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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

1513. 



Ueber die BeobHchlung der Nebdgeslirne. 

VoD Herrn J» F, Jui, Schmidt, Director der SferiitrArte Io Athen. 

, 



Io Iä04 iK-r Aatr. Nachr, h.i( Herr Dr. Schutz in Upjtala 
Reuerilirigi» »eine Ansicht Ober die Ortsheslinmiun^ der Nehcl 
aueges|irnclirn« die mir Gelegenheit giebl, wiederholt .luf 
dieeen für die Zukurtfl wichtigen Gegenstand zurnrkzukommeii. 
Ich «ehe, wie nOtzlich es sei. Terschiedene auf Erlahrun^ 
hegrQndele Meinungen darzulegcn. che man an viclumt'asaeride 
definitive Arbeiten denkt, tvie wünerhenswerth ein gemein- 
sames Verfahren, und die öftere Erörterung verechiedener 
Vorschläge erscheinen müsse. In diesem Sinne beschloss 
ich die Mitlheilung der folgenden Zeilen. 

Früher schon (Astr. Nachr. Jß 1463) gab Ich eine Ver- 
gleichung der von Scfdittfeld und mir beobachteten Nebel, 
um auf die ennstante DifTercn/. der AR. sowie auf die vor- 
xöglicbe Uehereinstimniurrg der Declinntionen hinziiweisen. 
Ich hob die Nothwendigkeit hervor, eine Classification der 
Nebel, nur nach den Graden ihrer mehr oder weniger gOn- 
stlgen Eigenschaft Hir die Beobachtung am Kreismikrometer, 
aufaustvlleii, und ersehe mit Befriedigung, dass auch Herr 
Dr. Schulz diese Ansicht theilt. Aber auch so bleibt noch 
vieles unerledigt, und ich finde, dass die Oerter der Nebel 
durch folgende 3 Methoden am besten zu be^tifnmeD sein 
möchten : 

1) Durch Meridiankreis-Beobachtungen; alle sehr grossen 
von geeigneter Helligkeit. Ich weiss. dass viele bei 
schwacher Beleuchtung und am schwachen Oculare gut 
sichtbar sind; das.t viele der hellen Kcrnncbel und so- 
genannten iilaoctareo Nebel keine Schwierigkeit darbieten. 
ist als bekannt anzunebrneu. 

2) Durch Kinstelliingen an parallacliscb montirten Fern- 
röhreii. indem scharf bestimmte nabe benachbarte Sterne 
die Localcorrectionen des Instrumentes ergeben. Hier- 
durch sind Nebel zu bestimmen, die wegen Grosse und 
Lichtsehwäche niemals am Meridiankreise oder am Krels- 
mikroineter beobachtet werden können. 

3} Beobachtungen am Kreismikrometer. Der grösste Theil 
der bis jetzt bekannten Nebel ist auf diese Weise zu 
bestimmen; alle sehr grossen Nebel, ivie hell sie 
immer sein mögen, werden am besten hier ausgeschlossen, 
weil die constanten Fehler um so grösser werden. Je 
grösser der Raum der centralen Verdichtung erscheint. 

6lrB4. 



4) Wenige Falle sind noch geeignet för das Fadenmikro- 
meter; diejenigen Nebel, welche sehr leicht am Fa- 
denmikrometer zu nehmen sind, lassen sich auch sicher 
genug im Meridiane beslimmcn. 

Drei der sehr grossen und heilen, auf bettachtllcbcr 
Ausdehnung central verdichteten Steriihauten oder Nebel habe 
ich an dem kleinen Meridiankreise zu OlmOtz zu bestimmen 
gesucht. Das Objecliv hat nur 2 Zoll Durchmenser. und ich 
war gciiötbigt, die Hellwachste Beleuchtung für die Fäden 
aiizuwendeti. Die im Herb.ste 1853 beobachteten, hier sebou 
auf den Anfang des Jahres reducirten AR sind die folgenden: 



b. 2 12 0. b. 2 I 25. 



S«pl22 


2|'*22”50’56, 


21k25*5l‘«4 


23 


51,24 


52,07 


25 


50,97 


51,59 


27 


51,63 


51,80 


30 


51,21 


51,92 


Ocl. 7 


51,31 


52,24 
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51,54 


52,29 


22 


51,80 


23 


51,52 




2» 


51,65 


51,88 


25 


61,78 


52,15 


26 


51,67 


51,92 


27 


51,69 


52,21 


28 


51,53 


52,22 


29 


.... 


51,68 


Nov. 1 0 


51,10 


52,10 


12 


51.82 


52,02 


15 


.... 


52,48 


MiUel = 


- 2ik22'"5r44 ±0*24 


, 21‘‘25*52'03 ±0*17 




h. 5 0 Se|>4.22 O^ 34*42*54 




Od. 26 0 


34 42.73 




Mittel = 0 


34 42,63 


h. 2120 


ist der Sternhaufen 


ini Pegasus, der wegen 


seitirr sehr h 


eilen und starken centralen Verdichtung leicht 


heubachtel wird. 




b 2125 


ein ähnlicher Sternhaufen Aquarü, schon tve- 



niger" günstig. 

h. 50. Der grosse Nebel der Andromeda, ein besonders 
schwieriges Object. 

1 
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Nr. 1513 . • -fi 



Sleliro »ir diese Metidianbeobachtungen (fbr jeW mH | 
UebergehunR der Declinationeo) mit den Angaben anderer | 

Antronotnen iii*animen, «o ergleht sich : ; 

} 

AR rediieirt auf I86S.0. | 



h. 2 HO. 



t^hmde 


1797? = 2t"23'26*67 


Mcrid. 


I^vgier 


1848 


27,06 
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Schmidt 


185.4 


26,21 


Merid. 


d'Arretl 


1855 


26,93 


Krsm. 


Schmidt 


1860 


27,45 




Schönfcld 186 t 


27,16 


' 


iMüugitr 

Schmidt 


h. 2125. 
1848 = 2l'‘26 
1853 


"äO'O?? 

30.46 


Kr«ni. 


Schmidt 


1853 


29.13 


Merid. 


ttArreit 


1855 


29.71 


Kruni. 


Schmidt 


1860 . 


30.13 


i 


SchTmfcld 1861 


29.62 


s 


i^nlnndc 


h. 50. 

1799 = 0'’35' 


•22*48 


Merid, 


Schmidt 


1847 


23,64 


Krenic 


Sr^>midt 


1853 


24,26 


t 


Schmidt 


1853 


21,60 


Merid. 


d*.1rrc9t 


1855 


22,23 


Kf>m. 



In diesen 3 Fällen ateigt aich cinmni die gute Ueher- 
einstinimung mit hatatide, sndann der L'ninland. das» die BO 
erniitlelten AR rast auanahniAloa tieiner ala die übrigen 
Werlbe aind. Ich finde für h. 2120, b.2l2ä iiml h. 50 der 
Reihe nach die AR um r21, I*t7 und 2’38 kleiner, wenn 
ich nie am Meridiankreise beobachte. Je grösser der Nebel, 
and je schlechter die Verdichtung ist, desto grosser finde 
ich wenigstens die AU am Kreismikronieter, was die Natur 
der Hessling hinlänglich erklärt. Beobachtet man diese 
grossen Nebel aber bei schwacher Vergrüsseruiig am Meri- 
diankreise, so hat die Schätzung der Mitte bei Weitem »vc- 
niger Schwierigkeit. 

Hatte leb früher die Differenzen [Schmidt — Srhönfeld) 
— (£ — Sf) nach verschiedenen Classen geordnet, so werde 
ich jetzt versuchsweise die Genauigkeit dieser Messungen 
in Hinsicht auf die Grüsse des Objectes prüfen, wobei 
aber nur gut bestimmbare Nebel gewählt wurden, und solche, 
deren Vergleichsterne entweder neuerdings (für Srhönfe/d') 
durch .drgelimdi-r bestimmt wurden, oder, wo diese ander- 
weitig keioem Zweifel unterlagen. 
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Bemerknn^ 
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+ 1*09, 


+ 0"9 


sienlich gvl. 


r 1916 


6.2 


—0,05 


-9.1 


xieiDlich gttt. 


. 357 


5.U 


+0,74 


-3.8 


miivig. 


s 2125 


4.2 


+ 0,51 


— 1.6 


xiriolich. 


: 1663 


3.9 


+ 1.32 


— 1.0 


isixtig. 


r 2120 
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+ 0,29 


— 0.8 


gut 


M. 92 
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+0.58 


—3.3 




h. 2128 
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+ 0,69 


— 1.2 


«eia lick. 


s 1294 
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+ 0,48 


— 1.1 


ffOl. 


s 857 


3.0 


-i-0,65 


—0.5 


goi- 


S 3036 
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+ 0,62 


+ 1.8 


siemlith. 
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—0,18 


—2.2 


gal. 


b. 818 
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-0,18 
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•ekr gut. 


s 1329 
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+0,37 


+ 0.3 


gut. 


. 2064 
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+0,34 


+0.4 


•ehr g«U 


r 564 
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+ 0,63 


— 5.0 


gm. 


: 51 
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+ 0.54 
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. «ehr gut. 


: 684 
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+0,60 


— 4.0 


K«l. 


r 262 
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11. IV, 50 
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+0,37 


+ 0.9 


•ehr gut. 


: 758 


1 >0 


+ 0,06 


-0. 1 


•ehr g4tt. 


s 754 


1.0 


4-0.41 


+ 1.3 


gut. 


11. IV, 37 


1.0 


+ 0.42 


+ 0.9 


lehr gNi. 


h. 399 


1.0 


+ 0,46 


+ t .8 


«irnilieh 


J 2618 


0.5 


— 0 , l 6 


— 0.9 


•ehr gnt. 


: 450 


0.5 


— 0,03 


+2.2 


•ebr gilt. 


J 2098 


0.4 


+0,03 


—2.2 


g«t. 


3 2047 


0.3 


—0,01 


- 1 .5 


•ehr gut. 


3 2000 


0.2 


+ 0,05 


— 0.8 


•rhr gut. 



Die Bemerkungen beziehen sich auf die EigenschaR der 
Nebel, in wie weit diese mehr oder weniger zur Messung 
geeignet sind. Bildet man 4 Gruppen, uämlicb: 

t) Durebniesser von 8'5 bis 3*5, 

2) r * 3,5 r 1,5, 

3) ! r 1,5 r 1,0, 

4J I * 0,6 - 0,2, 

so finden sich im Mittel zwischen mir und SchönfeU die 
folgenden Lfnterschiede (2 — 

bei O = -fO‘75. -2"7 7 Vcrgl. 

s 2) = -1-0,41 -Ii3 18 » 

s 3) = +0,29 +0.6 7 » 

I 4) = —0,02 -0.6 5 ! 

Die Genauigkeit ist also nicht allein von dem Grude der 
centralen Verdichtung, sondern auch, obgleich ini geringem 
Hasse, von der Grösse des Nebels abhängig. 

Anmerkung. Die AR bei 1 9 1 6 ward nicht brnntzt, da ich in 
dieieu Falle aar einen gcaähcrlea Werth erhalten konala. 

Da mir bis jetzt nur die Cap-Beobachtungen von Sir 
John HcrtchcL, sowie die ersten Cataloge von d Arrett und 
SchSnfcld bekannt sind, und ich von allen neueren Beatre- 



Digitized by Google 




5 



Nr. 1513. 



6 



baagcD auf diraem Gebiete nur rußllip' rernoimneo, aber 
nichla geaehen habe, auch tvahrecheiiilich nur von dem We> 
nigaien Kunde erhielt, no bin ich nicht im Stande, vielseitige 
Vergleichungen anr.uetellen , und auch nicht in der Lage, 
einen grossen Theil der nördlichen Nebel anrzufinden. Theils 
aus diesem Grunde, theils, well ich meine Arbeiten IO bis 
30 Jahre TrOher, ela die jetzigen Beobachter begann, ist ea 
mir weniger leicht möglich, ivceentlich von dem Plane ab- 
zuweichen, den ich seither befnigte. Ea war nie meine Ab- 
aiebt, sogenannte deöoitive Positionen abzuleiten. Auch 
jetzt noch wGrde ich diese Richtung nur dann ernstlich, aber 
nicht als Hauptsache verfolgen, wenn Aussicht wäre, jeden 
Vevgleichstern durch drei- hia viermalige strenge Beobachtung 
am Meridiankreise bestimmt zu sehen, und zwar so, wie es 
durch Argeiander fOr SehSnfeld'» Messungen geschehen ist. 
Hein Plan ging alets dahin, „den Nebel mit seiner Nachbar- 
schall zu vermessen“, d, h. die Lage möglichst vieler Sterne 
gegen den Nebel genau anzugeben, wobei ich mich durch 
das Bedenken nicht irre machen liess, wie weit jene Epoche 
entfernt sein möge, in der man sowohl die eigene Bewegung 
der Nobel, ala die etwaige Bewegung weniger oder vieler 
benachbarten Sterne gegen den Nebel untcrauchen wird. Will 
man aber einer sehr fernen ZukunR derartige Materialien 



überliefern, so scheint es mir nicht mehr an der Zeit zu 
sein, die Lage der kleinen Sterne nach Schätzungen zu be- 
stimmen, sondern sie, wo immer möglich, zu messen, und 
wenn der Anschluss an den Nebel nnzweckmSaaig ist, die 
Verbindung der Begleiter mit helleren Sternen berzustellen. 
Sind wirkliche Bewegungen der sogenannten Begleiter von 
Nebeln vorhanden, so wird man sie constatiren können, ohne 
jene direct auf das sichtbare (scheinbare) Centrum des Ne- 
bels zu beziehen. 

Die Athener Bcobacbtungen (mit sebr millelniässigen 
Hülfsraitteln angeslellt) sind also von den gegenwärtigen 
Arbeiten anderer Astronomen einigerniassen verschieden. Die 
Hauptscbwierigkcil sehe ich bei dem sehr grossen Umfange 
der Arbeit in der Art der Piiblication, ja in der Möglichkeit, 
sie anders als mit grossen Mitteln anszulllhren. Ohne nun 
meine Methode der Beobachtung der Nebel aoempfcbleo zu 
wollen, glaube ich doch, einige abgekürzte Beispiele anfübren 
zu dürfen, die später vielleicht zu neueren Erörterungen An- 
lass geben. 

1. Beispiel I6r einen Nebel (orCentauri — h. 3504), 
der sich nur ganz unsicher bestimmen lässt, und (Qr den ich 
den Ort des Cnp-Cataloges zu Grunde lege, weil ich keines 
Calalog südlicher Sterne besitze. 



1861 Jan. 22 


N =: o -(-46*79 


+ 110" 


2, 


N = i -o’oi 


—497" 


2 , 


A = n +46*81 


+713" 


2 


Kebr. 4 


+ 57.48 


+ 141 


2 


+ 0.22 


— 590 


2 


+58.04 


+695 


1 


April 3 


+57.97 


+ 134 


1 


— 


— 




— 


— 




Juni 7 


+ 57.26 


+ 143 


2 


— 


— 




— 


— 




1862 April28 


+ 57.19 


+ 164 


2 


+2.24 


— 548 


1 


+ 57 1 36 


+ 708 


1 



In ähnlicher Weise noch 16 Messungen, die hier über- 



gangen werden. 



Mittelwerth c. 

-H4I'' 



9B. 



N = o -i-57‘29 
N = i -f 0.43 
N = c -i-78.12 
N = <;• -i-78,00 
N = rf —77.06 
K — — rz -^35.86 
K = A — 22‘24 
K = rf — 97,89 
6 = a + 57.24 
c =z a — 22.60 
c' == o — 21.06 
d — 0 -)-l34.l3 



—585 


4 s 


— 72 


3 s 


— 63 


3 s 


+ 869 


3 • 


+ 142 


4 : 


— 68" 


2 B. 


+ 846 


3 . 


+ 707 


4 : 


+ 211 


4 : 


+ 207 


3 s 


—752 


1 ■- 



Setze ich die Mitte der grossen Sternwolke nach J. Her. 
achal'n 2 Messungen lÜr 1830 = 13*‘ I6’37'40, -46*34'24*, 
■o erhalte ich für 1864 folgende Näherungen: 



1 863. 



r = lO'l 1 
e' 11.12 
a 8.9 

K — 

b 9 

Nebel 
d 9 



13'' 17*23*3, 
17 23,4 

17 44,1 

18 20,0 
18 40,9 
18 41,4 

13 19 48,4 



— 46*45' 14" 

—46 45 23 
—46 48 47 

— 46 46 24 LichlknarcniuiKebel. 

— 46 36 41 

— 46 46 26 Mille. 

—47 0 44 



Hierauf folgt die Beschreibung, die ich ebenfalls Ober- 
gehe. Der gegen 20' iiu Durchmesser haltende etwas ellip- 
tische Nebel ward seiner Grösse wegen durch Passagen be- 
stimmt, bei denen das feinste Ranrilicht nicht mehr beachtet 
ward. Hohe des Nebels stets geringer als ä^öo'. 

2. Beispiel eines südlichen Nebels (b. 3704), der eine 
genaue Messung gestattet. 



1861 Juni 16 N = r -b22*423 — 3I"24 

17 ' -f22.256 —29.98 

„19 -f22.2l0 —8t. 75 

27 -4-22.403 —32.80 



4. N = « -i-6'312 -4-4l"49 

4 • -b6.t39 -i-40,40 

4 -f6.372 -P40.43 

4 -f6.087 -(-40.46 



4 

4 

4 

4 



= y -(-16'2I4 
-i-16. 140 
-i-14.840 
-4-16.317 



— 72"73 

— 70.37 

— 72.19 
—73.22 

1 • 



4 

4 

4 

4 
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M i t tel w e r t h c 1861,0. 

N = y +22"348 — 3I"44 16 Drob. 

N = « + 6,1^8 +40,69 16 • 

« = 7 +16.128 —72,13 16 s 

Die Reiluctlon der scheinbaren Abstände auf die wahren 
am Anfanf^e von 1861 ist verschwindend klein, y ist yTele- 
acopii, den ich wegen Praecesalon, aber ohne Heilere Coirection, 
anf 1865 bringe; dann ist lür 1865,0: 

h 3705 oaehA/erirAe; 1834 = 17"41’l*94,—37"0'14"f 2B. 

s Schmidt 1861 41 2,08 —37 0 15,6 16 -- 



Aus 2 Passagen finde ich den Durchmesner = 8*25 m.Zl. == 99"^ 
nach ttertchel = 90. 

Anmerkung, y sard be«oiider« auf 1861 redocirt, biwsiis 
der N'cbelorl für 186 1.0 beetimmt, nad dieser dann cra( 
wegen PrmreMion auf 1865 gebracht. 

3. Beispiel eines hellen and grossen gut'xu messenden 
Nebels N = h. 1294, der Naebbarsterne und der Ideinen 
Nebel it*, n*, 



186 t Juni 29 


N = a: +18*865 


+34"52 


2U. 


N = y —3*196 


— 4"55 2B. 










1862 April 25 


+ 18,776 


+ 33,81 


1 > 


—3,447 


— 1,90 4 , 










Mai 17 


+ 18,645 


+ 32,26 


4 s 


—3,347 


+ 0,90 4 i N = 


a 


+ 138*516 


—48" 52 


4B. 




+ 19,239 


+ 22.91 


2 s 


—3,290 


—0,82 4 s 




+ 138,402 


— 48,84 


* K 


21 


+ 18,663 


+ 30.81 


2 , 


— 3,572 


—1.62 4 , 




+ 138,502 


— 54,76 


2 » 


1862 Mai 17 


N =P — 37'978 


+ I69"89 


1 B. 


N =p’— 20*381 


+ 265,43 IB. N = 


b 


+ 104*768 


+218"73 


IB. 




n> :=N — 8,724 


— 633,48 


2 , 


n' =/3 —117,044 


+ 129,60 2 : 




+ 104,813 


+ 222.29 


2 1 


1862 2t 


«> = N — 8,606 


— 635,19 


2 r 


n> = « — 33,760 


+ 94,80 3 , 




+ 104,787 


+219,53 


2 s 


1861 29 


„4 = N -24,742 


+ 560,41 


2 , 


n‘ = 9 + 6,793 


— 45,76 2 = n*= 




1—120,442 


+723,46 


2 s 



Es' folgen nun weitere derartige Messungen in dieser 
Gruppe, etwa das Vierfache des Milgelheillen, doch übergehe 
ich sie des Raumes wegen, und stelle Mittelwerthc für die 
Oncrcii Wiederholungen xiisainnicu. 



N = o +138*468 


— 4 9 "90 


10 Beob. 


N = a: + 18,808 


+ 30,39 . 


1 1 s 


! = y — 3.386 


— 1 .37 


Ift i 


s = « — 25,068 


+ 737,42 


3,2 s 


; =: ß —108,939 


+ 760,66 


4 * 


, = s — 28,319 


— I.ß0,5t 


2 •• 


, = h +104,786 


+ 219,93 


7 * 


n»= N — 8,665 


-634.33 


4 s 


N = s, + 45*866 


+ 81 "65 


10 Beob. 


N = Sf>+ 44,178 


— 107,56 


7 s 


y, = o + 92,587 


— 131,35 


8 i 


X = 0. +119,448 


- 75.67 


8 3 


y z= « +l*f.902 


— 48,80 


H 5 


6 = <1 + 33,680 


— 270,66 


5 s 


y' = a + 94,184 


+ 57,25 


6 X 



u. s. w. 



Die Hauptvergleicbungen beziehen sich auf den von 
AtgtUnder neuerdign bestimmten Stern Q. Auf 1865 re- 
docirt folgt : 



p, 12-13 = 


12'‘2I’35’04, 


+8° 53‘ 


5"5 


Hl <7 


22 0,1 5 


44 


28.3 


y - 


22 1,75 


47 


36.9 


"l — 


22 13,22 


47 




y 12.13 


22 14,50 


55 


55,9 


Nebel n* 


22 21,29 


55 


10,1 


«• — 


22 22,35 


55 


56.2 


X 12.13 


22 27,00 


45 


23,9 duplex. 


c 1 1 


22 31,82 


53 


58,8 


Nebel n* 


22 37,37 


35 


15.4 


, 


2'2 40,5 


39 


55, durch CousIrncUsn best. 


« N 


22 46,03 


45 


49,7 = h.1294. 


b — 


22 49,29 


29 


59,0 


g 12.13 


22 49,46 


45 


50,8 


T 9 


•22 49,51 


20 


23,8 


a, — 


22 54,98 


63 


26,2 


p 12.13 


23 6,67 


44 


28,4 


s 10.11 


23 10,72 


33 


44,2 


z 12 


23 15,57 


48 


31,5 


p 12 


23 24,47 


46 


7,4 


Nebel »’ 


23 59,72 


50 


32,3 


«• 10.11 


24 0,71 


51 


19.4 


ßi _ 


24 4,64 


49 


44,0 


iW 5.6 


24 20,54 


21 


58.7 = ROmker 4005. 


*i — 


24 21,73 


43 


6.7 


ß 9 = 


12 24 34,65 


+ 8 33 


14.1 



er — rf‘/4ire*0 — +0’35 15"! 1 h. 1294. 

(£—■»/■) = +0.48 — l.tJ 

Durchnieaser des Nebels nach 6 Passagen = l3'28a>.Z. = 3 283. 

Die seht genäherte Lage der meisten Glieder dieser 
Gruppe ist sodsnn (Br 1862,0 folgende: 

a 8" = 12''20*27’56, +8° 46' 39"6 = Lai. 23288 = 2 B. 

von Argetander. 

i 9.0 21 1,24 42 9,0 

^ 7.8 . 21 17,88 39 31,1 



Die Nebel n^, n’, n* sind büchst schwache und 
kleine Objecte; wegen mangelnder llQlfsmittel kann ich aic 
mit früheren Beobachtungen nicht idenlificiren. Ebeu so 
wenig manche andere feine Nebel am südlichen Himmel, 
die auch im Cap-Cataloge fehlen. 

Diese 3 Beispiele niBgen genügen, uni ungefähr den Cba- 
racler der Athener Beobachtungen anaiideulen. 

Alben, 1865 Jan. 4. J. F. Julius Schmidt. 
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Beobachtungen auf der Sternwarte zu Athen. 1864. Von Herrn Direclor J. F. Julius Schmidt. 



\, Ycründerlicbc Sterne. 

1. Minimum von Mira Celi. 

Nachdem daa Maxininiii wegen der Lage de« Sterns ini 
FrOhlinge nicht bestimmt werden konnte, begann ich die 
Vergleichungen während der Abnahme, am 9. Juli, als Mira 
4* hatte. Mil Uebergehung mancher Beobachtungen am Sucher, 
halte Ith mich allein an die OrularachäUnngen des Refractors, 
die awar an sich sehr genau (da Mira immer mit seinem 
nahen Begleiter verglichen ward), sehr oft aber durch das 
Oberaus schlechte Wetter unterbrochen wurden. Mira ward 
im November seinem Begleiter an Helligkeit gleich, d. h. etwa 
lO.Grbsse; sein rothgelbes Licht blieb stets leicht erkennbar. 
Nach der Curve seUe ich das Minimum auf 1864 Nov. 

Im Anschlüsse an das vorjährige Minimum finde ich die Pe- 
riode = 330 Tagen. 

2, Variab. fi (>;) Cypni. 1864. 

Das Minintum von 1863/64 zu hcstimmeii, ist mir diea- 
mal nicht nach Wunsch gelungen. Der Stern blieh am Re- 
fractor sichtbar, und erreichte wohl nicht die 13. Gr. Ich fand: 



1863 Oct. 1 


MelliukcU = 6'"7 


Nov. 10 


9.10 


Dec. 16 


1 1 


1864 Jan. ] 1 


1 1 


28 


11.12 


März 7 


11.10 


Mai 26 


10. 1 1 


Juli _ 


7 


Sept- 8 


6 



Am 8. Sp|iI. ward der Stern dem freien Auge sichtbar, 
und entaog sich deni.selben am 28. Nov. Von den zahlreichen 
Vergleichungen wühle ich nur die mit freiem Auge angeslellten. 
Zur Zeit des grGssten Lichtes war Mondschein und buchst 
ungflhslige Witterung. Aber nach der Curve folgt genau 
genug: Maximum 1 864 Oct. 16; frühestens Oct. 14, ^ 
spätestens Oct. 20. Seit dein vorigen Maximum finde ich i 
fOr die Lange der Periode 416,6 Tage. ^ 

Athen, 1866 Januar 5. 



3. X Cygni. 

In i486 der A. N. habe ich zuerst Nachricht Ober 
diesen Stern gegeben; später fügte Herr Prof. Heit in seiner 
Wochenschrift noch hinzu, dass er ehmals diesen Stern seihst 
bei Vollmond mit freiem Auge gesehen habe, während ich 
nun seit vielen Wochen den Stern nur sehr schwierig wahr- 
nehme, wenn der Mond gar nicht Ober dem Horizont ist. Ich 
habe ihn nicht veränderlich genannt, weil er bei Argeiander 
fehlt, sondern weil lediglich die Athener Beobachtungen die 
Veränderlichkeit eben so sicher begründen, wie hei den seit- 
her von mir erOrterten neuen Fillen der Art. ^Ueber die Pe- 
riode lässt sich nur sagen, dass sie sehr lang sein müsse; 
hier genüge vorläufig das Folgende, wobei ich mich auf die 
Miltheiiuüg einiger Mittelzahlen beschränke. 



Mal 26 


V 0,0 A 


Jani 2 


0,0 


1& 


-2,0 


Juli 16 


- .1.0 


Aug.27 


-3,5 


Sfpt.29 


— 6,0 


Oft. 20 


— 5,0 


Nov. 20 


-6,0 


Dec. 3 1 


- S.i 



(Vergleiche Heit Wochenschrift, 1864 37.) 

4. Anoii. Tauri. r 

Ein Stern g in der Nähe des grossen Nebels bei <^Tauri 
scheint mir veränderlich; seine Lage ist nebst anderen Sternen: 
1861 s = II" « = 5^26" 7'5, -f-2l°53'3l" 



Nehel 


26 9,9 


21 


54 


58 = h.357. 


p zsi — 


26 26,5 


21 


42 


50 


.V = 9 


26 33,7 


21 


50 


47 Variabel. 


1» = 12 


26 37,4 


21 


49 


29 



Für die Helligkeit von y fand ich seither: 

1861 Fcbr. 4 j/ = 8"9 

1862 März2l ‘ =11-12 

1864 Jan. 9=9 

Dec. 18 = 10.11 

31 = 10 

•/. F, Julius Schmidt. 



Notiz Uber die Elemeiile der Frigga (77). Von Herrn Prof., Dr. C. H. F. Peters. 



H err Dr. Tiefjen halte die Gcfilligkeit, gleich nachdem der 
Berliner Refractor wieder aufgestellt war, die Frigga nach 
der Opposition noch aufzosuchen, wofür ihm um so mehr 
Dank gebührt, als sonst diese zweite Erscheinung des Pla- 
peten, wie es scheint, unbeachtet vorOhei^egangen ist. We- 



nigstens sind mir keine anderen Beobachtungen desselben zu 
Gesicht gekommen. Die mir gOtigst haudschrifHich mitge- 
theilten Beobachtungen werden mit den Elementen in ^ 1423 
der Astr. Nachr. wie folgt dargestellt, im Sinne Rechnung 
weniger Beobachtung : 
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Ac A J 

1864 April IJ — ?6‘39 -»-2' 40"4 

14 26,24 39.9 

23 25,73 35.5 

im Mittel also Aa = — 26*12, A3 = +2*38*6. 

Es zeigt sich, dass diese Ahnrichungen fast ganz rveg- 
jeschafn »erden, .renn man liloss die mittlere tägliche si- 
deeiscbe Be.vcgtirig um +0*833 vcrgrüssert . und ich habe 
daher angenotnnien , l'tir die Epoche 1865 Jan. 0,0 mittlere 
JBerliner Zeit: 



= I46’I4'I0"2 
r = 58 tO 41.8 j 
ß = 2 8 39.0 J mittl.Aeq. 1865,0. 

I = 2 27 56.17) 

<P n= 7 48 20.42 
ft — 812"40I0 
loga = 0,4268241, 

H'omlt dir Ephcinerldcn im Supplement des Berliner Jahr- 
buchs ihr 1867 herechnct sind. 

C. //. F. Feiert. 



Observalions of Echo (60) made at Ihe Hamillon College Observalory during 



llie last two oppositions. 













© 


— * 


Jb'of 






«pparRiil 






Ing (p*A) 


Ceoip. 




Ham. Coli. M.T. 




Az 


Ad 


Comp. 




d 


t 




d 




In et 


in d 


9tmr 


1863 June 13 


I2>'59 


" 0*1 


+ 2' 


"30*13 


+ l’47"8 


10 


i9*> r 


■21*21 


-17' 


’I6' 


40"2 


9,9895. 


0,8693 


a 


14 


12 


17 


33,4 


+ 1 


40,63 


+ 1 30.7 


12 




0 


31,73 




16 


57.2 


0,3015. 


0,8653 


a 


16 


11 


51 


10,2 


+ 0 


49,80 


+ 1 7.6 


10 


18 


59 


40,92 




17 


20.2 


0,4123. 


0,8617 


a 


16 


12 


49 


34,5 


— 0 


5,26 


+ 0 41.5 


24.7 




58 


45,89 




17 


46.3 


9,9218. 


0,8697 


n 


24 


II 


16 


37,1 


-1 


32,68 


-i-1 23.0 


10 




51 


17,73 




22 


36.7 


0,3692. 


0,8617 


b 


25 


13 


55 


58,5 


+1 


14,34 


-i-1 31.8 


10 




50 


11.76 




23 


31.3 


0,3591 


0,8641 


e 


26 


13 


24 


12.5 


+0 


16,47 


-i-0 41.2 


24.7 




49 


13,90 




24 


21.9 


0,1897 


0,8680 


c 


27 


13 


33 


31,0 


— 0 


44,00 


— 0 12.0 


1 5 




48 


13,46 




25 


15.0 


0,2884 


0,8662 


c 


Joly 19 


10 


13 


65,4 


— 0 


27,59 


+ 1 12.1 


10 


18 


26 


59,51 


— 17 


51 


48. 1 


9,8274. 


0,8724 


d 


1864 Oct. 4 


11 


17 


13,5 


+ 1 


32,38 


+ 0 65.0 


6 


2 


9 


17,66 


+ «> 


37 


21.1 


0,4908» 


0,6624 


e 


s 


1 1 


17 


li.l 


+1 


19,12 


— 1 45.7 


6 




9 


17,77 




37 


21.4 


0,4908» 


0,6624 


f 


21 


12 


37 


58,7 


+ 4 


37,37 


+ I 28.4 


8 


1 


55 


17,67 


9 


40 


10.4 


0,1063 


0,6727 


9 


25 


1 1 


56 


30,8 


+ 1 


18,66 


—2 54.7 


10 




51 


38,32 




10 


45.0 


9,8253 


0,6769 


h 


Nor, 1 


13 


51 


53.7 


+ 0 


37,81 


+ 4 35.1 


15 




45 


12,80 


8 


19 


41.6 


0,6396 


0,7076 


i 


2 


11 


32 


47,5 


— 0 


8,97 


— 1 38.6 


18.6 


1 


44 


26,02 


+ 8 


13 


27,9 


0,0321 


0.6882 


i 



Therre observations are made witli Ihe filar-micrometer, 
brigbt wires in dark field, power 270. The dilterences bel- 
ween atar anil planet are cleared of refractioo. 

The mean places of the coraparisoii slars for the hegin- 
ning of Ihe resp. year liare beeil assiimed as lollows: 



et i Authorily 



a 


18»' 58' 


'47*14 


— 17“18*37"2 


9.10**; dfl. 1 >t 4 til.-micr.ob«. 












fron euth of the iwn following: 






54 


50,23 


1 1 


45.7 


Oeltz.-Arg. 18984. 




19 


4 


59,28 


13 


20.4 


s s 1 9 4 9. 


h 


18 


52 


46,26 


24 


9. 1 


s s 18950. 


c 




48 


53,24 


25 


12.2 


5 I 18870. 


d 




27 


22,70 


53 


8.1 


1 1 by 4 61..niicr. conp. with 






19 


56,79 


52 


46.4 


6 "*; mcan of 








56,77 




46.4 


Oeltz.-Arg. 18248. 



d I8"I9'*56*78 
56,82 
« 2 7 40,84 

f 6 54,2t 

g 1 50 35,74 

h 50 15,07 

I I 44 30,41 

I 47 11,84 




— 17‘’52'45"3 



47.6 



+ lt 36 6.3 

38 47.2 
9 38 20.0 
t3 17.6 



8 14 44.0 
6 33.5 



Aathnrity 

Cambridge. Ob«. 1649. 
ny. Cat. 1603. 

Wei»«e 2^, 96. 

i 2'*, 79. 

ROmker. n. F. 1002. 

(W. l\860) Leiden, merid. 
obn-, Astr. Narhr. 1496. 

lO"*; dct. by 3 1il.*ni.corop. witb 
Weiiise !*•, 837, 



Tbe |)oi»Uion of W. 1*^, 837, upon whicb depeod tbe 

j planet'« po^Hinns ol Nnv. 1 and 2, require« redetermioafion 

bv modern meridiao ohscrvntion«. 

• ( 

Hamilton College Obnervator^^ 

Clinton, in Deceraber 1864. f,’ //. Peters. 
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Elemente und Ephenieride des Cometen IV. 1864. Von Herrn Dr. T\etjen. 



For dtn Coiueten IV. 1864 leitet« ich TulgeDile neae Ele- 
DCDta ab : 

T= 1864 Der. 32,600*6 luittl. Berl. Zl. 

T = 321°42’31"4j 
ß = 303 13 lt.8| niiltl. Aeq. 1866,0. 
i = 48 63 2O12) 
togq z=. 9,886983. 

Direct. 

Dieee Elemente stellen die Beobachtungen folgendermaBsen 



dar : 






R- 


- D 








Az 


Ad 


Berlin 1864 Dec. 18 


— 0'30 


— 6"4 


s 




23 


—0,13 


— 2.8 


Wien 




33 


+ 0,08 


+ 6.9 


Bonn 




23 


+ 0,23 


+ 11.5 


s 




26 


—0,04 


+ 13.9 


5 




36 


— 0,18 


+ 4.8 


£ 




27 


—0,04 


— 4.0 


Altona 




38 


+ 0,83 


0.0 


Bonn 




29 


+ 0,39 


+ 2.7 


Leipzig 




39 


+0,28 


— 6.7 


S 




29 


+ 0,26 


— 1.2 


e * 




30 


+0,34 


— 8.0 


3 




30 


+ 0,29 


+ 0.9 


Berlin 




30 


+ 0,09 


— 1.4 


Bonn 




30 


+ 0,36 


+ 6.6 


Wien 




30 


-0,27 


— 0.9 


Bnitn 1866 Jan. 


3 


+ 0,37 


+ 3.9 


Berlin 




2 


- 0.01 


+ 0.4 


3 




3 


-0,40 


+ 3.4 


Bonn 




3 


+ 0,07 


— 1,6 


Königsberg 


3 


+ 0,23 


+ 0.8 


3 




3 


+ 0,14 


— 4,1 


Berlin 




31 


+ 0,01 


+ 0.1 


Nach dem brrirblig^trn 


Orl, 


■- Scl.lns. 


dierr \i 


Beobachtungen, 


Elcmenle 


und Ephcmeric 


Vom Cometen V. 


« 

1864 ainil hier noch die fotgenc 


achluogen erhalten 


\%ordcn : 








M. Iscipi. Z(. 




^ z a|>p. 




1865 Jan, 2t t5*’55*l7'* 


1 1“* 


I6'46‘48 


— 24“5 


35 14 


7 4 


9 


33 66,23 


—26 2 



Epbemeride ftir 0** Berlin. 
1866 o d logA 



Febr. I 
3 

3 

4 
6 
6 

7 

8 
9 

10 

II 

13 

13 

14 
16 
16 

17 

18 
19 

30 

31 

23 
33 

24 
26 
26 
27 
38 

März I 
3 

3 

4 
6 



23''30*43' 
36 26 

40 3 

44 37 
49 6 

53 32 

33 57 63 
0 2 10 
6 34 
10 33 
14 39 
18 41 
22 40 
36 36 
30 28 
34 16 
38 3 

41 44 

46 33 
48 69 
63 33 
66 3 

0 69 30 



64 

16 

35 

63 

6 



19 18 
32 28 
26 35 
38 40 
31 43 



— 6 



6" 1 0' 3 

13.2 
16.0 
18.6 

31.0 

33.2 

36.2 

27.0 

38.6 

30.0 
3t. 3 
33.4 
33.4 

34.2 

34.8 

36.3 

36.6 

36.8 

36.9 
36.9 

36.7 

36.4 

36.0 

34.6 

34.0 
33.3 

33.6 

31.8 

31.0 

30.0 

29.0 

27.9 
26.8 



0.3219 

0.3367 

0.3616 

0.2671 

0.2834 

0.3976 

0.3036 

0.3271 

0.3414 

F. Tleljen. 



Der Coniel war beide Male sehr schwach. Aus den 
4 Leipsiger Beobachtungen Dcc. 30, Jan. 3, Jan. 21 und der 
Berliner von Jan. 3 leitete ich iinler BerOcksichtignng aller 
Correclionen folgende neue Elemente ab, die sich wenig von 
meinen in A. N. 1611 milgetheilten unterscheiden: 



r = 1864 Dec. 27,76616. 

T = I62®22'65"1 J 

J2 = 340 63 62.6 > iiiilll. Aeq. 1866,0. 

1= 17 7 13,7) 

logq 0.047096. 

Retrograd. 

Mittlerer Ort fR— Bj ; — +17*8, tiß = —5*6. 

Um diese keineswegs sehr hefiiedigende Darstellung des 
Mittels der 3 mittleren Beobachtungen (Jan. S) zu erhalten, 
musste die Gr&sse itf viermal geändert werden. 
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16 ; 



1865 

Jan. 26 

27 

28 

29 

30 

31 

Felir. 1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 



Ephemeride fOr O** Berlin. 
2 6 



log a 



gl* 9”M* 
8 36 21 
H 4 30 
7 35 4 

7 8 32 

6 45 33 
6 25 22 
6 7 56 

5 52 57 
5 40 4 

5 28 53 
5 19 II 
5 10 45 
5 3 21 

4 56 51 
4 51 7 

4 46 2 

4 41 30 



-32”50‘ 
31 51 
29 26 
26 32 
22 59 
20 II 
17 26 
14 59 
12 53 
tr II 
9 42 
8 26 
7 24 
6 30 
5 44 
5 5 
— 4 32 



25" 


’ 


fl' 


i o* V 


9,4654 


23 


55.6 


y 3 


9,4656 


22 


21.3 


1 


34f5 


9,4733 


20 


29.1 


1 


62«2 


9,4880 


18 


26.4 


2 


2i 7 


9,5091 


16 


26.0 


2 


0 9 4 

54»0 

47,0 


9,5320 


14 


32.0 


1 


9,5588 


12 


45.0 


1 


9,5871 


11 


6.2 


* 


38» 8 


9,6160 


9 


37.2 


1 

l 


29 9 0 


9,6448 


8 


17. 1 


20,1 


9,6733 


7 


5.4 


1 


11,7 


9,7010 


6 


1.3 


4,1 


9,7278 


6 


3.7 


0 


57,6 


9,7537 


4 


1 1 >9 


0 


51,8 


9,7786 


3 


25.3 


0 


46,6 


9,8025 


2 

• 2 


43.0 

4.7' 


0 

+0 


42.3 

38.3 


9,8254 

9,8474 



1865 

Febr. 12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 
19 



« 




4''4I*30* 
4 37 26 
4 33 48 
4 30 33 
4 27 89 
4 25 2 
4 22 38 
4 20 26 



-4* 4’ 
3 38 
3 15 
2 54 
2 37 
2 24 
— 2 12 




log a 



— 2* 4' 7 
I 29. 7| 
0 57.7 
0 28.3 
— 0 1.1 
+0 24.1 
0 47.4 
+ I 9.0 



+ 0*35'0 
0 32.0 
0 29.4 
0 27.2 
0 25.2 
0 23.3 
-FO 21.6 



9,8474 

9,8685 

6,8888 

9,9082 

9,9268 

9,9448 

9,9621 

9,9787 



Da der Cnmel jetat ochon, trota aciner grosaen Erdnahe 
sehr schwach ist, an dOrlte die Ephemeride fDr seine 
Sichtbarkeit vnllstiindig ausreichen ; ausserdeni kann dieser 
Coinct sehr gut zur Vergleichung und PrOrung lichlslarker 
Fernrohre dienen. Debrigens bemerke ich noch, dass wegen 
des raschen Laafs die Ephemeride zum grössten Tbeil von 
Tag zu Tag gerechnet ist. 

Leipzig, 1865 Januar 26. //. Engelmann. 



Ephemeride des Planeten (82) Alkinenc. (ForlseU. zu .A? 1509 der A. N.) Von Herrn Dr. Th. Oppolzer, 



Es war mir bis jetzt nicht mCglicb, neue F.leinenle für den 
Planeten Alkniene abzuleiten ; ich sende Ihnen desshalb 
die FortKelzung meiner früheren Epbeitieride eiD, die zur 
AufiKurhDnß des PUueten tvobl aosreicbcii dQrne; die Cnr- 
reclioii dieser Ephemeride war am 19. Januar: da =: —2*6, 
dd = und es iverden desshalb die letzten RertaKccnsions- 

Positionen der folj^enden Ephemeride %vohl kaum uro 20* zu 
gross sein. Der Planet wird sich hi.s Ende April verfolgen 
lassen« mit grossen Rei’ractorcn können unter günstigen Um- 
ständen seihst im Mai Positionen erhallen >verdcn; bis dahin 



hoffe ich genaue 


Ephemeriden 


geben zu ktiuDen. 




12'’ BmI. ZL 


n 


i 


leg 4 






. 11^ ^ mm ' 




1865 Febr. 17 


3>>59"37’6 


+ 23" 30’ 37" 


0,2907 


18 


4 0 48,1 


33 22 


0,2930 


19 


2 0,1 


36 9 


0,2953 


20 


3 13,4 


38 58 


0,2976 


• 21 


4 28,1 


41 48 


0,2999 


22 


5 44,0 


44 39 


0,3022 


23 


7 1,2 


47 31 


0,3044 


24 


8 19,6 


50 24 


0,3066 


25 


9 39,3 


53 18 


0,3088 


26 


1 1 0,3 


66 13 


0,3110 


27 


4 12 22,5 


+ 23 59 9 


0,3132 



12'’ B«rl.Zl. 


a 


i 




l.g d 






— - — ■ 




1665 Febr. 


28 


4'>I3’46*0 


+24" 2’ 


6" 


0.3154 


März 


1 


15 10,6 


5 


2 


0,3176 




2 


16 36,4 


7 


59 


0,3198 




3 


18 3,3 


10 


56 


0,3219 




4 


19 31,3 


13 


53 


0,3240 




5 


21 0,5 


16 


49 


0,3261 




6 


22 30,8 


19 


45 


0,3282 




7 


24 2,2 


22 


41 


0,3303 




8 


25 34,7 


25 


36 


0,3324 




9 


27 8,2 


. 28 


31 


0,3344 




10 


28 42,7 


31 


24 


0,3365 




11 


30 18,1 


34 


16 


0,3385 




12 


31 54,5 


37 


7 


0,3405 




13 


33 31,9 


39 


56 


0,3425 




14 


35 10,4 


42 


43 


0,3445 




15 


36 49,8 


45 


29 


0,3465 




16 


38 30,1 


48 


13 


0,3484 




17 


40 11,3 


50 


55 


0,3503 




18 


4t 53,5 


53 


33 


0,3522 




19 , 


42 36,6 


56 


9 


0,3541 




20 


45 20,5 


24 58 


42 


0,3560 




21 


4 47 5,1 


+ 25 1 


12 


0,3579 


Wien, 


1866 Januar 26. 


Th. 


Oppolzer. 



Uerichtigun g. 



For die Altonaer Benbschtung vom 28. Dec. 1864 des Cumeten IV. 1864 in l^08 dieser Blätter ist der scheinbare Ort 
des Verglcichslerns fehlerluifi angenommen. Derselbe ist nach dem Armagh Cstal.: AR = ?0*’3l"*2l*I9, Decl. =: — I*34'I7*7, 
und damit ^vird der Ort des Cometen : i 

1864 Dcc.28, 5*'42“40* lu. Zt tUon« ARa^f ^ =r 20''5*6'04, Deid. app. ^ = — 1°39'29*J. P. 

Allona 1865. Februar 4. 
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Beobachtungen von Sonnenflccken. (17). Von Herrn Frof. Sporer in .Andam. 



Achte und neunte Rotation »per io de 166 4. 

Die Rechnmigen beruhen vom 9. Juti an bit« Anfang 
Augtittl allein auf den Oerlern den Prof, //eiz, da >eb tviih- 
rend jener Zeit von Anclam entfernt tvar und nur i^ur Zeich> 
oong der Karten mein kleinerem ^j-Rfaaigea Fernrohr mit- 
genommen halte. Herr Prof. //e#jt trurde apSter wilhrend einer 
Reiae durch Herrn Rohf vertreten, fQr deanen Oerter der 
Buchatahe // beibehnlten lat. 

Hit beaonderem Danke habe ich dfe Gefllligkeit tu er- 
«rihoen, welche mir Herr R^efter in Peekelow durch LTcher- 
aoadong aeiiier Zeichnungen erwieaen hat Die beiden Fackel- 
beairke, welche ich mit H. und A’. bezeichnet habe, fand ich 
mahrfacb aufgneichnet, namentlicli fQr den Bezirk A'., welcher 
I« Periode VIII tum letzten Male erachienen iat, achnn für 
1864 Jan. 17 eine Zeichnung mit Angabe der Identität. Den 
Bezirk //. betreffend vergl. unten «Af 107 a. Auf die in den 
Gruppen vorgekommenen Aenderuiigen hat Weber beaondere 
Sorgfalt verwandt. Zeichnungen von März 10, 12 und t6 
beziehen aicb auf die von Dr. A'. Weite in den Aatr. Nachr. 
^1471 mitgetbeilten Flecke und aind der dort auageaproche- 
nen'' Ansicht nicht gönatig. Die Entstehung neuer Fackeln 
behandeln zwei Karlen von März 29; auaaerdem Ut htlofig 
die Aenderung der FackelgehUde durch Zeichnung dargeatellt. 

Der heliographiacheii Vcrtheiluiig während der Perioden 
VIII und IX achicke ich die folgende UcberaichUtahelte der 
Beobachtungatage voraus, welche nicb an die in den A. N. 
X 1606 gegebene Tabelle anacblieast. ' 



1864 






! 1864 






Juni 




Ai . 


Juli 




X 


afl. 


30 


S 8f*. 




2« 


.V 


92, 98. 


Juli 








2» 


HS 


97, 98. 










28 


HS 




1 


u 


88, 89, 


90. 


29 


H 


97, 98. 99. .. 


2 


HS 


88, 89, 


90. 


30 


H 


97, 98. 100. 


3 


s 


88, 89, 


90. 


31 


S 


98. 101. 


6 


n 


88. 89, 


90, 91. 


Aue- 




* 


9 


HS 


90, 91, 


92. 93. 






: ; 


10 


HS 


dr.gl. 




2 


H 


100. 101, 102. , 


1 1 


s 


dr.g1. 




3 


HS 


drinl. 


12 


H 




• 


5 


H 


100, 101, 102, 106. 


13 


HS 


dl’ «ul. 




6 


HS 


100. lOI, 106, 107. 


14 


HS 


91, 92, 


9». 


9 


S 


103, 104, 106, 107, 


15 


H 


92, 93. 








108. 


16 


H 


92. 9.3, 


95. 


12 


s 


103, 106, 107, 108. 


17 


H 


93, 95. 


i 


13 


s 


106, 107, 108. 


IH 


H 


93, 95. 


j 


14 


H 


105, 106, 107, 108. 


19 


S 


93. 




15 


S 


d«gl. 


20 


H 


93, 94. 


96. ! 


17 


ns 


107, 108. 


21 


H 


93. 94. 


96, 98. 


18 


s 


107, 108, 109. 


22 


S 


96. 98. 




19 


s 


109, 


24 


S 


96. 98. 




21 


s 


109. 



(Fortsetzung bei Periode X). 

Der Juli 2 Mittags durch die Milte der Sonnenncheibg 
gehende Liingeiikreia bezeichnet den Anfang der Periode VIII. 
Zu VIII gehört noch Juli 29 die westliche Hälfte der Sonneo- 
acbeibe, die üalticbe zu IX. Die Periode IX wird abgeachloaaeo 
von dem Längenkrelae, welcher Aog. 26 Mittags die Soonen- 
scheibe halbirt. 



•A? 



1864 



88a 


Juli 2,744 


— 0’ 35" 


+2' 7" 


n 


358*' 5 


+ 11* i 


I Gruppe, id. X 75. Die Fackele waren Jani 27 {S aad 




s 


— 0 35 


+ 1 25 


n 


360t7 


+ 8.4| 


[ If') aehr achüii. 


e 


9 


— 1 16 


+ 1 46 


n 


361.1 


+ 9'7j 


[ Fackcibezirk A'., io äieaer Periode xom lelzlen Male 




Juli 6,410 


, — 99 


+2 7 


H 


357 


+ 10.6] 


1 eicblbar. , _ , 




Juni 20 






s 


330 


+ 15 


Fackelbesirk /«. ohne Flecke, ebenrelU nur noeb io 



89 o ■ Juli 5.4 1 


— 0 48 


—2 27 


// 


824 


— 5r6 


* 4 sl 


'—‘0 7 


—2 23 


R 


822 


— 5,2 


C'" 'r 


+ 0 35 


-2 39 


n 


319 


— « 



dieser Periode sichtbar. 

p • 

Ut. . \ 

Gruppe von wenigen Flecken, dreitbeilig. 
.* Juli I ; nach Juli 6 f« 



lor 



6«rB4. 
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i 0 V. 0 i; ■ . 


X 


<864 


u 




i 






^ b . 






90 


Juli 3,430 


4-12- 


26" 


—4' 19" 


.V 






M 




• * 1 » 


6,410 


+ ' 


16 


-4 61 


// 


292.8 


( 


InoUrter 


Kernfleck. rW. 79. lieber die OrUverin- 




"6,4'6l> 


+ 3 


48 


■"-4 55' 


.V 


292 >5 


— 14.5 , 


deiuiig 1 


iTu. 




10,314 


— 9 


3 


— 4 36 


// 


291.2 


— M.gj 


Juli 13. 


-■f. 




12,698 


— 14 


16 


—3 43 


H 


290.6 


— 14.8 






91 a 
b 
b 


Juli 9,744 
10,314 


+ 0 
+ 1 
— 0 


3 

18 

38 


+ 3 0 

+ 3 37 
+ 3 43 


n 

II 

II 


263.3 

258.6 

258.6 


+ 14. Hj 
+ 17.2 
+ 17,4) 


Gruppe zahlreicher Flecke mit groneen Höfen. Beim 
, Eintritt Juli 6 nchütic Fackeln (f^). 

\ 


92 rf 


Juli 9,744 


+ 2 


43 


+ 2 7 


II 


253.3 


+ 11.81 


1 rackrtbezirk K. Die Fackeln bat Juli 6 obae 


d 


10,314 


+ 0 


62 


+2 7 


n 


263.2 


+ 1 1 . 7 ji 


• Flecke 


ceelieti. letztere entatandeo darauf. Die Flecken- 


d 


12,698 


— 7 


19 


+2 33 


II 


252.4 


+ 11.5) 


gruppe «var acbou Juli 9 aebr zabireich, mehrere Theile 


e 


9,744 


+ 5 


2 


+ 0 68 


II 


244.6 


+ 7.7 ] 


I batten ; 


groine Hufe, bei d Hof — 64 Afr.« bei e Hof 


e 


10,314 


+ 2 


67 


^ 0 58 


II 


244.9 


+ 7,7) 


' = 46 Afr. (nach N für Juli 9). Groua Veränderungen, 


h 


9,744 


+ 6 


46 


+ 1 26 


II 


237.7 


+ 9'4j 


nach Juli 12 Abnahme der Gruppe. Die Fackeln bat 


h 


10,314 


+ s 


2 


+ 1 26 


II 


237 


+ 9.4l 


Juli 16 


mit denen von .47 91 vereinigt geeehen. 


93 


Juli 12,10 


+ 11 


6 


+2 23 


II 


178 


+ 13.7 


Ihide j 


. Gruppe zahlreicher Flecke, mit grosaen Hsren, 




s 


+ 8 


33 


+2 41 


11 


190,5 


+ 14.9 


Anfang 


1 z, B. ein Hof = 104 Afr. (nach II) uraechloM 




16,66 


— 2 


16 


+ 2 22 


II 


180 


1 2 * 7 


Eadc 


} Juli 13 die wcetlichrn. ein doppelt so grosser 




s 


— 4 


33 


+ 3 11 


II 


189 


+ 1 4 tä 


MiUr 1 


1 Hof die Ssilichen Flecke; euch Juli 17 die 




1 


— 5 


62 


+2 50 


H 


194 


+ I2i6 


Anfang / 


Hfife Ober 100 Afr. bei des iveHllicbeo und 


















6»tliclieu Thclien. — Fackeltmirk H. Vcrgl. X 107. 


94 


Juli 20,74 

s 


— 11 
— 10 


19 

44 


+ 4 67 
+ 6 2 


II 

II 


1 Kleine Gruppe, nur Juli 20 und 21 in MOiisler geseheo. 


9i 


Juli 17,326 

9 


+ 0 
— 0 


42 

3 


— 3 32 
-2 56 


II 

II 


15H 

161 


_I]J 


, Kleine Gruppe. * Juli 16; f Juli 19. 




Juli 13 








Ä 


146 


+ 15 


Fackeln 

kommt 


dcjt Bczirkn >/. ohne Flecke. Der Bezirk Jt 
in den »piitercii Ferioüeii nicbl wieder vur« 

1 


96' 


.Juli 20,74 


+ ^ 


7 


— 4 4 


n 


90 


— 7.3 


Kndc 1 




s 


+ 4 


57 


— 4 14 


ri 


92 


— 8,4 


Anfang 1 


Veränderliche kleine timppe. 




21,41 


+ ü 


2 


— 4 4 


II 


R7 


— 8.3 


Ünile 1 


1 * Juli 20. Juli 24 f. 




s 


+ 3 


38 


— 4 19 


II 


92 


— 9,3 


Anfnrig > 


1 * ■ 


97 


Juli 27,32 


— 7 


18 


+ 3 32 


II 


46 


_:H4 


Kernfleck. Juli 26 ; Juli 30 f. 


98 


Juli 27,32 


— 4 


0 


— 6 7 


H 


26 


— 16 


Gruppe. 


E. Juli 21. Aug. 1. 


99 


Juli 29,32 


+ 4 


29 


— 0 30' 


II 


342 


+ 7 


Kleine Grnppe. 


100 


^Aug. 2,36 *' 


— 1 


46 


-4 61 


n 


311 


-13 


Knde j 


1 




' 3,356 


— 3 
—■6 


14 

24 


.—4 14 
—3 21 


II 

H 


1 316 


— 11.7 


.Anfang ' 


/ Gruppe kleiner Recke* * Juli 29/30. 


101 b 


Aug. 6,374 


+ 4 


13 


+ 1 46 


II 


254 


+ 16.6 


\ Gruppe 


kleiner Flecke. E. Jiilt 11. ' ' 


a 


S 


+ 3 


9 


+ 1 25 


H 


258 


+ 13,5 


Vergl. . 


># 92. f Aug. 6/9. 


a 


6,40 


0 


46 


+ 2 7’ 


H 


25!i 


+ 13_ 


) 3111 X 


102 ira Fackelbezirk F, 


102 


Aug. 6,40 


+ 0 


64 


+0 5 


n 


' 251 


+ 7 


Kernfleck. E. Aug. 1. f Ang- 6/9. Der Fackelbeairk 












«vcirher iturc^ 7 Pprindeii verfolgt i«tt, fehlt In den beiden folgenden Perioden. 


103 


Aug. 9,4 


— 8 


' 


— 3 


■' ' A- 


;■ 241 


— 13 


FQrdic 


Mitte einer langgcatreckten Gruppe kleiner Flecke* 




fl 








' 1 


Fackelbezirk iV. Die Gruppe war Aug. 12 am Wenirande mit weit auege- 
breiteten Ferkeln, vergl. 8t und ^ 69, epiler ^ tll u. f. 
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104 


.Aug. 9,4 


+ >' . 


-l-o' 30" 


s 


211® 


-4- 8° 


106 


Aug. 14.4 


— 9 


+ 10 


ns 


200 


-1-29 


106 


Aug. 6.40 


1 -4-12' 14" 


— 6 43 


n 


194 , 


— 10,6 




13,464 


-rlO 12 


-1 17 


s 


197,3 


— 9,5 , 




t 


’ — ■ 7 56 


—2 22 


s 


186,6 


—10,5 . 


1 ; 


14,377 


— 12 26 1 


—0 21 


n 


197,3 •• 


— 9.6 




I 


— 10 30 


— 2 12 


n 


185,5 , 


— 13.4 


107 a 


Aug. 9,417 


-f 9 37 


—0 58 


S ' 


176,3 ' 


-4-10,21 




13,464 


— 8 42 ‘ 


+ 2 11 


,v 


175,5 


-4-IO.2I 




14.377 


— 6 31 


+ 3 21 


n 


175,3 


-f IO,«' 


1 ' • 


‘ 14,463 


1 — 6 50 ' 


+ 3 19 


s 


175,4 


-Ho.a/ 


• . - 


15,472 


— 9 39 


-4-4 28 


s 


175,7 


-4-10, a\ 




17,348 


* -wl2 57 • 


-4-6 22 


// 


174,5 


+ 11,0^ 






* mit der Ürtippe -93 


ivrstlich eretrerktf. Der 



’ ir: i- ! iculi iv.l -! 

Kleine Gruppe. » 

. . - . • » ■ Ihr • »t\ • 

Zwei kleine Flecke. .\uj{. 13/U, ^ 



) Gri(p]te, H, Ang. 5. 
Flecken, erreichte i 



beetand .Aiip. 6 aua rrenl«en 
hrc grfiaatü Auadehnun" mtl 



-12 26, -0 21 H 197,3 • -9.6 Anf.n« Aug. 16. ’ ' ■ • ■ • 

— 10 30' —2 12 H IMi.Ä I — I 3i4 Ende ! . I 1 • m 

4 _ 9 37 0 58 S ’ 176,3 ' -1-10,21 Groaaer Kernlleck am Anfänge iler Gruppe mM belrSeht- 

— 8 42 ‘ -f2 11 iV ■ 175,5 -bl0,2l lichcni Hufe. Fackelbeairk //. Nach ff'‘a 'Zdchmmg 

— 6 31 -|-3 21 H 175,3 -f I0,«l für Ang.6 wfirde dicacr Fleck am Wealrande de« Be- 

— 6 50’ ' -4-3 19 Ä 175,4 -(-10,3/ airka liegen, reihrcnd ich' noch nreWn Nntiier, dem 

— 9 39 -4-4 28 ‘V I75>7 -f-IO.ai Bezirk »war noch Hreitere Aoadehnung nach Weelen 

■^12 57 • -4-6 22 // 174,5 -4-1 MO-' geben würde, jedoch nicht ao weit, wie aich der Bezirk 

mit der Gruppe 93 nesilicb eratrecktc. Der Fleck I07o ial idenliceh mit IlSo; letalerer liegt nach 
'IF'a Zeichnung an dem mir fehlenden T.tge Sepl.2 im Sallichen Thcile de« Beiirke« //., ae 4*«« <u 
der Periode b. der Theil von H. I'ehl.t, welcher in IX. mit 107« boaetet war. Krat ia der Poriodd XII. 
•komml dieacr «atliche Theil irieder vor, und in der Periode XIIL findet eiac-'nulTällige Trennung de« 
östlichen nnd wesllichen Thcilea atatt. ' 



b Aug. 13,464 


— 3 


12 


+ 1 55 


Ä 


173,4 


+ 9,8) 




1 . * . ' 


14,377 


— 5 


55 


+ 3 II 


// ■ 


172.3 


+ 11 ! 


Behnfter groKÄCr Fleck, der vor Aii". 12 auH einer Gruppe 


14,463 


— 6 


21 


-f 3 9 


Ä 


173,3 


-4-10,4 1 


kleiner 1 


Flecke »icli gebildet hat. | . . 


17,348 


— 12 


43 


+ 6 27 


n 


173,1 


+ 11. 7) 






c 14,377 


— ‘3 


44 


-f 3 32 


n 


165 


+ 14.7. 


Gruppe 


kleiner Flecke um Ende de« gro9«en Gebiete« 


17,348 


— 11 


8 


-f-6 27 


H 


163 


+ 14. 3 } 


M 107. 


•» • : 1 


Aug. 13', 464 


— 2 


1 


—5 20 


s 


162 


—14,6 


Knile I 


1 Sehr groi!t«e Gruppe mit jAblreicbeD Flecken, 


: 


. — ^ 


19 


— 1 51 


s 


177,1 . 


— 5,5 


Anfung 1 


\ «»leiclueitig mit »V |06 auwaebsend und ah* 


14,377 


— 5 


26 


—4 25 


n " 


162 ’ 


— 15.2 


Kode 1 


\ abnehmend. ^ 


i 


— 8 


20 


—0 SB 


n 


177 


— 6,1 


Anfenf^ . 


1 . 1 f ■ 


Aug 19,470 


— 1 


54 


-4-1 28 


s 


88 


-4- 9,5 


Milte 


einer Gruppe, deren Lin^eDantdehnan;^ etwa 



Orlaveri n d er uug der Flecke. 

' Der grnase FIcclr M 79 tat als identisch mit dem klei- 
neu Fleck X 90 anzuueheu. 



= 10°. Pie Gruppe ist Aiig. 17/18 enlatandeii, doch waren die Fackeln 
derselben schon Ang. t2 am Onlrande alchlbar. ^ 

Bei dem grossen Fleck X lOYrr geben die Oerter; , 
it dem kiel- ’ Aug. 9 13 14 „h n 



Juni 8,476 253“42 

'• 9,472 267.54 

10,471 281,44 

13,482 323,11 

33,430 603,46 

36,460 645,88 

4 1,506 716.35' 

Juni 21,8996 44l,6ff 



— 15' 24’ 

— 15 31 
—15 32 

— 15 7 

— 14 58 

— 14 30 
— 1’4 50 



Ber. l L'nloracbicd 

253"37 -0"05 

267,34 " —0,20 
'281,35 — 6)09 

1 323,57 -4-0,46 1 

, 603,28 , —0,18 

645.77 ‘ — 6,l'f 

716,52' -4-0,17' 

..1 j ;:i 

.',k - l•.,n•,l / 



• ' ' i = 14,02J ; — 25.67il Tagc.^^ 

Ap — —0 273 läalicb?'o'ler BlOnäl. is'jleil. diich 0.slslurni. 

Ul ^ hj.-».a 



die rntcr»ch1edf —0,10 —0,28 

bei den hcliographischen Längen, und es wird dann er- 
hallen: f = 14,1727; r = 25,401; Af = — 0,12'; daher 
der’FIcck «IBnHIlcIi 8 Meilen durch Oatslurm gciricben wäre, 
Dieser geringe Betrag kann aber wegen der Crüsae J?» Flccb* 
mit gleichem Becbte den Gcsiallsändefungcu znge«cJicäekAn 
werden. In der heliographiaohen Breite kommen bei den 
obigen Oeitcrn nur aehr geringe l’nlerachiede vor. Mittel 
b = -4-10’l5 ). . ... .1 



Ariclani, 1865 Januar *14. 

e • I — *' * I -r 



G. Spürer. 

2 • 



Digitized by Google 




23 



^r. 1514. 



24 



Schreiben des Herrn Prof. Watson, Director s der St emwarte zu Ann-Arbor, an den Herausgeber. 

c— o 



Ob accooDt of Ihe great nuraber of obaeriatioiiii of Eary 
nome @ niade during tbe first Ihrce monlbs alter its dU 
covery, and coDsidering Ihe great inlerval belircen Ihe extreme 
obaervatiops, it iropid appear dcairable tu (ieterniipe Ihe ele- 
meotp rroni tbeee obaervalions rvith aa luurh preciaiop aa 
posaible. On coarpariog tbe obaervationp with an exaet epbe- 
meria I found thal the dUcordancca in niany caaea were niueh 
greaUr than migbt be expecled. eapecially becauae tbe planet 
waa brigbt and tbe conipariaon-alara were generali)- well 
determiaed and alao unilornily redaced. I Ihererore abaa- 
doned tbe intentipn, wbich I bad previoualy fornied of com- 
pating tbe ditferentlal coenicienta and forniing egualiona of 
condition Io be aolved by Ihe inetbod of leaal aquareo. but 
dorived a ayatem of elementa by a mode »hieb appear io 
tbe aequal. 

Io addilioD to tbe plaeea of compariaun-otara given io 
tbe Aalr. Nachr. M82 1 bave obaened the following witb 
the meridian circle : 



Place ef Obt. 
Anu-Arbor 



Washington 
Aoo. Arbor 
Albaoy (M.) 
Waabingloo 



Ano-Arfaor 

WaahiogtoD 

Ann-Arbor 

^Waabingloo 

Ano-Arbor 



1864 

Sept.20 

21 

1'i 

23 

24 

24 
26 
26 

25 

26 
26 
28 
28 
2» 



Ad 



Carreclion to o place 



0"0 

— 2.5 
+ 2,6 
"f- 2.5 

3,8 
0.0 
-f- 1.6 

— 2,1 

8,2 

+ t.8 
+ 2.4 
-I- 0.2 

— 4,8 

— 0,4 
-f 0,6 
-f- 7,0 



Magn. 


a 1864,0 


d 1864,0 


Albany (M) 


29 


+ 


0,6 


9.1 


I'’46*I7‘65 


+ 8'’34’66"0 


Washington 


30 


+ 


2.7 


8,9 


1 49 .44,13 


' 8 47 49,4 


Albany (M) 


30 


— 


1,3 


9 


1 60 14,87 


9 13 17.6 


Leipsic 


Oct. 4 




0,0 


9 


1 61 1.3,16 


8 34 25,9 . 


Wasbingloo 


6 


+ 


6,0 


8.6 

8 


1 56 46,43 
1 58 9,44 


9 26 46,3 
9 26 24,2 


Leipsic 


6 


+ 


9,0 


9 


2 44 2,66 


12 66 46,1 


Josephstadt 


6 


+ 


6.9 


8 5 


2 69 7,32 


14 14 45,1 


t 


6 


+ 


1,2 


9 


4 4 49,17 


17 28 53, 1 


WssbingloD 


6 


' + 


6.7 


7,5 

9 


4 10 9,82 

4 61 9,24 


17 55 12,8 
19 33 6,0 


Ann-Arbor 


6 


+ 


6,1 


7 


4 67 31,23 


19 36 66,0 


Josephstadt 


7 


+ 


3,6 


9,5 


5 6 12,94 


19 43 41,7 


Leipsic 


7 


— 


3,6 



II will appear from wbal followa Ibat in many inatancea 
1 hace applied correclioos to the publiahcd plaeea of the 
planet, wbich are due to wbal I conaidered a beiter delermi- 
oallon of Ihe eomparison-alar Ihan thal wbich bad bcen iiaed. 

Tbe conipariaoo of an epbemeris cumpuied froni niy 
elemenU given io tbe Aalr. Nachr. JV 1459 »itb the eniire 
aeriea of obaervalioos gave the followiag rcaulta : 

D, , — O CorreclionI» »p|™ 

PUce of Obe . 1864 Aa dd « J 

Aon-Arbor 



Vienoa 

Bilk 



(M) 



1864 


A Jt 


Ad « 


Sepl.14 


wf 2''0 


— 1"6 


14 


’ — 1*8 


—3,0 


16 


— 0,4 


+2,6. 


16 


— 5i5 


0,0 ' I . 


16 


— I»0 


.+3,6., 


19 


•+■ 1 1 5 


—1,6 


19 


+ 4M 


— 2,9 



Vienna 

= (M) 

Jnsephaladl 

s 

Washington 
Josepbstadt 
Leipsic 
Vienna (M) 
Waabioglon 
Bilk 
Vienna 
= (M) 

.\no-Arbor 

• (M) 



7 

7 

8 
8 
8 
8 
8 
8 
9 
9 
9 
9 

to 

10 

‘»1 

10 

10 



+ 2. 



,3 
— 1,0 
•f- 3,4 
— 0.6 
+ 1.0 
— 0.1 
+ 0.6 
+ 0.4 
+ 0.8 

— 4,3 

— 0,2 
— 1,2 

— 1.4 

— 8,0 
+ 0,6 
+ 4,2 
+ 2,t 



— 3"l 

— 1,6 

— 1.3 
+ 1,6 
+0.t 
+ 0,4 
+ 0.1 
—0.3 
+ 2.1 
+0.7 
+ 0.6 
+ 1,8 
—0,3 
+0,3 

— 1,0 
+3,2 
— 0,1 
+ 1.1 
+ 0, 5 
+ 2,2 
+2,t 
+ 2,3 
— 1,0 
+ 2.6 
+3. 1 
+ 0.3 



- 1.0 
+ 0.5 
+ 1.5 

— 0,5 

+ 0,0 

— 2,2 
+ 1.1 
+0,7 
+ 1.6 
— 2,2 
— 6,1 
+0,2 
+ 1.4 
— 2,8 
—1.3 
^0,7 
+ 6,6 
+0.8 



+0*00 +2"l 



0,00 +2,1 



0,00 

+ 0,01 

+0,01 

+ 0,06 



+ 2,1 

— 7,7 

—7,7 

+ 3.2 



—0.16 +2,8 



-0,16 



0.0 



! - 



—0.04 +1,4 

f-'- 
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0 


Correctiaa to nplaee 




. ? 




C — 


O 


Csrrectisato s^sce 


Pl*e« of Obi. 1 863 


Aa 


Ad 


a 


d 


Place of Obe. 


1863 






Ad 


« d 


Josepbsiadt Oct. 


11 


+ 4"1 


— 6"5 






Leyden (M) 


Oct. 2 1 


+ ? 


"2 


— 7"6 




S 


II 


— 0,7 


—3.3 


+0*21 


— 1"9 


Albany (M) 


21 


— 0 


5 


—0,6 




t 


11 


+ 0.4 


—6,2 






Leyden (Ml 


23 


(-48 


3) 






Ann-Arbor 


II 


+ 1,9 


—2,2 






Joaepbatadt 


26 


+ 1 


6 


— 2,8 




Washinglon 


12 


(—13,9) (-10,2) 


+0,18 


— 1,8 


s 


25 


— 0 


4 


— 1,3 




Ano*Arbor 


12 


+ 0.9 


+ 1,6 






Leyden 


25 


- 2 


3 


+0,8 




Albany (M) 


12 


— 1,2 


+2,6 






S 


26 


— 1 


6 


+ 1,1 




Leyden 


13 


+ 2,8 


— 1,6 






• (M) 


26 


— 0 


9 


—2,2 




S 


13 


— 1,4 








W'aabington 


26 


— 3 


4 


+ 2.1 




Vienna 


13 


— 0,3 


— 0,6 






Le\*den 


27 


+ 1 


8 


+3,6 




» (M) 


13 


I 9 5 


+ 1,'2 






Washington 


27 


— 3 


0 


+ 1,3 




Leyflen (M) 


13 


(+14.2) 








' 


27 


+ 0 


2 


+2.4 


- 0* 27 - 4 ", 


WajfaingtoD 


13 


+ 2,0 


+ 0,6 


+ 0,18 


— 1,8 


Leippic 


28 


+ 2 


3 


1,1 




Joeephaladt 


14 


+ 6*2 


0*0 






Ann-Arbor 


28 


— 1 


8 


+0,7 




Vienna 


14 


— 5,0 


—6.4 






s 


28 


+ 0 


7 


+0.1 




' (M) 


14 


0»0 


—5,1 






Atbany (M) 


28 


+ 2 


2 


+ 3.2 




Leipeic 


14 


(-151,3) 


—0,4 






Washington 


28 


+ ä 


7 


+ 3,9 




KremamQnater 


14 


+ 2,6 


+ 6,4 






Albany (H) 


29 


+ 1 


1 


+ 4.1 




Leyden 


14 


+ 3.3 


+ 1.3 






Washington 


31 


+ 0 


7 


— 0,5 




Albany (M) 


14 


_ 0,1 


+ 3.3 






Ann-Arbor 


31 


+ 6 


1 


—0,9 




Ann-Arbor 


14 


+ 3.2 


•4“2 ,7 






Bonn 


Nov. 1 


— 5 


6 


— 1,0 




Josephatadl 


15 


— 1,0 


— 1,8 






s 


1 


'— 1 


4 


—2,4 




KremaulOnater 


i& 


+ 8,8 


+ 2,5 






» (Ml 


1 


+ 0 


4 


+ 0,5 




Vienna 


16 


— 4i5 


— 0,9 






Leyden 


1 


— 1 


0 


—2.8 




* (M) 


16 


+ 2.8 


+0,6 






s 


2 


— 6 


0 






KreniamOnater (M) 


16 


+ 4,4 


+2,9 






Bilk 


2 


— 5 


6 


+ 1.1 




Ann-Arbor 


15 


+ 5,0 


+3.6 






Bonn (M) 


2 


+ 0 


8 


+2.3 




Albaiiy 


15 


+ 1,5 


+ 1.8 






Washington 


2 


— 7 


1 


—0,2 




Joacphatadt 


16 


— .3,8 


— 1,9 






Vienna 


3 


— 1 


2 


— 1.3 




Leyden (M) 


16 


+ 2,4 


— 1,0 






> (Ml 


3 


— 6 


7 


— 2,6 




* 


16 


+ 4,4 


+2,6 






Leipsic 


3 


— 3 


1 


0,0 






17 


— 1,0 


— 2,7 






Ann-Arbor 


3 


— 3 


6 


— 0,1 




Washington 


17 


— 1,4 


— 1,0 


— 0,07 


+2,6 


Albany (Ml 


4 


+ 0 


5 


+ 2,9 




Albany 


17 


— 1,0 


+2,4 






Bilk 


6 


— 3 


9 


+ 0,7 




KremamOnater (M) 


18 


+ 2,7 


+3,9 






Leipsic 


6 


+ 1 


3 


+0.4 




Leyden (M) 


18 


+ 1,6 


— 2,1 






s 


6 


+ 1 


2 


+ 0.2 






IH 


+ 4.8 


+ 1.2 






Joaepbaladl 


7 


+ 0 


8 


— 0,5 




Waahinglon 


Id 


*4“ 3,0 


— 1 ,3 






Leipsic 


9 


+ 1 


5 


+ 0,6 




Joaepbaladl 


19 


+ 1,7 


— 1.6 






Bilk 


9 


+ 0 


4 


+0,7 




s 


19 


+ 2,7 


-(-1,5 






Bonn (M) 


11 


+ 3 


1 


+2,6 




Vienna 


19 


( + 28,0) 


— 1,6 






Ann-Arbor 


II 


— 4 


9 


+ 2.1 




Washington 


19 


+ 4.2 


— 1,2 






Leyden 


12 


+ t 


0 


+2,7 




s 


19 


+ 3.8 


+0,6 






s 


13 


+ t 


1 


+0.7 




Albany (H) 


19 


+ 1,5 


+ 1,3 






Washington 


13 


— 4 


4 


+0,2 




Washingtuti 


20 


+ 2,6 


—0.4 






Bono 


14 


+ s 


1 


—3,5 




Albany (M) 


20 


■4* 0,1 


-0,1 






t 


18 


+ 2 


1 


—1.4 





Digitized by Google 



*7 



Nr. 1514, 



28 



> C •*» O Corrcction (o »place 



Placc ef Ob». 


I86S 


A dt 


A3 


Bonn 


Nov. 1» 


+ 3"5 


4-1 "6 


Leyden 


18 


+ 0>6 


—0,4 


Washington 


18 


+ 2.7 


—3,5 


s 


18 


+ 1.1 


— 1.1 


Ann-Arbor 


18 


+ 4.3 


4-1.1 


Albaiiy (M) 


1» 


+ 1.9 


4-2.9 


Bonn 


19 


— 3.8 


4-4.4 


Leipsic 


20 


+ 0.6 


—0,1 


Leyden 


20 


. 4 * 2.8 


— 1.0 


* (M) 


20 


+ 2.7 


4-0,3 




20 


+ 2.5 


— 1.3 


AnB'Aibor 


20 


+ 0.2 


— 0,6 


s 


20 


+ 0.5 


4-1,8 


a 


21 


+ 4.1 


—2.2 


a 


21 


+ 4.5 


— 1.6 


s 


26 


+ 0.4 


— 1,9 


Leip«ic 


27 


4- 0.7 


— 0,1 


Bonn 


27 


— 0.6 


4-1,0 


Leyden (M) 


27 


4- 2.0 


4-0,2 


: 


27 


+ 1.4 


—6,9 


Jusephstadt 


28 


+ 4.2 


— 0,1 


Bonn 


28 


— 1.5 


— 0,3 


Bilk 


28 


— 2.1 


— 1.2 


Levden 


28 


(—16.6) 


-4,7 


i (M) 


28 


— 5.7 


— 1,0 


Leipaic 


28 


— 1.5 


— 0,2 


JoHephatadt 


29 


— 7.9 


4-0,4 


Leyden iM) 


29 


4- 1.3 


— 1,8 


JoaepbMadt 


30 


4- 2.2 


— 1,1 


Leipaic 


30 


— 0.9 


-)-0,5 


Bonn 


30 


— 3.2 


4-2.9 


Leyden (M) 


30 


4- 2.5 


-1,6 


Washinnlon 


30 


— 6.1 


-f-2.3 


S 


30 


— 6.9 


4-2.7 


S 


Dec. I 


- 4.2 


4-3.0 


Ann-Arbor 


1 


4- 1.8 


4-3,4 


Leipaic 


1 


— 0,3 


-10,6 


a 


2 


— 0.8 


-f-1.3 


Waahington 


3 


+ 7,9 


4-9.5 


Ano'Arbiir 


4 


H— 3,3 


4-1,6 


Waahington 


6 


4- 5,9 


4-1,7 


Leyden 


6 


4" 5.7 


4-7,2 


Leipaic 


8 


i4- 2,4 


—0,7 


KremamQnster (M) Ö 


— 8,8. 


4-7,5 


s 


j 9 


— 5,6 


46,6 


Leyden (M) 


13 


4- ;3.,7 


, 41,6 



I C O CerrecUoa U »plac» 



PUc« of Obi. 


1863 


,3 a 


Ad 


9 


i 


Leyden (M) 


Dec. 1 4 


4 2"0 


— 0"8 






Waahington 


14 


4 9,5 


46,5 






s 


14 


(419,7) 


49,2 


-0' 19 


41 "4 


Leipaic 


lö 


4 3,2 


41,9 






Leyden 


16 


*4" 7*6 


— 0.4 






= CM) 


18 


( 4106 . 6 ) 








Ann-.\rhor 


23 


— 4,5 


42,9 






s 


23 


— I»0 


42.0 




■ 


^Vnallin^totl 


23 


— 5,2 


47,2 






s 


24 


— 3,1 


6 * t 








1864 ' 










Leyden 


Jan, I 


4 4,9 


— 1,3 






5 


3 


4 4.5 


40,9 






Bnnn 


4 


— 3.6 


42.3 






Leyden 


4 


4 3,2 


—2.3 






Bonn 


5 


— 3,9 


—3,8 






Leyden 


5 


4 4.8 


—2,1 






ä 


6 


4 3.1 


44.9 






s 


7 


4 3,5 


— 0,6 






Waahington 


9 


( 410 . 4 ) (414.2) 






Leyden 


11 


— 0*1 


—2,6 






Bonn 


11 


4 1.4 


43.6 






1 


12 


— 3,5 


41,0 






Washington 


12 


4 2,3 


40.7 


40*37 


— 0"4 


Leyden 


12 


— 1,4 


-^5*6 






! 


13 


— 1,9 


41.4 






Bonn 


29 


— 6,0 


43.2 


40,17 


— 4 1 ö 


Leyden 


29 


— 5,2 


41,0 






Bonn 


30 


— 9,0 


44.9 






Leipaic 


30 


4“ 0*6 


42.4 


0*00 


40,3 


Leyden 


30 


4 0.6 


— 2,0 


—0,08 


41.6 


Bonn 


31 


— 2.6 


+3* l 


. 




Leipaic 


31 


4 1,5 


46,4 


— 0,08 


42.4 


Leyden 


Felir. 1 


— 2,0 


43,8 






Bonn 


2 


— 6*7 


42,6 


— 0,03 


— 0,3 


! 


2 , 


— 8,5 


-4-5.6 


— 0,30 


— 1,5 


Leipaic 


2 


— 5,7 


44,4 


40,13 


40,9 


Waahington 


4 . 


^ 6*6 


44.9 


— 0.30 


— 0,9 


Levden 


5 


— 1,2 


44.0 






j 


, 6. 


— 3.9 


— 0,8 






Ann-Arbor 


23 


4 1.1 


43.4 






s 


24 


4 2,4 


—3.7 






j 


24 


— 1,7 


— 3.9 






Waahinnlon 


24, 


4 0.4 


45.2 


-0.36 


41 «* 


Ann-Arbor 


26 


— 3,0 


42,8 
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1 C — 


o 


CorrcctiooCo «vlai« 


Plftce of Ob«. 


1864 


A A 


A4 


u 


d 


WaohingtoD 


Febr.27 


+ 3"6 


+4"4 


—0*39 


+ri 


Anp^Arbor 


Marrh 1 


— 3.6 


— 1,4 






t 


I 


— 3.0 


-1,6 






i 


2 


— 6.4 


— 1.9 






Wsftliington 


2 


+ 2.4 


—2.8 


—0.27 


—2,9 


9 


3 


(+23.4) 


+2,4 






Ann-Arbor 


7 


— 2.0 


—2,6 


+ 0.03 


—2,5 


9 




— 1.1 


— 3,4 






. s 


8 


— 3.4 


+ t,l 


+ 0,03 


—2,6 


s 


24 


— 0.6 


+ 4.7 






f 


26 


— 1,8 


+ 0,4 






Watfhiiigton 


April 6 


(+ 5.3) (-9.8) 


—0,13 


+0.8 


9 


7 


— 6.1 


+ 0.7 


+0,09 


— 1,0 


Ann-Arbor 


7 


— 11.2 


+ 2,6 


+0,09 


-1,6 


s 


27 


— tl.t 


—0.9 


+ 0,13 


+ 0,2 


-- 


28 


— 10,9 (—6,0) 






s 


29 


— 9.7 


+ 4,2 


0,00 


— 0,4 


f 


May 3 


— &ll 


+0,4 


+ 0,07 


— 1,2 


Fron) ihe 


abo«e 


diflfcrtnccM 


lirtweeii 


cnmpntati 


nn anil 



obfervallan I clerived Ihc rollowinu normal places. uliich 
(re referrerl to Ihr a|i|iarcnt cquimia ol llie <la(«: 



M.T. 


Ureenwich 


■ 0 


X 


i 


+J ,ib«. 


1863 


Sept.23,0 
Ort. 14,0 


14“ 2 
10 7 


■ 47"8 
22.3 


+ 9* 3'49"0 
6 10 61.0 


26 

70, 68 




Nov. 7,0 


7 8 


25,1 


3 19 11.8 


68. 67 




Dee. 9.0 


9 64 


27.2 


2 63 46.0 


4t 


1864 


Jan. 8.0 


18 36 


4.8 


6 37 46.6 


14 




Febr. 2,0 


28 41 


66.3 


9 6 6,4 


14 




March 1,0 


41 68 


9,4 


13 16 33,4 


13. 14 




April 2,0 


68 60 


16.6 


17 19 6.2 


4 




30,0 


74 30 


27.8 


+ 19 36 38,9 


4.3 



The perlurhatlun^t hy Jupiter for Ihc dafes nf Ifte nur* 
loal» are as folluwa : 





Aa 


Ad 


1863 Sept.23,0 


-1-1 "56 


+0"30 1 


Oct. 14.0 


+ 1,17 


+ 0,27 1 


Nov. 7.0 


+ 0,68 


+ 0,2t 1 


De,'. 9.0 


-t-0,1 1 


+ 0,05 1 


1864 Jan. 8,0 


+ 0,03 


+ 0,02 


Febr. 2,0 


4-0,02 


+0,02 


March 1,0 


— 0,03 


+0,01 ; 


April 2,0 


— 0,60 


—0,06 


30,0 


— 1,60 


— 0,08 



Since Ihe elementa alrearly lUrived tery nearly rcprrscnt I 
Ihe obaervatioiK it niay be aaaunied Ihat tlie differenee bei* | 



ween the place« delited from the«a tIcmenU and Ihe Irue 
placea of tbe planet, aa a ruiictioii ol tbe time, niay be 
eaacdy repre«enled by tbree teriiia of Taylor'» .aeriee. Fer- 
niing eqsatioa« of coadition un tbia by'fiotbeais by meaea 
of tbe differeocea betrreeii computatioii aad obaervalion für 
tbe datee ol tbe norttiaU, tbe followlog placea were derived 
from tbeae equation« by tbe aaetbod of leaat aquarea : 



M. T. Grccnwith 

t863 Sept20,0 
t864 Jan. 9,0 
April 30,0 



app. a app. t 

U'30'3«"74 + 9'23'49"37 

18 67 60>40 6 46 15>61 

74 30 27i94 +19 35 38.79 



«vbicfa niay be regarded aa reprcecntiog tbe colire «eriea of 
obaerratloiis. From tbeae final poaitiona by tbe metbod of 
Variation of geocentric diataocea I obtained tbe foilovriog 
ayalem of eleaeots for tbe ellipae of 1864 January 1,0 t 
Epocb; 1864 Jan. 1,0 M T. Greennricb. 

M = I*29'40"21 

r = 44 20 33.091 

Sl — 206 42 40.01) Hean Kqninox 1864,0. 
f = 4 36 60.51 ) 

<P = II 16 61.02 
loga = 0,3881319 
logn = 2.9678088. 
ft = 928"35745. 

Computing 110 »' tbe geoeciitric plare.s for tbe datea ol 
tbe nornnia tbe folliiHing rcaiduala are fnund ; 

C — O 



Da(i‘ 


Aa 


Ad 


1863 Sept.23 


— 0"I 


+ 0"3 


Oct. 14 


+2,0 


+0,7 


Nov. 7 


+ 1.7 


+ 0.7 


Dee. 9 


—0,7 


+ 0,3 


1864 Jan. 8 


—0,1 


—0,6 


Febr. 2 


— 1.8 


+ 1,1 


March 1 


+2.2 


— 1,4 


April 2 


*4" 1*5 


+ 1,3 


30 


+ 0<t 


- 0,1 



« 

Tbc normal« are «o «veil repreaeiited tbat tbe elementa 
are probahly pretly near tbe triie valnea, at leaat a« near aa 
eould bave been obtained by coniputing tbe diOerential co- 
efllcienta ond aolviog tbe equaliona Ibua fomied by tbe me- 
tbod of leaat aqoare». 

An ephenieria for Ihe oppnaitinn (n March of tbl« year 
will apeedlly follo«e. 



Ann*Arbor, 1866 Jan. 6. James C. Watson. 
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Schreiben des Herrn I)r. Robinson in Armagh an den Herausgeber. 



Ob rexUsp; ln Jk|l6ll of iht Astronomische Nachrichten, 
«vhich I hare first receWeJ. the letlers of MM. KHnkerfmet^ 
ArgtUmäer snd Sehjetleruf» on P. III, 1 st ooce com- 

parod tbe correclions of the star's Polar Distancc, whicb are 
prioted in the Arms^h-Cstaloppie, Hilh thoae entcred in the 
Circle-Book for t842, and \vat> not a little surprUcd at the 
result. 1h Ihe Circle-Book« one colamn contains the dlffe- 
rence bettveen the aHsamed Place brooßlil op to the time 
of Observation and the Circles readiugs cicared of Refraction; 
the next column this diflfcrence with tbe iodex correction 
applied to it. Now 1 found, that tbe prinied correctlons, 
Page t03, vrerc by a most Improhable niischance taken Trom 
the first of thcse colurans Instead of the aecond. Tbe Index 
correction during thcse observations was and aob- 

tracting thU wo obtaln tbe scconds of luy Polar Distaiice 
30“68. 

Oo looking at the book, ln wbich the piaces were grou- 
ped preparatory to arraogiog the €opy for tbe Printer, I see 
tbero as they are prioted in the writiog of my Assistant, 



tbe late Mr. Edmondsoti, and over them the word „verificd**. 
I soppose, I bad desired. him to examine tbe redoclions, as 
1 was accoatoroed to do %vben the corrections were large, 
and that linding them right, he had eotercd them from his 
paper instead of the Cirrle-Book, and forgoMen Ihe Index 
correction. This is the only way I can account for the inis* 
lake in one hsbitually so carefiil I bave reexaiuincd tbe 
wbole of thcse reductions and find (hem correct. 

The error in I4£ridani poiiited out by Ht. Schjclhrup 
is a slip of the pen in Ihe sign of tlie Index correction + for 
correcling it the seconds are 1^96. 

That in B. 63t was caused by using e wroog Zcnith- 
Distance for refraction. The correct seconds are 44*06. 

I sball certaioly attend to l)r. Arge(ander'n advice ; and 
in in the inean time it %vill give me plcasure Io answer any 
enquiries Ibat Astrouomers raay addres.s to rae in similar 
cases of doubL 

71 R. Roitbison, 



Ephemeride des Planeten (81) Terpsichore. (Fortsetzung zu 1507 der Astr. i\achr.) 

Von Herrn Dr. Tietjett, 



1,1, 


mittlere 


Berliner Zeit. 


1866 


a 


i log A 


Febr. 9 


l'*2t*28* 


+ I3*67’3 0i4025 


10 


23 8 


14 7.4 


11 


24 48 


17.7 


12 


26 29 


27.9 


13 . 


28 II 


38.2 0.4096 


14 


29 63 


48.6 


16 


31 36 


14 68.8 


16 


33 19 


16 9.1 


17 


36 3 


19.3 0.4166 


18 


. 36 47 


' 29.6 


19 


38 32 


39.8 


20 


40 17 


16 60.1 


21 


42 3 


16 0.3 0.4233 


22 


43 49 


10.6 


23 


l 46 36 


+ 16 20.8 



1866 


et 


i 


lag A 




■ 1^ , ^ . 


- ^ * 




Febr. 24 


1'>47*24' 


+ l6’3ro 




26 


49 12 


41 .2 


0.4297 


26 


61 0 


16 61.4 




27 


62 49 


17 1.6 




28 


64 38 


11.8 




März 1 


56 28 


21.9 


0.4369 


2 


1 68 18 


32.0 




3 


2 0 9 


42.1 




4 


2 I 


17 52.2 




6 


3 63 


+ 18 2.3 


0.4419 



Jan. 29 betrag die Correction der Ephemeride ^-4% 

Ad = Diese Correction dArfte sich wenig mehr Andern, 

also auch nahexu Rir vorstehende Ephemeride gelten. 

Berlin, 1B65 Jan. 30. f[ Tiefjen, 



Druckfehler in den Zech'schen SubtracUons-Logarilhraen , mitgetlieilt von Sind. F. Peters. 



S«llc 806 siebt luiB Argiimenl 

0,14821 0,6389164 slalt 0,6389064 

0,14822 0,6388918 . 0,6388818 

, 0,14823. ..V. 0,6388672 » 0,6388672 



0,14824 

0,14826 

0,14826 

0,14827 



Altona 1866. Februar II. 



0,6388426 stall 0,6388.326 

0,6388181 : 0,6388081 

0,6387936 s 0,6387836 

0,6387689 -. 0,5387689 
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Cometen-Beobachtungen auf der Hamburger Sternwarte, in den Jahren 1858 bis 1861 angestellt 

von Herrn ür. G. Rümker. 



Coroet II. 1H6B, entdeckt von If' inneike. 



Datom 


MitÜ. lUnb. /I. Scheinli. AR 


Schi'iab. 


Dcri. 


Vwgl.1. 




18 S 8 Minis 


,5h 2*24* 


I8'>I4"23'63 


—2° 


4' 


2I"5 


a 


10 Vergl. 




s 


18 14 25,78 


2 


4 


22 >1 


b 


10 : 


19 


14 bi 34 


18 38 14,51 


2 


6 


3r6 


r 


8 : 






14,49 


. . . 


. , 





d 


8 : 




14 58 12 


18 38 15,21 


2 


6 


4.2 


e 


7 s 




15 t 55 


18 38 16,01 


. . . 






f 


6 : 




15 6 9 




— 2 


6 


53. 1 


d 


4 r 



Min 19 glieb der Comet einem matten Nebel von 2i' Diameter, mit einer Kcbwachen Condensirnng im Centram. 





C n m e t IV. 


1856, entdeckt von üruh 


ns. 




Datnm 


Milli. Hamb. ZL 


Sekrinb. AK 


Sclicinb. DpcI. 


VergUl. 




* - 


*■ ■^■1, - 




’ S„ * 






1858 Juni 6 


10'>59*10* 


5"27'“56‘80 


+5I”I9'48"5 


a 


5 Vergl. 


7 


11 12 26 


5 42 32,65 


50 39 26.4 


b 


6 9 


8 


10 50 42 


+ 0*'47.I2 


— 4 40.0 


c 


8 s 






5 55 54,81 


49 52 35.7 


d 


8 s 






5 55 55,20 


49 52 37.5 


e 


8 r 


9 


II 8 29 


6 8 43,01 


48 58 36.5 


f 


8 : 




II 22 24 


6 H 49,66 


+ 48 58 6.6 


9 


4 : 



Dieser belle Comet konnte hier vor Juni 6 nicht beobachtet werden, indem die Kuppel des neuen Tbnrma gerade den 
Tbell des Nordbimmela verdeckte, an weicbera der Comet in der vorhergehenden Zeit von 10} l’br an stand. 

Juni 8 scbitzle icb den Positionsnrinkel des etwa 20' langen SchivciTes = 28 Crad. 



Comet VI. 18S8, entdeckt von Donati. 



Dalum 


Miltl. Itarob. Zl. Scheinb. AR 


Sclitinb. Drei. 


Vergift. 


Vergl. 


Dcabachter 


1856 Ang.29 


8*'42' 


*44* 


10'‘ 


33' 


" 6*57 


+ 33 


" 45 


'42"7 


a 


4 


R 


30 


8 


7 


50 


10 


35 


4,91 


33 


65 


46.9 


b 


2 


M 




H 


35 


5 


10 


35 


7,95 


33 


56 


9. 1 


c 


4 


R 


31 


8 


II 


59 


10 


37 


1 1 ,.42 


34 


6 


23.0 


b 


2 


M 




8 


39 


9 


10 


37 


13,55 


34 


6 


47.8 


d 


4 


R 


Sepb 1 


7 


52 


55 


10 


39 


18,74 


34 


16 


45.3 


b 


2 


M 


8 


31 


27 


10 


39 


21,60 


34 


17 


2.0 


d 


4 


R 


4 


7 


49 


52 


10 


46 


19,22 


34 


49 


13.8 


«./■ 


4 


R 


6 


7 


52 


29 


10 


51 


30,42 


35 


9 


35.0 


e 


3 


M 




H 


14 


20 


10 


5t 


33,10 


35 


10 


OiO 


g 


4 


R 


7 


7 


53 


12 


10 


54 


15,53 


35 


19 


47.3 


e 


4 


M 




8 


15 


19 


- 


-2 


17,48 


— 


13 


1.4 


h 


2 


R 


9 


7 


36 


15 


It 


0 


12,14 


35 


39 


18.0 


i, k. 1 


3 


R 




8 


24 


10 


1 1 


0 


18,03 


, . , 






i 


7 


M 




8 


24 


10 


1 1 


0 


18,48 


35 


39 


33.5 


m 


7 


M 




8 


49 


53 


1 1 


0 


21,34 


35 


39 


37,6 


i 


3 


R 


10 


7 


28 


5 


11 


a3 


23.47 


36 


48 


20.5 


k 


8 


R 




8 


7 


22 


11 


3 


28,48 


35 


48 


36.5 


k 


12 


M 


1 1 


H 


30 


51 


1 1 


6 


55,4i> 


35 


57 


27,5 


n 


3 


M 




8 


32 


8 


1 1 


6 


55.55 


+35 


57 


30.9 


o 


4 


M 


12 


7 


36 


56 


11 


10 


20,78 






. . . . . 


■ 


6 


R FaAaa Nalnrumetcf. 



eerBS. 3 
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Datum 


Miltl. Hamb. Zt. 


Scheinb. AR 


Scheiab. Deel. 


Vrrgl«l. 


Vcrgl. 


Beobachter 




I8S8 Sept- 


Ol* 6”4l* 


ll''10”25'16 


+ 36° 3'l0"0 


o 


10 


.1/ 






13 39 13 


11 II 38,26 


36 7 33i9 


tl 


6 








16 36 27 


II II 43,79 


36 7 39t9 


o 


8 


H Faden -Mlkreuieter. 




16 57 30 


11 II 47,12 


36 7 60f0 


0 


5 


M 


s 


13 


7 11 39 


II 14 2,04 




o 


2 


R 


$ 




7 33 21 


11 14 8,44 


36 11 59.9 


0 


2 


M 






1 6 40 32 


II 13 33,09 


36 I4 21.4 


p 


6 


R 


s 


14 


7 33 7 


11 18 6,13 


36 17 30.0 


o.q 


2 


M 






16 6 33 


1 1 19 32,34 


36 19 49.7 


r 


5 


M 






16 33 21 


11 19 37,31 


36 19 54.8 


r 


6 


R 


1 




16 48 14 


11 19 39,33 


36 20 0.9 


r 


4 


M 


s 


13 


7 38 19 


+ 6,63 


— 2 22.4 


$ 


4 


R 


X 


16 


7 37 23 


II 26 49,92 


36 23 34.0 


t 


4 


R 


X 




16 38 44 


II 28 31,27 


36 26 48.8 


t 


4 


M 


X 


17 


7 14 31 


II 31 23,22 


36 27 23.6 


u 


3 


R 


s 




7 416 


II 31 31.04 


36 27 28,1 


u 


4 


R 


X 




7 30 36 


11 31 33,26 


36 27 32.7 


H 


6 


itf 






15 57 55 


1 1 33 13,63 


36 27 28.5 


H 


5 


R 


X 




16 34 24 


1 1 33 21,26 


36 27 29,2 


U 


6 


M 


X 


20 


6 36 20 


II 47 28,72 


36 |7 34,7 


V 


6 








7 28 43 , 


II 47 37,33 


36 |7 37,7 


V 


6 


R 


X 




16 0 67 


II 49 45,67 


36 14 38.2 


V 


10 


R 


X 




|6 38 44 


II 49 34,93 


36 14 25.3 


V 


10 


M 


X 




16 36 38 


II 49 39,48 


36 14 18.7 


n 


3 


R 


X 


21 


7 6 31 


II 33 37.27 


36 8 13.1 


ir 


3 


R 


X 


22 


7 42 43 


— 1 43,92 


+ 6 30.7 


X 


6 


S 


X 


28 


7 4 4 


12 49 1,67 


32 23 11,3 


y 


4 


S 


X 




7 34 13 


+ 0 19,83 


— 3 32,4 


t 


4 




. r 


29 


7 9 4M 


12 39 2,39 




a 


3 




f 


Oct. 2 


7 5 36 


13 31 43,34 


26 38 34.0 


3 


6 




X 


6 


7 2 31 


14 20 22,78 


16 34 8.4 


y 


H 


s 


X 




7 25 55 


14 20 36,17 


16 61 24.9 


i 


3 


s 


X 


8 


6 39 23 


14 43 28.32 


10 34 4.2 


a 


8 




X 


9 


6 39 40 


14 38 33,84 


7 8 33,9 




4 




X 


10 


6 58 15 


13 10 3,84 


+ 3 37 42.1 




8 


s 


X 


12 


6 40 18 


13 33 28,19 


— 3 23 36.1 


t 


6 


s 


X 



Herr Profeeeor Axel Mhller, Direclor <1er 

UniversiUte-'SteriiH'arle zu Lund, welcher «ich den Septeniher 
Ober ln Allona aufhieU, halte die Güte, an den Bcobacb* 
tungen dieees Cometen, aowie auch an denen dea gleirhzeilig 
eicbtbaren fnei-e'schcn Cometen Thell zu nehmeo. Die von 
ihm gemachten Beslimiuungen habe ich mit M hezeichnel. 

In der ersten Woche dea Oclobera wurde die Sternwarte 
ao sehr von Beaucheoden in Anspruch genommen, welche 
den Cometen aeben wollten, dasa es mir an einigen Abenden 
onmüglich wurde, eine Ortabcstinimung deaaelbeo zu erlangen. 

Aagual 29. Die Länge dea Schwellen war Im Rcfractur hei 
90facher Vergrt^aerung 3ä’. die Breite desselben an 
keiner Stelle mehr aU 4 6*. Der Kern sternartig, 

sein Licht rOthlich gelb. 

Sept. 1. Der Comet heute zum eraten Male mit bloaaem Auge 
au erkennen. Im Conietensucber halte der Schweif eine 
EatMiion too beiläufig 60'. Im Rcfractor lieaaen alcb 



die Spuren hia auf 40' verfolgen, die Schweifhreite Im 
letzteren 6'. 

Sept. 4. Beobachtung mehrfach durch Wolken unterbrochen. 
Der Vergleichatern c. 46Leonis niinoris (4|Gr.). war 
deutlich durch die Widken hindurch erkennbar, wenn 
der Comet bereits verschwunden, hingegen war leta- 
ferer wieder noch gut zu sehen, wenn Stern /* (7. Gr.} 
nicht mehr verfolgt werden konnte. 

Sept. 6. Länge dea Schweifea im Cometenaueber Grad, 
ini Hefractor 45' bei einer Breite von 8 — tO Minuten 
Im letzteren zeigte sich 3 — 4' unterhalb dea Keroca 
eine dunkle, schwarze, ziemlich weit zu verfolgende 
Linie, im Sucher hingegen erschien der Schweif beaen- 
artig und ülierall gleichförmig erleuchtet. 

Sept. 9. Schweif im Cometenaueber 4°. ini Refractor Gbcr t*. 

Sept. 12. IO**« Schweiflänge ini Cometenaueber 4} Grad, im 
Refractor (am Declinalionskreise abgelesen) 2*60'. 
Sept. 18. 16**. Die in AR folgende Seite dea Schweifea 
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gegen Einle ileiMelben im Cometcnsncher ent^rbieden 
gebngen, diese Seife auch acharfer begrenzf. die Schweif- 
rärider fiberhau|»t heller aU die Mille. 

Sept. 20, nach Mondantergang. Schweif mif blotiaeiii Auge 
Ober 7 Grad taug, sein Licht aehr glanzend. Die im 
Refraclor linke Seile deaaelben %iel undciillicher begrenzt 
ala die folgende. Ini Sucher beide Seifen afark ge- 
kruiiinil. Der Kern int mit einer 40-.*60'' breiten Nebel- 
maaae umgeben, die, vom Scheitel aus zurOckgewnrten, 
die Schweiniale bildet ; der Raum zwiachen dienen 
sehr dunkel. Bereiln am 16. und 17. Mnrgenn war die- 
ser schwarze Raum ini Conietensocher deullich zu er- 
kennen. 

Sept. 14. Schw^iflSnge am Declinationskreiae abgclesen : 
ü. 3“32', /?. 3"39*, 

Srpt.21. Beobachtung durch Wolken unterbrochen. 

Sept. 26. Länge des Schweifes 13 — 15°. Der Innere Raum 
zwischen den beiden Aesten etwas heller aU aru 22**^. 
Die sehr feine gerade, beiläufig 10^ breite Axe lässt 
sich ini Refractor etwa 6' weit verfolgen. Der Schweif 
hat ausserordentlich an Glanz zugenomroen, die folgende 
Seite bedeckt Cor Caroli. 

Oct. 3. Der Schweif bis i und A Canum. 

Ocl, 4. Die Eodpuiikte des Schweifes liegen im Dreieck A 
und ^Bootis ond ^Ursae majoris. 

Oct. 6. Die Endpunkte des Schweifes, welcher bedeutend 
an Breite sugenomroen hat, liegen im Dreieck $ Bootia, 
^Ürsaemaj. und sDiacoois. Luft ausgezeichnet heiter. 



Oft. 6. Die Endpankfe des Schweifes zwischen i und «Dra- 
coiiis lind ^ßootis. 

Oct. 0. Um 8 Uhr berfihrfe die Östliche Seite des Schweifes 
sCornnae und er.«(reckte sich durch den rechten Fnss 
des Hercules in den Drachen hinein. An diesem, noch 
mehr aber an den folgenden beiden Abenden batte 
sich die äussere Erscheinung des Cometen im Vergleich 
zum 6. und 6. October bedeutend verändert, namentlich 
but der Schweif ein Bild der beginnenden Auflösung 
dar. Das Licht desselben war wenig glänzend, ja eher 
malt zu nennen. Im Conieteiisucber war der an den 
früheren Abenden tu der Nähe des Kerns noch immer 
deutlich erkennbare dunkle Raum zwiseheo den beiden 
Schweifästen heller geworden, auch im Refractor er- 
schien das Innere des Paraholnids ziemlich gteichmSasig 
mit matter Lichtmaterio angefDIIt zu sein, und Oberhaupt 
gestaltete sich der ganze KOrper viel bauschiger, breiter. 
Die Umrisse der beiden Aeste waren schlecht drfinirt, 
insbesondere Ort. 9 schien der In AK vorangehende 
Ast, io einer Entfernung vom Kern von 0 Grad, einen 
Knick zu machen und von diesem Punkte aus io äus- 
serst flOchligen Nebel zu verschwimmen. Der in AR 
folgende Ast behielt den allgemeinen Zug seiner Curve 
bis zu einer Hohe von 25 Grad hei. von hier ah tbeilte 
er sich in 4 verschiedene nordlicbtartige Säuien, welche, 
an ihrer Basis wellenförmig mit einander verbanden, 
einzeln eine HObe von 6, ja 10 Grad erreiebteu. 





Comet 


VII. 1868, CD 


tdeckt von 


Tut He. 






Datsm 


Miltt. Hamb. ZC. Sebeinb. AR 


Scheinb. Deel. 


VergUl. 






^ — s.. — ^ - 








^ i— ■ V. — . - 








1868 Oct. 4 


9>'68"43’ 


23>'16’|9*97 


+32* 6' 66"5 


a 


2 Vergl. 




11 


1 44 


23 16 37,17 


31 68 46.2 


a, b 


3 


J 


8 


12 


48 60 


22 20 23,96 


20 10 48.4 


c 


4 


% Fadea-Mikrometer. 


9 


1 1 


44 II 


22 9 62,89 


+ 17 28 69.6 


4 


6 


: i 


‘ 10 


11 


0 39 


+ 2 11,22 


— 5 |8.0 


ß 


9 


$ s 


12 


11 


6 66 


— 1 69,03 


+ 2 31.3 


f 


10 


S g 


16 


12 


6 26 


+ 0 14,16 




9 


10 


s 




12 


7 38 




— 3 3.7 


9 


10 




26 


7 


6 46 


20 37 20,86 


— 10 63 30.8 


h 


9 






7 


7 16 


-0 40,67 


— 16 37.1 


h' 


8 




27 


6 


66 26 


20 34 66,89 


— II 42 40.0 


t 


6 


„ 




■' 7 


3 60 


20 34 66.61 


— II 42 61.4 


k 


ft 


s 


Not. 7 


6 


49 32 


20 19 12,76 




l 


10 


s 




6 


63 28 

m 




-18 0 14.7 


/ 


8 


■■ 



Oct. 4. Du rch Wolken. Comel sehr hell, der Kern erschien 
wie ein Stern 0. Grosse. Oct. 8. Durch Wolken; die 
den Kern umgehende, 4 — 5' grosse Nebelmasse Ist sehr 
verwaschen. Oct. 12. Die Helligkeit des Conieten 



nimmt schnell ab, wenngleich der Kern noch immer 
deutlich zu erkennen, die Beobachtuog am Faden-Ml- 
krometer etwas schwierig. Oct. 26 und 27, Comet 
noch Ober 4' gross, der Kern nicht mehr sichtbar. 



3 * 
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Comet VIII. 1868. 


( Backe'» Co 


met). 






ühttom 


Milil. Uanih. ZI. 


Scheiobe AR 


Scheinb. DecL 


Vergüt 


Vergl. 


fieobeebter 


l8&8 Septl2 


I4>‘30*54’ 


S*- 4" 0'35 


-f32*38' 46"6 


a 


5 


R 




15 II 19 


8 4 14,99 


32 37 50.9 


6 


7 


M 


13 


14 29 14 


8 12 65,31 


32 7 33.0 


e 


4 


R 




14 68 60 


8 13 6.21 


32 6 51.6 


c 


7 


M 


14 


16 6 63 


8 22 6,67 


31 32 31.8 


d 


5 


R 




16 32 46 


8 22 15,23 


31 32 1.1 


d 


7 


M 


15 


16 49 0 


8 31 16,11 


30 64 29.3 


e 


3 


R 


16 


14 33 17 


8 39 49,32 


30 16 37.3 


f 


5 


R 




15 7 25 


8 40 2,09 




9 


7 


M 


17 


14 38 23 


8 48 47,34 


29 33 37.8 


h 


6 


R 




16 11 2 


8 49 0,13 


29 32 43.0 


k 


6 


M 


20 


14 52 42 


9 15 31,34 


27 8 16.2 


i 


6 


R 




16 14 45 


9 15 38,07 


27 7 38.2 


i 


5 


M 


let 8 — 4' gross 


, gut an beobachten, in der Mitte aeigt er 


eine merkliche Verdichtung. SepL 15; i 


Sept. 1 6. Der 


eaceniriacb gelegene Kern ist von einer weiten und 


an den 


Rindern sehr feinen ' 




Comel 


1859, entd 


eckt von Tempel. 




• 


Datlun 


MUH. H«mb. Zt. 


Scheinb. AR 


Scheinb. Deel« 


Verglil, 






1859 April 18 


9>'27“60’ 


7>'54* 3’69 


-|-69'’56'32"2 


O 


4 Vergl 




23 


13 13 48 


6 69 58,68 


61 16 41.5 


b 


4 > 






13 38 48 


6 69 69,22 


61 15 42.5 


c 


4 s 




27 


12 8 0 


6 35 54,09 


54 0 29.8 


d 


8 > 




30 


10 55 56 


6 22 52,39 


48 33 64.8 


e 


10 ' 




Mai 4 


10 32 35 


6 8 66,25 


41 21 11.4 


f 


6 : 






10 67 51 


6 8 63,90 


41 19 39.4 


9 


5 5 




5 


10 36 3t 


6 6 49,73 


-i-39 35 13.3 


k 


10 . 1 


Pa^efi-MihnoMler. 



April 27. Der Carnet iel recht bell »eworde« und lelgt eine merkliche CondenairuBg. April 30. Der Camet bat elaea 
deutlicheo Kern and einen kleinen Anflug von Schweir. Mai &. Comel recht hell mit merklicbam SchfveiraBaata, 



gut lu beobachten. 



Comet 


II 


, 1860, entdeckt 


au Hamburg 


April 


1 7. 


Datnm 


Miul. Hnmb.Zt 


Scheinb. AR 


Schciab. Deel. V 


ergUt. 




1860 April 17 


ii*' 


6' 


■33* 


2*>46"20’44 


-i-48*28' 


54"8 


a 


8 Vergl. 




II 


6 


33 


2 46 20,10 


48 28 


66.0 


b 


8 


18 


10 


1 


10 


2 50 49,96 


48 56 


10.2 


c 


7 


20 


10 


3 


30 


3 0 32,86 


49 49 


14.4 


d 


3 


21 


9 


57 


32 


3 6 31,771 






e 


6 








* 


31,34/ 






f 


5 


21 


9 


59 


67 




60 15 


26.31 


e 


4 














26.4/ 


f 


4 


22 


10 


16 


22 


■fO 31,85 


+ 18 


12.1 


9 


8 


24 


9 


48 


19 


3 20 51,16 






k 


7 




9 


48 


19 


-1 55,02 






l 


7 


25 


10 


19 


27 


3 26 10,25 


+51 61 


9.5 


k.k 


6 



April 18. Camet aebr lichlachwach , durch Wolken benbacbtet. April 20 und .21. Durch Wolken; der Camet an der 
Grenie der Sichtbarkeit. April 22. Comet elwaa heller und beaaer au beobachten. April 25. Das Mondlicbt 
achwiebte den Cometen ungemein. Beobachtung sehr unaicber. ^ 



Dataa 

1861 Juli 



Mittl. Uamb.Zt. 

1S‘53*89’ 

15 4 56 
II 5 31 



, C 0 ni e t 
Scheinb. AR 

ft'>37"50‘6» 
9 53 16,44 
12 55 14,92 



II. 1861. 

Scheinb. Deel. 

+62‘’50’53"6 
-1-66 II 34>4 



VergU 



MerMiaa 8. P. 

1 » t 

9 Vcrgl. FaAea-Mifcromnler. 
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DatBM 

186t Juli 



MiCiL Hamb. Zt. Scheiab. AR Scbalnb. Ilecl. 



7 

8 
13 
16 



VergIaL 

6 

c 

d 



Linge 

Mittlere 



I1‘ 7"34* 12*'5S“I7‘98 +63"2S'37"4 

10 24 37 13 17 26,98 62 i 41i7 

13 8 28 14 13 27,47 56 9 47.4 

11 44 46 +0 13,01 —I 20.7 e 

des Schweifes : Juli 2, 70 Grad, Juli 7, 25 Grad, Juli 16, 6 Grad 
Oerter der beontzten Ve rgl c icfas 1 er ue. 

Comet II. 185 8. 



MUH. AR 



Milli. Deel. 



10 Vergl. 
10 s 
10 < 

7 s 



MUH. AR 



Fsilea- .Mikrometer. 



Milli. DecL 



1858.0. n (6) ll'>48“39*67 +36* 7' 58"4 

1855.0. X (9,2) 12 1 51,5 35 49.6 



Ariu.C.2564. 

Bonn.Beob. 



1858,0. a 


(9) 


IS'-U 


• 9'34 


—2 


“ 6 


5"6 


1 Mer.-Beob. 


1858,0. 


y 


12 


53 


38,61 


32 


32 46.8 


Arm.C. 2787. 


i 


(8.5) 


18 


14 


14,37 


2 


5 


15.2 


2 . s 


1855,0. 


z 


12 


48 


39,4 


32 


28.3 


Bonn. Beob. 


c 


(9) 


18 


35 


33,08 


2 


5 


44.5 


1 . . 


1858,0. 


a 


12 


55 


34,59 


31 


7 19.3 


Weiase IL 


d 


(9.2) 


18 


36 


34,02 


2 


12 


21,4 


1 : s 




ß 


13 


33 


23,64 


26 


38 51,1 


S i 


e 


(9.5) 


18 


38 


21,27 


2 


6 


59,7 


1 S r 




y 


14 


19 


59,81 


17 


3 20.1 


ROmk. 4706. 


f 


(9) 


18 


38 


42,27 


— 2 


14 




1 S r 




4 


14 


21 


31,02 


16 


45 51.1 


> 4711. 






















$ 


14 


44 


35,18 


10 


35 50.9 


H. C. 27066. 






Goroet IV 


1 8 5 8. 












































14 


51 


54,02 


7 


10 13.8 


Weiaae I. 


1858,0. a 


(9) 


5 


28 


18.88 4-51 


14 


46.7 


1 Mer.-Beob. 




n 












b 


(7,8) 


5 


42 


43,69 


50 


41 


49,8 


1 . . 




9 


15 


8 


20,68 


+3 34 11.1 


Rümk. 4996. 






















» 


15 


37 


0,48 


— 3 


23 697 


H. C. 28671. 


1855,0. c 


(9,3) 


5 


54 


53,0 


49 


57.6 


Bonn. Beob. 


















1858,0. d 




5 


55 


42,70 


49 


54 


5.2 


OelU. 6473. 






Comet VII. 1 858. 




e 




5 


56 


7,42 


49 


56 


48.7 


> 6476. 


1858,0. 


a 


23 


16 


49,30 


+ 31 


45 0.1 


Tayi.u.W.n. 


f 




6 


7 


30,68 


49 


14 


0,0 


. 6687. 




b 


23 


14 


53,60 


32 


3 47,2 


Weiase U. 


9 




6 


4 


1 6,65 


+ 48 52 


9.3 


II. C. 11733. 




e 


22 


23 


59,03 


20 


17 11.3 


s s 






Comet VI 


1 8 58. 








d 


22 


6 


22,04 


l7 


34 49.0 


RDmk.9955. 


1858,0. a 


(9) 


10 


34 


3,80 -f33 


53 


25.7 


1 Mer.-Beob. 


1855,0. 


e (9.0) 


21 


57 


39,1 


14 


55.3 


Bonn. Beob. 


b 


(6.7) 


10 


47 


52,06 


34 


15 


48.9 


B. A. C. u. R. 




f (7.4) 


2t 


44 


0,8 


9 


41,7 


: t 


c 




10 


37 


11,55 


34 


6 


20.9 


Weiss« 11. 




g (4nfl.8) 21 


14 


26,6 


+ 1 


26,0 


i s 


d 


(8) 


10 


38 


50,59 


34 


18 


17,7 


1 Mer.-Beob. 


1858,0. 


A 


20 


36 


52,07 


— 11 


0 1.9 


Weiase I. 


e 


(«i) 


10 


45 


21.68 


34 


58 


47,0 


B.A.C., R.u. 




A' (8) 


20 


38 


0 


10 


38 
















2M.-B. 


46 Leon. min. 




i 


20 


34 


0,40 


II 


26 52.8 


Taylor. 


f 


(7) 


10 


47 


4,01 


34 


47 


33.9 


Armagh Cat. 




k 


20 


34 


55,13 


II 


28 29,3 


S 


















47 Leon. min. 




l 


20 


18 


26,18 


— 17 


50 15,2 


Argelaoder. 


Q 


(8.5) 


10 


49 


54.06 


35 


23 


6.3 


2 Mer.-Beob. 


















1855,0. A 


(8.9) 


10 


56 


29,9 


35 


4 


6 


Bonn. Beob. 




Comet 


VIII. 18 58 (^ucAeJ. 




1858,0. 1 


(8.5) 


10 


59 


36.76 


35 


36 


32,7 


2 Mer.-Beob. 


1858,0. 


a (7) 


8 


2 


44,29 


+32 53 57,4 


B.A.C. 


A 


(8) 


11 


4 


16,71 


35 


46 


38.3 


2 r s 




4 (9) 


8 


6 


54,99 


32 


36 22.« 


2 Mer.-Beob. 


/ 


(7) 


11 


4 


37,68 


35 


33 


25,9 


1 Mer.-Beob. 




c (8,5) 


8 


14 


4,39 


32 


2 4,8 


2 5 , 


tn 




11 


0 


46,73 


35 


29 


0.0 


Weiase II. 




d (9.3) 


8 


20 


28,58 


31 


15 25.4 


2 » . 


H 


(9) 


1 1 


10 


16,94 


36 


13 


6,0 


2 Mer.-Beob. 




e (8) 


8 


29 


52,71 


31 


12 19.6 


2 = , 


o 


(8) 


11 


11 


4,92 


36 


15 


51.8 


2 I < 




f (7.8) 


8 


41 


7,75 


29 


58 22.6 


Weiase 11, 


0 


11 


14 


24,75 


36 


6 


47,2 


II. C. 21641. 
















H.C. 17332. 


r 




















9 (8.3) 


8 


39 


16,72 


30 


21 46.1 


2 Mer.-Beob. 


ff 


(8.5) 


11 


19 


30,03 


36 


33 


0.9 


2 Mer.-Beob. 




A (8,5) 


8 


51 


15,12 


29 


33 41.3 


1 s > . 


r 


(9) 


11 


20 


15,94 


36 


9 


6.0 


2 : t 




































/ (5,6) 


9 


16 


22,56 


4-26 47 28oO 


’l i S 


1855.0. 4 


(8.5) 


II 


21 


58.9 


36 


25.4 


Bonn. Beob. 














x' Leonis. 


1858,0. t 




11 


29 


53,19 


36 


23 


27,7 


II. C. 22028. 








Comet 


1859 






u 




11 


31 


6.70 


36 


22 


57.7 


Weiase II. 


1859,0. 


a 


7 


55 


39,41 


+ 70 


7 17,9 


Bad. C. 2077. 


V 


(6) 


11 


48 


57.89 +36 


14 


18.2 


Ann.C.2566. 




b 


6 


56 


58,95 


61 


0 30.4 


r > 1880. 
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44 







Milli. AR 


Milli. U.'cl. 




1869,0. 


c 


6''67" 6’00 +60'’57'36"9 


Rnd.C.I88l. 




d 


6 34 24,47 


53 47 21,3 


Ocitz. 7170. 




e 


6 22 42,27 


48 28 8,6 


I 6968. 




f 


6 9 36,86 


41 8 43.8 


Weisse II, 
H.C. 1 19.39, 




9 


6 7 39.74 


41 31 16.9 


H.C. 11873. 




k 


6 4 30,87 


+ 39 42 26.2 


Und. C. 1676. 






C o ni c t II 


. 18 6 0. 




1860.0. 


a 


2 44 47.07 


+ 48 25 47.8 


Oeltz. 3266. 




6 


2 46 47,42 


48 20 42,7 


« 3278. 




c 


2 49 17,16 


48 66 33,8 


« 3328. 




ä 


3 0 1,77 


49 60 24,7 


s s 




e 


3 6 48,99 


+ 60 26 69,0 


RadcliSe. 



Milli. AR Milli. Dccl. 



1860,0. 


f 




Sl- 6”12’73 +50°24'53"7 


RadcliSe. 


1 866,0. 


9 


(7) 


3 9 42,4 60 26,8 


Bonn. Beob. 


1868,0. 


h 




3 22 9,49 61 36 6.3 


Oellz. 3857. 


1866,0. 


i 


(9) 


3 22 26,3 61 34.2 


Bonn. Beob. 


1858,0. 


k 




3 23 26,73 +61 48 46.9 


Oeltz. 3887. 








Cn ni « t II. 18 6 1. 




1861,0. 


a 




12 68 57,91 +63 28 20.1 


Oeltz. 13284. 




b 




12 68 19,23 63 23 41.1 


I 13270. 




c 




13 16 17,63 62 7 41.6 


I 13662. 




d 




14 13 12,36 66 4 7.6 


Arm.C. 3047, 








BQ 


n.ker 4661. 


1865,0. 


e 


(9.0) 


14 27 23,1 +64 0,1 


Bonn. Beob. 


Ham 


bürg. 


1866 Jan. 26. G. Rümker, A. M. 



Beobachtungen des Comelcn I. 1864, entdeckt von Tempel. Von Herrn Dr. G, Rümker. 



OmIuoi Milli .llamb, ZI. Scheinb. AR Scheinb. Drei. Vergilt. 



1864 Juli 27 
28 



30 



Aug. 



I2'*47*35’ 
12 21 29 

12 32 38 

<2 31 66 
12 47 61 



— i’sroi 
S'>28"28’|3 
28,24 
3 39 13,47 
13,13 
3 66 32,81 
+ 1 42.03 



-8' 51"3 
+22“2I'62"7 

+23 32 29.3 



a 

b 

r 

d 



7 Vrrpl. 
6 > 

6 • 

2 s 

2 5 

7 I 
7 ! 



Mittlere Oerler der Vergleich eterne. 
blilll. AR Milli. Drei. 

1866.0. o (9) 3''26”6I’6 +22° 2' I Bonner Beob. 

1868.0. b 3 31 34,27 22 23 37"0 WeUse 11. 

c 3 30 42,28 22 12 44.9 s « 

d 3 38 16,67 23 31 20.7 

n gTeuri, Neulical Almanac. 

f 3 58 27,68 25 21 2,7 

1866.0. g (9.2) 4 7 34,2 +26 26,4 

Juli 27. Comet troti des dicht dsoeben befiiidlichen Mondes 

Dberraachesd hell und 6 — 6' gross, Beobachtungen 
wegen der GrOsse desselben ettras unsicher. 



23Tauri, B.A.C. 

H. C. 7580. 
Bonner Beob. 



+25 16 34,3 f 

+ 2 40. t g 

Juli 30. Durch Wolken ; Comet sehr schwach. 

Aug. t. Die innere Nebelmasse des Conieteii ist ron einer 
weiten Coma umgeben, welche aber noch nicht die 
Gestalt eines Schneires angenommen bat. Der Comet 
hat einen deutlichen Kern. 

Aug. 2. Beobachtung heständig durch Wolken unterbrochen. 

Nach Aug. 2 war die Witteruiig Tnrlwährend trübe, und 
wollte mir keine spiitere Beobachtung mehr gelingen, obgleich 
ich den Cometen noch an mehreren Tagen für kurze Augeu- 
blicke gesehen habe. 

Hamburg, 1866 Jan. 26. G, Rümker, A. M, 



Elemente und Ephemeride des Planeten (82) Alkmene. Von Herrn Dr. Theodor Oppolzer. 



W^iewohl meine ln den Nummern 1509 und 1513 der A N. 
reröBentlirhlen Ephenietlden des Planeten @ Alkmene im 
Gaosen eipe iiAhe Uebereinstimmung emarten Measen. da am 
19 . Ja», die Epheracridencorrection ar»l —2*6 betrug, ao 
aeigte sich dennoch gegen Ende des Januars, dass der Ephe- 
neridcofehler anfing, xicmlicb mach aiuu«tachseD , indem 



derselbe schon am 30. Jeinuar auf —5*6 gestiegen war. Es 
schien mir daher geratbcu. neue Elemente für diesen Planeten 
mit den nun ziemlich unifasjicnflen Beobachtungen abauleiten« 
Da die Hethnde der Berechnung einer Planetenbahn mit drei 
Oertern wegen des EintrUles eines sog. Auanahoieralles nicht 
mit Vortbeil anwendbar war, und die xwelt« Oousaiaebe 
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Methode ebenfalU wcpen ungletchfSnniger Vcrlbeilung der 
Beobacbtungeo nicht viel Erfolg versprach, uo enUchied ich 
mich dahin, eine auf mehreren Ntiriiialorten beruhende Bahn 
au berechnen. Vorerst rechnete Ich mit den in 1609 der 
Astr. Nachr. verölTentiichtro Elementen eine genaue Epbe- 
roeride und verglich dann die folgenden Beobachtungen 



Bilk 


1861-66 
Nov. 27,60 


dx 

— 0‘02 


di 

— 0"l 


r 


29,39 


— 0,05 


— 3.3 


Boro 


30,46 


+ 0,06 


+ I.7I 


Berlin 


Der. 1 1,35 


+ 0,04 


— 0.9 


Bilk 


16,29 


— 0,17 


— 4.6 


Berlin 


17,32 


—0,28 


— 3.0 


Leipzig 


Dec. 29,33 


-0,17 


— 2.3 


Josephstadt 30,29 


— 0,34 


— 1,1 


s 


30.30 


— 0,19 


— 2.1 


s 


30,31 


+ 0,04 


+ l«l 


* 


Jnn, 1 ,3 1 


—0,09 


(+6.2) 


Berlin 


Jan. 17,41 


—2,61 


— 10,2 


Josepbstadt 18,25 


-2,12 


— 9.6 


t 


18,28 


— 2.51 


— 7.6 


t 


19,26 


— 2,43 


— 10,8 


t 


19,27 


—2.55 


— 7.2 


Wien 


19,31 


— 2,52 


— 7,8 


s 


19,38 


—2,81 


— 10,6 


Leipzig 


20,26 


—2,96 


— 7.4 


s 


20,47 


— 2,83 


— 6,1 ' 



AU 6. Ort nahm ich das Mittel folgender h Beobachtungen 
(die Zeit ist die von Aberrationsxeit befreite mittlere Berliner 
Zeit, die Beobachtungen sind schon von Parallaxe befreit) : 
1865 M.Btrrl. Zt. « S 

Jan. 30 Josephsladl 6*'43"3r 3'»42"'28*l6. +22*48* 59"4 
30 Berlin 8 4 36 3 42 30,10 +22 49 3i4 

Bildet man der angedeuteten Weise gemSss die Normal- 
orte, so erhalt man. wenn man Alles auf das mittlere Aequi- 



nwliuro 1866.0 bei 


ieht. 


folgende 6 


Posilinneo ; 




Milli. Berl. ZI. 




X 


i 


z.d.a 


1864 Nne. 29,00000 


60 


• 8‘49"8 


+ 2.3°38'62"6 


3,3 


Dec. 16,00000 


56 


22 49,4 


+23 6 44.1 


3,3 


30.60000 


54 


8 66.6 


+ 22 40 46.6 


6,4 


1866 Jan. 19,00000 


54 


10 13.1 


+ 22 36 37,3 


9,9 


30,29818 


55 


36 68.8 


+22 49 4,2 


2,2 



Die Declinatioii meiner Beobachtung vom 1. Januar habe 
ich auageacblosseii; es ist zweifellos die Declination des 
Sternes Lai. 6880 = ROmker, n. F. 1904, uiewohl beide 
Cstaioge identische Angaben ergeben, nach diesen Stem- 



1 Verzeichnissen um etwa 8* zu oOrdlich, wie es ebenfalis meist 
I 4. Beobachtung vom 23. Dec. (Astr. Nachr. Jtf 1509) anzelgt, 

I die sich auf denselben Vergleichstern grOndet. 

* Obigen 6 Orten schloss ich nun das folgende Elemesteo- 
system an : 

A I k m e n e. 

Epoche £= 1865 Jan. 0,0 mittl. Berl. Zt. 
iW = 322“ I8'28"3 
T = 131 13 9.n 

Sl = 26 59 56i6> mittl. Aequin. 1865,0. 

I = 2 5t 26.2) 

<p = 12 54 32»2 

fi 776^'056 
loffa = 0,440076. 

Zufolge directer 6stelligcr Rechnung mit Auaserachtlas* 
auDg der Sonnenbreiten lässt dieses System bei den NormsU 
orten folgende Fehler übrig (B — R): 

dx^os^ Z. 4. B. 



1. 


Nov. 29 


+0"2 


+ 0"6 


3,3 


2. 


Dec. 16 


- 1.6 


— 0.3 


3.3 


3. 


30 


+ 1.6 


+ 3,3 


6.4 


4. 


Jan. 19 


0.0 


+ 0.8 


9,9 


5. 


30 


— 1.3 


+ 0.3 


2,2 



Um nicht unnüthiger Weise allzuviel Raum in Anspruch 
za nehmen, tbcile ich weiter unten bloss die Correctioneo 
meiner Ephemertde (Astr. Nachr. 1513), die nach obigen BU- 
menten erforderlich sind, von 8 zu H Tagen mit. Die Epbe- 
meride gilt Rir 12^ Berliner Zeit und die angewandten mitt- 
leren Aequatorconstanten sind : 



X =1 0,43374KH(ß + 22l®55* 6")+0, 40518 



.V = 


0,3b888n»(£+ 131 


6 42 )- 


-0,41221 


% = 


0,6 


7bl8»»(JJ+ 127 


49 18 )- 


-0,21128 






d X 


di 




1865 Febr 


17,6 -11*6 


— 36" 


+ 0,0026 






25,6 -16,6 


-36 


+0,0025 


Min 


6,6 —19,6 


— 37 


+0,0026 






13,6 —23,9 


—37 


+ 0,0026 






21,6 —28,4 


-34 


-i-0,0026 




12 


6 miniere Be 


rl i ner Z 


eit 


1866 




X 


i 


log A 


Mirz2l 




4''46"36‘7 +26 


• 0'40" 


0,3606 


22 




48 21,6 


3 9 


0,3624 


23 




60 7,3 


6 36 


0,3642 


24 




61 64,0 


8 0 


0,3661 


26 




63 41,6 


10 20 


0,3679 


26 




66 29,9 


12 37 


0,3697 


27 




67 19,1 


14 61 


0,3715 


28 




4 69 9,1 


17 2 


0..4733 


29 




6 0 59,8 +26 


19 9 


0,3760 
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1865 


a 


t 


i 




log A 


MiirzSO 


5" 2” 


’51’2 


+ 25*21' 


14" 


0,3768 


31 


4 


43,4 


23 


1 5 


0..3785 


April 1 


6 


36,3 


25 


12 


0,3802 


2 


8 


29,9 


27 


6 


0,3819 


3 


10 


24,2 


28 


55 


0,3836 


4 


12 


|9,2 


30 


39 


0,3853 


5 


14 


|4,H 


32 


19 


0,3870 


6 


16 


lt,l 


3.3 


54 


0,3886 


7 


18 


8,0 


35 


24 


0,3902 


8 


20 


5.5 


36 


51 


0,3918 


9 


22 


3,6 


38 


13 


0,3934 


10 


24 


2,3 


39 


30 


0,3950 


1 1 


26 


1.6 


40 


42 


0,3966 


12 


28 


1.6 


41 


49 


0.3981 


13 


30 


2.1 


42 


5t 


0.3997 


14 


32 


3.2 


43 


48 


0,4012 


15 


34 


4,8 


44 


39 


0,4027 


16 


36 


6,9 


45 


25 


0,4042 


17 


38 


9.6 


46 


6 


0,4057 


18 


40 


12,7 


46 


42 


0,4072 


19 


42 


16,4 


47 


1 1 


0.4087 


20 


44 


20,6 


47 


34 


0,4101 


21 


46 


25,3 


47 


51 


0,4115 


22 


48 


30,4 


48 


3 


0,4129 


23 


50 


36,0 


48 


10 


0,4143 


24 


52 


42,0 


48 


11 


0,4157 


25 


54 


48,4 


48 


6 


0,4171 


26 


5 56 


55,3 


+ 25 47 


54 


0,4185 



1865 


a 




d 


log A 


April 27 


5*' 59’ 


■ 2’6 


+ 25* 47' 35" 


0,4199 


28 


6 1 


10,4 


47 9 


0,4212 


29 


3 


18,6 


46 37 


0,4225 


30 


5 


27,1 


45 58 


0,4238 


Mai 1 


7 


35,9 


45 15 


0,4251 


2 


9 


45,1 


44 25 


0,4264 


3 


1 1 


54,6 


43 28 


0,4277 


4 


14 


*,!> 


42 25 


0,4289 


5 


16 


14,7 


41 15 


0,4302 


6 


18 


25,3 


39 58 


0,4314 


7 


20 


36,2 


38 35 


0,4326 


8 


22 


47,3 


37 5 


0,4338 


9 


24 


58,6 


35 27 


0,4350 


10 


27 


10,2 


53 43 


0,4362 


1 1 


29 


22,0 


31 52 


0,4374 


12 


31 


34,1 


29 55 


0,4385 


13 


33 


46,4 


27 50 


0,4397 


14 


35 


59,0 


25 38 


0,4408 


15 


38 


1 1,8 


23 19 


0,4420 


16 


6 40 


24,7 


+ 25 20 53 


0,4431 



Schlici>Rl!ch crtvühne ich, das« im Berliner Jahrbuch (Br 
1866, pag.76, das scheinbare X für den 29, Marz reblerfaafi 
angeselzt ist. Es soll heissen : 

sUtt +0,9864936 richtig: +0,9874936. 

Wien, 1865 Februar 8. fh. Oppolzer. 



Beobachlungen auf der Slernwarle zu Athen. 1864. Von Herrn Direclor J. F. Julive Schmidt. 



II. Flecke der Sonne. 

FOr die Athener Beobachtungen dieser Art gelten die- 
selben Bemerkungen wie früher. Die Sonne ward meist kurz 
vor ihrem Untergange wegen der Zahl Ihrer Flecke geprüft. 
Im Jahre 1864 fehlen (wegen ReiaeiO die Wahrnehmungen 
von Febr. 2 bis 14, April 23 bis Mai 25, Juli 22 bis Aug.22. 
Nach Scpt. 24 trat eine für Griechenland beispiellose Regen- 
periode ein, welche diese, wie alle Beobachtungen, sehr in 
Rückstand brachte. 



1864 


Gruppen 


Fleete 


Jan. 9, 3'' 8 


2 


8: 


24 2.4 


5 


105 


25 4.1 


7 


115 


28 4.5 


2 


68 


SO 3.9 


3 


85 


Febr. 2 1.6 


3 


72: 


16 3.9 


3 


17; 


23 4.5 


1 


1 : 


24 4.4 


2 


3 


28 4.6 


4 


30 



1864 Grepfen Flecke 



März 4, 


ät.2 


5 


SO 


6 


4.5 


4 


15 


8 


-7.6 


6 


14 


9 


4.7 


6 


38 


11 


5.1 


6 


43 


16 


2.8 


4 


21 


18 


3.6 


5 


Sl 


21 


3.7 


6 


25 


30 


3.8 


4 


34 


31 


0.4 


4 


40 



1864 


Gruppen 


Flecke 


1864 


Gruppen 


F'lccke 












■■ ' 




April 5, 


5*'0 


4 


17; 


Aug. 6, 


7^0 


2 : 


— 


12 


5.0 


2 


16: 


7 


8.0 


5 


38 


19 


4.9 


2 


4 


26 


5.8 


1 


2 


22 


5.6 


2 


5 


30 


5.8 


3 


24 : 


Mai 8 


6.5 


1 


— 


Sept. 3 


6.1 


3 


6 : 


28 


4.9 


3 


24 


9 


5.8 


2 


23: 


30 


4.9 


4 


43 


12 


5.7 


2 


34; 


31 


4.8 


4 


33 


19 


5.5 


2 


13 


Juni 3 


6.3 


5 


72 : 


20 


5.7 


2 


— 


4 


6.2 


6 


74 : 


21 


5.3 


1 


S 


7 


5.5 


8 


103; 


Ocl. 3 


4.6 


2 


3 


14 


6.7 


4 


50 


20 


4.7 


2 


14 


22 


6.6 


1 


27 


25 


4.3 


2 


16 


29 


6.5 


1 


8 


31 


4.7 


3 


28 


Juli 11 


5.7 


4 


90 


Nov. 1 5 


3.1 


2 


21 


19 


6.4 


1 


15: 


Dec. 13 


3.9 


1 


32 


31 


5.5 


0 


0: 


21 


3.6 


1 


12 


Aug. 5 


7.3 


1 : 


— 











Mai 8 ist eine Reisebeobschtung, nur am Cometeusucher. 



Athen, 1865 Januar 5. J, F. Jul. Sekmidi. 



Altona 1866. Februar 19. 
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Zweite Reihe der ini Jalire 1864 am Meridiankreise der Sternwarte in Leiden von den Herren 
Obsenatoren Dr. S. M. Kam und Cand. A. ran Hennekeler angeslellten Planeten-Beobachtungen. 

MilgetheiU von Herrn Directnr, l*rof. F, fiaüer, 

(Fort*etiuog lon 4er Aütr« Nacbr.^ 

5f e r c u r. 

VergUclirn mit der Trtneil-Kplicnicride im Naiilical Almanac l«ir 1B64. 



Zahld. B — R 



1H64 


M. Z(. Leiden Rand Sebeiab. AR 


Fädrn 


Rand 


Scheinb, l>ecl. 


P.rnll. 


A« 


A4 


Deob 


März 1 7 


23'' 16" 


■58’ 


1 23' 


2” 0*01 


7 




— 8° 38 


19"0 


+ 5"75 


+0*05 


+ 1‘‘3 


A’ 


19 


23 


22 


0 


1 23 


14 


56,38 


7 




— 7 14 


43>0 


+ 5.67 


+ 0.06 


+ 0,9 


// 


April M 


0 


43 


46 


I 2 


15 


28,49 


4 




+ 14 34 


32.3 


+ 4.30 


—0,09 


+ 1.5 


K 


16 


0 


SO 


44 


1 2 


30 


21,19 


4 




+ 16 10 


39.7 


+ 4.27 


+ 0.01 


— 0.9 


K 


IH 


0 


57 


15 


1 2 


44 


46,08 


7 




+ 17 38 


42.7 


+ 4.29 


—0,06 


+0.9 


n 


19 


1 


0 


17 


I 2 


51 


45,05 


7 




+ 18 19 


18.4 


+ 4.32 


—0,08 


—0.1 


• K 


20 


1 


3 


8 


1 2 


58 


33.53 


7 




+ 18 5t 


31.9 


+ 4.33 


— 0,04 


+ 1.0 


' H 


2t 


1 


5 


58 


1 3 


5 


10,35 


7 




+ i«r 33 


14.6 


+ 4.34 


—0,06 


—0.3 


K 


23 


I 


10 


39 


1 3 


17 


45,35 


7 




+20 37 


6.3 


+ 4.42 


+ 0,07 


—0.2 


K 


.30 


1 


18 


40 


I 3 


53 


33,75 


4 




+23 0 


42.6 


+ 4.89 


— 0,07 


+0.6 


H 


Juni 29 


22 


45 


31 


I 5 


20 


29,48 


7 




+21 55 


33.4 


+ 3.41 


—0,03 


0.0 


K 


Aug 30 


1 


36 


8 


1 12 


12 


3,97 


7 


'li 


— 4 7 


43.3 


+ 7.80 


—0,05 


— 1.5 


K 


S*pl. 2 


1 


32 


17 


I 12 


20 


2,45 


6 


N 


— 5 28 


19.0 


+ 8.42 


—0,18 


—0.6 


K 


Oct ä 


22 


45 


56 


1 11 


47 


17,53 


6 




+ 2 30 


30.9 


+ 7.45 


+ 0,08 


+ 0.6 


n 


13 


22 


46 


49 


1 12 


19 


42,33 


5 




+ 0 1 


41.1 


+ 6.22 


+ 0,11 


+ 0.4 


n 


Dt!C. 1 1 


1 


6 


38 


I 18 


28 


32,01 


5 


. . 


—25 35 


29.4 


+6.84 


+0,14 


— 1.3 


H 



Venus. 

Varglicbea nil der Truail-Epbeaeride im Kaalieal Almanac fdr 1864. 



März 17 


22'' 1 1 


■40* 


U 


2I"56 


’ 30*86 


7 


, 


— 13 


’23* I4"5 


+5"72 


+0*14 


+ I"7 


K 


24 


22 


17 


5 


11 


22 


29 


32,71 


7 


N 


— 10 


36 


29.3 


+5,40 


+ 0,21 


+0,7 


K 


31 


22 


21 


52 


II 


-23 


1 


56,67 


7 


t 


— 7 


35 


18.6 


+ 5,17 


+0,13 


—0,1 


K 


April 1 


22 


22 


30 


n 


23 


6 


31,76 


7 


t 


— 7 


8 


29.2 


+ 5,12 


+0,10 


—0,8 


n 


5' 


22 


24 


59 


11 


23 


24 


46,77 


7 




— 5 


19 


12.7 


+ 4.96 


+0,07 


+ 1.3 


H 


7 


22 


26 


10 


11 


23 


33 


51,51 


7 




— 4 


23 


37.5 


+4 .87 


+0,13 


+ 0.5 


H 


14 


22 


30 


9 


II 


0 


5 


27,34 


6 




— 1 


5 


25.6 


+4.56 


0,00 


+ 1.2 


n 


18 


.22 


32 


23 


11 


0 


23 


26,77 


7 




+ 0 


49 


12.2 


+ 4,36 


— 0,06 


— 1.4 


K 


19 


22 


32 


55 


II 


0 


27 


56,75 


7 




+ t 


17 


56.5 


+ 4.38 


—0,05 


0.0 


n 


20 


22 


33 


29 


II 


0 


32 


26.62 


7 


. 


+ 1 


46 


38.1 


+ 4.30 


— 0,08 


— 1,4 


K 


2t 


22 


34 


2 


II 


0 


36 


56,70 


7 




+ 2 


15 


21.1 


+ 4.27 


—0,01 


—0,5 


n 


22 


22 


34 


37 


II 


0 


41 


27,60 


7 


t 


+ 2 


44 


0.2 


+ 4.24 


— 0,28 


— 1,9 


K 


25 


22 


36 


18 


II 


0 


54 


58,29 


6 




+ 4 


9 


46.0 


+ 4,07 


—0,35 


—2,4 


K 


29 


22 


38 


37 


II 


1 


13 


5,12 


5 




+ 6 


3 


5.7 


+ 3,95 


—0,30 


— 1,3 


H 


Mai 4 


22 


41 


44 


II 


1 


35 


53,92 


6 


S 


+ 8 


21 


59,0 


+ 3.72 


—0,34 


—2.9 


K 


5 


22 


42 


22 


II 


1 


40 


29,43 


7 




+ 8 


49 


18.3 


+ 3,69 


—0,34 


— 1.7 


II 


11 


22 


46 


30 


11 


2 


8 


17.26 


7 




+ 11 


28 


43,6 


+3,44 


—0.36 


—2.3 


K 


12 


22 


47 


14 


11 


2 


12 


57,81 


7 




+ 11 


54 27.6 


+ 3,41 


— 0,41 


—2,1 


K 


15 


22 


49 


31 


II 


2 


27 


5,61 


2 


n’ 


+ 13 


9 


57.6 


+ 3.29 


—0,31 


— 3,1 


H 


16 


22 


50 


19 


II 


2 


31 


49,44 


7 




+ 13 


34 


32,2 


+ 3.23 


— 0,44 


—2,9 


K 


18 


22 


51 


57 


II 


2 


41 


21.08 


7 




+ 14 


22 


41.3 


+ 3,17 


—0,33 


—3,2 


K 


Juni I 


23 


5 


24 


ii 


3 


50 


2,24 


7 ’ 




+ 19 


17 


10,3 


+ 2,75 


—0,45 


—2,5 


K 


S*pl27 


1 


2 


58 


I 


13 


29 


11,65 


5 


N 


— 8 


39 


29.5 


+ 4.70 


+0,48 


— 3.2 


n 


28 


1 


3 


37 


'i 


13 


33 


47,90 


7 




— 9 


8 


52.2 


+ 4,73 


+ 0,43 


— 4,4 


K 


30 


1 


4 


59 


1 


13 


43 


»,06 


4 • 




— 10 


"6 


56,4 


+ 4,77 


'+0,52 


—2.3 


H 



64rBd. 
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Zahld. 



B — K 



1864 


M. 


ZL Leid. 


R«ihI 


Sebeinb. AR 


Fäden 


Rand 


Sebeiob. Deel. 


Parall. 


A a 


^6 


Bcob. 


***V-^* 






— — • 








... 


• 
















Oct. 4 




7' 


“52“ 


I 


14’’ 


1' 


’42’01 


7 


N 


— 12* 0*22''fi 


+ 4"94 


4*0“42 


— 


4"3 


H 


7 


1 


10 


12 


1 


14 


15 


52,73 


5 


, . 


— 13 22 


34.6 


4-5.00 


4-0,65 


— 


4,7 


K 


31 


1 


34 


56 


1 


16 


15 


18,10 


7 


, , 


—22 7 


41.8 


•+•5.67 


+0,60 


— 


2.5 


K 


Nov- 3 


1 


38 


49 


1 


16 


31 


1,73 


7 




— 22 51 


45.2 


+ 5.79 


+ 0,46 


— 


2.1 


n 


7 


1 


44 


14 


1 


16 


52 


13,67 


6 




—23 41 


16.1 


+ 5.91 


+ 0,23 


— 


3.3 


H 


9 


1 


47 


20 


I 


17 


2 


55,01 


7 




—24 1 


53.9 


+5.92 


+0,38 


— 


1.8 


K 


10 


1 


48 


27 


1 


17 


H 


16,61 


7 




— 24 11 


11.5 


+ 5.92 


+0,25 


— 


2.8 


H 


11 


1 


49 


52 


1 


17 


13 


39,22 


7 




—24 19 


43.5 


+ 5.93 


+0,49 


— 


0.8 


K 


Dee. 1 1 


2 


32 


35 


1 


19 


54 


45,47 


7 




—22 53 


11.6 


+ 6.75 


—0,16 


— 


3.7 


H 


12 


2 


33 


50 


I 


19 


59 


56,87 


7 




—22 39 


9.7 


+ 6.75 


+ 0,07 


— 


1 .4 


K 


16 


2 


38 


33 


1 


20 


20 


28,1 1 


7 




— 21 36 


48.2 


+ 6.90 


+ 0,09 


4 


0.3 


K 


22 


2 


44 


57 


I 


20 


50 


31,15 


7 




-19 45 


25.7 


+ 7,02 


—0,20 


— 


0.7 


K 


23 


2 


45 


55 


1 


20 


55 


26,33 


7 




—19 24 


58.4 


-f 7.05 


—0,26 


— 


3.6 


B 



Mar«. 



Verglich» mit der Traneil-Ephrmeride im h'eiaiicai Aimanec fär 1864. 



Juni 13 


19'' 18" 


•28’ 


II 




’47’38 


7 


N 


+ 3-27 


2I"8 


+ 4"87 


+0’12 + 3"0 


K 


No». 8 


13 


48 


37 




5 


2 


32,46 


6 




+ 23 35 


16.8 


+7 .36 


+ 2,15 —19.5 


K 


10 


13 


38 


35 




5 


0 


2 1 ,38 


6 




+23 38 


20,7 


+7.40 


+2,27 —21,6 


// 


16 


13 


7 






4 


52 


34,59 


6 




+ 23 45 


4.2 


+ 7,50 


+2,47 —22.7 


K 


Dec. 5 


11 


21 


51 




4 


21 


49,24 


6 , 




+ 23 .16 


28,8 


+7.44 


+2,39 -20.9 


H 


7 


11 


10 


55 




4 


18 


43,07 


6 




+23 33 


24.6 


+7.36 


+ 2,43 —18.0 


K 


10 


10 


54 


42 




4 


|4 


18,82 


6 




+ 23 28 


22.2 


+7,25 


+ 2,19 —19,3 


B 


1 1 


10 


49 


24 




4 


12 


55,36 


6 




-+-23 26 


36.7 


+ 7,19 


+ 2,06 —21,2 


K 


12 


10 


44 


7 




4 


1 1 


34,77 


6 




+ 23 24 


54.0 


+ 7,17 


,+2,19 —19.6 


B 


17 


10 


18 


27 




4 


5 


33.68 


6 




+ 23 16 


21.6 


+6,96 


+ 2,19 —20.1 


n 


22 


9 


54 


•y 




4 


0 


51,60 


6 




+ 23 8 


54.7 


+ 6.70 


+ 2,04 —19,3 


H 


23 


9 


49 


25 




4 


u 


5, .32 


6 




+23 7 


39.1 


+6,64 


+ 1,97 —18,0 


K 


28 


9 


26 


47 




3 


57 


7,18 


6 




+23 2 


38.3 


+ 6,34 


+ 1,99 —18.2 


K 



Jupiter. 

lerglirhrii mir der Treueit'Efhemertde im \Mlir.el Almanac für 1864. 



Zahl d. B — R 



1864 


M. Zl. Leiden 


Schrinb. AK 


Fäden 


Schrinb. Deel. 


Parall. 


- AiZ 




Benb. 


April 18 


13M4 


‘38’ 


I5*'34 


•|5‘64 


7 


-18“ 1 


48"6 


+ l“78 


+ l’60 


+ 


0"4 


K 


19 


13 


40 


17 


16 


33 


50,37 


7 


— 18 0 


20.0 


+ 1.78 


+ 1,38 


+ 


0*2 


H 


20 


13 


35 


56 


16 


33 


24,85 


8 


— 17 58 


49.3 


+ 1.78 


+ 1,38 


+ 


0.4 


H 


21 


13 


31 


34 


16 


32 


58,87 


6 


— 17 57 


17, 1 


+ 1.78 


+ 1,36 


+ 


0i7 


K 


22 


13 


27 


12 


16 


32 


32,58 


8 


— 17 55 


45.8 


+ 1.78 


+ 1,47 




t<6 


B 


23 


13 


22 


49 


16 


32 


5.68 


6 


— 17 54 


8.9 


+ 1.78 


+ 1,48 


+ 


0«6 


K 


24 


13 


18 


26 


16 


31 


38,59 


6 


— 17 52 


33.6 


+ 1.78 


+ 1,50 


— 




B 


30 


12 


52 


1 


16 


28 


48,01 


6 


— 17 42 


27,7 


+ 1.78 


+ 1,50 


+ 


Itt 


B 


Mai 2 


12 


43 


■ 0 


16 


27 


48,85 


6 


— 17 38 


58.3 


+ 1.83 


+ 1.55 


+ 


0i8 


K 


17 


1 1 


36 


32 


16 


20 


8,33 


6 


— 17 11 


40,9 


+ 1.8. 


+ 1,43 


— 


0*8 


K 


18 


1 1 


32 


6 


15 


19 


37,37 


6 


— 17 9 


51.9 


+ 1.87 


+ 1,64 


— 


1*4 


B 


19 


1 1 


27 


39 


15 


19 


7,17 


6 


— 17 8 


0.8 


+ 1.87 


+ 1,48 


+ 


0*4 


B 


20 


II 


23 


13 


16 


18 


36,91 


6 


— 17 6 


12.8 


+ 1.87 


+ 1.63 


— 


0i3 


K 


23 


11 


9 


55 


16 


17 


6,64 


6 


— 17 0 


49,7 


+ 1 .82 


+ 1,54 


+ 


OvS 


B 


Juni 14 


9 


33 


57 


16 


7 


37,19 


4 


— 16 27 


21.8 


+ 1,77 


+ 1,42 


— 


Itl 


B 


21 


9 


4 


1 4 


16 


5 


27,31 


5 


— 16 20 


8.5 


+ 1 .76 


+ 1.34 


— 


1*2 


K 


















Saturn. 




















Verglichen mit der TraiMi|-K)iheroeridc ini 


hantical 


Almaaac 


für 1864. 








Märxi 9 


la«*!! 


•31* 


13“ 2 


■46’39 


8 


— 3" 4.3 


43"9 


+ 0"83 


— 0‘70 


+ 19"0 


K 


20 


13 


7 


19 


13 


2 


30,51 


8 


— 3 41 


58.6 


+0.83 


—0,61 


+ 18,3 


• B 


21 


13 


3 


7 


13 


2 


14,40 


8 


— 3 41 


11.4 


+0,83 


—0,62 


+ 18.9 


K 



Digifized by Google 




SS 



Nr. 1516. 



54 



Saturn. 

Zahld. B — R ' 



1864 


M. Zl. Lt'idca 


Sekeinh. 4K 


Fäden 


Scheinb. Dect. 


Parall. 


An 


Ad 


Be Ab. 


Blärz^2 


«•■SS 


■56’ 


13» 


1 


■58*18 


6 




3 


’38 


23"3 


. +0"83 


— 0’6t 


+ 20"0 


H 


23 


12 


54 


43 


13 


1 


41,72 


R 


— 


3 


36 


37.6 


+ 0.82 


— 0,73 


+ 17.2 


K 


24 


12 


60 


31 


13 


1 


26,39 


8 


— 


3 


34 


49.4 


+ 0.82 


— 0,61 


+ 19.4 


H 


26 


12 


46 


18 


13 


1 


8,83 


8 


— 


3 


33 


69.8 


+0.82 


—0,60 


-i-20»0 


K 


April 2 


12 


12 


36 


12 


68 


63,63 


8 


— 


3 


18 


33.3 


+ 0.82 


— 0,71 


+ 17.6 


H 


14 


1 1 


22 


3 


12 


66 


29,94 


8 


— 


2 


57 


23.6 


+0.82 


— 0,74 


+ 18.0 


K 


16 


tt 


13 


38 


12 


64 


66,89 


4 


— 


2 


64 


ItO 


+ 0.82 


— 0,69 


+ 19.0 


A 


18 


1 1 


6 


14 






. . . . . 




— 


2 


49 


43.7 


+ 0.82 




+ 18.6 


A 


19 


il 


1 


1 


12 


64 


8,20 


8 


— 


2 


49 


8.0 


+0.82 


—0,68 


+ 17.2 


// 


20 


10 


66 


49 


12 


63 


62,22 


8 


— 


2 


47 


31.7 


+ 0.82 


—0,64 


+ 17.6 


H 


21 


10 


62 


37 


12 


63 


36,18 


8 


— 


2 


46 


67.0 


+0.82 


—0,69 


+ 17.3 


A 


24 


10 


40 


3 


12 


62 


49,61 


6 


— 


2 


4t 


19.7 


+0.82 


—0,53 


+ 17.8 


H 


2i 


10 


36 


52 


12 


52 


34,36 


6 




2 


39 


60.2 


•4*0 »82 


—0,53 


+ 17.7 


H 


SO 


10 


14 


69 


12 


61 


20,80 


6 


— 


2 


32 


44.1 


+ 0.81 


—0,62 


+ 17.9 


11 


Hai 3 


10 


2 


30 


12 


60 


39,22 


6 


— 


2 


28 


47.3 


+ 0.81 


—0,62 


+ 18.6 


A 


4 


9 


5H 


21 


12 


60 


26,98 


6 


— 


2 


27 


32.0 


+ 0.81 


-0,46 


+ 18.5 


H 


14 


9 


17 


2 


12 


48 


26,07 


3 


— 


2 


16 


43.6 


+ 0.81 


—0,66 


+ 18.0 


K 



U r a n u 8. 

Verglicheo laU der Tranait.Epheinrride in Naalical Almanac für 1864. 



Jan. 6 


10" 22 


"38* 


5" 26 


•37*26 


6 


+ 23“21'40"7 


+ 0"24 


— 16*19 


— 19"4 


A 


11 


10 2 


to 


5 24 


49,16 


7 


+ 23 21 1.8 


+0.24 


— 16,16 


—20.5 


A 


12 


9 68 


6 


5 24 


40,09 


7 


+ 23 20 56.5 


+0.24 


— 16,94 


— 19.4 


A 


13 


9 64 


1 


6 24 


30,91 


6 


+23 20 47.1 


+0.24 


— 16,98 


— 20.5 


A 


Dec. 7 


12 42 


49 


6 60 


63,60 


4 


+23 37 6.7 


+ 0.24 


— 18,19 


— 10.7 


A 


11 


12 26 


22 


6 60 


9,62 


6 


+ 23 37 58.5 


+ 0.24 


— 16,26 


— 12.0 


A 


22 


11 41 


4 


6 48 


6,68 


6 


+23 37 33.4 


+ 0.24 


— 16,11 


— 12.6 


H 


23 


11 36 


67 


6 47 


66,26 


7 


+ 23 37 29.6 


+ 0.24 


-16,26 


— 13.8 


H 


28 


11 16 


22 


6 46 


69,87 


6 


^-23 37 1 6 ? 4 


+ 0,24 


— 16,17 


— 13.1 


K 



N a p t u o. 



A'erglichen mit der Traneit-Ephenieridc in N'antica] Almaaac für 1864. 



Sept.22 


12*>20 


*12* 


0"28 


■34*87 


4 


+ 




*24 


48"9 


+ 0"23 


-1*71 


— 9"4 


A 


23 


12 


16 


10 


0 


28 


28,72 




+ 


1 


24 


7.8 


+0.23 


-1,81 


— 8.7 


A 


24 


12 


12 


8 


0 


28 


22,70 


7 


+ 




23 


28.9 


+ 0.23 


— 1,76 


— 9.7 


n 


26 


12 


8 


7 


0 


28 


16,78 


7 


+ 




22 


48.3 


+ 0.23 


— 1,60 


— 10.5 


H 


27 


12 


0 


3 


0 


28 


4,47 


7 


+ 




21 


28.1 


+0.23 


— 1,68 


— ll.O 


R 


30 


11 


47 


67 


0 


27 


46,29 


7 


+ 




19 


30.2 


+ 0.23 


— 1,63 


— 9.4 


A 


Oet. 2 


11 


39 


63 


0 


27 


34,02 


7 


+ 




18 


9.6 


+ 0.23 


— 1,66 


— 10.8 


R 


3 


11 


36 


6t 


0 


27 


27,91 


7 


+ 




17 


29.7 


+ 0.23 


— «.57 


— 11.0 


A 


4 


11 


31 


49 


0 


27 


21,73 


4 


+ 




16 


60.4 


+ 0.23 


— 1,66 


— 10.9 


// 


6 


1 1 


27 


47 


0 


27 


16,82 


7 


+ 




16 


10.6 


+ 0.23 


-1,47 


— 11.6 


A 


19 


10 


31 


21 


0 


25 


62,93 


4 


+ 




7 


22.7 


+ 0. 23 


— 1,65 


—11.3 


R 


Nov. 1 


9 


39 


6 


0 


24 


44,13 


3 


+ 




0 


14.9 


+ 0.23 


— 1,51 


— 9.7 


A 


10 


9 


3 


2 


0 


24 


3,48 


7 


+ 


0 


66 


10.1 


+0.23 


— 1,48 


— 8.0 


A 


11 


8 


69 


2 


0 


23 


59,30 


7 


+ 


0 


66 


46.6 


+ 0.23 


— 1,57 


— 8.2 


A 


14 


8 


47 


3 


0 


23 


47,64 


7 


+ 


0 


64 


36.7 


+0.23 


— 1,63 


— 8.9 


A 


Dee. 7 


7 


16 


39 


0 


22 


49.68 


7 


+ 


0 


49 


19.2 


+0.23 


— 1,63 


— 9.6 


R 



Bemerkung. Bei den Planeten Mercur, Vcnna und Mars (am 13. Juni) iat für die Beductlon der DurchgSnge die halbe 
Dauer der Culminalionareit, und in den Fallen, wn Dir die Declinationabestinmiung auf einen Rand eingeatellt ist, 



der halbe Durehmeaaer, dem Naulical .\lmanac entnommen. 



FOr die DurchgUnge der Planeten Mars (im November und Peeember), Jupiter und Saturn sind Immer beide 
RSnder beobachtet, indem bei der Rinntclinng in Hßhc die Gleichheit der hervorragenden Segmente Ober und unter 
den borizonlalen Fäden, deren Entfernung 15*7 beträgt, beurlheilt wurde. Bei Uranus und Neptun iat auf da* 



Centrom poinlirt. 



4 • 
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Ceres. 

Verglichen nit der TmiMil-Ephemeride im SupplemenC de« Nnolieal Almninc für 1867. 

Zahl d. Par. ud. B R 

1864 M.Zl.Leiden Scheiab. AR Fäden Sebeinb. Deel. I. f. p. Aberr.-ZC. Aa Ad Benb. 

OaTT 1^49^8‘ l''37"50'53 7 _ 5' 17' I9"6 +3"76 I6- 4* +2*73 +26"4 H 

3 12 45 14 I 37 2.47 7 — 5 21 44.3 +3.78 16 2 +2,76 , +26. 1 K 

4 12 40 29 1 36 13,74 7 — 5 26 5.0 +3.79 16 1 +2,73 +25.4 H 

5 12 36 3 1 35 24,48 7 — 5 30 19,8 +3.79 16 0 +2,78 +25,8 K 

6 12 30 59 1 34 34,82 7 — 5 34 30,7 +3.79 15 59 +2,92 +24,6 H 

7 12 26 13 1 33 44,42 7 — 5 38 34,2 +3.80 15 58 +2,79 +25.2 K 

19 11 28 43 1 23 '23,85 7 — 6 18 11.5 +3.74 16 0 +2,70 +24.9 H 

20 II 23 56 1 22 32,35 7 — 6 20 35.2 +3,74 16 1 +2,72 +24.9 H 

@ Pallas. 

Verglicben mit der Tranul-Ephemeridv im Sappleraeat der Xautkal Almanac für 1867. 



Ang. 13 


13' 


2 


’40’ 


22'' 33 


’27’84 


6 


+ 7°40 


44"0 


+ 2"58 


19*28' 


— 0*53 


+ 


0"l 


// 


14 


12 


58 


4 


22 


32 


46,85 


7 


+ 7 


31 


32.8 


+ 2.60 


19 25 


—0,49 


+ 


0.9 


K 


25 


I2 


6 


49 


22 


24 


45,78 


4 


+ 5 


37 


44,2 


+2.70 


18 58 


— 0,58 


+ 


2.4 


K 


27 


11 


57 


27 


22 


23 


15,20 


6 


+ 4 


14 


49.3 


+2.77 


18 55 


— 0,23 


+ 


1,3 


K 


30 


11 


43 


32 


22 


20 


58,20 


5 


+ 4 


39 


25.2 


+2,79 


18 51 


-0,47 


— 


0.1 


K 


Sepl. 1 


11 


34 


0 


22 


19 


27,29 


7 


+ .4 


15 


13.4 


+ 2,81 


18 51 


— 0,51 




0,0 


n 


3 


11 


24 


38 


22 


17 


57,13 


7 


+ 3 


50 


35.2 


+2.HS 


18 50 


— 0,46 
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Beobachtungen des Comelcn Uruhns auf der k. k. Sternwarte in Wien, von Herrn Murmann. 
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Beobachluneen auf der Slemwarte zu 'Athen.' Von Herrn Direclor J. F. Jul. Schmidt. 



1. Corner IlL 1 8 64 (^Donnti-ToutMnhf}. 

. 0 rts|üt 9 tiiiiniuuKen nach dem Perihele. 

In FuJf'e einer Aufforderung den Herrn Dr. 7A. Oppt^hi'r 
habe ich die ernto GeJegenheit beniitÄl, den von dee endlichen 
Hemiaphiire rnckkelircndcn Cometen Bitfr.iinuchcn , wobei ich 
indean henierke, daH»j wetii» die Berechner der Fphemerideii 
eich an die Breite von Athen 38* erinnern wollen/ nie 
die Epheineride früher hrittcn beginnen lasecn müttien. Die 
Auffindung* de» Cnnielen wiire schon am 13. Januar iiingUch 
gewesen. Jan. 19 fand ich den Cometen ewyir sehr liclff* 
•chivach, iber doch noch geschweift und niU scharfem Kerne 
= 11*12, ebenso die folgenden Tage; Indessen können die 
OrUbestiriiniungen auf grofwe Genauigkeit nicht Anspruch 
machen. Unter Vorbehalt späterer Mitlheilung gebe ich heute 
die folgenden Positionen: ' 

'* M.Zt. Athen ct i * 

1865 Jan. 19 7*>19*I0* l''3l"53'47 — 27** 15' 16'^2 5^ 

21 6 44 5 1 32 23,79 —23 53 40.4 4y 

21 7 53 52 1 32 24,64 -25 51 46.3 3y 

•TZ 8 (4 0 1 32 42,02 —25 II 24.8 ^2/ 

26 6 51 59 1 34 2,31 —22 43 54 4 J, 

Für JuH- 26 fincle ich, dass die 3 mir hekaunfen Hpbe* 
meriden frrtucndo Wertbe für (H — B} ergeben i 

oacb Kni/elmamt Ax = + 48‘, Ad = — 16*2, A. N. 1488. 

. V. .ttten +H3 -44.9 r = l»09. 

s OpfMlzer +224 —91,0 briefl. Millh. 

tlieriuirh hat also Herrp Engelmmn'» Rechnung dem 
wahren 0i4e sich am meisten genähert. Obige Messun{^4n crliat- 
ten noch geringe Correclloncn, sind aber v5llig genügend, um die 
Bahn *u verbessern, und die genauere £phciiieri4le ftirlxuselses. 
A 



1'. Comcl von firnhnt enider'kt 1 864 n^c.30. 
Unter schwierigen Umslaiideri habe ich diesen sehr lieht- 
Hchivacbeii Comeisn einmal wie folgt heobaehlel t 
31. ZL Athen As A4 

1863 Jan. 21, I3'‘22*36\ —40*039 +ll'lt'36 4s 

Der Stern '9'" .steht etwa in t3'‘l2*6, — 20’34', und 
muss in der niiebsleii Zeit am Sleridiaskreisc bestimmt wer- 
den, falls die Athener Beoliaehtiing noch von Nutzen sein 
sollte. Hier kann der Comet noch einige Zeit verfolgt werden, 
falls mir rechtzeitig eine Fphemeride bekannt wird. 

37 Coract von ISärkrr, entdeckt 1864 Dec. 15. 
Da an Bcnliaehlungeri kein Mangel sein wird, so gebe 
ich nur folgende Werthe, die später noch sehr geringe Cor- 
reetlooen erhallen werden. ^ 

31. Zt. .Itlien X 4 
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29 6.1 
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26 
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17 


38 . 
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8,50 
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48 5 
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Als besonders bemerkensweith sei erwähnt, dass der 
Comet ausser dem gewühnliehen Schweife am 22. Jan. einen 
neuen, etwas helleren Schweif eiitwicUelle, der, ini Fernrohr 
nach links gericlitet, gegen den ersten etwa 115* geneigt war. 
I , Athen, 1865 Jan. 27. J. F. Jut. Schmidt. 



Ephemeridc des Conielcu 11. 1864. Von Herrn Dr. li. Fngelnicinn. 



Der Comet II. 1864 (^Donali-Toustainl) ist von Schmidt in 
Athen am 19. Jan. wieder anfgefunden worden; tisch einer 
gütigen Mhlhcilung des Herrn Dr. Oppolzer betrag die Cnr- 
tecti.n meiner Epbenieride (A. N. 1488) am, 2", Jan. —47* ^ 
und +I6'6, was nach einer Zeit von 5 Monaten wohl nicht 
zu viel ist. Da sich der Comet vielleicht noch im März 
bcobachlen lassen Vann (hier ist er freilich noch nicht mit 
Sicherheit erkannt worden), so gebe ich eine Epbenieride ffir 
diesen Monat > sie ist, nach meinen Elementen .A.N. 1488^ 
beredhiiei', 'und die Chrrectro'n — 5b*'‘ntid ^t-2b' angebracht. 

0‘Bcrl.Zt. « 4 •' 1-tri 



1665 März I 
3 
5 



|l'52"'12‘ 6'«' 

1 53 Bl ' —7 '49.9 
t 54 51 -6 54.1 
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2. , 7 7 
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— 1 47.6 


0,5462 


0.150 




2 .9 45 


— 1 2t. 3 







Di« Einberf der Heiligkeit ist die von 1864 Aiig. 5. So- 
I bald die- Bcohselitungen von der südlichen Halbkugel ein- 
' Ireflen, werde ich. neue Ekmctile ableileo. 

l.eipzig, 1865 Fcbr. 19. ft. Ettffclmann. 



Altona 1865. Februar 24. 
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lieber die Bahn des Doppelsleriis h Cygni. 2 2579. Von Herrn C. Behnnann in GöUingen. 



Diu Comp<inrnlen ilics«« interessanten Slernpanres sind nach 
Struvf 3. und 7 >9, GrCitse; Mr. ßithop glrbt narh 

Schitzunzer», die er in den Jnhren 1839 an«i 184] angentelU, 
XU 3. und 9« an. HernJwl faofl 1783 keine Schwierijekeil« 
den Begleiter auch noch mit geringen Vergr^nacrungen zu 
erkennen; im Jahre 1802 und 1804 gelang ea ihm aber nicht, 
aelbat mit noch mäcbttgeren KemrObren. die beiden Sterne 
XU trenne». Hr glaubte daher hier ein xtveitea Beispiel der 
Bedeckung ettiea Fixstern» durch einen artderen vor »ich zu 
haben, wovon sich ibm das erste in ^Herculis dargeboten. 
Hertchet II, South zu Passy 1826 seihst mit 787facber Ver> 
grosscrung und bei ausnehmend klarem Himmel, und Struve 
versuchlen vergebens d Cygni zu trennen; erst nach Aufstel- 
lung des Frawiliofer sthtu Refractors zu Dorpat gelang es 
iV/rure, den Begleiter, der sieb so lange den Blicken ent-* 
zogen, sofort wieder sufzofinden. Der von Ibm zu dieser 
Zeit gemessene Positionsivinkel tvar33"77 von dem llertckeVu 
verschieden, und er vermulbete, dass der Begleiter von 1783 
bis 1826 in 42,39 Jahren in einer sehr elliptischen Bahn 
einen ganzen Cinlauf ochst 34* zurGckgelegt habe. Sp.'itere 
Beobachtungen haben aber diese Hypothese zu Nichte ge- 
macht; eine Bahn, die Mr. Hinä aus den Beobachtungen von 
1783 bis 1842 berechsete, schreibt dem Begleiter eine Cm- 
laufszeit von ungeTähr 186 Jahren zu. Da jedoch die dieser 
Berechnung zu Grunde gelegten Daten nur 50 * der schein- 
baren Rahn umfassen, ausserdem bei der so sehr verschie- 
denen LichtsUrke und grossen Nühe der beiden Componenten 
dieses Binairsystems die Dislsnzen änsserst schwierig zu 
messen wsren, so habe ich es nicht fGr Qberf|Gssig gehalten, 
jetzt aus Beobachtungen bis 1857 und zwar allein aus Po- 
sitionswinkeln neu« Bahneleioente abzuleiten, die Distanzen 
aber nur zur Bestimmung der Dimensionen der Bahn zu be- 
nutzen. Die hierbei befolgte Methode ist wesentlich diejenige, 
die von Klinkcrfwrs in JS 1127 der Astr. Nachr. gegeben ist. 
Die Beobacjitoogen habe ich dem ersleu Bande der Fixstern- 
Sytlcme von Mädiar, den Dorpaler Annalen bis zum 15**" 
Bande, erste Abtbeilung, den „Astronomical observalions, 
laken at the observatory, South Villa, London, during the 
yeara 1839—1851*% den „Meraoirs uf the Astrononiical Society 
ofLoudoik, Yol. 22 and 29*% sowie den „Memorie delTosser- 
vatorio del Collegio Romano dell' anno 1857 al 1B59*‘ enllehut. 

MrDS. 



Der Rechnung legte Ich folgende 6 NormalGrter zu Grunde, 
die einer zum Behufc der PrQfQng der Beobachtungen ge- 
zeichneten lnter|)olalionscurve am Besten zu geotigeu sebieoeo: 



IT83.7J 


7t”39 


flertchel I. 


IH26,65 


40(69 


Struve, 


1841,94 


25(08 


Bithop, Kotter, Mddier, 


1846,26 


21 (.33 


mdler. 


1861,93 


12(.33 


Slruve, ßiädier, Fletcher, 


1856,84 


3(34 


Secchi. 



Diese Oerter gelten fiir den Meridian von 1840. Aoa 
ihnen folgt folgendes Ktenicntensystem, den ich das von 
Bind bestimmte zur Vergleichung heifQge: 

' Elemente. 

T r= 1866,3512 
T-Sl = 280" 20' 6 
Sl = 166 26*4 
I = 64 38*4 
e = 0,8470 
ßi = —1*283 

Umlaufsxeil — 280,56 Jahre 
a — 3,166. 

. //lud's Elemente, 
r = 1862 Nov. 14. 

T— ß = 243®24' 
a— 24 54 
I = 46 23 
e = 0,6067 

Umlaufszeit =r 178 Jahre 256 Tage. 
a =: 1,811. 

Die Vergleichung der aus diesen Elementeo berechoeteu 
Oerter mit den ihnen zu Grunde liegenden beobachteten stellt 
sich folgenderniasseo heraus ; 
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71”23'4 


7I'’23'4 
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1826,66 
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— 8,4 


1841,94 


26 4(6 


26 4(8 


— 0,2 


1846,26 


21 10(1 


21 19(8 


— 9.7 


1861.93 


12 1(0 


12 19(8 


— 18,8 


1866,84 


3 20,3 


3 20,4 


- 0,1 
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Uro die ganse Reibe der beobachteten PoRilionsorinkel 
roOgUcbat genau darauatellen, worden zur Beatiniroung von 
V — ’ die erate, dritte und aechate Beobachtung ge- 
wählt. Die Abweichungen, welche die anderen noch Qbrig 
lassen, hielt ich bei der S<*hwierigkeit dieaea Sternpaarea 
nicht Hir ao gross, uro die Elemente deswegen noch corri- 
gireo zu luÜaacD. 

Die halbe grosse Achse erhält für die verachiedeoeo 
Beobachter folgende Werthe, wo die Anzahl der Beobachtunga- 
abeode als Gewicht aogesetzt ist; 



Struv» 




Gewicht 
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Bithop 


3,290 
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Modler 


2,792 
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11 


Fletcher 


4,003 
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Wrottetley 


3,003 
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Sr echt 


3,734 
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3 


Aogeoommen o = 


3,163 


s 


33 



Die Vergleichung der berechneten Posltionswinkel und 
Distaozeo mit den beobachteten liefert nun folgeadcs Resultat: 



Pofitioniwinkel Diit 



Beobachter 


Epoche 


Rechnung 


Beobacht. 


H-B 


Reehn. 


Beobacht. 


R— B 


Hertchel 


1783,72 


71*39' 


71“39' 


± 0' 


2"220 


2"5± 


— 0"28± 


Struve 


1826,33 


40 30 


40 39 


— 9 


1.811 


1.91 


—0.099 


i 


28,80 


38 27 


36 34 


+ 93 


1.786 


1.91 


— 0.124 


% 


31,73 


33 40 


36 42 


— 62 


1.751 


1.37 


+ 0.181 


s 


33,82 


33 37 


36 12 


— 155 


1.724 


1.70 


+ 0.024 


t 


33,66 


31 46 


34 42 


— 176 


1.700 


1.68 


+ 0.020 


i 


36,32 


30 33 


31 36 


— 63 


1 .688 


1.80 


—0.112 


Bithop 


39,66 


27 32 


27 26 


+ 6 








s 


40,67 


26 26 


23 11 


+ 73 








Modler 


41,60 


23 31 


23 38 


— 67 








Bithop 


41,88 


23 5 


23 43 


+ 80 


1.621 


1.667 


-0.046 


Kniter 


41,94 


76 1 


23 42 


— 41 








Mädler 


42,77 


24 4 


21 32 


+ 132 


1.389 


1.462 


+0.127 


s 


43,43 








1.577 


1 .282 


+0.293 


s 


43.48 


23 18 


22 43 


+ 33 








; 


44,36 


22 14 


23 33 


— 99 


1.339 


1.472 


-|-0t087 


s 


43,63 


20 39 


21 9 


— 30 


1*635 


1.318 


+0.213 


i 


46,33 


19 47 


20 16 


— 28 


1.319 


1 .332 


+ 0.187 


Dateet 


46,79 


19 12 


16 46 


+ 146 








Mddler 


47,18 


18 42 


19 0 


— 18 








Fletcher 


31,68 


12 2t 


10 18 


+ 123 


1.384 


1.75 


-0.366 


Struve 


31,70 


12 19 


12 48 


— 29 


1.383 


1.49 


— 0*t07 


Mddler 


32,41 


11 14 


13 46 


— 152 




, . . . . 




i 


32,49 








1.338 


1.191 


+0.167 


ff rottetlcy 


34,79 


7 15 


ft 01 


( + 375) 


1.277 


1.107 


+ 0.170 


s 


5ö,74 


5 27 


(0 22) 


(+305) 


1.238 


1.275 


—0.037 


Secchi 


1836,84 


3 16 


3 16 


± 0 


I.IB3 


1.413 


-0,225 



Bel der Schwierigkeit dieses Doppelsterns wird das Re- 
sultat im Gaozeo ein befriedigendes zu nennen sein; nur 
die Beobachtungen von Lord IVrotteiletf weichen bedeutend 
ab. Eine wesentlich genauere Bahnbcstinimung wird wohl 
erst iin nächsten Decenniuni geliefert werden kännen, da wegen 
der Kleinheit der Distanzen und der ungleichen Helligkeit 
der beiden Sterne wohl nicht vor 1670 Be<ihachtuiigen gelin- 
gen werden. Für die genaue Bestimmung der Bahnelemente, 
die grosse Achse ausgenommen, wäre es jedoch wünschens- 
werth, dass Beobachtungen dem Pcrihele möglichst nahe 
angestellt würden. 

Ich setze hier noch folgende Ephemeride her, die über 
die sebeinbare Babnbeweguog dieses interessanten Sterupaares 



einen Ueberhlick verschaflen und bei roaoeben RaductioasQ 
vielleicht von Nutzen seiu kann: 



Ephemeride für d Cygoi. 



Jahr 


^ 


—t— 


Jahr 


_P 




1826 


40° 58' 


1"816 


1836 


Al®23‘ 


1"693 


27 


40 6 


1 .806 


37 


30 23 


1 .681 


28 


39 13 


1.793 


38 


29 19 


1,666 


29 


38 16 


1.784 


39 


28 13 


1.631 


30 


37 20 


1.772 j 


40 


27 10 


1,633 


31 


36 22 


1,760 ! 


41 


26 4 


1.619 


32 


33 24 


1.747 


42 


24 37 


1.602 


33 


84 23 


1.733 1 


43 


23 48 


1.383 


34 


33 26 


1,722 1 


1 *4 


22 39 


1,366 


1833 


32 26 


1,709 1 


1843 


21 27 


1,347 
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Jahr 


J» 


—t— 


t846 


20"I3‘ 


1"626 


47 


18 66 


I.606 


48 


17 36 


1.482 


49 


16 16 


1.468 


50 


14 61 


1.432 


61 


13 24 


1.404 


62 


11 62 


1.374 


63 


10 19 


1.342 


64 


8 37 


1.307 


66 


4 57 


1.227 


68 


0 43 


1.127 


60 


366 38 


1.000 


1662 


348 37 


0.827 



Jahr 


P 


f 


1864 


337*46' 


0"699 


66 


297 33 


0.260 


68 


199 16 


0.366 


70 


176 52 


0.702 


72 


168 28 


0.973 


73 


166 43 


1.087 


74 


163 26 


1.190 


76 


161 29 


1.283 


76 


169 60 


1.367 


77 


168 21 


1.446 


78 


1 67 1 


1.618 


79 


166 66 


1 .685 


1880 


,.164 41 


1.646 



Man aieht, da^K die Distanzen vor Wlederaaffindung des 
Begleiters von Sfruvc hcträcbtlicb geoug gewesen siod, am 
der Beobachtung desselben kein weseotlichefi Hinderniss in 
den Weg zu setzen. Sollte der Begleiter vielleicht von ver- 
hinderlicher Grt>s.«e sein, wie schon Mr. Bishop vermotbet hat? 
Schwerlich konnte in etwas Anderem der Grund gesucht 
werden, wesshalb die Trennung des Sterns von 1802 — 1826 
mit den miichligsten Telescopen und bei guter Luft nicht 
gelungen ist. JedenfalU verdient dieses System besondere 
Aufmerksamkeit. 

GOttingen, 1865 Februar 9. C\ HfkTmantl* 



ObscTvalions of Ihe planet Neplune made wilh llie Olcoll Meridian-Circle, al llie Dudley Observalory, 

during the years 1863 and 1864. 



(Conparifon with the Aioertcaa Nantical Almanac Ephemeri«.) 





M.T. DndtOba. 


App. AR 


App. Deel. 


A s 


A P. D. 


Obs. 


1863 Sept- 7 


13’>14 


“20‘0 


0>.21"36’43 


+0”42’ 32"71 


— 2'28 


+ 14"6 


H 


9 


13 


6 


16,9 


21 21,11 


• a • 


• • • 




2,31 




S 


16 


12 


42 


6,7 


20 49,32 




37 


23.92 


2,25 


13.7 




16 


12 


38 


5,0 


20 43,48 




36 


43.42 


2,16 


14.7 


; 


23 


12 


9 


61,5 


20 1,25 




32 


4.82 


2,30 


14.4 


t 


27 


1 1 


63 


43,7 


19 36,98 




29 


26.21 


2,21 


13.1 


s 


28 


11 


49 


41,7 


19 30,83 




28 


43.68 


2,26 


16.8 




29 


II 


46 


39,7 


19 24,71 




28 


4.31 


2,28 


16.2 


s 


30 


11 


41 


37,8 


19 18,72 




27 


24.43 


2,17 


16.2 




Ocl. 14 


10 


46 


11,6 


17 54,85 




18 


22.63 


2,24 


16.4 




15 


10 


41 


9.7 


17 49,03 




17 


47.36 


2,27 


14.9 


iWe 


17 


10 


33 


6,8 


17 37,88 




16 


33.04 


2,00 


16.6 


H 


19 


10 


26 


3,6 


17 26,37 




16 


23,76 


2,27 


14.7 




20 


10 


21 


2,2 


17 20,96 




14 


46.49 


2,13 


16.9 


9 


21 


10 


17 


0,8 


17 15,41 




14 


14.47 


2,18 


14.3 


iWc 


22 


10 


12 


69,4 


17 9,90 




13 


38,70 


2,26 


15.9 


S 


29 


9 


44 


61,8 


16 .33,62 




9 


61.36 


2,18 


16.9 


H 


N»v. 4 


9 


20 


48,1 


16 6,27 




6 


57,14 


2,12 


16.1 


Mc 


19 


8 


20 


52,4 


16 8,02 


+0 


1 


16.71 


2,13 


16.2 


t 


26 


7 


63 


2,3 


14 49,28 


- • . 


, , 




2,10 




S 


27 


7 


49 


4,2 


14 47,07 


— 0 


0 


39,10 


2,08 


14.4 


Me 


30 


7 


37 


10,6 


14 41,16 




1 


10,90 


2,00 


16.0 


s 


Dee. 4 


7 


21 


20,6 


14 34,70 




1 


41,13 


2,12 


14.9 


n 


7 


7 


9 


29,4 


14 31,31 




1 


66.28 


2,03 


14.8 




8 


•» 

t 


5 


32,6 


14 30,33 




1 


59,46 


2,09 


16.9 




10 


6 


57 


39,3 


14 28,96 




2 


2.12 


2,07 


14.8 


Mc 


23 


6 


6 


35,4 


14 31,94 


— 0 


1 


6.21 


2,01 


14.6 


H 


1864 Jan. 2 


b 


27 


33,0 


14 48,74 


+0 


1 


14.40 


2,06 


13.8 


S 


Sept 19 


12 


31 


26,6 


28 61,63 


+1 


26 


36.63 


2,53 


19.7 




20 


12 


3 


12,0 


28 9,29 




21 


69,00 


2,61 


17.6 


3 


27 


11 


59 


10.1 


28 3,26 




21 


19.90 


2,45 


17.8 


S 


30 


11 


47 


3,9 


27 44,76 




19 


19.14 


2,60 


18.0 


S 


Ocl. 4 


11 


30 


66,1 


27 20,49 




16 


42,34 


2,43 


16.6 




11 


11 


2 


42,6 


26 38,29 




11 


9,90 


2,39 


17.4 




22 


10 


18 


24,6 


26 36,00 




6 


30,69 


2,43 


16.4 


S 


24 


10 


10 


21,9 


0 26 24,12 


+1 


4 


22.86 


—2,42 


+ 16.9 
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7’ 





M.T.Dudl.Ob«. 


App. AR 


App. DccL 


A a 


A K. P. D. 


Ob«. 


1864 Of t. 25 


10* 6' 


•20*6 


0*25"18*71 


+ 1” 3' 


’49"63 


— 2'47 


+ 1 6"7 


H 


Nov. 1 


9 38 


13,6 


24 42,96 


0 


7.32 


2,50 


16,7 


31c 


2 


9 34 


12,9 


24 38,16 


+ 0 69 


38.18 


2,48 


16.4 


U 


14 


H 46 


10,7 


23 46,79 


64 


29.07 


I 2.44 


16.5 


; 


25 


8 2 


20,8 


23 11,81 


61 


10.23 


2,48 


16.7 


s . 


30 


7 42 


30,0 


23 0,47 


60 


9,07 


2,37 


16.1 


; 


Dec. 1 


7 38 


32,2 


22 58.56 


49 


68.35 


2.34 


IT. 1 


t t 


8 


7 10 


60,6 


22 48,36 


49 


14,18 


2,32 


15.2 


s 


14 


6 47 


11,2 


22 44,.38 


49 


4.12 


2,36 


17,6 


.Hc 


20 


6 23 


36,3 


0 22 44,94 


49 


27,11 


-2.41 


+ 16.2 


n 


in (he eolumn 


,,0bs.“ 


are tbe 


iniliala of 


1 Tbe AK for 


1 

both yearA depend« e«6C 



The iel 
Simont, McVhtre and Hough. 

Thea« ohservationa havc been innde tiy (he Chronographie 
laetbod, IS wires belng employed fnr AR, witb tbe excep- 
tion of 1864 Dec. 14, when only S »vire» »cre uaed. Tbe 
Declinaliona are corrected Tor parallax. 



mPiscium and ^Pegaai; tbe adopled eorrecliooa to Ihe Bng- 
liab Nautiral Alraanar, tieing reapeclively and 

Dudley Obaervatory, 1866 Jan. 12. 

G. U'. Hnu^h, 

Aatronoaer in Charge. 



Obsenalions of Ihc Minur PlaueU made with an Equalureal nf nine inclies aperture al tlie 
Observalory of Glasgow Uuiversily. By M. H. Dolman, Assislanl-Observer, 

(romtannicated bj l’rofegior Orant,') 



Nyaa 



1864 


Greesw. 1 


MT 


• 


App. 


AK 


App. Drei. 
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March 12 


11* 


5’ 


'10' 


10' 


'25” 


62’66 


+ 13° 


30' 


62‘ 


'6 


a 










1 


r i n 


C9- 












March 9 


13* 


3" 


•13' 


1 1' 


*41* 


’ 7‘06 


- 7° 


18' 


9' 


‘0 


b 


1 1 


II 


17 


34 


11 


39 


17,72 


7 


6 


4.H, 


i2 


c 


12 


9 


56 


61 


II 


38 


23,41 


7 


0 


59. 


,9 


r 


24 


12 


40 


53 


II 


27 


11,43 


5 


41 


I6< 


i4 


d 


30 


9 


26 


1 


11 


22 


18,22 


5 


1 


24 I 


,2 


e 


31 


11 


6 


4 


11 


21 


28,46 


4 


64 


9. 


,9 


f 


April 1 


1 1 


6 


7 


11 


20 


42,40 


— 4 


47 


29, 


,6 


f 










Cal 


li« 


pe 0. 










March 1 2 


10' 


46’ 


" 8‘ 


12*44' 


"14'91 


+ 16" 


'26' 


38' 


'1 


9 


24 


12 


34 


16 


12 


34 


18,00 


. . . 








h 


26 


12 


25 


26 


12 


32 


34,89 


16 


24 


22, 


.8 


X 


28 


11 


23 


18 


12 


30 


54,24 


16 


30 


0< 


1 7 


i 


31 


10 


50 


47 


12 


28 


20,93 


16 


37 


27, 


,3 


k 


April 1 


11 


27 


8 


12 


27 


28,98 


+ 16 


39 


28, 


,3 


k 








En 


r o |] 


t a . 












Marcb28 


!4b 


17" 


’|5" 


13*44' 


" 6'Oi 


4- 0* 


■ 2' 


■ 6' 


M 


l 


April 9 


11 


44 


7 


13 


36 


46,42 


+ 1 


7 


22i 


,9 


m 








A 


m p 1 


b i t 


rite 










Ocl. 24 


11* 


37" 


■ 0' 


2' 


•26' 


■28‘14 


+21" 


45' 


19' 


'2 


n 


Nor. 6 


12 


9 


31 


2 


14 


9,57 


21 


15 


'22 ■ 


.6 


0 


7 


8 


29 


26 


2 


12 


19,96 


21 


9 


29, 


,6 


p 


21 


11 


17 


0 


2 


0 


10,09 


+ 20 


20 


36, 


,8 


? 



M 


c a 


• I' 


1 a cea 


of C 


1 » Kl 


laf ia 


0 n - 


St 


a ra 


fnr 1 86 4,0. 




AH 


Dfrl 








Authoritie« 


o 


I0>'26' 


"I9'99 


+ 13' 


’25* 


66"2 


w. 


B. 


10*, 


433. 


b 


1 1 


42 


64,09 


— 7 


18 


20,4 


5 




11. 


736. 


c 


1 1 


39 


13,28 


— 7 


0 


61 .8 


t 


2 


11. 


674. 


d 


1 I 


26 


42,73 


— 6 


47 


7.9 


3 


3 


<1. 


460. 


e 


1 1 


25 


37,19 


— 5 


3 


Si5 


r 




11, 


428. 


f 


1 1 


2t 


2,76 


— 4 


53 


36.4 


! 




11, 


366. 


9 


12 


44 


37,63 


*4* 15 


35 


59.8 


S 




12. 


900. 


h 


12 


34 


15,69 


. . . . 


. . . 




s 




12, 


715. 


i 


12 


28 


42.36 


+ 16 


23 


lOi 1 


3 


3 


11. 


606. 


k 


12 


27 


53,69 


+ 16 


33 


58.2 


S 


S 


11. 


582. 


1 


13 


43 


31,49 


+ 0 


1 


25.7 


Harv. 


Coli. 


Cal. X 623. 


m 


13 


39 


10,85 


+ 1 


1 


50.4 


w 


B. 


13* 


668. 


n 


2 


24 


40,28 


+ 21 


43 


50.6 


3 


r 


2, 


587. 


0 


2 


10 


55,92 


+ ?l 


16 


8.1 


! 


! 


2, 


241. 


p 


2 


8 


8,96 


- + 21 


12 


18.6 


s 


; 


2, 


169. 


9 


1 


52 


2,70 


+ 20 


23 


46.8 


3 




1. 


1222. 




The 


«baervatioua 


nf Ny««, 


Iri» 


, Calliope and Europa 



ivere tiiaü« with an riag-microrueter, iboMe of Amjihitrite 
with a bar^niirronieter. 

I 4 

Observalory Glasgtn, 1866 Januaiy 30. 
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Schreiben des Herrn Prof. Arretl, Dir. der königl. Slemvrarte in Kopenhagen., an den Herausgeber. 



\ T ** 

oiD Conieten IV. IS64 habe ich, obgleich keine Gelegen- 
beit veroäumt (vorden int, bieher nur, folgende 4 Ponilionen 
erhalten, aoMer der ersten, in «V l&ll der Astr. Nechr. 
bereits niitgelbeilteo. 

1866 M.Zl.Kosenh. 8cheinb. AR Schelab. Deel. 



Jan. 1 1 
13 

' 16 
25 



M.Zl. Kopenh. 

5M6*3r 
5 35 6 

5 37 6 
5 41 11 



324* 5'31"9 
327 10 1.2 
331 40 44.8 
344 14 20.8 



Schelab. Deel. 

— 3*18'49"6 

— 3 32 57»! 

— 3 52 50.4 
—4 43 48.4 



Der Reib« nach liegen diesen folgende apparente Stern- 
Arier zo Gründe: 



1866 


AR 


Deel. 












Jan. 1 1 


2I'>36"57*27 


— 3®27'I6"5 


Schjellenjp 8815. 


13 


21 47 24,63 


— 3 37 54.8 


nach 2 Deob. in Lamonf* 


Zoten, reducirt mittelst ein«'» nahen Schjeltemp'fhtn SCerses. 


16 


f2l 69 1,98 


— 3 45 30,4 


Schjpllerup 9014.1 


1 21 59 46,07 


— 3 47 53,6 


! 9019.} 


75 


22 55 39,02 


—4 42 54,2 


; , . 9463. 



Da der Comel stets so hoch als muglich, Sn starker Däm- 
merung beobachtet t%'iirde,,liabe ich nur die grosse, sehr hello, 
kreisrnnde Nebelniaase gesehen, nach der Mitte stark zu- 
nehmend dichter. Erst wenn der Comet tief stnnd, .vurde 
hier ei« kurzer, breiter Schweifansatz gesehen. ^ 

Bei der ersten Berliner Beobachtung dieses Cometen am 
18. Der. %*. J., die mehrfach zur Balinherechnuog gebraucht 
wird, ist, nach einer Brnierkusg von Herrn Dr. Srhjellervpy 
in X 1507 und 1509 der Asir. Nachr. die Declination des 
Vcrgleichstern.« nach BZ. 95 und 99 irrig angeset/.t (10*). 
Die Zonen seihst und SchjtJierupu. Catalog alininieri doch 
bis auf etwa 3^ Oberein. ^ 

Vom Envke*t\\iu Cometen glaube ich am 25. Januar 
nahe an der Stelle, die er //rWs Epbrnieride zufolge cin- 
nehiiien sollte, eine« Scbiimiier gesehen zu haben, doch ver- 
eitelten tieler Stand, Dämmerung und namentlich ungünstige 
Witterung bisher jede Beobachtung. Nach dem gegeiiwArlig 
znrQckerwartcten Cometen Ml. 1664 konnte noch nicht ein- 
mal auageachen werden. 

Herrn LatteiVs Berichtigung zur SatelUtenastronomie )n 
1512 der A. N. bringt mir eine aodeie irrige Vorstellung 
in Erinnerung, die, gleichfalls zur Satellitenastronomie ge- 
hörig. durch rnanche allgemeine Darstellung des Sonneosystems 
verbreitet worden ist. 

Unter den naheliegeoden Gründen, welche der Aoflindung 
eines oder mehrerer mCgIicherweise vorhandenen Mars- 
eatelliteo bisher bludernch gewesen sein könoeo, pflegt , 



man (anlche Aeiisserutigeti kommen schon am Schlüsse des 
vorigen JahrhuiiderU vor) auch arizufhhren, dsss diese Monde 
zur Zeit der Marsoppoaitioo „sich vielleicht mehrere 
Grade von ibreni Hauptpinneten eotferneo.*^ Fiele 
dieser Grand nicht, aller Analogie nach, bestimmt weg, so 
wäre er gewiss bedeutend genug, wen« der Satellit einiger- 
massen schwach ist. Durch Suchen nach einem Marsmoode 
über mehrere Grade würde man sich aber einer nicht nur 
endlosen, sondern geradezu unnützen Arbeit unterziehen, 
denn es ist im Grgentheif tvalirscheinlicher, dass ein Mars- 
inond, wenn vorhanden, ans dein entgegengesetzten Grande 
unsichtbar ist Man hat ninilich, so scheint es fast, nicht 
bedacht dass ein solcher Mond, der zur Zeit der Opposition 
sich in der grössten Digression Über 70' vom Planeten ent- 
fernt, eine siderische Umlaofszeit haben müsste, gros- 
ser als die siderische Umlaufszeit des Haupt- 
pianeten. Eine Annahme, zu der doch keiner der 18 
gegenwärtig bekannten Monde auch nur entlerat berechtigt 
Nach dem 4*” Bande der „Anuales de l'Obscrv. Imp. 
de Paris*' kann man die wahrscliciiilichstc Marsraasse gegen- 
wärtig etwa = setzen. Daraus folgen, aus be- 

kannten Gründen sicher, folgende sich entsprechende Wertbe: 



Sider. t'Bilaufczeit Grocslc Digrrisiua in 

dca Martmosdr« der Op|Hi«iiinn, Abrl. = 0.62 

1 Tag 0,9 Bogeiiminutcn 

2 Tage ' 1,4 * 

4 * 2,3 * 

7 * 3,3 s 

M s 4,4 5 

16 i 5,7 s 

2'^,32 s H,2 s 

' 100 s 19,4 i 

200 3 30,8 > 

Bei Gelegenheit der letztvergangenen Opposition des 
.Mars hat es mich ia einigen wenigen Nächten interessirt 
zu sehen, bis zu welcher Grössenclasse herab der hiesige 
Refraclor Sterne in grosser Nahe des Planeten zeigt. Bis 
zur 12. Grösse etwa konnte ein Mond mir dabei kaum ent- 
gangen sein; für schwächere Gegciisläude jedoch würde mao 
nicht einstehen können, seihst mit Aufopferung sehr langer 
Zeit. Hin 10|-zuiligcs Objectir zeigt, selbst unter den besten 
Umständen» Sterne ven Her 12. und 13. Grösse au abwärts 
nur in bedeutenderem Abstande vom 0^, etwa 8 oder 10', 
Wenn nun ein derartiger Mond eine solche Digression auch 
wirklich erreichte, so würde er in dieser Stellung doch nor 
selten gesehen werden können. 
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Die Position ,des durch Prof. .Irffelmder'g Mittheiloiig' 
in den Aalr, Nachr. 1482 i(o interessant ge(%'onlenen Sternes 
'10. II. Gr. in der Cassiopea (.^129 meines kleinen Ver> 
Michnisn«# telescnplseber Sterne bis znr I 4. GrOssc in der ■ 
Gegend der Nova von'] 672) babe ieb im Aii»ust rorigen 
Jahres eenau bestiimiit. Dnrch mikrometrisehe Verhindnni; 
mit ROntker 79 erhielt ich den mllttereii Ort für 1B65.0: 

• AR = 0M7*'I9'’23, Decl. =:: +63"23'7''l, | 

während Argetander » Berechnung der T’^rAonischen Beob- I 
achtungen I. c. pag. 276 ergehen hat: 

AR = 0''l7"l9*a5, Deel. =:„ + 63®23'55*'4, 
eine UebereitutimniuDgi die nu« um so eigenthuiulicber isl, 
als die genaue Fositioo dem wabracheinlichslen Orte der 
Nova näher kommt, aU die fiQber voo mir angegebene , nur 



ii t 



genäherte.'*^)' Im August 1864 j als ich den Stern xuletat 
sah, hatte er die Grosse 10. t] (= «WllO und tt4 des 
'kleinen Verzeichnisses). Jetzt, da tnati auf Ihn aufmerksam 
'geworden ist, wird er'lelcht so^feslgelegt werden, dass die 
AeOderong auch nur einer Grossenclasse' alsbald als ein 
aulTälliges Phänomen erkannt werden wfirde. 

1 

Oer Fehler von 2' in Tgchd't berechneter AR von 
prao (gcrui)» welchen Pr«f. Argelonder in der Aurgalie der 
Progyrunnraiats «on 1648 Ueioerkt, findet ftk-h »chon in der 
errlrn, eo llvccn begonnenen nnrl xu Prag 1610 vollrndelcn 
Auitgahr de« 1. ThrÜs. Ich hnho beide mit rinnnder ver- 
glieheti und, wni die hier in Hetrscht kommendes Sterne 
angeht, keinen Vnterfchied gefunden. o'« > r 

Kopenhagen, 1863 Februar 2. d*A7T€St. 
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Ephemeride^ der Eurynome (79). Von Herrn Prof. Watson., Direclor der Sternwarte in Ann-Arbor. 



By mcans of the element« derived from (hc entire scries 
of observalions of Eurynome in 1863 — 1864 (Aatr. Nachr. 
X 1514) I bave computed tbe perlurbalion. by Jupiter trom 
the epoeb 1864 Jan. 1,0, aa follotrs ; 



M.T. Wa.hingloB 



A X 



M 



1865 Febt. 24,5 — 22"99 + 7"82 

MarchI2,5 —25.75 -f- 9.12 

28,5 —27.70 +10.20 

April 13,5 —28.27 +10.81 



I have also computed Ihe followinR ephemeris for Ihe Opposition in 1865. Thia ephemeris is by Washington meao 
roidnigbt and includes Ihe perturbatiuns by Jupiter : ' 



a . 



r* • J 




M. T. Waihingt«! 




0» 






i 


1865 Febr. 24.5 


12» 4”33'‘58 


— 43’37 

44.41 

45.41 

46.33 
47,21 
48,02 
48,79 
49,61 

50.15 
60,76 

61.30 
51,78 
52,20 
52,56 
52,87 
63,11 

53.30 

53.42 
. 53,50 

53,49 

53,45 

53.33 

63.15 
52,90 

-52,61 


— 4 


"42 


' 20"9 


25 


12 


3 50,21 


4 


37 


2.1 


26 

27 


12 

12 


3 5,80 

2 20,39 


V 31 

4 25 


34.1 

57.1 


28 


12 


1 34,06 


4 


20 


11.3 


March 1 


12 


0 46,85 


4 


14 


16.9 


2 


11 


59 58,83 


4 


8 


14.4 


3 

4 

5 


11 
11 
1 1 


59 10,04 
58 20,53 
57 30,38 


4 

3 

3 


2 

55 

49 


4.2 

46.6 

21.9 


6 


II 


56 39,62, 


3 


42 


50.5 


7 


1 1 


55 48,32 


3 


36 


12.9 


8 


1 1 


54 56,54 


3 


29 


29.4 


9 


11 


54 4,34 


3 


22 


40.3 


10 


II 


53 11,78 


3 


15 


46.2 


11 


1 1 


52 18,91 


3 


8 


47.5 


12 


11 


51 25,80 


3 


1 


44.5 


13 


1 1 


60 32,50 


2 


54 


37.7 


14 


1 1 


49 39,08 


2 


47 


27.5 


15 


1 1 


48 45,58 


2 


40 


14.3 


IS 


II 


47 52,0>9 


2 


32 


58.7 


cP'’ 

(8 


II 


46 58,64 


2 


25 


41.1 


II 


46 5,31 


2 


18 


21.9 


l9 


11 


45 12,16 


2 


11 


1.6 


20 


II 


44 19,26 


2 


3 


40.6 


21.5 


11 


43 26,65 


-1 


56 


19.5 



+ 5' I8"8 
5 28.0 
5 37.0 
5 45.8 

5 54.4 

6 2.6 
6 10.2 
6 17.6 
6 24.7 
6 31.4 
6 37.6 
6 43.5 
6 49.1 
6 54.1 

6 58.7 

7 3.0 

7 6.8 

7 10.2 
7 13.2 
7 15.6 
7 17.6 
7 19.2 
7 20.3 
7 21.0 

+ 7 21.1 



log 4 

0,24495 

0,24384‘ 

0,24278 

0,24180 

0,24087 

0,24001 

0.23921 

0.23848 

0,23782 

0,23723 

0,23670 

0,23625 

0,23587 

0,23556 

0,23531 

0,23514 

0,23504 

0,23502 

0,23507 

0,23519 

0,23539 

0,23566 

0,23600 

0,23641 

0,23690 

0,23746 



/ 
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M. T, Wubinglon 



®<i 



1866 March7l.6 1 1><43''26‘65 
22 II 47 34,40 

73 II 41 42,68 

24 II 40 61,24 

26 II 40 0,46 

26 11 39 10,26 

■ ■ 27 II 38 20,73 

28 11 37 3l»90 

29 II 36 43,86 

30 II 36 66,62 

31 II 36 10,25 

April 1 II 34 24,80 

2 I I 33 40,31 

3 II 32 66,83 

4 11 32 14.38 

6 II 31 33,01 

6 II 30 52,75 

7 II 30 13,63 

8 11 29 36.69 

9 1 1 28 68,94 

10 II 28 23,43 

11 II 27 49,17 

12 II 27 16,19 

13 I I 26 44,61 

14 II 26 14,14 

16 II 26 46,10 

16 II 26 17,42 

. 17.6 II 24 51,10 

© 1865 March 17. I8'>I6"I 
Ann-Arbor, 1866 Jannar}' 31. 



-62‘26 

61,82 

61,34 

50,79 

60,19 

49,63 

48,83 

48.04 
47,24 

46.37 

46.46 
44,49 
43,48 

42.46 

41.37 

40.26 
39,12 
37,94 
36,76 
36,61 

34.26 
32,98 

31.68 

30.37 

29.04 

27.68 
-26,32 



— r 
1 
l 
1 
1 
1 
1 
1 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

— 0 

+0 

0 

0 

0 

0 

0 



46' 

48 

41 

34 

27 

19 
12 

6 

68 

61 

44 

37 

30 
23 
17 
10 

4 

I 

8 

14 

20 
26 

31 



0 37 
0 42 



0 

0 

+0 



I9"4 

68.7 

38.6 

19.8 
2.7 

47.8 

36.4 

26.4 

20.3 

18.3 

20.7 

27.7 

39.8 

57.3 

20.6 

49.8 

26.4 
62.2 

3.0 

6,6 

2.6 

61,0 

31.6 
3,9 

27.9 

43.4 
60,3 

48.7 



6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
+ 4 



20"8 
20. 1 
18.8 
17,1 

14.9 

12.4 
9,3 
6.8 
2,0 

57.6 

63.0 

47.9 

42.6 
36.8 

30.7 
6 24.4 
6 17.6 

10.8 

3.6 

66.1 

48.4 

40.6 

32.3 
24,0 

16.6 

6.9 

68.4 



log A 

0,23746 

0,23809 

o;23879 

0,23967, 

0,24041 

0,24133 

0,24231 

0,24336 

0,24447 

0,24666 

0,24690 

0,24821 

0,24968 

0,26101 

0,26260 

0,26406 

0,25666 

0,26731 

0,25902 

0,26078 

0,26269 

0,26444 

0,26636 

0,26829 

0,27029 

0,27232 

0,27439 

0,27661 



M. T. WaahingloD. Inlenaily of ligbt 0,672. Mag. 11,0. 

James C. ff'atson. 



Neue Ephemeride der Daphne (41). 



0'' miniere Berliner Zeit. 



1865 


AR in Zt. 


Drei. 


log A 


logr 


Febr. 13 


8>'I6“46’ 


-1-0° 64' 6 


0,2106 


0,4066 


16 


16 16 


1 13.6 


0,2111 


0,4066 


17 


|3 49 


1 32.8 


0,2119 


0,4046 


19 


12 27 


1 62.6 


0,2130' 


0,4036 


21 


11 10 


2 12.6 


0,2143 


0,4026 


23 


9 69 


2 32.7 


0,2158 


0,4016 


25 


8 64 


2 63.0 


0,2176 


0,4006 


27,- 


, 7 64 


3 13.4 


0,2196 


0,3996 


^4 n re 1 


7 1 


3 33.9 


0,2218 


0.3986 


3 


6 16 


3 64.3 


0,2243 


0,3976 


6 


6 36 


4 14.6 


0,2269 


0,3966, 


7 


6 2 


4 34.8 


0,2297 


0,3966 


9 


4 36 


4 64.9 


0,2326 


, 0,3946 


’ 11 


4 17 * 


5 14.7 


0,2367 


0,3936 


13 


4 6 


6 34.2 


0,2389 


0,3926 


16 


4 1 


6 63.4 


0,2423 


0,39i6 


17 


4 3 


6 12.3 


0,2467’ 


« 0,3906 


19 


8 4 13 


-1-6 30.8 


0,2493 


0,3896 



Von Herrn Direclor, Dr. R. Luther. 



1866 


AK in ZI. 


Dccl. 


Ing A 


legr 


Uärz21 


8>' 4"30’ 


+ 6' 


48' 8 


0,2630 


0,3886 


23 


4 64 


7 


6.4 


0,2567 


0,3876 


25 


6 26 


7 


23.6 


0,2606 


0,3866 


27 


6 3 


7 


40.1 


0,2644 


0,3866 


29 


6 47 


7 


66.2 


0,26«« 


0,3846 


31 


7 39 


8 


11.8 


0,2723 


0,3836 


April 2 


8 37 


8 


26.9 


0,2763 


0,3826 


4 


9 41 


8 


41.4 


0,2803 


0,3816 


6 


10 63 


8 


65.3 


0,2844 


0,3806 


8 


12 10 


9 


8.6 


0,2884 


0,3796 


10 


13 33 


9 


21.4 


0,2925 


0,3786 


12 


16 3 


9 


33.6 


0,2966 


0,3776 


14 


16 38 


9 


46. 1 


0,.3006 


0,3765 


16 


18 18 


. 9 


66.0 


0,3047 


0,3766 


18 


8 20 4 


+ 10 


6.4 


0,3087 


0,3746 



Nach einer Bilker Benbachtung ivar am 16. Februar Jie 
Correcllon Hieaer Ephemeride 0‘, — 0'9. 

Bilk bei DOaaeldorr, 1866 Febr. 23. //, Luther, 
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Beobachtungen auf der Slcmwarlc zu Athen. 1864.^ (Fortsetzung zu 1515.) 

, Von Herrn Directnr J, F, Juliut S€hmidt. * j 



IM. Eine Bemerkung fQr B 
ln den letzten Jahren haben sich verschiedene Beobachter 
io England sehr anhaltend mit dem S|iecialstudium der Mond- 
obertläcbe beschäftigt , und sind gelegentlich zu SchiSsseo 
gelangt» welche glauben lassen» dass gegenwärtig neuent- 
standene Gebirgsformen auf dem Monde entdeckt seien. 
Wenn ich selbst auch nicht ini Stande bin, nach 26jährigeo 
sehr eingehenden Beobachtungen der Art auch nur ein sicheres I 
Beispiel einer Neubildung anzuführen, wenn es sich narnlich j 
bloss uni Craterformen handelt» so bin ich auch weit davon 
entfernt» ueue Formbilduugcu auf dem Monde in Abrede 
zu stellen. Nur suche ich sie nicht gerade unter den Cratero, 
deren man einige Tausend kleinere nach und nach bemerkt, i 
die bei Lchrmaim und i^lädler fehlen, sondern ich richte 
seit etwa 15 Jahren meine Aufmerksamkeit vorzugsweise auf 
die Rillen» deren ich eine sehr grosse Anzahl neoeotdeckt 
habe» und darunter leicht kenntliche merkwürdige Formen» 
die seit Schrblern Zeiten nicht gesehen wurden. Was die 
von den Herren Webb und Birt notirten Crater im Marius» 
im Mersenius, bei Delisle b etc. betriff’t, so kenne ich diese 
seit 1846, und besitze darüber oRmaltge Zeichnungen. Will 



eobachter der Mondgeblrgc. 

man nun einmal Gewicht auf einzelne so isolirte Crater legen 
(Wofür es gute Gründe gicbl), so kann hier daran erinnert 
werden, dass ich 1865 Jan. und Jan. 4 in der Innern Fläche 
des Picard /i (Mare Cri^diini) einen kleinen Crater anffand» 
der ochst 2 anderen am nürdtichen W'alle» allen seitherigen 
Brobachtern entgangen ist^ also in einer Gegend, die von 
Sebrbfer und mir besonders oR und sorgfältig gemustert 
wurde. 

t 

Als lohnende Objecte einer nützlichen Untersuchnng 
empfehle ich die büchst merkwürdigen Rillcnsystenie hei 
Ratiisden und westlich bei Aristarcli (von mir 1849 Jan. 4 
zu Bonn und 1861 Mai 10 zu Athen entdeckt). Wer» im 
Ccbrigeri als gründlicher Kenner in diesem Fache» die 12 
oder 13 ungewöhnlichen Rillen und Craterfurrhen (westlich 
von der bekannten Artslarchus-Rille) unter günstigen Um- 
ständen betrachtet» wird selbst wissen, wie gross die Wabr- 
scheinlichkeit sei, dass so ausserordentliche Phänomene sieb 
den geübten Beobachtern viele Jahre lang bloss ,, wegen äus- 
serer Umstände*' entzogen, haben sollten. 

Athen, 1866 Januar 5. J, F, JuL Schmidt- 



Latest Observalions of Comel I. 1864. By John TehbuU, Esq. 



1864 Windi. M. T. 



AH A. P. ü. 



App. AK 






App. N.P.D. 



Sur 



SepLl9 7*>28“l5* — 0* 5‘01 +0' 32"2 

■" 20 7 41 5 ■+ 0 10,61 -i-2 48,1 

25 7 19 9 —14 16,87 —I 2,9 

M«aa placesofStar, ofCampariioD l'or 1864,0. 

AR N. P. D. Aallioritp 

a 7 ma|;n. ' 14'’22"48“ 104” 38' App. pos. perEqiiat. 

B.A.C. 4868 14 38 28,19 104 49 28"7 B. A. CitaloRiic. 

I- t 

Windsor, New-Soulh-Wates» 1864 [)ec. 19. 



f 

Camp. 

4 

3 

2 



14''24”l3‘54 104”52’'9"0 B. A. C. 4868 

Tbe po.ilions of (hc conel nre not correcteii Tor pa- 
rallax. Thoae Tor the 19. and 20. are pretly accurale, but 
that fnr the 26. is not ao good owing to Ibe faintness of 
the comef. 

' John Tebhutt jnnr. 



Druck fehler. 



Io der auch der 1612 dieaer Blätter lieigcleglen Anzeige der deulochen Uebersetzung von Gauti Theoria niotua c. c. 
inuaa es heiaaen : 

Zeile 4 v. o. anibienlium alatt abieiitium. 

f 6 s s featcin wetaeeiii atatt featen weiaaeu. 

. 4 V. u. 46 Bogen atati 36 Bogen. ■ , . ' . 



Alloua 1866. Marx 7. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 



.( 1 



JW 1518. 



• -i 



I.!- . / . ■ ■ .» 



Doppelsternbcobachtutigen',' im Jahr 1864 am Leipziger z^völfftissigen Aeqiiatoreal aasgefiihrt 
von Herrn Dr. R. Engelmann, Observator der Sternwarte. 



folgenden im Jnhre IH64 am bietii^en 12ni!a.‘4i^ea 
Aequalorenl von mir aogeA^rlltcn DoppelMfriiimeiiainficen be> 
liehen i>M‘h Im Ganxen auf 48 Stenipaare d«*r ..Mpimurac 
Uicrnmetricae*'^ von denen die Hälfir (22) nur in einer, die 
Qbti}(en in 2 oder 3 Niichlen beobachtet wurden. Theilf« 
daa rtir derartige feinere Mecotuiigen im Ganxen nehr ungGn« 
•tige Wetter,, theiU andere Arbeiten «iu«l der Grund, dam* 
nur 80 «ehr Weiiigea erhalten werden konnte. Die Benb'* 
•rhtungen besieheii «ich haupt«ächlirli auf Sy>iteme. die eine 
beträchtliche relative Bewegung aeigeii; en»t in «weiter Linie 
auf eotche, bei denen eine Bewegung noch «werfelbaft i«t ; 
eretere genau und anhaltend z» verfolgen, echehif mir für 
die Jetxtielt von beHoiiderer Wichtigkeit. 

Pas benutzte Instrument rfthrt in settieii mechanischen 
Tbeilen von Pintor ^ Mart int , in seinen optlKchen von 
Steinheii her. Da« Objeetiv bat 8 Pariser Zoll Oeflfiiung. 
Pie zum Fadenmikronietcr gchürtgen Oentare geben die Ver-. 
grBsiierungen : T2, 96. 144, 192, 288, 432, 576 und 720. Der 
Werth einer Schraubeiirevululion wurde voo Herrn Professur 
Bruhnt und mir aus Durchgängen von Polaris so hestiinint : 

= 14*595 bei — tO"C., I' = 1 4"5B8 hei +4*C. ; die 
Aenderungcu ilea f2njH5igco Mcasiiigrohres und der Brenn- 
weite des Objectivs heben «Ich aUo fast «Tdlig auf. Die 
Fadendicke beträgt nach einer vorläufigen Bestimmung etwa 
0*6. Ceber die Lklilatärke.de« Objectiv« habe ich in meiner 
Schrift : .»^esaungow von 90 Doppelstcruen^* p. 129 mid 153 
etwa« au»fDhrlicbcr gesprochen. 

Was die hier mifgelheilten SleR^^ungefi angcht, so sind 
sie im Ganzen weniger girt aujigefallen, als ich erwartet hatte, 
und zwar scheint m^r ein Ilauptj^rund in Folgendem zu lie- 
gen : Die Sterne erscheinen, wenigsten« die helleren, bei 
stärlieren Vergrosseriingeu als Scheihcbeti von nicht unbe- 
deutendem Durchniesaer (ein Stern 3. oder 4. Grosse giebf 
bei 432 Vergr^ und^ guter Luft ini hellen Feld eine Scheibe 
vor» etwa 0*7 bis 1*0 *)). Der Eioliu«« hiervon auf die 
Messungen^ (sowohl Posilion«witikel als Dtstarizen) geht dahin, 
das« man bti der Bisection des Sterns iu der Beurthetlung 

■ e? , H - ■ • 4 

*) 1865 l^ehr. 7 fsod ich bei »ehr guter Luft und 432 Vergr. 
r tiutdrr 'beltea ÜännMning .den> l>urrJftiBe*««r . .ton Andru- 
medNe = 0*9. .^,^1 ^ 

64rBil. 



«eines Mittetpunkts einen grosseren Spielranm hat und folg- 
lich grossere Fehler macht, als hei kleineren Scheibchen. 
Vielleicht werden «ich aber bei grdsserer Ueburig diese 
Fehler vermindern lassen. .\U ein Beispiel für die Grosse 
der schwächeren Sterne mag dienen, dass es mir bis jetzt, 
auch unter den gurisligsleii äusseren Bedingungen, nicht 
gelungen ist, y, Androniedae (6^ und 7*^ etwa) getrennt zu 
sehen; nur länglich in der Bichtuiig tlO". Sowohl Scerhi 
(3tcmnrle deir Os.Hervatorio del Collegio Romanti, Nuovo Serie^ 
1859, p. 37) als Drmlorr^kt (Asir, Nadir., Bd.62, p. 139) 
sahen ihn oft getrennt in der Distanz 0*4 bis 0*6. — Als 
ein zweiter, wenngleich %venigcr einnussreicher, den ersten 
Beobachtungen hinderlich eiitgegentretendcr Lnistand muss 
der Mangel eine« Uhrvierk« bis Juni 9 angesehen werden; 
von da an wurde stets das Uhrwerk, welches im Allge- 
meinen eine befriedigende Bewegung erlheilt, angewandt. 

Die Beobachtutigsiiiethodc Ist die in meinen M^fessuiigcn 
etc.^' pag. 33 befolgte ; sic unterscheidet sieb vielleicht nur 
dadurch von der A'/riirc**»cheii, dass ich rien Nullpunkt des 
Posilionskreises durch die Bewegung der Sterne selbst he- 
«tinime, also direct auf den Weltpol beziehe (dieser Punkt 
w^r Ohrigens völlig constant), und dass Ich, nach Messung 
des Positionsvvinkel«, den Krei« nicht um 90'* drehe, sondern, 
um Zeit zu sparen, unverändert lasse; die Abweichung der 
rechtwinklig gegeiieinanderstehenden Fäden von 90^ ist bei 
jedem ordentlichen Fadenmikronieter viel zu gering, als dass 
die dadurch enfwteliciide Corrcction der beobachteten Distanz 
von irgend welchem Einflnss gegenüber den ßeobachtungs- 
fehlern sein könnte (hei dem öffissigen Befraclor ' beträgt 
der Winkel 90^4^0, die Correetion der Disf.inz also bei 500* 
nur +0*0004, a. a. 0. p. 34; bei dem 12ftis«igrn Aeqiia- 
tofe>tl ist der Winkel nicht merklich von 90** verschieden). 
Auch die Correetion der beobachteten Distanz, die dadurch 
entstellt, das« man einen falschen Positionsivlukel misst, 
ist zu vernaehl.ä«»igen ; denn da 

A = i'tecr, , 

. ■ .ti C' 

wo wahre, X die beobachtete Distanz, r, den Fehler 

des Posifionswinkel« hezriehnet, so wQrde, diese Currectiop 
bei X' ~= ^ 3*^, Also, unter den ujigQnstigsIpQ^ Y^r- 

hältiiisiMM., ctat +0*02 beliasen, ^ ^ 
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Die Dietanzeo sind, wie gewöhnlich, Doppeleinstclliingen; 
nur C*S)Lyree macht eine Ausnahme. Jeder Stern wurde 
an einem Abend zur Vermeidung der zufälligen Schrauhen- 
feWer an vemeliMeneo Fftden beaheehtet ; um die perlt- ' 
disrben zu berfickaichtigen, tvurde die Coinridenz sehr bfiufig 
(jedeamat um 0'?6) geändert; die nur einmal (an eineni 
Abend) beobachteten Sterne können allerdings mit solchen 
behaftet sein, doch werden sich dieselben in sehr engen 
Grenzen halten. Vor Oebraueb des Uhrwerks nahm ich 
statt der doppelten Distanzen meist doppelte Dccliiiations- 
differenzen. In Bezug auf die Fosltirmsivinkcl kann bemerkt 
werden, dass bei hellen Sternen mciet der Faden aut die 
Mittelpunkte der Scheiben gestellt und der Positiouskreis 
sowohl von rechts nach links, als umgekehrt gedreht wurde; 
bei schwächeren dagegen wurde der Parallclismus zu beiden 
Seiten des Fadens beurtheilt ; es scheinen, je nachdem das 
Sternpaar auf der einen oder anderen Seite des vergleichen- 
den Fadens ist, Unterschiede stattziifinden , die, ähnlich wie 
die Fehler in den Posilionswinkeln, Functionen der Richtung 
der Sterne sind, und sich schliesslich nur auf physiologische 
Ursachen (verschiedene Lage in Bezug auf die Augenachse 
und die brechenden Medien der KrysI.illlinse ?) zurückfuhrea 
lassen können. Die von Dentbütrski A.<tr. Nachr., Rd. 62, 
p. 132 angeRjlirto Erscheinung, deren aiisrcicheiide Erklärung 
Argeltmticr ebenda p. 233 gibt, habe ich hei mir noch nicht 
rein beobachten können; bei der Art, ivie ich die Positions- 
Winkel messe, sind cmistante Fehler nach dieser Richtung 
hin nicht anzunehmeii. 

Eber scheint hei den Enircrnungen eine Art von ron- 
staotem Unterschied stattziifinden ; die meisten meiner Ent- 
fernungen zwischen 1* und 4* oder 5* (aber auch grössere) 
aind nämlich grösser als die «mi S(rure, Scerhi und /Jem» 
bomtki erhaltenen; eine Erkläitmg habe ich augenblicklich 
nicht dafür; auch ist die Anzahl der Sterne wohl noch zu 
gering, um völlig Sicheres daröber sagen zu können; doch 
mag immerhin die Bemerkung nickt ülicrtiQssig sein, dass 
ich am 6fÖssigen Rcfraclur auch durchschnittlich grösser 
alstVtrune gemessen habe, allerdings unter sehr verschiedenen 
instrumentalen Bedingungen (s. daröber „lUessungen von 90 
Doppelsleruen'\ p. 79 ff.). Was das Vcrbällniss der zu> 
Rilligen zu den constanten Fehlem angcht, so scheinen bei 
mir die leliteren durchschnittlich grösser zu sein, als die 
erstereo, besonders im Positionswinkel. 

Alte Messungen sind entweder bei Tag, oder in der 
Dämmerung, oder in der Nacht im hellen Feld gemacht, und 
zwar znm grössten Theil hei gewöhnlichem , gelbem Licht ; 
erst ros December an bei rother Feldbeleucbtu ig, die bei 
wallem die roriheilhtneste ist Von den Vergrösseroogen 
«rordea 432 vnd 2B6 am häufigsten gebraucht ; 376 aelten 



und 720 nur unter den gOnstigsten Verhältnissen , bei belleo 
Sternen und sehr guter LuR. 

In der ersten Columne der folgenden Beobachtongen siebt 
da# Dattiaa ; in dar 2. mtU 4. daa Mittat das Paattioaawtahel 
und Distanzen einea Abends, ia der 3. und 5. die Anzahl 
der Eioatellungen ; in der 6. die aogewasdle Yergrösatrung; 
in der 7. die Beschafifenheit der Bilder nach der gebrSneh- 
lichen Skala (1 sehr gut, 2 = gut, 3 = mittelniässig, 
4 — schlecht). Zur Vergleichung bähe ich unter die MilteU 
wertbe meiner Beohachtungeo (i?) noch Messungen von Struve 
aus den „Mensuris** (S). von Secchi aus der Nuova Serie 
der „Memorie deH’Osa. dcl Coli. Rom-, 1839**, p. 36-174 (iS) 
und von Dembofvski aus den „Astr. Nacbr, Bd. 62**, p. 135<~168 
(ZJ), nebat Bemerkungen Ober Bewegung etc. gesetzt Die 
angeführten Grössen sind, wo es anging, Mittel der Schatzun- 
gen von Struve, Seerhi und Dembowtki. Bei den grösseren 
Distanzen ist die Refraction beröcksiebtigt 

S 36. Grössen 3"0 und 9*0, 

1864 p Einit. A Ebwt Vergr. IMId 

Dec. 12 8l"H3 3 27"47 3 288 3 



E 1864,94 8I®83 (l Nacht) 27*'47 (l Nacht) 

E' 1862.96 84.03 (I s ) 27.756 (l 5 ) 

S 1838.04 82.40 fl s ) 27.296 (I s ) 



S 1838,04 82.40 (l s ) 27.296 (I s ) 

Die hier und später mit hezeichneten Beobarhtungea 
sind von mir am 6fÖ8sigeri Refractur ausgefÜhrt und io 
meiner Schrift: HMessiinger» von 90 Doppelstcrnen** ausfübr» 
lieber behandelt. Leider standen mir damals die werthvolleo 
Beobachtungen Sercki\ noch nicht zu Gebote. ~ Der Stern 
zeigt bis jetzt noch keine deutliche Bewegung. 

S 262 = iCassiop.; Gr. 4,6, 7,1 und 8,0. 

A und B 

1864 p Einrt. A Eintt. Vergr. BUd 



7 


767“4 


3 2' 


*38 


3 


432 


E 


1864,93 


267*4 


1') 


2"38 


CI 


D 


1862,99 


263.87 


*) 


1.927 


♦) 


S\ 


1867,49 


266.88 




1.830 


*) 


s 


1829,66 


276.68 


(i) 


1 .862 


(i) 



Bewegung im Poaitionswinkel sicher, io der Distsns 
nogewias. 

S 460 ; Gr. 5,3 und 6,3. 



April 23 


2I°4 


3 


1"00 


3 


£ 


1864,31 


21* 


* CI 


1"00 


I) 


1862,95 


16 


61 7) 


0.7 


S 


1867,90 


10 


79 2» 


0.722 


s 


1830,89 


362 


66 (6) 


0.888 



Nach dieser Bswsgnog ist dis Umlanfsselt etwa 500 
Jahre. 
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X 1110 Cadorii Gi^ 1,6 und S,4. 
IM4 •! p Einal. Einat. Vergr.; 



Febr. 20 


»242“l ' 


4 5"78 


4 


. 192 u. 288 • 


27 1 


»242.55 


4 5,38 


4 


.. 432 




27 


240,6 


1 5.44 


1 


432 




29 


242.1 ' 


1 ' 5,42 


1 


288 




M3rx .3' 


242.8 


6 ’5.50 ' 


' 6 


288 u. 


432 


■7 


244.0 ■' 


6 5.64 


6 


I 3 


t 


S.f *»n tl 


1864,16 


242*86 ( 6 i 


5' 


'526 ( 6 ) 


■)ib , . ö 


1863,08 


241.66 (14) 


5i 


.381 (1 


♦) 




1855.82 


245.13 |71 


5i 


.358 ( 


-) 


r 


1826,22 


262,54 (5) 


5i 


,404 (5) 


Da« Detail meiner 1 


Beobachtungen 


von 


Castor und f Urs. 


naj. isl in ' 


de« „Messungen etc.“ 'p. 


130 


ff. enthalten, no 


Ich aneh alle mir bekannt gekvordenc 


0 Beubacbtuogen an- 


gefSbrl habe. 














!iI 96'= ^Cancri; Gr. 5. 


3.’ 1 


6,1, 6.0. 


I. 

f 


1 1 


r 

..ij - , 


2 ‘ 




■ 




April 23 


141*3 ' 


4. *' 5^49 


'4 


'432 


3 


E 


1864,31 


t41®3 (1) 


5' 


'49 0 ; 




D 


1863,05 


140.56 (9) 


5i 


,477 9 




‘ S 


1857,29 


142186 (4) 


4i 


>991 14 




■ s 


1855,19 


141,20 (3) 


4, 


,929 ( 3 ' 




2 


1835,27 


149,72 (2) 


5i 


,708 ( 2 ' 




Secchi 


hat A und C gcnieeaen. 


Aß aah 


ich nicht 



(Cetrennt (nach DetHboirsH n ar seine Distanz 1864,04 = 0*5); 
linglicb vielleicM in 350° (260°?). 

" I I ♦ 

X 1424 =s Grosse 2s& und 3,5. 



April 20 

23 

25 


113°7 

112.5 

112.6 


4 3"24 

4 3,63 

'4 3,29 


4 432 2-3 

4 432 1 

4 432 2 


E 


1864,34 


112*93 (B) 


3"387 (3) 


l) 


1863,28 


109.29 (11) 


2.857 (II) 




1858,87 


108,11 (4) 


3,047 (4) 


S 


1856,95 


110.46 (5) 


2.978 (4) 


Z 


1840,83 


105,70 i I — . 


2,78 — 


Stets in 


der hellen Dlmtneruog gemeaaen. ^ 


'z 


1623.= £Gre. inaj.; Gr. 4,1 und 4,7»* 


Febr. 1 


‘ 98°0 


4. ' 2"6I5 


4 288 — 


20 


96.2 


5,. 2.57 


5 28 u. 432 — 


27 


97,2 


4 2,44 


4 432 — 


März 2 


M.B. 


. . 1 . si.2»54 1 e 


-1 .'.4.32 — 


3 . ®, 


96,75 


6 2,66 


6 432 — 


23-1 


‘ 93.7 


6' 1 2.62 


'6 .432 — 


JOoi 19 92.8 


.4' 2.44 


4 ' 432 2 


' E 


1864’,20 


[' 95*42 ' (7) 


* 2"S6B (7) 




!|863.23 


‘ 96,66 (191 


'"2, ‘557 (is) 




1857,36 


' 109,74'^ (2) 


%r«l (2) 


•'S 


1866,26 


'113.89 ‘ (4) 


“3.126 (4) 


. rvNi*>i*r ''df 


» 1855.29 


114.30 (1) 


,,2,955 



S. BetncrkuDg zu Castor. . w !*>}; /. 





Z 1647, Gr. 7,5 


und 


7,9. 






1864 


P * 


linft. ü 


k k 




Vergr. 


Bild 


April 23 


»218*0 


4 1" 


58 


4 


432 


21 


E 


1864,31 


2I8°0 


(') 


1"5B 


(1) 




. I) 


' 1863,24 


212.90 


(3) 


1.39 


(') 




S 


1856,36 


211.67 


(V 


]fl9l 


(3) 




X 


1830,07 


202.04 


(7 


1.188 


(7) 




Schon Struve erbeähnt die Zunahme ron p; der Be- 


gleiter scheint veränderlich zu sein. 








z 


11 

o 

»*• 

to 


Virginis ; 


Gr. 3,1 und 


3.1. 




Juni 19 


169"! 


4 4" 


29 


4 


288 


3 


22 


347,8 


4 ' ' 4,01 


4 ' 


4SI 


2 


Juli 2 


347.9 


4 3,79 


4 ■ 


432 


' 2 


E 


1864,48 


348*27 


(3) 


4*'030 


(3) 




D 


1863,33 


345.90 1 


;i8j 


4,085 


( 18 ) 

(3 




S 


1859,44 


169.46 


(3) 


3.912 


■** 


S 


1855,39 


172.52 


h 


3,372 


(») 




Beide Sterne etwas veränderlich 


; mein 


p scheint su 


gross. ‘ 














1 


Z 1695; Gr. 6,3 usd 8,2. 






Juli 2 


288° 4 


4 3"55 


4 


432 


2-3 


E 


1864,50 


288" 4 


0) 


3"5S 


0) 




S 


1857,42 


287,54 


(3) 


3,39 1 


(3) 




z 


1832,13 


289.10 


(3) 


3.260 


(3) i 




Danach 


noch keine 


sichere Bewegung. 






z 


1744 = ^Crs. maj. 


Gr, 5 


t,l und 


4,2. 




April 73 


148*6 


4 I4"46 


4 


288 




Mai It 


148,15 


4 14. 


57 


4 


288 


3-4 


E 


1864,33 


148*37 ( 


,2) 


)4"5I5 


(7) 




^ t 


1830,63 


147,60 1 


;ö) 


14.368 


(6) 




Bei Tagt 


B gemessen 


. Keine Bewegung. 


'■ 


/ ’ : 


5 


Z 1785 


; Gr. 7,1 


und 


1 7,5. 






Juni 19 


I95"8 


4 2"92 


4 


432 ’ 


2 


21 


191,2 


4 2.84 


4 


432 


2 


E 


1864,47 


193“50 1 




2 "8 80 


(7) 




D 


1863,27 


190.71 1 


’7) 

;7) 


2.691 






S 


1856,36 


185,97 ( 


3,243 


(21 




z 


1830,12 ‘ 


164.43 ( 


l*)’ 


3,487 


(3) 




Bedeutende BenrgUhg in p; : 


dnarcher In 


A. 




r } 


\ 


1 


1 


1 






Z = 1866 = 


^ Bootis ; 


Gr. 


3,9 und 4,3. i 


. i 


Juli 7 


306*0 


4 0"87 


4 


720 


1 


E 


1864,50, 


306*0 




0"87 






S 


1855,70 


305,70 


W 


0.995 


' •*) 




z 


18.30,47 , 


309.J7 (II) 


1.189 


(") 





.. |i und A Dcbmeo ai«iuitcb «iciifr ab, beide .Sternt ver- 
inderiich. «...r«,. i 

6» " 
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£ 1888 — fBooti«; Gr 4,6 uod 6,8. 



1864 


p Einif. Ä 


Einite Vergr. 


BiM 


Jnni 19 


303*4 


3 5"32 


3 432 


2 


E 


1864,46 


303*4 (1) 


5"32 (l) 




D 


1863,15 


303.03 (14) 


5.590 (14) 




S 


1856,88 


310.05 (12) 


6.017 (12) 




£ 


1835,43 


328.98 (5) 


7.070 (5) 




Beide Cnordinaten nehmen rasch 


ab. 






£ 1890; Gr. 5,9 und 6,5. 




Aug.3l 


45*7 


3 3"56 


3 432 


2 


E 


1864,67 


45*7 (1) 


3*'56 (1) 




E 


1856,80 


44.32 (3) 


3.626 (3) 




S 


1830,02 


44.12 (6) 


3.705 (6) 




Henehel 1803 


48.20 






; 


1783 


51.65 






Nach den neuen Messungen ist 


p als cunstanl 


tu be« 


trachten. 












£ 1909; 


Gr5wien 5,2 


und 6,2. 




Aug. 3 t 


240*6 


3 4"50 


3 432 


1-2 


E 


1864,67 


240*6 (1) 


4"50 (1) 




n 


1863,31 


239.53 (6) 


4,758 (6) 




s 


1856,40 


238.80 (7) 


4.552 (7) 




£ 


1832,24 


234.06 (9) 


2.863 (9) 





Beide Coordinaten nehmen zu. 



£ 1965 = (fCeronte; Gr. 4,4 and 5,3. 

1864 * p' ' 'Einet. ^ Einet. Vergr. Bild 

Juni 22 864*1 4 6"2* ' 4 432 l 

Juli 2 301.5 4 6.17 '4 432 2-3 

E 1864,48 302°80 (2) 6“I95 (2) 

iV 1856,49 301.71 (4) 6.213 (41 

£ 1829,70 300.86 (5) 6.002 (5) 

Die Zunahme von p i»l gering, aber wohl ziemlich nicber. 
Bel dleaeni, wie bei dem vorhergehenden Stern waren die 
conatanten Kehler einen Abendn in p beirtchtlich grOnaer 
aln die zulÜlligen. 

I 

£ 1998 = ILlhrae; Gr. 6 , 1 , (6.0), 7.5. , 



Juni 19 
Juli 2 



69*3 
68 . 6 



.4+ ß 

2 ~ 



nnd C, 



4 7"42 

4 ,7,40 



4 432 

4 720 



3 

2 



B 

D 

S 

£ 



1864.48 68*95 (2) 7"410 (2) 

1863,12 70.46 (51 7>154 (5i 

1855,54 70.47 (lOI 7.503 (9) 

1825.48 78.60 (4)- 6.750 (4) 



Juni 19 .1 läiiglicb in p 15* nolirt, Juli 22 in 
p =: 350°; narb Demborrtki wäre für 1864,5 p = 310*. 



£ 19.32; Gr. 6,1 und 6.6. 

Juni 22 113*05 4 l''50 4 432 2-3 

Juli 2 113.2 4 1^65 4 432 2 

£ 1864,48 113“ 13 (2) 1"575 (2) 

D 1863.28 290.27 (4) 1.180 (4) 

5' 1856,40 105.37 (2) 1.149 (2) 

£ 1830,28 273.85 (4) 1.622 (4) 



£ 2007 ; Gr. 6,5 und 7,7. 

Mai 15 326"90 4 33"01 4 288 2 



E 


1864,37 


32 6° 90 


(1; 


) 33“61 1 




E- 


1863,35 


327,23 


ll| 


1 33.187 ( 




S 


1857,51 


327.40 


1 33.140 j 


' 




1857,44 


327.30 


(*] 


1 33.228 1 


< 



p ainiml zu; die Bewegung in A int unnicher. Die Sterne 
acheinen veränderlich ; Juni 22 war der der voiauagehende 
Stern entschieden (etwa O^ä) heller; auch die Angaben von 
£, .$ uod D weichen zictiilicli beträchtlich von einander ab. 



£ 

Juni 9 
22 


1937 = ; 
27*9 
28.6 


ifCuronae; Gr. 
4 l"27 

4 0.91 


5,5 und 
4 
4 


6,1. 

720 

720 


1-2 

2 


E 


1864,45 


28°25 (2) 


l"090 


(7) 




0 


1863,03 


19.04 (24) 


0.81 


(19 




S 


1859,48 


4.50 (4) 


0*633 


(♦ 




Umlaursseit nach 


fVinitecke 43,1 Jahre. 






, £ 1954 = dSerpeotis; Gr. 


3,6 und 4.7, 




Hai 12 


189°0 


4 3"I5 


4 


432 


3-4 


Juni 7 


189.7 


4 4^*52 


4 


432 


3 


19 


193.5 


4 3.27 


4 


432 


2 



E 1864.42 190*73 (3) 

/> 1863,43 192.20 (51 

S 1855,89 195.52 (7| 

£ t8i3,07 197,28 (5) 



3"3I3 (3) 
3.198 (5) 
3,066 (71 
2.662 (5) 



Ule Bewegung io p scheint trotz der Zunahme der Enl- 
Ceronng grosser zu werden. 



Mehr s. ,, Messungen etc.“, p. 119. 



Z 2010 = zHerculis; Gr. 4,9 und 6,t. 



Mai 12 10*9 4 30"28 4 288 3-4 

15 9.9 4 30.02 4 288 3 



E 


1864.36 


E- 


1863,65 


.V 


1857,51 


,v 


1857,44 


s 


1856,64 




Mehr s 



10*40 (2) 
10.40 (2l 

10.50 (ll 
10.05 (I) 

10.20 (I) 
„Messungen“, 



80"150 (2) 
30.590 (21 
30.656 (I) 
30.525 (I) 
30.043 (I) 

p. 120. 



£ 2032 = eCorenae; Gr. 5,3 and 6,3. . 

Juni 7 190'55 4 3''2I 4 432 2-3 

20 190.5 4 3.02 4 432 1 



E 1864,45 
D 1863,09 
S 1857,62 
£ 1827,02 

SeeeU 



gieht 



Systeme. 



190“52 

190.06 

183.57 

89.35 

den 



s 

„Memerve“ 



3"tl5 

2.759 

2.427 

1.312 

p. 64 



‘3 



(14) 

ß 

5 Blementen- 
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£ 1055 = AOpbincbi; Gr. 4,3 nnd 5,9. 

1864 p j Kiait. A Eintl. Vrrgr. Bild 

Jani 5 21*8 4 1"84 4 432 I 

21 26.6 3 1.65 3 432 3-4 



E 1864,45 23*40 (2) r‘777 

D 1862,93 19.61 (12) 1.442 

S 1857,51 19.88 (.3) 1.333 

S 1825,51 331.80 (3) 0.837 

Der Slern Ul jetil leirbt zu benbachlen. 
lionewinkel von Juni 21 oiiid scblechl. 




Meine Poei' 



£2107; Gr. 6,4 und 8,5. 

Jnni 5 190* 1 0“6 I 432 3-4 



E 


1864,43 


190* 




0"6 


!■! 


b 


1863,00 


189.30 


(9) 


0.93 


S 


1856,60 


175.43 


3) 


0,972 


(3) 


£ 


1829,91 


148.63 


(3) 


1,127 


(3) 



■ * Bedeuleode BewejcuBp ; meine An|»be herubt nur nof 
einer uneicheren SchdUiing bei tinruliiger Lufl ; der Slem 
nrer nur mU Mühe aU doppell zu erkennen. 



B und Ci 



1864 p Einzl. A Eioit. Vergr. Bild 

J uni 28 67*5 2 l"7 1 432 3 

~ 1864,49 67°5 (l) ^7 

Daae* 1857 (?) 58.97 — 1.85 — 

(S. Silliman, Anicrir. Journ., Bd. 35, .bf 104, p. 301.) 
Die Benhachtunf. diene« er«t neuerdinge von Clark 
geiundenen Begleiter« war «ehr «chnrer; ich «ah ihn nnr 
beatimnit, wenn der helle Stern .4 ans dem Geaicbtafeld 
war ; A geachdtzl. 



2 2272 = pOphiuchi; Gr. 4,2 und 6,2. 

Juni 20 . I06"8 4 5"5I 4 432 3 

Juli 2 10 4.0 4 5.34 4 432 3 

E 1864,48. 104°77 (2) 5''425 (2) 

D 1863,06 104.96 (18) 5.666 (18) 

Ä 1860,61 106.27 (3) 6.073 (3) 

S 1855.45 111.57 (3) 6.255 (3) 

Die einzelnen Eitwlellungen den Po«ition«winkeU Jnni 20 
«timmen «ehr achlecfat; ich gebe desabalb Jnii 2 in p dop- 
pcllea Gewicht. 



£ 2120; Grüiwen : 6,4 und 9,2. 

Jnni 5 270° I ... ■ . 432 3-4 

E 1864,4.3 270° (l) — 

D 1863,04 276.84 (10) 3"008 (9) 

' S 1856,76 290.45 (4) 2.487 (4) 

£ 1833,25 8.80 (l I) 3.445 (II) 

Umlanfazeil danach etwa 120 Jahre. Stern Dir mich 
wieder aebr «chwierig; z.vlacheu £ und D hat wahmcbeinlicb 
ela Miniatum der Distanz stattgerunden. 

£ 2140 =r cHerculia; Gr. 2,5 und 6,0. 

Juli 9 117*85 4 4"86 ,4 288 2 

E 1854,52 1I7°85 (i) 4"86 (l) 

iV 1856.32 117,71 (6) 4,707 (6) 

£ 1829,63 1 18.48 (21) 4.648 (21) 

BekaonterVcrdnderlicher. Noch keine deutliche Bewegung. 

£ 2173; Gr. 6.9 und 6,4. 

Juni 5) nicht doppelt, bei nnruhiger l.ufl, 

22 I dop|>ell geahnt in p = 160 (A = 0*6?) 

E 1864,45 160* (I) (0"6) (l) 

A' 1858,56 325.92 (2) 0.842 (2) 

£ 1830,84 323.80 (5) 0.622 (5) 

Beinahe keine Verlndernng trotz der grosaen Nihc. 

£ 2220 = uHercolU; Gr. 3,8; 9,5, 10,5. 

A und B. 

Juni 28 244°4 ’4 3I"50 4 432 3 

E t864,49 244*4 (l) 3I"50 (t) 

£ 1831,60 241,35 (3) 29.883 (3) 

p and A nehmtn an. 



Z 2281 = rOphinchl ; Gr. 5,8 und 7,2. ' 

Juni 20 247*4 4 I"9I 4 432 3 

28 248.2 4 1.92 4 432 3 



E 


1864,48 


247*80 (2) 


I"9I5 


S 


1857,55 


251,97 (1) 


1.206 


S 


1855,55 


255,13 (3) 


1.361 


£ 


18.31,05 


259,73 (3) 


1 .543 



Mein« Distanzen weichen auffallend von den Seeeki- 



sehen ab. 

2 2360, Gr. 7,7 und 8,8. 



Jaul 5 


2*7 


1 3 


"07 


1 432 


3 


29 


359.8 


4 2 


.79 


4 432 


2-3 


E 


1864,46 


0*38 


!’i 


2"846 (2 


) 


iS 


1856,66 


0.19 


2.419 (2 




£ 


1831,07 


5.73 


(3) 


2,527 (3 




p nimmt 


langsam i 


ab ; A scheint 


noch conatant. Meine 


Beobachtung 


van Juni 


6 taugt e 


wie 


die meisten 


an diesem 


Tage au«g«fÜhr(eD, picht viel 








£ 


2382 = , 


1 Lyrne ; 


Gr. i 


und 6,6. 




Juni 7 


19*4 


4 


. . . . 


432 


2-3 


20 




4 3 


.295 


4 576 


2 


E 


1864,45 


19*80 


0) 


3"295 (1) 




D 


1863,09 


19.35 


W 

3) 


3,045 (8) 




S 


1856,24 


22.42 


3,070 (3) 




X 


1831,44 


26.06 


(7) 


3,034 (7) 




£ 


2383 = 


5Lyrae; 


Gr. t 


i,3 üitd 6,6. 




Juni 7 


141*8 


4 


. 


432 


2*-3 


20 


143.6 


4 2' 


'455 


4 576 


2-3 


J5f 
• D 


1864,45 

1863,09 


142*70 

143,97 


(2) 


2"455 (!' 
2,479 (8 


I 

I 


8 


1856,06 


148.40 


♦ 


2.576 (4 


) 


£ 


1831,44 


155.17 


h) 


2,578 <7| 


[ 
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Z 24^6 ; Gr. 6.« and 8,2. 

1864 p Klntt. A ClDir. Vcrgr. Bild 

Jnni 20 79*« 3 ' I7"l4 8 432 3-4 



29 79.9 3 17.07 3 43t 3 



E 


1864.48 


79*65 


(V 


17" 105 (2) 




1 2 


1829,40 


79,77 


(3) ■ 


16.887 (8) 




Keine Bewegung vi 


rtrhenden. 








j 


2 2431 


* ; Gr. 7, 


»7 und 


8.1. 




Juni ^9 


65"5 


4 r 


'06 


1 432 


3 


E 


1864,49 


65*5 


CI 


l''06 (I) 




1) 


1863,06 


71 .47 




0,8 (4) 




S 


1857, tO 


' 7t, 60 




0.947 ('2) 




£ 


1830,79 


80,84 


(5) 


1,086 (5) 




Der Stern wnr fUr 


mich nicht leicht 7.ti nieaeen. 






Z 245 


6 ; Gr. 8, 


2 und 


8,2. 




Juni 5 


8” 63 


3 26' 


'55 


3 432 


2-3 


29 


9.3 


4 26. 


'92 .. 


4 432.. 


.2-3 


!• .- E 


1864,46' 


9*01 


(2) 


26"76l (2) 




Z 


1829,43 


13.63 


(3) 


29,073 (8) 


( 


Die Ahnahoie beider Coordii 


Daten i 


ist sicher. 




2 


2579 = < 


1 Cygni ; 


Gr. 3. 


0 und 7,6. 




Juni 7 


doppelt in 


p = 20° 


? 


432 


3 


29 




2 2' 


■00 


1 432 


3 


Dec. 29 


346.7 


3 2. 


,60 


I 432 


2 


E 


1864,74 


354"4 


(2) 


2"30 (2) 




D 


1863,27 


355.43 


('2 


1,583 (3) 




... s 


1856,84 


3,27 


(6 


1.413 (6) 




z 


1830,21 


37,88 


(6) 


1 . 785 (6) 


• 


Die Benhnchliingcn 


Wirren hSchet schwierig aDSuetellco ; 


nie sind auch, ivie niac 


1 tftcbtg Sl 


ühicchl aut^gerallen. 




2 


2580 =: xCygni; 


(ir« 6, 


,t und 6,1. 




Juni 24 


72*65 


4 


'88 


4 432 


3-4 


B 


1864,48 


72*65 




25''88 (1) 




.. ' 2 . 


,4832;70 


73»36 


M 


25.750 (7) 




Keine Bew«gung, oder sehr 


langsame Abnahme 


von p. 




Z 2711 


; Gr. 6. 


2 und 


7,5. 




Dec. 29 ■ 


34*4 


2 2"1 1 


3 432 


2 


E 


1864,99 


34*4 


(i) 

(3) 


2"11 (1) 




S 


1857,16 


30919 


1.936 (3) 




2 


1831,49 


35,83 


(3) 


1.930 (3} 




Bewegen 


g Kchr ungewiea. 




* i 






2 275t 


; , Gr.. 6g' 


2 und 


7,1. i 




Aug. 4 


352*4, 


3 2' 


'03 


3 432 


1-2 


f.,'. E, 


, 1864,59 


352*4 


(1) 


2''03 , (1) 


4-llt s 


> s 


1857,23 


346.45 




1.771. (3). 





z 1831,96 344.10 (4) t.860_ (Ö 

Der Poeiliuiuwiiikcl iiliniul tvbhl ei^cr zu^ doi^i echeiDt 
mein p elwas zu gross, iliv< 5Vcc5t'acbn etwas zu klein, dt 
Mädler (Bt 1843.43 auch 346" hat. , 4 . -M 



Z 2840 ; Gr. 6.0 and 7,0. 

1864 . p Kinft. 3 i 1 Einst. Vergr. t Bild 

Juni 7 194°50 4 I9"68 4 1 432 Bl. 



(I) I9"68 (I) 

(4) 20.012 ^4) 



E 1864,43 |94°60 

Z 1832,96 194.06 

Keine Bewegung. ^ ^ 

£ 3127 =: dHerculu;i Gr. 3,0 und 8,3. 
Mai 15 I79°l 4 20"06 4 ; 288 

Juni 22 180.8 4 20.62 4 432 



E 1864,42 
/> 1863,14 

S 1857,51 
•V 1856,51 
Z 1831,67 



20"340 

20.502 



(2) 
(9) 

21.920 1) 

21.570 (II 
25.630 <3) 



179°95 (2) 

179.39 (9) 

177.97 (4) 

178.07 (1) 

174.13 (.3) 

i I .* ■ 

Die jährliche Aendcrung den D«»lai>z helrägt danach 
— 0*160; (S/nusr giclit in den „Merisurin“, p. 195 —0*177); 
Ober diesen Stern s;iricht AVrave iudea „Pos. Med.“, p. CtTXXX 
ananihrlicher. Ick habe die ilort angeftlhrlen und die nea- 
eslen, vornehinlicb die . /Jenionvfti'aehca Mesanagen anr 
Aurslelluiig einer neuen Formel benutzt, die mit grosser 
Wahrscheinlicbbcit zeigt, dass die beiden* Sterne nur optisch 
mit einander verhundeu sind. Die ForUiel ist : 

Asrocd = 4" I "91 4 —0,0783 (t — |839,I5)| Declin. -Kreis 
Ad = 24.312 -f0,I587(tr- 1839,24)) von 1790, 



und die Darstellung der Beobachtungen ira Sinne B — R: 
(// = Hertchel I, £4 ^ Snuth und Memhel II, So ^ 
South, £ entweder IF*. Stnwe, oder O. Struve oder beide 



auaammen, J9f = 


JHääler, S 


= Secchi, D = üembotnU, 


E — Engclmann). 


' R 


— R 


B«ob. 


'Dalnm 


AttcWs i 




H 


1781,81 




(-0"94) ' 


Sh 


1821,37 


■ -fO.44 


-0.87 , 


2: 


21,85 


-j-0,69 


’ -0,49 


‘ Ä> 


25,50 


—0,14 


+ 0,39 ' 


£ 


29,77 


-HO. 10 


— 0.t4 


s 


31,61 


0.00 


— 0,05 


i 


32,78 


-fo.ll 


+0.09 l ' 1. ' 


5 


35,62 


-j-0, |7 


+0.01 1 


^ S 


36,58 

41,35 


0.00 


— 0,04, 


* i 


— O.lS 


— 0,02 


jW 


41,53 , 


+0>7'., 


, — 0,13 


£ 


42,60 


— 0.1 1 


— 0,09- 


*■ 1 


*45,68 


-hO,l2' 


'—«.02 ■ 


s 


46,71 


0.00 


—0,01 


i 


49,73 


— 0.23 


+0,'2'2 - 


M 


54,69i’ 


+0.34 


—0,14 


>. D 


56,26 . 


. +0,01 


. 0,00 


S 


56,51 


-j-0, 02 


+ 0.0I 


1 i 


'56,64 


— 0,07 ' 


+0'»5 ; 


'. \ t.’-s 


• 57, Sl 


• +0. 1 4 *' 


' -^0.50 


M 


1858,61m, : 


: +«,l.* 


— 0»09 
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B- R 



Reob. 


Dalum 


£kairn*6 


Ad 










M 


1861,42 


+ 0"0I 


-(-0"66 


t 


1862,74 


— 0»M 


—0.40 


n 


1863,14 


+ 0»0I 


+ 0.02 


E 


■1864,6 


— 0407 


—0.04 



Dt« rrgten grSssere» l'nIrrMhicdr glaub« icb, trotz d«a 
gleicbrn Zeichcna, mehr den Beobachtuiigarehlem, ala einer 
Abweiebung von der geradlinigen Bewegung zuachreiben zu 
mOanen ; «eit 1830 Ut kein deutlicher Gang mehr zu er- 
kennen. Die flertchfl'trht Beobachtung muaa, wie «chon 
Strure a. a. 0. erwähnt, sehr rehlerhaft »ein. *) Nehme 
ich mit Struee die aäculare Rigenbewegung de» hellen Sterna 
zu -|-9*9 und — 11*7 an, »o würde die de» Begleiter« +tT7 
und -(-4*2 werden. 



*') Der Begleiter müwte eine äuerenrt tunggeitreckte nnd lehr 
gegen untere Geeicbulinie geneigte Bahn beechreiben, wenn 
di« Voebindang eine |di^eitche tein »nllte. 



' S 3 App. I; Gr. S.l und 7,0. 

1864 p Einit. A Bintt. Vergr. Bild 

Dec.l2 33l°60 3 50"145 3 2 86 2 

S. „Mesaungen“, p. 88 ; A iat constant. 

S 34 App. I ; Gr. 6,8 und 7,4. 

Mai 12 t9l°16 4 4I"06 4 288 3-4 

15 191.12 4 40.84 4 288 2-3 

£ 1864,36 191°14 (2> 40"960 (2) 

cV 1866,67 191)46 (l) 41tOI9 (1) 

< Unverändert; a. „Meaaungeu“, p. 123. 

Z 37 App. I = (■ 6) Lyrae ; Gr. 6,0 und 6,4. 

Juni 7 172*72 4 206"26 4 192 2 

20 172)80 4 206.43 4 288 1-2 

E 1864,46 172*76 (2) 206"34 (2) 

D 1863,16 172.82 (8) 207.672 (81 

Z 1835,23 172.87 (5) 207.086 (5) 

Keine Bewegung wahrzunehmeu. 

Leipzig, 1866 Febr. 16. ß. Engelmann. 



Aus einem Sclireibeii des Herrn Dr. Gould an den Herausgeber. 



We bav« beeil inlenaely »tartted and pinnged in grlef during 
the laat week hy the »nddeii dealh oT the acconipliahed and 
upright direclor iif the Waahington Obaervatnry, Capt GWüi. 
Aatroooray owed bim gratitude Io no amall amaiint for Ibe 
rerormation, which he had broughi abont in the Waahington 
Obaervatory »ince bi» appointnient In ita Charge in April 
1861. K you bave had occasiou tu u»e the vnlumea for 
1661 and 1862, which have doublte»» long heen io your 
band«, you niiial have »een Ibal Ihe nh»ervalions were of 
a bigh characler and Ihe work conducted in a inoet ay»te- 
matic way. — Thia nalinnal loaa will not eaaily he »uppiied. 

You are doubllea» familiär wilh GUUu' labora, of an 
aalronomical characler. Ilia volunie ot obaervation» of righl- 
aacenaion wilh a Calalogiie of nieaii place« of »lars obaerved 
during Ib« yeara 1838 — 1842 waa Ihe firat volunie of aalro- 
nomical obaervation» ever publiahed io America. — ll waa 
tbrougb GUUu' ezertione, Ihat the Naval Obaervatory io 
Waahington waa built ; be »uperiulended il» conalruclion, 
bcapoke the inalrumenla and roounted Ihem ready for uae. 
And juat aa all waa ready, he waa aupplanied by iolrigue 
froia tbe poailioo which rightfully belooged to biiu, and to 
which he waa ooly aaaigoed by Ihe Navy Department afler 
ihe lapae of iiearly «eventeen yeara. 



I Hia expedilioo to Chile fer delermlniog Ibe »olar parallax 

I by obaervation« «1 Mara at nppoailinn you will remember, 
and hnw, nnthwilbatanding the numher and eicellence of hia 
I obaervatioiis, it failed of ila reaoll in ennaeqoence of the 
oroiaaion of nortfaern obaervalion» Io niake cnrreapnnding 
obaervation», a» agreeti nn. — Sii ce hia auperiiitendence 
of Ihe Waahington Obaervatory he haa prnciired a aeriea of 
obaervation» Io he iiiadc on Ihe aanie principle, aa you are 
aware, and from the correaponding obaervalion» of Mr. Fer~ 
ffHton iu Waahington and Mr .Vfhtn in Saiiliago a value of 
tbe aolar parallax baa been deduced enürely io conformity 
with tbe new value which baa been fnund by an many in- 
dependent invaatigationa by different raetboda, during the 
laat few yeara. 

Bul bi» iiioat important »ervice to acience aeema to me 
tbe reorganization and development of Ihe Waahington Ob- 
aervatory during the past few ycar», which haa exerted a 
rooat »alutary and effective influence over a wide tield. 

He waa about to riae from hia bed on Ibe morniog of 
Thuraday Febr. 9, when be died inatanlly without a moroenl’a 
waraiag, from a atroke of apoplexy, being 63 yeara old. 

Cambridge, 1865 Febr. 16. Dr. Gould. 
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Verkaaflichc Bücher. 



^arh«tehen<1e Bücher und Sternkarten sind zusammen für 
30 Preussisclie Thaler zu verkaufen. Reflertirende wollen 
sich gerdHi|(flt an Frau Kammerrathm F. Ftmtew in llorsens 
oder an die Expedition diei^er RUtter wenden. 

I. Report of Ihe Superintendent of the Coast Survey, ahn- • 
wing the Proiiress of the Survey diirin^ the year I8ö6. | 

II. An aceount of the first Astronnmer Royal, John Fiam- 
Mteed, cniiipiied frum his ovvn mannscripts and other [ 
autheritic dncumenti«, iiever befnre ptihlished. Io wbich 

is added hts British Catato^ne of stars ; corrected and J 
eniaryed. By Franrh Bailtj, Küif. J 

III. Additriiiientum in F,G. Mensoraa inlcroine' j 

triras stellariini dupliciuiii edilaa 1837; exhihens Men- « 
suras Dnrpato 1837 et 1838 Instifiitas. \ 

IV. VoilstHndiger (limniels- Atlas ttir Freunde und fJehhaber | 
der Sternkunde, nach den vorzüglichsten Hiilfsqiielleii I 
nnd eigenes Beobachtungen gezeichr»et von Varl Frie- 
drich Hoffmann. Stich und Druck der lithographischen 
Anstalt von Pobudn und //»«. In acht und zwanzig 
Blättern. 

V. Srhematc tÜ let faltelig Yeiledoing saavelsom Hurtig« . 
hed og Sikkerhed i de hyppigsl forekonimendc Bereg- 
ninger i Navigationen. Udgivne i Aar 1840 af F, A. 
Palttdan. 

IV. Aatronomische Beobachtungen auf der koaigiieheo Stern- 
warte zu Berlin. Hcrausgegeheii von Jnh. Fr* Encke. 

. 3 Bände. 



VII. Slellaruni dupliciuiii et niiillipliciuBi inensurae mlcronie« 
tricae per luagmim Fraiinhoferi tnbum annis a 1874 
ad 1837 in Spcculn Dorpatensi insfitutaej^ adjecta est 
aynnpsis uhservationuiii de stellis composUis Dorpali 
annis 1814 ad 1824 per ininora instriituentA perfee- 
taruni. Auclore F» G, IV.Struce, 

VIII. Schrcibcui an den Herrn Dr. ölbcTM in Bremen von 
H V. Schumochfr ^ enthaltend eine Nachricht über den 
Apparat, dessen derselbe sieb zur Messung einer Baaie 
im Hidsteiriischen im Jahre 1 820 bedient hat, mit 2 von 
Herrn Ingenieur-C^pitain r. Cnroc gezeichneten Stein« 
drücken. 

IX. Neue Uranomefric von Dr. Fr, Argelandcr, QuerfoUo. 

X. Längen-Rrstiinniung durch den Mond, eine riaulisch- 
astronotiiische Abhandlung von f'arl Rümker, 

XI. Sammlung von Hülfi'tafcln. Ilerausgegeberi im Jahre 
1832 von //. V. iSchnmacJirr, Neu berausgegebeo und 
vermehrt von G. //. L. W nmtlorff, 

XII. Jahrbuch für 1836. Herausgegeben von //. C. A»rAu- 
macher^ mit Beiträgen von Herzeliwt^ He9»el ^ Gau$$, 
iWo#er, Olber$ und Pancker. ■ 

XIII. Aatrooomische Beobachtungen auf der königlichen Uni- 
veraUäta-Sternwarte in Konignherg. Herauogegeben ven 
Bet$el und Btuch, Ahlheilangen 1 bis 29. 

XIV. Larebog i Styrmandskooslen . praktish og Iheoretisk 
forklaret lilligemed de dertil farod^loe Tabeller ved 
S.L. Tux. Aodei Opiag. Forste og auden Deel. ' 



Anzeige. 

Im Verlage von Varl l/ejyer, Yeriagsbuclihändler in Hannover, w'ird in Kurzem ersebeineu : 

Theoria ino(us «orporum ooelestlum In sectlanibus eoiilols solem ainblcntinm 

- » a Carolo Friederico Gaiiss. ' 

Ins Deutsche übertragen von Varl Haoie, K. Haiinov. Kriegratbe, Milgllede ‘der deutschen asiron. GesellscbaR. 

Mit einem Anhänge für Astronomen und praktische Rechner wichtiger, zum Theil aus dem Gouss'iicheu titerarisrben 
Nachlasse erifiiommcner Zusätze und Tafeln. 46 Bogen gr. Ouart, auf starkem Velinpapier, mit 2 Facsimiles von 
\ photographisi'hcii Abbildung der von dem Künige von Haono\er geslilletcii scboacri Gauss-Medaillo und 1 AhbildtmiB deo 
(#au«z‘sclicii Gehurtf^hanscs in Braiinscliwei;*. PreU 6 Tlmler |*r. Crt. 

Piev bcriihinlr und cUnvitrhe Werk de« gn«-««*« wrirhe« noch beute den Rechnungen der theoretUrheii Astronomie zur Nor« 

dient und von dem e« fesbu^i, da«* Gaut.% es ur*pr6nelleh In dent*cher Sprache ^«chrieben hat, wekhe« «m Original vergriffen i«t und 
da« erst noch laogev als 2u Jahren in der von der Kdaigl. ßosell»chart der Wift<en«cberteo io Gdltingen poMictriee G0Hiinmt>Au'«gahe der 
G«M(vi#*>cheu Wfrke, aber auch dann wieder in 1 at ei iii * ilt e r Sprache ervekeineu wird, i«t bereiu tu ru««ischer, eiiglisrber und gaoz 
k&rrtirh in franxu«iai*h«r Del er«etriing erachtenen. Diese deut«cbe Ueberaetzung xrichnet «ich vor Allein durch groaae Correetheit in 
Zahlen und Knroieln und eine dem Aadeokeo de« groeioa ;Verf<i«»ers wOrdlge and *pk«Mtide Au*«tattang und aomemlieb aorh dadorch 
au«, daaa deraeiben ein mit Hem em<iig«ten Fieiaae erzielte« Verzeichnt«« von circa luO Pruckfcblerii (die sdhstver;>lBQdtiDh hei rJneio aeldtfo 
Werke achwer ine Gewicht fallen) btdgtgehca iat, welch« aichpo dem lateimacben Originale befinden und welche auch in den bi«lang' eraebie- 
neoen L*etw «elzungen vielfach unberiick»idiligl get»Heben dnd. t» . ,p;| : 

Beatellongrit auf dicae* für Astronomen, wie Phjiiker gleich wichtige Werk oiinint jede Buchhandlung de« Cootinent« entgegen. 

Altona 1865. März 19. ~ ' 
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Doppelslern-Messungen, angestelU in den Jahren 1840 — 1844 von Herrn Prof., Dr. Fr. Kaiser, 

Director der Sternwarte in Leiden. 



Al. die rrOherc Sterowaite io Leideo im Herbate de* Jahre* 
1839 einen, mit einem FuJenmlkrometer aoaüeetatteten ülßn- 
ebener Rerraetor von 6 Zell OeBnuiig und 8 Fus* Brennweite 
erhalten hatte, begann ich mit dieaem Inatrumente nogleich 
eine Meaanngareihe der 39 Dnppelatarnc , welebc kura zuvor 
Ton Siruve und Bettel mit einer beaonderen Sorgralt ge- 
meaaen waren. Eine auafObrliehe Darlegung dieaer Meaaunga- 
leihe, welche achon wenige Monate nachher vollendet war, 
mit einer Beachreibnog und Abbildung dea angewandten Hi- 
krometera, eiaehien im Sommer dea Jabrea 1840 in einer 
beaonderen Schrift *), und eine kurze Zuaammenatcllung der 
erhaltenen Endresnltale wurde in JS 463 der Aatr. Nacbr. 
aofgenommen. 

Nach der Vallendung dieaer eraten Veranche war ea 
■eine Abaicht, mit bcaonderer Sorgfalt die 68 Doppcisterne 
an meaaen, bei welchen A’/rune eine relative Bewegung der 
Componenten mit Sieberheit nacbgewiaen halte (Mena. Mikrom. 
Introd. pag. CWili et CXXIV). Diene Meaaungeo wurden 
fan Jahre 1840 angefangen und bia zum Jahre 1844 fort- 
geaelzt, ala die Umaltinde mich au deren Unterbrechung zwan- 
gen. Konnte mich die beaiehnngaweiae Genauigkeit der 
Doppelatern-Meaaungen im Allgemeinen nicht befriedigen, ao 
■naaten meine eigenen Meaaungeo mich um ao weniger be- 
friedigen, da ea sich zeigte, dass viele der genannten Doppel- 
Bterne, der LichtachwScbe dea Begleiters oder der zu geringen 
Entfernung der Componenten wegen, die Kraft eines Fern- 
rohrs mit einer Oeffnung von nur 6 Zoll aberaliegcn. Die 
Messungen zeigten sich ausführbar, aber die Erreichung einer 
erwünschten Sicherheit erforderte einen Zeitaufwand, welchen 
ich, meiner sonstigen Geachüfte wegen, dieser Arbeit nicht 
widmen konnte, und dabei eine Beschaffenheit der Loft, 
welche in unserem Klima fast niemals staltfindet. Schon 
damals waren mehrere Sierowarleo mit Kefractoren ausgestatlet, 
welche den Leidener an Grüsse und Kraft weit übertrafen, 
und waren die Vorzüge dieser grüsaeren Instrumente schon 
bei, den helleren und nicht gedringten Doppelsternen sehr 
gross, so schien es ein eitles Bestreben, mit einem so klci- 

Eerale uKlingen met * den mikriHneter, volliragt op hei 

OlMerval.rinra van'. R^rlii HoogeMbDol te Leides, door 

. JT, Koiter. Leideir by //, Batendery ff Co. 1840. 

itBd. 



nen Instrumente, wie da* Leidener, auch die schwierigsten 
der Dnppelslerne messen zu wollen. Diese Betrachtung trug 
viel dazu bei, dass ich meine Arbeit anfgab, als sie schon 
ziemlich weil vorgerückt war, und dass ich die bereits er- 
haltenen Resultate ruhen lies*. 

Kürzlich kamen mir die genannten Doppelslern-Messungen, 
welche ich schon fast vergessen hatte, wieder io die HSnde, 
und es schien mir, dass denselben nicht alles Stimmrecht 
abzusprechen sei, obschon sie weit vollkommener gewesen 
sein würden, wenn ich einen der grSsseren Refracloren der 
gegenwärtigen Zeit zn meiner Verfügung gehabt hätte. Es 
kam mir vor, als wenn diese Messungen es nicht verdient 
hätten, sn gänzlich unterdrückt zn werden, nnd obgleich sie 
schon mehr als zwamzig Jahr alt sind, entschloss ich mich, 
dienelben abzuschreiben und Herrn Prof. Petert die Ent- 
scheidung zn Oberlassen, ob meine, von mir vielleicht zu 
sehr verworfene, frühere Arbeit noch einer Aufnahme in die 
Astronomischen Nachrichten würdig sei. 

Von den 58 A’frupe’scben Doppelsteroen mit unzweifel- 
hafter relativer Bewegung sind 63 von mir gemessen worden, 
nnd die fünf Objecte, worüber sich keine eigentlichen Mes- 
sungen in meinen Tagebüchern vorCndeu, £ 1366, 1728, 
1967, 2729 nnd 3062 sind ohne Ausnahme Doppelslerne, 
bei welchen die Enfernung der Componenten damals keine 
halbe Secunde erreichte. Ich habe einige dieser Doppel- 
sterne bisweilen Ungllch gesehen, aber ich konnte zu deren 
Messung niemals eine hinreichend ruhige Luft finden. Es 
ergab sich, dass die Fäden im Refraclor sich zu dick zeigten, 
uro die eigenlliclie Messung von Entfernungen zu erlauben, 
welche eine Secunde nicht erreichen oder kaora Oberacheiten, 
und dass die Messungen zn schwierig worden , wenn der 
Begleiter bis auf die zehnte Grüsse, nach S/nwe'i Clas- 
sification, herabsaiik. Sehr schnrierig waren besonders die 
Doppelslerne mit lichlschwachen Begleitern, bei welchen die 
Entfernung nur ein Paar Secunden beträgt, und da solche 
Doppelsternc sich nur seilen mit einer hinreichenden Deut- 
lichkeit zeigten, so wurde der eine Dnppelstern weit häufiger 
gemessen, als der andere. Es war meine AhsicM, jeden 
Doppelstern an wenigstens sechs verschiedenen Tägen zu 
messen, aber wihrend die Beohaebfungstage mehrerer Doppel- 

7 



Digitized by Google 





99 ! • ? '. f : ' I r . ■ Nr/ 1519. ' ‘ ‘ \ l 100 ■ .* 



. / I ; i V / . 

■lerne die beabsichtigte Zahl weit OberacbreileD, gicbt es 
7 Doppelateme, bei welcbem die Zahl der Beobachlangatage 
■ich nicht einmal auf vier bringen lies«. Leider lieascn sich 
gerade die Doppelateme am wenigsten beobachten , »eiche, 
ihrer Schwierigkeit wegen , die hänfigsten Wiederholungen 
erforderten. 

Bei Doppelsternen mit sehr kleinen Entfernungen, welche 
■ich nur Unglicb oder kaum getrennt acigten, war Öfters 
eine Messung des Positionswinkels möglich, wenn auch die 
Unruhe der Luit selbst keine Scbilzung der Entfernung er- 
laubte. Wenn das Bild eines solchen Doppelsterns sich 
dazu hinreichend ruhig zeigte, welches nur höchst selten 
■tattfand, verglich ich dessen Dimensionen mit der Dicke 
der Eiden und leitete daraus einen genäherten Werth der 
Entfernung ab, welcher wahrscheinlich weit genauer war, 
als eine eigentliche Messung gewesen sein würde. Solche 
geschätzte kleine Entfernungen sind hier mit dem Bocbstaben 
4 bezeichneL 

Einige meiner Messungen von zweien der hier an- 
geführten Doppelsterne sind bei früheren Gelegenheiten schon 
veröffentlicht worden. Im Monat November IK42 wurde ich 
veranlasst, meine bis dahin angestellten Messungen des 
Doppelsterns i Cygni bekannt zu machen (Astr. Nacbr. 463}, 
nämlich durch den Umstand, dass Herr O. Stntve mit dem 
grossen Pulkowaer Rcfraclor diesen Stern noch nicht doppelt 
gesehen halte, als dessen .Messung mir ohne Schwierigkeit 
gelungen war. Nachdem Bedsel mich im Jahre 1842 auf 
die ungeheuren Unterschiede zwischen den Resultaten auf- 
merksam gemacht batte, welche die verschiedenen Beob- 
achter für die Entfernung bei dem merkwürdigen Doppelstern 
pOpbiucbi erhielten, entschloss ich mich, diesem Objecte 
eine besondere Sorgfalt zu widmen. Ich stellte im Sommer 
des Jahres 1842 zwei lange Me.'sungsreiben des Doppelsterns 
pOphiuebi an und befolgte bei der einen Reihe die bekannte 
Methode der doppelten, bei der anderen die Methode der 
vierfachen Enlfernungeo. Diese Beobachtungen sind in X 467 
und 472 der Astr. Nacbr. veröffentlicht, wurden aber von 
den Astronomen, welche sich später mit dem Doppelstern 
pOpbiucbi beschäftigten, Obersehen. Es ist mir daher nicht 
überflüssig vorgekommen, bei der jetzigen Zusammenstellung 
meiner Messungen der Jabre 1640 — 1844 auch die früher 
verOffentlicbten des Doppelsterns pOphinchi aufzunehmen. 

Zu den 33 Doppelsternen mit unzweifelhaft relativer 
Bewegung, welche ich in den Jahren 1640 — 1844 gemessen 
habe, geboren 12 der 39 vorzOglicbsIcn , von Sirupe und 
Beseel zu einer genaueren Unterauebnng gewählten Doppel- 
■lerue, mit deren Messung ich mich auch früher beschäftigt 
hatte. Da die früheren Messungen mit einiger Vollständigkeit 
allein in eioer bolMadischen Schrift, welche im Aaslande 
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kaum bekannt sein wird, ausgelÜbrt sind, so erschien es aair 
zweckmKasig, dieaelben bei der jetzigen Znsammenstelloog 
mit den zahlreicheren späteren Messungen zu vereinigen. 

Die nun folgende ZasaauuMMleltaug meinef iu den Jahte« 
1840 — 1844 ausgeführten Doppelatern-Messungen bedarf kaum 
einer Erläuterung. Zuerst gebe ich die Resultate für jedes 
Doppelstern, wie sie as jedem besonderen Beobachtungstag 
erfaaltes wurden. Jede Entfernung wurde gewöhnlich aus vier 
doppelten Einstellungen abgeleitet, während jeder Positions- 
winkel meistens auf fünf Einstellungen beruht. Die Ueber- 
eisstimmung der einzelnen Resultate lässt sieh bei mehrere« 
Doppelsternen nicht beurthelleu, wenn man die starke rela« 
tive Bewegung nicht berücksichtigt. Die hier angeftthrteu 
GrOssen-Classen der Doppelateme sind den „Mens. Microm.“ 
entnommen. Die erste Columne giebt, wie gewöhnlich, di« 
Beobachlungsaeit In Decimaltbeilen des laufenden Jahres ; 
die zweite die Enlfereuog und die dritte den Positieaswiskel. 
Um den Ueberblick zu erleichtern, habe ich die Mittelzahleu 
der Messusgen als Eudresullale in einer besonderen Tabelle 
zusammengeslellL Einige Doppelsteme wurden so häufig ge- 
messen, dass sich Endresultate für mehr als eine Epoche 
bilden Ressen, und zu dem Ende sind in der ersten Tabelle 
die Messungen, welche ich zu einem Endresultat znsammen- 
gezngeii habe, durch einen Zwisebenraum von den übrige« 
getrennt. Ich erlaube mir noch zu bemerkeu, dass ein« 
frühere strenge Untersuchung meiner MeuSungen der bcllereo 
Doppelsteroe durchaus keine Differenz zwischen IV. Struoei 
und mir in Betreff der Entfernungen zu erkennen gab. Die 
wshrscbeinlichen Fehler meiner Messnngen werden sich hi«t 
wohl nicht, wie früher, kleiner als bei Struve'm Heaaun- 
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.£■ 23. Gr. 7,6 und 9.9. I 


60 =r 


H Casaiopejae. 


1841,83 


12"27 


358*3 


Gr. 4 


,0 und 


7,6. 


1841,92 


12,28 


360,4 


1840,10 


9"07 


.... 


1841,96 


11,90 


338,3 


1840,11 


8,89 


95"6 


1842,02 


11,92 


.339,9 


1840,14 


.... 


93,3 


1842,99 


11,88 


337,4 


1840,15 




97,0 


1843,01 


11,78 


360,0 


1840,13 


9,01 


93,3 


1843,03 


12,39 


359,7 


1840,13 


9,09 


93,3 


1843,03 


11,87 


838,8 


1840,16 


8,94 


93,2 








1840,16 


8,91 


96,8 


1843,88 


12,16 


.362,9 


1840,16 


8,93 


.... 


1843,91 


11,70 


861,0 


1841,70 


8,99 


97,2 


184.3,94 


11,36 


339,3 


1841,76 


8,67 


96,5 


1843,96 

1844,03 


11,83 

11,96 


360,9 

361,2 


2' 73 = 


36 Andromedae. 


1844,03 


12,00 


339,4 


Gr. 6 


,0 und 


6,5. 


1844,04 


11,34 


361,1 


1841,96 


J"09 


323° 7 


- 1844,06 


11,73 


361,1 


1841,99 


0i90 


327,4 


1844,08 


12,20 


362,3 


1844,13 


. e.m 


319,1 
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£ 8« = P. 0.?51.- 



Or, ' 


7jÖ and 


8,2. 


1841,92 


’l8"ll 


‘ 302® 3 


1841,96 


17.82 


303.9 


1842,02 


17.69 


302,'« 


184i,0i 


17.63 


' 303.6 


1,843,06 


. 18.01 


304,1 


1843,88 


17.82 


303.6 


1848,91 


17.83 


304.8 


1844,04 


' 17,89 


306,6 


1844,06 


1 7» 74 


303.9 


£ 86. ( 


Gr. 8.2 


und 8,7. 


1842,02 


12"I7 


17Q°1 


1843,06 


12.30 


17080 


1843,87 


12.18 


170,8 


1844,03 


12605 


172,0 


1844.03 


12.68 


168.5 


1844,04 


12.23 


■ 69,1 


1844,06 


12.06 


168.8 


£ 126. 


Gr. 7,8 


und 10.3 


1843,06 


18"46 


19“2 


1843,88 


18.61 


18.«' 


1843,96 




18.6 


I»44,03 


19.14 


19.9 


1844,03 


18.92 


19,7 


1844,04 


18.61 


>17,4 


1844,96 


18,66 


18,0 


£ 136 : 


= lOOPiscium. 


Gr. 1 


S,9 und 


8,0. 


1841,99 


16"36 


80° 5 


1844,13 


16,37 


79.6 


£ 142. 


Gr. 8,0 


und 8,6. 


1841,99 


23"76 


134“ 1 


£ 447. 


Gf. 7^7 und 9,2. 


1844,20 


26"10 


356*4 


'£ 948 


= 12Lynci*. 


a:b. 


Gr. 5,2 uod 


1842,42 


1"68 


I48'*3 


1842,43 


1.66 


144.6 


1843.30 


1«62 


148.0 


1843,32 


....... 


146,1 


1843,33 


.... 


146. H 


1843.33 


1.88 


148,0 


1843,34 


I <68 


147.2 


1843,36 


1,57 


147,7 


£ 948 


12LyDci(. 


A, C.' ( 


Gr. 5,2 1 


und 7,4. 


1842,42 


8"20 


805° 6 


1842,43 


8,20 


306,3 


1843,32 


7.90 


304,9 


1843,33 


8,07 


304,3 


1843,33 


8.19 


306,1 


1843,36 


8.16 


304.5 


1843,3« 


8.22 


306,1 



£ 1087 Gr. 7,2 


and 7,2. 


1842,32 


r'48 


146°6 


1843,29 


1.23 


142.4 


1843,30 


.... 


147.2 


1843,32 




146,4 


1843,33 


«... 


146.4 


1843,33 


1 >36 


. 143.3 


1843,34 


• . . . 


144.9 


1843,36 


.... 


146.9 


£ 1110 


a Geminnnini. 


Gr. 2,7 und 


3,7. 


18.39,87 


4"64 


263° 7 


1839,87 


4,60 


263.1 


1840,07 


4.66 


264.8 


1840,14 


4.86 


254.4 


1840,16 


4.78 


264,4 


1840,16 


4,87 


263.6 


1840,16 


4,69 


264.0 


1841,32 


4,70 


266,8 


1641,34 


4.90 


256.3 


1841,36 


4,76 


266,2 


1841,36 


5,08 


264,6 


1841,39 


4,87 


254,3 


1641,34 


4,82 


253.6 


1642,33 


4.69 


263.1 


1842,33 


4,72 


262,7 


1842,34 


4,66 


262.6 


1842,36 


4,74 


262.3 


1842,37 


4,61 


252,4 


1842,38 


4,72 


263,2 


1842,39 


4.66 


262,6 


1842,40 


4,86 


263.8 


i'll96 = jfCancri. A.B.V. 


Gr. 5,0; 6,7; 


6,6. 


A. und B. 


1840,13 


1"34 


6^2 


1840,14, 


li40 


4,7 


1840,16 


1,20 


7.9 


1840,16 


1.21 


4,9 


1840,16 


1.20 


8.6 


1840,16 


1.18 


7.9 


1840,17 


1.18 


3.4 


1842,32 


1,37 


361.6 


1842,34 


.... 


362.6 


1842,36 


.... 


361 .2 


1842,38 


.... 


360,0 


1843,30 


1 ,20 


357,7 


1843.32 


1 ,30 


366.2 


1843.33 


1.06 


360,6 


1843,34 


1,42 


361.2 


1843,36 


— 


369,3 


£ 1196 


= Cnocri. 


A-i-C 

1 


und 


C. 


1840,16 


6" 18 


149°9 


1840,16 


6,27 


149.3 


1840,16 


5.14 


149.2 


1840,16 


4,99 


148.6 



£ 1196 = ^Cancri. 



uoj (J, (FortaeU.) 


1840,16 


6"06 


147°4 


1840,16 


6.14 


147,8 


1840,17 


6,19 


147,9 



£ 1196 = ^C»ncri. 
.l. und C, 



1842,32 


4“80 


143*8 


1842,33 


4.87 


146.1 


1842,34 


4.79 


147,4 


1842,36 


4.66 


146,9 


1842,38 


4.46 


, 143,9 


1842,40 


4,76 


142,0 


1843,30 


4,70 


147,0 


1843,32 


4,73 


148.6 


1843.33 


4,73 


143,9 


1843,33 


5,06 


147,0 


1843,34 


4,86 


146.6 


1843,36 


4,78 


144.2 


£ 1263. 


Gr. 7,6 und 8,2. 


1842,33 


14"48 


13°9 


1842,38 


.14.62 


16,6 


1842,41 


14,52 


16.1 


1842,42 


14.36 


16.2 


1843,30 


14,86 


14.8 


1843,33 


14.81 


16.3- 



£ 1273 = illydrac. 
Gr. 3,8 und 7,8. 



1842,32 


3"l 1 


202°0 


1842,33 


3,36 


202,6 


1842,34 


3,17 


203,4 


1842,86 


2,98 


203,9 


1842,38 


3,07 


202.4 


1842,39 


3,00 


201,6 


1842,40 


3,23 


204.8 


£ 1306 


= ff*l'r*ae maj. 


Gr. 


6,0 und 8,2. 


1841,38 


4"32 


266°9 


1842,63 


4,49 


261.4 


1842,66 


4.34 


269.3 


1843,61 


4.29 


269.9 


£ 1321. 


Gr. 7,0 


und 7,0. 


1842,32 


19"86 


60*2 


1842,41 


19,74 


61.0 


1842.43 


19.86 


60.4 


1842,44 


19.66 


60,6 


1842,63 


19,68 


60.8 


1842,53 


19.66 


49.6 



2.'1424==yLeon. Gr.!.On.3,5. 



1840,00 


2"9l 


106° 9 


1840,16 


3,07 


107,7 


1840,18 


2,93 


108.4 


1840,18 


2,89 


106.8 


1840,20 


2.76 


108.2 


1840,21 


-2.82 


107,9 



£ 1424 = yLeoni«. 
Gr. 1,0 und 3,6. 



1841,33 


3"07 


104*t 


1841,34 


2,72 


105.3 


1841,36 


3,12 


103.9 


1841,36 


2,93* 


106,2 


1841,36 


3.02' 


104.8 


1841,37 


2.90 


106.« 


1842,83 


' 2,73 , 


107.1 


184-2,34 


2.80 


107.8 


4842,36 


'2.70 


104.1 


1842,36 


2.78 


104,6 


1842,38 


2.62 


109,4 


1842,39 


2,77 


106.8 


1 842,40 u 


■2.72 


108,7 


1842,41 


2,64 


108,1 


1843,29 


3.21 


108.6 


1843,3-2 


2,79 


109,0 


1843,33 


3.03 


109.2 


1843.83 


-3.06 


109.8 


1843,34 


3.04 


1 10,0 


1843,34 


2.74 


1 10.,6 


1843,36 


2.91 


110.8 


£ 1616. 1 


Gr. 7,0 uod 7,5. 


1843,66 


6"08 


312*7 


1843,66 


6,38 


312.4 


£ 1523 


= fUr» 


. maj. 


Gr. 4,0 ond 6,0. 


1840,20 


2"11 


156*3 


1840,22 


2,11 


164.4 


1840,26 


1.96 


160,7 


1840,26 


1.99 


161.8 


1840,27 


2.16 


161.0 


1840,27 


2.19 


161.0 


1840,28 


2,08 


161,6 


1842,33 


2,38 


147.9 


1842,60 


2,62 


144,0 


1842,51 


2.44 


143.9 


1842,63 


2.28 


146,2 


1842,63 


2,38 


144,8 


1842,63 


2,I9 


144.7 


1843,47 


2.64 


141,2 


1843,49 


2.50 


140.6 


1843,61 


2,60 


1 39 .6 


1843,66 


2,70 


140,7 


1843,67 


2,48 


140.2 


1843,69 


2.39 


137,6 


1843,70 


2.61 


141.2 


1843,70 


2.68 


140.6 


,2'l536 = iL«on. Gr.d,9u.7,: 


1841,36 


2"48 


87° 9 


1842,41 


2,33 • 


86,2 


1842,42 


2.18 


89,2 


1842,63 


.... 


87,8 


1843,36 


2,28 


84.8 


1843,47 


2.23 


93.1 


7 


* 
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£ 1670 = rVirglnig. 



Gr. 3,0 und 3,0. 



1840,20 




"25 


210”1 


1840,22 




<36 


209,0 


1840,26 




,24 


207,6 


1840,27 




,17 


208,1 


1840,28 




<39 


204,4 


1840,32 




<42 


207.5 


1841,34 


: 1 


<36 


200,2 


1842,46 




<77 


196,8 


1842,61 




<64 


198,6 


1843,47 




<83 


190,6 


1844,36 


2 


<20 


186,4 


£ 1757. 


Gr 


8,0 


und 9,0 


1843,47 




• • > 


39*0 


1843,61 




. . . 


40,1 


1843,64 






43,6 


£ 181«. 


Gr 




und 7,7 


1842,61 






64"0 


1842,63 






62.7 


1843,47 






64.4 


1843,49 






65,4 


1843,60 






63,8 


1843.59 






68,2 


1843,60 




. . . 


61,2 



£ 1877 =: t Booli». 
Gr. 3,0 und 6,3. 



1839,99 


.... 


320” 3 


1840,01 


2,83 




1840,01 


2,86 


318,7 


1840,02 


2,80 





1840,08 


2,76 


321,7 


1840,09 


2,84 


318,1 


1»40J 1 


2,68 


320.7 


1840,11 




321.1 


1841,63 


2,76 


318,1 


1841,63 


2,89 


317,1 


1841,66 


2,68 


318,6 


1841,66 


2,70 


318,9 


1841,67 


2,86 


320,3 


1841,68 


2,72 


320,7 


1843,69 


2,69 


322,1 


1843,71 


2.84 


321,8 


1843,87 


2,68 


320.8 


£ 1888 


= (Bootis. 


Gr. 4,7 UDil 


6,6. 


1840,22 


6"57 


324*4 


1840,26 


6,79 


325i5 


1840,26 


6,78 


326.2 


1840,27 


6,62 


326,0 


1840,27 


6.84 


323,9 


1840,28 


6,68 


324,7 



.r 1888 = {Bootis. 
Gr. 4,7 und 6,6. 



1841,63 


6"76 


321“ 6 


1841,63 


6,63 


321,6 


1841,66 


6.88 


322,6 


1841,66 


6,79 


321,9 


1841,67 


6,68 


323,2 


1841,68 


6,66 


322.1 


1843,63 


6,66 


322.5 


1843,66 


6,74 


321,3 


1843,69 


6,70 


321.7 


1843,70 


6,68 


322 ,3 


1843,70 


6,72 


.322,9 


1843,70 


6.46 


322,6 



£ 1909 = 44Baotig. 
Gr. 6,3 und 6,7, 



1841,63 


8"44 


236*5 


1841,63 


3.66 


234,9 


1841,66 


3,47 


236,6 


1841,66 


3,63 


233.6 


1841,67 


3i65 


236,0 


1841,67 


3,76 


236,6 


1843,66 


3,79 


236.0 


1843,66 


3,76 


237,2 


1843,70 


3,74 


236,9 


1843,70 


3,93 


234,6 


1843,71 


3,63 


236.2 


1843,71 


3.74 


2.16,1 


1843,87 


3,60 


236,9 


1843,88 


3,72 


236.6 


1843,88 


3*72 


236,1 


£ 1937 


= jfCnrriune. 


Gr. 5,6 und 


6,0. 


1841,63 




335“ 7 


1841,66 


0"30jt 


327,3 


184i,67 




323,9 


1841,68 




321,7 


1841,69 


0,39. 


316,7 


1843,66 




361.6 


1843,69 




363.6 


1843,70 




364,9 


1843,71 


0,49. 


366,4 


184.1,71 


0,38# 


369,6 


1843,88 




367,3 


.i’ 1938 


= P. XV. 74. 


Gr. 6,7 und 


",3. 


1841,63 




307" 2 


1841,66 


0"98# 


301 ,0 


1841,67 




306*2 


1841,67 




298,0 


1841,69 


0 «77/ 


307,3 . 


1841,70 




299,8 


1843,67 




296,9 


1843,66 




297,7 


1843,69 




294.4 


1843,70 




296,1 


1843,71 


0^'70# 


298,4 


1843,71 




293.2 



£ 1964 = dStrpeati«. 



Gr. 3,0 und 


6,0. 


1841,66 


2"98 


195“0 


1841,66 


2.64 


196,7 


1841,67 


2,63 


197.7 


1841,67 


2,83 


198,6 


1841,68 


2,77 


>198.4 


1841,69 


2,70 


196,6 


1843,67 


3.12 


194,9 


1843,63 


2.81 


197.3 


1843,64 


2,80 


198,7 


1843,66 


2.77 


197,1 


1843,66 


2,94 


199.0 


1843,69 


2,72 


197,9 


1843,70 


3.07 


199,6 


1843,70 


3,13 


198,8 


1843,71 


2,88 


197,1 



£ 1998 = ; Libra«. • 
A, ß, C. Gr. 4,9, 5,2 u. 7,7, 



A 

1841,66 


und H. 


18*0 


1841,66 


1"30# 


17,4 


1842,63 




21,0 


1843,64 


1*20 


21,9 


1813,67 




19,3 


1843,67 




19,7 


1843,59 




22,6 


1843,60 





20,6 


1843,63 




21,2 


1843,64 




20,9 


1843,66 




19,0 


1843,66 




20,3 


1843,66 




21.2 


1843,67 




21,8 



£ 1998 r= ; Libra«. 



.4 4-/1 
2 


' und 


c. 


1841,66 


6"63 


73* 1 


1843,67 


6,63 


73,1 


1843,67 


.... 


72.8 


1843,69 


6.64 


7 1 , 6 


1843,60 


6,66 


72,6 


1843,63 


6.44 


73,7 


1843,64 


6,43 


73,4 


1843,65 


6.43 


73.5 


1843,67 


6,65 


75,7 



£ 2032 — «Cnronae. 
Gr. 6,2 und 6,0. 



1841,63 


1"82 


147*2 


1841,66 


1,53 


154,7 


1841,66 


1,60 


149,0 


1841,66 


1,60 


149.7 


1841,67 


1,60 


146.9 


1841,68 


1.44 


146.4 


1843,67 


1,68 


158,7 


1843,66 


1,66 


153.2 


1843,66 


1,74 


154,2 



£ 2032 =c «Coro*«« 
Gr. 6,2 und 6,0. 



1843,69 


1"43 


165*4 


1843,70 


1,67 


166,4 


1843,70 


' 1.74 


159,1 


1843.70 


1,76 


157,6 


1843,71 


1,71 


166,6 


1843,71 


' 1,67 


166.8 


£ 2066 


=: XOphiachi. 


, Gr. 


1,0 ood 5,9. 1 


1841,66 


1"87 


6*4 


1841,66 


1,09 


1,1 


1841,67 


1.24 


4.9 


1841,69 


1,22 


1,4 


1841,70 


1,22 


2,2 


1843,64 


1.33 


7,6 


1843,57 


.... 


6,7 


1843,69 


.... 


8.3 


184.3,60 


1.31 


6,3 


1843,63 




7,6 


1843,64 


.... 


6,3 


1843,70 


1.43 


6.0 


1843,70 


1,41 


6,8 


1843,71 


1,31 


6.4 


1843,71 


1.44 


7,8 


£ 2084 


= ^HernilU. ’ 


Gr. 3,0 and 6,t. 


1841,90 


1"40 


140*8 


1841,90 


1.43 


140,7 


1841,92 


1,44 


140.6 


1841,96 




143.6 


1841,96 


1,28 


143,8 


1841,99 


1,17 


143,1 


1843,57 


9 » * • 


136.3 


1843,88 


1,48 


136, 1 


1843,88 


1 .69 


143.6 


£ 2107' 


— l67Herculia. 



Gr. 6,2 und 8,0. 



1841,66 




166*0 


1841,66 


,«29 


162.6 


1841,68 




160,0 


1841,69 


1,19# 


160,6 


1841,70 


1,33 


166,1 


1843,57 


m f • 


160,6 


1843,66 




163,6 


1843,82 




161 ,6 


1843,87 




166,2 


1843,88 




160,6 


1843,88 





166,4 


£ 2120 


= 210 liercuii*. 



Gr. 7,0 und 9,0. 



1841,69 


2"63 


349*1 


1841,84 


2.60 


344,1 


1841,86 


2,42 


342.0 


1843,67 


2,68 


339.0 


1843.82 


2,48 


343.3 


1843,87 


.... 


839.6 


1843,88 


■ . .. . 


342.1 
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£ 2130 =:; /tPracooia. 



Gr. 


6,0 und 


8 ,G 'j' 


1841,63 


3"1 3 


197 '6 


1841,65 


a.oo 


198,2 1 ' 


1841,65 


, 2.99 


198,6 


1841,66 


2>93 


198,6 


1841,67 


2.83 


197,8 ; . 


1841,67 


2.99 


199,9 ■' 


1843,71 


2.98 


199,8 


1843,87 


3.06 


199,7 


1843,87 


3.04 


198,6 


1843,88 


2.96 


197,8 


1843.91 


2.80 


200,1 


1843,94 


2.93 


201,2 ■ 


1843.96 


2.86 


198,2 


£ 2173. 


Cr. 5,8 uiid 6,0.j \ 


1841,86 




171*6 


1842,57 


1 . . 


166,9 


1842,60 




■ 64,1 


1842.62 


'..... 


189,2 " 


1842,64 




183,7 


1843,64 




166,9 


1843,69 




163,8 


1843,60 


..... 


164,2 


1843,63 


..... 


164,9 


1843,64 




164,2 


1843.69 


» 


170,6 • 


1843,70 




166,6 


1843,70 





162,7 


1843,71 


0*63/ 


163,3 


1843;71 


Ot73# 


166,4 


£ 2262 


= T.Ophlnchi. . 


• Gr. 


1,7 und 5,8. 


1841,65 


. . • > . 


2I3'6 


1841,66 


. • « a • 


219,5 


1841,69 


0"93 


221,0 


1841.86 




222,6 


1842.56 


. . . , . 


223,2 


1842,57 




233,4 


1842,60 




226,6 


1842,61 




239,6 


1842,64 


0.69« 


222,6 


1843,64 




230,3 


1843,69 


..... 


223,4 


1843,60 


..... 


228,9 


1843,63 


..... 


228,8 


1843,^4 


...... 


228,4 


1843.65 




225,2 


1843,70 


...... 


234,9 , 


1843,70 


..... 


236,4 


1843,71 


0"77. 


233,9 , 


1843,71 


0.83. 


232,9 



£ 2272 = pOphiucbi. 
' ' ' Gr. 4,1 und 6,1.“*') 



j. 1841.63 


. . . . 


122*1 


1841,66 


6"41 


123,8 


1841,66 


6o49 


122,0 


1841,65, 


»I 6t56 


124,4 


. 1841,66; 


.■16*56 


123,8 


1841.68 


6»67 


123,6 


1842, 63 ‘^‘‘6.40’ 


'l22,6 


1842,66- 


■ 6i63 


121,6 


1842,66 


6.47 


122,1 


• 1 842,67 


'6.46 


123,3 


1842.67' 


''6.62 


122,4 


' 1841,68' 


■ 6.39 


122,3 


' 1842,60 


6,49 


123,7 


1842,60 


6,42 


122,2 


1842,60 


6,63 


122,6 


1842,61 


6f 55 


123,0 


1842,62 


'6,61 


122,8 


1842,62 


'6.60 


121,8 


Mittel der 4f}ichcn Entfernonß. 


1840,56 


6,64 ' 


.... 


1842,66 


1 


122,5’ 


1842,57' 


6,53’ 


122,4 


1842,67 


6.47 


123,4 


1842,58 




122,3 


1842,60 ' 


•''6,3«' 


123,5 


" 1842,50 


6,31 


123,7 


1842.60’ 


6,38 


122,7 


- 1842,61 


6,60 


123,2 


1842,62 


‘6,56„ 


122,9 


1842,62 
•) 1 


6,66 


.121,6 


2382 = «Lyrae. 


Gr. 4,6 und 6 'S. 


1839.84 


3"26 1 


j 2'4”2 


1840,01 


3,46 


24,3 


, 1 840,02 


3.29 


23,7 


1840.02 


3.34 


24,1 


1840.08 


3,37 , 


22,3 


1841,66 


2,99 


20,1 


1841,66 


3,02 


20,6 


1841,67 


3,19 


21,9 


1841,68 


2.92 


31,6 


1841,69 


3,04 


21,6 


1841,70 


8,19 ‘ 


21,1 


1842,99 


2,87 


25,5 


1843,04 


3,18 


23,9 


1843,06 


3,47 


26,2 


1843,06 


3,23 


24,9 


1843,82 , 


2,99 - 


25,9 


1843,87 


3,06 


26,1 


1843,88 


3. 19 


23,3 


1843,91 


3,08 - 


23,7 


. 1844,02 , 


3,13 


26,0 


1844,03 


3,17 


26,1 


1844,04) 


3,17 


23,9 



£ 2J^'= (Lyroe.- 
Gr. 4,6 and 6,8.' 
lBSt,64 3*^20 -20“6 

1851.64 ' 3i09 > 20,5 

1851.65 3<30 ' 21,2. 

1651.66 3.19 17,1 

1851.66 2.99 20,0 

1851, p 3.04 "l9,8, 

'.T 2383 = 5Ly'rae. ' 
Gr. 4,9 und 5,2- ' 



1839,84 


- i a"67 


loi^e 


1840,00 


2,66 


149,1, 


18441,01 


2,78 


151,9 


1840,02 


2,62 


131,1- 


1840,03 


.... 


152,7 


1840,08 


3,87 


151,5 


1841,66 


2,64 


156,0' 


1841,66 


2.44 


158,2 


1841,67 


2,43 


149,7 


1841,68 


2,39 


162,8 


1841,69 


2.66 


161,5 


184l,'0 


2,45 


153,2 


1842,99 


‘2,67 


152,8 


1843 04 


2.69 


151,7 


1843,06 


2,69 


151,5 


1843,06 


' 2i'6’7 


152,3 


1843,82 


*' 2,44 


151,5 


1843,87 


-2,55 


151,0 


1843,88 


|2,73 


152,4 


1843,91 


2,82 


151,8 


1844,02 


) 2,81 


151,5 


1844,03 


2,73 


150,6 


1844,04 


2.76 


150,3 


1861,64 


2.68 


•47,6 


1861,64 


.2,48 


148,7 


1861,66 


'2. 60 


147,3 


1861,66 


2,68 


150,6 


1861,66 


IVoft 


149,7 


1861,67 


^>39 


150,0 


£ 2420 


— 0 ÖraconU. 


Gr. 4,6 und 7,6. 


1841,67 


30*25 


345*5 


1841,70 


30,35 


345,1 


1841,73 


.30,42 


345,1 


1841,76 


30, 12 


345,0 


1841,80 


30,(5 


344,7 


1841,81 


30,34 


345,3 


1843,71 


30,08 


345,3 


1843,88 


30.05 


344,9 


1843,91 


30,24 


344.3 


1843,96 


30,20 


344,5 


1844.03 


30,17 


345,2 


1844,04 


30,45 


344,5 


1844,06 


30.42 


344,2 



£ 2579 = dCy^i. 
Gr. 2,8 ttnd 7,3. 



1841.83 


1*76 


.■‘26‘8 


1841,84 


1,68 


24,5 


1841,85 


1,75 


23,1 


1841,90 


1,82 




1841,92 

1841.96 


! ,l'8ä 
• 1,55 


, 29,6 


1841,96 


' 1,61 




1842,84 


1,82 


* 25.5 


1842,96 


.... 


27,8 


1842,97 




, -1, 26,9 


1843,()l 


1,61 


26,9 


1843.82 


• • • • 


52 , 5 ^ 


£ 2708. 


Gr. 7,0 


und 8.7. 


l'84l,80 




345®2 


1841,81 


13"03 


345,9: 


1841,84 


13,03 


346,2 


1841,84 


13,11 


346,6: 


1841,85 


13,07 


345,8 


1841,88 


12,99 


345,6 


-i* 2758 ~ 6tCygiii. 


Gr. 


5,*3 und 5,9. 


(840,02 


16"08 


‘ 96*8 


1840,03 


16,08 


96,6 


1840,03 


t5>H6 


' 97,6 


1840.03 


15,9t 


97.4 


1840.0A 


16,16 


97,1 


‘ 1840,09 


16,00 


97,2 


1 840,09 




97,2 


1841,70 


15,92 


97,5 


1841,76 


16.03 


97,2 


1841,81 


16,04 


■ 97,7 


1841,83 




. 1 97,9 


1841,84 


16.13 


97,6 


1841,85 


16,30 


97.4 


1841,88 


16,19 


97,6 


£ 2760. 


Gr. 7,3 


und 8,1. 


1841,70 


• 1"73 


225°2 


1841,76 


12,09 


222,4 


1841,81 


11,78 


223,6 


1841,84 


12.04 


224,3 


1841,85 


11.90 


224,1 


1641,68 


11,97 


223,9 



£ 2777 ■— dEquulei, 
Gr. 4,1 und 10,2. 



1841,85 


28"4I 


34*0 


1841,92 


28,78 


34,2 


1842,99 


28,69 


34,7 


1843,01 


28.27 


34,3 


184.3,04 


28,14 


- 33,4 


1843,05 


28,90 


83,7 
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£ 2777 


= 3Ei|iiulei. 


1 JT 2909 = ^A^riL 


Gr« 44 und 


10,2. 


Gr. 


4,0 and 4,1.- 


1843,82 


28"66 


r. 34*5 


1841,85 


3*^5 


1 34*“T 


1843,87 


29i47 


36,2 


1841,90 


3.37 


347,8 


1843,87 


29.50 


34,3 


1841,92 


.... 


350,6 


1843,68 

1843,88 

1843,94 

1h44,02 

1844,03 


29.66 

29.02 

28.65 

29.29 


33,8 
34,1 
33,4 
' 33,0 
34,7 


1843,82 

1843.87 

1843.88 
1843,88 


3"32 
■' 3.29 
•^'3.32 
1 3.38 


' 350“6 
352,4 
350,2 
,350,3 


1844,04 


. . S-. . 


33,2 


£ 3127 dllereulU. 


1844,77 


29.34 


33,7 


Gr. 


3,0 und 


8,1. 


'£' 2909 


= ^Afraarii. 


1841,65 


23"89 


175®0 


Gr. 4,0 und 


4.J. 


1841,65 


23.82 


'174,8: 


1839,88 




354*5 


1841,67 


23.90 


175,6' 


1839)89 


8"46 


• 4a. 


1841,68 


23.99 


174,3’ 


1840,02 


3.60 


354,3 


1841,69 


23.93 


174,3 


1840,03 




353,0 


1841,70 


23)82 


175,4, 


1840,03 


3,44 


354,5 


1848,71 


23.86 


176,8 


1840,03 


3,57 


352,9 


1845,82 


23.45 


177, r 


1840,04 


3.41 


353,5 


1843,87 


23.56 


175,1 

'l75,0' 


1840,08 


3.45 


352,8 


> 1843,8« 


23.02 


1841,70 


3.24 


347,9 ; 


1848,88 


23.12 


i76;r 


1841,76 


.... 


351,0 


' 1843,9^ 


23.69 


,175,4 , 


1841,81 ' 


3.30 


353,8 


1844,69 


23.20 


,176,3 1 


Zosontnie 


natellun f> der Ea'd 


reu 11 (tute. 



Bcob.> PocitioB»- Bcob.- 



DtfpfcUicni. 


Ppodie. 


PntffrB. 


Teg«. 


Winkel. 


Tegr, ; 


2- ,W23 


1842,48 


I2"04 


8 


359*1 


8 




1843,98, 


11.86 


9 


1,'4 


9 


60 


1840,43 


8.95 


9 1 


' 96,0 


9 ' 


73 


1841,98 

1842,69 


0.99 


2 

1 


323,4 


B * 


80 


1843,10 


17.85 


9 


303,8 


9 


86 


1843,59 


12.22 


- 7 


169,9 


7 


125 


1843,86 


18.73 


6 


0 l»f" 


7 


■ 136 


1843,06 


15.36 


2 


80,1 


2 


■ 142 


1841,99 


23.75 


1 > 


134,1 


1 - • 


447 

948 


1644,20 


26.10 


t 


369)4 


' ■ 


,6, B - 


1843,10 


1 .63 


6 


147,0 


8 


J, V 


1843,08 


8.13 


7 


305, 1 


7 


1037 


1842,98 
1843,20 ■ 


1.35 


3 


145,2 


,8 .-1 


' 1110 


1640,06 

1841,35 


'4.71 

4.86 


7 

, 6 


254.0 

255.0 


6 


M96 


1842,37 


,4i69 

l 


8 


263,8 
1 . * ■. 


8 . 


A,B 


1840,15 


1.25 


7 


, 6,1 


7 




1842,89 


. . . L 




359,9 


9 


:• 1 


1843,12 


1.27 


5 


V • . L 


. . ' 


^+«0.6' 
- 2 


1840,16 ' 


5.13 


T‘ 


148,6 


7’ 


. A C 


1842,85 


4.72 


6 


144,8 


' 6 




1843,38 


4.81 


6 


146,0 


6 


U 1 1263) , 


1842,69 


14.59 


6 


16,5 


>6 


T,. 1273< 


1842.86 1 


1 3.13 


• 7 > 


203,0 


.'7 1- 



,i-.:.t»*4- 

Doppelitera« 




EntCem. 


Retb.- 

Tn^e. 


PofiHont 
1 vinbi'l. 


• Bcob.' 
Tag*. 


£ JNfl306 


1842,49 ’ 


4"36 . 


4 


> 26t®6 


... :4.' 


1321 


1842,44 


19.74 . 


6 


■J 50,4 


6' 


1424 


<'1840,15 


2.89 


6 


107,6 


•' 6 


t 


1841,35 ' 


2.96 . 


6 


■■ 105,2 


r a* 


► /.» r »to * 


'1842,37 ' 


2.72 8 


K 


107,1 


8 ' 


■ 


'1843,33 


2.97 l* 


" T 


109,7 


7': 


,il5l6 


1843,65 , 


5.23 


2 


312,6 


2 




.„1840,25 


2«08 ^ 


7 


r 152,2 


7 - 


l ■ •* 


.„1842.49 


2.37 - 


< 6; 


. 145,1 


- 6 




1843,61 


2.55 


8 


. 140.2 


8 


1536 


. 1842,59 


2.30 


ö 


. 88.2 


6 


, , ,1670 


1840,26 , 


1.30 


< 6 


207,9 


6 




1842,82 


1.76 


b 


194,5 


5 


. , 1757 


1843,51 


• « a a 


, 


40,9 


3 


• ,1819 


1843,24 


.... 




62,8 


7 


‘ 1877 


,„1840,05 


2.80 


6 


320.0 


6 




1842,37 


2.74 


9 


319,8 


9 


'■888 


1840,26 


6.70 


6 


325.1 


6 




1841,65 


6.72 


6, 


322,1 


6 


» 


. 1843,68 1 


. 6.64 


6 


322,2 


6 


1909 


1841,65 . 


. 3.58 . 


6r 


235,2 


6 




1843,75 


3.74 


9 


236,0 


9 - 


:J937 


1841,66 , 






324.9 


& 




1842,49 


0.40 


. &■ 


, , , , 


r • 




,1843,72 




. , 


358,7 


6 


,18<l.67. 






303,3 


6 




1842,35 


0.82 


:3 


. a * 


. 




1843.67 


♦ . a a 


, 


295,8 


fr 


1954 


1841,65 


2.76 


6 


196.8 


6 


• )998 

Aß 


1843,66 


2.92 


9 


197,8 


9 


"l842,60 


1.25 


2 




1 


I 


-1843,25 


• • • • 


. 


20,3 


14 




' 1843,39 


6.53 


8 


73,3 


9 


- ^ 2032 


“ 1841,66 


1.57 


6 ' 


148,8 


6 


t 


1843, 68f 


1.66 


9 


156,3 


9 


2055 


1841,67 


1.23 


6 


3,2 


5 




1843,7t 


1.37 


6 ■ 


7.7 


9 


' 2084 


1842,54 


1.42 , 


7 


140,9 


9 ' 


1 .2107 


1841,68 


1.27 


3 


. . . a 


. . 




1842,81 


. . . a 


» 


162,9 


11 


2120 


1842,93 , 


2.56 


5 


342,8 


7 


. 2130 


1841,65 


2.98 


6 


198,4 


6 




. 1843,88 


2.95 


4 


199,3 


7 


1 2173 


1842,46 


. « a a a 




«74,9 


5 




1843,65 







165,2 


10 




1843,71 


0.6i8 


2 


. a . a 


. . 


2262' 


1842,20 


• . . . . 


, 


224,6 


9 




1842,94 


0.80 


4 - 


.... 


. , 


' i ' 


1843,65 


. . .'a 




230,2 


' 10 


' 2272'- 


1841,66 


6.54 


" 5 - 


123,4 


6 




1842,59 


6.50 


12 


122.4 


12 


*■ • 


1842,59 ' 


'6.46 


tO ' 


122,8 


10 


2382' 


1839,99 ' 


' 3*34 


5 


23,8 


5 


V 


1841,67 


3.06 


6 


7‘.« 


6 




i 1843,03 


3.19 


4 


' 24,9 


!'4 




' 1843,94*' 


3 .II 


'■ 7 


‘24;7 


■ 7' 
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Doppelitcm. 


Epoche. 


■ * li- 

Entfern. 


Beeb.- 

Tsge- 


Poeitioai- 

winkel. 


Bsoh,-). 1 
Tsg«. 


. 'I 

1 Doppelelem. 


, Epoche. 


''1 If.'V “ 

Estfecs. 


Beoh.- 

3 ^ 


Peoitieac- 

Wiskel. 


Beob.. 

,Tege- 


-■ S :W2S82 


1851,65' 


'3"14 


6 


J9“9 


"6 


•• E Jf2758 


184l,8t‘" 


■ 16"10 


6 


97*6 


'■ 7 


t -I 2383 


18ä»,99 


! 2.71 


5 


151,0 1 


. 6 


1 2760 


1641,81 


11.92> 


6 


223,9 


6 


. ‘ 1 ' 


,1841,67 


2.49 


6 


152,7 


-6 


2777 


1842,6« 


28.53 


' 6 


34,0 


6 


■ i . - 


1843,03 


2.61 


4 


152,0 


4 




1844,17 


29.19 


8 


33,9 


10 
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Schreiben des Herrn Prof. Moesta, Direclors der Sternwarte in Santiago de Chile, an den Herausgeber. 

(HIerw cUe FigaraiUf«l.) 



Ick bcDuU* die morgige Briefpost, um Ihnen Nachricht von 
der Erscheinung eines grossen Comelen auf der aOdlicheo 
Hemisphäre au gelten, welchen ich zuerst am IS. d. M. von 
den Bädern von Colioa aus (etwa 20 engl. Meilen nordSstlich 
von Santiagn in der Cordillere gelegen) mit hiossero Auge, 
bei noch sehr heller Dämmerung, gewahr wurde. Am folgen- 
den Tage nach der Sternwarte zurückgekehrt, musste ich meine 
Beobachtung auf eine einfache Betrachtung des Schweifes 
beschränken, da der Kopf schon dem Horizonte sehr nahe 
staotl, ehe noch das Zwielicht erlaubte, einen Yergleicbstern 
sehen zu kOnnen. Aus demsellien fininde konnte auch die 
Form des Kopfes nur sehr undeutlich erkannt werden. Der 
Schweif war sehr deutlich bei noch heller Dämmerung als 
ein fast gerader, kegelförmiger, schmaler Streifen zu sollen, 
der sich auf dem HiiiinicUgruude um so schärfer narkirte, 
jeraehr die Dämmerung erlosch. Am 20. Jan war der Comet 
schon früh dem blossen Auge bemerklich und schien licht- 
stärker als am vorigen Abend zu sein; der Schweif war auf 
der sQdfichen Seite scharf begrenzt, während sich auf der 
entgegengesetzten Seite, in einiger Entfernung vom Kopfe, die 
Lichtmaterie io feinen Partikeln abzusondern schien und einen 
Seiteoachwelf bildete, der nach aGruts gerichtet und bis zu 
diesem Sterne deutlich zu erkennen war. Der Schweif zeigte 
somit eine Länge von wenigstens 25 Graden. Die Breite des 
Schweifes in der unmittelbaren Nähe des Kopfes war etwa 
tO'; dieselbe wurde in grosserer Entfernung bedeutender. 
Um 4>-38’2r9 Sternzelt AR<^ = Taylor 9809 
4 50 12,9 . s 

Am 22. zeigte der Comet eine stärkere KrOmmnng am 
südlichen Rande und eine^ kleine Biegung auf der entgegen- 
gesetzten Seite. Die Richtung des Heuplschweifea ging nach 
yTocanae. Der seitliche Schweif ivar breiter als am vorigen 
Tage und lief von dem Uauptachwelfs zwischen der erwähnten 



erreichte aber kaum 1} Grad, Der Kern war nicht rund, son- 
dern der Kopf batte die in der Figur aogedeutete Form, 
wonach eine AuastrtSmuog aus dem Kerne ereiebtlieh ist t 
jedoch war diese wegen der geringen UShe des Kometen Ober 
dem Horizonte nur sehr unvollkommen siclitbar. Ich verglich 
den Cometen noch mit einem Sternchen, ivelcbe Vergleichung 
ich jedoch ihrer Unsicherheit wegen nicht hersetze. 

Am 21. Jen. war die AosatrtUnung deullicber zu sehen; 
der Kern zeigte die Form eines Sectors und war bedeutend 
kleiner als am vorigen Tage. Der sBdIiebe Rand des Schwei- 
fes war sehr scharf begrenzt und zeigt« sich io der Nähe den 
Kopfes etwas gekrflromt, wie aus der Zeichnung etsichllieb. 
Anfangs schien sGruis an der uärdlirhen Grenze des Seilen- 
schweifs zu stehen, w'clchcr näher am Kopfe seinen Ursprung 
nahm als am vorigen Tage ; als die Dunkelheit zunabm, 
schien jedoch dieser Stern iro Seiteiiscliweife selbst zu liegen. 
Latzterer konnte bis zur Mitte von ß und «Gruis verfolgt 
werden. 

Da kein Stern in der Nähe des Kopfes sichtbar war, 
so entschloss ich mich, den Cometen zweimal mit Taylor 9809 
zu vergleicben, wenngleich die Zenilbdislanz schon 86* über- 
stieg, um zum wenigsten eine genäherte Position zu ge- 
winnen. Ich setze die Beubaebtung hier her, da sie mir 
bei meiner ersten Bestimmung der Bahselemente von Nutzen 
wsr und, scharf für Refractioo verbessert, auch später brauch- 
bar bleiben wird, 

— 7”6'93, Dacl. ^ = Taylor 9809 -|-aa5'f8, j . . .. !t 

—7 3,17 -j-354.0. _ . ■ « 

Biegung und dem Kopfn ans. Er erstreckte sich bla zGmi« 
oder vielleicbt ein wenig über diesen Stern hinaus. Der' 
Kern war wegen der Wallung der Luft nicht gut zu bcob- 

' achten, aber jedenfalls war der Seclor nicht so starte ent- 
wickelt als «m 20. Januar. , 



Digifized by Coogle 




111 



Ni: f&10. 



112 



Ju. 23. Di* Atmosphlre wir nicht lebr klar. Der Kern 
xeigie Dich itemartig ; neine Umgetiong jedoch^ nicht 
80 scharf begrenzt. Der Hauplachweir ntSrker gekrOmmt 
I als gestern. Der Seitenschnreir inie*llknnii>co za sehen. 

Als der Kopf der Sonne nahe kam, bedeckte sich der 
' Himmel mit Wolken. ' t • 

Jan. 24. Der Kern war schärfer als am vorigen Tage; ich 
nahm 2 Messungen seines Durebraessers , welche im 
Mittel 5*3 geben. Der Seitenscbweil war weil scbwScber, 
aber noch zu erkennen. yTucanae'lag beinahe in der 
Schwei faxe. , 

Jan. 23. Der Kopf des Cometen scheint scbniäier zu werden. 
Der Kern scharf und mit einem kleinen feinen Nebel 
symmetrisch umgehen. 2 Messungen gaben für i|fui , 
Durchmesser 4*8. Im Fernrohr gesehen, ist die rechte 
Seite stärker gewälbt als die linke und scharf begrenzt 
in der Nähe des Kspfes; die iinkn Seil* scheint ein 
zerrissenes Ansehen zu haben. 1 >' 

Ja*. 26. Der Kopf fast unverändert seit gestern. 

Jan. 27. Der Schweif reiefat fast bis y Tncairae, welcher Stern 
genau in der Mitte des Schweifes liegt. Die Breite de* 
Schweifes in der Nähe von ;;Grnis schätze ich zum 
wenigsten gleich der halben Entfernung if— i Gmia, also 
ein wenig breiter als 't°. Ist da* Auge zuvor einige 
Zeit der Dunkelheit aasgesetzt, so glaubt man an der 
Stelle de* froheren Seitensehweifes einen Lichtschim- 
mer zu bemerken. ' ' 

Jan. 28. Die Ränder des Cometen in der Nähe de* Kopfe* 
laufen spitzer au und sind weniger scharf begrenzt. 
Der Kern lebhaft. i i .■ 



Jam 34K Der Kern ist von einem höchst feinen runden Nebel 
^ ' Omgeben, der sich bis etwa 2' vom Kerne aus erstreckt. 
Das Mondlicbl schwächte den Schweif; nach dem DiUer- 
' gang* des Mondes lag ^Gruis nab* an der nördlichen 
' Seile des Schweifes. Der Schweif erstreckte sich etwa 
2" Ober yTucanae hinaus. Ich bealinirale noch die Lage 
des Ker«s in Bszng auf einen Stern, der mehr in der 
• Mitte des Schweifes lag, wodurch sich die Breite de* 
Schweifes in der Nähe^ des Kopfes wird näher bestim- 
men lassen. Die entsprechende Zeichnung werde ich 
uaehseuden. 

Ich war von Anfang der Erricbcinung dieses Cometen an 
nalOrlicb neugierig, zu wissen, ob dieser Comel derselbe vom 
'.I Jahre 1843 ^i. Um genäherte Elemeote der Bahn zu erlan- 
gen, wählte ich die Beobachtungen von Jan. 21, 23 und 29, 
Indem ich die Oerter aus Taylor'a Calalog entnahm und die 
Beobacblungen von Jan. 21 für Refnetioo verbessert hstla. 
Auf diese Weiso erhieit ich: ‘ • ‘ 

Zeit des Periheldurchganges =; 1863 Jan, 14,3367 Gr. m. Zc. 

' ' » = 8“33’79 1 c L • 1 . I 

Ji =, 233 46,27 P'’’*'"*'- 
I p 92 17,16 
loff q 8,43112. 

Diese Elemente stellen die Bcob. vom 23. Jan. so dar: 
(B-R) dA. = -l6*, = -l-32*7. 

Auf Aberration ond Parallaxe ist nicht ROcksiclil genom- 
men, 80 dass in einer verbesserten Rechnung obige Fehler 
kleiner werden. — Der jetzige grosse Comet ist also nicht 
der Comet von 1843. 

V . ' ' i ■ ) 

Santiago de Chile, 1663 Jan. 31. Hioeata.' 



. 1 . ■ 
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j ^ ^.6. Januar ,ii^t keine Beobachtung wonleo^ ireil^^)»i^h kein Slerp, in .den,. ComeUo^ 
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Beobachtungen von SonnenflecKeii. (18). Von Herrn Prof. Spürer in Anclam. 



Die Rotttlion^periodeii Idtt \IV. tverdv ich zii.iamiiieiiraiiKen 
und jetzt die erate Ahtheilun«^ initlbeileii bi» zu dem in allen 
Perioden des vori<>eti Jabre» bei 12fO* Läo^e bemerkten 
ideereo Streifen *' Ausser den re^^elmässisen Beobachlnn*;en 
des Herrn Prof, //eit habe ich durch die ^efaHi^e ZusendiinK 
des Herrn Dr. Ei/, ff^eit wieder einige auf der Wiener Sleru* 
warte von Herrn Dr. Eranzenau aiigestellle Beohaclitungeii 
erfaalteOt welche in der Aoswabl der Oerter und in der 
vorangesebirkten L’cbersicbtstabciU* mit E bezeichnet sind. 
Die Uebersicbtstabelle gebe ich sogleich vollständig ITir die 
Perioden X. bis XIV. In derselbeo ist bei sänimtlicbeu 
der Flecken 100 zu ergäuzeo; die Buchstaben N, MC 
u.s. «V. beziehen sich auf die Fackelbezirke. 
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Der Jan. b mit seinen Fackeln N am Ostrande befind 



liebe Flecken wird als I zur Periode 1066 I. gezahlt. 



Die erste Abtheilung der Perioden X. bis XIV. nnifassl den Theil der Sonnenoberflilche , welcher begrenzt durch die 
Liogenkreise, die an folgenden Tagen Mitlags die Mitte der Soiinenscheibe durchschnitten : 

1864. X. Auk-? 6 bisSept.6: XI. Sept.21 bis Ort. 3; XII. Oct. 18 bis Ocl. 30 ; XIII. Nnv. 14 bis Nov.26; XIV. Dec. 1 1 bis Dcc.U3. 
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Periode XI* Kleiner verwaschener Flecken, bei stfirkercr 
VergrDsserung zu erkennen als gedrängte Gruppe von 
Puncten innerhalb eines Hofes. Ueber die Ortsverfio^ 
derung de.«selben vergt. unten. * 

t Sepl.22p3. 



Zwei feiue Begleiter des 
+ bis Scpl. 21.* 



vorigen. 
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Periode XIII. Kleiner Flecken, nur Nuv. 16 und Nov. 19 








gesehen ; an 


Ictztereni Tage mit einem westlichen Begleiter und mit scb6neii Fackeln. 
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Asfang 1 Periode XII. Gruppe kleiner Flecken. 
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r (neu * Oct. 21/22. 




25,364 
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ff 
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Die demoichet !■ erwKbnenden Groppen 120, 128, ISO, 148 gehSren einem Fackeibeiirk N an, welcher 
in jeder folgenden Periode weiter wesllicb lag. Jl? 126o befand aicb Oct. 19 (nach tVeber'B Zelcb* 
nnng) im weaüicben Tbeile den Fackelbezirka, während der dem 120 entaprecbende {tätliche Tbeil 
ohne Flecken war. Der Satliche Thell der Gruppe 128 a rerachwand bia Oct. 2S, während durch nea- 
entatandene Flecken die Weotgrenze vorrQckte. Mit der Gruppe 139 reichte N wesllicb Ober 312”, 
die {tätliche Hälfte dos Bezirks war ohne Flecken und reichte mit der intensiren Fackelfläche ungefähr 
bis 298°. Darauf mit X 148 war der Bezirk N bia etwa 320° vorgerückt, und noch weiter westlich 
mit dem erst später zu erwähnenden Flecken 1866 X I. 

— 4 25 —2 18 H 293 — 8.01 „ , . , c 

„ J Periode XI. Klemer Flecken : * Sepl. 27. 

— 8 9 —0 20 Ä 293.7 — 8,ll • r 

— 1 25 —4 1 « 290.74 — 8,71 . , t. • t-, i c . ..c 

I Anderer kleiner riecken, neu * bepl. 26. 

— 3 68 —2 44 H 291 — ».6? n j ■ j t c . i. 

1 Uelde sind noch sent. 30 gesehen. 

— 7 36 —0 48 5 290.94 — 8,71 

+ 4 41 -6 32 H 296,7 — 9,2J g Periode XII. Gruppe anlaiigs zahlreich. Der 

+ t 17 — 4 51 H 297,2 — 8.9 1 , dreifacheo 

^ 5 18 297.3 10,1 / j Flecken mit geiiieinscbafllichem Hofe. DieGrOsse 

+ 0 37 -4 45 F 296,9 — 9,5 1 3 . u r >. zc r i. «t 

IS des Hofes war = 31 Afr. (nach //). 

— 5 40 — t 3 F 297.3 — ^ 

+ 3 34 — 5 60 H 302 — 8,6 i ^ Dieser an der Ostgrenze der Groppe befindliche 

— 0 12 — 4 9 n 303.2 — ^ Flecken war Oct. 22 nicht vorhanden, statt des- 

— 1 11 — 3 40 F 304.4 — 1 " **® kleinere bebofle Flecken a und der 

— 7 35 —0 25 F 305 —8.7) ? Doppelfleckeo o*. 

9 48 +0 37 H 304.5 9,2l Oct. 25 verbliebene Flecken 4 der Groppe und 

— 10 3 +0 37 H 305,5 - 9,7> , m l 

„ I zwei neue Flecken. 
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F 


297.3 


— 7,5' 




Oet. 21,352 


+ 3 34 


— 5 60 


ff 


302 


— 8,61 




22,406 


— 0 12 


— 4 9 


ff 


303.2 


— 8,71 


4 


22,61 


— 1 11 


—3 40 


F 


304.4 


— 8,7 1 


4 


24,561 


— 7 35 


— 0 25 


F 


305 


— 8.7) 


128 4 


Oct. 25,364 


— 9 48 


+0 37 


ff 


304.5 


— 9,2) 


e 


1 


— 10 3 


+ 0 37 


ff 


305.5 


- 9.7 


d 


! 


— 10 3 


+ 0 58 


ff 


306.1 


— 8,5! 




In 


XIII. wurde 


X 139 


zuerst 


Nov. 16 


als Grnp 




behoflen Flecken weetlich 


, darauf vereinigten sich fai 


139 


Nov. 19,569 


— 4 41 


— 1 58 


Ä 


308 


— 10,3 



Nov.21,494 



— 10 9 

— 10 52 

— 10 29 



+0 17 
+0 24 
—0 to 



wieder in mehrere, von einem nicht ganz znaammenhängendeo Hofe 
umschlossene, Flecken. 

306 — 9,5 für das ästlichate Stück, 

309.4 — 10,0 für das weatlicbate Stück. 

307.2 — 10,7 Flecken aosserbalh jenes Hofes. 
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Nach rort^csetztcr Zcrlheilun^ gilt 





1864 


et 


d 


L 


b 




Nov. 23,427 
» 


—14' 34" 
— 14 48 


+ 1' 46" 
+ 1 37 


11 308“ 

n 310.3 


— 10*’2 für das Endo der Gruppe, 
— 9,6 Itir den Anfang derselben. 










In XIV. uni!«chlieMt Per. 15 ein nchr j^ro.sAer Hof mehr als «He Hilße «icr 
kretsßrmigiin Groppe ^ 148, 


I48 6 
d 


Der. 13,482 
s 


— 0 29 

— 0 38 


—2 23 
— 1 21 


S 310.3 
A’ 310.9 
beide mit 


— 9,7 Flecken an der sQdnsttichen Ecke, 

— 5,8 Fletdxen an der norddsllichen Ecke, 

vielen xivischen ihnen liegenden Flecken ausserhalb des Hofes. 


c 

a 

a 


Dec. 16,486 


— 1 37 

— 1 49 

— 5 26 


— 1 2t 

— 1 36 

— 1 28 


.V 316.2 
.V 313.4 
.V 3 13.. 6 


— 7,0 nordwestlichster Flecken 1 , . i. i , 

« « w z f'i I a . . . 1 in^^c^naln des grossen Hofes. 

— 9,0 grösster Flecken, dreisackigl 

— 9,4 Der Fleeken o war mehr abgerundet und hatte einen 



bcHoixlercii Hof. Der etwühote groMse Hof war »öllig xcrtheilt. Flecken ä 
Riil anderen xu einen grügaeren Flecken vereinigt. 



110 Periode X. Eine aue vielen kleinen Flecken bealeheride Gruppe X 110 hatte Sept. 4 (an Westrand) keine inten- 

niven Fackeln. Diesem Orte entspreehende Fackeln hat freier in seiner Zeichnung für den Ostrand 
0ctl9 matt angedeutet — Am Ostende der Gruppe X tlO war Aug. 27 ein Onppelflecken mehr her- 
vorlretend, Aug. 28 nnr der nOrdliche der heiden Flecken, dann nahm auch dieser ab. Ueberfaaupt 
fand an der Ostseite Abnahme statt, ungerechnet zahlreiche fDr die Octabeatimmung viel zu feine 
Puncte, dagegen wurde die Westgrenie wiederholt durch neu entstandene Flecken weiter hinansgeschoben. 



Aug. 27,403 


+ 10 


13 


— 1 33 


A’ 


296.4 


+ 12.7 


28,41t 


+ 7 


12 


—0 48 


S 


294 


+ 12,9 


31,366 


— 8 


36 


+ 3 6 


S 


295.6 


+ 12,3 


Sept. 1,337 


— 6 


14 


+4 14 


R 


296.7 


+ 12,1 


Aug. 28,411 


+ 6 


6 


— 0 36 


S 


298 


+ 12,1 


31,666 


— 4 


69 


+3 10 


s 


300.6 


+ 10,6 


Sept. t,337 


-• 7 


40 


+ 4 19 


n 


302.6 


+ 10,2 



für die Mitte des Doppellieckens, 
fllr den nördlichen der beiden Fleeken. 

Kleine Flecken, dorch welche die Ostgrenze der Gruppe 
bezeichnet wird, ohne Rücksicht auf üstlicbere überans 

feine Puncte. 

Durch die angegebenen Oerter wird die Jedesmalige 
Westgrenze bezeichnet. 



Dem Fackelbezirk M, welcher schon in der Periode VI. auRrat, gehSren''die folgenden Gruppen an: 
X. III, 112, letztere in westlichen Ausläufern dea,Afttt umgebenden Hauptlbeils ; XI. ti8; XII. 129; 
XIII. 140; in XIV. ist M ohne Flecken, darauf in der Periode 1866 I. mit der später zu envihnendeo 
Gruppe 1866 X 1. 



112 


Aug. 30 


(Periode X.) 


.V 


266 


— 10 Zwei Flecken, nur Ang. 30 gesehen 


111 


Aug.29,494 


+ 10 


26 


-9 6 


A' 


249,2 


-11.0\ 




30,429 


+ 8 


22 


-1-8 44 


S 


249 


— 14,2j 




31,644 


+ i 


28 


+7 68 


S 


248.1 


— 14,01 Aug.29 grosser Fleeken, doppelt; Sept. 3 einfach, Sept. 4 




Sept. 1,337 


+ 2 


54 


— 7 9 


u 


248,6 


— 14,ol mehrfach io sehr grossem Hof; darauf zu isolirten 




3,612 


— 4 


12 


— 4 21 


s 


248.1 


— 13.7/ kleinen Flecken völlig aufgelöst. Ausser den für Sept. 6 




4,460 


wswv 7 


22 


— 3 1 


s 


248.6 


— 14,ol angegebenen Flecken atanden noch andere weiter Oatlicb 




16,386 


-t2 


22 


— 0 32 


// 


248.3 


-'^.“l . .. 




i . 


- 11 


40 


— 1 9 


n 


245 


— 12,5/ 


118 


Sep4.24,34 


+ 12 


31 


-8 66 


// 


248,6 


- 7.6J 




26,591 


+ 8 


19 


— 7 48 


A' 


249,2 


““ 7,5 > Periode XI. Kleiner bebofler Flecken. 




28,611 


+ 2 


37 


-6 42 


A’ 


249.2 





8 * 



\ 
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X 


1364 






i 




L 


b 


129 a 


Oct. 22,406 


+ 10' 23 


—9' 1 1" 


// 


251"7 


— 10"9\ Periode XII. Grosser Flecken. Der Itof desselben war 




24,661 


+ ♦ 


51 


— 6 53 


F 


252.9 


— 10, bi Oct. 25 = 55 Afr., Oct 28 = 36 Afr., später noch 




25,364 


+ 7 


12 


— 5 50 


// 




— 11,0> kleiner. Der Flecken a war noch Nns. t am Westrande, 




23,398 


— 7 


41 


— 0 58 


// 


253.7 


— IO,?! nachdem Hchon Oct. 31 die übrigen Flecken der Gruppe 




30,426 


— 12 


56 


+ 2 2 


S 


254.6 


— 10,2. verschivunden waren. 


129 i 


Ocl. 22,406 


+ 10 


52" 


— 9 43 


n 


246.6 


— 13.6 




22,61 


+ 10 


41 


— 9 27 


F 


246 


— ll,5i Grosser Flecken in der Mille der Gruppe, duppelt mit 




24,561 


+ 6 


44 


—7 35 


F 


244.4 


—.'10,4 grossem Hof; abnehmend und schon Ocl. 29 von anderen 




25,364 


+ 4 


2 


— 7 15 


n 


244,4 


— 13, l| kleine Flecken nicht zu unterscheiden , f Oct. 30. 




23.393 


— 6 


6 


— 1 46 


II 


246.8 


— 10.7/ 


129 c 


Oct. 22,406 


+ 11 


22 


— 9 37 


H 


243 


Verschiedene kleine Flecken am Ende der Gruppe. Die 


c 


25,364 


+ 4 


39 


—6 48 


H 


243 


_10 7 1 * 

* ! intensiven Fackeln reichten um mehr als 10° weiter 


ä 


28,398 


— 4 


63 


—2 2 


H 


242.4 


— 97'' 

’ i nach Osten, als durch diese kleinen Flecken bezeichnet 


e 


s 


— 5 


15 


-2 44 


H 


241.5 


i.i 


e 


30,426 


— 11 


4 


40 39 


s 


242,9 


— 11,3' 














In der fulgenden Periode XIII. wird der oetliebe Theil dee Ferkelbezirke« 














M durch drei UoHrte FackellUcbeo gebildet. 




Nor.28,5 


— 15 


40 


40 40 


s 


250 


— 13, Ort für die mittlere der drei Flächen. Der westliche 










Haupttbcil cicii M fdlU 


nur in seinem Östlichen Theile zusamnen mit der Westgrenae 










roB M 


iu 


Periode YII. 


enthalt aber die Gruppe MO jenseits der früheren Grsoze. 


140 


Nor.21,493 


— 1 


2 


— 3 59 


Ä 


267,8 


— 12,8 der sin meisten hervortrelende Flecken unter den am 
















Ende der Gruppe berindlichen Flecken. 




23,427 


— 7 


17 


— 1 46 


// 


266.9 


—*12,7 am Ende der Gruppe. 




s 


— 7 


31 


— 1 4 


H 


268,3 


— 10,7 der nördlichste kleine Flecken. 




26,452 


—14 


39 


+ 0 36 


S 


266,3 


— I3,li Der grösste unter vier sin Östlichen Ende atehendeo 




26,61 


-14 


49 


+0 45 


F 


265.8 


— 12,8j Flecken. 




Nor.21,493 


— 2 


35 


— 3 43 


S 


273.5 


-13,7) 




23,427 


— 3 


56 


— 1 25 


II 


273.7 


— 13,6/ Der sin Anfänge der Gruppe C^estlich) stehende Fleckes, 




26,452 


— 15 


34 


40 42 


s 


273,6 


— I2,7J 


M 


Dec. 22,5 


— 14 


2 


—3 27 


fi 


‘278 


— 18,4 Periode XIV. In Erfttangclung von Flecken ist fOr eise 














helle Stelle an der nGdlichcn Grftnze dea Beairkea M der Ort beobachtet. 






Mit T oinil Fackeln 


bezeichnet. 


welche nicht durch Helligkeit aiiggraeicbDel waren, aber ein« 






belrichllicbe Ausdrbnnnji baltco. 


Dieaem Gebiete aind die Gruppen X 131 und X 141 xucuzibleu. 


131 a 


Oct 25,864 


4 6 


37 


+0 32 


II 


248 


+ 16,1 Mlllch 1 p.,i„j, XII. In einer Reibe kleiner Fleckeo. 


b 


24,561 


4 7 


50 , 


+0 32 


F 


262,4 


+ 13.9 weellicli ) 


141 s 


Nov. 19,575 


+ 8 


43 


+0 31 


S 


264 


+ 14 j 


b 


21,494 


+ 1 


53 


+3 13 


s 


266.5 


+ 15, 3f Periode XIII. Nur ein Flecken N«v. 19, darauf eialge 


e 


23,427 


— 4 


36 


+5 7 


H 


265.3 


+ 12 1 kleine Flecken; f bU Not. 26. 


b 




— 5 


0 


+ 6 39 


H 


266,8 


+ 14,7) 














In Periode XIV. wurden in T keine Flecken geaeben. 






• 








B« ist noch 


ein Doppciflcckcu zu erwähnen, der in Periode XI. nahe dem 














Westrande Oct. 2 bis Oct. 4 neu entstanden war. 


182 


Oct. 4,543 


— 12 


37 


— 1 19 


S 


232 


—20,7 
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Fflr die OrtaverSoderung der Flecken lieferleinen 
bObscbeo Beitrag der kleine dem Aequator nahe Flecken ^116. 
1864 b l her. t Uaterechied 



ScpL 20,4456 
21,514 
22,503 



+2° 40' — 0,19 

+'l 44 +<&.4> 

+2 30 +29,87 



— 0,29 — 0.00 
+ 15,39 —0,02 

+ 29,90 +0,03 



Sept.21,4875 +2*'38' 14,997 

,»fll6. f = 14,670; T = 24,54 Tage. 

= +0,375 täglich, oder 26 Meilen alDiidl. durch WeaUturm. 



Aua dem Verxeichnua int tu eraeben, dann wohl noch 
andere Flecken dieser Ahlbeiinng eine snr Bealiromnng der 
Ortsrerändernng günstige Gestalt hatten; indessen waren der 
nngOnstigen Witterung wegen nicht mOglich zahlreiche Örter 
SU erhallen, zumal solche, denen durch grosseren Zeilaofwand 
eine Genanigkeit gegeben wird, wie nie fSr die „beliograpbi- 
sehe Vertheilung“ noch nicht erforderlich ist. 

ln X 1503 der Astron. Nacbr. habe ich angeführt, dass 
die Beobaehlungen mit einem grosseren Fernrohr wOrden 
fortgesetzt werden, zu dessen AnschalTung und Aufstellung 
eine besondere Bewilligung Sr. Maj. des KOnign mir gewährt 
sei. Das Fernrohr ist von St^inlunl bezogen, hat ein Objectiv 
Ton 5 Zoll und 78 Zoll Brenniveite. Die Messungen began- 
nen mit demselben am 29. Januar. Ich bin zwar mit einem 
einfachen Fadenniikrometer und einer Netzplalte versehen, 
benutze aber nach wie vor zu den genauen Oertem eine Glas- 
platte mit Kreisen, Die neue Platte hat 6 Kreise von 3} bis 
11,9 Minuten Halbmesser. Zur Bestimmung der Declination 
werden nur die innern Berührungen der Sonnq mit dem klein- 
sten oder den beiden kleinsten Kreisen benutzt, (8r den Flecken 
alsdann der Ring, in dem er die kleinste Sehne beschreibt. 
Mehrfache solche Durchgänge erfordern doch nur kurte Zeit 
und geben eine befriedigende Genanigkeit. Die Rechnung ist 



unbedeutend, da man es in der Hand hat, bei verschiedeneo 
Durchgängen nahe gleiche Sehnen zu nehmen. Wenn bei 
einem solchen Durchgänge die kleine Berfihrnnggsebne fQt 
die Sonne am zweiten Ringe genommen wird, so sind die 
innern Berührungen am ersten, verbunden mit den Durch» 
gangsmomenten des Fleckens bei einem Ringe, in welchem er 
nicht die kleinste Sehne beschreibt, schon hinreichend, um 
auch' die AR ziemlich genau zu erhallen. Dadurch Ist es 
möglich, die kurze Zeit des Durchblicks der Sonne zwischen 
Wolken zu einer vollständigen Beobachtung zu benutzen, 
welche allenfalls schon bei einem einzigen Durchgänge zu 
einem für die „Heliographiscbe Vertheilung'' bestimmten Orte 
benutzt werden kann. Für die genauere AR muss der Flecken 
die Hille des Feldes passiren und ist ersichtlich , dass mit 
6 Kreise.i lelbht eine grosse Genauigkeit erreicht werden 
kann. Die Kreise sind aber sämmtlich von rorzOglicber Fein- 
heit geliefert, erheblich feiner als Spinnenfäden. — Ich 6nde 
es noch immer bequem, das Sonnenbild zu prajiziren, bin 
aber auch auf directe Beobachtung eingerichtet. (Verkleine- 
rung des Objectivs durch einen Ringsebirm wird nicht beab- 
sichtigt.) Das Sonnenbild wird von den äusseren Hypotenusen- 
llächen zweier rechtwinkligen Prismen ans weissem Glase 
relleclirt, bevor es zu einem den Umständen gemäss auszn- 
wähletiden Blendglase gelangt. Letzteres wurde bei mässig 
bezogenem Himmel und niedrigerem Sonnenstände entbehrlich 
gefunden, wo aber auch die Prismen wegbleiben und ein 
eiofacbes Blendglas wohl ohne Gefahr des Zerspringens be- 
nolzl werden konnte. — Das Fernrohr liefert ein vorzüglich 
schönes Sonnenbild. Specielleres Ober die Leistungen des 
Fefbrohrs wird bei Mitthcilung der neueren Beobaehlungen 
erwähnt trerden. 

Anclam, 1865 Febr, 23. SpoCVPV, 



Elements of Comel IV. 1864. By Professor A. Hall. 



The fullowing Elements of Ihe Coroet, discorered by Mr. 
Bäcker have becn coroputed frnm tbe Berlin observations 
of December 18, 30, January 2, 3, tbe Königsberg obser- 
vationa of January 3 and a Washington observalion of Fe- 
brnary 2. Twn values of IngA were assumed for Dec. 18 
and bence lwo parabolic orbits were computed passiog 
througb tbe positions observed on December 18 and Fe- 
bruary 2. By comparison witb tbe inlemiediate observations 
thät vsloe of A was fnund which salisfies tbe two extreme 
positions and al tbe same time represenls Ihe remainig onea 
io the best manner possible; — neglecling of course secood 
diSerences io tbe Variation of A. 



Io thia computation I have used the cooveuient formulas 
given by Prof. Briinnom, (See American Journal of Science, 
X 104 and 112.) 

The Elements are : 

T =: 1864 Dec. 22,25186 Washington mean Time, 
w = 32t®42' 51"8| ' 

n =: 203 t3 21it> Mean Eq. 1865,0. 
f = 48 51 56.4) • I 

tojq = 9,886996. 

Motion direcL 
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For ti>« iBternicdirte •b*er*atioQ( «re bare the follawiag reaidaals (C — 0) : 

Barlia Dcc. 30 AX = — 4"4, A3 = -4"6 
: Jan. 2 + 2>ä — 3i0 

» 3 —II.« +4i4 

Kßiiigiiberg 3 — 2i6 -.~4i3 

Waa hingt Uli, 1366 February 16, A. Rail , Pref. Math. U.8. M. 



Schreiben des Herrn T. H, Safford, Astronomen der 

It has b«come iny painfui duty to announce to aatronomera 
Ibe deccaae of Profeaiiur Gcorye PhWip^ Bottd, Dircctor 
of the Obaervalory of Harvard College. He dieti Fcbr. 17*^ 
afier long conlioued and aevere auAering, fron) couauniption 
of the lunga. 

Prof. Bond waa borii Mai 20'^ 1326, and waa therefore 
aged but 39 yeara and a few daya leaa tfaan 9 nionlba. 
He waa the third aon of the late Prof. tV. C. Bmä ; waa 
graluatcd Bachelor of Arta al Harvard College in 1846. From 
that time he waa connected wilh Ibia Obaervalory, aa Aa- 
aialant Obaerver tili 1869, and aincc aa Direclor. 

Hia pnbliahed worka are generally known Io aatrononiera; 
Ibe moat important of Ihem are doubtleaa hia Memoir on 
the calcnlalion of apacial perturbatioua and hia „Account 



Sternwarte des Harvard Coli., an den Herausgeber. 

of the Great Conicl „f 1868*'; but raany of hia invealigaliooB 
are yet In maniiaeri|it. .Ainong tbem are very carefal and 
detaiied diacuaaiona of the obaervationa in Connection witb 
the 3 Chronometrie Expediliooa betweeu Cambridge and Li- 
verpool lipon ivhich Ihe loiigilndea nf .American Oliaervatoriea 
laigely depeiid; and a thorough und syatemalic examinatioa 
of the Great Nebula in Orion. Thia laat vvork contianed to 
occupy hia theughla until within a few daya of hia dealh. 

It haa been niy good forlnne to know and highly eeteem 
him for the larger pari of niy life ; and it waa neceoaary 
to know bim iotinialely in Order to ealeeni bim enougb 
highly. 

Observatory of Harvard College, 1866 Fahr. 20“. 

T. H. Safford. 



Elemente und Ephemeride des Planeten (58) Concordia. Von Herrn Dr. Theodor Oppolzer. 



Der Reehnuog an Gmnde gelegt aind folgende Elemente, 
die für die Zeit der Epoche oaenliren : 

B = 1860 April 23,0 mllll. Beil. Zl. 

L = 188° 24' 19"6 

;>/ = 1 23 60i9 

» = 187 0 28. 7j 

41 = 161 16 48.3 > in. Aeq. d. Epoche. 

I = 6 1 64.01 

‘ ^ = 2 24 34.2 

p. = 799"9S962 
loga = 0,4312923. 

Bringt man an diene Elemente die Jopiter- und Salurn- 
atSruugen an, ao erhält man für den Zeitpunkt der neu- 
gewlhlten Epoche daa beigeaetite Elenienlenayalem, bei dem 
jedoch der Aequator aln Fundaroeolalebcne gewählt lat. 



Epoche = 1866 Mai 27,0 mitlt. Bert. Zl. 

L' er 24f°56'45"6 
M = 52 44 49.9 
■*' = 189 12 5.6J 

— 6 0 48.6) mittl. Aeqoio. 1866,0. 

= 18 46 27. o) 

<p = 2 27 24.5 

p = 799"13012 
log a rr 0,431693. 

Die durch die Praeceaaion bewirkten jährlichen Aenderungen 
letalerer Elemente aind : 



dlJ = -t-49"363 
dt' — +49.363 
dft' = —12.744 
di’ = — 1 .749. 

Aua letzterem Elementensyalem lat die unlen angeaetzte Ephemeride ahgeleilet, die jedoch bei der Unaicberheil der Elemeote 
beträchtlich von den Beobacblongeii abwekhen kann. Die angewandte Aberiationaconatanle iat die von üetamkre, um die 
Uebereinatimmung mit dem BcrI. Jahrb. herzualellen. Zur Berechnung der mittleren AcquatoKal-Conrdioatcn wurde genommem: 



J! = 0,431412 riH(e + 278° 55' 42*4) +0,114360 
■ y 0,4076^ n'n(a+t69 29 23,3) +0,018070 
X r= 9,938463 Ji.i(e+ 184 II 30,8) +0,002719 
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1865 Hai 12 


i6"3r 


13 


31 


14 


30 


15 


29 


16 


28 


17 


27 


18 


27 


19 


26 


20 


25 


21 


24 


22 


23 


23 


22 


24 


21 


25 


20 


26 


20 


27 


19 


28 


18 


29 


17 


30 


16 


31 


15 


Juni 1 


14 


2 


13 


3 


12 


4 


12 


5 


11 


6 


10 


7 


9 


8 


8 


9 


16 8 



Wien, 1B65 Jan. 30. 



S6*76 

9,4& 

21,31 

32,40 

42,79 

52.63 
1,69 

10,30 
13,44 
26,16 
33,53 
40,61 
47,49 
54,22 
0,«7 
7,54 
14,28 
21, 14 
28,18 

35.48 
43,09 
51,08 

59.49 
8,40 

17,85 

27,91 

38.63 
50,07 

2,29 



—47,31 

—48,14 

—48,91 

-49,61 

—50,26 

-50,84 

—51,39 

—51,86 

-52,28 

— 52,63 

— 52,92 

— 53,12 
—53,27 
—53,35 

— 53,33 
-53,26 

— 53,14 

— 52,96 

— 52,70 

— 52,39 
—52,01 

— 51,59 

— 51,09 

— 50,55 
—49,94 
—49,28 
—48,56 
-47,78 



^ (.IR) M«i 26. 




-12 58 30,9 
56 40,8 
54 56,0 
53 



— 12 47 




+ 1 22.1 
+ 1 16.1 



— Lichlslirke = 1,14. — 



lag A 

0,217308 
0,216443 
0,215642 
0,214907 
0,214239 
0,213639 
0,213108 
0,212645 
0,212252 
0,21 1930 
0,21 1678 
0,21 1497 
0,211387 
0,21 1350 
0,211385 
0.211491 
0,21 1668 
0,21 1916 
0,212235 
0,212623 
0,213082 
0,213610 
0,214208 
0,214873 
0,215604 
0,216402 
0,217266 
0,218194 
0,219184 
GrOase — 1 1,5. 



—865 
—801 
—735 
-668 
— 600 

— 531 
—463 
—393 
-322 
-252 

— 181 
— 110 
— 37 
*4- 35 
+ 106 
+ 177 
+248 
+ 319 
+ 388 
+ 459 
+ 528 
+ 598 
+665 
+ 731 
+ 798 
+ 864 
+928 
+ 990 



Aberr.-Zl. 

13*33‘4 



29.0 
27,7 
26,6 

25.6 

24.7 

24.0 

23.4 

23.0 

22.7 

22.4 

22.3 

22.4 
22,6 
22,9 

23.4 

24.0 

24.7 

25.6 

26.6 

27.7 

29.0 
30,3 

31.8 
.33,4 
35,2 

13 37,0 



Tk. Oppoher. 



Aus einem Schreiben des Herrn Prof, d' Arrest, Directors der künigl. Sternwarte in Kopeniiagcn, 

an den Herau.sgeber. 



Zn Dir. Schmiät'9 Beobacbton{*en der Nebel^roppo Mc6- 
«icr 49, !• A. N. 1613 pA^; 8 »cbeinl VcranlaMuog. FoU 
gcode» ta bemerken. 

Unter den kleinen Nebeln, ivelche zu Athen um U. 49 
benim beetimmt worden sind, Ul kein eigeiilUch neuer; 
doch tritt dabei m5glicherweiae ein Uni«land ein, den man 
nicht unterlasaen darf, zur rechten Zeit hervorzuheben. Die 
leichte Identißcation Ut folgende: 

Schmi€it*tk N — A. 1294 z= M. 49. 

s H* = A. 1293 = !l. IM. 

s n* = II. 498 (?) 

s ii> = A. 1305 = II. 499. 

: A. (292 = III. 483. 

Hiervon aind it*, n*, obgleich aie am griechUcbeo 
HimiDel rahuchat achwacb und klein*' erachieneu, im Kopen- 
bageoer Refractor bell und zum Theil ziemlich gron» geaeben 



worden; aie alnd hier wiederholt beobachtet worden, und 
auch hei minder gOnatiger Luft leicht tdcblbar. Dagegen iai 
gegenwürtig beatimnit unairhtbar; ea ateheii an der 
Stelle nur zwei bOchbt feine Sterne. Da ich Qberdiea, ohne 
die gcringale Schwierigkeit, auch den kleinen, schwachen 
Nebel beobacblet habe, den Niemand, auaaer dem Entdecker 
O, V, Struce 1851, bUher geachen hat, und den Schtnfth 
nicht bemerkte, muaa die gegenwärtige Uoaichthnrkeit von 
Schmiflt'tk n^ auffallen, und zwar um an mehr, als bereits 
Hersekei am 2H. Dec. 1786 ganz nahe an derselben Stelle 
einen acbwacbeo Nebel aufgezeichoet hat, fJ. II. 498, den 
man blaher, da er am Himmel nicht naebgewieaen werde« 
konnte, f&r eine irrige Wiederholung von If. 18 angesehen 
hat So auch neuerdinga Sir t/oAn Hersekei in aeinem herr- 
lichen „General Catalogue of Nebulae and Cluatera, Pbilos. 
Tranaact 1864**. Von anderen, neuen BeobachUMtgen dieser 
Gruppe iat mir Nichts bekannt. 
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O, Struth IIP III. Bande der Peleraliurgcr „Melan^ea, 
1864**, beac’hrSnkt alch aut den llatiptnebel und den von 
ihm aclhid entdeckten nahen B«}(leitcr de.<«aelhen. Im |:rn8t<en 
yfo^.r<?'achen Teleskope iat die Gruppe nur einmal 1. .1. 186t, 
f!(icbt]ß. wie ea Kcheint. ^e.«ehen worden: itr«(tir faurid*' 
es sind aber weni^ateriM Iflnf oder Herbe. Prof. SchhnfelH 
hat 1861 gleichfalls nur den Hauptiieliel heohachtel. 

GiiwahrecheinUch ist es nicht, dass alle Glieder dieaer 
ecbGiien Gruppe Lichlknolen eines grossen Nebels sind, 
wie dies hei manchen ahiilirhrn GegeiiHtandcn in letzter Zeit 



S. J. H. 
Grii. CnI. 


S. J. II. 
IH33 


Asderr 


\K 


30 1 8 


1292 


III. 483 


I2*'22"3I’ 






II. 498 


12 22 35 


3020 


1293 


II. 18 


12 22 38 


.... 




O. Stnive 


12 22 40 


^ 


S. n* 


12 22 49 


.3021 


1294 


M 49 


12 22 56 


3040 


1306 


II 499 


12 24 8 



Die ini Januarhefte 186^S der ..Muuthly Notices** aiiS' 
gcaprocbeiie Vermnthung einer eigenen Bewegung des 
planetariachen Nebels b. 460 widerlegt sich von seihst, 
wenn man O. t.\ AVruee's vierzehnjährige Beobachtungen dieses 
Gegenstandes nachsehen will. Was Prof. Schonfelä und ich 
selbst frOher Ober diesen Nebel mitgetbeilt haben, kOnsle 
auch schon geiifigen, den Zweifei zu heben. 

Von den Nebeln, auf welche Lord fio$te die Aufiiierk* 
samkeit der Astronomen gelenkt hat, und von denen ich 
einige als am Himmel wirklich vorhanden nachgewiesen habe 
(Astr. Nacbr. Jd 1600), kommen noch mehrere andere unler 
meinen Beobachtungen dieses Winters vor. Nor noch wenige 
aweifelhafte sind zurOck, welches bemerkt zu werden ver- 
diest, da die NicbUichtharkeil der Objecte zu Bier Castle iiu 
Geoeral CaUlogue bei den einzelnen Fällen angemerkl wor- 
den isl- i 

I ^ ^ 

Die letzten hiesigen Beobachtnngen des Cometen IV. 1864 | 
sind diese : I 



nachweisbar geworden ist. Eine zeitweilige Lichtvariation 
hei eluotn oder dem andern dieser „knots** wäre also nicht 
undenkbar, und konnte vielleicht von mehreren Beobachtern 
in Zukunft constaliit werden. Aus dieser Veranlassung folgen 
hier alle Oerter für IH65 nach meinen Beobachtungen, wobei 
S. w* allein nach Srhrniritt II. 498, aber allein nach H'.Her- 
schrl und zwar aus dem Unterschiede gegen II. 18 angesetzt 
ist, da ja beide Nebel gleichzeitig iiii Felde gestanden haben 
innsseii. 



U<cl. 


1866 Kopeuhsgrn 




+ 8'64'0 


liF. T. S. R. )6". 




4-8 36.4 


Not loiisd. 




4-8 34.4 


i>F IK. pl.. IhM. 




4-8 44.8 


F. tS. IF. * 13 pr. 2'4. 




4-8 38.9 


Xol fnunil. 




4-8 44.8 


» tB. vl.. U. inbM. 




4-8 49.3 


p R. p S. R. 




1866 


M. ZI. Kopenh. AR ^ 


Deel. ^ 


Febr. 6 


6'’19"53’ 347*33' 34“9 


-6“2I'33"I 


7 


6 17 38 369 44 43.6 


— 5 25 32.4 



mit den scheinbaren StemSrtern: 



1864 AR üecl. 

zu Febr. 6 23''48"12"58 — 5*26' I0"8 

! 7 0 0 41,94 -5 17 41.4 , 

beide aus BessePs Zonen 106, nach Verbesserung des be- 
kanoteo Fehlers in der Hölfstafel. Ausserdem ist an die 
Sterne angebracht worden:, in AR +0*18, in DecUn. 
=: — 0*1, so wie es sechs Sterne dieser Zone durch 
Vergleichung mit Srkjeüerup'n Verzeichniss gut Oberein- 
stimniend ergaben. Länger ist der Comet hier nicht verfolgt 
worden. 

Kopenbagen, 1866 Febr. 27. 

* d'Arrest, 



Berichtigung. 

lai B«rlin«r Jahrboch lOr 1H67, 473. i,l di« Neigung der Clylia ^ uro 10' zu gross augegrben. Es muss heissen; 

stall 2*34‘39*6 2"24'39*S, 

Qbereinstinimend niil M IbOI der Aslruiinmiscben Nachrichten. 

- . ‘ — ^ — 

. .Altona t86S. MSrz 29. 
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, Sonnen-Beobaclilun<;en. Von Herrn Hurralli Schwabe in Des.saii. 



Ifl diMcni Aiifsats stelle leh slles den xasaratnen, was ich auf 
dam Wender reinen Beobachtung, ohne vorgefa«ate Meinung 
fand, ich uuterlaaae daher alle Comhinationen und Hypetbeaen 
Ober das Wesen der Sonne und ihrer Flecke; bier7.o ist nach 
inelaein DafDrhalten noch su urenlg Material vorhanden. 

Ich wende vorzQglich zwei /’VnirnAo/erWhe Femr&hre 
eo, ein 3}ltinaigea mit 42malig«r und ein bfüMiges mit 64> 
ood 96maKger VergrAnnening. Am vortbeilbaBeaten fhr mein 
Auge fand ich die helleren getben und grflnllch gelben 
^VaunAo/er'Heheo SonnengiJiaer bei der Blendung des grGa- 
•ercn ObjectivgUaea von 54 Pariser Lir»ien Oefihung bis auf 
dO Linien und de« kleinern tob 34 Linien Oeflfnung bis auf 
20 Linien, weil I4h hierdurch ein sanftes, klares Bild erhalte 
und das Zersprengen der Sonnenglaser so viel als mSglirh 
vermeide. Ein drittes vortrefRicbes i'VoimAo/er'sches 24^«- 
siges Instrument mit 42nialiger Vergrflsserung gebrauche ich 
bei sparsamen, kurzen Sonnenblirken. Mit dem parallaclisrh 
aufgcatellten dji*. trage ich die Flerke in ein Netz ein, das 
eine gleiche Einrichtung bat. wie daa im Ocularr. Mit dem 
Off. untersuche ick die Beschaffeoheit der Sonneonberflache 
ood ihrer Flecke. Hierzu eignen sieb vorzüglich die wenigen 
heiteren und ruhigen Tage, in denen keine grosse Verschie- 
denheit der Temperatur statlfiadet ; auch sind die Tage mit 
trockeueni Nebel und Huhenraurh gOnsiig, wenn die Sonne 
aU eine glanzlose, ruhige, scharfbegrenzte Scheibe erscheint, 
weil dann ohne Sonneriglas beobachtet, oder ein sehr helles 
ssgewendet werden kann. Die Messungen geschehen mit 
dem Off. und einem /*ra«otAo/rr*schen Filarniikronieter bei 
72roaliger Vetgrdsserung. 

Bekanntlich treten die Sonnenflecke am ustlichen Sonnen- 
rande ein und am westlichen aus, sie stehen in einer Zone, 
die von Ost nach West durch die Mitte der Sonnenscheihe 
liegt und eine Breite von Nord nach Süd von beiläufig OMi- 
nnteo bat. Sic sieben entweder einzeln oder io Gruppen 
bcisatniucn, die in der Regel länger als breit und oft ln der 
Bichlung des Sonnen- Aequators ausgedehnt sind ; gewöhnlich 
steht der grösste Fleck am vorhergehenden oder westlichen 
Tbeile der Gruppe. 

Die Flecke. Ikaun man eiatheilevi In bebofte Kern- 
flecke, freie Kernflecke, Punkte, Poren, Nebel 
und Licht ge «Volk. 

MrBd. 



I. üchofte Kernflecke besitzen eineu deuÜicbeo, 
dunkeln, sefaarfbegrenzten, eckigen Kern, der mit eii»em grauen 
Hof (llalbschallen) umgeben ist, welcher in der Regel mit 
dem Kerne currespondirende Ecken und Einrisse hat. Dieser 
Hol besteht grussleiilbeils aus den leiosteo Pünktchen (Poren), 
die ihm eine graue Farbe mUlheilen, und aua grossen, deut- 
lichen Punkten, die, in einfachen oder ästigen Linien anein- 
ander gereiht, strablenforiuig aus den Spitzen de« Kernes bis 
zu den corropoiidirendeo Spitzen des Hofes nud oR «och 
darüber hinausgclien. Hat der -Kern eine Theilung, so zieht 
(de sich gewöhnlich als eine belle Linie auch durch den 
Hof. Der Kern bat zwar eine schwarze Farbe, die jedoch 
nicht gesättigt ist und gegen die liefe Schwärze des Merkur 
bei seinem Vnrübergange nur seliwarzgrau erscheint. Die 
Farbe de.'» Kernes ist auch nicht immer gleichmftasig, sondern 
sie hat dann hellere und dunklere Stellen. Die Grdsse des 
Kernes gegen den Hof verhält sich meist wie *1 zu 2 ood 
wie 3 zu 7. Der Durchmesser des ganzen io der Regel kreis- 
runden, zuweilen ovalen Flecks beträgt zwischen 20 bis 70 
Secunden ; werden die Flecke grOsser, besonders in grossen 
Gruppen, so verliefen .sie an Regelmässigkeit, und ihre Grenzen 
sind dann schwierig zu beslinjnien. Mit 50 Secunden Durch- 
messer werden sic dem freien, scharfsichtigen A«g« al« Punkte 
sichtbar. Selten besitzen sie eine brauorotbe Karbe, noch 
seltener haben sie ein verwaschenes Aosehco. Bei ihrem 
Ein- und Austritt kann man sich deutlich überzeugen, dass 
ihr Kern mehr oder weniger lief unter die Sonoenoberfläche 
eingcoenkl ist, denn dann liegt der Kern exceotrisch Im Hof 
nabe an dessen Rande, welcher dem MUlelpuokt der Sonne 
zugekehrl ist; der gegeoQberstebende, dem Soniienrande zu- 
gewendete Rami des Flecks, erscheint breit und Irichter- 
luruiig nach deui Kern hifiuntcrgehend. Sehr merkwürdig 
ist cs hierbei, dass daun dieser Rand des Flecks ein sehr 
helles, gläuzeudes Licht besitzt und seine Grenze nur als eine 
äus^erst zarto hellgraue Linie augedeutet ist, wäbreod der- 
jenige Raud des Hofe«, welcher nach der inoern Sonaen- 
scheibe zu s'ebt, «eine gewöhnliche grau« Farbe hat, die 
noch über den nördlichen und südlichen Thcil de« Flecks 
hiiiausgeht. l)cr.<elbe behofte KeriiSeck, der bei seinem Ein- 
und Austritt diese Krscheinung zeigt, bat in seiner Stellung 
mehr gegeu die Mitte der Souneiischeibe zu einen conceo- 

9 
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triscben Kern und einen gteichmSesig gefjirblen Hof. Nie 
Mh ich die grOulen Flecke, selbst wenn sie einen längeren 
als breiten Kern besessen, genau im Sonnenrande und hier 
einen Eindruck verursachend, stets erschien oder verschwand 
der Fleck und das ihn hegleitcnde LichlgewSlk in einer Ent- 
fernung vom Sonnenrande, die ungefähr 5 bis 7 Secunden betrug. 

2. Freie Kernflecke haben eine deutliche, aber un- 
bestimmte Form und keinen Hof, der sich aber oft schnell 
bildet, wenn sich etwas Nebel einfindet. Ihre Gr5sse und 
Farbe Qbersebreitet nicht die der Kerne, Sie kommen auch 
nur bei grSsseren Sonnenflecken iu den Gruppen vor; einzeln- 
stehende sab ich noch nicht. 

3. Punkte sind form- und bofloa und in einem guten 
2|f. Fernrohr kenntlich ; sie erscheinen einzeln nnd in kleinen 
Haufen sehr oR stehen sie paarweise. Nebenpnnkte kann 
man die nennen, welche neben einem einzelnen Snnnenfleck, 
Zwiachenposkle die, welche zwischen zwei Sotincnflecken 
stehen. 

4. Poren heissen die kteinsten, nur hei sehr günstiger 
LuR nnd mit einem sehr guten Inslrnnienle kenriharen Pünkt- 
chen. Sie sind immer vorhanden nnd durch die ganze Snnnen- 
oberflärhe bis zu den Polen verbreitet ; mit kleinen knopf- 
artigen Punkten bilden sie das ebagrinartig uinrmnrirte Ansehen 
der Sonnenoberfläche. Sie sind meist zu kurzen Linien an 
einander gereiht und inachen besonders da, wn sie sehr 
gedrängt liegen, etwas mattere graue Stellen. Etwas deut- 
licher zeigen sic sich in den Hufen und Nebeln, in denen 
sie eine augenfälligere graue Färbung verursachen. 

5. Nebel bilden grossere graue, unregelmässige, ofl 
weil ausgedehnte Stellen; sie sind in der Regel mit in Linien 
gereihten Punkten und einzelnen freien Keridlecken durchzogen, 
wodurch oR die mannigfachsten und prachlvollsten Zeich- 
nungen entstehen. Sie sind sehr veränilcriieh. 

6. Das L I eh t g e w 0 1 k. Dieses änasersl zarte Gebilde 
ist nur in dem weniger glänzenden, matteren Sonnenrande in 
der Gegend des Aeqnatnrs sichtbar, wo sie als hellere, 
wolkenartig znsatnniengeballle und als lange aderlormige 
Gestalten erscheinen ; man nennt sie auch Fackeln. Gegen 
die Mitte der Sonnenscheibe zu werden sie undeutlich und 
vermischen sieh mit dem rhsgrinartig inarmoiirten Sonnen- 
grund, von dem sie sich nnr durch wenig grössere und 
deutlichere Massen (Narben) unterscheiden lassen. Es ist 
der beständige Vorbote und Begleiter der Snnnenflecke und 
tritt ebenfalls nur in der oben erwähnten Fleckenzone auf. 
In den fleckenarmeu Jahren ist es oR fleckenlos und dann, 
wenn ich nicht irre, etwas augenfälliger. Nur in einem 
.Abstande vom Sonuenrande von ungefähr 6 bis 7 Secunden 



; ) : ' 1 « 

wird es sichtbar und io einem Abstande von 60 Seeanden 
ist es am deutlicbaten. Ebeu so wenig wie die Kernflecke 
sah ich es genau im Sounenrande selbst. Ich glaube weuig- 
stens ein Licbtgewblk gefusde« sa bnbea, dae sich durefa 
seine Grüsse, Helligkeit und der Beständigkeit seiner Formeo 
auszeicbnet. Es erstreckt sich durch den Sonueo-Aequator 
und besteht aus anastomosirenden Lichtadern, die perspec- 
tivisch längliche oder ovale Kings bilden und mattere Stellen 
einschliessen ; ich zählte 6 bis 7 solcher Ringe, die einen 
Complez machen, der i bis 6 Miauten im Durchmesser von 
Nord nach Süd bat. In diesem System entsteht, besonders 
in fleckenreicbeu Jahren, eine sehr grosse Gruppe mit um- 
fangreichen behoRen Kernfleckan und unzähligen Punkten. 
Sollten aufmerksame Beobachter Zeit und Geduld haben, 
dieses Licbtgewülk aufzusueben, und meine Beobachtung 
bestätigt finden, so würde vielleicht ein fester Punkt auf der 
Sonne und ihre Rotation genauer, als bisher, bestimmt wer- 
den können. Die Beobachtungen von ein und zwei Jahren 
geben wohl noch kein sicheres Resultat, das hinreichend 
sein konnte, meine Ansicht su bestätigen oder zu verwerfen. 

Nach 16jährigen Beobachtungen fand ich die Periodicität 
der Sonneutlecke und konnte nach meinen Tagebüchern vor- 
läufig eine Periode von ungefälir 10 Jahren aufstellen, die 
Herr Piof. H'olf in Zürich zu 11^ Jahr berichtigte. 

Die Sonnenflecke, besunders in grossen Gruppen, sind 
einer fast ininierniibrendcn Veränderung unterworfen, sie ver- 
griissern sich in der Regel, wie die Gruppen selbst, an ihrem 
Csllicben Theil und lüsen sich an ihrem weatlicbeo auf 
Jedoch linden hierbei folgende Ausnahmen statt. Steht ein 
beboller Keriifleck einzeln, oder hat er nur wenige Nebea- 
punkte, so ist er weniger veränderiieb in seiner Gestalt, 
die meiste Beständigkeit zeigen die Flecke, welche ein etwas 
verwaschenes Ansehen, einen Kern mit nicht scharfen Grenzsa 
und einen Hof mit undeutlichen Zeichnusgen haben, allein 
sie scheinen sich am besten zur Bestimmung der Sonneo- 
rolation zu eignen, wenigstens stimmen folgende Resultate 
besser zusammen, als die von scharfbegreuzlen Flecken: 

1843 Januar 21 und 23 gaben 26*214 

1848 April 3 :4s 24,208 

1844 Juni 26 i 27 i 26,199 

Im Mittel = 26,207, 

Für den Sonnen- Aequator fand ich hierbei im Mittel 7°17'7, 

Jedoch will ich keine dieser Angaben als hinreichend 
genau achten, da ich weder MalhemaUker noch Astronom 
von Fach bin. 

Dessau, 1866 März 6. Ä Jf. Sdiwabe. 
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Schreiben des 


Herrn 


Prof. R. 


Wolf, Directors 


For das Jahr 1664 


bielet 


folgcude, theits nach meinen 


eigenen, theila nach den Beobachtungen der Herren Sehtvabe, 


Jenter und tVeber entworfene Tafel eine Uebersicht des 
Fleckenstandes der Sonne; 

R«ob.- Flecheafrti« 


1864 


Togo 


Tuge 


Rrlati.xshlen 


Jsnnar 


31 


0 


54,7 


F«l»ntsr 


29 


0 


50,1 


Man 


31 


0 


63,3 


April 


29 


2 


32,0 


Mai 


31 


0 


44,3 


Juni 


30 


0 


63,2 


Juli 


31 


0 


54,2 


Aoguit 


31 


2 


bi.A 


September 


30 


1 


26,0 


Oelober 


31 


0 


31,8 


November: 


28 


0 


52,8 


December 


24 


0 


21.5 


Jahr 


356 


5 


45,6 



Eutuprechend der mittleren Relativzahl 45.6, welche 
den mittleren Fleckenetand de« Jahre« 1864 nahe dem dea 
Jahre« 1863 gleicheteilt, und dadurch die Aehnlichkeit zwischen 
der Fleckcocurve der Sonne und der Llchtcurve von ^Aquilac 
ncuerdinga beetStigt, habe ich nach meinen Formeln ffir 
Cbrisliania 6'80, Prag 7*78, Mönchen 8'76, Greenwich 5'87 
al« mittlere Dedinatiuiiavariation Im Jahre 1864 erhalten, — lei- 
der ohne bi« jetzt auch nur eine dieser Zahlen mit dem entapre- 
ebenden Resultate der Beobachtungen vergleichen zu können. 



der Sternwarte in Zürich, an den Herausgeber. 

Für das Detail der oben mitgetheilten Beobachtungen 
und Bestimmungen auf das nächstens erscheinende Heft der 
Zörcher Yierteljahrsschrirt verweisend, tbeile ich noch mit, 
dass ich mich dort gleichzeitig über die zuweilen bei Sonnen- 
beohachlungen auftretenden Flocken ausspreche, sie als eine 
den untersten Schichten der Atmosphäre zugehtlrige Erschei- 
nung nachweisend, — den Fleckenstand der Sonne an den 
Tagen mit Nordlicht oder Lichtprocessen vergleiche, — eine 
ausgedehntere Studie Ober den jährlichen Gang der magne- 
tischen Declinationsvariation nilltbcilG, aus der z. B. her- 
vorgeht. dass man die mittlere luonatlicbe Variation (hr Prag 
durch die Formel 

V =: 5'664-0'045.f+ 10*77. warf, 

in der r die dem Monate entsprechende mittlere Relativzabl 
und ä die respective mittlere Declination derSoone bezeichnet, 
sehr annähernd darstellen, und die noch Qlirigbleibeoden 
kleinen Abweichungen mit der monatlichen Oscillatioo der 
Temperalur in Rapport setzen kann, ~ eine Untersuchung von 
Herrn Fritx Ober die Vcrtheilung der Flecke nach heliocen- 
Irischen Breiten publicire, welche ein neues Licht auf die 
von Herrn Carrington und mir nacbgewlesenen, der Flecken- 
periode entsprechenden Strömungen von den Polen der Sonne 
nach ihrem Acquator werfen, — und endlich meine Ueber- 
sicht der Soniienflcckcn-Literatur fortfÖhre. 

Zürich, l865 Febr.24. Prof. R, Woif. 



Extra-meridional Obserralions of small Planels, made wilh a Wire-Micrometer at Ihe Observatory 

Durham, by M. R. Dolman, Obsener. 

Caronianic.lcil by Prof. Tempel V/tevfilUer , Dir«€tor of Ihe Obiervalury, 



+ 



n 



Febr. 20 



Gieeow. M. T. App. AR 

8''ä4“30’ 7'’34*36“39 



D o r i 8 

C— O 



App. N. P. n. 
76“ 14'36"3 



C “ O Conp.^tar 




Fchr. 15 


10 


19 


12 


Febr. 20 


7 


46 


27 


25 


7 


26 


63 


26 


7 


9 


52 



Febfp 14 


12 


39 


10 


24 


8 


11 


28 


25 


8 


18 


45 



Hygie. 

7 68 30,67 

Angelina 
7 56 8,22 — 2“47 

7 54 15,21 —2,19 

7 53 58,66 —2,20 

M e m a u !i a 

8 22 43,71 

8 16 34,10 

8 16 5,43 



71 10 5>4 



lOppolter'» Epbenieria, A«lr. Naehr. 1501.) 
69 12 45.4 +34"0 c 

69 10 58.3 +26.5 C 

69 10 52.3 +24.6 c 



d 

80 46 15.5 . 

80 37 34.7 e 

9 * 
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Ma88alia ^ (Berliner Jahrboeh Hlr 1867). , 





Grrrnrr. M. T. 


App. AR 


Febr. M 


I0*> 28*30* 


9K27»ii*2i 


15 


11 28 0 


9 26 12,31 


■ 18 


10 16 0 


9 23 28,81 


30 


10 11 II 


9 21 43,08 


25 


9 69 66 


9 17 38.20 


36 


12 39 26 


9 16 48,40 


28 


12 61 8 


9 16 23,01 


March 3 


8 19 26 


9 13 33,00 



C — O 


App. \. P. D. 


C — 0 


— 6'8I 


76“|0'53"2 


— 26"9 


—6,84 


76 5 44,9 


—20,2 


— 6,10 


75 41 52.0 


—22,0 


— 6,30 


75 42 42,5 


(-17,1) 


—6,23 


76 21 43,0 


—22,9 


— 6,33 


75 17 23,7 


—24,0 


— 6,37 


76 9 66,6 


—24,6 



76 0 9.1 



Coap.-SUr 

' T ' 

r 

9 

A 



i 



Asaunied pl a ces of Conipa tiao n-S tar* Tor 1866,0. | Star Mcan Alt Mran N.P.D. 



Slar Mcan AR 



7'- 31*18-01 
7 63 78,69 

7 66 40,80 

8 19 46,39 



Mran VP.D. 

76“ I2‘76"4 
71 14 73,9 
69 IS 37.6 



Anlhorilj' 

B. A. C. 7637. 
\V. B. 7‘, 1477. 
-• s 7‘, 1627, 
.- I 8‘, 497. 



1628. 



e 8 10 17, 7l 80 43 11,5 B. A. C. 7787. 



9 

h 

I 



9‘>27“26*19 
9 23 19,45 
9 20 32;69 
9 17 57,36 
9 16 36,10 



76'’ 6'I6"9 
76 64 40,4 
76 39 63,47 
76 13 43.0 
74 57 36,8 



Aatborilj 

W.B. 9\ 581. 
, s 9'', 483. 
Lalande 18604. 
W. B. g", 359. 

! = 9'-, 327. 



The obaervationa are correcied (or Rerraclion and Parallax. 



Hüirslarelu fUr die Berechnung der speciellen Störungen. 

(Pnrlrrlrun;^ xn ^ 1 146. 1 196, 1310, 1364 und 1416 d,-r .Aalr..nmiii*,'hrn .\M,-lirirl,frn.) 
Milgclbeilt von Herrn Prof., Dr. F6nrt^^ Direclnr der k. Sternwarte in Berlin. 



O^n.Brrl.Zt. 

(866 Jan. 2 

27 

Frbr. 1 1 
Mint 3 
73 

April 1 2 
Mai 2 
72 

Jan! 1 1 
Jnii I 

21 

Aob. 10 
30 
Srp«. 19 
Ocl. 9 

29 

Kn». 18 
Der. 8 

28 

1867 Jan. 17 



•Mara. Mittleren Aeqiiino.v 1870,0. 



Allg.Pracc. 



-3' 70"69 
17,94 
15,19 
12.44 
9.69 



!— 3 



6.93 
4,18 
3 1.43 

2 68,68 

65.93 

-2 63.18 
60,43 
47,6« 

44.93 
42, 1« 



: 0,3411 
,-0,0526 
4-0,237« 
0.5186 
. 0,7776 

' V 

+ 1,0029 
1,1840 
1,3122 
: 1,3819 

1,3910 

+ 1,3404 
i 1,2.343 
1.0792 
; 0,8832 
; 0,6664 



+ 2885 
2904+ 
2807 

.336 

2254 




L,«ooÜL*^-i«oo. 
18 • 






1600 



r«'A*r' 



in ItliniM'itrn rfi*r 7*^” DecItiMle. 



0,0299 ',-1 

0,0360 

0,0407 



0,0437 




0,9669 +421 , 

0,7115+,::, 319 

0.4342 192 

3027+ 

+ 0,1660 70 

+0,4607 , - 190 

0,7374+,^;«; 292 

0,9849 372 

1,1952 429 

1,3626 ,5;; 464 



-2 39.42 +0,4061 — 131 | + l,4836 

36,67 +0.1417 46 1 1,6663, 

33.92 —0,1263 ,“ ' + 38 l,68lo"' 

31,17 1 0.3906 110 1.5489' 

28,42 I 0,6437 1,4924 



727 

247 

221 

666 



—483 

480 

46« 

444 




+ 0.0220 - «li 

I 0,0299^.* 9 1: 

0,0369 1 1 ‘ 

0.04 28 II 
0,0476 



1 Is 


0.84+ ’ 
.. 

0.82 

0.76 


+0,01 

0,02 

0,02 

0.03 

0,03 


! 0.79 

II 0.91 4. 1 

0,89+ ‘ 

i 6 


0.48 

20 

+ 0.09 
-»■>' 18 


+ 0,03 
0,03 
0.03 
0,02 
0,02 


li 2 

0.61 : 

ij \l 


-"■^*-15 
0.44“ ^ 

0,56 

0,64 “ 

0.70 ® 


+ 0,01 
+0.01 
0,00 
0,00 
—0,01 


-0.20 

t 


- 0,*2 

0,70+ ‘ 
0.66 ; 
0,61 ^ 


- 0.01 
0,01 
0,02 
0.02 
0,02 
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0'* m. BcrI. ZI. | 



Jupiter. Mittlerei» Aeqiiianx 1870,0. 



1866 Jan. 'i 
22 , 
Frbr.l 1 I 
Man 3F 
23; 



+ 0,96149 ^630 

1,10789^ 



1,24325 

1,39754 

1,44066 



r, 



April 12 
Mni 2 

22 

Juni I t 
Juli I 



14636 
144.30 
1431 1 
14179 



1.96155 

2,09863 

2,23387 



I 

21i!+2,367l6 - 

Aor, 10 2,49838+*'“ 

30 2,62739 

.Srpl.l9 2,75408 
Oci. 9 2,87832 

n 

29 ;| +3,00000 - 

^or. 18 8,11899+';®,- 

Dec. 8! 3.23518 

28; 3,34845 

1867 Jan. 17 ' 3,45867 



-94 
106 
1 19 
132 

-145 

157 

170 

183 

195 

-207 

221 

232 

245 

256 

-269 

280 

292 

305 



-5,11261 . 
5,07541 + 
4,03393 
4.98818 
4,93818 



4,88396 

4,82554 

4,76296 

4,69624 

4,62544 



3720 

4148 

4575 

5000 

5422 



+ 5842 
6258 
6672 
7080 
7484 



-4,55060 , 
4,47176+ 
4,38897 
4,30231 
4,21183 

-4,11760 , 
4,01968 + 
3,91815 
3,81307 
3,70452 



7884 

8279 

8666 

9048 

9423 



10153 

347 

10855 



+ 428 
427 j 
425 
422 I 

+ 420 i 
416| 
414; 
408 ' 
404 j 

+ 400 
395 
387 
382 
375 



-0,00332 

0,00676* 

0.01019 

0,01362 

0,01703 

-0,02043 

0,02381* 

0,02717 

0,03051 

0,03382 

-0,03710 

0,04035* 

0,04356 

0,04674 

0,04988 

-0,05296 
0,05599 ■ 
0,05899 
0,06193 
0,06480 



-344 

343 

343 

341 

340 

-338 

336 

334 

331 

328 

•325 

321 

318 

314 

308 

303 

300 

294 

287 



— 1600 



nk*x 



■ t»4T-«T4... 



— 1600- 



r~l{j00 



35,70 

40,56 

45,42 

50,29 



'JCl 

ia F.iahcitaii 4er 7ien Dccimale. 

+0,Tf 
0,22 
0,33 
0,44 
0,56 



mk*t 



-30.86 

e t A.84 , ÄO t-r 



4.86 
4 86 

4.87 ■ 
4,86 ' 



163.57 

162,92 

162,13 

161,18 



0,50 

0,65 

0,79 

0,95 

1,09 



*-®®''®-4H5 121 

an nn u.nn itnnt 



60,00 

64,84 



4,84 ; 



4 83i 
4,77 



158,85' 

157,45 

155,90 

154,19 



—79,24 

83,98" 

88,68 

93.34 

97,95 

-102,50 
106.98" 
1 1 1,40 
115,75 
120,01 



+ 152,33 
150,31* 



4,70 I 
4.66 
4,61 
4,55 

4,48 

4,42 

4,35 

4,26 



148,14 

145.81 
143,32 

1+140,68 
137,88* 
1 34,92 

131.81 
128.54 



1,40 

1.55 

1,71 

1,86 

■ 2,02 

2.17 

2.33 

2,49 

2,64 

•2,80 
2,96 
.3.1 1 
3,27 



+ 0.6 
0,78 
0,90 
1,01 

1.13 

+ 1,24 
1,36 
1,48 
1,59 
1.70 

+ 1,81 
1,92 
2,03 

2.14 
2,25 



+ H 
11 
11 
12 
11 

+ 11 
12 
11 
12 
11 

+ 12 
12 
11 
11 
11 

+ 11 
II 
1 1 
11 





|| Sat u ru. , 


M!ltlert 8 Aei|ui[iDX 18/0,0. 1 


1 TH Z= -• 

_ _ JAMl.« _ 


i 


1 ' ■ 


•- 




1 




1600’"'*!*' 


0*' mial. BnrI. Zt. 


1' ■ j 


3 . 


" , ] 




r'4 


r * 






le. 8 -k 




j in Kinheilcn drr 7^* DtNrimale 


1866 Jan. 2 

22 ; 


lr'-*”?+ä92 i 

r rS\i : 

i. 7.8104 

: - 63 ! 


?■:-!? 900 

8«6 

6.0324 


[ +0,4159 1 

0.4151 1 j 


+ "-*®-io 
",3S !" 

11.25 ® 

11,04 


+ 8,13 
8.25"»" 1 
8.36 ; 

8.48 ]] 

1 II 


-0,60 
. 0,59 


Febr.ll 


0,4142 1 \ 

0,4132 

0.4122 ,, , 


i 0,59 


Marx 3 


1 0.59 


'i3 1 


1 0,59 


April 12 1 


—7.6852,,., 

7i4902 ®g® 1 

678 ! 


- 6 , 12'02 i 


t+0.41ll_,, 1 


+ I0.93_ 


1 + 8,70 
1 8.8 1 + , 
8,92 
9.03 

9 14 ** 


1 —0,58 


51ai 2 


6,2072 

6,2935 

6,3790 

®'«3^ 8 , 1 ; 1 


0.4100 1 

0.4088 ‘ 

0,4076 
0,40®3 Jj 


10.82 
10,72 ® 

10,61 

10,50 „ 


0.58 


'22 ‘ 


0,58 


Jani 1 1 


0,5H 


Juli 1 


0.57 


21 

Aajf. 10 

30 ' 


4 p35\>5 1 ca^ 
1 

: 7,1468 

7.0754 


“*•”‘^-831 1 

6!7I30 

^ 8 --; 

! 8,8/30 «jj,, 1 


. +0,4050 
‘ 0.4036 ' j 

0.4022 . j 

0.4007 ; I 

0,3992 1* 1 


+ 10.39 . 

10.28+' 
10.17 ^ 

10,05 
9 94 ' ' 


K® iS 


-0,57 

0,57 

0.57 


Srpt. 19 
Ocl 9 1 


0,56 

0,56 


29 

Nur. 18 ! 


-7.0032 
6.930 1"^'; 
6,8562 
6,7814 1^® 
6,7058 '®® 

' 


-6,9547_ 

7,033® 

7.1116 


+ 0,S976_ 
0,3960 ' 

0,3943 ■' 

0,3926 ' 

0,3908 


+ 9.82_ 
9.71 ’ 

9.59 

9.48 ■ 

9,36 


+ 9,76 
9.85+ “ 

10.05 


— 0,56 
0,55 


Dt€. 8 


0,55 


28 


L 7,1887 , ''' 
: 7,2650 


0,55 


1867 Jaa. 17 | 


10,14 


0,55 
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VorBtebende TaTeln sinil fOr Mars von Herrn E. Becker, för Jupiter und Saturn von Herrn Dr. Tietjen gerechnet und 
werden von jeIxt ab regelniüaaig von der Redaction dea Berliner Jahrbuchea milgetbeilt werden. 

Berlin, 1864 Februar 4. I/'. Förster. 



Ephemeris of Leukothea for the Opposition in 1866. By E. Schubert. 

(CommanicBled li} Prof. J. tfinlock, Superinlcailenl of Uir .imtricaa .Nautical Almanac), 



1866 



IS** W'aabtngton Mean Time. 



log A 




July 



— i6 



27 


1 1 aa 

58 


1 i3U 

16,89 


69,67 

59.08 
58,42 
57,69 
66,88 
66,02 

66.09 

64.10 
63.06 
51,93 
50,76 

49.63 
48,26 
46,92 

46.64 

44.10 
42,63 

41.11 
—39,55 


Vf U « 

0,59 




28 


28 


57 


16,81 


0,66 




26 


29 


66 


18,39 


0,73 




26 


30 


66 


20,70 


0,81 




28 


1 


64 


23,82 


0,86 




21 


2 


63 


27,80 


0,93 




19 


3 


52 


32,71 


0,99 




17 


4 


61 


38,61 


1,05 




16 


6 


50 


46,66 


1,12 




12 


6 


49 


63,63 


1.17 




10 


7 


49 


2,87 


1,23 




7 


8 


48 


13,34 


1.27 




4 


9 


47 


26,08 


1,34 


36 


1 


10 


46 


38,16 


1,38 


36 


58 


11 


46 


52,62 


1,44 




56 


12 


46 


8,62 


1,47 




52 


13 


44 


25,89 


1,62 




49 


14 


43 


44,78 


+ 1,66 




45 


16 


17 43 


5,23 




—35 42 



• 2' 12 
i 1 
7 43 
IO 20 
12 »0 

16 13 

17 29 
19 38 
2t 39 
23 32 
26 17 
26 64 
28 22 

29 42 

30 62 

31 33 

32 46 

33 28 

34 I 

34 26 
34 39 
34 44 
34 39 
34 24 
34 0 

33 27 
32 44 
31 61 
30 60 



33 



— 2' 48 
2 42 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
I 



36 

30 

23 

16 

8 

1 

63 

1 46 
I 36 
I 28 
I 1» 
1 10 
1 I 

0 52 

42 
33 

23 
14 

4 

6 

14 

24 
33 

43 
0 62 

1 1 
I 10 
1 19 



1 28 
1 37 
1 46 



1 

2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
3 
3 

3 16 
3 21 
+3 26 



54 

2 

10 

18 

25 

32 

39 

46 

63 

59 

6 
1 1 



^ June 21, 20^t'*0 Waabington Mean Tine. 



0>22844 
22744 
22660 
22662 
22479 
22402 
22330 
22265 
22206 
22152 
22106 
22066 
22031 
22003 
21982 
21967 
21969 
21958 
21964 
21976 
21996 
22021 
22063 
22092 
22138 
22191 
22260 
22316 
22389 
22468 
22563 
22645 
22743 
22847 
22968 
23075 
23198 
23327 
23461 
23602 
23748 
23900 
24067 
24220 
24388 
24661 
24739 
24922 
' 0>26I09 

Intenaily of light 



+ 6 "! 
6.2 
6.6 

6.7 

7.1 

7.5 

7.6 
7.9 

8.2 

8.3 

8.6 

8.8 
8.8 

9.2 

9.3 
9.2 
9.6 
9.6 
9.6 
9.6 
9.6 
9.6 
9.6 

9.4 

9.6 
9.4 
9.2 

9.2 

9.0 
8.8 
8.8 

8.6 

8.3 

8.1 

7.8 

7.9 

7.4 
7.4 
7.1 
6.7 
6.6 

6.3 
6.0 
6.6 

6.4 

6.0 

+4.8 



— 100 
94 
88 
83 
77 

72 
66 
69 
64 
47 
40 
34 
28 
21 

. 16 
8 

— 1 

+ 6 
12 
19 
26 
32 
39 
46 
63 
69 
66 

73 
79 
86 
92 
98 

104 

III 

117 

123 

129 

134 

141 

146 

162 

167 
163 

168 
173 
178 
183 

+ 187 

= 1,84. 



+ 6 
6 
6 
6 
6 
7 
6 
6 

■ 7 
7 
6 
6 
7 
6 
7 
7 
7 
6 
7 
7 
6 
7 
7 
7 
6 
7 
7 
6 
6 
7 
6 
6 

6 

6 

6 

6 



6 

6 

6 

5 

6 
6 
6 

+4 



lagr 




0.41780 


+65 


41846 


65 


41910 


66 


41976 


66 


42040 


66 


42106 


66 


42171 


66 


42237 


65 


42302 


66 


42368 


66 


42434 


67 


42501 


66 


42567 


66 


42633 


67 


42700 


67 


42767 


66 


42833 


67 


42900 


67 


42967 


67 


43034 


67 


43101 


67 


43168 


67 


43236 


67 


43302 


+67 


0.43369 
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08CVLATIK6 EUIMENTS. 

(With the perlnrbatioas by und '5-) 



1866 Jdo« 22,0 Washington Maan Time. 
M— 47“42'24"7 
, = 201 40 29.0, 

Sl = 8SS M 35.8/ ^ 

I = 8 tO 47.6 

^ = 12 22 51.7 

= 680"784l 
loga = 0,477998. 






■ 867 Jasuaiy 0,0 Washington Mean Tine 
JU = 83®45' 2"7 
*■ = 201 51 2. 

A = 355 48 9. 

• = 8 11 6.1 

<P = 12 25 19.4 

/I =z 679"8544 
loga = 0,476893. 



Ein Beitrag zur Herstellung eines Verzeichnisses der variabelen Sterne. Von Herrn Dr. Schjellervp. 



Beim DDrchlesen des CAom&ere'echen Verzeichnisses der 
variabelen Sterne in X 1496 der Astr. Nacbr. wurden mir 
bald einige Verschiedenheiten zwischen demselben und dem 
von mir selbst in den letzten Jahren gesammellen Material 
bemerkbar. Es wiire nun ge.viss zu wUnscheo, dass einer 
derjenigen Astronomen, welche sich mit diesem Gegenstände 
epeciell beschsriigen, das genannte Verzeichniss einer ein* 
gehenden PrSfung unterzOge ; da dies aber bisher nicht ge- 
schehen ist, und auch Herr Chambert selbst bisher nicht der 
Anfforderung des Herrn Prof. Sehinfeld Genüge geleistet bnt, 
so will ich hier einige der bedeutenderen Fehler anzeigen, 
zumal da das C'Aomdcre’sche Verzeichniss schon mit seinen 
IrrtbOmero in die „Wochenschrift für Astronomie und Me- 
teorologie“ Cbergegangen ist. Dabei erhalle ich zugleich 
Gelegenheit, einige Beiträge binzuzusetzen, die vielleicht von 
einigem Interesse sein können. 

1) AAndromedae. Die Decliuatiou verdruckt, so dass 
37* statt 47* zu lesen ist. 

4) C/Pisciuni Chamb. Ini Bonner Sternverzeiebniss ist 
dieser Stern nicht als variabel bezeichnet. Danach 
scheint es, als rvenn die von Hind gemachte Entdeckung 
sich bisher noch nicht weiter bestätigt habe, um so 
mehr, als Prof. Argeiander (A. N. X 1458) seinen im 
Jahre 1863 gefundenen Variabelen mH V bezeichnet. 

8) KPiscium Chamb. (_Argeltmder't Var.) Nach vor- 
hergehender Note soll non V in U vervandelt werden. 
Ueberdies ist die Declination nicht richtig angesetzt, 
da sie -)-8''8'4 heissen muss. 

tS) NPersei ivurde nach A. N. X 1326 von Schinfeld 
1861 gefunden. 

19) AOrionis. Fehler in AR ; sie ist nämlich 4''5|''54', 
die Declination dagegen richtig. 

21) ALeporis. Für diesen bekannten (Crimson) Stern ist 
die Position für 1660 angesetzt. Nach Radel. Observ. 
V.XVII kommt für 1870: «=4'‘53"4r, i = — 15"0'2. 



25) A Monoeerotis. Auch dieser Stern ist im Bonner 
Sternverzeiebniss nicht als variabel bezeichnet 

46) 7’Virginis. Die angegebene Position ist richtig nach 
tPinnecke (Montbl. Not. XMt, pag. 286). Sie stimmt 
auch mit Bagntlamtky'» erster Anzeige (Dtanus 1849, 
III. Heft, pag. 43) überein. Der früher und auch später 
geäusserte Ziveifel Ober die Declination rOhrl von einem 
Druckfehler in Günther’» Aufsatz (A. N. .W768) her, 
dessen Vorhandensein übrigens auch durch Bogut- 
lorrtky'» Holzschnitt im „Uranus“ bestätigt wird. 

63) A'Librae. Iri den A. N. Xbht gab Schnmnrher eine 
Reihe Positionen von Vergicichsternen nach Beohacb- 
tungen von Peterten. Unter diesen Sternen ist der 
obengensonte als X 22 aufgefChrt und ausdrücklich 
etwas heller als X 24 notirt, obgleich beide zur 8'** 
GrSsse gerechnet wurden. Die Bcobachtungsepochen 
sind Mai und Juni 1848. Es tridt sich nun, dass diese 
Sterne auch einmal in I^mont'n Zone 361 varkommen, 
und z.var so: 



JU 22 14'‘45*3I‘9 

r 24 14 45 56,7 



8 Gr.l lg 

8.5 s ) 



also übereinstimmend mit obigen Bemerkungen. Freilich 
ist diese Uebereinstimmung noch kein Beweis gegen 
die vermuthete Variabilität, die sich allein darauf stützt, 
dass Htuteg den Stern als 9 . 5. GrSsse auf seiner 
Akad. Karte hat. Aber das Vorhandensein eines schwa- 
chen Punktes für diesen Stern in der .Berliner Karte 
ist nur ejn schwacher Beweis, dass der Stern ehemals 
wirklich von 9.5. GtSsse war; denn viele der nach dem 
Augenmass eingezeichneten Sterne derselben Karte 
haben nicht ihre jetzige GrOsse. 
tot) ACspriceroi. Die Declination ist mit verkehrtem 
Zeichen aufgelÜhrt. Nachdem Ondeaumt (A. N. 1015) 
im August 1855 den letzlcu Schimmer dieses Slerss 
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gesehen batte, konnte weiler er. noch SchönföU, H'tM- 
necke oder .iurrerr, troU mehrjährigen Suchen«, auch 
nur ein Lichtpönktchen an seiner Stelle sehen. Im 
October 1869 gelang es tPiimecke, diesen merktvQrdigen 
Stern wieder zu «efaeo (A. und noch dazu 

seine Po«itioii durch Vergleichung mit Weisse XIX, 
1512 festzutftellen- lu dem betreffenden Artikel heisst 
es, dass der Stern zu der Zeit sein Maximum (9,6?) 
noch nicht erreicht hatte. AHteere beobachtete eben* 
ralU in 1859 den Stern und meinte (A* N. Jti 1238), 
dass das Maximum wahrscheinlich im Nnveniher ein* 
getroffen wäre. Auch er bestimmte Position durch 
Yergleicbuug am llolinmeter mit einem anderen fleseel- 
sehen Stern, Weisse XlX, 1544. 

Es scheint danach i»ieht nnangefnessen, nun auch 
ein Paar IrQlierc Beobachtungen in die Untersuchungen 
dieses Sterns zu ziehen. Diese Beobachtungen, tvelche 
man bisher nicht beachtet h.it, sind in Lamont'e Zonen 
330 und 333 mit den zwei genannten ßea«e/'srhen 
Sternen zusammen zu rinden und 1845 am 2. und lO.Sept. 
angestellt. Die Vergleichung von Beucl'e und L,omont*e 
Zonen ergiebt nun : 

Aus Zone 330 ; 

Weisse 1512. . .Grösse nach R. 7,5, nach Ij- 8,5, 

R Ciipricorwi i s s 9. 

Ans Zone 333: 

Weisse 1612. . .Grösse nach ^.7,5, nach L. 8,6, 

3 1544 : s s 9 r s 9,5, 

R Capricorni = s s 9. 

109) 7*Aquarii. Die angesetzte Position ist unrichtig; 
cs muss heissen : 

at = 20** 43*6', <J =: — 6®37’7. 

Der Fehler röhrt von dem Umstande her, dass Ckam~ 
bert die von GehhehmUit angegebene I^n lande* 
Position als zn 1H60 gehörig angesehen hat, während 
sie doch fiir 1800 göltig ist, 

Uehrigeos ist zu bemerken, dass dieser Stern, von 
GoldMchmidt 1861 angezeigt schon in Hanekes Bear- 
beitung der Beilincr Karte Mora XX. als variabel be- 
zeichnet ist. 

Il6) Riint ker' e Stern im A(|uariiis. Nach dem etwas 
spokrypliisi heil Aufsatz in den A. N. »3$ 644 ist es 
nicht möglich, die {Nitfilioti anzugcheit. aber so viel 
steht sicher, da»s die von Ghnmbiir* aiifgenihrte Posi- 
tion nicht die richtige ist. Man kann aber nicht sehr 
fehlen, wenn das Ferarubr auf den Rettet sehen Nachbar- 
Kopenhagen, iin Februar 1865. 



Stern (Weisse XXII, 449) gerichtet wird, dessen Po 
sition för 1870 ist: 

« = 22^22"10\ d = — lO^Sö'O. 

Nachdem Rümker den Stern in quaest. Juli 1846 ge- 
sehen hatte, scheint bis 1854 Niemand denselben auf* 
gesucht zu haben; erst Jehnten hat im letztgenannten 
Jahre nachgesehen, ohne jedoch den Stern am Hininel 
zu finden. Beim Beobachten tu meinem Sternverzeicb- 
uisse habe auch ich am 9. Oct. 1862 den Besterscheo 
Stern im Fernrohr gehabt, ohne irgend einen Nachhar- 
stern zu sehen, aber die Luit war damals nicht ganz rein. 

Der Stern scheint dennoch vorhanden zu sein, denn 
Weisse Jlf 449 ist nach Strure dreifach (.3? 2907 
iin ,,Catalogiie novus“)* kommt aber nicht in den „Mens. 
Microiu.** vor, weil seine Distanz grösser als 32* ist. 
Der llauptstern ist »3|27l6 im »X^atalogua generalis.*' 
Nachher ist der eine Begleiter mindestens eiomal am 
4. October 1850 (Ölarkree Catal. Vol. I. pag. 196) als 
von 9,5. Grösse gesehen worden. 

117) dCephei. AR 22** statt 23** zu lesen. 

Mit demselben Rechte, mit dem mehrere Sterne in daa 
Vcrzcichniss aufgenoniioen sind, welche noch der HesUtigung 
bedürfen, meine ich, musste der von Hind in den A.N.921 
angeieigfe Veränderliche (von 9. bis It. Grösse): 

1870. « = 20*'34*9\ d = — 19“30'8 

einen Platz finden, and ganz bestimmt dürfen die berühmten 
Novae von 1572 und 1604 nicht fehlen, nämlich för 1670: 

Tpcho't ♦;» = 0**t7"'36', 4= -|-63°75'6 nach Argekmder. 
Äffp/ers 17 23 0 —21 16,2. 

Die AR, welche H'innecke in seinem Aufsätze: ,,Ueber 
den neuen Stern im Schlangenträgcr", A. N. 112t, gegeben 
hat, habe ich um 4* vermindert; Herr Prof, (t Arrctt wurde 
nämiicli zuBillig auf den grossen Unterschied zwischen A'rp- 
/er's und l^fr/nerAe's Angaben aurmerkaiii. Es hat sich auch 
bei Wiedctholiing der Rechnung gezeigt, dass R^innecke sich 
um einen Grad verschrieben hat, welches ja leicht genug 
[ geschieht, hier aber um so iinbehagllcber Ist, da der Ver- 
fasser, obgleich er in den Minuten nahe Uebercinstimmung 
mit der Angabe iin III. Bande des Kosmos fand, den Himmel 
auch an einer unricliligcn Stelle nachgesebeti hat. Seine 
! Bemerkung über die am Heliometer dutchniusteric Gegend ist 
also für den Gegenstand ohne Beziehung. 

Ein ahnUcker Unfall ist, merkwürdig genug, mit dem 
A’epfer'scbcii Sterne schon einmal vorgerallen, indem seine 
Länge in LambiTi't Berliner Sammiuiig astron. Tafeln I. Bd., 
I pag. Il4 nahe zwei Grade irrig angosetzt ist — \ev»\. Bodei 
I Ptolemdu^ Beschreibuog der Gestirne, 1796, pag. 117. 



Svkjelhrup, 

Altona 1666. April 3. 
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Elcmenlc und Ephemeride des Föye’sclien Comelen. Von Herrn Prof. Axel Möller in Lund. 



Indem ich jetzt eine Ephenieride ftir die Wiederertfcbeiniing 
des Conieten niittheile, mus.t ich zuerst bemerken, 

dass ich von der Hypothese der Beschleunigung der mittleren 
Bewegung ganz zurfickgekomnieti hin, und durch sp<^tcre 
Rechnungen gerunden habe, das.« die drei bis jetzt heob- 
achteten ErNcheinungen sich ohne alle Hypothese vereinigen 
lassen. Die Urnache der frßher gefundenen Ahvveichuiig 
liegt io der Annahme, dass die mit einem Systeme von 
Elementen einmal berechneten Coordinatensturungcii bei sehr 
kleinen Verbesserungen der Elemente unverändert bleiben, 
and dass sic also bei der Veränderung der Osculatioosepocho 
mit den aus verbesserten Eiemeiitcn berechneten Coordiiiatcn 
verbunden werden kunaeii ; bei der GrOsso und der Verän- 
derlichkeit der hier benutzten CoordiAatensturungeu ist diese 
Annahme doch nicht genau, soodern man muss immer die 
unverbesserten Elemente auf die neue Epoche Qbertragen 
und erst nachher ihre Verbesserungen anbringen. Verfahrt 
man auf diese Weise bei der Berechnong von neuen Ele- 



- - =—0,0098381,70, 

dt 



_L« 



menten in der zweiten Erftcheinunjr, eo werden in der dritten 
die Abweicliun|;cn von den Iteobarhlungen so gering, dass 
man gleich sicht, dass keine neue Hypothese zu ihrer Er- 
klärung näthig ist. 

Geht man also von den Elementen (.Aslr. Kachr. I2&9): 
1843 Nov. 9,0 iiiittl. BcrI. Zt. j 
;t" — 477"! 1325 
jir = 3* l'34"48 

(p'> = 33 46 14.48 V. .(1.2) 

i’ = 49 33 1.23) , .1 

t m. Aenuin. I 
ß" = 209 29 42.03 >, p ' 

|d. Epoche 

r = II 22 30,59) 

ans, so findet man für die Epoche 1651 Febr. 20,0 und auf 
das mittlere Aequinocliiini 1850,0 bezogen: 

= + 1,4734201, ,/" = +0,89.38388, z“ = —0,0100403,1 
£=+0,0759301 i; =—0.0886655 <'=+0,0225652,1 

X = + 1,5493502, y =+0,8051733, z =+0,0125249,0 
rfz” 



rfz 



= +0,0006436,33, 



dt 



= +0 



0126025,52, 

0003153,08, 



dt 



= —0,0031818,71 



^ = +0,0000132,65 
dt ^ 



~ =—0,0091945,37, 

dt 



4^ = +0,0129178,60, 
dt 



dz 

dt 



= -0,0031686,06 



Nach der Berechnang von neuen Elementen findet 
folgende ElementenslOrnngen : 

Au = -I"7I688 
= — 0’59’ I 2"46 
A(p = — .3 52.16 

Air = + 2 38,52 

Aß = — 4 37,08 

Al = — 61,09 , 

und die Elemente selbst tverden : 

1851 Eehr. 20,0 mitll. Berl. Zf. ' 

^ = 475"43637 i 



,V = 354" 36’ 9"66 
<P = 33 42 22,32 
T = 49 41 45,391 



.(II. 2) 



i m. Aenuin. 
d. Epoche 



Durch Vergicic’ ung der beiden Systeme Cl*2) und (H.2) 
mit den Nornialörtern der ersten und zweiten Erscheinung: 



Bert. Zl. 




AR 


(■cw. 


Drei. 




Gew. 


1843 Nov. 30,0 


80' 


'21 


'13*0 


6,00 


+ S* 


' 29' 53*8 


6,25 


Dec. 13,0 


78 


48 


23,0 


19,50 


+ 3 


42 


0,6 


19,50 


25,0 


77 


33 


37,6 


8,00 


+ 3 


1 


41,7 


8,00 


1844 Jan. 13,0 


77 


12 


59,0 


17,25 


+ 3 


38 


54,8 


16,75 


22,0 


77 


56 


32,5 


9,50 


+ 4 


25 


.34,6 


8,75 


E'ebr. 1 1,0 


81 


30 


10,2 


10,00 


+ 6 


.36 


13,6 


9,25 


19,0 


83 


33 


18,4 


8,00 


+ 7 


30 


4.3 


8,00 


MäizlH,0 


92 


42 


43,4 


4,00 


+ 10 


8 


34,9 


4,00 


.April 8,0 


100 


49 


54,5 


5,00 


+11 


18 


56,2 


5,00 


1850 Hcc. 3,0 


.324 


13 


32,3 


3,00 


— 7 


1 


12.2 


3,00 


t85| Jan. 1,0 


337 


57 


7,3 


2,00 


— 4 


40 


18,0 


2,00 


30,0 


354 


8 


10,8 


7,75 


— 0 


27 


.37,3 


7,75 


Febr. 25,0 


10 


10 


48,3 


7,50 


+ ♦ 


18 


27,9 


6,75 



C4rB^s 



erhält man folgende Bcdingungsglcicbungcu, welche ich auch 
hier atifuhre, da'^die letzlcn derselben von den in «V 1269 
gegebenen etwas verschieden sind : 

10 
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damit 



0 = 


4-8,4809.rf.W 


4-O,26ie.rf(lO0O;i°) 


4-3,1608.</(P'’ 


-f-2,l860.rf 


r* -0,26l9.rf('^) 


— 0,0873.rfi'* 


4 2"6 


0 = 


4-8,2409 


4-0,2733 


4-3,2608 


-1-2,1620 


— 0,2893 




-0,0838 


4 0.6 


0 = 


4-7,6669 


4-0,2724 


4-3,1919 


4-2,0412 


— 0,3006 




— 0,0769 


— 1.6 


0 = 


4-6,4092 


4-0,2609 


-f2,9636 


4-1.7629 


—0,2792 




—0.0720 


— 0.4 


0 = 


4-6,7990 


-f 0,2686 


-i-2,8439 


4-1,6121 


—0,2618 




— 0,0746 


— 0.7 


0 = 


-i-4.6016 


4-0,2632 


-f2,6IOO 


-j- 1 ,3428 


—0,2249 




—0,0892 


4 0.0 


0 — 


4-4,1991 


-f0,2624 


-i-2,5318 


-4-1,2660 


—0,2149 




— 0,0971 


4 2.9 


0 = 


-F3.I023 


4-0,2629 


-1-2,3127 


4-1,0346 


—0,2049 




—0,1268 


4 2.8 


0 = 


4-2.5219 


4-0,2543 


-i-2,l8l6 


4-0,9302 


— 0,2168 




—0,1434 


— 0.7 


0 = 


4-2,0074 


-F6.0697 


—2,3276 


4-0,8470 


— 0,6370 




— 0,1482 


442.1 


0 = 


-f 2,1662 


-i-5,S642 


— 1,941 1 


4-0,7501 


-0,6249 




—0,0949 


464.3 


0 == 


4-2,3717 


4-6,1827 


— 1,6020 


-1-0,6900 


—0,4886 




— 0,0407 


478.6 


0 = 


4-2,6443 


4-6,7193 


— 1,0360 4-0,6677 

J s 


-0,4242 




40,0016 


496.4 


0 = 


—0,1037 


— 0,1029 


d 9 

— 0,6756 —0,0786 


-f-3,1060 




— 1,6147 


4 0.7 


0 = 


- 0,1316 


—0,1192 


—0,7777 


—0,1109 


4-2,6752 




— 1,6449 


— 0.6 


0 = 


— 0,1997 


— 0,1217 


—0,7983 


—0,1442 


4-2,2171 




— 1,6870 


4 2.6 


0 = 


— 0,2938 


— 0,1069 


—0,7144 


— 0,l741 


-4-1,6084 




— 1,6376 


— 2.6 


0 = 


— 0,3200 


— 0,0962 


—0,6603 


-0,1770 


4-1.2184 




— 1,6833 


— 4.6 


0 = 


— 0,335 t 


—0,0717 


— 0,6006 


—0,1646 


4-0,0661 




— 1,4.327 


4 1.8 


0 


-0,3371 


— 0,0636 


— 0,4518 


— 0,1678 


-i-0,4762 




— 1,3688 


4 3.8 


0 = 


—0.3464 


— 0,0449 


— 0,3487 


-0,1408 


-4-0,01 18 




— 1,1670 


4 1.4 


0 = 


—0.3,640 


— 0,0402 


— 0,3297 


-0,1381 


— 0.2 1^8 




— 1,021 1 


4 1-9 


0 = 


-1-0,3703 


4-0,9091 


—0,6699 


4-0,1870 


4-1,4238 




40,6832 


4 2.2 


0 = 


4-0,4033 


4-1,0087 


— 0,6187 


4-0,1669 


41,4133 




40,3627 


4 6.7 


0 = 


4-0,4j93 


-i-1,1760 


-0,4237 


-F0,I487 


41.3846 




40,1628 


412.1 


0 = 


4-0,4727 


4-1,2337 


— 0.2834 


4-0,1283 


41,3330 




—0,0067 


418.4 


L&Kt 


niau diese Gleirhiingen lisch der 


Mctliudc der 


Durch 


Sulistitulion in 


die Bedingungsgleicliuiigen werden 


kleinisten QiiiKlnite mit gcburi^er H 0 ck:»icht der Geuictitc auf» 


die Ahweiehungen dieser Elemente vnri den Na 


rnialfirtern no 


SO erhält 


man folgende 


Werthe fUr die L'iihckaniitcn : 


gefunden : 











df.- = 

dM° = 
rf^* = 
</»• = 
dSf = 



— 0"0I693 

— 9.31 

— B.13 
4-60.06 

— 6.43 



dp = 4- 0.63 



welche, mit den Systemen (1.1) und (II. 2) lereinigl, fol- 
gende Elemente geben : 







3' 


r 


26" 17 


r 




33 


46 


6.26 


»• 




49 


33 


61 .29 


fl" 




209 


29 


36.60 


p 


SS 


II 


22 


31.22 



1843 Nov. 9,0 luittl. Berl. Zt. ' 
= 477"13632 



m. Aequin. 



1861 Febr. 20.0 niitll. Berl. Zt. 
/I = 476"41944 
iW = 354“33' 15"32 
<p = 33 42 14.09 
T = 49 42 36.43] 
fl = 209 31 14.92} 
i = 11 21 37.28 



m. Aequin. I 
d. Epoche 



.(1.3) 



.(II.3) 



6lilll. Berl. ZI. 


d a . cn* i 


dt 


- ■ —II I. - 


— — - - 




1843 Nnv.30,0 


42"73 


42"09 


Dfc. 13,0 


40.76 


40.83 


26,0 


— 1.62 


43.38 


1844 Jnn. 13,0 


— 0.99 


-2.79 


22,0 


— 1.66 


—6.28 


Febr. 11,0 


— 1.30 


40.69 


19,0 


41.66 


42.66 


Mär7.18,0 


42.46 


40.46 


April 8,0 


40. 18 


41.17 


1860 Dec. 3,0 


—0.44 


—3.14 


1861 Jsu. 1,0 


43.91 


— 2.24 


30,0 


— 1.06 


— 1.94 


Febr. 26,0 


40.67 


41.02 



Mit dem Syeteme (11.3) eollten nun die Stürungen 
zwiechen der zweiten und drillen Erecheinung berechn«! 
werden; diese Rechnung int jedoch mit folgendem Systeme 
ausgefnhrt, welche» mit (11.3) beinnhe identisch ist: 

1861 Febr. 20,0 miltl. Berl. Zt. 

= 476"4I926 
iW = 364“36'14"70 
(P = 33 42 13.96 
T = 49 42 36.14] 
fl = 209 31 13.81 } m. Aeq. d. Epoche. 

I = II 21 37.17) 
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Mit diesen Elencnten findet man (Sr die Epoche 1858 Oct. 1,0 und auf das mittlere Aequinoctium 1860,0 bezogen: 

' jc“ = +0,9351871, I/" = +1.4167510, z* — — 0,I544H0 

I = —0,073031 3 V = +0, 042 5152 = —0 ,0146 448 

JC = +0,8611559, y = +1,4591672, i = —0,1690588 

=-0,0131191,67, ^ = +0,0091916,46, = -0,0029359.71 

«// dt dt 

= —0,0003088,32, ^=-0,0004337,44, = +0,0000415,39 

dl 'dt dt ^ 



^ = -0,0135279,99. ^ = -0,0088579,02, 4^ = —0,0028944,32 

dt dt dt 



und die ElenientenslOriingen werden : 

5^ = +0"999I0 
= +0’40'39"68 
A(p = + 3 42.67 

Ax = + 1 43.49 

All = + 2 9.6t 

Al = + 35.37, 

welche, mit dem Systeme (11,3) vereinigt, folgende Elemente 
(Qr die dritte Erscheinung geben: 



M 

. 1 / 

<P 

T 

n 



1858 Ort. 1,0 mittl. Bert. Zt. 
= 476"4t854 
= 2®23'4t"04 



= 33 45 56.76 
= 49 50 41.07 
= 209 39 57.96 
= 11 22 9.68 



ni. Acquin. 
d. Epoche 



..(III. 3) 



Vergleicht man diese Elemente mit den Normalürtern 
der dritten Hrsebeinung (Asir. Nacbr. X 1295): 



1858 Sepl.14,0 mint. Berl. Zt. AR = 86° 13' 0''d, Gew. =6.00. Deel. = +18”44'28"5, Gew. = 6,00 

OcL 9.0 : i s . > = 99 34 28.4 « = 5,25. . = +14 33 52.0, = = 5,25, 



so erhält man ISr die nochmalige Verbesserung der Elemente folgende Gleichungen : 



0 = +3,9251 .«/.!/’ 
0 = +4,1369 



c/de.ro-f d 

+ 2,1485. </(IO,000/i°) +1,3173. r/<p° +0,9343. rfx” —0,0073 — 0,0339. +42"0 

+2,2760 +2,1952 +1,0737 +0,0816 —0,1023 +54.3 



0 = —0,5695 —0.3082 

0 = —0,6960 —0,3811 



+ 0,0388 
— 0,2492 



Verbindet man diese Gleichungen mit den oben gege- 
benen, nachdem man in diese die zuletzt gefundenen Unter- 
schiede zwischen Rechnung und Beobachtung (Sr die be- 
kannten Zahlen substituirt hat, so findet man folgende Werthe 
(Qr die Verbesserungen der Elemente (1.3): 

dfL" = — 0"00209 
rf.W = — 0.92 
' dtp" = — 4.26 
dx° = +10.49 
rfß® = —12.81 
= — 0.14? 

welche, in die Bedingungsgieiebnngen substituirt, folgende 
Unterschiede Dbrig lassen ; 



Mittl. Rcrl. ZI. 


d a rojt i 


d6 


1843 Nov.30,0 


+ 4"I5 


+ 0"70 


Dec. 13,0 


+ 1.86 


-f 0.12 


25,0 


—0.91 


+ 3.12 


1844 Jan. 13,0 


— 1.31 


—2,79 


i2,o 


—2,33 


— 5,23 


FeUr. 11,0 


—2.80 


+ 0,93 



—0,1351 +1.1553 

-0,1748 +2,1752 

äliUl. BcrI. Zt. 

1844 Febr.19,0 
Marz 18,0 
April 8,0 
1850 Oec. 3,0 
1861 Jan. 1,0 
30,0 
Fchr.25,0 
1858 SepL14,0 
Oct. 9,0 



—0,4102 + 2.4 

— 0,7497 — 3.0 



dxt'oxi 


di 


-0"11 


+2"99 


+0.30 


+ 1,07 


— 1.89 


+ 1.98 


+ 6.69 


—2.86 


+ 7.12 


—2,59 


— 1,94 


—3.21 


— 3,83 


— 1.16 


-2,3t 


+ 5.08 


+4,74 


-i-2,15 



Diese Unterschiede sind bedeutend grtisser, als die früher 
gefundenen (.Asirun. Nnchr. X 1358); ihre Qiiadratsumnie 
(pupj beträgt 1742*0, und der mittlere Fehler m der Beob- 
achtung, deren Gewi.+t = I, wird jetzt 8*52. Diese Grüsse, 
die durch dis Weglassung der llypntbese entstanden ist, 
hoffe ich jedoch durch künftige Verbesserung der Rcduc- 
tionsclemeule und der Sonnenürler eltvas verkleinern zu 
k5nnen. ‘ ^ 

Nach Anbringung der gefundenen Verbesserungen an die 
oben gegebenen Elemente erhält man schliesslich; 

10 * 
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iW“ =z 



1843 Nov. 9,0 mitll. Berl. Zt. 
= 477"I3«3 

3“ r^4"2i 



= 


33 46 


1.99 


r* = 


49 34 


1 .78 


fl* = 


209 29 


22.79 


i- = 


11 22 


31.08 


1851 


Febr.20,0 mitt 


= 


475"417 


'35 


M = 


354*35' 


8"84 


q> = 


33 42 


9.83 


X = 


49 42 


45.94, 


fl = 


209 31 


2.ll' 


f = 


11 21 


37.14 



.(1.4) 



tn. Ac<|niii. 
ri. Epoche 



m. Aequin. 
(1. Epoche 



.(11.4) 



I8&8 Oct. 1.0 mUtl. Berl. Zt. 




476"4I645 

2*23'28"7J 



33 45 52i50 
49 50 51.56 
209 39 45.15 
II 22 9.54 



m. Aequin. 
d. Epoche 



.(111.4) 



Mit dem letzten Sy*tenie sind die Slurungnrechnnngen 
bi« zur nüchaten Eracheinung furlgeselit ; für die Epoche 
1865 OcL 4,0 finde ich folgende Conrdinaten and Geschwlo- 
digkeiten, welche auf daa mittlere Aequinoctiuu 1870,0 
bezogen aind : 



x” = +2,0543498, y" = —0,5945981, i° = +0,3091346 

f = —0,02 54876 q — +0,1098837 <f = —0,0220583 

X = +2,0288622, y = —0,4847144, z — +0,2870763 

rfx“ //«* /fz” 

~ = -0,0013399,91, =+0,0137153,03, = —0,0025263,15 

dt dt dt 

= -0.0004989,62, ^ =+0,0001788,77, -/ = —0,0000823,47 

dl ’’ dl ’’ dt 



dx 

~di 



-0,0018389,53, 



<h 

dt 



+0,0138941,80, 



dz 

di 



—0,0026086,62 



Mil dieaen Weithen erhält man folgende Elemente (Qr 
die vierte Eracheinung: 



1865 Oct. 4,0 mittl. Berl. Zt. 
H = 47B"64582 
M = 342“ 18'32"41 



^ = 33 53 8.57 

T — 49 56 54.56 
ß = 209 41 52.91 
I = 11 22 7.44 



m. Aequin. 
d. Epoche 



.(IV. 4) 



welche Elemente, mit dem Syateme (111.4) verglichen, fol- 
gende ElemeotenstCrungen zeigen : 



= +2"22937 



AM = +1 
= + 
Ar = + 
Afi = - 
Af = + 



r 57''55 
7 16.07 
0 II. 10 
3 54.56 
0.64 



Nach den Elementen (IV. 4) wird die Eichtatärke dea 
Cometen, nach der geirtlhnlichen Formel berechnet, An- 
fänge Juli dieaeihe wie hei der letzten Beobachtung 1844 
und Ende Juli dieaeihe wie bei der letzten Beobachtnng 
1851 ; Bua dieaem Grunde langt die folgende Epbemeride 
mit Juli 1 an : 



0'^ mittl. Bert. Zt. 



AR Diff. 



22» 19“29'03 
22 19 42,19 
22 19 54, r7 
22 20 4,95 
22 20 14,53 
22 20 22,90 
22 20 30,04 
22 20 35,95 
22 20 40.6t 
22 20 44,00 
22 20 46,12 
22 20 46,95 
22 20 46,48 
22 20 44,70 
22 20 41,59 
22 20 37,15 
22 20 31,37 



+ I3M6 
+ 11,98 
+ 10,78 
+ 9,58 
+ 8,37 
+ 7,14 
+ 5,91 
+ 4.66 
+ 3.39 
+ 2.12 
+ 0,83 

— 0,47 

— 1,78 

— 3,11 

— 4,44 

— 6,78 



DecL 

+ 4“ 58' 4"3 
-1-5 3 43.1 

+ 5 9 15.0 

+ 5 14 39.9 
+ 5 19 57.6 
+ 5 25 7.8 

-i-5 30 10.2 
+ 5 35 4.7 

-i-5 39 51.0 
+ 5 44 28.9 
+ 5 48 58.1 
+ 5 53 18.4 
-i-5 57 29.5 
+ 6 I 31.1 
+ 6 5 23.0 

+6 9 4.9 
+ 6 12 36.4 



DilT. 



+5' 


38' 


'8 


+5 


31, 


>9 


+ 5 


24 


.9 


+ 5 


17, 


,7 


+ 5 


tOi 


>2 


+ 5 


2, 


.4 


+ 4 


54i 


>6 


-t-4 


46, 


>3 


-1-4 


37, 


>9 


+4 


29, 


>2 


-1-4 


20 


>3 


+ 4 


11, 


il 


+ 4 


t 


.6 


+ 3 


51 


.9 


•f3 


41 


■ 9 


■fs 


31 


i6 



0,299903 

0,296354 

0,292801 

0,289245 

0,285686 

0,282125 

0,278563 

0,275001 

0,271439 

0,267878 

6,264320 

0,260765 

0,257214 

0,253668 

0,250129 

0,246597 

0,243074 



Aberr.'Zt. 



16'33‘0 
16 24,9 
16 16,9 
16 8,9 
16 1,0 
15 53.2 
15 45,4 
15 37,7 
15 30,0 
15 22,4 
15 14.9 
15 7,4 
15 0,0 
14 52,7 
14 45,5 
14 38,3 
14 31,2 
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0 *‘ midi . BcrI . ZI . 

186S Juli l7 
18 

19 

20 
21 

. 22 
2 S 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

Au». 1 
2 
A 

4 

5 

6 
7 
6 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

Sepl. 1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 



AR 



Diff . 



Deel . 



Dlir. 



22 ‘> 20 ' 


’ 3 I *37 


22 


20 


24,24 


22 


20 


15,77 


22 


20 


5,94 


22 


19 


54,75 


22 


19 


42,21 


22 


19 


28,31 


22 


19 


13,07 


22 


18 


56,48 


22 


18 


38,55 


22 


18 


19,29 


22 


17 


58,71 


22 


17 


36,83 


22 


17 


13,66 


22 


16 


49,21 


22 


16 


23,50 


22 


15 


56,55 


22 


15 


28,38 


22 


14 


59,00 


22 


14 


28,44 


22 


13 


56,73 


22 


13 


23,88 


22 


12 


49,92 


22 


12 


14,87 


22 


1 1 


38,77 


22 


II 


1,65 


22 


10 


23,55 


22 


9 


44,51 


22 


9 


4,56 


22 


8 


23,74 


22 


7 


42,10 


22 


6 


59,70 


22 


6 


16,59 


22 


5 


32,83 


22 


4 


48,46 


22 


4 


3,54 


22 


3 


18.15 


22 


2 


32,35 


22 


1 


46,21 


22 


0 


59,79 


22 


0 


13,15 


21 


59 


26,37 


21 


58 


39,52 


21 


57 


52,67 


21 


57 


5,89 


2 t 


56 


19,26 


21 


55 


32,84 


2 t 


54 


46,69 


21 


54 


0,89 


21 


53 


15,51 


21 


52 


30,61 


21 


51 


46,27 


21 


51 


2,55 


21 


50 


19,53 


21 


49 


37,27 


21 


48 


55,83 


21 


48 


15,29 


21 


47 


35,72 


21 


46 


57,19 



— 7’13 

— 8,47 

— 9,83 
— 11,19 

— 12,54 

— 13,90 

— 15,24 

— 16.59 

— 17,93 

— 19,26 
— 20,58 

— 21,88 

— 23,17 
— 24,45 
— 25,71 
— 26,95 

— 28,17 

— 29,38 

— 30,56 
— 31,71 
— 32.85 
— 33,96 
— 35,05 
— 36,10 
— 37,12 

— 38,10 

— 39,04 

— 39,95 

— 40,82 

— 41,64 
— 42,40 
— 43,1 1 

— 43,76 

— 44,37 

— 44,92 
— 45,39 

— 45,80 

— 46,14 

— 46,42 
- 46,64 
- 46,78 

— 46,85 
- 46,85 
— 46,78 

— 46,63 

— 46,42 
— 46,15 

— 45,80 

— 45,38 
- 44,90 
— 44,34 
— 43,72 

— 43,02 

— 42,26 

— 41,44 

— 40,54 

— 39,57 
—38,53 



+ 6 ' 


12 " 


36 ' 


4 


+ 6 


15 


57 


4 


+6 


19 


7 


5 


+6 


22 


6 


5 


+ 6 


24 


54 


1 


+6 


27 


30 


0 


+6 


29 


54 


0 


+ 6 


32 


5 


8 


+ 6 


34 


5 


1 


+ 6 


35 


51 


8 


+ 6 


37 


25 


5 


+ 6 


38 


46 


1 


+ 6 


39 


53 


2 


+6 


40 


46 


7 


+6 


41 


26 


4 


+6 


41 


52 


1 


+6 


42 


3 


5 


+6 


42 


0 


5 


+6 


41 


42 


9 


+ 6 


41 


10 


4 


+ 6 


40 


22 


9 


+ 6 


39 


20 


i 3 


+ 6 


38 


2 


2 


+ 6 


36 


28 


7 


+ 6 


34 


39 


6 


+ 6 


32 


34 


8 


+6 


30 


14 


0 


+« 


27 


37 


3 


+6 


24 


44 


5 


+6 


21 


35 


7 


+ 6 


18 


10 


7 


+ 6 


14 


29 


7 


+6 


10 


32 


5 


+6 


6 


19 


3 


4-6 


1 


50 


1 


+5 


57 


5 


1 


+5 


52 


4 


3 


+ 5 


46 


48 


0 


+ 5 


41 


16 


3 


+ 5 


35 


29 


5 


+ 5 


29 


27 


8 


+ 5 


23 


11 


5 


+ 5 


16 


40 


8 


+ 5 


9 


56 


1 




2 


57 


8 


+ 4 


55 


46 


2 


+ 4 


48 


21 


7 


+4 


40 


44 


7 


+ 4 


32 


55 


5 


+ 4 


24 


54 


7 


+ 4 


16 


42 


6 


+* 


8 


19 


8 


+ 3 


59 


46 


7 


+3 


51 


3 


8 


+ 3 


42 


11 


7 


+3 


33 


10 


8 


+3 


24 


1 


7 


+3 


14 


45 


0 


+3 


5 


21 


1 



+ 3 ' 


2 I "0 


+ 3 


10.1 


+7 


59.0 


+2 


47.6 


+2 


35.9 


+ 2 


24.0 


+2 


tl .8 


+ 1 


59.3 


+ 1 


46.7 


+ 1 


33.7 


+ 1 


20.6 


+ 1 


7.1 


+ 0 


53.5 


+ 0 


39.7 


+ 0 


25.7 


+ 0 


11.4 


— 0 


3.0 


— 0 


17.6 


— 0 


32.5 


— 0 


47.5 


— 1 


2.7 


— 1 


18.0 


— 1 


83.5 


— 1 


49.1 


—2 


4.8 


—2 


20.8 


—2 


36.7 


—2 


52.8 


—3 


8.8 


— 3 


25.0 


-3 


41.0 


— 3 


57.2 


—4 


13.2 


-4 


29.2 


—4 


45.0 


—5 


0.8 


—5 


16.3 


—5 


31.7 


—5 


46.8 


— 6 


1.7 


-6 


16.3 


— 6 


30.7 


-6 


44.7 


—6 


58.3 


—7 


11.6 


—7 


24.5 


-7 


37.0 


—7 


49.2 


— 8 


0.8 



—8 12.1 
-8 22.8 
—8 33)1 
—8 42.9 
—8 52.1 
-9 0.9 
-9 9.1 
—9 16.7 
—9 23.9 



'«g e 


Ab ^ rr .• Zl . 


0,243074 




0,239561 


14 


24,2 


0,236060 


14 


17,2 


0,23257 1 


14 


10,3 


0,229096 


14 


3,6 


0,225637 


13 


56,9 


0,222194 


13 


50,3 


0,218770 


13 


43,8 


0,215365 


13 


37,3 


0,211981 


13 


31,0 


0,208621 


13 


24,7 


0,205285 


13 


18,6 


0,201975 


13 


12,5 


0,198692 


13 


6,5 


0,195438 


13 


0,7 


0,192214 


12 


54,9 


0,189021 


12 


49,2 


0,185862 


12 


43,6 


0,182738 


12 


38,2 


0,179650 


12 


32,8 


0,176601 


12 


27,5 


0,173591 


12 


22,4 


0,170623 


12 


17,3 


0,167698 


12 


12,4 


0,164817 


12 


7,5 


0,161983 


12 


2,8 


0,159197 


11 


58,2 


0,156461 


11 


53,7 


0,153777 


11 


49,3 


0,151146 


11 


45,0 


0,148571 


1 1 


40,8 


0,146053 


II 


36,8 


0,143593 


II 


32,8 


0,|41 193 


11 


29,0 


0,138856 


11 


25,3 


0, 136582 


1 1 


21.7 


0,134373 


11 


18,3 


0,132230 


1 1 


15,0 


0,130155 


11 


11.7 


0,128148 


11 


8,6 


0,126211 


II 


5.6 


0,124345 


II 


2,8 


0,122551 


1 1 


0,1 


0,120830 


10 


57,5 


0,119183 


10 


55,0 


0,117610 


10 


52,6 


0,116111 


10 


50,3 


0,114687 


10 


48.2 


0,113339 


10 


46,2 


0,112067 


10 


44,3 


0,110872 


10 


42.5 


0,109754 


10 


40,9 


0,108712 


10 


39,4 


0,107747 


10 


38,0 


0,106860 


10 


36,7 


0,106050 


10 


35,5 


0,105317 


10 


34,4 


0,104661 


10 


33,4 


0,104082 


10 


82,6 
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0^ nilll. Bert. Zt. 

186& Sepl.l3 

14 

15 

16 
17 
IH 
19 



20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 
27 
2 » 

29 

30 

Ocl. t 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

Nov. I 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 



AR UilT. 



21‘46' 


■57^19 


21 


46 


19,75 


21 


45 


43,47 


21 


45 


8,43 


21 


44 


34,69 


21 


44 


2,30 


21 


43 


31,34 


21 


43 


1,86 


21 


42 


33.92 


21 


42 


7,57 


21 


41 


42,85 


21 


41 


19,83 


21 


40 


58,55 


21 


40 


39,05 


21 


40 


21,35 


21 


40 


5,51 


2 t 


39 


51,55 


21 


39 


39,50 


21 


39 


29,39 


21 


39 


21,23 


2 t 


39 


15,06 


2t 


39 


10,89 


21 


39 


8,73 


21 


39 


8,61 


21 


39 


10,54 


21 


39 


14,53 


21 


39 


20,59 


21 


39 


28,74 


21 


39 


38,99 


21 


39 


51,35 


21 


40 


5,81 


21 


40 


22,39 


2t 


40 


41,09 


21 


41 


l,9l 


21 


41 


24,86 


21 


41 


49,94 


21 


42 


17,14 


21 


42 


46,45 


21 


43 


17,88 


21 


43 


51,42 


21 


44 


27,05 


21 


45 


4.77 


21 


45 


44,55 


21 


46 


26,39 


21 


47 


10,26 


2t 


47 


56,15 


21 


48 


44,03 


21 


49 


33,89 


21 


50 


25,71 


21 


5t 


19,47 


21 


52 


15,15 


21 


53 


12,71 


21 


54 


12,15 


21 


55 


■ 3,45 


21 


56 


1 6,68 


21 


57 


21,53 


2t 


58 


28,27 


21 


59 


38,79 


22 


0 


47,07 



-37'44 

—36,28 

—35,04 

-33,71 

— 32,39 

— 30,96 

— 29,48 
—27,94 
—26,35 

— 24,72 
—23,02 
—21,28 

— 19,60 

— 17,70 

— 15,84 
-13,96 

— 12,05 

— 10,1 1 
— 8,16 

— 6,17 

— 4,17 

— 2,16 
— 0,12 
+ 1.93 
+ 3,99 
+ 6,06 
+ 8,15 
+ 10,25 
+ 12,36 
+ 14,46 
+ 16,.58 
+ 18,70 
+ 20,82 
+22,95 
+ 25,08 
+ 27,20 
+ 29,31 
+ 31,43 
+ 33,54 
+35,63 
+ 37,72 
+ 39,78 
+ 41,84 
+ 43,87 
+ 45,89 
+ 47,88 
+ 49,86 
+ 51,82 
+ 53.76 
+ 55,68 
+57,56 
+ 59,44 
+ 61,30 
+63,13 
+ 64,95 
+ 66,74 
+ 68.52 
+ 70,28 



Deel. 



+3 


5 


21 


u 1 


+2 


55 


so 


7 


+2 


46 


14 


5 


+ 2 


36 


33 


0 


+ 2 


26 


46 


9 


+ 2 


16 


56 


8 


+ 2 


7 


3 


3 


+ 1 


57 


4 


1 


+ • 


47 


8 


8 


+ ' 


37 


9 


0 


+ 1 


27 


8 


4 


+ « 


17 


7 


5 


+ 1 


7 


7 


0 


+0 


57 


7 


5 


+0 


47 


9 


5 


+(* 


37 


13 


6 


+ 0 


27 


20 


5 


+ 0 


1 7 


30 


6 


+0 




44 


4 


— 0 


1 


57 


6 


— 0 


1 1 


34 


8 


— 0 


21 


6 


9 


— 0 


30 


33 


3 


— 0 


39 


53 


6 


— 0 


49 


7 


5 


— 0 


58 


14 


5 


— 1 


7 


14 


1 


— 1 


16 


6 


0 


— 1 


24 


49 


8 


— 1 


33 


25 


1 


1 


41 


51 


6 


— 1 


50 


8 


9 


— 1 


58 


16 


7 


-2 


6 


14 


7 


—2 


14 


2 


5 


— 2 


21 


39 


9 


— 2 


29 


6 


6 


— 2 


36 


22 


3 


—2 


43 


26 


8 


— 2 


50 


19 


9 


-2 


57 


1 


3 


— 3 


3 


30 


9 


—3 


9 


48 


4 


—3 


15 


53 


8 


—3 


21 


46 


8 


—8 


27 


27 


4 


—3 


32 


55 


5 


—3 


38 


10 


9 


—3 


43 


13 


6 


— 3 


48 


3 


4 


—3 


52 


40 


3 


— 3 


57 


4 


2 


— 4 


> 


16 


1 


—4 


5 


12 


9 


— 4 


8 


57 


5 


— 4 


*2 


28 


9 


— 4 


15 


47 


1 


—4 


18 


52, 


0 



— ♦ 21 43.6 



Diir. 



— 9’30"4 

— 9 36.2 

— 9 41.5 

— 9 46.1 

— 9 50. I 

— 9 53.5 

— 9 56.2 

— 9 58,3 

— 9 59,8 

— 10 0,6 

— 10 0,9 

— 10 0,5 

— 9 59,5 

— 9 58,0 

— 9 55.9 

— 9 53,1 

— 9 49,9 

— 9 46,2 

— 9 42.0 

— 9 37,2 

— 9 32.1 

— 9 26.4 

— 9 20.3 

— 9 13.9 

— 9 7,0 

— 8 59,6 

— 8 51.9 

— 8 43.8 

— 8 35.3 

— 8 26.5 

— 8 17,3 

— 8 7,8 

— 7 58,0 

— 7 47,8 

— 7 37.4 

— 7 26,7 

— 7 15,7 

— 7 4,5 

— 6 53,1 

— 6 41,4 

— 6 29,6 

— 6 17,5 

— 6 5,4 

— 5 53,0 

— 5 40,6 

— 5 28,1 

— 5 15.4 

— 5 2,7 

— 4 49.8 

— 4 36,9 

— 4 23,9 

— 4 10,9 

— 3 57,8 

— 3 44,6 

— 3 31,4 

— 3 18.2 

— 3 4,9 

— 2 61.6 



•®K- P 


.4herr.-Zt. 


0,104082 


10’ 


■32*6 


0,103579 


10 
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54,2 


0,119908 
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0,121213 
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58,0 


0,122549 
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2.1 


0,125311 


1 1 
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6,5 


0,128183 
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0,129656 
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13,3 


0,1.42669 
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15,6 


0,134207 
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18,0 


0,135764 
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20,4 


0,137338 


11 


22,9 


0,138929 


1 1 


25,4 


0,140535 
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28,0 


0,142155 


1 1 


30.6 


0,143787 


1 1 


33,2 


0,145431 


11 


35,8 


0,147087 


1 1 


38.4 


0,148753 


11 


41,1 


0,150428 


1 1 


43,8 


0,1521 12 


11 


46,6 


0,153804 


11 


49,3 


0,155503 


1 1 


52,1 


0,157209 


1 1 


54,9 


0,158920 


1 1 


57,7 


0,160636 


12 


0,6 
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0'* mild. Brrl. ZI. 




1865 Nov. 10 


22h 


0' 


"47’07 


4-72‘0l 
+ 73,74 
+ 75,44 
+ 77,13 
+ 78,79 


— 4' 


’2I 


’43"6 


11 


22 


1 


59.08 


— 4 


24 


21,8 


12 


22 


3 


12,82 


-4 


26 


46,7 


13 


22 


4 


28,26 


— 4 


28 


58,2 


14 


22 


5 


45,39 


—4 


30 


66,2 


15 


22 


7 


4,18 


— 4 


32 


40,8 


16 


22 


8 


24,61 


+ 80,43 


— 4 


34 


ll,9 


17 


22 


9 


46,66 


+ 82,05 
+ 83,65 
+ 85.24 
+ 86,79 
+ 88,33 
+ 89,83 


—4 


35 


29,6 


18 


22 


1 1 


10,31 


—4 


36 


34,0 


19 


22 


12 


35,55 


—4 


37 


25,0 


20 


22 


M 


2,34 


-4 


3H 


2,6 


21 


22 


15 


30,67 


— 4 


38 


26,9 


22 


22 


17 


0,50 


—4 


38 


37,9 



Land, Mürz 7. 



— 2 ' U"2 
—2 24,9 
—2 11,4 

— I 58,0 
— I 44.6 

— 1 31,1 
— 1 17,7 

— 1 4,4 

— 0 51,0 

— 0 37,6 
— 0 24,3 
-0 11,0 





log. f 


Ahcrr.'Zt. 


0, 


160636 


12* 0“6 


0, 


.162356 


12 


3.5 


0 , 


.164080 


12 


6,3 


0, 


165807 


12 


9,2 


0, 


167537 


12 


12,1 


0. 


169269 


12 


15,0 


0« 


171001 


12 


18,0 


ö. 


172734 


12 


20,9 


0, 


174467 


12 


23,9 


0, 


176199 


12 


26,9 


0, 


177931 


12 


29,9 


0, 


179661 


12 


32,9 


0, 


181388 


12 


35,8 



Jjcel Möller. 



Beobachtungen auf der Slennvarlc zu Athen. Von Herrn Director J. F. Julius Schmidt. 

CometOoh 1864). I der Herren Oppolzer und ICnyclmamt ward der noch gut 

Dieser Coiiict, den ich in seiner vorjShrigen Erscheinung sichlhare und geschweifte Comel leicht auTgeranden. Nur 

nicht auflinden konnte, kam gegen die Mille des Januars der scharte sternarlige Kern geslattele noch leidlich gule 

1865 wieder über den Horizniit Alhens, duch verhiiiderle der Messungen, die im Uebrigen wegen der grossen Lichtschwache 

anhaltend trOhe Himmel und der Mmidsehein Jede Beoh- iles Conieten nicht au den leichten gehurten. Ich erhielt 

achlung vor dem 19. Januar. Mil Holte der £|>hemeriden \ bis jeUl die tolgenden Posiliniicn : 



1865 










£ 






« 




/r 


d 




Jan. 19 


7' 


16 


*58' 


ß +I37’75B, 


,9-2 


31"28 




‘31 


•53*72 


— 27 


"15 


'10"0 


2 Beob. 


19 


7 


17 


55 


a +353,785 


a — 0 


16,26 




31 


53.47 


—27 


15 


16.2 


5 , 


21 


6 


44 


4 


y — 20,495 


7 - 3 


49,22 




32 


23,79 


— 25 


53 


40,4 


4 s 


21 


6 


47 


21 


6 — 6,044 


i —10 


57.79 




32 


23,71 


— 25 


53 


43,3 ; 


2 s 


21 


6 


55 


48 


e + 94,797 


s —10 


45,59 




32 


23,80 


—25 


53 


15,1 : 


3 : 


21 


7 


53 


51 


y — 19,649 


y — 1 


54,20 




32 


24.64 


— 25 


51 


45,3 


3 : 


21 


8 


2 


46 


i — 4,997 


d — 9 


2 




32 


24,76 


—25 


51 




4 , 


22 


7 


7 


17 


^ +116,512 


«f + 2 


46,87 




32 


40,95 


—25 


13 


23.2 


4 . 


22 


8 


13 


59 


if +209.521 


8+0 


30,80 




32 


42,02 


— 25 


1 1 


24.8 


2 j 


26 


6 


51 


59 


ß — 57,967 


^ + 5 


27.54 




34 


2,31 


— 22 


43 


54 :: 


4 , 


27 


7 


3 


34 


1 +119,838 


1 —10 


20,77 




34 


24,57 


-22 


8 


22,1 


4 : 


27 


7 


16 


2 


z — 19,685 


X +16 


32,98 




34 


25,66 


— 22 


7 


45,6 


4 , 


27 


7 


25 


58 


A —144,408 


A +10 


28.96 




34 


25,72 


—22 


7 


43.2 


4 , 


28 


7 


26 


7 


A' —189,330 


A’-I7 


12,91 




34 


48,46 


—21 


33 


8.8 


3 : 


30 


7 


11 


47 


p + 48,355 


P +11 


0,85 




35 


38,35 


— 20 


26 


39,7 


7 5 



Febr. 29 konnte der Comct, schon im Zodiacallichte stehend, bei sehr klarer Loft nicht gefunden werden. 

Scheinbare Oerler der Vergleich Sterne. 
i 

27'’l2'44"9 am Kreismikrometer nach « bestimnit. 

27 14 53,7 Lalaode 2831, Argelander-Oeltsen 907; dupl., der hellere. 

25 49 6 1,2 OelUeii 981. 

25 42 45,6 Lalande 3051 , Piaui 140, Oeltien 976. Lalande's AR nicht benutzt. 

25 42 29,6 : 3006, , 134, , s Deel, um +8' corrigirt 

25 16 10,1 am Kreismikromeier nach if besliranit. 

25 II 55,6 Oeltzeo 940. 

22 49 22,1 , 1007. 



a 

ß = 15 29'35‘72 — 

« = 1 25 59,93 — 

y = 1 32 44,29 — 
d = 1 32 29,76 — 

S = 1 30 49,00 — 

(f = 1 30 44,44 - 

^ = I 29 12,50 — 

' a = 1 35 0,30 — 
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I = 

K = I 34 45,35 
A. = 1 36 50,12 



s 

— 2I°5«' l"4 
—22 24 I«.6 
—22 18 I2it 



A'= 1 37 57,79 —21 15 55)9 
;« = 1 34 49,99 —20 37 40)6 



Lalaiirle 3047, Orltzen 975. , 

Piazzi 1 53. 

Lal.-inde 3184. Odtzen. Die DupliritSI bei Lalande und Argei. nicht aogemerkt 
Der %oran<!chende Begleiter II* alolil 15* nürdlicher, A = 8". 

Lalande 3213. Oellzeii 1037. Lalande nicht benutzt. 

Ocitzen 1003. 



6 e in e r k u II g e II. 

Der Kern dea Cometeii u-ar Anfanga 11*, apatcr 12*. 
Im Folgenden ist r der Scheitelradiiia der Cunia in Bugcn- 
secunden ; t die Länge dca Schtvcirea in Bogcnniiiiutcn. 

Herrooupolia (Syra), 1865 März 5. 



Jan. 1 9 , 


7'' 3 


r — ä-l* 


• = 7', 


Kern = 11* 
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. . . a 


: 11*12 


22 


7,5 


58 






26 


6.9 


, . 


.... 


2 11.12 


27 


7i6 


. . 


5,6 


: 12* 



./. F. Julius Schmidt. 



Observatiuiis ul’ Clylia (73) inade al llie Hamillon College Obsenalory. 

By Dr. C. //. F. Peters. 



Of 



the following obaervationa the l»'o laat onea bave been 



oblained by meana nf tbe ringmicroineter, the otber by the 



filarmicronieter. 
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»I. T. 
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IVuiubcr 
uf Comp. 


Oct. 25 
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— 1"28’25 
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I8"0 
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— 42,29 


— 1 


53.9 
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57,0 
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27 


1 1 5 
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— 18.93 
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31,3 
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Dec. 25 


7 14 
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— I 36,00 




36,0 


I2r 
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in a 
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|h28" 1*36 
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40'47‘'9 


0,6020a 


0,6826 
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1 22 5,22 


+ 10 


11 43,0 


0,3728 


0,6719 


b 


1 21 21,16 


+ 10 


8 0,1 


0,3127 


0,6708 


c 


1 9 7,20 


+ 9 


6 41,7 


0,5753 


0,6944 


d 


1 14 38,29 


+ 9 


43 25,3 


9,7110 


0,6704 


e 



Tbc mean placcn Tor 1864,0 uf llic com|iarii(on>s<ar8, 
togetber witb (beir authorltie^, are follovt» : 
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35 


0,21 
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0,33 
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22 


42,94 
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22 


4,80 




22 


4,64 
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21,72 
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40,29 
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40,18 






40,61 






40,27 
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40' 


6 "2 


lO.II"; ilct.by 4 6l.-in. from 
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39 


47.2 


Mean of 




39 


47,4 


(2) 1850; Wien, Ann.3. 






46,7 


(3) 1850; Berlin, A.N.758. 






47,5 


(2) 1851 ; Uünik., n.K.Ö39. 


+ 10 


13 


12,6 


Wcitise 1^, 369. 


+ 10 
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2.2 


Mean of 
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3.3 


WeiHaie l''p 359 and 






1,2 


Kniiiker, n. F. 685. 


+ 9 
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45,8 


12*; riet, by 5 lit.-iiiicr. from 
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3 


48.4 


Mean nl* 
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47,6 


3 ; Kal. 2255, 66, 59. 






46.7 


2 nbs. ; Weiiiric 1^, 113. 






46,8 


b tibs. ; Snntiiii V, 15. 






it 1" 8’ 


”40*44 
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■ 3 
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Hoekp bv romparisoos. 














Astr. Nachr. 
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Waah. Oba. 1861 , 


pag. 377. 
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11.12"; det. by 4 


fil.-m. from 
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53, 
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Lalande 2691. 
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Weiase I*, 299. 
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Wasli. Oba. 186], 


pag. 377. 
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1 . . I 
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» i t 


: 406. 



A «rnfililR proper loution nf Ihi» fl«r, ruipcctcd by 
Prof. Ho^k •eeiBJ mit tu br confirmeit. 

C\ //, F, Peters. 



Aitoua 1866. April 10. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

f. • t ' I 

M 152S. 




Schreiben des Herr» Professor Schönfeld, Direclors der Sternwarte in Mannheim, 

an den Herausgeber. 



Bcirulgend liin ich so frei, Ibnca ein PositionsverzeiebniM 
vott veränderlichen Sternen zu Obersenden, und bitte um die 
getäliige Aufnubnie desenlbeo in die Astr. Nachr. Ich habe 
mich bemibt, in den Positionen die Zeilnecunde und ZebnteU 
bogeominute rkbtig berzuatelieü; eine Genauigkeil, die daa 
Verzeichnis^ von Mr. Chamhert in 1496 der Astr. Machr., 
wie die beigefQgte Coluiune ,tCh. — Sch.** zeigt, keineswegs 
besitzt, die aber nicht uberflQHsig Ut. wenn nisn die Kennt> 
nisse von den ver.indcrlicben Sternen durch ihre Verfolgung 
io den schwächeren und schwächsten Phssea ihres Licht- 
Wechsels, welche bekanntlich noch sehr wenig erforscht sind, 
zu erweitern beabsichtigt. Um deo Aslronoroen ein sicheres 
Urtheib über die Genauigkeit der Oertcr zo criuäglicbeu, habe 
ich die Autoritäten, nach denen die Positionen berechnet 
sind, angefQbrt; dabei bedeutet (auaaer den aUgemeio ge- 
bräuchlichen Abkürzungen): 

den zweiten lEc^iVze’scben Catalog; Petersburg 1863. 

Oud. die Posilionsbestiiiiruungen In Oudeman» zweijährigeu 
Beobachtungen der meisten jetzt bekannten veränderlichen 
Sterne. 

MC den Markree Catalogue. 

Bonn iin|iublicirte Beobachtungen, deren älittheilung ich 
der Güte des Herrn Prof. Argrlander verdanke. 

Es ist ferner »/oAn^on's Catalog von 6317 Sternen durch 
liinzufÜgiing von „Cat.*' von den einzelnen Bänden der Radclitfe 
Obs. uiiteriüchieden; die Citato aus den Astr. Nadir, sind 
nach der Nummer gegeben, wobei II^O uud t224 sich auf 
Bestimmungen von IVinheckf^ t238 auf solche von Autrert 
beziehen. Die Positiunen gelten (auch in den Anmerkungen) 
durchweg für 1866. und ist der Nachweis des Bonner Stern- 
verzcichnisses (Band III^V der Donner Beobachtungen) nach 
Zone und Nuibnier gegeben. Die Variatio annua endlich 
scbllesst die eigene Bewegung, soweit sie bekannt ist. ein. 

' Da Mr, Chambert in seinem V'erzeichnissc verschiedene 
Stcrue als veränderlich anglrbt. die nach meiner Ansicht 
flieht oder noch nicht in ein Verzeichniss der mit Sicherheit 
als veränderlich erkannten Sterne gehüren. so war ich zur 
ErlSoterung derselben genüthigt. auch von einigen noch 
evrBii. 



unpuhlicirten Mittheiliingen hier ofieuÜicben Gebrauch zu 
raschen. Ich konnte diese Besprechung um so weniger um- 
gehen. als durch die verfrühte oder irrige Einführung der 
Argelandef»chet% Bezeichnung für Sterne, deren Variabilität 
noch Zweifeln unterliegt, oder die aller Wahrscheinlichkeit 
nach überhaupt nicht existiren. die NomeiicUtur. der Sterne 
Dotbwendig in Yerwirning gerathen muss. 

Ueberhaupt halte ich es fUr gerechtfertigt. olTcntlicb 
auszusprechen, dass ohne ein strengeres P'csthalten an dem 
Argetander'wXxen Principe zur Bezeichnung der Veränderlichen 
bald der Zeitpunkt kommen wird, wo die Piiblicatiuneii Ober 
veränderliche Sterne vielfachen Missverstundiiisseo ansgeaetzt 
sein werden. Schon jetzt ist dies in den Sternbildern Aquila 
und Delphinus der Fall. Ich habe in Jfi 1206 der A. N. 
die Gründe auseiriaiidergesefzt» weshalb Argeiander bei der 
Bezeichnung des von Hcnckc 1861 aufgefundeiien Sterns 

104 in Mr. Onr/i6trjr' Liste) /f Delphlni und nicht A'Aquilae 
gewählt bat. uud so ist denn auch der Stern an vemebie- 
denen Orten genannt, und danach auch die Bezeichnung 
anderer Veränderlicher fveitergeführt worden, während in 
Jti 1496 der Astr. Nachr. die Herren HaxmdvU und Chnmbers 
anders entschieden haben, loh war daher genülbigt. in dem 
folgenden Verzeichnisse die Namen thcils tvegziilassen . bis 
sieb eine Uebereinkunft gebildet hat, tbeils sie in Klammern 
zu setzen und die synonyme Bezeichnung hinzuzufugen. 
Allerdiogs ist die Frage wegen der Benennung der Sterne 
keine rein wisseDschaftliche. aber es ist doch ohne Zweifel 
nicht gleichgültig, oh man durch einrache Buchstaben sich 
allgemein versländlicli ausdrOcken kann, oder ob man zu 
weitlilufigcn Umschreihnngen genuthigt ist, wenn man von 
einem Sterne spricht. 

ln Betreflf des neuesten Vorschlags von Mr. Chambert 
(Moolhi. Not. Vol. XXV, p. 66) die Nomenclaliir der Verän- 
derlichen durch Einführung golbischer Lettern ganz zu ändern, 
erlaube ich mir noch zu bemerken, dass schon Herr Prof. 
Argelander selbst die Gründe, die ihn bewogen, die letzten 
Buchstaben des Alphabets, von R an. zu wählen, in den 
Astr. Nachr. 969 auscioanüergesetzt hat. 

11 
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Miniere Oerler Tür 1855,0 von veränderlichen Sternen mit Einschluss derjenigen neuen Sterne, deren 
Positionen sich mit einiger Sicherheit bestimmen lassen. 

Nebst Bemerkungen über die Veränderlichkeit einiger verdächtiger Sterne. 

Van Herrn Proi Sc^imfeiä^ Uirecter (ier SUrafverU ia llnnnbeiüii t ««m. • •« 

Bon«er 1856 



Stemvcrseirbo. 
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Dcrl, 




V.r. 


jinnot 


Aatorilit , Cb 


—Sch. 


Z.+37* 


58 


fi Andromedae 


Ol- 16’ 


'25' 


+37' 


’46' 


4 


4-3*14 


+ 0'33 


Wj 0*', 420 —2" 


+ 9’56'6 






0Ca»siopeiae 




16 


47 


+ 63 20. 


6 


+3.27 


+0.33 


Ar^rl. A. N. 1482 (Nova von 1572) 




+ 13 


63 


T Pisciitm 




24 


29 


+ 13 


48 


0 


+3,11 


+0.33 


Bonn; Greenw. 1861 -pl 


-3' 7 


+ 55 


139 


«Cassiopeiae 




32 


18 


+ 55 


44. 


5 


+3,35 


+0.33 


BcrliiMt Jahrbach fUr 1866 0 


0.0 






Pisciiim 




36 


49 


+ 6 


30. 


4 


+ 3,09 


+0.33 


Aoni. 1 —1 


— 0,2 


+ 71 


66 


tS'Caealopeiae 


1 


9 


4 


+ 71 


50. 


8 


+ 4,30 


+ 0,32 


Oelli. 1317 u. 1318; Bonn +1 


— 1,4 


+ 8 


203 


iV Pisriimi 




9 


59 


+- 8 


9. 


9 


+3,12 


+ 0,32 


Oud. pag. 49 . 4 0 


+ 0.5 


+ 2 


222 


/^Piadum 




23 


10 


+ 2 


7. 


9 


+ 8,09 


+0.31 


ROmker« n.F.700; Airy SUyearn Cal. 83 0 


—0,5 


+- 8 


292 


Piscium 




46 


43 


+ 8 


4. 


0 


+ 3,16 


+ 0.30 


Lalando 3604; W.l» 837; Bonn — 1 


+37,0 


+ 24 


330 


/if Arielis 


2 


7 


53 


+ 24 


22. 


9 


+ 3,39 


+ 0,28 


W* 1, 176. 177; A.N. 1224 —2 


—0,3 






0 Ccii 




12 


1 


— 3 


38. 


3 


+ 3,02 


+0,28 


Midier 329 u —28 


+0,2 


+ 38 


630 


p Pernei 




55 


54 


+ 38 


16. 
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+3,81 


+ 0,24 


f 479 —1 


0,0 


+ 40 
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ß Pentei 




58 


45 


•f*40 ^3» 
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+ 3,87 


+ 0,24 


s 436 —2 


0,0 






WPtrsei 


3 


20 


50 




10* 


1 


+3,79 


+ 0,21 


III, 427 ; 5ch6n(eld roicTom. 0 


0.0 


+ 12 


539 


XTauri 




52 


39 


+ 12 


4 


6 


+ 3,31 


+0.1« 


Madicr 548 -f-6 


0,0 


+ 19 


705 


r^Tauri 


4 


13 


22 


+ 19 28. 


0 


+ 5,49 


+ 0,15 


Boiiti,; MC., Vol. IV, pag. 208 0 


+0.3 


+ 19 


706 


T'Taiiii 




13 


32 


+ 19 


11. 


2 


+ 3,49 


+ 0.15 


d*Arr«8t Nebelflecke, p. ÄI5 0 


0,0 


+ 9 


585 


ATauri 




20 


21 


+ 9 


50. 


1 


+ 3,28 


+0,14 


Aalr. Nacbr. 1224; Boim^ 4-1 


+0.2 


+ 9 


586 


A'Tauri 




21 


16 


+ 9 


37. 


3 


+3,28 


+ 0,14 


Aatr. Nadir. 1224; Greenw. 1860 0 


0,0 


+ 7 


768 


AOrioiiia 




51 


6 


+ 7 


54. 


2 


+ 3,25 


+ 0.10 


Hliid; Vergl. Aniii. 2 — 3*48* 


+0,3 


+ 43 


1166 


8 Aurigac 




51 


34 


+ 43 36. 


2 


+ 4,29 


+ 0.10 


Mädler 690 -f-l 0 


0.0 






ALrporU 




53 


0 


— 15 


1. 


7 


+2,73 


+ 0,10 


Hind,A.N.7l2,713,832;ndd. 1858 —27 


— 0,8 


+ 53 


882 


A Auri^ae 


5 


5 


36 


+ 53 25. 


0 


+ 4,82 


+ 0 . 08 


Boun^ 0 


0,0 


+ ^ 


1055 


« Orionia 




47 


19 


+ 7 


i2i 


6 


+ 3,25 


+0.02 


Berliner Juhrburh für 1866 0 


0,0 


+ 8 


1427 


AMonocerotia 


6 


31 


15 


+ 8 


51 * 


7 


+ 3,28 


—0,05 


d'Arrcat n. Schflnf. NebelA. Vgl. Anni. 3 0 


+ 1.6 


+ 20 


1687 


^Getuirioniiu 




55 


30 


+ 20 46 


7 


+ 3,56 


— 0.08 


Madler 1024 0 


-0,5 


+ 22 


1577 


A Gemiiioruni 




58 


57 


+ 22 


65 


4 


+ 3,62 


— 0.08 


Lai. 13739; Radel. 1838; Greentvidi 


























1860, 1861 ; A.N. 1238 0 


+ 0,1 


+ 10 


1428 


ACanie niio. 


7 


0 


44 


+ 10 


15* 


0 


+ 3,30 


—0,09 


W.Vl, 1911; Radd. 1858; Greenwich 


























1860, 1861 ; Bonn 0 


— 0,4 


+ 8 


1800 


«SCania min. 




24 


51 


+ 8 


37* 


4 


+ 3,26 


— 0,12 


Radd. 1858, Greeuw. 1859; A.N. 1224 0 


+ 0.2 


+ 23 


1796 


A'Geiuinoruiii 




34 


20 


+ 23 47. 


2 


+ 3,61 


— 0,13 


llifid, A.N.648. Greenw. 1860 0 


+0,5 


+ 24 


1778 


TGeruiuorum 




40 


36 


+ 24 


5* 


5 


+ 3,61 


— 0,14 


3 ! S S S —1 


+0,3 


+ 22 


1807 


CUjeniiitoruiii 




46 


30 


+22 


22* 


8 


+ 3,56 


—0.15 


Aalr. Nacbr. 1120 und 1224 0 


+ 0, 1 


+-12 


1803 


A Caacri 


8 


8 


34 


+ 12 


10* 


1 


+ 3,32 


— 0,18 


Radd.t858;Greeriw. 1860, 1861 ;Bonu 


—2,2 


+ t9 


2042 


U Caiicri 




27 


28 


+ 19 


23* 


5 


+ 3,45 


—0,20 


A»tr. Nachr. 1120 und 1224 0 


+0 , 5 


+ 19 


2090 


t-SCancri 




35 


39 


+ 19 


33* 


2 


+ 3.44 


—0.21 


W.^ VIII, 909 ;Rdd.;Bouu;Grn. 1860, 61 -2 


+0,1 


+ 3 


2085 


A' Hydra« 




46 


0 


+ 3 


36. 


8 


+ 3,13 


—0,22 


Radd.; Boou; Greoow. 1860, 1861 0 


+0,3 


+ 20 


2243 


7*Caocri 




48 


23 


+20 24. 


1 


+ 3,44 


—0,22 


W,vm, 1 200 ; A.N. 1 224 ;Greetiw. 1860 +11 


+0,1 






7*Hydrae 




48 


37 


— h 


35* 


4 


+2,92 


—0,22 


Radd. 1858; A.N. 1224 0 


—0.4 






a Hydra« 


9 


20 


28 


— B 


2* 


0 


+2.95 


—0,26 


Berliner Jahrbuch fUr 1865 —1 


+0,2 
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Boaner l8&6 



SUrs?«rsei<hn. 


Stern j. 




8 R 


Drei. 


V.r. 


cnniia 


AulMiUt 


Ch.~ 


-Sch. 


Z. 4-35® 


.2050 


H Leon. niio. 


9>‘36 


’52‘ 


-1-35 


" 10' 8 


+3*62 


—0' 27 


L. 19101; Boan,^.' Pchlt bei Cbarobere. 




1 4-13 


3096 


ALeonin 




39 


45 


-H 2 


5,9 


+3.23 


--0.27 


Mäiller 1373 


0 * 


+ 0 ' 1 


1 -f69 


587 


/{lirr. maj. 


10 


34 


19 1 


-4-69 32,4 


+4,88 


—0.31 


Bonn; Gre«nw. 1861; Radel. Cat. 1 


0 


+ 0.1 






17 Ar^rus 




39 


27 


-58 


55.4 


+2,84 


-t-0.31 


B. A. C. 3696; Rönikerf p.Caf. 


— 1 


+ 1.0 




' “ ' ( ' 


kVLeaDls m 


11 


3 


21 


6 


14,9, 


+ 3.H 


—0,32 


Antr. iVachr. 1T^4 


0 +2”59'8 


.4-19 


3527 


H Comne 




56 


49 


-fl9 


35 , 4 . 


+ 3,08 


— 0.33 


W,XI. HI 8 ‘ 


— 1 


+ 0,4 


i< .1 




i7'Vlr)^nM 


12 


7 


10 


— 5 


13.8 


+ 3,0» 


— 0,83 


Bfuiii^; Winneeke-, Aatr. Nachf. 131? 


0 


+ 0,5 


4-60 


1406 


TLrane ninj. 




29 


47 


-{-60 


17.2- 


+2.77 


— tO,33 


Oeltz. I?79t ; Bonn 


+ 1 


+ 0,5 


7 


2561 


^ffVivginic 




31 


8 


-f- 7 


47,2 


+ 3,05 


—0,33 


Railcl. 1859, 1S61 (nur Deel.) Cr«v.l 86 l 0 


+ 0,5 


4-61 


1313 


^Urnae maj. ' 




37 


35 


-{-61 


63.3 


+ 2.66 


—0.33 


Bonn; Radel. Cat. ?907 


— I 


0,0 


+ 6 


2664 


(/VirgSni* 


» 1 


43 


44 


+ 6 


20,6 


+3,04 


— 0,33 


Ronn; Af*lr. Naehr. 1 224 ; Radel. IH 6 t; 




















i 






Greeiiw. 1 86®, 1861 


0 


0,0 


1 . 




FVirgioift 


13 


20 


20 


— 2 


25.1 


+ 3,09 


-0,3t 


Aatr. Nachr. 1238 


+l 


— 1,3 




i 


AHydrae 




21 


48 


—22 


31, 8> 


+ 3,27 


— 0,31 


ß. A-C.-450I; Bonn (Schmidt); Radel. 


, 1 




i • 


, 


- /»M> - -l- . 


, I 


1 , 


. 




t ■ 






1 65t!^, I 66 I ; Green w, IB60. Vgl. Aiim. 4 


— 1 


+ 0. 1 






A'V|irgtnia 




25 


26 


— 6 


26.8 


+3,13 


—0.31 


W, XIII, 420; UadcL; Groemv. lh6Q, 61, 






•; . «« .. 


i> 


















Vcrgl. Aiimcrk. & 


0 


+0,4 






7'BnotiH 


14 


7 


18 


+ 19 


44.7 


+2,81 


— 0,28 


Baxetidelt, Monlhl. Not. \XI, p. 08 


— I 


— 0.2 


4-64 


1671 


iVBootU 




>8 


1 


+ 54 28.3 


-k- 2.01 


—0,28 


l'edorcnku 2454; Bonn^ 


-tl 


+ 1,1 


4-84 


323 


ACamelo|»ardal 


i 


28 


54 


+ 84 29.2 


—5,31 


—0.27 

1 


Buüii •4>53 


+ 0.1 


4-27 


2400 


R BootU 




30 


48 


+27 22.0 


+ 2,65 


—0,26 


Bonn; Radd. 1861 ; Greenw. 1860, 1861 


0 


+ 0.3 


4-38 


2355 


T/Boqti« 




34 


8 


+28 


6 *d 


+ 2.63 


-0,26 


Vcrgl. Antu. 6 










dLlbrae 




53 


14 


— .7 




-»-3,20 


— 0,24 


Mäfller I9ll. Vergl. Anni. 7 






-1-0 


2864 


i)^Seq)eoUs 


15 


14 


62 


+ H 


60i3 


+2,81 


— 0,22 


Lai. 28014. A.N. 1224, Radel. 1861 


-t -1 


— 0,2 


4-31 


2725 


iVCoronae 




15 


29 


+31 


53>6 


+ 2,44 


— 0,22 


ßoiin^ 


0 


+ 0,6 


V4-28 


2477 


ACoronai 




42 


36 


+28 36.3 


+2,47 


— 0,19 


B.A.C.5236; Radel.; Green, v. 1860,61 0 


—0,1 


74-0 


2918 


ASerpeotis 




44 


1 


+ 15 


34,6 


+2,76 


—0.19 


A. 1120 u. 1224; Greenw. 1861 


— 1 


+ 0,3 


! • ■ 




/ifLibrae *■ 




45 


24 


— 15 


48.1 


+ 3,39 


—0,18 


Greenvv, 1860; Pugsoii, A.N. 1159 


—2 


0,0 


1 -f 18 


8117 


R HercuUe 




59 


43 


+ 18 


45,9 


+2,68 


— 0.17 


W^XV, 1324; A.N. 1224 


+ 1 


—0,1 


L ■ 




Seoqiir 


16 


8 


25 


— 22 


36.7 


+ 3.56 


—0.16 


.Amver^, A.N. 1392. Vergl.Anm.6 


— l 


+ 0,4 


tl . 


' 


ASrorpii 




9 


1 


—22 


35.0 


+ 3,56 


—0.16 


Greenvv. 1860 ; Aiiwera, briefl- Mittheil. 


0 


+ 0.7 


t 


t 


6'Scorpii 




9 


2 


—22 


32,3 


+3,56' 


—0.16 


Pogson, M. Kot. \X,p,284. V'gl. Anin. 9 


— 1 


0,0 






Scorpli 




14 


7 


— 17 


32 . 3 ’ 


+3.44 


— 0,15 


Vcrgl. Atmicrk. 10, 






14-19 


8098 


V llerculia 




19 


23 


+ 19- 


13.6 


+2,65 


— 0,14 


WjXVI, 578; Bonnj^; Vcrgl.Atim.il 


0 


— 0.8 


4-43 


2714 


^IlercuU«^ 




2* 


53 


-»-42 


12.2 


+ 1.97 


—0,13 


Mädtcr 2102 


0 


—0.6 






7*OphhieM 




25 


27' 


-i-15 


49,2 


+ 3.42 


~0, 13 


PogHoit, Monthl. Not., XX, p. 331 


0 


—0,1 


,r.ti 




S Ophinchi 




25 


35 


!-iäi 


ol, 1 


+3,44 


— 0*l3 


Boriiij; A.N. 1120; Greenw. 1861 


— 1 


—0 . 2 


4-15 


306.3 


oVHercuiU 




45 


IR 


+ 15 


11.4 


+2,73^ 


~0> 1 1 


W^XVI, 1407, 1408; Bonn; A.N. 1224; 


























Grcoiiwicli 1861 


0 


+ 0,2 






Ophiuchi 




51 


23 


— 12 


40,0 


+3,36 


— OitO 


Goldsdimidt, A.N. 650; Six yeara Cat. 






* 








' 










■■ . 


1085. (/Ws Nova) 


0 


—0,4 


k. 




//Opltiuchl 




59 


27 


— 15 


53,7 


‘+3.44 


— 0.09 


Radd. !858; Greenw. 1B6I 


0 


+0.1 


+ 14 


8207 


aHerciiliA 


17 


8 


‘ ? 


^-14 


33,5 


+ 2,73 


— 0,07 


Wolfera, Tab. Rediict. 


— 1 


—0,2 






SerpentaHl 




21 


57 ' 


— 21 


21,2 


+3,59 


-2-0,06 


SehOnf. n;»ch D, FnftririHt (Nova von 


1604) 




' +3® 


'31.87»' nierculi* 


18 


3 


37'' 


+30 59.9 


-{•2,27 1 


+ 0.01 


A.N 12.38; Greenw. 1860, l86l 


— 1 


+0.1 


A\. 




V 1 i 




21 


'44 


-{- 6 


12|5 


+2,93 


+ 0,03 


Baxendell, M. N. XXL p. 68. Vgl.Anm. 12 0 


— 0,7 


*' IM* 1? 




/fWi 




39 


45 


— 5 


51,4 


+3,21 


+ 0,06 


L. 34875; BZ.* 187; Radd. u. Greenw. 






-l! 1 


>4. • 










• ' • ' 


1 . 


1 


• t 


' ' 1860 , 186t 


— 1 


-H.i 



11 • 
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B«nAer 1665 



Stera verzeichn. 


Stera 


AR 




UkI. 


Var. 


anaaa 


4ntaritil r Ch. 


—Seil. ■ 


Z.+35* 


3223 


^Lyraa 18*' 44' 


'44* 


+33" U'8 


+ 2’21 


+ 0'06 


Midier 2369 ' ■ ' _ 2 * 


— 1 


+43 


3117 


ALyrae 


50 


55 


+ 43 45.5 


+ 1,83 


+0,08 


r 2389 ' » ' —1 


+ 4'0’1 


+ 8 


3970 


yiAqnilae 


59 


23 


+ 8 0.8 


+2,89 


+0.09 


Bonn; A.N. 1224; Graeaw. 1860, 1861 0 


— 2 






7*Sagittarii 19 


7 


51 


— 17 12.5 


+3,46 


+0.10 


Vargl. Aomark. 13 r 








il Sagittarii 


8 


11 


— 19 33.5 


+3,52 


+0,10 


ö. 19322; Greenw. 1 859, 1 860, 1 86 1 ; Baon, — 1 


0,0 






iVSagittarii 


10 


57 


— 19 17.1 


+3,51 


+0.10 


Bonn, ■ 0 


+0,6 


+49 


3064 


ACygni 


32 


56 


+ 49 52.5 


+ 1,61 


+0.13 


Radel. Cal. 4398; Gracaw.t86l, >1624 0 


0.0 






1 1 Vulperulae 


41 


37 


+ 26 57.7 


+2,46 


+0.14 


SchSareld, ber. nach Picard und Hevalioa 

(Nova von 1670) +1 


-0.4 


+26 


3674 


Viilpeculae 


42 


27 


+ 26 55.7 


+2,46 


+0.15 


W,XIX, 1376 ; Tiralva yaars Cat. 1773; 

Bonn,. Vergl. Anmerk. 14 — 1 


-6,5 


+32 


3593 


xCygni 


45 


0 


+ 32 33.0 


+2,31 


+0.15 


Lilande 37835 — 1 


—0.7 


+ 0 


4337 


7} Aquiiae 


45 


5 


+ 0 38.2 


+3,06 


+0,15 


Midier 2526 0 


0,0 


+57 


2134 


«VCygni 20 


2 


28 


+ 57 34,2 


+ 1,26 


+0.17 


Oellxcn 20045 — 1 


0.0 






/t^Capricorni 


3 


10 


— 14 41.6 


+ 3,37 


+0.17 


A.N. 1 224, 1 238 (d l.«l Chanh. 1. - lUtt +) +10 


— 2, 1 


+ 13 


4078 


[eVj Aquilae 


4 


58 


+ 15 11.7 


+2,76 


-h0(]7 Baxendell, Proc. of tbe Manchester L« and 

Pb.Soc. 1 863 Nor. t '2 (Baxeod. u.Cbaoib. 7’Aquil.) 0 


+ 0.6 


+ 16 


4197 


/( Sagittae 


7 


27 


+ 16 17,4 


+2,74 


+ 0.18 


Greenwich 1860 — 1 


— 0,2 






[/(DelphiniJ 


7 


55 


+ 8 38,8 


+2,90 


+ 0.18 


SchSnf., A.N. 1205 (B. u. Cb. .SAquilac) 0 


+ 0,3 


+ 37 


3871 


/'Cygoi 


12 


27 


+ 37 35.1 


+2,21 


+0.18 


Midier 2614 (Nova von 1600) — 1 


+ 1,0 


+88 


117 


/tCephei 


34 


37 


+ 88 41,0 


— 42* 


+ 0,21 


Radel. Cat. 4949 ; Carr. 3138 (Ei;;ene Hew.) +l'"4' 


-0.7 


+ 16 


4351 


Delphini 


36 


24 


+ 16 34.2 


+2,76 


+0.2 1 


W.XX, 936; Wien, Zone 14 (1858); 
(Baxendell und Chaiithers /(Delphini) +1 


—0,3 






[7*] Delphini 


38 


38 


+ 15 52,4 


+2,78 


+0.21 


Baxendell, A.N. 1496 (B. u. Ch. iVDelphii.i) 

Vergl. Anmerk. 15 — 1 


+ 0,4 






V Capricorni 


40 


4 


— 15 18,8 


+ 3,35 


+ 0.22 


A.N. 1238; MC., Vol.IIl. pag. 8 +2 


— 0,2 






T Aquarii 


42 


18 


— 5 40,9 


+ 3,17 


+ 0,22 


Lalanda 40196 —3*11* 


— 12,3 


+ 23 


4230 


M Yulpecuiae 


57 


56 


+23 14.9 


+ 2,66 


+ 0,23 


P.XX, 457; A.N. 1224; Green.v. 1861 0 


— 0,1 






7’Capriroroi 21 


14 


1 


— 15 46.4 


+ 3,32 


+ 0,25 


MC., V.I,p.l76; SebOnf. mtcr. ; Greenw. 1861 — 4 


+ 0,1 


+ " 


827 


ÄCephei 


36 


57 


+ 77 58,2 


—0,60 


+ 0,27 


Fedorenko 3896; Oeltx. 22734; Bonn, — 4 


+ 0,4 


+ 58 


2316 


^Cepbei 


39 


4 


+ 58 7,0 


+ 1,83 


+0.27 


B.A.C. 7582; Radel. Cat. 5385 0 


0,0 


+ 67 


2548 


3Cephei 22 


23 


48 


+57 40,4 


+2,21 


+0,30 


Midier 2973 —I 


0.0 






A’ Aquarii 


49 


20 


—21 7.0 


+3,23 


+0.32 


Lalande 44860; Bonn, 0 


+ 0,3 


+ 27 


4480 


ß Pegasi 


56 


45 


+27 17,8 


+ 2,90 


+ 0,32 


Midier 3047 —1 


—0,1 


+ 9 


5158 


/{Pegaai 


59 


22 


+ 9 45.7 


+3,01 


+0,32 


Lamont,(Z. 127, 129, 132, 134). Vgl.Anm. 16 0 


— 1,5 






Aquarii 23 


36 


19 


— 16 5,3 


+ 3,11 


+0(33 Hardiug in f^mdenau If BohntmkergtTe 
ZeitechriR, i, p.43I ; Grcenw. 1 860, t86l ; Bonn. +41 


+ 0,6 


+ 50 


4202 


H CazMiopeiae 


51 


4 


+ 60 34.9 


+3.01 


+0,33 


Radel. Cat. 6234; Greenw. 1861 0 


Q.O 



Anroerkungen. 

1) Die Posilioo liieeeit Slerne 0'^^ Chamhm L'PUcium 
geoannt) iet hier nach einer Mittheilung von Mr. Hmd 
an Herrn Prof. Argeiander angeaetxt (AR 0'‘37'"4*, 
N. P.D. = 83"28' für 1860). Mr. Uind «agt von dem 
Stern: Cerlaiuly variable from 9” to beio«v ll"; gene> 
rally of Ihe 11.6 mag. Ich habe 1866 Jan. 23. dem 
angegebenen Orte am nächsten einen Stern 11.12* in 
0^36*49*98, +6°30'40*3 (1865,0) durch micrometri- 



schen Anachlusa an W. 0^, 643 = RGniker, neue Folge 
270 beatinimt« der vennuthlich der VerAnderliche iat. 
Da dien jedoch nicht ganz elcher lal, eo habe ich die 
Originalangabe yon Hind vorgezogco. 

2) Nach den Remarka and Note« to Mr. BUhop'a Ecliptical 
Charta. Aua den Greenwich Ob«. 1861 reaollirt der Ort 
fDr 1865 : 4'*61"8'64, +7"64*22'7. An dieser Stelle 
«tand 1866 Jan. 28 ein Sternchen 12.13*, das ich durch 
Anacblusa an Zone +7^, 769 de« Bonner Sternrerzeicb- 
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nUse« (Ort nach Betitl and Srntini) n« bcntimmte* 
4*'5t*9'37, +T’54'16*8. Sowohl die Greenwicher ala 
anch meine Beobachtung sind wegen der LicbtacbwScbe 
dea Objects nicht sehci sicher. Ob dansclbe wirklich 
der Verinderliche, oder ein schwacher Nebenstecn ist. 
wird sich erst im Herbste entscheiden lassen. 

6) Es ist der von J. Schmidt als reränderlicb erkannte Stern, 
der mit dem Nebelfleck H. IV, 2 ^ h. (399) in Verbin- 
duii^ist (Siebe A. N. 1302.) 

4) Die Oeclination der Radel. Observ. 1868 ist etwa 3' xq 
. nSrdlicb; ein Blick auf dis Beobachtung 1868 Uai 7 
(Vol. XIX, p. 144) zeigt, dass die Refraction irrig be- 
rechnet ist 

6) Die Oeclination der Greenw. Obs. 1861 ist 10' au sQdlicb. 

6) Position nach dem Yerzeichnisa von Ur. Vhambera\ die 

synonyme Position des Bonner Slernveraeichnisses ist: 
14"S4‘*9’3, +28'6'6. 1866 MSrs 3 wurde der Stern 

nabe in der angegebenen Position aufgefunden, eine 
micrometrisebe Bestimmung desselben jedoch durch Wol- 
ken nnterbrochen. Derselbe ist in zwei Zonen der Bonner 
Durchmusterung, 1866 März 6 und März 31 von mir, 
beide Male als 9.10* beobachtet; 1866 März 3 war er 
kaum 10.11*, und wDrde meiner Ansicht nach im Jahre 
1866 ini Cometensueber nicht zu sehen gewesen sein 
(ein Stern 8 9* seq. 6’, 4*6 A'), wenn er nicht damals 
beträchtlich heller gewesen wäre. 

7) Von J- Schmidt neuerdings als veränderlich angezeigt 
(A. N. 1491, 1496). Bei der oR bewährten Sorgfalt von 
Schmidt habe ich kein Bedenken getragen, den Stern 
in das Verzeicboiss aufzunebmen, obwohl die Beobach- 
tungen bis jetzt nur einen kurzen Zeitraum umfassen, 
auch der Stern, soviel mir bekannt, von anderen Astro- 
nomen noch nicht beobachtet ist. 

8) Den von Mr. Chambera ala Bezeichnung für diesen (in 
dem Nebelfleck h.(3624) von Aumera und Pogaon ent- 
deckten) Stern eingeführten Buchstaben T habe ich fort- 
gelassen, da mir noch nickt ausgemacht scheint, dass 
der Stern zu den veränderlichen im eigentlichen Sinne 
gebärt ; vielmehr k&nnte er gleicher Natur mit 1 1 Vul- 
peculae, llind’a Nova im Ophiuebus u. s. w. sein, iOr 

, welche solche Bezeichnungen noch nicht Sitte sind. Con- 
scquenterweisc habe ich auch bei dem bald folgenden 

. Sterne im Scorpion den Buchstaben U weggelasaen, weil 

, dieser dann in T verwandelt werden mGsste. 

' f 

Die Zweifel über den wehren Ort der beiden C/tacomac^ 
sehen Veränderlichen R und NScorpii, welche bei den | 
verwirrten und widersprechenden Publicstiooen Ober die- 
^ selben mehreren Beobachtern so viele Zeit gekostet haben, 
sebeiosa in Betreff des letzteren Stenu noch nicht ganz 



t gehoben, indem derselbe meines Wisseos bisber nur von 
. Mr. Pogaon (am angeflihrteo Orte) micrometrisch bs- 
stimiut ist. Allein ebendaselbst ist Pogaon'» Angabe 
der Declination von /fScorpii um 3t* lu nOrdlicb an- 
gesetzt, BO dass es (mir wenigstens) zweifelhaft bleibt, 
ob nicht der Irrthum beiden Sternen, die auf demselben 
Vcrgleicbstern beruhen, gemeinschartlich, also die Deel, 
von NScnrpii — 22"32'8 aiizusetzcn ist. Der io den 
Greenw. Obs. 1861 iSScurpli genannte Stern ist ein an- 
derer, etwa 9' folgender, leb selbst habe S Scorpii 
noch nicht zu Gesichte bekommen. 

10) Position nach Mr. Chambera' Angabe, da mir Ober den 
Stern sonst nichts weiteres bekannt ist, als dass ihn 
Pogaon im Mai 1863 entdeckt, und bis zum Verschwin- 
den verfolgt haL 

11) Ans Henckes Angaben A.N. 1288 kann man geneigt sein 
zu schliessen, dass der Veränderliche von dem Beaael- 
sehen Stern Z. 296 I6''17*64*43 verschieden ist; allein 
dies ist nicht der Fall, sondern beide sind identisch 
und der von Hcnckc erwähnte Naebbarstern ist der bei 
Beaael jenem vnrausgehende Stern (Z. -1-19°, 3097 des 
Bonner Slernverzeichn, = WjXVI, 67t). Bei WjXn, 
678 ist zu lesen 3'60 statt 4*60 (Reduclionsfebler). 
Der Veränderliche ist von auffallend rother Farbe und 
jetzt stark im Zunehnien. 

12) Der von Mr. Baxendell angegebene Ort ist anscheinend 
nur beiläufig. Vielleieht beruht die Angabe von Mr. Cäam- 
bera auf neueren Beobachtungen und ist der meinige« 
vorzuziehen. Den Namen des Sterns (7Serpenlis bei 
Baxeudelt) habe ich weggelassen, weil mir der Stein 
nicht zu Serpens, sondern zu Ophiuebus zu geh6ren scheint. 

13) Von diesem Stern ist mir nichts weiter bekannt, als was 
Mr. Chambera A. N. 1496 initlheilt. 

14) Nach einer gefälligen Miltbeiluog des Herrn Baxendell 
ist die Veränderlichkeit dieses Sterna sicher und sind 
die Zweifel, die ich A. N. 1 600 ausgeaproeben habe, nn- 
gegrGndct, Herrn Baxendell » Beobb. seit 1862 geben 
als Hauptepoche der Minima (GrSsse 9*8): 1864 Jan. 1,69. 
der Maxiiiia (8*8); 1864 Febr. 1,37; Periode 67,92 Tage, 
Wahrend somit die GrOssensebätzuogen in den Greenw. 
Obs. zwischen 7* und 12* schwanken, wird dadurch 
die Grösse der Veränderlichkeit auf eine Grösseoclasae 
rCducirt. Nach Argeiander'» Nomeiiclatur müsste der 
Stern den Buchstaben vV erhalten. 

16) Der Stern ist auch 18S6Sept.8 in Zone 724 der Bonner 
Durchrouatemng als 9* beobachtet worden, wurde aber 
Nov. 8 desselbea Jahres von Herrn Prof. Argeiander im 
Fernrohr des Meridiankreises vermisst, war auch Nov. 20 
im Heliometer unsichtbar, und ist dessbalb nicht in das 
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Bottner Stemverxrichnlw anfgenomraen worden. Die 
•rwühnt* Beabarbtong gtebt fttr 18ä5.0; 2D^38**37*, 
+ 16*ft^'9; auch Bajrendeii*» Ort lut nur genSbert. 

18 ) Da meine« WiKnena APegaai aenet nirgend« genauer beob> 
achtet tut, »r» habe ich den Ort an« den MOnebener Zonen 
genauer berechnet, und finde inet. Kefrartionaverbe^aeriiiig 
hat die Retractiun der Fund. Aatr. angevrandt) 
und Reduclion auf Wolftrn för 1841,0: 22^58*40*04, 

' -f9*4l'l3-5 oder für 1855: 22*'59"22*lft, -f 9‘45'44*4 ; 

Pr.*iee«ainn 1855: -f-3*OI06 und +19*357. Die Angabe 
von //rW (A. N. 648) ist 39* »tüdlirher, wa« «ich viel- 
heicht darauH erkitirt. das« Herrn Hiud'» Position durch 
Anuchtiias an W. XXII, t?30 bcsliiimit iul, cleaeen Dccl. 

•r bei Ressel nach dem Oborclnalimincndcn Zeugnisse von 
Santin'u hainunt'e Zone 129 und neueren Mcrldianbeob- 
achtungen von Artjelander um eine Scbraubcnrcvolutioii 
irrig ist. Auch die Position de« Boimer Sternverzeich* 
nisees (22^59'”28*6, +9®43'0) ist unrichtig, und bezieht 
»ich vielleicht gar nicht auf //, sondern auf den verei- 
nigten Glanz der Vergleichefcrnc a und l bei Ondrmmis 
(zweijrihrige Beobachtungen, pag. 65). 

Hinc grossere Anzahl von Sternen, «velchen verschiedene 
Astronomen mit mehr oder weniger Sicherheit eine Veränder- 
lichkeit des Lichtes znschreiben, habe ich aus verschiedcoeo 
Gründen nicht in das vorstehende Verzcichnfss aufgenomracn, 
ohwohi für manche derselben die Indieieri der VeränderlicbkeU 
sehr stari sind. Das zerstreute Material über solche Sterne 
voilstfiodig zu sniiimelii, ist mir hei der BeschränklhcFt meiner 
literarischen llülfsniittel auch nicht möglich; in Betreff einer 
Anzahl derselben erlaube ich mir aber einige kritische Be- i 
mcrkiingen hinzuzttrOsen , zu denen mir besonders das Ver- * 
zeielintss von Chambers Veranlassung gieht. 

Ls fehlen zunächst in meinem Verzeichnisse verschie- 
dene von Chacarnnc angegebene Veränderliche, weil nach 
den Rrfahrongen von /fnrrerr, Winneckc und mir (vergl. z. R. 

A, N 1224 und 1239) die Angaben dieses um die veränder- 
Uefaen Sterne so verdienten Astronomen, iiamentlirb in Bezug 
auf Hie Positionen der von ihm entdeckten Sterne nicht 
die ivCinschenswerthc Genauigkeit besitzen. Die veränderlichen 
Sterne, welche Olto v. Strtwo Im Orinnnehel aurgefnnden hat 
(Observ. de la gründe Nehiiieuse d* Orion, p. 101, 113; vcrgl. 
auch fChmerlc, Monthl. Not,, Vol. XMV, pag. 7) sind gleich- 
falls ausgeschlossen, weil ich Ober eine Anzahl der*selhen 
noch zu keinem sicheren Lrthell gelangen kann, während 
über die Veränderltrhkeil anderer (besonders des a. a. 0. mit 
U btzeicbnelen) ein Zweifel nicht %vohl mehr stattfinden wird. 
Bei den rieltalligen Artieilen Ober den Ortonnehel, die noch 
h» Gange sind, scheint mir aurh ein versuchter Ahachlusa 
de« Ihtheila in dieser Hinsicht ohne Interesse, während an- I 



dererseits die Beobachter von reränderllclien Sternen diese 
Objecte in einem allgemeinen Cataloge nicht sehr vermtsseii 
werden, weil dieselben bet ihrer Lichfschwärhe doch den 
Astronomen fthertassen bleth^n mnssen. die Im Besitz mäch- 
Hger KeriirShre dem Orihnnebel eine besondere Aufmerksam- 
keit widmen. Bei den Doppelsternen, welchen fr. e. 

(Mens, mter . p. LXXII ff.) eine sichere oder kaum zweifel- 
hafte Variabilität des Lichtes zusrhreiht, bleibt es zur Zeit 
mindestens noch ziveifelhaft, welehe der CemponeSHen die 
variabete ist; wenigtrtens sind mir entsrheiderrde neuere Beoh- 
achtungcii fÖr keinen dieser Sterne bekannt. Irt Hr. Chambers* 
Liste sind ferner aufgenoranien : «Argus, 2lVlrg{iits (beide 
ohne Angabe einer Autorität, die auch mir unbekannt ist; 
vergl. eher den tetztcreri meine Bemerkungen in A.N. 1500) 
verschiedene Sterne Im gro.ssen Baren, ^Drsac minoris, st3w- 
mnae AustraÜs, ^Cygnt — alles Sterne, deren Variabilität 
eiriweder mir aus den Unterschieden in den GrüN.senangahen 
verschiedener Cataloge geseblosaen, oder so klein ist, das» 
zu ihrer Entscheidung Hie gebräuchliche SchälzungsmethoHe 
kaum ausreicht. In diese ('lasse scheint auch s Pegasi zu 
gehören, sowie einige von den hellen Sternen des Delphin 
und des Raben, Ober die Ich mir kein Urtheil anm.isse; ferner 
d Lyrae (.4rye/<w<fcr, de stella yÖLyrae cnmni. altera, p* 4), 
des.sen Licht wahrscheinlich um einige Stufen schwankt;^ 
oTauri (.^«rrcr#, A.N. 1183; meine eigenen Beobachtungen 
haben noch kein sicheres Resultat gegeben); dOrtonis (ent- 
deckt von Sir John Herschel 1834; Aweers^ A.N, Il83), bei 
dem meine eigenen Beobachtungen eine schivache Verhtider- 
lichkeit bestätigen. '' 

Id den Catalogcn zu den Berliner Charten, sowie zer- 
streut in verschiedenen Zeitschriften finden sich ferner eine 
Menge biertier gehöriger Notizen, deren Disciissioti hier zu 
weit fuhren ivDrde; die Resultate wurden flbrigciis in den 
meisten Fällen negativ auafallen. Nur auf die folgenden 
Sterne eilaube ich mir näher einzugeben: 

1) 9"; 5**22*4ft*. — = W.V, 548 = Z. — 1®, 920. 

Ar^elanäer (Anm* zn dem Catatog der Berliner Charte 
Hora V) rermuthet eine Veränderlichkeit dieses Sterns. 
Ich habe denselben seit 1855 mehrfach aufgesucht, aber 
stets von conslautem Lichte (etwa 9**l) gefunden. 

2) 9.10"; Äh26"l2\ +2I*50'5 =r Z. +21®, 894. Von 
Schmidt (A.N. 1513) als veränderlich angegeben; er folgt 
sfldlich auf den Nebelfleck h. fH57). Im März oder April 
1862 glatibte^ ich eine Aenderung in den GrCssen der 
Sterne bei diesem Nebel zu bemerken, doch war tufr 
nicht der oben genannte, sondern der 91cm Z.^+22*, 947 
(5»‘25"59% +22*4'3) veHächtig. Leider habe Ich die 
Gegend nicht viel« beachtet, und erst nach Schnidt'a 
nenlieher Noth wieder vorgenomnien. l862“Aprtt 20 
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schitzte ich Z. +21°|947 liSfufen heller oUZ. +21*^» 
894» und Stufe« »cbwacber, als Z. +21^» 900. Da 
der letztere Stern etwas heller ala 9* ist, so wQrde dies 
f&r Z. +21°, 894 eine rasche Zunahme des Lichtes seit 
^ ScAmidt'& Beobacfatuiig von 1662 März^2t (11.12") 
andeulen. Ueber die Beohaebtuagen des vertioasenen 
Winters hoflfo ich später za berichten. tf 

3^ I^Virginis Chambers. Nach einer Miltbeilung. die 
Ich Herrn Professor Ar^eMmder verdanke, ist der Stero 
Rflniker 4315 gemeint, I3»'22"56\ -8”48'9. während 
Herrn Vhambert* Ort für 1855 13^22"'52*, — 8° 51' 4 
gebeo würde. Der Stern ist auf Hrcfniker'» Berl. Cbarte 
9", auf Hind'» EUiptikalcharle 8". Herr Ihnd hat den- 
selben 1653 April 30 9*5 geschätzt, 1865 April 16 8*5, 
ich selbst 1853 Mai 4 in einer DurchrouatcrungssoBe 9*, 
Argelnnder 1864 Mai 17 im Meridian gleichfalla 9*. 
Dieselbe Grosse hat er auch Jetzt, und einige genauere 
Liclitverglcichungcn dieses Winters geben keine Aende- 
roog SU erkeaneu, sind aber noch sieht zahlreich und 
ausgedehnt genug, um für aicb gegen eine merkliche 
Veränderlichkeit zu entscheiden. 

4) A Virginia Chambers. I3‘‘4e*4ö\ +11*47'0 = 
Z. +11% 2608, wonach Herrn Vhambert Angabe zu 
' boricbtigeii ist. Herr ///W bat diesen Stern bei der 
Vergleichung von Bremtker'ß Charte mit dem Himmel 
vor dem 5lärz 1860 nicht bemerkt, und ihn 1860 März 21 
und 1865 Marz 2 8*5 geschätzt. Auch ich habe Beob- 
achtungen vor den Jahre 1860 nickt aulTmden kännen. 
1660 Juli 16 hat Herr 7\ Vhevatfier den Stern als Ver- 
glcichatrrn zu Comet I. 1860 benutzt und 9* geschätzt; 
auch fmriet er sich unter Sountag't^ Vergleichsternen 
(A. N. 727 und 797), doch ohne Grüssenaogabe. Io den 
Zonen der Bonner Durchmusterung kommt er 1852 April 25 
als^8.9* ( TAonnflnn), 1854 April I6 als 9" vor (AVAöa- 
felä). Nach diesen Daten glaubte ich um so weniger 
an eine reelle Veränderüchkcil des Sterns, als Herr Hinä^ 
auf dessen Nicbtbeoierken des Sterns vor 1850 dieselbe 
allein sich stützen kann, ihn nicht mit in aein Verzeich- 
niss von 1862 aufgenommen bat. Allein meine eignen Yer» 
gteichiingen seit Kehr. 1 6 d. J. sind einer langsamen Licht- 
Zunahme günstig, und geben die Aussicht, die Veränder- 
lichkeit des Sterns bald ausser Zweifel setzen zu künuen. 

6) tVLibrae Chambers. 14*'45*0*, — II*47'I nach 
Peterten^ A.N.64I, Uiimker^ A.N.643, und Radel. 1868 
(Cb. — Scb. = — 38% +3'4). Peterten 8% auf //lixzey'a 
Cbarte 9.10% „also wa h rscbeio lieh ein verioderlicher 
Stern** (^Schumacher, A.N.641). Es genügt aber eine 
oberflächliche Vergleichung von Hutseg'% Cbarte mit den 
Ideotiscben Stellen von Bremiker*s Hora XIII, Ihnttt Hora 



XIV, und der Bonner Cbarte 8, um zu erkenneu, dass 
üuMteg*» eingezeichncle Sterne in der Regel zu 
schwach sind, und dass die Charte überhaupt nicht zu 
den besseren der akademischen Sterncharlcn gchSrt (Io 
derselben Zone ist z. B. die bekannte Laiande'mtht Beob- 
achtung des Neptun als Fixstern eingezeichnet). Auch 
hält Schvmarher aelbst'dic Veränderlichkeit des Sterna 
keineswegs für sicher; andere, enUebeidende Beobach- 
tungen des Sterns sind aber meines Wissens nicht be- 
kannt geworden. Nach Allem diesem scheint mir der 
Stern aus dem Verzeichnisse der Ver|nderMchen ge- 
atrichen werden zu müssen. 

6) 7*Librae Chambers. Es ist Lai. 27180, 14^48*47*, 
— 3°46'0. Allein dieser Slern hat nie existirt, sondern 
die hetrelTende Stelle der Hist. Cel. enthält nach Ver- 
gleichung mit dem Himmel und BZ. 78 mehrere Fehler. 
Die Zenithdisianz des obigen Sterns und die von iSLibrae 
sind vertauacbl, und die des zwischen beideu beobachteten 
Sterns ist ca. 40* falsch, und wahrscheinlich in der Eile 
der Beobachtungen gar nicht übgelesen, soudern nur 
geschätzt. Es ist zu lesen: 

H.C.. p.292, töLibrae, Fad. 3 14'»46"27*3, 52"1B'50" 
8.9* 45 37 32 85 0 

8.9* 46 37 52 32: 

wonach in Bai/g'g Cataloge die Sterne 27180, 27181 und 
27212 zu corngiren sind. An der Stelle des fchlerhanen 
Sterns, dieser südlich vorausgehend, fand ich 1666 Jan. 28 
einen Stern 9.10% welchem ein Stcru 9" etwa 40’ wenig 
nördlich vurausging. Auf meine deshalb an Argeiander 
mitgetheilte Ansicht, dass dieser Slern 9.10* uad der 
Fehler bei i^landc die Annahme eines Veränderlicheu 
erzeugt halle, erhielt ich von nieiiieui verehrten Lehrer 
die Nachricht, dass Herrn //;Ws Beobachtungen damit 
in vollkommenem Einklang sind. Es ist also auch 7*L1- 
brae zu streichen. Die Positioncu der beiden von mir 
gesehenen Sterne sind nach Argelander'f^ Meridianbeob- 
achtungen von 1864: 

^ 1865,0 9™0 I4**47"’42'78, — 3*46'48"3 

9*3 48 24,30 —3 47 7*8 

leb bemerke hei dieser Gelegenheit noch, dass auch der 
Stern Lai. 27197 nicht existirt, sondern (H.C., pag. 166 
I4**46"I0*5) um +l" Zeit zu corrigireii uud =: L 27230 
ist. Nürdlicfa von der fehlcrharicn Stelle steht ein Stern 
9*. Piutey hat beide fchlerhafle Sterne, Lai. 27180 
und 27197, in seine Charte eingezcicbnet ; allerding« 
beide näher den Positionen der Sterne, mit denen er sie 
verwechselt hat, aber beide in der von halande an- 
gegebenen GrOaae und mit dem Zeichen, das ihr Vor- 
kommen bei J^alande anzeigt. 
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7) 8. 9", 18‘M*?', +3"55’4 = W.XVIII, 1198 = Z.+3°, 
3833. Von JnffAiratm vemiiMt. von Copocci beobachtet ; 
nach Bfttel (Catalog zur Bert. Charte Hora 18. Aiim. 19), 
1829 Juni t9 nicht vorhanden, in den Beobacblnagen 
fDr die Bonner Charten 8.9**. Hiernach hielt ich eine 
Zeitlang die VerdndeHlchbeit der Stern» fltr zweifelloa. 

, Ich habe ihn aber »eit t8ö4 Aiig. 15 mehr al» hundert 
Mal mit Z. +3°, 3H49, der 3£>‘ vorflusgebt, verglichen, I 
ohne eine wei»cntliche Veränderlichkeit zu bemvrkeo ; 
vielmehr «var der verdächtige edcte etwa 2,6 Stufen 
schwächer ala der Vergleicbatern, und die Scbwankangen 
erreichen nicht :t: ij Stofen. 

8) ÄPega»i Chamber« = L.4364I. 22'’ 1 4"’54*, -f 7®l 7*0 

(Cb. — Sch. = 0\ 4’O ä). Dieser Stero, über den Ar~ 
gelandcr'^ Beraerktingen (Aalr. Nachr«, Krgänzuiigaheft, 
p.40) und Amrers (A. 1239) zu vergleichen aiud, 

ist auch von mir in Horm vor dem Stich der Bonner 
Charte Jli 12 wiederholt aufgeaucht, aber nie gefunden 
worden. Bekariotitch ruht auf denselben der Verdacht 
der Veränderlichkeit deshalb, iveil Argeiander hei der 
Constniction der Berliner Charte Hora XXII, ihn in Abo 
anacbeinend gesehen hat; denn an sich ist es sehr un> 
wahracbeiolich , das« Lalnnde den Stern W. XXII 299 
nbersehen haben sollte, der genau T HOdlicher steht, 
und man kann also a priori schon veniiuthen, dass H.C* 
p.102 ö“, 22'' 11*40-5, 41®57 0^ atatt 4I*'30' 0* zu lesen 
ist. leb darf binzulUgcii, dass Argelnnder selbst einen 
Irrthum von .seiner Seite ftir nicht unwabrscheinlich» und 
die beiden erwähnten Sterne gegen seine im Hrgänzungs- 
heft ausgesprochene Ansicht jetzt fiir identisch hält. Zur 
Erklärung des Cmstandes, dass Argelandet in Abo den 
Stern zu sehen glaubte, kann \irlleirht beitragen, dass 
die Sterne Lai. 43602, W.XXll, 299 und 306, uod ein 
von Argclandcr in '22''I2’“l5\ +7''15' (ftir 1800) ein- 
gezeicbneler Stern 9* in vergrdssertem llassslahe ziem> 
lieh dieselbe Coni«tellatiou hilden, wie sic der erste, 
zweite und vierte dieser Sterne mit dem vermissten 
bilden würden; eine Aebniiehkeit, die mich tvenigslens 
Anfangs getäuscht hat. Auch entspricht der erwähnte 
eiiigezeicbneto Stern seiner Position nach dem Stcroe 
Z. +7*, 4H6H des Bonner Sternverzcichnis.scs, wahrend 
Z. -f*7*, 4H60, der 36*, C B. folgt, etwas heller ist, 
wodurch die Aehnlichkeit der Configiiratioucii auf Ar~ 
gelauder'ti Charte und am Himmel noch vermehrt wird. 

Ich bin nach Allem der Cehcrzeuguiig, dassA'Pegasi nie 
existirt hat, und aus dc*m Verzeichnisse zu streichen ist. 

9) A’Cygiii Schmidt, A. N. 14B6 und 1513. Der Stern 
ist wahrscheinlich Z. -h-33°, 4028 Wj XX , 1373 ; 
Position 1855: 20'’4l“23‘, ■d“33"ä0‘5. Ich habe ihn 
noch nicht beobachtet, nach Sr/anidt's Beobachtungen 
scheint aber seine Verämlcrlichkeit enUchieden. ^iach 
Argrlnnderi» Nomenclatur würde er 7’Cygni genannt 
werden müssen. 

JO) 22'’2t”23". —10^40*6, ilHmKer, M. No». V.VIII, n. 192, 
und A. N. 644. (Ch.— Sch. “ —39*, — 3'l). ihimker 

hat diesen Stern 1848 Juli 2 als 7.H"' hcohachtet, angeb- 
lich nchcN einem schwächeren, von lit sscl und /^alande 
beobachteten Stern 9‘", und schliesst daraus, dass der 
hellere früher nicht sichtbar gewesen sein küiirie. Ich 
bemerke zunächst, dass der Jahreszeit nach HiimAer'a 

Alton« 1865. 



Beobachtung eine mikrometrlsche sein mus«, was aueb 
durch da« Fehlen des Sterns m seinem Cataloge be- 
stätigt wird. Nao erhält nun, rcducirt auf Wolfers ftSr 
1855,0: 

au«L.43ft73o. 43874 a-g^u-O* 22 »‘ 2 I “22'l3. — 1 0®40'28-8 
W.XXir, 449 9* 22,89 34,5 

HümAer'a Angaben 7.8" 22,53 29,1 

l863Sepl.l7 8’ 22,70 29,4 

Hieraus gebt hervor, dass ßBmker'a Stern nicht ein 
Nachbar He« fiesee/’seben, sondern dieser selbat ist. Es 
ist aber in der Tbat ein Nachbarstern 9* vorhanden, 
der in 51C., Yol. I, pag. 196 vorkuinmt, und dessen Po- 
sition 1855,0 : 

nach dem Markree Catal. 9.10* 22*'2 1 "23'9, — 10“4 t'l 1 " 
.^^r^.,M.-B.I863Sepl.18 9* 23,71 6,6 

ist. Er sicht allerdings nicht, \vic ilutnker angiebt, 8*, 
sondern etwa 40* von dem Hauptstern ab, aber in dem 
richtigen Positions\vinkel. Vielleicht lässt sich aus den 
Hamburger OriginalbeobachUingen die Identität ausser 
Zweifel setzen. Aber auch schon jetzt liegt die Ver- 
muthung der angedruteten Verwechselung zu nahe, als 
dass man den /fr7mAer*schcn Stern in ein Verzeichniss 
veränderlicher Sterne anfoehraen konnte. 

11) 22'‘28"l7*, — 8®2l'3. Auf //iW’s Ekliptiralcliarle, Hora 
XXII 9* mit dem Zusatz „variable*'. Nach Herrn Hindern 
Mitlheilung an Argelander war der früher als 9* ein- 
gezeichnete Stern 1856 JuH 31 und 1859 Srpt. 24 nur 
II"; er ündet sich ferner MC,, Vol. I, pag. 36 (1848 
Cd. 27) als 9**. In drei Zonen der Bonner Durchmus- 
terung von T/iorntonn (1862 Oct. 14, 15, 16) fehlt er; 
ich seihst habe ihn 1669 Nov. 21 als 10.11* gesehen. 
Argelonder hat ihn 1863 Sept. l7, 18, Nov. t und 6 
9"6 , Nov. 19 9"’6, Nov. 20 I0"0 ge.schätzt. Im Novbr. 

' 1864 endlich habe ich den Sters ganz verruisst, allein 
ich bin leider nicht sicher, ob dabei nicht 
Verwechselungen vorgefalirn sind. Aber auch 
mit Rncksicht auf diesen letzten Unisland, und auf die 
Correctionen, die man anbringen muss, um die Grussen- 
schalzuiigen Her verscbiedeneii Beobachter vergleichbar 
zu machen, bteihi doch die Veränderlichkeit des Objects 
nicht unwahrscheinlich« und ich hoffe im Laufe des Soin- 
meis darüber zur Gewissheit zu kninnien. Position nach 
5Mer..Beohb. von Argehndert 22*‘28*1 6*87, — 8°2l'l9'2. 

12) TCephei Chambers. 23**14*3*, + 56®I9'2 Bonn,,, 
und Rumker 11066» (Ch.— Sch. = —1*, — 4’2) ziz Zone 

2943. Da Argeiander seihst (A.N. 1468) diesen 
Stern nur aU sehr verdächtig «'lugiebt, so habe ich ihu 
noch nicht in das Verzeichniss aufgenointnen. Meine 
Beobachtungen diese« Winters, die leider durch das un- 
günstige Wetter sehr sporadisch geblieben sind, deuten 
eine langsame Lichtzunahme an. Auch nach Argeiander s 
Beohb. siiul die Veränderungen nur gering und langsam. 
Zum Schliisse muss ich noch iiti Allgemeinen bemerken, 
dass Herr Prof. .trgelandt'T mich durch Mitthcilung vieler 
iinpubUcirter Beohachtuiigen, ohne welche dieser Aufsatz zum 
Theil sehr lOckenbaR geblieben wäre, unterstützt und zu 
besonderem Danke verpflichtet hat. 

Mannheim, 1865 März 13. . Sthönfeld, 

April 21. 
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In tbeac observalions the quantiliea in tbe colomna AJ are Ihe meaaurea of Ibe iustruinent». Tbc qiuntitiea in 
tbe columns a, i are correcled for refractioo and paraltax. 

The ohaervationa tvere nad« by •/. Ferguton, Aaaiatant Aalronotner, and Proleaanr .4. Halt. 



Waabington, IK66 March 3. 

. I ■ ' 



William U. WhUing. 



• New Elements and Ephemeris of tlie Great Comet of 1858. By Prof. G. W. Hill. 



The fnilawing ia a reaume nf (he diacuaainn of Ihe «baer* 
Tationa nF Ibe Greal Comet nf 1668, nhicli will be found 
io detail in Ihe Menioira of Ibe American Academy of Science« 
and Arla, Yol.lX. And in nrdcr Ibal (hoac, wbo are intereated 
io (he aubjecl, may bare it in Ibeir power In examinc tbe 
accuracy oF Ibe Anal elemenia arrived at . I bare added an 
ephemeria oF tbe eoniel Fnr Ihe wbole periud nF apparilion. 

After baving derived (he place« of tbe compariaon-alare 
from all tbe material acceaaible and baving correcled tlie 
placea oF lltc comet acoordingly, Ibe fnlloning normal« were 
Formed : 

Waeh. H. T. App. AR App. Deel. . 

o lil,8ö8.JuneH,(hj I41°2A’27"I6 i +26'’ 4'46"26 
Joly 13,0 14,4, |32 38.66 +27 47 54.78 
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13 


10, 


,20 



Tbeac norniala tvere cnm|Aired wilh Ihe fbllotving elemenia 
conaidered aa oaculaling For Ocl. 2 : 

12 * 
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T z= 18»e Sepl. 29,971007 Paris M. T. 
Kl = 129* 6'39"40) * 

ft = 165 19 10,67 [ 
t = 116 58 lOtS?) 

^ = 85 2 43»72 



Ediptic 1858,0. 



logq =: 9,7622760 
loga — 2,18982 



P = 1926^^3 



I The ptaces of (he (h« Sud uaed were (aken from Hohs^sh 

0/u/Veii'a „Tablea du aoleil'\ aubslUutJog, bowever, tho 
Pulkowa conatanU of aatation and aberralinn. Io (he fol« 
iowhig eqaaliooa of condition (he logarlthma are writteD 
iiistead of (he coefficienU Ibemaelvce; and tfae variationa of 
thc elementa are expreaaed in aecooda of arc, O'OOOl io dT^ 
and 0,00001 in dlogq and de heiog .c«|uivaleot to 1*. 







Equalio 


ns ftoni 


the Right 


Asrensia ns. 






— 9,8662ii/oo0 +9,3H75rf« 


+ 8,78IO</r 


— 9,2l76</w — 9,2l90di +9,8566dft 


= +I"I7; 


Weight =0,12 


— 9,8551 


+9,0785 


+ 8,7925 


—9,2008 


— 9,3646 


+9,7651 


= +0.92 


0,36 


— 9,8000 


+ 8,5855 


+8,7743 


—9,1247 


—9,5208 


+ 9,6436 


= +0.18 


0,62 


-9,7273 


+ 8,2393 


+ 8,7146 


—9,0325 


— 9,5931 


+ 9,5496 


+0.75 


0,70 


— 9,4914 


—7,3061 


+8,3722 


— 8,7217 


—9,6767 


+9,3l90 


= +1,63 


, ‘.73 


+ 9,1499 


—8,3465 


—8,8318 


+ 8,7980 


— 9,7498 


—8,6312 


= +0,55 


2,57 


+ 9,9901 


— 8,1 188 


— 9,4913 


+ 9,4492 


—9,7556 


-9,6671 


— +0,33 


2,09 


+0,3761 


+ 9,1757 


—9,7442 


+ 9,5448 


-9,4468 


— 9,8318 


= +0.38 


2,27 


+0,4981 


+ 9,5597 


-9,4693 


— 9,11 12 


+ 7,5105 


—8.7024 


= +2,07 


. 1,19 


+0,4498 


+ 9,6413 


—8,7919 


—9,6233 


-8,8691 


+ 9,5399 


= +1,58 


, 0,79 


+ 0,3823 


+9,6892 


+7,8946 


— 9,6984 


— 9,2986 


+ 9,6547 


= +2, .71 


0,72 


+0,3199 


+9,7175 


+8,3883 


— 9,5057 


—9,4785 


+ 9,6702 


= +2,99 


0,46 


+ 0,2584 


+9,726.3 


+8,4389 


— 9,6900 


— 9,5929 


+ 9,6637 


— +2.24 


0,62 


+ 0,1787 


+ 9,7084 


+ 8,4115 


-9,6505 


—9,6946 


+ 9,6418 


« +2,43 


0,60 


+ 0,0237 


+ 9,6084 


+ 8..4032 


—9,5379 


—9,8103 


+ 9,5822 


= +2.44 


0,67 


+ 9,7381 


+ 9,2739 


+ 8,1 126 


— 9,2732 


— 9,8974 


+ 9,4698 


= +0,10 


0,41 






Eqtialiona from (he DecM tiatio ns. 


r 




+ 0,4299 


+ 9,8023 


— 8,9052 


+ 9,9005 


— 8,6591 


—9,2630 


= +4,59 


0.29 


+ 0,4008 


+9,6194 


— 8,9529 


+ 9,8126 


— 8,7826 


—9,2068 


= +3,61 


0,47 


+ 0,4014 


+ 9.3636 


-9.0475 


+ 9,7291 


—8,8411 


-9,2140 


— +1,61 


0.60 


+ 0,4094 


+ 9,1945 


— 9,0967 


+ 9,6871 


—8.8276 


— 9,2258 


= +1,72 


0,70 


+ 0,4223 


+8,9104 


-9,1314 


+ 9,6160 


— 8,7090 


— 9,2238 


= +2,81 


1.71 


+ 0,4444 


+8,5223 


— 8.9832 


+ 9,4363 


+ 7,0656 


—9.0928 


= +2,21 


2,57 


+ 0,5294 


+ 7,9961 


+ 9,2695 


—9,1089 


+ 9,0218 


+9,0810 


= +1.00 


2,04 


+ 0,6902 


—9.1747 


+ 9,9580 


- 9,9980 


+ 8,5811 


+ 9,7179 


= +0,25 


2,24 


+ 0,6299 


—9,4551 


+ 9,8831 


—9.9774 


+8,1283 


—8 3.321 


= -1.12 


1,15 


+ (<.4712 


— 9,1778 


+9.5374 


—9,7776 


+ 9,3709 


— 9,3505 


= —0,40 


0,79 


+ 0.3824 


—8,4943 


+9,2865 


—9,7031 


+ 9,5341 


—9,1944 


= +0,26 


0.72 


+ 0,3437 


+ 8,7707 


+ 9.1361 


— 9,6986 


+ 9,5768 


—8,8537 


= +1,90 


0,44 


+ 0,3297 


+ 9,1485 


+ 9,0385 


—9,7200 


+ 9,5823 


+7,6943 


= +0.53 


0.62 


+ 0,3304 


+ 9,3778 


+ 8.9605 


— 9,7595 


+ 9,5616 


+8,9410 


= +2,06 


, , 0,60 


+0,3495 


+ 9,6005 


+8,8879 


—9,8280 


+ 9,4755 


+9,3028 


= +1.97 


0,60 


+0,3754 


+ 9,7620 


+8,8403 


-9,8951 


+ 9,2523 


+9,4895 


= +l<68 


0,39 


Tbc reeulting normal eqtialiona are: 












+211,720rf%7 +6,24l8rftf +9,9 


751 dT’ — 


1 6,751 T d Off — 


-0,8780 d» +1“ 


'5523 dft — 


8t "633 = 0 


+ 


6,2418 +1, 


8262 -0,9109 — 


0,0865 


-0,6452 +0.4804 — 


9,5672 = 0 


+ 


9,9751 — 0, 


9109 +3,8401 — 


4,1916 +1,0919 +2i 


8800 + 2,7880 = 0 


— 


16,7517 —0,0865 —4,1916 + 


7,2621 


-0,6845 -3. 


3057 — 


0,5563 = 0 


— 


0,8780 —0,6452 +1,0919 — 


0,8845 +3,5740 +0.0632 + 


5.3321 = 0 


+ 


1,5523 +0,4804 +2.’'*00 — 


3,3067 +0,0632 +3.6073 — 


2,6113 = 0 


The solutioD of Ihese gives: 














dlogq = +0*44, d 


e = +2*99. 


dr = - 


0*36, </» = 


+ 1*81, dl = - 


-0*32, dft 


= +2*04. 



The anm of (he aqoarea of (he reaiduala ia reduced from 87,378 to 13,547, niakiog the probable error of a oormal o 
tbe »eight uoity, 0*487; adopting tbU %alue, (he elementa oaculatiiig for OcL^, witb their probable errora are i 
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t«0 



* Al ^ 

Sepl. 5 +t"2S +0*93 

' 17 +9>37' 4-0.60 

28 4-0,08 —0,44 

Od. 8 —0,66 —0,39 

19 —0,17 —0,11 

Jto». 1 —0,96 4-0,49 

16 4-0,11 4-0,70 

Dcc. 1 4-0,39 4-1,97 

' 16 -0,32 4-0,27 

Jan. 3 4-0,00 4-1,42 

30 4-0,41 -i-0,73 

Febr.26 —1,21 —0,22 

The coOrdinale« given in the following ephonerki are 

Dnaffeeted with aherratibn ; the constant intended Io he naed 
ia Ihal ol Struva, The colunioa An and Al eontaio Ihe 
excesa of the prenent epheineria orer Ihal naed for conparlsoo. 



Wnihin^toii 0^ 




a 






Aa 




i 






Ad 


Ing.r 


lag. A 


1838'Jnne ö 


141 


'14 


9* 


88'' 


— 2"66 


+ 24 


13' 61 


"41 


— 8"47 


0,33754 


0,39611 


9 


141 


16 


38 


45 ‘ 


2,66 




33 


33 


59 


7,66 


0,32900 


0,39669 


12 


141 


20 


1 


24 


2,61 


24 


52 


32 


08.. 


6,96 


0,32024 


0,39796 


16 


141 


27 


11 


39 


2,62 


26 


10 


62 


97 


6,22 


0,31124 


0,39887 


18 


141 


37 


2 


40 


2,45 


26 


28 


42 


01 


5,34 


0.30198 


0,39942 


21 


I4l 


49 


28 


00 


2.30 


25 


46 


4 


62 


4,60 


0.29247 


0.39969 


24 


142 


4 


22 


66 


2,39 


26 


3 


6 


98 


3,82 


0,28267 


0,39936 


27 


142 


21 


41 


87 


2,34 




19 


61 


10 


3,29 


0,27259 


0,39871 


30 


142 


41 


22 


12 


2.31 


. 

26 


36 


26 


07 


2,48 


0,26219 


0.39762 


July 3 


143 


3 


20 


57 


2.29 


26 


62 


62 


10 


1,93 


0*25147 


0.39609 


6 


143 


27 


36 


01 


2.21 


27 


9 


17 


63 


1 ,32 


0,24041 


0,39407 


9 


143 


64 


3 


66 


2,16 


27 


26 


46 


19 


0,72 


0,22897 


0,39155 


12 


144 


22 


44 


48 


2.22 


27 


42 


23 


65 


- 0,17 


0, 21716 


0,38851 


15 


144 


63 


36 


34 


2.33 


27 


69 


16 


31 


+ 0.48 


0,20493 


0,38492 


18 


146 


26 


38 


66 


2,46 


28 


16 


27 


20 


1 ,23 


0,19226 


‘0,38074 


21 


146 


1 


62 


22 


2,65 


28 


34 


4 


66 


1,90 


0,17914 


0.37595 


24 


146 


39 


19 


33 


2*65 


28 


62 


13 


27 


2,62 


0,16552 


0,37052 


27 


147 


19 


4 


27 


2,87 


29 


10 


68 


64 


3.07 


0,16138 


0,36440 


30 


148 


1 


13 


13 


3,12 


29 


30 


26 


24 


3,69 


0,13669 


0,36756 


Aug. 2 


148 


46 


56 


13 


3,29 


29 


60 


42 


07 


4,40 


0,12142 


0,34994 


6 


149 


33 


19 


76 


3,68 


30 


1 1 


62 


17 


6.08 


0,10552 


0,34149 


8 


160 


23 


40 


13 


4*02 


30 


34 


2 


9« 


6,75 


0,08896 


0,33214 


1 1 


161 


17 


12 


15 


4.45 


30 


57 


21 


02 


6,36 


0.07170 


0,32181 


14 


152 


14 


16 


79 


6*03 


31 


21 


62 


34 


6,97 


0.06372 


0,31041 


17 


163 


16 


17 


36 


6*59 


31 


47 


41 


92 


7,72 


0,03498 


0,29786 


20 


164 


20 


61 


06 


6,08 


32 


14 


52 


80 


8,4l 


0,01545 


0,28402 


23 


165 


31 


41 


08 


6.75 


32 


43 


26 


42 


9,06 


9.99514 


0,26878 


26 


166 


48 


46 


37 


7,69 


33 


13 


16 


90 


9,74 


9.97404 


0,25196 


29 


168 


13 


19 


50 


. 8,16 


33 


44 


14 


36 


10,69 


9.96219 


0,23337 


Sepl- 1 


169 


47 


1 


10 


9* 15 


34 


16 


0 


63 


11,49 


9.92968 


0,21279 


2 


160 


20 


37 


81 


9.30 


34 


26 


41 


02 


11,50 


9,92205 


0,20644 


.4 


160 


66 


36 


02 


9*65 


34 


37 


21 


36 


11,61 


9,91437 


0,19783 


* 4 


I6l 


31 


68 


87 


9,83 


36 


47 


69 


31 


11.79 


9.90666 


0,18994 


' 5 


162 


9 


66 


20 


10.14 


34 


58 


32 


25 


11,90 


9,89889 


0,18177 


6 


162 


49 


34 


66 


10,44 


36 


8 


67 


37 


12,12 


9,89112 


0,17330 


7 


163 


31 


2 


11 


10,75 


36 


19 


II 


02 


12,34 


9,88334 


0,16451 


8 


164 


14 


27 


99 


11*01 


36 


29 


8 


94 


12,67 


9,87557 


0,15640 


9 


166 


0 


2 


13 


11*25 


36 


38 


46 


22 


12,76 


9,86782 


0,14696 


10 


166 


47 


66 


45 


—11*63 


+35 47 


67 


10 


+ 12,96 


9,86011 


0,13614 



= 1868 Sepl. 29,970971 ±0'0000860 ^rlg M. T. 
m = 129" 6'4I"2I ± 0"348| 

ft = 165 19 12,71 jt 0,611 > ■**»" Kq»'“"» »16 
i= 116 68 I0<65 ± 0,29o) Ecliptic 1868,0 

(P = 86 3 65.22 ±19,10 ’ ; ' 

Jopy = 9.7622804,, ± 0,000000616 ‘ 

%« = 2,19331 . , ' 

P= 1949,7yeare ± 6*26. 

1 

The normale are repreaenied hy Iheae eicmenta wilfa Ihe 
following reeiduala (Oha.— Calc.) ; 

An rOf 1 ^ J .. 1 

June 14 — 0"43 -|-0"39' 

July 13 —0,07 4-0,36 

Aog.ll — 0,40 —0,89 

23 +0,30 —0.49 
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Wubington 0*' 




a 






Ad( 




l 




V 


Ai 


lo([„r , 


loR. A 1 ITT . 


1858 Sept.ll 


166" 


38' 19' 


94 


_lt"09 


+ 35' 


56' 34 


79 


+ 13"t4 ■ 


9,85247 


0,f2595 ' '' 


n 


167 


31 


28 • 


74 


12,04 


36 


4 


31 


28 


13.38 ' 


9,84492 


' '0,11537 • 


13 


168 


27 


36> 


18 


12,33 


36 


11 


37 


43 


' 13,60 '< 


9,88748 


0,10439 ' . > 


14 


169 


26 


57, 


89 


12,55 


36 


1 7 


42 


34 


13,64 


,9,83019 


,0,09299, _ 4, 


15 


170 


29 


50, 


86 


12,82 


36 


22 


33 


31 


13,72 


9,82307 


0,081 14 . . 


16 


171 


36 


33, 


54 


13,08 


36 


25 


55 


69 


13,86 


9,81616 


0,0688V •' ■ 


. 17 


172 


47 


25, 


71 


13,29 


36 


27 


32 


37 


13,98 


9.80949 


0,05507 ■ = 


18 


174 


2 


48, 


56 


13,40 


36 


27 


3 


32 


14,15 


9,80310 


0,04281 1,1 r- 


19 


175 


23 


4, 


32 


|3,56 


36 


24 


6 


57 


14,25 


9,79703 


0,02906 


20 


176 


48 


36, 


37 


13,68 


36 


18 


12 


45 


14,34 


9,79133 


10,01480 ' ■” 1 


2t 


178 


19 


48, 


74 


13,74 


36 


8 


53 


06 


14,42 


9.78602 


0,00003 


22 


179 


57 


5, 


84 


13,83 


35 


55 


32 


06 


14,56 


9,78115 


9,98476 


23 


181 


40 


51 , 


78 


13,72 


35 


37 


28 


78 


14,63 


9.77677 


9,96898 


124 


183 


31 


29, 


48 


■ 3,64 


35 


13 


57 


05 


14i:4~ 


9,77291 


9,95272 


■ 25 


185 


29 |9. 


90 


13,49 


34 


44 


4 


69 


14,74 


9,76960 


9,93601 


26 


187 


34 


40 


58 


13,27 


34 


6 


53 


07 


14,74 


9,76687 


9.91889 


27 


189 


47 


44 


44 


12,94 


33 


21 


17 


77 


14,79 


9,76477 


9,90143 


' 28 


192 


■8 


38 


03 


12,56 


32 


26 


8 


32 


14,73 


9,76329 


9,88372 


29 


194 


37 


19 


97 


I2,ü3 


31 


20 


10 


26 


14,76 


9,76217 


9,86587 .. 


30 


l97 


13 


39 


26 


11,52 


30 


2 


6 




14, 6l 


9,7§230 


?.84SQ4_ 


Otl. 1 


199 


57 


13 


94 


~ 10, 9l 


28 


30 


41 


24 


14,45 


9,76280 


9,83042., 


2 


202 


47 


29 


98 


|0, 13 


26 


44 


44 


87 


14,19 


9,76395 


9,81364 


3 


205 


43 


40 


69 


9>4l 


24 


43 


20 


34 


13,68 


9,765*4 


9,79678 


4 


208 


44 


47 


46 


8i52 


22 


25 


51 


80 


13.22 


9,76816 


9,78137 


5 


21 1 


49 


40 


83 


7,68 


19 


52 


13 


03 


)2,47 


9 771 18 


9,76736 


6 


214 


57 


2 


54 


6,40 


17 


2 


57 


06 


ll,59 


9,77477 


9,75514 


7 


218 


5 


29 


17 


5,79 


13 


59 


22 


54 


)0,65 


9,77890 


9,74507 


8 


221 


13 


35 


77 


4,75 


10 


43 


36 


87 


9,56 


9,78352 


9,73748 


9 


224 


19 


58 


83 


3,63 


7 


18 


32 


39 


8,37 


9,78862 


9,73264 


10 


227 


23 


20 


16 


2,69 


3 


47 


36 


33 


7,16, 


9,79413 


9,73070 


1 1 


230 


22 


30 


47 


2,01 


+ 0 


14 


34 


17 


5,45 


9,80002 


9,7317t 


12 


233 


16 


30 


95 


1,28 


_ 3 


16 


49 


39 


4,80, 


9,80625 


9,73558 


13 


236 


4 


34 


32 


0,74 


6 


43 


9 


47 


3,80 


9,81279 


,9.74211 


14 


238 


46 


5 


66 


_ 0,31 


10 


1 


35 


21 


2,94 


9,81958 


9,75101 


15 


241 


20 


41 


21 


0,09 


13 


9 


57 


92 


2,17 


9,82660 


9,76194 


16 


243 


48 


i 


80 


0,39 


16 


6 


52 


25 


1,76 


9,83381 


9,77453 


17 


246 


8 


21 


80 


0,65 


18 


61 


33 


65 


1,24 


9.841 18 


9,78843 


18 


248 


21 


27 


23 


0,53 


2t 


23 


50 


16 


0,96 


9,84868 


9,80331 


19 


250 


27 


33 


93 


0,62 


23 


43 


55 


37 


0,90 


9,85628 


9,81886 


20 


252 


26 


56 


04 


+ 0,46 


25 


52 


21 


11 


0,85 


9,86395 


9,83485 


21 


254 


19 


51 


19 


— 0,01 


27 


49 


49 


80 


1 ,00 


9,8*168 


9,85107 


22 


256 


6 


39 


54 


0,40 


29 


37 


10 


18 


1,12 


9,87944 


9,86734 


23 


257 


47 


42 


34 


0,64 


31 


15 


13 


14 


1,22 


9,88722 


,9,88355 


24 


269 


23 


20 


88 


1,15 


32 


44 


48 


82 


1 ,35 


9,89500 


9,89958 


25 


260 


53 


56 


93 


1,58 


34 


6 


45 


50 


1,54 


9,90277 


1,9,91538 


26 


262 


19 


51 


45 


1 ,98 


35 


21 


48 


24 


1,68 


9,91051 


9,93087 


27 


263 


41 


24 


7t 


2,57 


36 


30 


38 


26 


1 ,87 


9,91821 


9,94602 


28 


264 


58 


56 


27 


3,21 


37 


33 


63 


30 


2»15 


9,92586 


9,96081 


29 


266 


12 


44 


50 


3,86 


. 38 


32 


7 


34 


2,35 


9,93346 


9,97521 


30 


267 


23 


6 


42 


4.47 


39 


25 


60 


85 


' 2,44 


9,94100 


9,98923 


31 


268 


30 


18 


13 


5,16 


4o 


15 


30 


68 


. 2.68 


9,94847 


0,00285 


Nov, 1 


269 


34 34 


73 


5,84 


41 


1 


31 


33 


2,85 


9,95587 


0,01608 


4 


*^'7*2 


32 


6 


07 


8.02 


43 


1 


0 


9t 


3,36 


9,97760 


, 0,05347 


7 


275 


10 


36i 


95 


10,27 


44 


38 


22 


12 


3,71 


9,99857 


0,08767 


10 


2*7 


34 


14 


07 


‘ 12.42 


45 


59 


3 


78 


3.80 


0,018*6 


0,11892 


13 


279 


46 


« 


19 


14)54 . 


47 


7 


0 


96 


4,17 


0,03815 


0,14754 


16 


281 


48 


46 


92 


16,56 


48 


6 


4 


46 


4, 12. 


0,05676 


0,17382 


19 


283 


44 


h 


42 


18,49 


48 


65 


19 


62 


4.03 


0.07462 


0,19801 


. 22 

- . o 


285 


33 


34 


41 


-20,64 ■■ 


1—49 


39 


20 


44 


+ 3.94 


0,09176 


,0,22034 
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Wsfliisgton 0** 






. * 


A a 




i 






log. r 


lug.'A • 


J868 Xov.26 


287' 


• I8'26"1I 


— 22"73 


—60 


’ 18 


’ 18"84 


3"«2 


0,10821 


-0. 24100- 


"w ; 28 


288 


59 


38.31 


24.46 


60 


63 


10,72 


3,58 


0,12400 


0,26016 


' ^ * Dec. I 


‘ 290 


37 


56.18 


26.31 


61 


24 


39,96 


. a.4i 


0,13918 


0,27794 


l ;, 


' 292 


13 


65.21 


'27.99 


51 


63 


22,34 


3,24 


0,15377 


0,29460 


' 293 


4« 


3.40 


29.38 


62 


19 


46.72 


2.98 


0,16782 


0.30992 


■ MO 


295 


20 


42.09 


‘ '31.00 


62 


44 


16,96 


2.51 


0,18136 


0.32431 


13 


296 


52 


8.76 


32.41 


63 


7 


12.21 


2.35 


0,19440 


0.33776 


l6 


298 


22 


37.88 


33.86 


53 


28 


48.88 


1.92 


0,30699 


0.36031 




299 


62 


22.11 


'35.16 


53 


4» 20.28 


8‘. 1,67 


0.11916 


0.36206 


< »22 


30t 


21 


32.66 


36.28 


54 


8 


67.88 


1.09 


0.23090 


0.37305 


2S 


302 


60 


19.37 


' 37.36 


54 


27 


61.64 


0.68 


0,24227 


0.38334 


28 


.304 


18 


60.80 


88.3-» 


54 


46 


10. 16 


+ 0.27 


0,26328 


0.39298 


' 51 


306 


47 


13.68 


39.38 


55 


4 


1.96 


— 0.23 


0,26394 


0.40200 


1869 Jan. 3 


.307 


16 


33.18 


* 40.37 


5S 


21 


34.49 


0.78 


0,27429 


0.41046 




308 


43 


63.24 


41.23 


66 


38 


64.59 


I.SI 


0,28432 


0.41836 


9 


310 


12 


17.04 


41.91 


65 


66 


8,15 


2.13 


0,29407 


0.42573 


12 


311 


40 


47.06 


42.66 


' 66 


13 


20.59 


2.77 


, 0,30364 


0.43264 




313 


9 


26.42 


43.33 


66 


30 


36.49 


3.42 


0,31276 


0.43908 


'IB 


"314 


38 


18.98 


43.70 


66 


48 


0.06 


4,09 


0,3217t 


0.44610 


21 


316 


7 


28.63 


~ 44.10 


'57 


6 


36.13 


4.78 


0.33044 


0.45071 


24 


317 


36 


69.64 


44.34 


67 


23 


26.61 


5.56 


0,33894 


0.46694 


2T 


319 


6 


66.46 


44.63 


67 


41 


36.30 


6.36 


0, .34721 


0.46079 


30 


320 


37 


19.48 ! 


44,73 


58 


0 


8.20 ' 


7,16 


0.36630 


0.46630 


Fahr. 2* 


322 


8 


14.64 


44.72 


68 


19 


8.24 


8.00 


' 0,36319 


0.46949 


6 


323 


39 


43.18 


44.61 


68 


38 


39.00 


8.87 


0,37088 


0.47335 


8 


326 


1 1 


47.56 


44.48 


68 


68 


43.62 


>9.79 


0,37840 


0.47692 


II 


326 


44 


30.89 


44.19 


69 


19 


24.7t 


10,72 


0,38676 


0,48022 


1« 


. 328 


17 


66.99 


43.80 


69 


40 


44.86 


1 1 .74 


0,. 39294 


0,48325 


17 


329 


62 


io,9r 


43,29 


60 


*2 


46.12 


12.77 


0,39996 


0,48604 


20 


331 


27 


18.49 


42.63 


• 60 


26 


30,70 


13,82 


0.40684 


0.48860 


2? 


333 


3 


26.63 


41,78 


60 


49 


0.77 


14,89 


0,41367 


0,49094 


26 


334 


40 


38.66 


40.75 


61 


13 


18.80 


15.92 


0,42017 


0,49308 


March 1 . 


3.36 


19 


3.23 


39.67 


61 


38 


27,12 


17. pH 


0,42662 


0,49503 


4 


337 


68 


46.67 


38,18 


62 


4 


27,82 


18.24 


0,43296 


0.49681 


7 


339 


39 


62.16 


— 36»55 


—62 


31 


22.63 


—19,44 


0,43916 


0.49843 



G. If: HUI. 



lieber die Bahn des grossen Coraelen von 1858. Von Herrn E. tan Asien. 



Os. wie ich i~on Herrn Prof. .4ryclandcr hGre, sclinn von 
einem anderen Aslrnnomen Elemente dieaes Cnnieten ver-> 
Gffenllicht sind, so halte ich es nicht Hlr jeanz utiinteresManl, 
jetzt schon auch meine Elemente Conieten bekannt 

SU machen, die ich, j;eMtQtzt auf sammtliche Beoharhturi|;en, 
(deren Zahl betrügt 709) znm ßehiife einer Dortordiascrtalioti 
abgeleitet habe. Da mir leider die Schrift des oben envähiiten 
Herrn nicht zu Geaichle gekommen ist, so kann ich anch 
nicht beurtbeilen, in ivie >veit seine Elemenfe mit den tnei' 
nigen stimmen. Indessen muss die l'ebereinstimmung jeden- 
falls eine vorzOglichc sein, da die von mir ermittelten ivahr- 
scheiolicben Fehler der Elemente sehr klein nusgefalleo sind. 
Indem ich mir die Darlegung der lollslündigen rntersuebung 
nir meine Doclordissertation verspare, gehe ich hier nur das 



geivonnene Resultat. Bei der Ableitung der Elemente sind 
die SiGrungen der Planeten Venus, Erde, Mars, Jupiter und 
Saturn berücksichtigt. Sie oscutiren fOr 1868 Juni t3,0. 



Elenietite des Conieten V. 1868. 


fi = 166" I9'2I"71 


± 1"26\ 


1 ■ = 1 16 68 13,23 


± 0.55 \ initll, Acq. 1868,0. 


« = 129 6 43,99 


± 0,68) 


loyp = 0,0624999 


^15,0 in Einhcitea der 7^™Oecima(e, 


hgij — 9,7622964 


± 4,0 S S SS 3 


T= 1858 Scpl. 30,002396 ±9,51 m.Berl.Zl. 


e s= 0,99630173 


±88,0 


loga = 2,1827096 


±10069,0 


Umlanfszeit = 1879,696 


±6,545 Jahre. 


logm =r 0,3166846. 
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Darstellang der NormalSrter (R — B): 



DaMm 


\xron d 


Ad 


1858 Juni I9,ü 


— a"87 


-Ö"89 


Juli 18,0 


— 0,97 


— 1,95 


1 Aag.20.0 


— 1,11 


+ 0.36 


Srpt 12,0 


+ 0.49 


+0.12 


Oct. 1,0 


+ 1,04 


—1,42 



Da (am 


A armi 






■ +2^ 


+ l"89 


Nnv. 14,0 


+1,52 


—2,10 


I)ec. 1 7.0 


0,00 


-t1,78 


1869 Jan. 17,0 


— 0.28 


—2,76 


Kehr. 18,0 


+ 0.86 


— 1,53 ■ 


1865 April 4. 


> E. 


von Asten. 



Ascensions droiles de Mars, observees ä l'inslrumeiil des passages d’^mH;i de PObservaloire Royal 
de Modene. Opposition de 1864 (V. Naul. Alm. for 1864, pag. 486 — 491). 







1 'I 




Coiup «vv«irfAHda 


R^dncUan 






Temp« mojen 




N. A>(Tranf.-Kpli.) 


b 1 864 Janv. 0 


. 1864 


Objct 


de Modlne 


AR 


•pp«r«ntei 


C — O . ÜcrL Jahrb. f 


OcU 23 


103 Tauri 




4>>59"54''27 


• ' 


-4’77 




Mani 


ISl* 0"I5'62 


5 


II 13,23 


' -I‘8I 






0 Tauri 




5 


19 32.47 




— 4,60 


24 


103 Tauri 




4 


59 54,21 




-4,79 • 




Mar» 


14 56 15.90 


5 


11 9,50 


— 1,78 






. oTauri 




5 


19 32,57 




4,62 


29 


103 Tauri 




4 


59 54,45 




-4,92 




Mar» 


14 35 20,31 


6 


9 53,25 


, ^ -1.75 






0 Tauri 




5 


19 32,73 


. 


—4.76 , 


30 


103 Tauri 




4 


59 54,51 




^4,95 




Mar» 


14 30 57.5« 


5 


9 26,33 


— 1,77- 






oTauri 




5 


19 32,85 




— 4,78’ 


Nov. IS 


99 Tauri 




4 


49 39,04 




—5,29 




Mar» 


13 23 12.68 


*4 


56 41,91 


—2,01 






fiTauri 




5 


11 11,66 




— 5,15 


15 


99 Tauri 




4 


49 39,14 




— 5,33 




Mar» 


13 12 39,58 


4 


54 0,36 


—2.01 






103 Tauri 




4 


69 54,75 




—5,31 


17 


99 Tauri 




4 


49 39,09 




— 5,36 




Mar» 


13 1 56.23 


4 


51 8,36 


— 1,88 






103 Tauri 




4 


59 54,88 




— 5,35 


19 


Mar» 


12 51 3,97 


4 


48 7,53 


' —2.00 






99 Tauri 




4 


49 39,07 




— 5,40 




103 Tauri 




4 


59 54,82 




—5.39 1 




»Tauri 




5 


11 11,65 




—5,28 


22 


Mrir» 


12 34 32.22 


4 


43 22,56 


—2124 






103 Tauri 




4 


59 54,81 




—5,44 ' ■ • ■ ■ 




n Tauri 




1 5 


II 11,71 




—3,34 


28 


V Tauri 




4 


18 15,93 


. - 


—5,49 




Mar« 


12 0 58.81 


4 


.13 23,16 


—2,24 






99 Tauri 




4 


49 39,23 




—5,54 




n Tauri 




5 


II 11,81 


1 


-5,45 


Dec. 1 


u Tauri 




4 


18 15,92 




— 5,52 ' ' ' ■ 




Mar» 


11 44 10.41 


4 


28 21,56 


■ —2,48 






rTaiiri 




4 


3t 10,84 


.1- . 


— 5.53 , , . 


3 


u Tauri 




4 


18 16,10 




-i»54 . 




Mar» 


II 33 1,36 


4 


25 3,72 


—2.33 






rTauri 




4 


34 10,74 




—5,56 


4 


Mar» ' 


1 1 27 28, 16' 


4 


23 26.35 


—2,10 ' 


. - ■ I. 




T Tauri 




4 


34 10,76 




—5,57 • . 


6 


36 Tauri 




13 


56 19,59 




— 5,57 . 




Mar» 


11 16 27.36 


4 


20 16,73 




■ • i 




T Tauri 




4 


34 10,95 




— 5,59 Prof. B. Ragona, 






Altona 


Tb65T 


Aptll 27. 
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Schreiben des Herrn Prof. 

Seit lingerer Zeit brüchsnige ich mich mit der Theoria mnliiH 
von Gaus*^ wrohei ich manche Yeranla^aung hohe, aii^rTihr- 
Uchere Kntwickelungen aU ini Werke aelliat durchEiifTihren. 
Eine derselben betrifft die Auflösung der transcendenlen 
Gleichung im Art. 26 : 

N = ketg F — \F) 

in Bezug auf F, «reiche für eine hyperbolische Bahn der 
Gleichung des Kepler'schcn Prublenia bei der elliptischen 
Bahn entspricht. Goujm hat die Darstellung ihrer Auflösung 
(Qr überflöasig gehalten, theils Heil sich vielleicht kaum je- 
mals eine hyperbolische Bewegung am Himmel darbieten 
werde, theils weil sich die etwa verkommenden Fälle nach 
der ppater zu gebenden Methode auflöaen lassen wQrden. 
Io Bezug auf den ersten Grund will ich nur antTihren, dass 
In dem Verzeichnisse der Conieten doch eine grossere Zahl 
hyperbolischer Bahnen sieb befindet. Ich begehe mich nuo 
durchaus der Erwartung, dass die folgende einfache Auflösung 
besondere Anwendung finden werde, indessen mag es doch 
nir Manchen, welcher die Theoria molus sludlrt, angenehm 
sein, die Auflösung des dort gegebenen Beispiels, wofÖr 
Gnuit nur dass Resultat mitgetheilt hat, in angemessener 
AusfQhrliehkeit dargestelll zu sehen. Es sei demnach f ein 
Näberungswcrlb von F, so dass 
F = 

werde; alsdann wird die obige Gleicbnag: 

mithin, wenn nach dem 7Vry/or sehen Satze entwickelt und 
sieb auf die erste Potenz von x beschränkt: 

N =. Xelgf+-^^x — toglg(M*-\-\f)— — , oder 

N—Xelg f+hgig{*i‘ + \f) ^ 

X = Xt X ~ — (d) 

eotf^ eotf 

Es muss hier bemerkt »erden, dnss A der Modulus der 



Wolfers an den Herausgeber. 

Briggi'iifhta Logarithmen, also logX = 9,637784.1115 und 
allgemein, iveil 

%. Brigg. jf = Xlog.hgp.g ist, — A 

wird. 

Berechnet man eine Fphemeride, so wird man aus dem 
Gange der bereits gefundenen Werthe von F leicht auf die 
folgenden genäherten Werthe desselben Winkels schliessen 
können; für einen einzelnen Ort oder die ersten bei einer 
Epbenieride zu berechnenden wird man etwa folgenderni'assen 
verfahren können. Man nehme nach der Reihe F =: fO^, 
20”, 30° etc* und berechne beiläufig 

»cicher mit logtgF Obcreitmliiiimen »oll; auf diese Weise 
»ird man bald zu dem genäherten Werthe f gelangen, mit 
H-cIchem man in die Gleichung (r>) einziigehen bat, um einen 
»eiter genäherten Werth f' zu erhalten, mit welchem man 
die Operation zu wiederholen hat, oni einen näheren Werth 
X zu erhallen. Da nach Art. 24 — 26 : 

N = 0 , 06108514 , tage = 0 , 1010188 , 
so alellt eich dieee Rechnung rolgendermaaaen : 



F = 10° 


20° 


30° 


tgtgiib’ + iF xz 0,07619 


0.15477 


0,23856 


tg{y+tagtg{tb'+iF)) = 9.1.3757 


9,33415 


9,47660 


,^|A'-h 4,^45°+ ^ , 


9,59535 


9,73780 


iigtgF = 9,24632 


9,56107 


9,76144 


Unterschied -4-0,1624*2 


-f0,03428 


—0,02364 



Es liegt also F zwieclien 20° und 30° ond bann nach 
dem Gange der Diflerenzen elwa — 26* angenommen werden. 
Wir brauchen wohl kaum zu bemerken, da»» bei der vor- 
stehenden kurzen Rechnung die constanlen Werthe von 
und log Xe nach bekannter Weise an den untern Rand eines 
Papiers geschrieben werden, um sie so lum Behofe der Ad- 
dilioD und Sulilraclion Oherztiballeo. Wir beginnen nun die 
Rechnung nach Gleich, (o) mit f = 26°, wonach wir haben : 



13 



f 26* 25" 24' 46" 25°24'24"4 25°24'24"4 25*24' 27"75 

\( _I3 12 42 23 12 42 12.2 12 42 1 2.2 12 43 13.875 

loglgf 9.68818 9,67679 9.67667 9.6766752 9.6766934 

l'og'X« 9,73880 9,7.3880 9,73880 9,7388031 9,7388031 

iogriuP 9.90732 9.91 160 9,91166 9.9116492 



64rB4. 
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. 

rnnf 


9.63778 

9,96366 


9,63778 

9,96680 


9,63778 

9,95583 


9,6377843 

9,9568246 




N 

ketgf 


+ 0,06108 
+0.26729 


+0,06)08 

+0,26037 


+ 0,06108 
+0,26030 


+ 0,0610851 
+0,2603025 


+ 0,0610861 
+ 0,2603134 


N — Xelgf 
logtg(M’‘-^if) _ 


— 0,2062 r 

+0,20421 


—0,19929 
+ 0,19927 


— 0,19922 
+0,19922 


— 0,1992174 
+ 0,1992205 


—0,1992283 
+ 0,1992283 


z 


— 0,00200 


— 0,00002 


0 


+ 0,0000031 


0 


Ae 

COJl/* 


+ 0,67839 


+ 0,67173 




+ 0,6716667 




X 

rotf 


+ 0,48319 


+0,48082 




+ 0,4807948 




n 


+0,19520 


+ 0,19091 




+ 0,1908719 




hfj 2 
/ogu 


7, .40103« 
9,29048 


5,30103. 

9,28083 




4,4913617 

9,2807420 






8,0I055. 


6,02020. 




5,2106197 




/o^ 206264"8 


6,31443 


5,31443 




5.3144261 




X 


—35' I3"4 


— 21"6 




+ 3"35 





Die vorsiebende Rechnung kenn noch dadurch ahgekünet 
werden, dass man die Zeilen für ** 

lortlnssf, von denen die drei erstcren consfant sind. Ferner 
ersieht man aus derselben, ddss nach zweimaliger Rechnung 
mit funfzilTrlgen Logarithmen mehrstellige angewandt werden 
raOssen, damit man sich dem wahren Werth weiter nähern 
kfinne. Ferner war die letzte Berechnung des Werthes von 
n (iberflussig, indem man denselben Werth fOr .r erhalten 
haben würde, wenn man den Werth von » aus der zweiten 
Rechnung angewandt hätte. 

Dass man den Werth von n nicht zu oft von neuem zn 
berechnen braucht, kann man aus dem Folgenden ersehen. 
Hat man den ersten Werth für x gefunden, so sollte die 
folgende Verbesserung mit dem Werthe berechnet 

werden. Wir wollen daher den genauer berechneten nächstce 
Werth von x durch 

z 

X* Ae A , 

coi(^ + jt)* ro#(/‘4-4r) 

den genlberten durch 

X 

x\ = Ae A 

ro* COM f 

beseiebneo ; alsdann ist x*— x', der in dem nSchatfolgeodeo 
Werthe von x begangener Fehler. Entwickelt man nun 

' A l c — rO» c^roMfi 

nach Polenxeo von x, so bat sich bei der BeaebrSnkung aof 
die erata Potenz von x ergeben : 



, _ zxsif,7f(e—lrnsf) 

•* X I — — 



.( 4 ). 



A(e — CO»/")* 

Berechnet man diese Formel, indem man n«ich der obigen 



Rechnung 



f = 26°, X = — 35'I3*4 



setzt, so wird x 

In der Thal wird in der zweiten Rubrik der obigen Rechoong, 
wenn man bei demselben Werthe von z zx *>0,00002 statt 
des daselbst gefundenen Werthe^ von iwfn = 9,26009 des 
aus der vorhergehenden Rubrik 9,29048 angewendet. 

x'i = •— 2l*I, also X*— x', = — 0*5. 

Der zuletzt cihaltciie Werth «nii 

F = 25”24*37''73 



ist um 0*12 grosser, als der in der Tbeor. iiiot. aufgeRlbrte. 
Der letztere, näiulkb 

26°24'27*63 



ergiebt nach Gleichung (rr) 

: =; 0,0000001, 

»Iso X =r +0*11 und ko F ~ 25”24'27*74 , bis auf 0*01 
mit dem unsrigen ühereinstiinniend. Der Unterschied zwischen 
beiden Werthen rührt wahrscheinlich daher, dass Gatus die 
im Art. 31 erwähnten Tayhr'»chtn von 1* zo 1* fortsebrei- 
tendeo Logarithmen angewandt hat, während wir ans der 
vortrefflichen von Rremiker berausgegebenen und von 10* 
zu 10' fortschreitenden Te^o scheu LogarUhracntafeln bedient 
haben. Nach den erstcren fand aich fCr = 2&"24'27*68 
Qbereinstimmcod 

N-^\etgFr=x /oy /^(4o° + JF) = 0,1992279. 

Berlin, 186a Nära 27. Wolferx. 
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Ephemeris of Melpomene for the Opposition in 1866. 

By E. Schubert, 

(CMniBODiaiterf by Prof. J, tVintockt Sttperintciidcal of Ihe AmericM Nantical Almaiioc.) 













Ijh 


\V a s h i n 


glon Meao Time. 












1866 












i 






lüg A 






lag r *) 




Jone IT 


,91,24" 


57’49 


— 4 I '17 
42,66 

44.13 
45,58 

46.98 
48,33 
49.62 
50,82 

51.98 
53,10 

54.17 

55.18 

56.13 

57.01 

57.79 

58.52 

59.19 
59,76 

60.27 

60.69 
61,04 
61,30 
61,45 

61.52 
61,50 
61,38 
61,17 
60.87 
60,49 
60,00 

59.43 
58,78 

58.01 

57.19 
56,29 
55,32 

54.27 
53,15 
51,96 

50.70 
49,36 

47.98 

46.52 

45.01 

43.44 

41.80 




— 8' 


I 6'33"4 


— r I 5"2 
1 27,3 
1 39,7 

1 51,9 

2 4,1 
2 16,5 
2 28,8 
2 41,3 

2 53,5 

3 5,7 
3 18,2 
3 30,5 
3 42,8 

3 54,9 

4 7,1 
4 19,0 
4 30.9 
4 42.7 
4 54,2 




0.10847 


—250 

244 

238 

232 

226 

219 

212 

206 

199 

191 

184 

177 

170 

162 

153 

145 

137 

129 

121 

111 

103 

95 

85 

77 
67 
59 
49 
41 
32 

13 

14 
— 5 
+ 3 

13 

21 

29 

38 

46 

54 

62 

70 

78 
85 
93 

100 

108 




0,34834 




IH 


24 


16,32 


— 1*49 




17 48,6 


— I 2 ''l 


10597 


+ 6 




— 98 


19 

10 


23 

22 


.33,66 

49,53 


1,47 

1.45 




|9 15,9 
20 55,6 


12,4 

12,2 


10353 

10116 


6 

6 


34736 


99 


11 


22 


3,95 


1,40 




22 47,5 


12,2 


09883 


6 


34637 




12 


21 


16,97 


1,35 




24 51,6 


12,4 


09657 


7 




99 


IS 


20 


28,64 


1,29' 




27 8, 1 


12,3 


09438 


7 


34538 




14 


I 9 


39,02 


1,20 




29 .36,9 


12,5 


09226 


6 




99 


25 


18 


48,20 


1.16 




32 18.2 


12,2 


09020 


7 


34439 




26 


17 


56,22 


1,12 




35 11,7 


12.2 


0882 1 


8 




100 


2 T 


17 


3,12 


1,07 




.38 17,4 


12,5 


08630 


7 


34339 




28 

19 


16 

15 


8,95 

13,77 


1.0 t 

0,95 




41 35,6 
45 6,1 


12,3 

12,3 


08446 

0826? 


7 

7 


34239 


100 


30 


14 


17,64 


0,88 




48 48,9 


12, 1 


08099 


8 




100 


Jnly < 
1 


13 

12 


20,63 

22,84 


0,78 

0,72 


8 


52 43.8 
56 50,9 


12,2 

11,9 


079.37 

07784 


9 

8 


34139 


100 


3 


11 


24,32 


0,67 


9 


1 9,9 


11,9 


07639 


8 


34039 




4 


10 


25,13 


0,57 




5 40,8 


11,8 


07502 


8 




100 


5 

6 


9 

8 


25,37 

25,10 


0,51 

0,42 




10 23,5 
15 17,7 


11,5 

11,4 


07373 

07252 


8 

10 


33939 


101 


7 


7 


24,41 


0,35 




20 23,3 


9 9*0 

5 16,8 
5 27,7 
5 38,5 
5 49,0 
5 59,3 


11,2 


07141 


8 


33838 






6 

5 


23,37 

22,07 


0,26 

0,15 




25 40,1 
31 7,8 


10,9 

10,8 


07038 

06943 


8 

10 


33737 


101 


to 


4 


20,62 


—0,07 




36 46,3 


10,5 


06858 


8 




102 


11 

12 


3 

2 


19,10 

17,60 


+0.02 

0,12 




42 35,3 
48 34,6 


10,3 

10,0 


06781 

06714 


10 

8 


33635 


101 


13 


1 


16,22 


0,21 


9 


54 4.3,9 


0 7 

6 18,8 
6 27,9 
6 .37,0 
6 45,9 

6 54,1 

7 2,0 

7 9.5 

7 16.9 
7 23,9 
7 30,3 
7 36,4 
7 42,3 
7 47,7 
7 52,8 

7 57,5 

8 1,8 

8 5,8 

8 9.3 
8 12,5 
8 15,3 


9,5 


06655 


10 


33534 




14 


19 0 


15,05 


0,30 


10 


1 2,7 


9.1 


06606 


8 




101 


15 


18 59 


14,18 


0,38 




7 30,6 


9,1 


06565 


9 


33433 




16 


58 


13,69 


0,49 




14 7,6 


8,9 


06533 


9 




102 


17 


57 


1.3,69 


0,57 




20 53,5 


8,2 


06510 


9 


33331 




18 

19 

20 


56 

55 

54 


14,26 

15,48 

17,47 


0,65 

0,77 

0,82 




27 47,6 
34 49,6 
41 59,1 


7,9 

7,5 

7,4 


06496 

06491 

06194 


9 

8 

10 


33229 


102 

102 


21 


53 


20,28 


0,90 




49 16,0 


7,0 


06507 


8 


33127 




22 


52 


2.3,99 


0,97 


10 


56 39,9 


6,4 


06528 


8 




102 


23 

24 


51 

50 


28,67 

.34,40 


1,05 

1,12 


1 1 


4 10,2 
11 46,6 


6.1 

5.9 


06557 

06595 


9 

8 


33025 


103 


25 

26 


49 

48 


41,25 

49,29 


1,19 

1,26 




19 28,9 
27 16,6 


5,4 

5,1 


06641 

06695 


8 

8 


32922 


102 


27 

28 


47 

47 


58,59 

9,23 


1,34 

1,38 




35 9,4 

43 6,9 


4.7 

4,3 


06757 

06827 


8 

8 


32820 


103 


29 


46 


21,25 


1,46 




51 8,7 


4,0 


06905 


7 


32717 




30 


45 


.34,73 


1,51 


11 


59 14,5 


3,5 


06990 


8 




102 


31 

Aog. 1 


44 

44 


49,72 

6,28 


1,57 

1.64 


12 


7 23,8 
15 36,3 


3,2 

2.8 


07083 
07 183 


7 

8 


32615 


103 


2 

3 

4 


43 
42 
18 42 


24,48 

44,35 

5,93 


4 o | l 3 

—38,42 


1,67 
+ 1,71 


— 12 


23 51,6 
32 9.4 
40 29,3 


8 17,8 
—8 19,9 


2,5 
— 2,1 


07291 

07405 

0,07526 


114 
+ 121 


6 

+ 7 


32512 

0.32409 


— 103 



(f Joly 8, Wajbiogton Mcan Time. Intensity of ligbt = f,35. Mrea raAiot Tccior. 
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PertarbatioDH of (be rectangalar Ceqnatorial) coordinatca 
by Jupiter from 1B54.0 Io 1666 July 6,6: 

f = — 4617, , = —2671, sf = — 919, 

unila of Ihe aixlh decimal. 



1864 Jan. 0 

M = 



Waahington Mcan Time. 
80° 8'63".4 
16 6 3I< 



’-l 



fl = 150 3 49 

I = 10 9 16.9 

^ = 12 34 20. I 

fl = 1020"! 198 

log o = 0,360903. 



M. Eq. Ep. 



Approximale pertnrbaliona in unila of the fiflh decimal 
for Ibe conipulation of an approximale epbemeria Tor tbe 




Jan. 0 


—336 


+ 62 


+ 40 


Kebr. 9 


— 394 


+ 12 


+ 23 


)Jarch2 1 


— 438 


— 47 


+ 2 


April 30 


— 465 


— 115 


— 23 


June 9 


-471 


— 193 


— 53 


July 19 


— 463 


—279 


— 87 


Aug. 28 


— 408 


—369 


— 123 


Ocl. 7 


— 333 


— 468 


— 168 


Nnv. 1 6 


— 226 


—536 


— 187 


Dcc. 26 


— 88 


— 688 


—208 


Febr, 4 


+ 80 


-600 


-217 



H err Cootre-Admiral //. Oavis liat mir die fnl^endcn biographischen Notiien Ober den versforbeoen Director der Stero- 
warte zu Wasbingtorip Capitaiu Gilliity zur YeröfieiiMichung in diesen BiJUtern miigethelU. P, 



It in our pairiful dniy to aiinourire Io asIrnnoinerN the dealh 
of Captain Jame* >V. GifUst^ of the tViifed State« Navy, 
Superintendent of the Naval Ohttervalory at Washington. He 
died aiiddeiily and m ithout any prrvioiis iilties« or iiiilia* 
Position, on tho morning of the 9'^ of February. 

Captain GHlia was born at Georgetown, in the District 
of Columbia, on the 6'^ ol September IHlt, and entered the 
Navy in 1827. Ile ni.ide bis first truisc in the V. S. Ship 
Delaware uiidcr the command nf Commodore Jolm Do/rnes 
and retiiroed hoine in 1830, when. aftcr passing with honor 
the usual exainination, be received the nppninlement of Pasaed 
Midahipman in the Navy of Ihe United States. At that tim«, 
allhough the West Point Academy for the irislrucfion of 
cadets for the army had already been iu Operation for se- 
TCral years, oo similar inslilution had an yel been provided 
for the other brancli of the iniiitary servtee, and Ihe junior 
Offieera of the Navy received their only prufessioiial training 
wbeo in actual aervice and on hoard the ships. The first 
▼oyage of the young Officer had probably enabled him to 
judge more fully of the qualiticationa necessary in the pro- 
feasion whicb he had chnttco, and inimedialely afler his 
appointemeiit he applied for leave of ahsence and entered 
hiniself aa a atudent in tbe Univeraity of Virginia. ]o that 
Inatitution be pursued successfully the preacrihed courae of 
inatruction for oearly the «vhole term of hia leave of abaence. 
He aubaequently viaited Europa and apenl about aix months 
in Paria. 

Hia next public aervice waa in tbe Hydrographical Office 
or Depöt of Charta, then under the Charge of Lieutenant, 
Bowr CoiDmodore, fPilket. When tbat Officer aaited in 
command of tb« Exploring Expedition io 1Ö3Ö, Lieutenant 



Gilliit, in conjunction uilh the late tVilliam V. Bcud of 
Harvard College, was entruated tvith the duty of obaerviag 
all occultations and other phetiomena, which were likely to 
be obaerved by the expedition in its progre.ss, in ortler to 
a more perfect deteruiinntion of diflerenres oflongifnde. Tbe 
Washington porlion nf this duty was pertormed by Lieutenant 
Gittisf^ who at the sjinie limo coiidurted a sertra of Transit- 
Observalioiia the puhlication of which sonn after placed hini 
in the front rank as an arcurate and faithful ohserver. We 
niay also add, tbat of all the phenoniena the ohservalion of 
which had been the special object of bis appointnient, not 
a aingle one visible at Washington had been omitled or lost. 
These diitics were performed in a amall building oear the 
Capital, and it is nnt too nmeh tn aay , that this praelical 
exhibition of one of fhe iiioat important uscs of astroiioriiical 
acience, in Ihe accurate determioation of geographica! poaition, 
made ton in Ihe imniediale neighhourhnnd nf tho balia of 
Coiigresa, and aided by the bland and kindly inannera of 
llie Director, exercised a very' decided and Controlling io- 
fluence upon tbe legiatalnra of that day; so that aoon after 
a law waa pasaed which anthorized the crection and equip- 
ment of an Astruiiomical Ohservatory, w'orthy of the time 
and the couiitry. 

This was done in 1842, and Lieutenant Gilliu who had 
been so earnest and eflfecliial in furtliering Ihe husineaa, 
iromediately received autbority to organlze and equip tbe 
new eatabliabnient. In the diacharge of thia duty, he agaio 
viaited Europe, consuUed with the most distingniahed aa- 
tronomera of the time; contracted for tbe neceaeary ioatru- 
menta, euperintended tbe conatruction of tbe editicc, and io 
October 1844 aurrendered to Lieuteoaot Mauty, who had 
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in tbe m«aii tin« been appointed Superisteodent, Ihe batlding 
and apparatua« very moch in (he condition in which tbcy 
bare since reniained. 

From Ihia time (1844} until April 186t Lientenant 
GUU 44 bad been engaged in varioua aalroiiorotcal and ncien- 
ti6c dutica. The moat iitipoHant of which, and of tvhich be 
waa indeed tbe originator, almed at a roore perfect detcr* 
mination of tbo Parallax of tbe Sun. On thia undertaking 
he entered with bis uaual deteriuination and energy io 1849, 
and retorned from it In 1863. The detaüa of bis Service 
already publiahed have now been some time before tbe 
public, and occupy aeveral volumea. Tbe laat ofScial paper 
kuowD to have dritten by bim bad reference tu tbia subject 
and contained a ayiiopais of Ihe reaults of Obaervatioos iiiade 
for tbe same purpose in 1862. 

On tbe breaking out of tbe rebellion and deaeriion of 
Lieutenant Manry to tbe party of tbe ioaurgents Captain 
GifiisM was appointed to tbe supcrintcndence tbiia (eO vacant. 
Since «vbich time, Ihe persounel and administratioo of tbe 
Observalory have been aiuch augmenied and slrengthcoed 
by hia eoergy and experience. Two annual volumea of 
Observationa have been publiahed, and a third coiitaioing 
tbe Work of 1863 baa now been for sume time in press. — 



A large merldian'Circle, ordered in 1862, from tbe renowned 
atelier of PUt 0 r ^ JUartint in Berlin, ts now in course of 
construction and nearly finished. Upon tbis new and im* 
portant addition Io Ihe inslrumenlal force of Ibe Observatory 
tbe Soperintendent bad ptaced mach of bis affection, and 
laken much paina in preparing for il a proper eite and po* 
sitioD, and arranging tbe detaila of its future use. May it 
long remain as bis most appropriale roonnment. 

On tbe evening preceding bis dealb, he seemed even 
in betler tban bis usual beallh, elated and happy at the 
return of bis eldcst aon, a Captain of Arlillery, wbo bad 
been since October a prlsooer in the bands of the rebels, 
and bad returned only the evening before. He retired to 
rest at the usual boor among tbougbfs at once hopefui and 
happy, and breatbed bis last sooa after awakiog in tbe 
moroing. 

Captain Gillu* was tbe eldest son of Mr. George Giilu4 
aod Mrs. Mary M. Gillut of Georgetown. Tbe family were 
originally froro Scotland. In December 1837 bo was roarried 
to Miss Rebecca S. Roberts^ daaghter of Mr. John Robert» 
of Alexandria, by whom he leaves two daughters and tbree 
Sons. 



Oppositions-Ephemeride der Freia (76). Von Herrn A. Murmann. 

(Der Abdruck durch Zufall verfielet) 
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1865 


a ap|). 


i »PP- 


Aberr.'Zl. 


lu(f A 


1865 


a «pp. 




Ahrrr. -Zl. 


<"S i 


M8r*1» 


I4h 


— 12*59' 


27"2 


21' 


*27* 




April 16 


13''49"56‘05 


— ir32'35*'9 


20"59* 




‘26 


3 


42,53 


56 


8,5 




25 




17 


49 13,59 


28 


13.6 


20 59 


0,407 


n 


3 


8.56 


52 


44.9 




22 




<f 18 


48 31,14 


23 


50,7 


21 0 




28 


2 


33,83 


49 


16.8 


21 


19 


0.414 


19 


47 48.72 


19 


27.5 


1 




29 


1 


58,37 


45 


44.2 




I7 




20 


47 6,40 


15 


4,3 


2 




30 


1 


22,21 


42 


7.2 




16 




21 


46 24,22 


10 


41 .2 


21 3 


0,408 


31 


0 


45,40 


38 


26.1 




12 




22 


45 42,19 


6 


18.6 


4 




April t 


14 0 


7,96 


34 


41.0 


21 


lU 


0.41 1 


23 


45 0,37 


1 1 1 


56,7 


5 




2 


13 59 


29,94 


30 


52.1 




9 




24 


44 18,77 


10 57 


35.6 


6 




3 


58 


51,3$ 


26 


59.6 




H 




26 


43 37,49 


53 


15.8 


21 8 


0,410 


4 


58 


12,25 


23 


3.7 




7 




26 


42 56,53 


48 


67,3 


9 




D 


57 


32,66 


19 


4.5 


21 


5 


0.409 


27 


42 15,93 


44 


40.4 


11 




6 


56 


52,63 


1 5 


2.3 




4 




28 


41 35,73 


40 


25.5 


13 




7 


56 


12,19 


10 


57.2 




3 




29 


40 55,98 


36 


12.6 


21 15 


0,412 


8 


55 


31,39 


6 


49.4 




2 




30 


40 16,68 


32 


2.0 


17 




9 


54 


50,25 


12 2 


39.2 


21 


1 


0.407 


Mal 1 


39 37,90 


27 


53,9 


20 




10 


54 


8,82 


■ 1 5« 


26,6 




I 




2 


38 59,66 


23 


48.5 


22 




11 


53 


27,13 


54 


12,1 




0 




3 


38 21,99 


19 


46.0 


21 25 


0,416 


12 


52 


45,20 


49 


55*7 


21 


0 




4 


37 44,88 


15 


46,8 


28 




18 


52 


3,09 


45 


37,6 


20 


59 


0.407 


5 


37 8,40 


11 


50,8 


31 




14 


51 


20,83 


41 


18.2 




59 • 




6 


36 32,56 


7 


58.4 


35 




15 


13 50 


38,48 


~11 36 


57.5 


20 


59 




7 


13 35 57,36 


— 10 4 


9.7 


21 39 


0,420 



Digitized by Google 




so» 



Nr. 1525. 



aot 



Beobachlan|;derFreiaanRerract«r. i 





Mittl. Wien. ZI. 
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1. f. p. 


i »PI»- 
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1866 März 2t 
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9,935 


12 


2t 


14 25 14,2 


14 6 27,11 


7,531 


— 13 12 24.3 


9,942 


15 



Mittlerer Ort ile» Tergleicbsicrns = BZ. 240, 2, 5 : « 1865,0 = I4''5*52‘27, i 186i,0 =: — 13°13'26*7. 

Der Planet lat von der 12'**Gröa8e. Obige Bcntiachlang glebt die Ephcmeriden-CorractloB : 

in AR = + 9 ’ 38 , in Deel. = — 45 * 3 . 

Wien, 1865 Mära 22. A. Murmann. 



Ephemeri.s of Ihe five inner salelliles of Salurn. (Continued front ^ 1512 of llie Astr. Nadir.) 



For 12*^ and 16^ Gree^vicb Sidercal Time* 
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1,98 


p. 2,70 


f. 
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()pposilions-E|»hcmeride der Melde (56). Von Herrn Dircclor, Dr. R. I/uther. 
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Melde, 


deren Peribel 


2 Monate 


nach der Opposition eintriU, wird 10. 


1 Iler GrOtae 


erscheinen 


und dieses Mal wohl 



noch einer Epberoeriden*Correction von mebrenen ZeiUecunden bedflrfen. da f>ie bisher wenig beobaebtet ist. 



Bilk bei DOsseldorr, 1865 April 17. R, Luther. 

lieber die Trennung heller Doppelsteme, die einen sehr kleinen Abstand haben. 

Von Herrn MinUterialralh von Stehi/ieil. 

Die Bemerkunf; des Herrn Dr. Engelmann in X IMS der auch unter den gflnsligaten insaetn Bedingungen, nicht ge- 

Aatrnnomiachen Nachrichten pag. 82, „daas es ihm bis jetzt, lungen ist, y. Andromedae (6* und 7") getrennt lu sehen. 
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nvr länglich etc.**, Teranlanet mich, diesen Gegenstand hier 
xa besprechen, ds er fUr manchen Beobachter vielleicht von 
Interesse sein (lOrRe. Bekanntlich ist es eine Wirkung der 
Beugung des Lichtes, dass die Fixsterne als Lichtscheihcheo 
von messbarem Durchmesser erscheinen. Diese Durchmesser 
sind bedingt durch die liitensitüt des Lichtes und durch das 
Verhältiiiss der Oeffnung des Ohjectives zu seiner Brennweite. 
Je länger das Fernrohr ist im Verhältoiss zu seiner Oeflfnung, 
desto grosser werden die Durchmesser der Scheibchen. Da 
nun das Objectiv, mit %vclchem Herr Dr. Engetmann beobach- 
tete, 12 Fuss Brennweite und nur 8 Zoll Ocfliiung, also nur 
l’g Oefliiungsroass hat, so muss es den Fixsternen grCssere 
scheinbare Durchmesser geben, als dieselbe Oeffnung bei 
körzerer Brennweite. Aber das hindert nicht, nahe gleich 
beite Doppelsterne, deren Abstand kleiner als der Durch- 
messer des Liclitscheibchens ist, doch zu trennen. Denkt 
man sich auf der Ahscissenaebse die Durchmesser der Scheib- 
chen gemessen, die Intensität aber als Ordinaten von der Axe 
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aus abnebmeod, so zeigt die Theorie der Beugung obige 
Erscheinung in folgender Figur: 




Hieraus sieht man, dass die Durchmesser der Licbt- 
sfheiheben a,,.b, a...b\ a*. ..6*, um so kleiner werden, 
je geringer die Intensität ist. 

Wenn man also einen Doppelstern trennen will, der bei 
dera Durchmesser a...b noch nicht getrennt ist, so luoderire 
man das Licht durch ein Moderalionsglas so lange, bis die 
Durchmesser so w'clt abgenommen haben, dass die Scheib- 
chen getrennt erscheinen. 

Ffir diesen Zweck habe ich Gläser anfertigen lassen, die 
alle Stufen der Helligkeit geben und In solchen Fällen sehr 
bequem anzuwenden sind, weil sie sich aus freier Hand 
I zwischen Auge und Ocular verschieben lassen. 

SteinheiL 



Bilker Kreismikromeler-Beobacfilungen. Von Herrn Direclor, Dr. R. Luther. 



S 



L e d a. 

1864 Januar 21, S* 3 1*34*4 mllll. Btlker Zt. AR = 114*12*19*3, D«l. @ = +2I"20'28*6, 12 Vernl. mit * b (8). 

V.rgicichatern b (8) nach Beaaer. Zone 279: 

1865 Januar 21. Scheinb. Ort ♦ b = tl4‘'0'tt*4, +2l"2r4l*2. Milli. Ort 1864,0 = ( 14*59'36*4, +2r2r54*l. 

Leukothea. 

1865 Februar 14, 9i>32*l 5*5 milll. RiUrr Zl. AR @ =r 133*52'28*7, D«I. @ = +26*3’54*7. 8 Vergl. mit • (9,1). 

Ver);leich«lern (9,1) nach 1 bler.-Kr.-Beobacblung ile* Herrn Prof. ArgelaHderi 
1865 Februar 14. Scheinb. Ort dr. * (9.1) = 132"56'6*4, +26“3'7*5. Milli. Orl 1865,0 = 132”55'29*5, +26“3'22*l. 



1864 Februar 14, 9’' 38*43*6 inilll. Bilker ZI. 

24 10 10 12,6 : : : 



Daphne. 

AR@= I23*44'I4"4, Deel, (g) = +I"I633"3. 9 Vergl. mil . a (9) 
= 122 10 I4.0 ! = +2 56 49.7. 8 . s s 6 (9) 



Die Vcrgleirh.lerne nnrden so angenommen : 

* I Sebeinb. Ort für den Bei»b.-T.(r. Alilllcrrr Ort 1864,0 

1865 Fehr. 14 a 9. fir. 122*54*26*2, +1"I,V33*6. I22*53'52*4, +1*15*50*3. 

• 25 b 9. ! 123 0 40,0, +2 56 21,6. 123 0 17,0, +2 56 38,7. 



Beaael's Zone 153. 
r < 151. 



Panopaea. 

1865 April |6, 10 *‘ 4"49'4 mini Bilk. Zt. AR(g)= |96"49* 1*2, Dccl.@= +2*40*38*3. 10 Vergl. inil * (9.10) 

Vcrgleichrbtrm nach BesseKs Zone 80: 

Srlicinb. Ort für den ßeob.-Tag. .ViUl. Ort 1 666,0 

1865 April 16 #(9.I0) I97'M6'44*6, +2*'44'l7-5. I97*46'5*6, -i-2* 44' .^0*8. 

iliernnch ist die Correctioii der Berliner Panopaea-Ephemerldc = —35% -f-6'6. 

Hehrere andere Ephemeriden, %, B. der Leukothea, Lutetia, Hebe und Partbcnopo stimmten innerhalb 2 Zeitsecunden. 
Bilk bei Düsseldorf, 1865 April l7. /f, Evther, 

AltoDB 1865. Hai 2. 
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Uebersichl der auf der Slemwarle des Hamilton College angcsielllen Sonnenbeobachtiingen. 

Von Herrn Directnr, Profesftor C\ //. f. /*f:ters. 



Bei den Beobachtungen, welche seit dem Mai 1860 hier %on 
den Erscheinungen auf der Sonne gemacht sind, wurde der 
Grnndsntx lO den Vordergrund gestellt, so viel wie möglich 
alles Messharo zu messen, das sich auf der Sonnenscheihe 
zeigte. Vor allen Dingen wurden daher vou den jedesmal 
sichtbaren Flecken die Coordinaten beatimmt, und diese 
Bestinirmiiigcii wurden auch ausgedehnt auf alle vereinzelten 
punkte (dots} und die hauptsächlichsten Glieder der Gruppen, 
sowie sribst auf manche Fackeln von präciscreiii UrurisH. 
Dann wurden bei Flecken von einiger Ausdehnung mikrn> 
loetrisch die DiineoMionen von Hof und Kern ermittelt, mei* 
steus in beiden Richtungen von Dcclinatioii und gerader 
Aufsteigung. Vor der Beobachtung wurde jedesmal eine 
genaue Skizze angefertigt, ein nolhweiidiges Hfilfsniiltel iheils 
zut Uebersicht beim Beobachten selbst, Ibcils zum vergleU 
ebenden Studiuiu sowohl der Veränderungen in den Formen 
der Flecken und in der Anordnung der Componenteo der 
Gruppen, als der Intensität der Ausbrüche und deren relativer 
Lage und Folge. In den Wintermoriatca wurde an jedem 
dazu günstigen Tage beobachtet, im Sommer dagegen, wo 
man sicherer auf heiteres Weller zählen kann, wurde jeder 
zweite Tag als Regel festgesetzt, da dies im Allgemeinen 
binreiclicnd, um die Flecken in ihren verschiedenen Stadien 
unter Augen zu halten, und ausserdem der Gebrauch des 
Refractors für die Nacbtbeobachtungen eine ininicr etwas 
sturende Yerlauscbung des Ocularapparates erfordert. 

Für die Beobachtung der Sonne wird das Bild auf einer 
ProjecHoastafel aufgefangen, die. mit dem Refractor fest ver> 
hundeii, sich mit demselben hewegL Um das untere Ende 
der weiteren Rühre des Fernrohrs nämlich sind in einiger 
Entfernung von einander zwei hrdzerne Ringe gelegt, jeder 
mit vier correspondirenden Lochern versehen, durch welche 
hSlzerne, nur wenig elastische Stäbe gesteckt werden, die 
ungefähr anderlhath Fuss vorspringen. In Kerben, welche 
in diesen Stäben unter gleichem Abstand vom Ocnlar ein- 
geschnitten sind, wird die Tafel gelegt und durch die Fede- 
rung der Stäbe l'estgebalten. Dadurch wird zugleich nicht 
nur die senkrechte Lage der Projectionsebene gegen die op- 
tische A.ve gesichert, sondern such erreicht, dass die Ent- 
fernung derselben vom Ocular, wenn man letzteres bis zu 
einer bestirooteD Harke, welche dem deutlichsten Bilde ent- 
spricht, hcranszieht, Immer dieselbe ist Die Tafel trägt ein, 
64r Bd. 



etwas steifes, Blatt Papier, auf welches zwei einander genau 
senkrecht kreuzende Systeme von Parallellinien gezeichnet 
sind. Ein einziger durch die Mitte dieser Linien gehender 
Stift befestigt das Papier an der Stelle, wo der Mittelpunkt 
des (immer sichtbaren) Bildes des Fcrnrohrfeldes hinfällt; 
und durch die Drehung des Blattes um den Stift kann man also 
bewirken, dass die Linien resp. dem Declinations- und Stnn- 
denkreises parallel werden. Han braucht dazu nur den Sonnen- 
raud oder irgend einen deutlirbeo Flecken parallel dem eioeo 
Liniensystem binlaufeo zu lassen, und zwar am Zweckmässig- 
sten längs der Mittellinie; denn da die Winkelahstände von 
der Mitte ans nach der Tangente projicirt iverden, so be- 
schreiben alle seitlich vorübergehenden Punkte hyperbolische 
Corven. Man hat somit ein Netz von Parallel- und Stunden- 
fäden. Zur Messung der Declinationsdifferenzen ist die mitt- 
lere Verticallinic nach Art einer Scale eingetheüt, und da 
das Feld das ganze Sonnenbild zu sehen erlaubt, lässt sich 
die Scalenangahe mit Hülfe des hekaonten scheinbaren Sonnen- 
diirchmessers in Bogensecunden ausdrfleken. Da ein Tbeil 
linear \ Zoll beträgt (mit dem Bogenwerth von ungefähr 
23Seciinden), so werden die Zehntel und in einzelnen Fällen 
die Zwanzigstel mit Leichtigkeit durch Schätzung erkannt. 
Die RectascensinnsditTerenzen werden durch die tägliche Be- 
wegung unter Anwendung des Chronographen gemessen. 
Um dabei einer Reduction, welche aus dem erwähnten Um- 
staude der Projection auf die Ebene entspringen würde, 
uherbohen zu sein, sind die Durchgänge immer so angeord- 
nct, dass entweder die durch den Mittelpunkt des Feldes 
gehende Stundenlinie selbst, oder paarweise symmetrisch 
liegende Seitenniden benutzt werden. 

Das gebrauchte Ocular ist ein sogenanntes negatites von 
Hutffffiens'scher Con.«truction mit zwei planconvexen Linsen, 
resp. von 3,90 und 1,76 Zoll Brennweite. Die Vergrusserong 
ist ungefähr 76 und das Gesichtsfeld 38 Minuten, so dass 
es zu jeder Seite noch 3 Minuten mehr als die ganze Sonnen, 
scheibe umfasst Um in dem Abstande der Projectionstafel 
von der Augenlinse von 16,43 Zoll da.«« Bild deutlich zu sehen, 
wird das Ocular um 1.46 Zoll heraosgezogen. Die wirkliche 
Yergrusserung des Bildes ist hier ungefähr 140 mal, oder 
die Zahl, welche man erhält, wenn man die oben angegebene 
Vergrösserung mit dem Quotienten aus dem Abstande der Tafel 
durch die Weite des deutlicben Sehens (7 — 8 Zoll) niultiplicir^ 

14 
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Die Verwandlung des Scaleniheila, wodurch die Decll- 
nitionadifferenz eines Fleckens vom Sonnenmittelpnnkt ge- 
messen wird , in Bogen bedarf noch einer Erläuterung. Bei 
der Grßsse der Winkel, unter dem die Strahlen auf die Tafel 
fallen, darf man die Tangente nicht mehr dem Bogen pro- 
portionar setzen, und der Werth der Scaleniheile nimmt ab 
von der Mitte des Feldes nach dem Rande bin. Diese 
Winkel werden gebildet io dem Augenpunkt, oder vielmehr 
hier, wo das Ocolar herausgezogeo ist, allgemeiner in dem 
Kreuzungapunkt, durch welchen alle Strahlen nach ihrem 
Austritt aus dem Ocular gehen , und es kommt daher auf 
den Abstand dieses Punktes von der Tafel an. Anstatt ihn 
aus den Dimensionen des Linsensysteius zu berechnen, ge- 
langt man praktisch am Einfachsten zur Keontniss desselben, 
indem man das Fernrohr nach dem hellbclouchteten liimmel 
richtet, und den austretenden LichtbQschel (etwa durch an- 
geblaseoen Rauch) sichtbar macht. Bezeichnet man diesen 
Ahstsnd (in Scaleotheilen ausgedrackt) mit l), den im Kreu- 
zuogspuukt gebildeten Winkel des Kegels der Sonnenscheibe 
mit fr, und ebenso mit g den Winkel daselbst zwischen 
Flecken und Sonnenmittelpunkt, Ut ferner p der scheinbare 
Sonneohalbniesser, S dessen GrCsse auf der Tafel abgclesen, 
t ebenso der Abstand eines Fleckens vom Sonuencentrum, 
so hat man 



tgG = 



S 

ü ' 





■SJL = t, 

>99 



und daher 



p.^ = P 



Ad = p. 



___ il. 

Ä* G (ffff 

Aoderer«>eitK ist letztere« aber der Unleracbied in DecUnalioo 
zwischen Flecken und Sonne, al»o 

JL. g 



was zieh fUr die Berechnung am Bequemsten so stellt: 

S 

Ein hiernach entworfenes kleines TSfelchen von doppel- 
tem Eingang mit den Argumenten « u. ^ Ad unmittelbar. 
Fflr die hiesige Vorrichtung ist == 119^0 und im Mittel 
G = Der Durchmesser des Soiioenbildes mi«st auf 

der Tafel etwas Über 10 Zoll. 

Die Durrhgiitigc fOr Rectascension werden in der Regel 
viermal genommen, zwei vor und zwei nach der Ablesung 
der Declinatinoen, jedesmal an einem Faden. Wenn, wie 
e« in den lelziverflossenen Jahren OHer der Fall war, die 
Anzahl de^r Flecken gross Ul, und mehrere Gruppen auf deo- 
seihen Stundenwinkel fallen, muss je eine Ahthellung ftir 
sich bestimmt werden. Die NOtzlichkeil des Chronographen 
ist besonders anzuerkennen, wo wie hier die Objecte in 
schneller Folge, oftmals nur um einen Bruchtheil der Secunde 
auf einander folgen. Die l'hr Ut nach mittlerer Zeit regulirt, 
so dass die RcclascensionsditTercn/cn ohne weitere Reduction 
erhalten werden, da die Abweichung des Ganges von wahrer 
Soniienzcit, niemals Gbcr?tleigend , nicht in Betracht 

kommt. Aus dem folgenden BeUpicI %vird am Leichtesten 
die erreichte Genauigkeit, sowie die Einfachheit der Reduction 
und die ganze Anordnung erkannt. Die einzelnen Gruppen 
jedes Tages sind nach der Rectasccnsionsfolge durch die 
Buchstaben des grossen Alphabets, die einzelnen Flecken 
der Gruppen in derselben Ordnung dtirrh die kleinen Buch* 
staben mit angehiingten Accenten unterschiedeo, doch so, 
dass der hervorragendste Flecken jeder Gruppe den accent- 
losen Buchstaben trügt; verschiedene Kernflecken in einem 
Hof erhalten untere Indices. Diese Bezeiclioungsart Ut der 
durch fortlaufende Nummern vorzuziehen. 



Beispiel: 1863 March t3. J (Haze ratber tbick ; limbs and spots blurring. Tberni. at sunrise — 3^ Fahr.) 
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Dm Mittel der Zeilen ist 0''46*7‘2, die Correctinn der I 
Uhr +tS*5, so dsss die Beobarhlnngcn als für 0'*46"I5'7 | 
nitll. Zl. gültig angenommen werden. i 

Aus einer Anzahl von Bestimmungen für die Dureb- 
gangszeil des Snnneiihaihmessers, mittelst der Abweichungen 
vom Mittel jedes Tages, ist der wahrscheinliche Fehler einer 
Beobachtung bergeleilet = O'lt. Für einen Flecken wird 
Im Allgemeinen der Fehler etwas grösser sein, und da dieser 
dann einerseits mit einer Zahl |>y2 lu mulliplicircn ; an- 
dererseits aber, wegen des Mittels aus vier Bestimmungen, 
mit 2 au dividlren ist, so ISsst sich die Genauigkeit der 
Bealimtaung wohl aiil 1,5 Bogensecunden schätzen. Ungelähr 
ebenso gross wird auch der wahrscheinliche Fehler in Dc- 
clinalion, weil hier die Grenze der Ablesung ^ bis 
Scaleniheil isL 

Das fnlgcDdc Tableau enthält nun für jeden Beobach- 
tungstag die auf die angegebene Weise den Coordinnten nach 
bestimmte Anzahl von Flecken ; hiozugerügl sind auch noch 
die Tage, an denen veränderliche Witterung die Flecken bloss 
so skiuiren , aber nicht zu messen gestattete. Für diese 
bedeuten die Zahlen blosse Abzählungen von den Skizzen, 
und sind daher in Klammern eingeschlnssen. Im August 
1863 wurden die Beobachtungen durch eine längere Reise 
nach Europa unterbrochen, und erat mit Anfang November 
des vorigen Jahres wieder aufgenommen ; die Uebersiebt möge 
daher für jetzt sich nur über die erste Reihe erstrecken. 
Insofern noch einige Zeit bis zur vollständigen Veröffentlichung 
verfllessen wird, bin ich gern erbOtig, für einzelne Tage die 
Details Bchrifllicb milzutbeileu. 



Datum 


Anxslit der 
lieob. Fleclien 


Datum 


Ansahl drr 
brob. Flrckm 1 


1860 Mai 23 


16 


1860 Juni 29 


(i'4) : 


24 


16 


30 


34 


25 


17 


Juli 4 


27 


28 


C’) 


6 


29 


29 


16 


7 


2t 


Juni 3 


17 


B 


15 


4 


13 


9 


15 


5 


|7 


1 1 


16 


6 


17 


J5 


12 


1 1 


11 


IH 


20 


12 


15 


20 


20 


13 


18 


22 


27 


14 


12 • 


24 


27 


15 


■ 14 


28 


27 


• 16 


15 


30 


31 


17 


16 


31 


22 


18 


13 


Aug. t 


26 


19 


16 


3 


24 


20 


21 


ä 


27 


27- 


40 


6 


24 


O 28 


41 


11 


30 i 



änzahl der I Ansahl der 



Dalum 


brvb. I'leuken 




DatniM 


be«ib. FIrckett 


1860 Aug.l5 


19 




1 


1861 Febr. 6 


n 


16 


13 






12 


26 


17 


14 






14 


14 


18 


16 






16 


33 


19 


16 






22 


29 


20 


19 






25 


23 


Sept. 1 5 


17 






26 


23 


17 


2ü 






27 


23 


18 


17 






28 


28 


20 
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März 4 
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22 


17 
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20 


23 


17 






It 
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24 


19 






14 
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23 
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15 
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26 
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19 
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17 
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18 






22 


18 


10 


13 






23 
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12 
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31 
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DaCnm 


Afii«hl der I 
lifiob. Flrcben | 


Dalum 


Aaxahl dar | 
bc«b. Fleclcan 


Dalnoi 


Aiiuthl der I 
beeb. Fleckra | 


Dalum 


Aniubl der 
kcob.Flecksa 


1861 Juni 7 


23 1 


1861 Not. 15 
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(•24) i 
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14 
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13 


27 
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24 


14 


31 


13 


29 


12 
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25 


l4 1 


Sepl. 3 


18 


Juli 1 


13 


! 7 


25 


26 


19 


6 


19 


3 


20 


10 


18 


27 


23 


7 


1 7 
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19 
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29 
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Dalum 


beob. Fiecltea 


Datum 


besfa. Flecken 
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beob. Fleekau 


1863 Febr.n 


22 • 


1863 März 19 


21 ! 


1863 Mai 1 


16 


' 1863 Juni 22 


6 


14 


17 


20 


15 


2 


22 


24 


10 


15 


16 


24 


(31) 


3 


22 


1 


16 


16 


16 


26 


28 


6 


21 


28 


19 


17 


1« 


30 


26 


8 


18 


! 30 


10 


• ' ■ 18 


t3 


April 3 


16 


9 


18 


Juli 2 


7 


21 


24 


4 


13 


10 


12 


6 


13 


23 


19 


9 


6 


11 


14 


9 


|4 


25 


14 


10 


(6) 


13 


21 


14 


12 


28 


16 


1 1 


8 


17 


10 


18 


7 


März 2 


19 


13 


14 


19 


1 1 


20 


6 


4 


. 23 


14 


16 


21 


10 


22 


3 


1 ' 6 


19 


19 


13 


23 


10 
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2 


9 


24 


21 


12 


26 


2t 


26 


6 


10 


22 


22 


16 


28 


20 


28 
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24 


23 


1 1 


30 . 


21 


Ang. 2 


14 


12 


16 


1 24 


11 


Juni 4 


16 


7 


17 


13 


13 


1 ,■ 26 


3 ' 
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13 1 


1 9 


14 


14 


18 


27 


(I) 


11 


6 


11 


18 


16 


10 


28 


8 


13 


9 1 


1 13 


18 


16 


1 1 


29 


8 


16 


14 { 


1 16 


18 


18 


23 


30 


14 1 


1 «fl 


9 1 


i 17 


19 








1 


1 20 


6 







In Gaaseo sind also an 4&4 Tagen die Positionen ron 8108 p'leckea bestimint, leoin noch 26 Tage mit 400 bloss 
anf den Skizzen enthaltenen Flecken kommen. Die thglicbe Durchschnittszahl ist demnach tT,8. Die Vertheilung nach den 
Monaten ist aus Folgendem ersichtlich : 



186t 1862 1863 





Zahl d. 


Ansahl 


Tigl. 


Jan. 


8 


116 


14,6 


Jan. 


12 


224 


18,6. 


Jan. 


5 


76 


(5,2 




Heob.* 


d. brob. 


miul. 


F*ibr. 


It 


223 


20,3 


Fcbr. 


6 


III 


Tun 

10,0 


Febr, 


13 


205 


15,6 


1860 


Tage 


Fl»*cktn 


Asrahl 


5firx 


15 


337 


22,5 


MnrR 


12 


120 


Murr 


17 


343 


20,2 


■ — . — 




— , — 


A|»HI 


17 


38 t 


22,4 


April 


16 


249 


16,6 


April 


17 


174 


10,2 


Mai 


6 


81 


16,2 


Mai 


16 


200 


13,3 


Mai 


17 


316 


18,6 


Mai 


16 


266 


16,6 


Juni 


18 


352 


19,6 


Juni 


16 


294 


19,6 


Juni 


6 


169 


28,2 


Jiini 


12 


132 


11,0 


Juli 


14 


309 ‘ 


22,1 


Juli 


12 


190 


15,8 


Juli 


16 


340 


21,3 


Jnii 


10 


75 


2,5 


Ang. 


1 1 


228 


20,7 


Ao(f. 


8 


162 


19,0 


Aug. 


16 


309 


19,3 


Aug. 


7 


118 


16 9 


Ser«. 


II 


218 


19,8 


Sepl. 


8 


136 


17,0 


Scft 


13 


266 


20,6 










Oci. 


16 


229 


16,3 


Ort. 


13 


286 


20,9 


Olt. 


1 1 


163 


13,9 










Not, 


1 1 


220 


2Ö,0 


Ao«. 


13 


224 


17,2 


Xor. 


8 


78 


9,8 










Drc. 


6 ' 


83 


16,6 


Drc. 


20 


476 


23,8 


Der. 


6 


61 


8.5 











Eine noch bessere Einsicht in den Fleckenstand wird 
erhalteu, wenn man die einzelnen Jahrgänge zusammenzieht; 
diese ergehen':' 





Zahl der 


Aauabl der 


Tägliche 




Beobachdings- 


beobacliC. DunhBrbnilta* 




lag« 


Flecken 


zsbl 


1860,7 


90 


1720 


19,11 


1861,5 


155 


3013 


19,44 


1862,5 


137 


2386 


17,42 


1863,3 


■ 97 


1389 


14,32 


Die Zahlen 


der lelzten Columne lassen 


sich durch die 


Fnrmal : 18,73- 


-2,02.<— 1,191 


.t* + 0,OI23.<* 


darslellen, t von 



1862,0 an gerechnet, woraua sich ein Mazimum (19,68 Fie- 



cken täglich) Dir 1861,16 ergiebt. Dies ist, glaube ich, nahe 
Gbereiostimmend mit dem von Herrn Professor Jf. aus 

den hiossen täglichen Abzihinngeo gezogenen Resultat. 

Um auch den physischen Erscheinungen auf der Sonne 
einige Aufmerksamkeit schenken zn kSnoen, war es nOthig, 
den Refractor mit einer Vorrichtung zu serachen, die die 
Sonne direct zn sahen eriaobt. Gewöhnliche Biendgläser 
waren wegen der stark concentrirten Hitze natOriieh nicht 
anwendbar, zumal ich immer die roile OelTnnng ron 13 Zoll 
zu bewahren wiioschte. FIQssIgkeiteo , wie z. B. MeUom'n 
mit grünem Giaa combioirte Wasserachioht, absorbiren nach 
wenig Minuten schon so viel Wärme, dass Störungen ent* 
stehen und die Bilder undeutlich werden ; die häufige Erneu* 



Digitized by Google 




m 



Nt. I52Ö. 



IfO 



«rang den Wähler« ist aber zn omstflndlicb. Pie von Sir 
Jofitt Ifet^chel angegebene diagonale Glasplatte allein, mit 
der ich es anfangs versuchte, war noch viel zu blendend. 
Es wurde daher ein Apparat cnnstruirt, der, auf dem Princip 
der Polarisation beruhend, nicht nur das schGnstc iveisse 
Bild der Sonne giebt, sondern auch die Sonne stundenlang 
ohne olle Ermüdung des Auges anzusehen erlaubt« Es ist im 
Wesentlichen ein einfacher Potarisalionsapparat, zwischen 
Ocular und Objertiv eingeschoben. Eine Glasfläche unter 
dem Winkel von nahe 36^** gegen die optische Axe geneigt, 
wirft die Strahlen, bevor sie im Brennpunkt zusammen konu 
men, auf eine z%veite, gegen die zurDckgeworfenen Strahlen 
ebenfalls unter 36^ geneigte, deren Reflectionsebene mit der 
der ersten einen Winkel von 90*^ macht. Da somit durch 
die erste Fläche das Licht fast vollkommen pnlarisirt ist, 
wird osr «in geringes Ouantum desselben von der zweiten 
Fläche zurDckgeworfen, das sich dann zuru Bilde vereinigt, 
welches durch irgend eines der Ocularc betrachtet wird. Für 
etwaige Messungen ist in der Ebene des Brennpunktes noch 
ein Mikrometer eingesetzt, eine nur über das halbe Gesichts- 
feld reichende Glasplatte, welche nahe dem Rande, der von 
ciuem Dorchmeaecr abgeschniUen ist, eioe (eine Theilung 
trägt. Ocular und Mikrometer drehen sieb in tinem Ringe, 
der aussen mit einer rohen Theilung fOr den Positiooswinkel 
versehen ist. Die reflectireoden Glasflächen sind Hypotenusen 
von Prismen, deren brechende Winkel so berechnet sind, dass 
die gebrochenen Strahlen senkrecht aus der Hinterflächc her- 
austrelen. Dadurch wird nii;yit nur jegliche Entstehung von 



doppelten Bildern vermieden , sondern auch die Winne am 
Vollständigsten enfRihrt; ausserdem gewahrt es. vermSge des 
Brcnäter'achtft Gesetzes, dass der polarisirte Ftrakl auf dem 
gebrochenen senkrecht steht, eine willkoromeae Hülfe, an 
die Flächen in die richtige Stellung zu bringen. Die zu die« 
sem Zweck erforderlichen Bewegungen und Correetionsschrau« 
ben machen die Construction allerdings etwas complicirt; 
indess bat der durch seine vorzüglichen Mikroskope bekannte 
Optiker Robert A. ToUet dieselbe za meiner Zufriedenheit 
ausgeRihrt, und auch ein eigenes (positives) Ocular von 
schwacher Vergrosserung liinztigcfugt, das die ganze Sonnen- 
scheibe aufnimml. — Es scheint mir ein nicht geringer 
Vorzug dieses Apparates zu sein, dass man dabei keines 
BlendgUaes bedarf; hGcbstens bei der allerscbwäcbeten Ver- 
grG.sscriing ist ein nur leicht gefärbtes zuweilen angenehiu. 
Bei der reinen Weisse des Bildes zeigen sich deutlich sebSn 
die feinsten Nüancen der Schattirangen, die, |Veriodisch gra- 
nulirte, Stmctiir der Oberfläche, die bisweilen siebartige 
Durchlücberung der Halbschatten, und die bald, mehr bald 
minder flockigen Rücken derselben, das ringf^mige Anbäufen 
der Fackeln, u. s. w. Was von Bemerkungen über die Natur 
der Sonne hier gesammelt ist, ist ooeb au nnvoilständi^, um 
darüber etwas luiUheileo au künocu. Es ist aber gewiss, 
dass noch viel auf der Sonne au erforschen . ist, wcon« zur 
Trennung des Wahren von dem Hypothetischen, die Bcob« 
achtung gehörig durch Reebonng unterstützt wird. 

Hamilton College Observatory 

Clinton, im Febr. *865. ^ C* //. P, Ppiers. 



Schreiben des Herrn Ellery, Directors der Sternwarte zu Melbourne, an den Herausgeber. 



I have much pleasure on forwarding you the places of a 
Comet of considerable maguitode, which bas been visible 
here sinca Jan. 19*^. It has now however become qutte a 
faint t^lescopic object and can nnly be observed by the tbick 
wire-niicrometcr. Düring the early part nf its apparition it 



attained a considerable magnitude, its tail eztending orer 
tS* to 16", though not nearly so^bright as Donati*» ComcL 
I also append the Elements of its orhit computed by 
Mr. E. J» White, our Assistant-Astronomer. 

Observatory Melbourne, Victoria, Australia. 

1865 Febr. 23. * //, J, jE//cry, 



ApparenI places of the Comet I. 1865, as seen from the Melbourne Observatory, 





Lai. — 


37‘’49'53-4, Lo 


ng. = 9*' 39" 


54*8 East of Greenwich. 




r 








App.mil / 




MicrofB'. 


Bfomber of 


I86& 


Obi. H. T. 


Appvenl AR 


Soalh 


CoBip..Slsr« ‘ 


uied 


Meaasroo ” ’ 


J.ii. 20 


8“ 18" 6'.1 


20^45"44’8 


37“ 7' 3" 


«Gruisands Pavonis 


Circles 


2 


22 


8 27 58.3 


21 0 3.7 


40 27 57 


«Pavonis 


g 


2 


24 


8 46 .36.3 


21 13 47,79 


43 10 I3i0 


B. A.C. 7439 


Position 


3 *’■' ' 


■Ji 


8 26 49.6 


21 20 17,76 


44 18 57.7 


Lac. 8822 . 


> 1 


ä . i .. 


26 


8 54 21,6 


21 27 1,25 


45 22 26i6 


> 8836 


M.: 


-1 • 


2H 


9 9 0,2 


21 39 53,03 


47 12 47.7 


B. A. C. 759! 




4 


29 


8 30 59.T 


21 46 0,8 


47 59 18 


«Gruis < * •* 


Circles 


' 3 
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1865 


Obi. M.T. 


Appareut AK 


ApparenI i 
South 


Coinp.-Slara 


Micmoi. 

u«d 


N'oraber of 
Meunrei 


Febr. 1 


6''20"50‘4 


22'' 4”I6'6 


50” 0'24" 


a Gruia 


Circieüi 


4 


2 


9 


18 46,0 


22 10 27,13 


50 35 28i2 


Lac. 9084 


Position 


3 


3 


8 


35 25,6 


22 16 13,42 


51 6 59>2 


I 9111 




5 


4 


6 


14 51,2 


22 21 53,97 


51 35 25.2 


, 9152 




4 


5 


7 


57 58,3 


22 27 32,71 


52 1 37,3 


B. A. C. 7862 




4 


8 


8 


6 22,0 


22 44 16,88 


53 9 5.1 


Luc. 9280 


t 


9 


9 


8 


5 44,3 


22 49 44,13 


53 29 29,8 


^Gruia 


3 


4 


to 


8 


5 34,6 


22 55 7,92 


53 47 39.9 


Lac. 9335 


Roticle 


3 


13 


9 


10 35,3 


23 10 59,39 


54 34 19.0 


Briab. 7281 


3 


4 


17 


8 


29 43,6 


23 30 52,41 


55 19 41.6 


R. A.C.8I79 


« 


3 


21 


8 


30 28,4 


23 49 53,87 


55 51 35,3 


Lac. 9653 


S 


5 



The observalioDB are made wilb a &-fee( Equalorial witb 4} inches aperture. — AR-Circle rcads to 1‘, Declinatioo- 
Circle to 10*. 



From tbe approximate pUcca of tbe 20'* and 22' aod 
tbat of tbe 24" of January Iho followiog rougb orbit waa 
compulcd : 

T = Jaa. I4'228 Greenwich Meao Time. 

T = 16" 45' 

fi = 260 59 
f = 92 27 
iQg q = 8,5375. 



Tboae place« depending on tbe circles of tbe Eqaalorial 
and tboae oo tbe alara of iMrailte are neceaaarily only 
approxiniate, Ihe latter will he reniedied as aoon aa tbe alara 
can be obaerved with tbe Tranait-Circle. The refraction baa 
been applied to tbe circle-placea, but not to tbe inicrometrie 
onea, wbere it will aeldom exceed a aecond ol arc. 



BeobachUingen des Comelen I. 1865 von Herrn Tebbutt Junr. auf der Sternwarte zu Windsor. 



1 have tbe honor to aend you aome obaercationa of a fine 
comet whicb ia now viaible in tbe Soathem Hemiaphere. 
Glimpaea were obtained of it on tbe ereninga of Ihe 22' and 
23' ultimo, but owing to continued cloudy weatber it waa not 



again aeen tili tbe 30". The obaervatiooa have been raade 
witb a ring-niicrometer on tbe teleacope mentioned in my 
former comiiiunicationa. 







#— 


* 




^ ap|iarcnC 




1866 


M. T.Windior 


AR 


X P. D. 


Conip 


AK 


X. P. D. Star et Cunp. 




Jan, 30 


8l>45"57* 


— 9"I4'6I 


— 2’ 45"9 


4 




Lacaille 9032 


i 


Febr. 3 


8 33 59 


+ 45,96 


— 1 32,8 


3 




( AK = 22'‘I5"20‘1 
(N.P.l). = I4l"7'4/ 


8 


4 


8 21 54 


— 1 13,55 


— 2 47,1 


5 




Lacaille 9152 


7 


6 


8 31 53 


—6 37,72 


+ 12 58.6 


1 




1 9245 


7 


: 


8 52 26 


+ 6 8,45 




I 




B. A. C. 7862 


6 


3 


s 


—6 33.51 


+ 13 10.4 


t 




Lacaille 9245 


7 


8 


8 15 15 


— 8 38.45 


— 18 41.9 


4 


22'>44'" 14*45 


143* 9'34"0 B. A. C. 8008 


4 


9 


8 32 22 


—3 7,47 


+ 45.8 


6 


22 49 45,43 


143 29 21.5 > > 


X 


14 


8 26 46 


— 20,93 


+ 13 4.4 


4 


23 15 50,81 


144 46 30,6 : 8148 


6 


16 


8 40 48 


— 46,03 


— 16 23,7 


9 


23 20 56,94 


144 58 26.2 •- 8179 


6 


Mean placea of the B. A.C.*Slara of 


conipariaon 


1 for 1865,0 and apparent places for the dalea of obaenalion: 






B. A. C. 8008 AR 


_ 22'‘52"’ 


54*34 


(52*90), N.P. 


D. = I43*28'33"8 (85"9) 






9 


X 


s 




(52,90) 


1 (35,7) 






S 


8148 


23 16 


13,27 


11,74) 


144 33 23,6 (26,2) 






3 


8179 


23 21 


44,55 


(42,97) 


145 14 47.1 (49,9) 
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R e M a r k s- 

Jan. 30. The coniel had diminished in splendoiir, tut the 
nucleus was briiriant in th« trieacope. The taU 
H'aa Iraeed aa far as yTucaoae and wan tlierefore 
12 degreea in length ; it was alighlly curved being 
convex Oll the weatern aide. 

Fcbr. 3. Occaaionally windy. Comct'e tail= about 5ilcgrces. 

Febr. 4. Obacrvatinna good. Conict'a tail faint owing to luuori- 
light 4 or 5 degreea. 

Fcbr, 6. Stroiig moonlighl» and the coniet inviaible to tbe 
naked eye. Obacrvaliona not no good. 

Febr. 8. Strong nioonlight, aml comet'a nuclcua ill defined. 



Febr. 9. Comet'a nucleus iiidistinct 

Febr. 14. Coniet faintly visible to the naked eye befora the 
moon rose, iU tail being bvo or three degrcca loog. 
There are Iho «tarn (6 and 6] magn.) about in 
. the Position of B. A. C. 8148; the eantem inoat or 
brighter one was employed. 

Febr. 16. Good obaeriations. Tbe comet’a niicleiin mnre 
dislinel, and tbe tail visible to the naked eye be- 
fore the tnoon rose» being 3 or 4 dcgrces in length. 

Windsor, New-Soufh- Wales , 1864 Febr. 17‘\ 

Jo/in Tehbutt junr. 



Schreiben des Herrn Dr. Engelmann an den Herausgeber. 



Gs wird Sie vielleicht iiitvressiren, noch einige Frohen der 
Liehtstdrkc iinscreH (AVernA^r/Wchen) 8>Zrdlcrs zu erlahren, 
die in dcrTbat recht für das Glas sprechen.. Auf eine brief- 
liche Mittlieiliing aus Berlin, dass der Siriusbegleitcr im dor- 
tigen 9-Zriller sicht- und messbar sei, unlersuchle ich Anfang 
April diesen Stern, und fand ihn mehrmals doppelt, messen 
konnte ich ihn jedoch nur am* ersten Abend, April 4; ich 
fand da mit 192iiial. Yergr* 

p = 77®0 (5Ein*l.), A = 9*0 (I Ein»f.^. 

Die Distanz ist nicht viel werth, sic beweist nur, dass 
es wirklich der C/nrA'scbe Begleiter war. April 6, 8. 9, It, 
17 and 19 war er nie zu messen, und überhaupt nur noch 
2 mal (April It u. 17) mit Mühe zu erkennen. April 8 u. 9 
war hei der herrlichsten LuU keine Spur von ihm wahrzu- 
nchmen. Nach Struve» und ifinneckeii Beobachtungen ist 
der Begleiter verSndcrlich, was mir auch sehr wahrscheinlich 
scheint; überhaupt sind die Lichtänderungcri in den Doppel- 
sterncii so häufig, dass sic kaum mehr zu den seltenen Er- 
scheinungen zu rechnen sind. Die \ariabilitat des Sirias- 
Begleiters ist indessen nicht so gross, dass er aufhörte, ein 
schwieriges Object lur Fernrohre von 7-9 Zoll Oeffnung zu 
bleiben. — 

Ein anderer interessanter (iegensland ist augenblicklich 
die Venns; bei Griegcnlieit von Messungen ihres Durchmes- 
aers, der Phase uAd der Ausdehnung der Hörner fand ich 



[ April 20, dass die dunkle Seite ganz deutlich wahrzunebmen 
sei; sie erschien in einem etwas helleren, grau-grünlicheren 
Ton als der llimmelsgrund, am besten gleich nach Sonnen- 
] Untergang. Die Erscheinung wurde noch öflers nicht bloss 
j von mir, sondern auch von den Herren Professor HruhnM, 
Dr. .‘/rircerz und Dr. Zhtlner gesehen. — 

I Als ein drittes Proheobjeet endlich führe ich Ihnen den 

I Saturn an; io der schönen Nacht des 23. Aprils sah ich nicht 
I nur den innern dunkeln Ring, sowie die zweite Theiliing deut- 
I lieh (letztere allerdings weniger gut), sondern auch 7 Monde, 
I 2 waren betriiclitlich viel acbwficher als die Übrigen 5. Eu 
ist hierbei freilich die Möglichkeit vorhanden, dass es kleine 
Fixsterne warcu, aber die fraglichen Objecte standen dem 
Saturn so nabe, dass mir die Aonaboie vun Trabanten ivabr- 
scbeiniicber vorkumint. Der dunkle» Btug hatte etwa di« 
Breite den auasersteu hellen. In de? folgenden weit schlechte- 
ren Nacht waren diese Dinge nicht mit derselben Bestirnnitiieit 
zu erkennen, und besonders konnte ich über die schwachen 
Trabanten nicht zur Gewissheit kommen. 

Nach diesen Versuchen, sowie nach dem bisher in Bezug 
auf schwache Planeten und Conietcn Geleisteten, atebe ich 
nicht an, unser 8 zölliges ObjccÜv «luf eine Stufe mit dem 
Berliner 9 zölligen zu stellen. 

Leipzig, 1865 April 27. /?. Bngelmatni, 



Anzeige. 



Ein Exemplar der Astroiiuniischen Nachrichten vom I«“ Bande an, und ein aiveifes vom 8«'" Bande an complel, nind auf der 
Allonaer Stermvarle zum Verkauf deponirl. Beflectirende wollen sich f;eralligat an die Expedition der Astronomischen 
Nachrichten (Altona, Palmaille X 12) wenden. 

Altona 1665. Mai 5. • 
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Beobachtungen von Sonnenflecken. (19.) Von Herrn Prof. Sparer in Anclara. 



Zweite AbtbeMung der Rotationsperioden X bi« XIV von 186 4. 

( Der Fackelbeairk H i«t zuernt 1664 Mürz aufgetreten, darauf durch alle Perioden des vorigen Jahres mit ausgezeich- 
neten Fackeln und häufig niit sehr bedeutenden Gruppen sichtbar gewesen. Die er.<%te Benutzung meines grosseren 
£1 i;' Fernrohres am 29. Jan. 1865 zeigte mir die Fackeln H am Westrande in Qberraacbendem Glanze, darauf trat H noch 
i in der Periode 1866 II aut, ohne Vergleich matter; und in 1865 111 war dieser Bezirk als erloschen anzuseheo. 
VFGr die Perioden X bis XIV sind dem Bezirk H die folgenden Jd 113, 121, 132, 142, 143, 149 zuzuzäblen. 



JV 


1864 


X 


3 




L 


b 




113 b 


Sept.l 0,477 


— T 10" 


+ 4’ 42" 


.V 


179” 5 


+ 11* 


(Periode X.) Doppelfleckeii, Anfang einer Gruppe. 




12.327 


— II 23 


+ 7 15 


n 


180.7 


+ 10 


• Sept 9/10. 


113a 


Sept. 3,bl2 


+ 14 3 


— 2 54 


s 


174,54 


+ 12,3 






4,460 


+ 12 20 


-2 36 


s 


174.21 


+ 12.4 


1 




6,460 


+ 7 10 


— 1 8 


s 


173.53 


+ 12,4 


BeboUer Kerufiecken, Heberrest des grossen Fleckens 




10,477 


— 5 42 


+ 4 15 


s 


173.15 


+ 12,1 


i X 107. Der Hof batte (nach H) die Grösse = 70 




12,327 


— 10 23 


+ 6 50 


n 


173,9 


+ 12,0 


bis 45, nir Afrika als Einheit 




14,512 


— 12 49 


+ 8 52 


s 


172,32 


+ 11,6 




121 


Sept.30,36 


+ 13 29 


— 3 53 


H 


180 


+ ll,8i 






30,535 


+ 13 11 


—4 0 


S 


179,14 


+ 11,2 


(Periode XI). Behofter Doppelflecken, identisch mit 




Ocl. 2.574 


+ 8 29 


—2 2 t 


s 


179,50 


+ 11,1 


> X 1136. Der Fleckeo verschwand Oct. 4/o; die Fackeln 




3,344 


+ 6 19 


— 1 25 


n 


179 


+ 11,2 


wurden Oct 9 gesehen. 




4,538 


+ 2 24 


+ 0 25 


s 


179,45 


+ 11,2. 




132 a 


Oct. 28,398 


+ 12 35 


—5 2 


// 


172,2 


+ 8,9 


(Periode XII). Grosse Gruppe. 




30,445 


+ 7 14 


—2 27 


s 


174.0 


+ 6,5 


a am Anfang der Gruppe Oct 28 ein kleiuer beboRer 




No.. 1,486 


+ 0 18 


+0 30 


s 


174,7 


+ 6,0 


Flecken, Oct 29 doppelt mit Hof; Oct. 30 di« beiden 




2,444 


— 2 40 


+ 2 2 


H 


174,0 


+ 6,5 


Tbeile zu einem länglichen Flecken vereint; Nov. 1 des- 




3,406 


— 5 56 


+3 37 


H 


174,7 


+ 6.6 


sen westlicher Tbeil dicker, der östliche spitz; diese 




4,494 


— 8 55 


+ 5 16 


.V 


174,7 


J-Jl} 


1 Spitze verschwindet darauf. 


b 


Ocl. 30,445 


+ 7 54 


—3 5 


s~ 


170,4 


+ 5 >3 


b io der Mitte der Gruppe, Oct 29/30 neu eotstandener 


e 


Oct. 28,398 


+ 13 33 


— 4 36 


ir 


168,7 


+ 6.6 


dreifacher Flecken iooerhalb eines grossen Hofes. Schon 




30,445 


+ 9 7 


—2 47 


s 


166,1 


+ 7,9 


am folgeodeo Tage war derselbe wieder aufgelöst 




Nov. 1,468 


+ 2 26 


+ 0 1 


iV 


167.1 


+ 7,5 


c. Am Ende der Gruppe kleine Flecken, Oct 29/30 in 




2,444 


— 0 36 


+ 1 25 


n 


166, .3 


+ 7.6 


grfisaerer Anzahl entstanden; Oct 31 die Mehrzahl der- 




3,406 


— .3 52 


+ 2 55 


n 


166.5 


4- 7*5 


aelbeii zu einem eckig gestalteten grossen behoRen 



Flecken vereinigt Der sehr grosse Hof blieb noch Nov. 1 und Nov. 2, obwohl 
sich der Flecken innerhalb des Hofes zerthellt batte. Nov. 4 war von diesem 



Hof und den Flecken keine Spur mehr Obrig. 

Periode XHl. Der Fackelbczirk H war io zwei besondere Bezirke getrennt ; die fackelfreie Stelle 
zwischen dem westlichen H' und dem Ostlicheo begann östlich etwa In 170^ Länge, wo in der 
vorigen Periode die Mitte der Gruppe *4? 132 gewesen war. Auf der Fläche H’ war die Gruppe 
^142; auf die Gruppe ,Afl43. Der stattgefundeuen Trennung des Fackelbezirkea entsprechend 

64rBd. 15 
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hatten die Haupttbeile der 


beiden Gruppen 


cntgegengeacizt« Bewegang. Für ^143a ist Anfangs 






Stillstand , 


von Nov. 28 an 


die Sstlicbe Bewegung entschieden hervortretend. Für 142a sind mehrere 






innerhalb 


eines grossen Hofes befindliche Stücke io Betracht za ziehen, mein Ort Nov. 26 gilt fllr 






einen Punct, welcher aicberiicb um 


1° westlicher lag, als der Nov, 27 und Nov. 28 beobachtete Pnaet, 






*o dass aus diesen 


drei Oertern die westliche Bewegung hinreichend nachgewiesen wlre. 




1864 


X 


i 




L 


b 




142 a 


Nov. 26,61 


+ 4' 2" 


+ 1' 57" 


F 


189‘’2 


+ 12*0 


für das mittlere SlQck. 




26,466 


+ 4 10 


+ 1 49 


S 


190.52 


+ 11.7 


für die westlichste Spitae. 




27,413 


+ 0 42 


+ 2 39 


s 


190.21 


+ 11.71 


für den Mitlelpunkt des slidweatlichaten StOckes. 




28,464 


— 3 6 


+3 44 


s 


190.73 


+ 11. 4i 






30,460 


— 9 12 


+ 5 39 


n 


190 


+ 11 


Ihr die Mitte des grossen Fleckens, 


b 


Nov.26,61 


+ 5 53 


+ 1 10 


F 


182 


+ 11.8 


Flecken, Östlich in der Gruppe. 


e 


27,453 


3 10 


+ 1 57 


Ä 


181 


+ 10.9 


desgi., sadOallich; 






+ 3 10 


+ 3 27 


« 


181.7 


+ 15.1 


desgl. , nordöstlich ; 




30,460 


— 6 38 


+ 5 50 


H 


180.1 


+ 14 


desgi.. Östlich. 


149 0 


Nov.26,466 


+ 10 13 


+ 0 19 


S 


165.61 


+ 12)8. Schoner Kernflecken mit wenigen Begleitern ausserhalb 




26,61 


+ 9 52 


+0 18 


F 


165.2 


+ 12.4 


1 des Hofes. Der Östliche Theil der Gruppe hatte dne 




27,453 


+ 7 15 


+ 1 17 


S 


165.48 


+ 12.8 


1 grossere Anzahl von Flecken, welche meist von einem 




28,484 


+ 3 47 


+2 23 


a 


165.49 


+ 12.8 


1 grossen Hof umschlossen waren. Anbei sind unter h 




30,460 


— 3 5 


+ 4 25 


// 


165.1 


+ 12.7 


bis 0 die Oerter einiger derselben. 




Dec. 3.566 


— 11 48 


+ 6 50 


« 


164.4 


+ 12.9 


i Die Gruppe X 143 war noch mit ihren Fackeln H* 


h 


Nov.26,466 


+ 11 20 


— 0 54 


Ä 


160*7 


+ 9.7 


/ am Westrandc Dec. 4 sichtbar, sie 142 mit H' schon 


e 


26.61 


+ 11 5 


— l 6 


F 


158i4 


+ 8,9 


ausgetreten war. Die Fackeln H' fehlten in der fol- 


d 


s 


+n 16 


— 0 50 


F 


157*8 


+ 10 


genden Periode, wihreod die Fackeinicbe H* im nörd- 


c 


27,453 


+ 8 46 


+ 0 29 


»V 


156*7 


+ 11.7 


lichen Theile die Gruppe 149 enlbielt- Der südliche 


e 


30,460 


— 1 3 


+ 3 32 


// 


156*9 


+ 11,6 


Theil von H* war aber ohne Flecken und erstreckte 


h 


S 


— 1 59 


+ 3 11 


H 


169*8 


+ 9,5' 


' sich bis zuiu Aequalor. 


149 


Dec. 22,51 9 


+ 13 tl 


+ 2 19 


S 


163.2 


+ n*i| 


1 behoDer Flecken, Anfang der Gruppe; Flecken ohne 


CXIV) 


28,550 


— 7 28 


+ 4 56 


s 


165.8 


+ 13,5) 


' Hof, Anfang der Gruppe. 




22,519 


+ 13 59 


+ 2 57 


s 


157.2 


+ 14.8 


behufler Flecken am Ende der Gruppe. 




26,490 


+ 0 59 


+ 4 14 


11 


161.7 


+ 12.7 i 


1 Flecken ohne Hof, am Ende der verkleinerten Gruppe. 




28,550 


— 6 26 


+ 4 41 


s 


161.6 


+ 12, 7l 






|Der Fackelbexirk P war io deo 


drei Perioden 


X, XI, XII mil den Gruppen ,^ 114, 124, 133 beselzt; in den 


P 


(beiden fotgeodeo Periodco trat er 


in keiner Weise hervor. 




114 


Sept 10,488 


— 2 52 


—3 7 


Ä 


162 


— 7.6] 


1 (Periode X). VerSnderliche Gruppe, entstanden SepL 10. 




12,327 


— 7 34 


—0 37 


H 


147 


— 7 . 2 ! 


^ Der westliche Theil, innerhalb eines Hnfes mehrere 




S 


— 8 57 


— 0 11 


H 


153 


— 8.4j 


1 Flecken enthaltend, war Sept. 14 bedeutender, als der 




14.522 


— 13 58 


+ 2 59 


S 


155 




Oatlkbe Theil undSept.l6 am Westrandeallein noch Cbrig. 


124 


Ocl. 2,583 


+ 10 42 


— 8 42 


S~ 


163.86 


— 7,57> 






3,344 


+ 9 24 


— 8 13 


H 


153.4 


—7,5 






4.499 


+ 6 17 


—6 52 


S 


154.30 


—6,92 






6,377 


+ 0 34 


—4 14 


H 


153.6 


— 6.7 


(Periode XI), Kemfleckeu, welcher sich aus dem ver- 




7,352 


— 2 44 


-2 39 


II 


153.8 


— 6.8 


) bliebenen Theil der vorigen Gruppe entwickelt bat. 




9,400 


— 9 7 


+0 56 


S 


154.41 


— 6.52 






10,406 


—11 33 


+ 2 32 


S 


154.43 


—6.17' 


1 (lieber die Ortsverlnderung s. u.) 




11,426 


— 13 26 


+ 3 55 


ti 


154.47 


-6.87- 
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133 



Q ond 
125 

134 



151 



H 



126 



146 



145 



S. 



186 



144 



1864 




a 


i 


Nov. 2,444 


+ 


0’ 19" 


—4’ 25" 


3,406 


— 


3 9 


—2 50 


1,466 


+ 


2 39 


— 5 35 


2,444 


— 


0 36 


—4 14 


3,406 


— 


4 7 


—2 33 





h 


h 




11 


154”8 


— 10*1 


AofaBK 


// 


155,6 


— lOvI 


S 


158,0 


— 10*5 




// 


158.0 


— I0t7 


Ende 


IJ 


159.3 


— 10»5 





(Periode XII). Gruppe kleiner Flecken, neu 
enletanden Nov. 1 ; darauf i- Nor. 3/4. 



Q { 

Ocl. 

Not. 



Der Fackelbezirk Q kam nur in den Perioden 
ariiicr der sQdltcb sieh anscblieMende Bezirk 



XI und XII vor, rvar in XIII nicht herrortreteod , darauf war statt 
Q' in den Perioden XIV und 1665 I aufgctreteo. 



6.396 

t 

1,466 

2,482 

3,406 



+ 77 
+ 7 36 
+ 13 23 
+ 11 26 
+ 9 12 



■ — 2' 44" 
—2 50 

— 4 38 

— 3 52 

—3 0 



// 

// 

ä" 

,V 

H 



107 

105 



+ « 



'^1 (Periode XI). Kleine Gruppe, von H nur Ocl. 6 gesehen. 



1 13>9 
113>6 
1 12.7 



+ 7,4] 
+ 7.2 

+ 6>6l 



4,494 


+ 65 


— 1 32 


,V 


1 12,4 


+ 7,5/ 


7,531 


— 3 53 


+ 2 59 


*' 


111,7 


+ 7 . 5 I 


8,423 


— 6 36 


+ 4 9 


H 


111,3 


+ 7.2) 


Nov. 2,444 


+ 12 26 


—3 48 


fl 


108,8 


+ 7,9 


Dec. 33,473 


— 9 32 


— 0 23 


S 


107.1 


— 4.6 


i 


— 10 10 


— 0 27 


S 


109,9 


— 4,8 


34,478 


— 12 18 


— 0 26 


s 


106.9 


— 4.1 


s 


— 12 41 


— 0 57 


s 


109.2 


— 5.8 


s 


— 13 11 


-0 38 


s 


112,0 


— 4,6 


36,503 


— 15 52 


— 0 44 


s 


109.1 


— 2,9 



(Periode XII). Innerhalb eines Hofes waren ausser 
dem beobachteten grSsseren Stücke noch einige andere 
n&rdlich und nordöstlich. 

.Ausserhalb des grossen Hofes waren bis Nov. 7 
mehrere kleine Flecken Östlich. 

kleiner Flecken am Ende der Gruppe. 

Ende 

Aafsag 

^dü • ^ r* 

Mitte / XIV). Gruppe kleiner Flecken. 

Aafao; 

Ende 



{ Der Fackelbexirk R war in den Perioden XI, XII, Xlll mit Groppen besetzt, darauf in XIV weit auagebreitet ohne 
Flecken, spOter nicht mehr hervortretend. 



Oct 8,396 


+ t0 35 


-2 39 


// 


92.5 


+ 12.7, , 


l 




9,404 


+ 7 33 


—1 22 


« 


94 


+ 12.8 V Anfang J 






10,420 


+ 4 20 


+0 2 


s 


95 


+ 12 . 3 ) ' 


. (Periode XI). DreUheilige Gruppe aus weni> 


9,404 


+ 8 29 


—1 37 


s 


90 


+ 13.3 Mitte 


gen Flecken bestehend. 




s 


+ 9 t9 


— 2 31 


s 


85 


+ 11 29 Ende j 


1 




Dec. 3,567 


+ 4 26 


+ t 43 


s 


94,61 


+ 10.1) (Periode XII). BehoDer Flecken, id. JS tSi. 


Er be- 


6,506 


— 5 54 


+4 25 


s 


94,40 


+ 10.2/ fand sich Oec. 6 auf einet grosaen intensiven 


Fackel- 


8,488 


— tt 30 


+ 5 37 


s 


94,05 


+ 10 , 2 ) ilSche. 






Nov. 30,46 


+ 13 23 


— 2 50 


ff' 


92,7 


+ 3.7i 






r 


+ 13 44 


— 2 55 


H 


90.3 


+ 3*8 1 Itleine Gruppe. 




Fackel bezirk, 


in den drei Perioden 


XII, 


XIII, XIV 


vorkommend. 







Nov, 3,406 


+ 12 


50 


— 7 


9 


a 


84 , 7 


— 3,1 


m \ 




10,491 


— 7 


20 


+ 0 


11 


ti 


81,1 


— 6.6 


•ddlichite 1 




9 


— 7 


28 


+ 1 


31 


S 


82,7 


— 2)4 nordweill.f 


(Periode XII). Groppe kleiner Flecken. Der 


10,61 


— 7 


23 


+ 1 


48 


F 


81,2 


— 1,4 


1 


Fleckes m neu • Nov. 3, darauf wieder f; 


10,625 


— 8 


9 


+ 1 


25 


H 


83.3 


— 3,7 


0 / 


die übrigen entstanden in demselben Bezirk 


i 


— 7 


40 


+ 1 


25 


H 


81,5 


— 3.0 


b i 


erst einige Tage spüter. 


s 


— 7 


25 


+0 


26 


H 


79,2 


— 5,9 


c 1 




9 


— 7 


18 


+0 


42 


H 


79,2 


— 3,1 


rf / 




Nov. 30,460 


+ 13 


9 


—4 


46 


H 


90.8 


— 3.1 


kleiner Flecken. (Periode XIII). 



15* 
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160 


Dec. 26,490 


+ 14' 57" 


-2' 7" 


// 


96" 4 


— 






28.550 


-)-ll 13 


— 1 48 


Ä 


92.6 


— 6(9 


Ende ' 






+ 10 18 


— 1 35 


s 


97.1 


- 6.6 


Aafaag 




32,479 


— 3 32 


— 0 46 


s 


97.0 


— 6.1 


Bur ein Flecken 



23Z 



CPeriode XIV 3 . Gruppe kleiner Fleckeo, 
Der 1666 Jan. 1 vorbtiebeue Flecken war 
t ato folgenden Tage. 

Durch die Berirke Q, R, S wurde das nbreite leere Band'* besetzt, welches lange Zeit zwischen dem zweiten ood 
ersten Ouadratiten bestanden hatte. DafDr war dann der erste Quadrant bis jetzt anffallend leer. — Die noch Qbrigen 
Gruppen, welche nicht io Fackelbezirke eingcreibt sind, gehdren nur diesem Quadranten an. 

Ende 
Aafaag 
Ende 
Aafaag 
Ende 
Anfang 
MiUe 



115 


SepM6.60l 


+ '•> 


66 


—4 


57 


s 


52 


— 


1.3 


(X) 


! 


+ 4 


19 


—4 


22 


,v 


59 


— 


1.4 




16,369 


+ 3 


17 


—3 


32 


// 


52 




0 






+ 1 


20 


-3 


16 


// 


59 


— 


1.8 




18,356 


— 3 


28 


—0 


53 


H 


52 


— 


1.3 




: 


— 4 


37 


—0 


1 


fl 


60 


— 


0.9 




20,449 


— 10 


21 


+2 


52 


s 


56 


- 


2.1 


117 


Se|il 23,423 


— 11 


12 


+0 


2 t 


H 


15.3 


— 


11.3 


(.X) 


24.34 


— 12 


58 


+1 


19 


H 


14 


— 


11.91 




s 


— 1.3 


22 


+1 


46 


n 


17 


— 


11 . 3 / 




24.1.31 


— 12 


62 


+1 


7 


s 


11.7 


— 


12.3 1 






— 1,3 


29 


+1 


68 


s 


17.0 


- 


1 1 .0 ) 


127 


Orl. 15,373 


— 4 


28 


— 1 


67 


II 


64 




7.9( 


(XI) 


1 5,398 


— 4 


40 


— 1 


60 


,v 


54.3 


— 


7.9) 




15.37.3 


— 6 


2 


—1 


14 


II 


60 V 3 


— 


8.31 




15,39» 


— 6 


26 


—1 


8 


,s 


61.6 


— 


8.61 


137 


Nov. 10,5 19 


+ 9 


40 


-7 


42 


s 


6.89 


— 


10.2 1 


(XII) 


10.625 


+ 9 


36 


—7 


.30 


II 


6.4 


— 


9.7* 

1 




1 1,513 


+ ' 


8 


—6 


42 


s 


6.85 


— 


10. 1 ) 




1 0.625 


+ 10 


4 


—8 


23 


II 


1.2 


— 


12.7) 




1 1..5I3 


+ 7 


68 


—7 


61 


s 


1.0 


— 


13.1 ) 


14'^ 


Der. 8,488 


— H 


14 


+ 4 


26 


s 


77.1 


+ 8.6 


152 a 


J«ii. 1,472 


+ 14 


14 


+2 


0 


s 


23.6 


+ 


6.8 


(XIV) 


2,470 


+ 11 


68 


+2 


22 


s 


24.0 


+ 


6,«j 




3,478 


+ 9 


6 


+2 


43 


iS 


23.9 


+ 


7,0 




7,456 


— 5 


14 


+ 2 


57 


Ä 


23.7 


+ 


7 . 2 I 




8,456 


— H 


39 


+2 


39 


H 


23.7 


_± 


7.0/ 


6 


1,472 


+ 14 


68 


+2 


26 


s 


17.1 


+ 


8.7, 




2.470 


+ 13 


7 


+ 2 


62 


s 


17.2 


+ 


9»ol 




3,478 


+ 10 


.39 


+ 3 


14 


s 


16.8 


+ 


9.1 




5,487 


+ 3 


69 


+3 


43 


A 


16.9 


+ 


9.5 




7,471 


— 3 


21 


+ 3 


35 


.s 


16.6 


+ 


9.2 


c 


7,471 


— 3 


13 


+ 3 


66 


,v 


16.1 


+ 10.4 




Ortsveränderung 


der 


Fle 


cken. 









Gruppe zahlreicher kleiner Flecken. 
♦ Sept 14, f Sept, 22. 



Ende 



Anfang , 



Kode 



Gruppe, neu s Oet. 12/14; bestand Oct. 17 
nur noch aus drei Puncten. 



Grup|>€, iC. Nov. 8; 

Behofter Keriiflecken am Anfang, 

j; Nov. II/I6. 

Die Fackein noch Nov. (9 sichtbar. 



Punct; (Periode XIII). 



a. Flecken am Anfänge der Gruppe, bis Jan. 3 mit Hof, 
spater kleiner ohne Hof. 



b. Am Ende der Gruppe bis Jan. 7, an welchem Tage 
die Gnippe zahlreicher aU bisher war, und ein anderer 
neu entstandener Flecken c die östliche Grenze bildete« 



>ffll3o(6=. +n°10 ) giebt £= 14.1173; 7’= 26,501; 
täglich = ^0*’]!*; stöndlich II Meilen durch Oststurm. 

Die Terbleibendeo Löngeounterschiede bei den zur Be* 
reebouag benutzten Oertern betragen: 



Sqit. 3. 4, 6, 10, 14 

—0,22. —0,06, +0,27, —0,06, +0,06 

JlS 113h und der ideiilische *3? 121 (Breite = +11^10') 
zeigen aonat keine OrtsverSoderung. * 

^ 142 und 143 sind oben besprochen. 
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.W 124 (4= — e^se') Riebt 1= 14,346; 7 = 25,094; 
io der Breite iet die Aenderung «ehr betriehtlieb. 

iDLiogeiagl. A£ = -(-0° 3'; stQndl. 3^ Heil, durch Weelaturm. 
In Breite tägl. A? = +0”10' dem Aequalor tu. 

Die verbleibenden Unterecbiede betrigm 



Oct 2. 4, 


9, 


10, 


11 


io Länge -|-0,17, — 0,17, 


— 0,03, 


-1-0,01, 


+0,02, 


in Breite •4-0,12 — 0,2t 


-f0,20 


-HO, 01 


-0,12 


.»f 1 55 C4 = -f-9“50') giebt f = 1 4.2485 ; T 


= 25,266; 


täglich M = — 0“3'; stOndlich 


3 Meilen durch Ontuturiii. 


ln Länge bleiben bei Nov. 4, 


7, 


10, 


J1 


die Unterschiede —0,23, 


-FO.40, 


-1-0,01, 


-0J8. 



Die Gestalt des Fleckens war RÜnstig genng, so dass 
ein Unterscbied 0,4 beim xweilen Orte xn gross Ul. Es ist 
daher die Annahme einer gleichlÜrmigen Bewegung abxu- 
weiseo und auf die Normallinge L surOckzugehen , durch 
deren Betrachluog wahrscheinlich wird, dass bU Nov. 8 ein 
Oststurni, darauf Weststurm gcbcrtachl bat. Eine Aendemng 
der Vetballnisse ist ausserdem darin zu finden, dass die dem 
Kernflecken nachfolgenden Begleiter sfimmtlich Nov. 8 ver- 
schwanden. 

Jlf 146 (4= -f-tO’'tO') giebt 14.200; T = 25,853; 
liglich — — 0°6'; stündlich 6) Meilen durch Oatslurro. 
Die L.lngenonterscbiede, welche bei den Bestimmungsürtem 
Dec. 3, Dec. 6, Dec. 8 verbleiben, sind sehr gering. 

Anclam, 1865 Mirz 31. Prof. SpOrer. 



Beobachtungen der Sonnenflecken. (20). Von Herrn Prof. Spürer in Anclam. 



Die Reibe der gewObnlicbes Miltbeilungen werde ich unter- 
bresben durch einige nabe dem Sfldrande angestellte Mes- 
sungen und durch die Schilderung der innerhalb weniger 
Slundco bei zwei Flecken erfolgten Gestaltsfindernngen. 

Am 2. April war die Luft nach einem trüben Morgen 
so günstig geworden, dass die Groppen höherer Breiten aus- 
gezeichnet schön herv'orlralen. Zur Messung wurden zuerst 
zwei Flecken ausgewählt, welche weniger ihrer Grösse wegen, 
als vielmehr durch ihre Stellung in einer Gruppe zahlreicher 
Funde leicht fizirt werden konnten. Es ergab sich : 

1865 cc i Länge Breite 

April 2,443 —2’ 37" —12' 45" 0“4 —44“ 

— 1 52 —12 47 357,6 —46.3 

Die Fackelfläche, auf welcher sich diese befanden, war zu 
unlerscbeiden von der Fackellläcbe, auf welcher sich eine 
andere Gruppe mit folgendem Flecken befand : 

April 2,446. ..—2' 52", —14’ 6", 12*5, -48" 7. 

Gleichzeitig mit letzterem w urde der Ort für eine kleine 
Fackelfläche bestimmt, welche wegen ihrer Intensität sehr 
gut zu fixireo war : 

April2,446...-f-4'l4", — 14'27", 350“, — 73”2. 

Noch südlicher als die zuletzt erwähnte intensive Fackellläcbe 
war ein matter Fackelzng mit zahlreichen feinen Puncten. 

Bei diesen Messungen waren für Deel, der Sonne die 
änsaeren Berührungen am kleinsten Kreise der Ringplatte 
bei 160maliger Vergrössemng benutzt, daher nur der südlichste 
Tbeil der Sonnenfläcbe im Felde war. Ich wollte noch naefa- 
seheo, ob am Nordrande von den auch dort zahlreich vor- 
handenen Groppen einzelne Flecken zur Messung geeignet 



wären, und so kam ein grosser Flecken wieder ins Feld, 
dessen Ort vnr obigen Messungen (bestimmt worden war. 
Sofort wurde erkannt, dass inzwischen die Gestalt desselben 
sich geändert hatte. Um 10) Uhr hatte dieser Flecken einen in 
der Richtung von Nord nach Süd länglichen Kern gezeigt, 
mit einer westlichen und einer östlichen Einbuchtung, ferner 
mit einer kurzen Spitze nordöstlich. Wie es io der Regel 
der Fall ist, wenn man über lOOmalige Vergröaserung hin- 
ansgebt, war die Begrenzung des Kerns verwaschen faserig, 
die Fläche des Kerns verschieden sclialtirt ; letzteres in der 
Art, wie wir es bei unseren Haufeowolkeo sehen, namentlich 
wenn sie vor der Sonne stehen. Der Hof des Fleckens war 
ringsum völlig geschlossen , seine schärfere Begrenzung war 
— wie SlOmalige Vergrösserung zeigte — herrObrend von 
zahlreichen . besonders westlich dicht gedrängt stehenden 
kleinen Flecken. Als der Flecken kurz nach 1 1 Uhr wieder 
\ betrachtet wurde, zuerst mit 160-, dann abwechselnd mit 
I stärkerer bis SlOmaliger Vergrösserung, war die vorher kurze 
Spitze merklich verlängert Wie ein Krystall aoaebiesst, 
I verlängerte sich die Spitze noch ferner und bekam feine Aus- 
I läufer zu beiden Seiten, welche sich fadenförmig und on- 
' bestimmt begrenzt in den Hof verliefen. Um llf Uhr hörte 
I das Weiterrücken der Spitze auf, als die Grenze des Hofes 
gerade erreicht war. Etwa uro tl) Uhr hatte sich aber der 
Spitze gegenüber der Hof-Rand getbeilt, und es war eine 
kleine Bucht entstanden ; bis zu dieser Bucht ging die Spitze. 
Die Fläche innerhalb der kleinen Bucht batte dieselbe Hellig- 
keit wie die rings um den ganzen Flecken sichtbare Fackel- 
fliche. Eine scharfe Begrenzung batte die Bucht nicht, die 
Helligkeit innerhalb derselben nahm rechts und links ohne 
merkliche Abstufung bis zur gewöhnlichen Färbung des Hofes 



Digitized by Google 




235 



Nr. 



>b. Wihrcud dieur Vorgünge wurde die Aofmerkeimkcit 
gleicbieitig in Auepracb genommen durch die oben erwähnten 
Buchten den Kerns ; diese anfaogs nicht auf einander an 
gerichtet, wurden es immer mehr, kleinere Seilenbncblen 
entstanden und verschwanden wieder, die Schattirnng der 
Kernfllcbe wechselte, beide Bncbten drangen mehr in das 
Innere des Kerns vor, und um l2 Uhr, als ich das Obser- 
vatorium verliess, war zu erwarten, dass eine Trennung des 
Kerns erfolgen wOrde. Um 1 Uhr kehrte ich zurück, die 
Trennung war erfolgt, bis aul eine schmale Stelle, in wel- 
cher verwaschene dunkle Fäden den nSrdlichen und südlichen 
Tbeil des Kerns verbanden. Interessant war, dass auch der 
Hof von Osten her bis so der Trennungsstelle zerrissen war. 
Von diesem eugen Canal gilt dasselbe, wie von der vorher 
erwähnten kleinen Bucht im Nordosten des Hofes, nämlich 
gleiche Helligkeit im Innern des Canals wie auf der Fackel- 
lläcbe, und durchaus keine scharfe Begrenzung. Die Fort- 
setzung der Beobachtung unterblieb, da die Luft sich trübte, 
und deshalb die stärkeren Vergrüssemngen nicht mehr an- 
gewendet werden konnten. April 3 war der Kern wieder 
länglich rund, nur mit einer Einbuchtung auf der Ostseite, 
die Spitze fehlte, der Hof mit scharfer Begrenzung ringsum 
geschlossen. April 4 war der Kern etwas länger, der grSs- 
sere Durchmesser von Nord nach Süd 24*, früher nur 21*; 
zwei Stellen waren auffallend heller, so dass es scheinen 
konnte, er sei dreitheilig. April & halle der Flecken die» 
selbe GrCsae wie April 4, aber in der Milte des Kerns fehlte 
ein Stück. April 6 war der Flecken nahe dem Westrande, 
Mittags nicht mehr dentlich zu erkennen, namentlich nicht 
mehr Kern nnd Hof zu onlerscbeiden ; um 1^ Uhr war das 
Gebilde nnr ein Paar Sccundcn vom Rande and äusscrat matt. 

Für diesen Flecken gelten folgende Oertcr: 



1865 


a 




d 


Länge 


Breite 


M3tz27,5IB 


+ 8' 


30" 


-f-9' 9" 


347*17 


-1-12° 


April 1,595 


— 6 


41 


-f2 19 


345.80 


-j-12.4 


2,415 


— 9 


5 


+ l 1 


345.85 


-i-12.6 


3,509 


— 11 


49 


— 0 34 


345.72 


-t-12.8 


4,485 


—13 


38 


-1 51 


345.36 


-F12.7 



Der andere Flecken zeigte April 9 seine merkwürdigen, 
in ebenso kurzer Zeit erfolgenden Geslaltsänderungeo. Als 
Ursprung dieses Fleckens kSnnen mehrere feine Puncle be- 
trachtet werden, welche westlich von dem gr&asleo Flecken 
einer Gruppe April 7 gesehen worden. Dieser grüsste Flecken 
bsttp April 7 einen Dnrcbmesser = 1^ bis 2*; der Ort des- 
selben war folgender: 

I86S s d Lsage Breite 

Ä^l*7^ -4' 64" -P3'29" 268»8 +18“6 
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Am folgenden Tage waren zahlreiche Flecken der Groppe 
grSaser, am Ende der Gruppe : 

1866 X d Länge Breite 

April 8,391 — 6'47" -f-2'21" 255*7 -fl3'’t, 

am Anfänge der Gruppe behoRer Flecken mit zwei kleinen 
Flecken nOrdlich und einem südlichen Fleckenstreifen : 

April 8,391...— 7' 48", -(-l'53", 260° 18, -P13*4, 

letzterer auf einer kreisfSrmigen Fackellläcbe , von welcher 
breite Fackeladern meist nach Osten ausgingen. Auf diesen 
Fackeladcrn standen die anderen Flecken der Gruppe, nnr 
bei einem Fleckenpunct südlich von der kreisförmigen Fackel- 
fläcbe konnte eine ihm zugebfirige Fackelfläche nicht dentlich 
erkannt werden. Das vieriheilige Gebilde zu Anfang der 
Gruppe hat unseren merkwürdigen Flecken gegeben, dessen 
Ort beobachtet wurde : 

April 9,428.. . — 10'45", -)-0' 7", 261*02, -|-13"2. 

Dabei halte der Kern seinen grosseren Durchmesser := 
12" von Nord nach Süd, mitgerecbnel eine feine südliche 
Spitze ; der grossere Durchmesser des Hofes betrug 28*. 
Der Hof war ringsum völlig geschlossen, auf der Westseite 
dicht mit kleinen Flecken besetzt, auf der Ostseite nur spärlich 
am Rande, einige waren hier noch innerhalb des Hofes; 
die Stellung derselben leicht zu merken. Östlich von der 
Sodspilze des birnförmlgeo Kerns war eine schmale nach 
Norden gerichtete Eiobuehtong. So war es nm 10 Uhr mit 
234maliger Vergr. gesehen. Während der daranf folgendes 
Ortsbestimmung bei nur 80mal. Vergr. konnte selbstverständ- 
lich eine Aendemng nicht anffallen. Erst gegen tl Uhr 
wurde der Flecken wieder mit stärkerer VergrOsseruog be- 
trachtet. Die südliche Spitze war dicker geworden, die 
Einbochluog daneben verschoben. Es wurde nun weiter ver- 
folgt, wie die Verbreiterung des südlichen Theiles mehr za- 
sahm. Das Fortdrängen der Bucht machte den Eindruck, 
als wenn von Westen her durch Stürme (also für 0 durch 
Oststürme) die Massen getrieben würden. Der Wechsel der 
Scbaltimngen begünstigte diese Auffassung. Um 12) Uhr 
hatte die vcrgrOsserte Bucht des Kernes schon fast die Rich- 
tung von Ost nach West. Durch Drehung des Kerns dies 
zu erklären, ist nicht stattbaD, denn der nOrdlicbe Band des 
Kerns schien unverändert zu bleiben. Auf der Ostseite war 
der Hof allmälig heller geworden und bis 12) Ubr ganz 
verachwnnden , wie wenn die dort vorhandenen Massen sich 
verflüchtigt hätten. Bis auf eino schwach schattirte Stelle 
war die Helligkeit wie auf der übrigen Fackelfläcbe, auf 
welcher sich der Flecken befand. Es waren aber als iso- 
lirte Puncle die kleinen Flecken geblieben, welche vorher im 
Osten des Hofes gesehen worden, und zeigten diese noch 
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aa, wie weit der Hof gereicht batte. AU ich am 12''40* 
das ObserTatorium verliess, war der Kern fast getbeill, es 
war Bor noch westlich von der Bucht eine Bcbmale Slelie 
des Kerns übrig, diese aber auffallend heller. Um 
kehrte ich aurOck und fand die Trennung vollstSndig. In 
der breiten Furche zwischen dem südlichen nnd nSrdlichen 
Tbeil war dieselbe Fürbnng wie im verbliebenen Theile des 
Hofes. Nach einem trüben Tage, April 10, wurde der Flecken 
erst April 1 1 wieder gesehen. Er war einfach und hatte 
nur nlSrdlich und südlich Hof, also auch auf der Westseite 
war der Hof verschwunden. Der Durchmesser des Kernes 
betrug 6*, der des Hofes in der Ricbtniig von Nord nach 
Süd t2*. Die Ortsbestimmung an den Tagen April tt und 
April t2 scheint dafür in sprechen, dass der nSrdlicbe Theii 
des Fleckens zwischen April 9 und April 1 1 verschwunden 



und der südliche Theii noch ferner der Einwirkung eines 
OsUturmes ausgesetzt gewesen ist 

186s a 4 tAage Brette 

April 1 1,701 —14’ 4S" — 2' 45" ' 260°3l +12*6 

12,402 —15 16 —3 18 259(74 +12(5 

Bei der Randbeobschtung am 12. April würde aber nament- 
lich die Länge sehr stark durch die Beobachtnngafehler sfE- 
cirt sein kOnnen ; die Beobachtung war anstrengend, weil 
der Flecken nicht mehr bequem zu sehen war. Seine Fackel- 
flicbe war noch deutlich, ebenso die des Sstlichen Tbeils 
der Gruppe in gleicher Gestalt wie früher, aber wie schon 
April 1 1 ohne Flecken. 

Anclam, 1865 April 15. Prof. ^örer. 



Beobachlungen auf der Sternwarte zu Athen. Von Herrn Director J. F. Jul. SiJmidt. 



Comet Bäcker, entdeckt 1864 Dec. 15. 

Die grosse Helligkeit und starke Verdichtung des Kerns gestattete leichte und sichere Beobachtungen, sowohl bei Voll- 
inond als bei dunstiger Luft. Ich erhielt folgende Messungen : 
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Febr. 20 (Turden diese Beobachtungen fortgesetzt , doch sind sie noch nicht berechnet. 
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Scheinbare Oerter der Vcrgleichalerne. 
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Lai. 44590, 1, 2, 3; Piazzi 219; Besael, Robinson und Midier, wobei ich wegcD 
der starken Eigenbewegung nur iVädler’a Angabe gewiblt habe. 
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Piazzi 96, Weisse 438, Armagh 6193. Die eigene Bewegung habe ich zu +0*0086 
und — 0*210 angenommen. In der Nähe von p iat kein anderer Stern, der auf 
Armagh 6190 deutet, und dieaer wohl = 6193. 
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Weiaae 162. 



Coinel von BruAni, iin December 1864 eotdeckl. 

AuMct der schon mitgelheilten Beobachtung vom 2t. Januar ward der Comet wegen mangelnder Nachrichten nicht mebt 
gesehen. Selbst Ende Februar ward er, mit HQIfe einer spät angelangten Ephemeride, im Orion nicht aofgefunden. 

Hermoupolis (S)Ta), 1866 März 6. J, F. Julius Schmidt. 



Schreiben des Herrn E. Schubert an den Herausgeber. 



Die Oppositioneepbemeride der Melpomene fQr 1865, nach 
meioen Tafeln gerechnet, tat durch einen conetanten Fehler 
eoUtelU ; bei der Berechnung der Störungen war Argunieot I 
falacb ftir den Anfang niedergeachriehen worden. Dr. Ticfjen 
fand durch Beobachtung am 25^" März die Correctiou «ktr 
Ephemeride = -^29*12 in « und —*r29*2 in d, und ich 
Dich Auflindung dea Veraehen» ~ und — 1’32*8. 

Die Tafeln geben demnach, aecha Jahre oach dem letzten 



der beoolzlen Nomtalörter, Recho.^Beob. = •^0*71 and 
— 3^6. Für März 1,5 Ist die Correction u. —2'8*3, 

fUr April 18,5 = und — 51*0. Die richtigen Stö- 

rungen sind in Einheiten der ö^Dedmaie: 



Mörz 1,5 f = — 124. jf=r+l23, 

— 25,5 373 212 

April 18,5 —630 +302 



sf=+643 

653 

+668 



Berlin, 1866 März 28. 



E. Schubert. 



Altona 1866. Hai II. 



Digitized by Google 



ASTRONOMISCHENACHRICHTEN. 

,.M 1528 . , 



Beobachtungen von Planeten und Cometen auf der Leipziger Slernwarle im Winter. 1864/1865. 











VoD Herrn Dr. Engcbnütm, 
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Lenkothea (B. J. für 1867). 
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Bemerkungen zu den Beo ha rh t u nge n. ^ , 

Clytia. Dec. ^0 bei etwas dunstiger Luft »ehr »chwacb; 

Be ohnehtü ngefT^em lieb schwer. ’ ’ * 

Jan. 3 war Clytia bei reiner» aber unruhiger Loft 
nicht mehr zu sehen. 

Terpaichore. Dec. 29 der Planet bei sehr dunstiger Luft 
schwach, nach der zweiten Einstellung keine Mes- 
aung mehr m5glich ; Ort daher unsicher.- 

Jan. 17. Die erste Angabe unterscheidet sich 
nur durch Hinzuziehung einer etwa 40'*' ftQbor ge- 
niacbteo Einstellung von Positionswinkel (p) und 
Distanz (A) von der zweiten ; sie ist vielleicht 
etwas unsicherer. ' ' 

Febr. 13 ist die Grbsse nicht nolirt, Ter|isichore 
war aber jedenfalls schwächer als t2. Grösse. 

Eugenia. Die zweite Beohacbtungsreilie von Febr. 22 wurde 
durch Wolken uaterbroebeo» und deren Yolleodung 
unmöglich. 

Comet IV. 1A64 (ßtfrirer). Dec. 20. ^ Der Coiuet hatte einen 
guten Kern, mit einer NcbelliQlle von T Durchmesser; 
er war so hell wie ein Stern 6. Grösse; mir schien 
der Nebel eine kleine aebweifartige, von der Sonne 
abgewandte Verlängerung zu haben. (Bemerk, von 
Herrn Prof. ßruAns.) 

Dec. 30. Dsr Comet heller als geslero, guter 

Bemerkungen zu den 
Hesperia *(2). Die Differenz folgt 

Terpsichore *(7). s s *(7)— wPisc. s 

Lutetia *(1). s s <*(l) — «i(2) s 

Eugenia *(4). s s *<4)*-*(3) » 

Bei den Beobachtungeu der Clytia ist vielleicht uoeb 
folgender Stern zu gebrauchen (1864,0 red. auf W.) : 
I*‘16"l0'08, +10^7'n8'7 Romberg, 2 Uer.-Besl. 

Comet IV, 1864; die AR von * (2) ist bei Lalande ura 
1* zu gross angegeben. 

Ad die Sterne des neuen Schje/Iervp'^chea Catalogs ist 
keine weitere Correetioo angebracht. 

Dis zahlreichen BcHinet Neubcstlnimungen verdanke ich 
der Gote des Herrn ßomherff. * 

Sämmtlicbe Beobacbtuiigen, die wegen längeren Unwohl- 
sein# (im October und November) und ungünstigen Wetters 
(im December und Januar) nur sehr spärlich ausgetallen 
sind, wurden am 12r&ss. Aeguatoreal und fast dnrcbaoa mit 
I44facber Vergrösserung und bei erleuchteten Fäden ange- 
stellt. — Um Ober die Güte der Differential-Beobachtungen 
ein Urlheil zu gewinnen, habe Ich aus verschiedenen Reiben 
dis wabrscheinltcben Fehler abgeleitet Fir die Planeten 



£48 

Kern von 15' Durchmesser (bei 144mel. Vergr.) ; 
Anfang zum Schweif deutlich zu erkennen (f^). 

Febr. 5, 6, 7. An diesen Tagen war der Comet 
weit schwächer als früher, und die Beobachtangen, 
wenigstens Febr. 7, nicht ganz leicht iE). 

Comet V. 1864 (f^ruAnz). Jan. 21 bei dunstiger Luft der 
Comet üusaerst schwach und schwer zu beob- 
achten. (//). 

Encke*» Comet %vurde 1865 Febr. 13 «on Herrn Prof. ßruAits 
} und mir gesehen, war aber lOr eine genaue Messung 
zu schwach. Sein Ort stimmte nabe mit der Wnä- 
sehen Ephemeridc (Pariser Bulletin vom 14. Jan. 
IB65). indem er 7^21" mtttl. Letpz. Zt dem Stern 
W. Win, 966 etwa 2*23*5- und 2'6 südlich voran- 
ging (sein Ort wäre also nngefähr 23’' 45*36*, 
-t-5'l8‘7 gewesen, nach der Ephemeridc dagegen 
23>>45"33\ H-5*I6'5). 

Den Cometen III. 1664 {Donati — Toussaint') glaube ich ein- 
mal (Febr. 13) gesehen zu haben; zur Beobachtung 
war er jedenfatls zu schwach. 

In der Colunine »»Vergleichungen'* bedeuten die ange- 
hängtcii p und A. da>as Positionswinkel und Distanzen genom- 
men wurden; E in der Spalte Beobachter*' heisst, wie stets, 
ßnpeltnaHH, ß z= ßnUmn, ßE = Bruhnt usd Engetmawu 
Vergleich sterilen, 
aus 4^.4j = -hl3'20. — 4' 46'*2 
s 9.3 Faa.-Mikr.-Vergl. = -f-3*33'99, — 4'9*9. 
s 5,.5j = —6*26. -|-r53*5 
s 6,6^ = —0*345. -f4'l5*'7. 

von der 11. Grösse an (hellere beobachte ich im Allgemeinen 
nicht) gestalten sich die /uOilligen Kehler der Differenz: 
Planet»« so (bei !44f. Vergr.): 

tVakrsch. Fehler ciserDiff. Aaaahl der 

Helligkeit A(s — s) A(d— '(T) Reihen DilTerviize« 

1) 11*0 bis 11*5 ±0*060 ±0"39 6 und 6 72 und 24 

2) 11*5 s I2i0 ±0.106 ±0*56 6 * 6 77 » 29 

3) 12*5 I 12.7 ±0,191 ±0*64 5 * 5 91 s 31. 

Benutzt wurden bei 1): Cybele 1864, Eugenia, Leukothea, 
Pandora 1866; bei 2): Terpsiefaore, Pales, Aglaja, Alkmene 
1865, ein Stern tl'"6; bei 3); Clytia 1864 Dec. 30, Alkmene. 
Eurydice 1865. ein Stern 12*3. Für Coroelcn werde« die 
den obigen ungefähr entsprechenden Werthe : 

A(«-«)rord AfJ-d*) 

1) leicht zu hcob. ^ ±0*109 ±0'*5» 3 and 3. 30 and 9 

2) niiltvlmisslg ±0,181 ±0*81 3 « 8 25 s 7 

3) achwer.. ±0.260 ±2*63 6 * 4 57 * 49 
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Beootzt wurden bei 1): Comet IV« 1864 (^Bäcker'), 1864 j Io Bezug auf die HelligkeitascbäUungen bemerke leb, 
Dec. 29 bie 186& Jan. 3; hei 2): ebenfalls Comel IV« 1864, | dass ich die acbwüchelen im völlig dunklen Feld, bei guter 
1686 Febr. 6, 6, 7; bei 3}s Comet II- 1863 {^RUnkerfuea) Luft und 144facfacr Yergröaserung noch ivahrnehmbaren Sterne 

mit 4 Reihen und Comet V* 1864 (0ru/mi) mit einer Reihe gleich 13. Grösse neune; die ecbwSchaten mit dem Faden« 

(9 und 3 Differenzen). Durch die grossen Schwierigkeiten, niikronieter unter gQoatigeo Bedingungen noch zu beobacb* 

die der Comet II. 1863 »eit Ende September 1863 bot (er tenden kann man also zu etwa 12**7. Grösse aonebmen; bis 

war zuletzt vielleicht das schwächste und sefanierigste von zu 9,5. und 10. Grösse halte Ich mich au Argelander, 

mir beobachtete Object, vergl. Astr. Nacbr, 1490), sind die 

wahrscheinlichen Fehler in 3) wohl etwas zu gross ausge- dieser Gelegenheit sei noch zweier Druck- oder 

fallen. Ueberbaupt würden sieb die fDr Cometen gQltigeu Schreibfehler Erwähnung getban, die sich A. N. 1489 io den 

Daten bei Benutzung von mehr Beobachtungen noch anders Beobaebtuugeu der Eorynome Duden; bei Oct 14 muss die 

gestalten ; einen angefahren Anhaltepunkt geben aber auch scheinb. .4R heissen : 0^40 10 84 stall 20 84; bei Dec. 1 

schon diese Zahlen. Es ist selbstverständlich, dass bei allen scheinbare Deel. 2*37 16*4 statt 26*4. 

diesen Körpern die Bewegung berücksichtigt wurde. Leipzig, 1865 April 7. Engelmmn. 

Aus einem Schreiben des Herrn Ed. Thiel an den Herausgeber. 

Bierneben Obersende ich Ihnen die in der letzten Zelt am Kreismikrometer des Refraclors gemachten Beobachtungen. Die 
luittlereo Oerter der Yergleicbaterne beruhen auf den Daten der Tah. red. von Wolfer*. 
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11 34 17,23 


9,3336» 


+ 15 35 12.0 


0,7453 


10 


n 










Flora . 












1865 HSn20 


8>>44’ 7*5 


+0*28*47 


—33' 43"8 


I 2 K 0*47*93 


9,4244« 


+ 9*’50’54"0 


0,7953 


5 


0 


21 


8 40 58,1 


—0 30,66 


—26 44.6 


11 59 48,80 


9,4218« 


+ 9 57 53.2 


0,7943 


8 


o 


23 


8 24 46,1 


+0 36,10 


—15 27,4 


1 1 57 50,30 


9,4322« 


+ 10 11 21.8 


0,7945 


8 


P 


25 


8 14 43,1 


— 1 20,48 


— 2 39.1 


11 55 53,69 


9,4336« 


+ 10 24 10.4 


0,7936 


2 


P 
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Comet IV. (864 (^Bäcker). 
AJ Scliciab. « ]. f. p. 



Sclieinb. i 



1865 Jan. 25 
30 

Febr. 6 



a 4'‘56" 6'00 
5 4 49 11,57 
c 4 35 7,64 
</ 5 17 44,55 
e 6 51 12,87 
f 9 23 19,50 
g 9 20 33,17 
A 9 16 44,79 
I 9 55 16,45 
A 9 51 25,78 



ei* i”i8’7 
6 17 23,0 
6 35 52,8 

liniere Oerl 

i 

+27” 30' I0"S 
+27 9 57,6 

+ 27 26 20.4 
+21 0 33. S 

+23 18 22. e 
+ 14 5 25.3 

+ 14 20 5.3 

+ 14 46 39.6 
+ 10 35 21.5 
+ 11 36 10. 1 



+ 1’44‘17 — 9’55''l 22''56” 1*57 9,4226 — 4*43'25"5 

-0 9,59 +12 55.5 23 22 22,62 9,4367 —5 2 56.3 

+ 0 38,10 +16 33.4 23 54 44,10 9,4549 -5 24 1.4 

(er der V er g I e i chate rn e fOr den Anfang des Beobarhtun 



Wj 1261, 1262, (IV) hora. 

• 1091, 1092 (IV). 
j 759 (IV). 

J 478, 479 (V). 

! 1525 (VI). 

\V, 483 (IX). 

Ak. Sternkarte 515 (IX). 

W, 330 (IX). 
r 1171 (IX). 

: 1094 Ö’i). Rdnik. 3022. 



11‘58" 5’34 +12' 5 37"! 

II 38 13,38 +15 0 45.0 

11 3t 44,94 +15 23 58.9 

12 0 17,04 +10 24 53,8 

11 57 11,77 +10 27 5.1 

22 54 47,56 — 4 33 35.5 

23 22 32,83 — 5 15 52.6 

23 54 6,02 — 5 40 34.1 

Lübeck, 1865 April 25. 



ngtjabres. 

Aolerität 



W, 981 (XI). 

Rümker 3727. 

W,604 (XI). 

W, 1012 (Gew.2) (XII), 

R. 3818 (Gaw. 3). 
\\^ 967 (XI). 

Ak. Sternk. 1162 (XXII) 
W, 438 (XXIII). 
r 1099 (XXIll). 

Ed. Thiel. 



Beobachtungen des grossen Comelen von 1865, angeslellt auf der Sternwarte zu Santiago de Chile. 

Von lletrii Prof. C. 14'. tHuta, Direclor der Sternwarte. 

^ — ♦ Zahl I Mittlere Oerler der Vergl eich st er n e für 1 865,0. 



1865 H. Zl. Santiago 



Jan. 31 
Febr. 1 
2 

3 

4 
4 

4 

5 

5 

6 

7 

8 



8i> 8*I8‘I 
8 26 28,5 
8 5 24,2 
8 9 30,6 
8 9 0,9 

8 31 52,5 

9 6 49,7 

7 50 16,8 

8 10 22,2 

8 8 44,8 
8 5 22,3 
8 6 25,7 

8 6 25,7 

8 0 19,7 
8 19 29.7 
8 I 0,2 



23 8 19 31,8 

24 8 18 32,9 



— 2"87*26 
+ 4 15,09 
+ 4 28,09 
+ 4 30,80 
+ 12 27,13 
+ 6 13,82 
+ 6 22,20 

— 1 51,87 
+ 3 47,83 
—4 20,29 
—2 24,90 
—7 34,13 
—5 |9,04 

— I 47,79 
—2 41,41 
+ 1 23,68 

+ 5 22,04 
—3 41,71 



+ 48.3 

+6 10.2 

+ 3 8.8 

— 4 35.8 

— I 48.0 

— 2 25.1 

+ 1 9.5 

—2 39.1 

— 5 38.4 
+ 24.7 



— I 14.9 

+ 1 15.2 

— 9.3 



5 B.AC.7734. 
4 (o) 

3 Lac. 9077. 

3 An. (1). 

2 Lac. 9101. 

4 An. (2). 

1 (n 

1 Lac. 9141. 

5 • 9173. 

5 r 9254. 

5 Lac. 9280. 
4 All. (3). 

4 ^ Gruis. 

5 Lac. 9335. 

2 An. (4). 

4 Herach.5401, 
dnpl. praec. 

4 An. (5). 

5 Lac. 28. 



B.A.C.7734 

(») 

Lac. 9101 
: 9141 

r 9173 
s 9280 
^ GmiN 
Lac. 9335 



22h 4-27*41 -49*43' 5"8 2M.-B. ». 1859 



8" 22 3 88,49 50 22 25.7 I 

6i” 22 12 51,83 51 47 1,4 1 

7i“ 22 22 0,09 52 13 34.2 1 

6i" 22 27 11,66 52 18 0,9 I 

7" 22 44 31,51 52 56 21,8 1 

5* 22 52 53,58 53 28 37.9 6 

6" 22 54 44,50 53 4l 22.6 I 

7i” 0 9 52,56 56 13 11,8 1 

Genüherle Oerler. 



9* 22*' I- 40' 
10“ 22 19 I 

8" 22 55 9 

10' 23 21 42 

9" 23 56 7 



-51*26' 
51 50 

53 22 

54 56 
-56 9 



Beobachtungen des Planeten (83) von* Herrn Dr. Tietjen. , 

1865 Mai 9, IOM5'l6'ra Brrl. ZI. x app. = I2'>58' 9‘46, 6 app. = — 6°39'18"9 * a 
12 10 15 56 s ä s r = 12 56 45,48 s r = — 6 38 54,9 s b 

Miniere Oerler der V e r g I c l ch s le r ii e für 1 665,0. Die ernte Beobachtung ist nicht als ganz sicher za be- 

a X — 12''58'”58’95, i — — 6“34'll*5 B. Z. Iracbteii, da der Hinunel mit Cirrus-Wolken bedeckt und der 

b 12 53 55,93 —6 35 32.4 r Plane! nahe beim Monde war. , 

' F. Tietjen. 
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Perlui'balions of Leiikolhea by Jupiler and Saturn. 

Contiaued from Jki 1433 of the Aitr. Niclir. 

By E. Schubert. 

(Conmuaieilted \y Prof. J. ff^Mock, Snporinleiulnil of the Americaii Nautlc«! Alotaoac.) 
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Observalions de la planete Alkmene, Taites ä la grande lunette de Merz par le Lieutenanl 

de la Marine Mynsler-Fischer. 











(Cotomuniqad par Mr. 


le 


Profcsieur itArreit,) 










Tempi mny. 


®— * 






Nombre 






1865 


de Copeeh. 


«/« di 




X npp. 


J app. 


. de comp. 






Fevr. 22 


7‘'56"37* 


+ 3"37*66 + 0' 47" 


2 


4'’ 5”I7‘44 


+23"43'3:"0 


a 4 






. Mare 20 


8 10 16 


— 0 42,84 — 10 34. 


3 


4 44 38,73 


24 57 39,4 


b 4 






20 


8 49 38 


— 0 39,96 —10 32. 


1 


4 44 41,62 


24 57 41.7 


b 3 






23 


8 3 22 


— 0 0,80 +14 59,' 


9 


4 49 63,96 


26 5 15,1 


C 4 






• 23 


8 29 7 


+ 0 0,75 +16 3,' 


2 


4 49 66,50 


25 6 18,4 


c 4 






Avril 1 5 


9 23 14 


+0 9,32 — 0 18,8 


6 33 58,29 


26 44 36,9 


rf» 6 






19 


9 12 69 


-1-0 9,99 — 0 27s 


1 


6 42 9,82 


26 47 6,6 


e» 4 






20 


9 12 46 


+ 2 14,16 —0 5il 


5 


5 44 13,99 


25 47 28.6 


e» 6 






21 


9 11 36 


+ 2 0,53 — 5 55» 


4 


5 46 18,88 


26 47 61,4 


f s 






22 


9 14 1 


+ 4 5,93 — 5 36»! 


9 


5 48 24,26 


25 48 9.9 


f b 


n a ces 


moyennes d 


es etoilea ri 


I« Gomparaiaon. 






Remar 


quea. 


« 


Graed. 


a 1865.0 


i 1866.0 






Fevrier 22. La planete etait de I2''~* grandeur. 


A 


8 


4'> l*38‘43 


+23°42’61''7 


liQniker 1097. 




Avril 21 et 22. 


. La planste i 


naaea faible» n'etant que de 


h 


8 


4 46 20,41 


26 8 16.3 


BZ. 395, 396. 




IS“*’ 


graiideur. Lea 


dernl^rea obaervationa oot ^te 


e 


7 


4 49 63,68 


24 50 19.7 


ROmker, A’Tauri. 




faitea avant la fio du creiMiacule. 


d* 


13.14 


5 33 48,97 


26 44 64,7 


D^terminee par d. 










d 


7 


6 28 8,86 


25 60 43,7 


Beaael Zoue 623. 




Coueobasne. 1865 Mai 


5. 


Ä» 


12. 13 


6 41 69,83 


26 47 33,6 


Determinee par e. 










e 


9 


5 38 46,49 


25 47 23,9 


Beaael Zone 405. 








Mynster-Fischer. 


f 


9 


5 44 17,49 


25 63 63,6 


8 S S 


1 









Beobachtungen des Planeten (B3) Beatrix. 

Schreiben des Herrn Prof, de Gasparut, Direclors der k. Sternwarte in Neapel, an den Herausgeber. 



V^oici les ohgervationa de la nonrelle planete decourerte ii 
Naplcs le soir du 26 Avril ; 



1866 


T. M. X.plc. 


«app 


i 


app. 




Avril26 


8''47’24’ 


I3'>7“ 0’73 


—6’ 


' 54' 67"6 \ 




27 


8 38 23 


13 6 12,62 


—6 


62 66, 6i 


LVeUt est 


28 


9 37 15 


13 5 22,78 


—6 


51 23,11 


mHinlvnüJit 


29 


9 6 18 


13 4 36,72 


— 6 


49 69.6/ 


^ celai d'une 


30 


9 8 20 


13 3 51,13 


-6 


48 26.61 


dtoH« de 


Mai 1 


II 34 61 


13 3 3,06 


— 6 


46 40,6) 


10*6. 


2 


8 56 20 


13 2 24,60 


—6 


46 31,6^ 





LVtoilo de comparaiaoD eat 13 Weiaae» Hora XIII^ doDt 
la poaition oioyenoe pour 1866,0 eat: 

« = t3»'2*45*40, 6 z= — 6’56'3<^. 

Nß. Daoa le Calatogue on troove onc correclion pour la 
DecUnaiaon. Sauf precedeoce dana la döcouverte, eo 
honimage au Dante je propoae pour cette plao6te le 
noni de Beatrix. 

Naplea, 1865 Mai 3. Annibal de Gosparis. 



Berichtigungen zu den Astronomischen Nachrichten. 

1497, p. 138. Coainua^lied in v zoni Argument 3,2, «tati — 1*02 liea — 0"02. 
t 1506. s 274. Gleicliuiig 35, B— R, «tatt —0-011 liea -OMlI. 

SS 3 275. s * 7*1 Zeit alati 1842.7 liea 1842,6. 



Altona 1665. Mai 19. 
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Saturn- und Marsstörungen der Iris, nebst einer Ableitung der Afansen'schen FuDdamcntalfonneln. 

^ Von Herrn Profeseor Brünnow, * 



Hiermit nehme ich mir die Freiheit, Ihnen die Saturn- and 
MarMttirungen der trU xn Ohemenden, die ebenfalls nach 
der /fonien'achen Methode berechnet sind. Die MArastürun- 
gen sind io diesem Falle bedeutend, da die mittlere Beiregung 
der Iris nabe di« lUlDe der niittlereo Bewegung des Mars 

Storungen durch Saturn, 
d M V 



ist, and zugleich die beiden Baboeo einander ziemlich nahe 
kommen. Es Ul oOmlich das VerbSitniss der mittleren Be- 
wegungen gleich 1,96999, und die kleinste Rnifernung der 
beiden Planeten gleich 0,36. 



$hi 



0, 0 


— l"70384t 


+ 0"40 
— 0.00043« 


+0"I8 

+0.06324« 


1. 0 




+0"40 


+0,04 


0"00 


—0,27392« 


—0,39135« 




—0, 46172« 


+0.00404« 


—0.00246« - 


-0)28086/ 


— 0.12 


+ 0.09 


a. 0 


—0.01 


—0.06 


—0.02 




— 0.02 


+ 0,01 




-t-0. 0.3240« 


—0.00029« 










-t. 1 


+ O"02 


+ 0"04 


-t-0"04 




+ 0"I3 


-0,32 


0, 1 


+ 1.49 


+ 0.12 


+ 0,29 


+0"30 


—0.07 


—0.29 .■ 


1. 1 


+4«0I 


—2.74 


+ 1.26 


+ 1,83 


+ 0.19 


+ 0.69 


2. 1 


— 0.14 


+ 0.12 


+ 0.02 


+0.06 


+0.06 


+ 0.03 


3. t 


—0.01 


0*00 










-1. 2 










— 0.09 


+0.06 


0. 2 


—0.20 


+ 0.04 


+0,16 


— 0,89 


-0.39 


+0.30 


1. 2 


-10.73 


— 1.82 


+0.81 


—4,87 


+ 0,98 


— 0,79 


2, 2 


— 1.60 


—0.22 


+ 0.22 


— 1.48 


+0.06 


— 0,06 


3. 2 


*4-0*3l 


+0.03 


—0.01 


+0.06 


0.00 


+0,01 


0, 3 


-0.11 


+ 0.02 


—0.06 


—0,08 






1. 3 


— 1.25 


-|-0 9 73 


—0,35 


— 0,49 


—0.01 


+ 0,07 


2, 3 


—0.18 


+0,43 


— 0,28 


—0,17 


—0,09 


— 0.14 


3, 3 


-0.07 


— O.J7 


+ 0,11 


—0,06 


+0,01 


—0,08 ' 


1. 4 


— 0.06 


+ 0.IS 


— 0.06 


— 0.01 






2, 4 


+ 0.08 


—0.06 


— 0,04 


+0,04 






3. 4 


— 0*06 


0*00 


0.00 


— 0.03 






4. 4 


+0.01 


— 0.02 


-|-0»02 


+ 0,01 






cm der höheren Glieder kommt ein kleiner Divisor sind 


aber ao klein, daaa ich 


ea nicht fDr nOlh 



vor* Es ist uXmIieh 8-^ 1,00109. Die vom Bfachen der 

Aoonalie des Saturn abhängigen Glieder der Stfirongafunction 



habe, dies Glied zu herechoen, da überdies der fiinfiuaa des- 
selben fOr lange Zeit sich mit der mittleren Bewegung ver- 
mischen wird. 



SlOrungeo durch Mars. 



0, 0 


+0"37615« 


+ 0"ll 
+0,00174 




+ 0.00750« V 


i. 0 


—0.04945« — 0-0I497« 


+0,01 +0"01 
+ 0,00758« —0.02472« 


—0.10 +0"I0 

— 0,03222« —0.01858« 


2. 0 


0.00 — 0.0& 

+ 0.00286/ +0)00087/ 




r ^ 
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+0,Ö« —0,04 I 4.0,12 4t). II 

— O.Oi —0,14 I — O.lli —0,38 

:)d/v \?*hn -/i>f 10h 



.iii jfrru>L..IS ! 



■'T*® ^02,' 



,<i 

40 , , 0 
+ 0 ) 1 » , 
it-“L.,0,01 ■” 



— «.OI 
—2,24 

40, Oj 



,,() 'hi4ä4^S l-j'ii. 

— 0,0i 



40,04 

30 

40, 10 



'4000 -)'■ 



Es werden hier noeh e!nij;e hühere (ilicdrr in Bciraehl knniinen, die ich gelepienilicb noch trerechnen wc4de 
imner nur einige Zehiilbcilc einer Scennde ausinachcn werden. , . . < - .4 , 



Bei dieser Gelcgenhcii erUnlie irli mir. Ihnen d'* i^nl- 
gende Ableitung der /7«,MenVrken Fundsmentairorniclh Hir 
die Sifirungen des Olles eines Ptiinrtcn in seiner Bahn mit- 
zntheilen, die vielleielil vnn InlerttsHc i»l. j 
Ich gehe von den Gleich u iigen i» 

d*x k*x jr ' I 

i/4* r* T:' . ,) * I . :l- , I 



t. YPo 1 

Eine ähnliche' Gieichong ergielit sich aber auch für 



aus, wo die Masse des geslQrten Planeten vernachlässigt isl, 
und X und y Ideale Conrdinaten des gpstfirlen Planeten, da- 
gegen X und l die sISrenden Kräfte in der RiclilVing dieser 
Coordinaten bezeichnen. Die Uichtiing der Cunrdiunlcnaxen 
ist willkOtlich, es soll daher angonnmroen werden, dase die- 
selbe mit der Richlnng nach dem Perihcl _dcs geslürten Pla- 
neten zur Zelt / = 0 zusammenfnllt. Setzt man x — rcoiir 
und y SS rr/nn, so lassen sich die Gleichungen auch so 
schreiben : 

iPx , k*rtnv „4 - I , 



Eliminirt man ^in den Gleichungen (I) mit UClfe der Gleb 
chung r*^ ~ ky~f, so fiodet man leicht: . i ' 



corti 



wenn man die Constsnten, auf die es für den gegenwärtigen 
Zweck nicht ankemmt, hier,'* wie auch bei den späteren For- 
meln, vernachlässigt. ’ ■ ^ 



Aua dienen oder den erateren Gleicbungeo folgt onn eogleich 
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ln der //flitirw’^chcn Forint der Störungen wird nun* »toll 
der Störungen der Cnnrdinnten des Planeten diejenige Fimction 
2 der Zeit i gepiicht, welche in Yerhindhug iiijt den eMipti*^ 
•dien Flementen und Tp die wahre geplurte Lünge 

!• der Bnhn giclit. - Ist ferner r, der niittrlpt 2 , und 
berechnete W'erth des Radius rertnr/so ist der gestörte 
Radius veclor gleich r|(!4'y). I^ic geslörteii \Ycrthe gehen 
daher aus dem folgenden Sylenie von Gleirhangen hervor : 

r, ent v = X| = ror E^ — jrfw 

Wn c = yj = a„rtn0^sm lC^ . 

■ ■ / = ®+T. 

t* • .il ■ li'l •• 

Da man auch x = 4* v) und y =s^yi^(l +v), so 

die tifeichungen (4) Ober in: ^ 

äv 
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•V *:\ 

und dn man an» den Gleiehungeii (j) erhüll: = ^ — 






(e) 



„„d t»' = „i„dn : 



k fi» V ^ e/ V*;> 

Yp ~ <<; Ye 



Yv. 



und =1 - ’LP‘ = SrAlJt ^ , 

Yp , '/j Yp Yp fl: Yp J P , Yp» 

so verwandeln si**b die Formeln ( 6 ) in : j 



indem das cfm^taiil« Glied 
der Integrale vereinigt» 



V;-.. 



sieb mit der Conalanl« 



Aus diesen beiden GIciehungcii ergehen sich nun sogleich die //r 7 n.ren*schen Fundamcntalfurtueln. Denn wenn man die 

äz 



obere Gleichung mit miittiplicirt und vom ProdticLe die x^veite Gleichung at>Kieht, iMthdem man dieselbe mit multi* 



plicirt hat, so wird, da “ ^Y^iFu !***■ 



] 



<fv 

ä 



V ^ + n r+ :^!Ji±£!*.A> .rf» , 

f Fo ' Fi F» */ l F i 



.( 8 ) 



welches die zweite der Hfmteu'^chtn Fnndamentairornieln ist. 

Multiplicirt man dagegen die obere der Gleichungen ( 7 ) 
mit yi und zieht vom Pruducte die untere ah, nachdem man 



dieselbe mit ati muliipÜfirt hat, so erliiUt man, weun man 

V"ö * . 

auch für seinen Ausdruck nach ( 3 ) substltulrt: 



' ^ ' rfy , kYp„J p ^ kYi>^JA< p i kYp. f ' ; p ) 

... ... .u... ' - ' ■■ ! 



Nun ist aber : 
dz 



_=2(.+u)^*-0+-)2.g+v’;g. ... 
= -i(i+^)±i_.YtL, [*L-Y±. ' 



indem nämlich: rj = ^V"Fo» = ^\^F * 

nz •, '1 dt , 

* ' ’ t • — 1 . \f . I » if 

*Y^Pi>(‘ + ~ 



folglich : 



I» 



,1 



ii = i'_ /'(, + ^g»y ,/|.V- 2!2f .Sr\.dt+^^ fil+ "’^^± . 2 »‘;.Srl :y/;. ■ ■ . :(9) 

rf» kYpjy^p) TYPo'/' Y ' p. I ^ kYp,.f \ p f ' ■ 

»■ .s 

Setzt man zur AbkOrzimg: ^ \ 



welches die erste der Rn7ttcn*^.hzn FundamenUlfntnVb* l*t* 
Es sind dies die Formeln in der Gestalt, wie sic von Zrrh 
in 969 dicter Nachrichten au^^eipqm umatäiWIicbcren 
Wege nhgelcilet wurden. i ^ ■ j-. . 

Obwohl die L’cbcrtragung in die elegante, von Herrn 
Gebeimratli Hmiten eingeRlhrte Form iich leicht macht, so 
will ich dieselbe doch der Vollständigkeit wegen hifizuftigen. 



V, = X-±^.Sr 



V, = r+ 



ro» r 4* e 



i.Ärl 



.(10) 



so lassen , .ich illc keideti Formelu. (B) and ( 9 ) änrh so 
schreibe» : 

17 * 
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Die GrSssen x, und y, erhält man aua den elliptiachen zeichnet man aber in diesen h'acioren zur Unlerecbeidnog 
Werlhen durch die Gleichungen : alle ron t abhängigen Grfiesen dnrcb griechische Bacbstaheo, 

t j%r- oder nimmt man: 

und ebenso ist: so kann man sich erlauben, die Factoren n, ~ und ^ 

O T ^ X 

f of n 4- gp I \ ^Vo I f) -f- II unter die Integralzeichen zu setzen, und dadurch die Formeln 

Fo y dt dl M _ _ ^ 13 ^ sehr zusaminenxiehen, wenn man nur bei der Integration alle 

.j. (i r)-|-...jl *'on r abhängigen GrSasen als constaot ansieht und erst 

F» *Y^Po nach ausgefOhrter Integration wieder t statt r, d. h. also JS, 

Diese AnadrOcke muss man statt der Factoren ausserhalb statt e und rtf, statt y setzt. Dann lassen sich die Formeln 
der Integralzeichen io den Formeln (II) subalituiren. Re- (II) auch so schreiben: 

vreoo mao bei den GrSanen zweiter Ordnung atehen bleibt Setzt man nun : 






so wird; Fahrt man diese AusdrQcke in die Formeln (14) ein, so 

z-t= + *'*1 *'«*'t man sogleich, wenn mao die Factoren — — und 

' a* d t F ^ 

wo der Strich Cher den Grfissen anzeigt, dass darin wieder " ^ ° rin z — wieder ausserhalb des Integralzeichens setzt, 

/ statt r genetzt ist, oder; ... ^ » „ 

— — also dann - S und dafOr schreibt, dass 

riT.T . /dlF\.^ . . .. r„ dt ’■ rl dt 



t statt r genetzt ist, oder : 



d;if = j (Z-r) -I- S« j . dt 

„nd'v = C- -^/'{(5J’) + (5^ (Z -/)} «/<, 

welches die eigentlichen //nnzen 'sehen Fundameotairormelu 
sind. Wenn die Entwickelungen nach der ezcentrischcn 
Anomalie gemacht sind, so muss man dK^ statt dt cintlDh- 
reo. Nun ist aber: 

df ^ »„flg rflf _ ^ «Q 

dr dt ^ dr dt ^ 

^ d£ «n „„.(If 

dr* (da* f dt f* " )dr 

riail — 

. dT* - \in? V T* ° • 



man in dieaetn Falle erhält: 






und es wird nun 



Dem Ausdrucke von If' kann mao verschiedene Formen 
geben. Snbstituirt man IBr X, F und Sr die bekannten 

Ausdrücke durch and *<* erhall mao sogleicb 
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den vga Herrn Geheimralb Hatuen angennndten Auadmek, 
der die meiaten Vortheila gewfibrt. Handelt ea atrh aber 
nor am die Berechnuog der StSrongen eratrr Ordnung, ao 
iat auch die obige Form nicht unbequem, und icb habe die- 



selbe bei der Berechnung der IriaatSrungen angewandt. Snb- 
slitnirt man die AusdrGcke von Ux und Uf aus den Glei- 
chungen (10) und führt E statt V eiu, ao erbilt man für die 
erste Ordnung : 



dfF 

JE 



= (l-«co.£)|j^^2(rv..a — e) — | — 3 + ecor £ + 2 .^(ß — e)| 



Seist man also : 

y = 



a*y , , o*X 



k* 



•o erbSit man, dt kV = nf*^** - ist: 
k^rot(p 

JIV 



= F— rrjcMK + iPer-orß+ß^ — — •)}, 

atC 



ein Ausdruck, der (Ür die Berechnung recht bequem ist. 
Mao hat dabei noch die PrOluog, dass 

^•= lF-lFeco.ß, 

die ebenralls bequem ist, da sieb dieselben bei einer geschick- 
ten Anordnung der Rechnung gsni im Kopfe maebao Usst. 



Beobachtungen des Cometen II. 1864, angestellt an der Sternwarte zu Santiago de Chile. 

Voo Herrn Prof. C. 9V. 
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Osculaling Elements oF Asteroids. By E. Schubert. 

(Commuoiemted hj Prof. J, /Fiti/ori:, SuperieteadcaC of Ute American NnoUcal Almnnnc.) 



Only four of Ihe cight aatcroids under ray care will be in 
Opposition io 1866; tbe ephenierides for Ibose opposilions 
are already publixhed in Ihe Astr. Nacbr. , also tbe oscula- 
ting elements for tbe Opposition and for 1867,0. ln 1867 
all eigbl will be in Opposition, and Ihe ephemerides will be 
published succcssively io due aeason. Here now I subjoin 
tbe osculating elements of those of my asteroids not in op. 
Position io 1866. Tbe perturbalioos by Jupiter and Salurn 
are taken iulo account. 



1867 Jan. 0 Washington M. T. (M. 
Psyche. Thalia. 



M = 1 I 5 ®I 3 ' 44"8 
T = 15 26 27.0 

= 150 33 17.6 
I = 3 3 57.1 

(p = 7 47 0.3 

fl = 709"7603 
loga z= 0,465930 



68 *l 7 ' 45"6 
123 49 41.6 
67 40 47.2 
10 13 26.6 
18 25 8.8 
833" 1087 
0,419537 



Eq. Ep.) 

Euphrosyue. 
1 I® 10 ' 4 I "2 
93 42 6.6 
31 31 45.9 
26 27 5.0 

12 44 10.3 
633"8508 
0,498680 
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Etinomia. 



1854.0 Wa^h’in^ton Mean Time. 



»I = 121* 9’ 3"0 
T = 27 51 57.0 

fl = 293 52 7.6 



I M. Eq. Ep. 



f = II 44 17,1 
<P r= 10 47 32,6 
fl = 825"4542 



hg a =: 0 , 42 ^ 1209 . 



Approximale peilurbation» of the rcctangiilar Ccquatorial) 
Coordinates by Jupiter in uiiits oT tlie lilih dccimal for the 
year 1B66. 



f X ff 



JaiMiaryO 


+ 1884 


— 602 


— 182 


Vihr. 9 


1828 


305 


— 48 


Mftnli2l 


1718 


— 53 


+ 59 


April 30 


1569 


+ 160 


144 


Jant! 9 


1396 


334 


210 


July 19 


1212 


472 


261 


Aug. 28 


1028 


577 


300 


Oci. 7 


85 t 


653 


33 1 


XoT, 16 


680 


708 


355 


Dce. 26 


608 


73 1 


377 


Frlir, 4 


+ 321 


+ 793 


+ .398 



Tlic tabtes of Eunomia «viU be publisbed erc long» they 
are alrcady printing at Cambridge U. S. 



Correclions lo .Mr. Chambers' Calaloguc of Variable Slar.s, and Notice of a New Variable. 

By Jotep/t BaurtulcH, F. B. A. S. 



The redueftoRM of llic placcs of Ihc itlars in Mr. ('/tfnnl/ers' 
Catalogu« to the epocli 1070,0 %vcre iiiadc by 31r. Chambert 
afler the manuscript had pas^ed out of my liaridN, and aftcr- 
wards on examiiiing the printed revulfs 1 detcctcd many 



errors. A fcw of Ihcsc have beeil pointed out by Dr. fichjel- 
lemp in the A. N. and the ntore important of the 

remainder are as follows: 



A' 


.instar 






AR 


Dccl. 






AR 


Drei. 


2 


T Pirtciuni 


foi 








+ I3"49'3 


read 






+ I3'’53'0 


10 


oCeti 


s 


i‘ 


'12' 


•19* 




s 


28 I 2 ' 


’47‘ 


• 


14 


ATauri 
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24 
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36 
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25 
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44 
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: 








+ 9 9,8 
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+ 6 10,0 


71 


R ilerciilis 
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16 
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16 
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23 




74 


•VSrorpii 
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16 
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55 
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16 
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89 


t3 Lyrae 
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+ 47 46.7 
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+ 43 46,5 
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/f Cnprirorni 
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20 
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1 1 


— 14 41.1 
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20 


4 
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— 14 39.3 


106 


24Cephei(IIev 
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20 


24 


48 
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20 


23 


38 




112 


T'Capricoriii 
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14 


46 
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21 


14 


51 




122 


H Aqnarii 
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23 


37 


46 
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23 


37 


5 





In reference lo Dr. »VrA/W/erM/r« reniarks in the A. N. 

1521 re4^pecting V und FPiHcinm it may bc i^tated that 
Mr. Hinfi'n star is marked Var. in 3lr. [iishop\ Ecliplical 
Chart for Hour 0. «vhich was ptibliüihed somc yean« before 
Prof. ArgeltmätT A dUcovery of the variabtllty of tbc star 
tvliich I have denoted by the letter in Mr. i.'hambcr$' Ca* 
talogo«. i ' 

lii «As 1600 of the A. N. Prof. Schonfelä expressea a 
doubt aa lo tho variabilify of several of the sfars in Mr. Cham^ ^ 
her^ lieh One of the obJeclH which be thu« points out aa | 



doubtful itt .Al 1773 of the Greenuicli Twelvc*Ycar Cafalogue^ 
H'hich was entered in Mr. ('htimbert^ list on inv aiithority^ 
38 I had 8atixßcMl niyself froni uccasiooal ohservaliona niadc 
sincc 1861 that ita light wart aiihjcct to periodical changes, 
though not to the extent indlcated hy the ohrtervations of 
3IM. Rogenon and Gtaishvr in 1837. A reduction of my 
obsenationa ha.-« givert the following resulta: 

Range of Variation. . .8,8 to 9,8 niagn. 

Mean Period. . .67,9 days. 

Epoch of Maximum. .. 1864 Febr. 1,4. 
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According Io Prof. ArQflrmiieT'ii «ystem of oom<ocJa(are 
Ibis Variable ou^ht Io lie denotcd by tbe letler and tbe 
slar hilhcrio knowii as /fVolpecuIae by tbe lelter S, 

II IS hoifevcr ativays objeclioaable Io alter a name which 
bas beeo in use for aoiiic time» and it may be well therc* 
fore Io assign tbe lelter S Io fhc Greeiiwicb Variable; and 
if it be thoiigbt desirable tbat ihe i»omciirlature of tbe va> 
riable stars sbonld indicale tbe order of tbeir dUcoveiy, 
thie migbt be done» when Ihe order nf diacovery' bas been 
accurately ascertained, by adding to Ihe deaignaiing nnmber 
or lelter of a stnr a aynibol similar Io tbat used for Ihe 
ininor planefs. Tbiis fl Vutpeculae would indicale 
Ae/r?r» Nova of 1670; iS» Vulp, tbe Greemv. Variable; 

R Vulp. Ihe slar dUcovered by Prof. Arffeiander, aad 
y^MVulp. a new «tar wbich I discovered near Ihe Greeuw. 

Schreiben des Herrn Tebbuti, Aslronomen der 

1 DOW send ynu furlher obeervatioos of Ihe comet referred i 
very unfavorable state of tbe weather. 

C<»mr( — Star 
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51,17 
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— 14 35.7 1 
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58,02 


— 0 6.8 1 




18 


7 61 34 


— 3 


19,72 


— 0 2.4 4 


Mean places 


of (he B. A. C.'Stars of 


conipariaon Tor 


186S.0 aqd apparent placea lor tlic dat«a a( obaervatioii ; 




■ — “ 


AR 




N.P.D. 






.1 


- ... .^1 ■ -* 


B.A.C. 


8179 23'>2I*44*55 


(42'96) 


1 145' 


’14'47"l (49"4) 


i 


31 


0 7 32,02 


(30,40) 


145 


49 14.8 (19.9) 








(30,39) 




05»*) 


t 


62t 


1 34 40,95 


(.49; 13) 


J46 


52 42.8 (50.4) 


S 


s 




(30,12) 




(50-' 


i 


* 




(39,11) 




(«>8) 



R e m a r k 8. 

Febr. 17. Comet visible to tbe naked eye. Tbe fail polnted 
in a direct tlne to iTucaoae aod reached to a point 
about midway belween ^Phoeoicis ' and ^Tucanae. 
s 72. Condensatioo of light in Ihe comet rather indistinct» 
taii extreinely faint to tbe naked eye. 



Variable in October last, and a notice of which was pub<* 
lished in tbe »»Proccediiigs of tbe Literary aod Pbilosophlcal 
Society of Manchester.*' 

New Variable (7'Pegasi.^ 

To tbe list of known Variables ni.iy now be added ooe 
discovered by Mr. Hind in 1863. lu place for 1870,0 is : 
a. =: 22*'2*33\ S = It was ubserved by Betsei 

1822 Ocl. 27, in Zone 115, 22‘0"16*00, 9niagn.; and is 
4738 of Zone of tbe Bonner Steroverzcichoisa ; 

bot Prof. Argelander AR appears to be about five aeconds 
in errur. it attained a niaxiiiiuin in tbe beginning of No> 
verober last, and was thoo of about llie 10'^ magnitude. At 
niinlnium it falls below tbe 13^* magnitude. 

Manchester, 1865 April 18. BaxeJltlelL 

Sternwarte zu Windsor, an den Herausgeber. 

» iu my letter of tbe 17^^ ultimo. Tbe are few owing to tbe 
Comet*« appareot 



All 


,\. P. I). 


Slar of Conp. 


Hagn. 






^ -..y - 


* 1^ - ^11 




23'' 30' 


*46*43 


145® 18' 53"l 


B. A. C. 8179 


6 








Lacaille9577 
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23 54 


22,26 


146 68 38*5 


B. A. C. 3l 


61 


23 58 


57,30 


146 4 45.0 


a 








Lacaille 2S 


7 




. • . . . 




: 182 


7 


1 24 


1,26 


146 52 41.4 


B. A. C. 521 
(AR = tl'34'’3' 
(N.P.D.= 147'7' 


5l 

1 


1 27 


41,10 


146 52 43.3 


B.A.C. 521 


sl 


1 31 


19,39 


146 52 47.4 


S 





Febr. 23. Comet s tail about 2* long, but condensatioo of 
light iivdistinct. Observalions prelty good. 

i 24. Condensatioii of light indistinct, bot observations 
tolerably good. 

March 4. 5loon io Grst quarter, and tbe comet excesaively 
faiot; botb, tbe comet and slar ofconiparison crossed 
too near tbe centre of (he ring to alTord an accurate 
determioation of tbe diflereoce of N. P. D. 

s 9. Every oveoing since tbe 4*^ bas been cloudy. Comet 
scarcely distingishable to*uigfal owing to fhc hrighU 
ness of tbe moon. * 

9 14. Night beautifully clear, searched for tbe comet im« 
mediately before tbe mooo rose, but could not 
discover tbe sligbtest trace of it 
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M(rcb 16. Found (h« comet, but it was cxceasiTcty fainL Tb« 
Star ef Ibe 6| magn. witb nbich the coinei waa 
comparcd to>iiiglit is probably Lacaille 493, Ibe 
tabular AR and N. P. D. being botb tno large. Tb« 
cnmparisoDS were very consisteiit considering the 
fatntneas of the coniel. 

Windsor, New-South- Walen, 186ä Marcb 20. 



March 17. A aiogle obsrrration only owing to clouds. Comel 
excenstrely faint. 

: 18. Coniel of Ibe last degree of fainlness, and could 
only be seen by luoking obliquely ioto tbe telescope. 
Oboervaliuna pretly coosislent. 

John Tebbutt , junr. 



Beobachtungen auf der Slcmwarle zu Athen. 

Comel V. 186 4. (Brohna). 

In MlilS der A. N. findet sich eine Angabe ron mir, 
die ich nach Ansicht des zu Leipzig 1866 Jan. 21 beslimm- 
teo Ortes, jetzt als IrrtbDmlicb bezeichnen muss, leb Tand | 
nämlich in 2 Sätzen : 

1866 M.Zt Athen ■ Brah. 

Jan. 2t, 16'' 14"66‘. ^ = «-39*87, <^ = «+676*2 2 
16 30 14 —40,2t +667,2 2 

und nach Einstellung mit y llydrae, « = 13*' 12'”, d — 20'’21‘. 

Daraus erhellt, dass teb den Leipziger Coraeten gar nicht 
gesehen habe, indem es mir damals, wie gewöhnlich, an 
geoOgenden Angaben Ober den Ort mangelt Es war also 
entweder ein anderer Comet, oder ein noch nicht bekanuler 
Nebel. 

Comet Bäcker. 

Febr.20, 7" 2*39*. <^=6+87‘768, ^ = 6 — 14'15*82 8 

20, 7 11 47 c— 90,786 e+ 0 49,68 4 



Von Herrn Director J. F. Julius Schmidt. 

Die Sterne finde ich in den Catalogen nicht Der Comet 
war noch hell und deutlich. März 20 suchte ich ihn ver- 
gebens ; aber es rehllo wieder eine Ephemeride, und die 
letzte mir bekannte reichte nur bis März 6. 

Comet Encke. 

Da die mit dem Januar beginnende (englische]) Epbe- 
meride mir erst Ende März xukam, so waten Beobaefatangeo 
XU Alben nicht mOglich. 

Comet Donati. 

Am 20. Fahr, nod 20. März konnte der Comet am Athener 
Rerraclor nicht mehr gesehen werden. Eine von Herrn 
Dr. Engelmamt neu berechnete Ephemeride war rechtzeitig 
angekommen. 

Athen, 1866 April 4. 

J. F. Jul. Schmidt. 



Beobachtungen des neuen Planeten (83), 

mitgetbeilt von Herrn Prof. v. Littrow, Dir. der k. k. Sternwarte io Wien. 
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Die Declinalioo des Vergleicbsternes h acfaeinl fcblerban » 


«eia. 







Altona 1866. Mai 27. 
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Beobachtungen anf der Joseplislädler Sternwarte. Von Herrn Dr. Tk. Oppolzer. 
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3 54 14,04 


9,525« 


+23 26 39.2 


0,663 


(33) 


b 


8 


3 3 


4-3 9,06 


+ 12 21.7 


6.6 


3 54 12,92 


9,465. 


+ 23 26 37.6 


0,638 


(34) 


6 


6 


40 19 


— 3 6,32 


— 0 51.2 


8.8 


3 53 17,77 


9,580. 


+ 23 24 39.9 


0.697 


(32) 


6 


7 


19 11 


+ 2 12,58 


+ 10 20.7 


6.6 


3 53 16,44 


9,534. 


+23 24 36.8 


0,667 


( 34 ) 


23 


6 


16 57 


—0 53,98 


4- 0 28.6 


8.8 


3 39 52,94 


9,503. 


+22 51 5.1 


0,658 


(35) 


23 


6 


36 23 


— 0 31,01 


— 9 1 1.0 


6.6 


3 39 52,42 


9,467. 


+ 22 51 3.5 


0,645 


(36) 


23 


6 


S3 70 


-Fl 59,36 


+ 7 39.4 


66 


3 39 52,25 


9,431. 


+ 22 51 2.9 


- 0,634 


( 37 ' 


23 


7 


23 46 


-4-2 56,35 


+ 0 28.6 


6.6 


3 39 51,61 


9,346. 


(+22 51 6.3) 


0,615 


(38| 


24 


7 


24 21 


-(-0 24,23 


+ 0 16.4 


8.8 


(3 39 19,96) 


9,332« 


( + 22 49 24,8) 


0,614 


(39) 


30 


7 


16 37 


— 0 36,84 


— 1 1.7 


6.6 


3 36 40,86 


9,257« 


-f22 40 53,9 


0,610 


(40) 


30 


7 


34 6 


— 1 35,83 


— 1 28.2 


6.6 


3 36 40,74 


9,187. 


+ 22 40 52.2 


0,599 


(^* 


30 


7 


53 5 


— 1 17.1» 


— 2 29.1 


6.6 


3 36 40,68 


9,080. 


(+22 40 54,4) 


0,592 


(38) 


1865 Jan. t 


7 


55 43 


— 0 50,82 


— 11 50.0 


8.8 


3 .36 4,38 


9,3l0. 


-f22 38 47,7 


0,614 


(42) 


18 


6 


41 29 


— 0 58,89 


— II 43.7 


6.6 


3 36 28, 1 1 


9,071. 


-i-22 35 2.0 


0,592 


( 43 ) 


18 


7 


6 3 


+ 2 17,93 


+ 9 37.8 


6.6 


3 36 28,01 


8,845. 


+22 35 4,8 


0,587 


( 44 ) 


19 


6 


28 14 


-0 39,65 


-II 5.7 


6.6 


3 36 47,34 


9,1 18. 


-i-22 35 40,0 


0,597 


(43) 


19 


6 


52 9 


+ 2 37,47 


+ 10 17.4 


6.6 


3 36 47,54 


8,948« 


+22 35 44,4 


0,587 


(44) 


30 


6 


55 21 


+ 1 41,61 


— 1 39.0 


6.6 


3 42 28,17 


8,107« 


+22 48 57,2 


0,580 


(46) 


Febr. 14 


7 


20 19 


—4 57,54 


— H 55*0 


8.8 


3 55 50,87 


9,072 


+ 23 21 36.5 


0,602 


( 31 ) 


16 


m 

t 


40 59 


+0 50.95 


+ 1 31.6 


8.8 


3 58 4,45 


9,212 


-f23 27 1,7 


0,591 


(46) 


24 


7 


7 4 


-fO 12,02 


— 1 30.7 


8.8 


4 7 48,42 


9,152 


+ 23 49 14,1 


.0,578 


(47) 












^»4^ A n 


g e 1 i n a . 










1864 Dec. 30 


9’’U*I9' 


— i’se'oi 


— 2' 39"8 


8.8 


M>*38"5|'96 


9,598. 


+ 19" 3' 7"2 


0.253 


(48) 


30 


9 


47 41 


-fl 20,43 


+ 12 31.4 


6 6 


8 38 50,41 


9,570,, 


+ 19 3 5,7 


0.731 


(49) 


1865 Jan. 8 


7 


42 53 


— > 1,52 


— ■ 1 b» 7 


8.8 


8 32 15,19 


9,619. 


+ 19 22 4.2 


0,786 


(50) 


18 


7 


50 57 


— 0 49,58 


— 7 3*0 


4 4 


8 23 7,91 


9,594. 


+ 19 47 17.0 


0,746 


(51) 


19 


7 


28 45 


-f2 49,95 


+ 8 23.1 


6 6 


8 22 10,48 


9,606n 


+ 19 49 50.4 


0.753 


(52) 


Febr. 14 


» 


28 34 


4-3 41,76 


— 1 10,1 


6.3 


7 59 24,80 


9,292. 


-i-20 41 29,8 


0,636 


( 53 ) 


15 


7 


40 6 


+ 3 Ö.05 


— 0 10.0 


8.8 


7 58 49,09 


9,419. 


-i-20 42 29.9 


0,659 


(53) 












0 D 


a |i h h e . 










1865 Febr.24 


8' 


0”32' 


— 3“l8'96 


— r26"2 


8 8 


gl, 9" 16*29 


9,260. 


+ 2"45’27"6 


0,802 


(54) 










Conict IV. 1864 (ßdciFer) 










1864 Der. 24 


6' 


6" 


— 4* l‘85 


+ r 36"3 


4.4 








. ♦ . . 


(55) 


30 


5 


54 21 


-f4 27,00 


-i- 0 18.0 


4.4 


20'' 18*21*10 


9,646 


— 1 52 20,1 


0,826 


(56) 



Bei den pnrnllaclischen Fncloren wurde för die Sonneiiperallaxe Pmralky » Werth 8*86) anj(enoninien. 



Vergleirhsterne, reducirt auf das mittlere A eq u i it o cti u iii des Aiifanges des B en lisch I u ngsj a h r es 

und auf die Tahitlae red uc 1 1 o n u m. 
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d 


Gew. 


0 ) 


I 5 20\ 664 


20 '' 26 * 


‘53*13 


— 7* 


*48'45"1 




(2) 


Lalaiiüe 39H31 


20 


32 


2,43 


— 7 


51 


56.1 


1 




Berliner Mer.«Beob. 


20 


32 


2,29 


— 7 


51 


54.8 


4 




Angenommen : 


20 


32 


2,32 


— 7 


51 


65.1 




(ä) 


LalanHe 39B61 


20 


32 


37,01 


— 8 


3 


7.1 


1 




WeiMC 1. 20\ 616 


30 


32 


36,38 


— 8 


3 


1.7 


2 




Schjelleriip 


20 


32 


36,25 


— 8 


3 


1.9 


4 




Angeiiontrnen : 


20 


32 


36,40 


— 8 


3 


2.6 




(*) 


Berliner Uer.<>Bcob. 


20 


34 


10,56 


— 7 


40 


34.9 





* d Gew. 



(S) 


ROraker H424 


20'*28' 


■ 4*66 


— 


8' 


* 1' 


29"6 


1 




Scbjcllerup 8145 


20 


28 


4.74 


— 


8 


1 


29.0 


I 




Angenommen: 


20 


28 


4,70 


— 


8 


1 


29.3 




(6) 


\Vei*»»e 1, 2ö\ 621 


20 


25 


33,09 




8 


23 


17.8 


1 


Srhjellerup 8113 


20 


25 


33,30 


_ 


8 


23 


14.9 


2 




Angenoroineii : 


20 


25 


33,23 




8 


23 


15.9 






Lalande 39453 


20 


23 


30,74 


.... 


8 


30 


16.9 


1 




Weieee 1, 20^, 573 


20 


23 


30,21 


— 


8 


30 


18. 1 


2 




ROmker 6340 


20 


23 


29,95 




8 


30 


16.6 


2 




Berliner Mer.*Beob. 


20 


23 


30,06 


... 


8 


30 


17.2 


5 




Angenoniaeo : 


20 


23 


30,13 




8 


SO 


17.1 
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s S Grw. 



(8) 


\Vei»(ie I, 20\ 286 


20» 12' 


■48' 13 


— 9' 


’38' 


I2"9 


1 




Bcriiacr Mer.-Baoli. 


20 


12 


47,87 


- 9 


38 


13.1 


3 




Aiigenomraen: 


20 


12 


47,98 


— 9 


38 


13.0 




' 


'Ü' 


Ariadne. 










(9) 


Weiasel. 21*. 1085 


21 


46 


47,94 


— 7 


9 


16.9 


1 




RBmk. 9590 (2 B.) 


21 


46 


47,50 


— 7 


9 


16.3 


2 




An^ciionuncn ; 


21 


46 


47,65 


— 7 


9 


16.5 




(10) 


Weidae I, 21'“, 975 


21 


41 


9,85 


— 7 


19 


47.1 








C l )’ t i a . 










(") 


Argclnnder, M.-B> 


1 


58 


23,45 


+ 12 26 


14.3 




(n) 


WcisRc 1, 1**, 


1 


50 


31,09 


+ 11 


16 


39.6 




(13) 


LaIhimIc 3714 


1 


53 


50,06 


+ 12 


8 


55.6 


1 




W. 1, l**, 946 OB-3 


1 


53 


50,08 


+ 12 


8 


54.3 


4 




Ramk.50B (?Beob.) 


1 


53 


49,41 


+ 12 


8 


55.7 


4 




Rüniker, n. F. 1045 


1 


53 


49,77 


+ 12 


8 


55.3 


2 




Angenontmon: 


1 


53 


49,77 


+ 12 


8 


55. 1 




(14) 


Lalandc 3461 


1 


46 


14,02 


+ 11 


0 


41.0 


l 




Wcisae 1, 1^, 817 


1 


46 


14,09 


+ 12 


0 


43.4 


2 




Berliner Mer.-Beob. 


l 


46 


13,90 


+ 12 


0 


43,9 


4 




Angennmroen : 


1 


46 


13,97 


+ 12 


0 


43.3 




(15) 


ROmker, n. F. 863 


1 


35 


57,69 


+ 12 


4 


38,1 




(16) 


Lalnnde 3646 


1 


48 


22,55 


+ 11 


54 


19,1 


l 




WeiARe 1, 855 (2 B.) 


1 


48 


22,59 


+ 11 


54 


17.5 


4 




ROnikcr, n. F. 980 


1 


48 


22,51 


+ 11 


54 


19.1 


2 




Angenommen : 


1 


48 


22,56 


+ 11 


54 


18.2 




(17) 


Weisse I, 1^, 744 


1 


42 


2,23 


+ 11 


54 


58.9 


2 




Rüniker 436 (2 B.) 


1 


42 


1,74 


+ 11 


55 


1.2 


3 




Berliner Mer.-Beob. 


1 


42 


2,45 


+ 11 


55 


0.9 


5 




Angenommen : 


t 


42 


2,19 


+ 11 


55 


0,6 




(18) 


UnlAnJe 2738 


1 


23 


8,13 


+ 10 23 


14.4 


1 




Weiwe I, l**, 382 


1 


23 


8,02 


+ 10 23 


16,7 


2 




Angenommen: 


1 


23 


8,06 


+ 10 23 


15,9 




(19) 


LaUnde 2826 


1 


26 


12,97 


+ 10 


17 


8,0 


1 




Wciüne 1, I**, 440 


l 


26 


13,66 


+ 10 


17 


7,3 


2 




Rumker, n. F. 736 


1 


26 


13,67 


+ 10 


1? 


4.1 


2 




Angenommen : 


I 


26 


13,53 


+ 10 


17 


6,2 




(JO) 


Wcinse 1, 1^, 133 


(* 


9 


51,34) (+ 9 


10 


28.8) 






Rest, nach (20 o) 


1 


9 


52,14 


+ 9 


10 


25,5 






Angenommen : 


1 


9 


52,14 


+ 9 


10 


25,5 




(20a) Lalancle 2001,2 


1 


1 


15,52 


+ 9 


10 


49,4 


1 




Weiseie I, 0*', 1076 


1 


1 


15,61 


+ 9 


10 


51 .0 


1 




Rnmker, n. F. 520 


1 


1 


15,46 


+ 9 


10 


53. 1 


1 




Angenommen : 


t 


1 


15,53 


+ 9 


10 


51.2 




(2\) 


Weiase 1. l\ 172 


I 


12 


18,51 


+ 9 


19 


12.6 


1 


Best, nach (21 n) 


1 


12 


18,36 


+ 9 


19 


15.1 


1 




Berliner Mer.*Beob 


1 


12 


18,82 


+ 9 


19 


12.9 


3 


► 


Angenommen : 


1 


12 


18,67 


+ 9 


19 


13,3 





4 Gtw. 



('ifn) RCtnker, n. F. S6B 


1» 9' 


" 8'36 


+ 9' 


”27' 


' 29"8 




(22) 


Lalande 6, 9 


1 


8 


40,12 


+ .9 


3 


45.0 


1 




W.l. I*-, 113 ('i B.) 


1 


8 


40,65 


+ 9 


3 


47.6 


2 




Schjelleru|i 400 


1 


8 


40,22 


+ 9 


3 


49.6 


4 




AngeDommen : 


1 


8 


40,33 


+ 9 


3 


48.4 






T c r p 


a i 


cb 0 r e 










(23) 


Lalamle 47326 


24 


1 


23,57 


+2®4r9'I(+6) 1 




WeU*e I, 23», 1250 


24 


1 


23,88 


+ 2 


41 


7.7 


2 




Aiigciiomnien ; 


24 


1 


23,78 


+ 2 


41 


8.2 




(24) 


Laliinilc 46938 


23 


50 


8,52 


+ 2 


18 


51.5 




(25) 


Weiaae 1. 23», 1 156 


23 


56 


42,66 


+ 3 


9 


1.6 


1 




Riinikcr 11927 


23 


56 


42,48 


+ 3 


8 


59.6 


1 




Angenommen : 


23 


56 


42,57 


+ 3 


9 


0.5 




(26) 


Weiaae I, 23», 1 145 


23 


55 


49,36 


+ 3 


6 


12.2 




(27) 


W' 1,23». 1066(2 B.) 
LaUndc 636 


23 


52 


39,18 


+ 3 


24 


19.4 




(28) 


0 


21 


50,46 


+ 7 


37 


59.9 






Weiasc I, 0», 347 


0 


21 


50,74 


+ 7 


37 


54.4 






R.. 11. F. 148 (3 B.) 


0 


21 


50,54 


+ 7 


37 


56.1 






Srlijclleriip 166 


0 


21 


50,40 


+ 7 


37 


56.3 






Angeniiiunicn : 


0 


21 


50,51 


+ 7 


37 


56.2 








Fid 


e .. 










(29) 


Lalandc 9484 


4 


56 


8,05 


+27 


30 


12.4 


1 




WeiaaeHa4\ 1261,2 


4 


56 


8,06 


+27 


30 


6.7 


3 




Angenommen : 


4 


56 


8,06 


+27 


30 


8.1 




(30) 


Lalande 9o9ö 


4 


44 


17,40 


+27 


39 


59.4 


1 




Weiaac II. 4»*, 978 


4 


44 


17,41 


+27 


39 


57.0 


2 




Römker 1303 (4 B.) 


4 


44 


17,43 


+27 


39 


59.6 


4 




Robinaon 1048 


4 


44 


17,23 


+27 


40 


0.9 


4 




Angetiuinnieti : 


4 


44 


17,35 


+27 


39 


59.4 






^ 1 


A 1 k m 


e n e . 










(31) 


Lalande 7661 


4 


0 


43,42 


+23 


30 


20.9 


1 




WeiaaelL S»*, 1297,8 


4 


0 


43,39 


+ 23 


30 


22.7 


4 




Rrimker 1092 (2 B.) 


4 


0 


43,21 


+ 23 


30 


23.7 


4 




ßümker. n. F. 2124 


4 


0 


43,48 


+ 23 


30 


24.1 


2 




Angenommen : 


4 


0 


43,34 


+ 23 


30 


23.1 




(32) 


Lalande 7328 


3 


57 


8.41 


+ 23 


25 


21.1 


1 




Weiaae II. 3\ I2l3 


3 


37 


8,61 


+ 23 


25 


21.5 


2 




Angenommen : 


3 


57 


8,54 


+23 


25 


21.4 




(33) 


Rriinker, n, F. 2033 


3 


50 


30,31 


+ 23 


27 


55.4 




(34) 


Lalande 7323, 6, 7 


3 


50 


58,09 


+ 23 


14 


7.9 


3 




W. 11. 3*’, 1090, 1 


3 


50 


58,51 


+23 


M 


4.6 


4 




Aogenonimen : 


3 


50 


58,33 


+ 23 


14 


6.0 




(35) 


Lalande 7001 


(3 


40 


42,67) 


+ 22 


50 


33.5 


1 




WeiHse II. 3>', 893 


3 


40 


41,65 


+22 


50 


22.0 


2 




ROmker 990 (2 B.) 


3 


40 


41,29 


+ 22 


50 


24.3 


4 




Angeiionuiicu : 


3 


40 


41,41 


+22 


50 


25.0 
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i 


Gew. 






a 


t GeV. 


(36) 


Lalaode 6989, 9l 


3'* 40’ 


•|7'7l 


+ 73“ 0' 


6"3 


1 


(45) 


Lalande 7001 | | 


1 




1 




Wei«j*e II. S*", 885, 6 


3 


40 


17,94 


+23 0 


3.7 


2 




W. II. SS 893 > 


= (35)+S*53. =r(35) + M"5 






Knmker 987 


3 


40 


18,01 


+ 23 0 


0.5 


2 




ROmker 990 ) ' 


[ 








Angooomnieo : 


3 


40 


17,97 


+ 73 0 


7.9 




(46) 


Lalande 7578 


3'*67*'ir92 


+73"25'33''2 


1, 


(3T) 


Lalande 6916, 7 


3 


37 


47,33 


+ 77 43 


13.3 


1 




Weisseil, 3'', 1713 


3 57 17.14 


+ 23 26 30.9 


2 




HOmker 967 


3 


37 


47,44 


+ 22 43 


10.7 


2 




Angennmroen : 


3 57 17,07 


+ 23 75 31.7 






Angenommen : 


.3 


37 


47,41 


+ 27 43 


11.6 




(4-) 


Bonner Mer.-Beob. 


4 7 35,05 


+ 23 50 47.0 




(38) 


Lalande 6880 


3 


36 


49,76 


+ 22 50 


75.6 


1 






L n K e 1 i n a. 




* 




Rüniker, ii. F. 1904 


3 


36 


49,74 


+77 50 


25.7 


2 














Angenommen : 


3 


36 


49,75 


( + 27 50 75.7) 




(48) 


Weisac II. 8“, 1004 


8''40*27'7l 


+ 19“ 6'13"5 




(39) 


RGiiikcr, II. K. 19.13 


(3 38 


50.74) (+72 48 


56.7) 




(49) 


! > 8i>, 936 


8 37 74,71 


+ 18 51 0.6 




(40) 


; : 3 1910 


3 


37 


17,25 


+72 41 


43.6 




(50) 


ROmker 7615 


8 34 14,66 


+ 19 23 25.0 




(41) 


Weieac II, 3*>, 848 


3 


38 


11,10 


+ 72 47 


II. 0 


1 


(5 t) 


< 2548 


8 23 55,24 


+ 19 54 34.4 






Lalande 6935 


3 


38 


11,16 


+22 42 


3.6 


2 


(57) 


Weisse II. 8'>, 479 


8 19 18,77 


+ 19 4t 41.5 






Angenommen : 


3 


38 


lt,17 


+22 42 


8.5 




(53) 


Lalande 15697 


7 55 40,46 


+ 20 47 53.0 


1 


(47) 


= (38) Lalande6880 


3 


36 


53,79 


+ 27 50 


37.3 


1 




W. 11, 7\ 1527, 8 


7 55 40,74 


+ 70 42 53.3 


4 




Rümker, n. F. 1904 


3 


36 


53.77 


+ 72 50 


37.4 


4 




Angenoininea ; 


7 55 40,68 


+ 20 47 53.2 


, ■ 




Aiigeiinmmen : 


3 


36 


53,28 


( + 77 50 


37.4) 






© 


Daphne. 






(43) 


Riimkcr 963 (3 U.) 


3 


37 


25,77 


+ 77 46 


45.7 


3 


(54) 


Weisse 1, 8", 303 


8 17 33,04 


+ 2 47 12.9 






RQiiiki-r, n. F. 133 


3 


37 


25,31 


+77 46 


45.5 


I 




C 0 mc t IV. 18 6 4. 






\ngcuoimneii : 


3 


37 


75.24 


+72 46 


45.6 




(55) 


Bonner Piirchiiinaterii 


ng, Z. — 1“, 


.Aj 3833. 




(4<) 


RUmket 935 (3 ß.) 


3 


34 


8,35 


+ 22 75 


77.4 


2 


(56) 


Weisse L 20^, 324 


70 13 51,56 


— t 53 56.6 






R . n. F. 1868(5.4 B.) 


3 


34 


8,33 


+77 75 


26.4 


A.4 














Atigennnimcn : 


3 


34 


8,34 


+ 77 25 


76.9 


1 




Wien, 1866 )la! 13. 




Th. Oppolzer. 
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Büubatliluiigen über verandcrüdie Sterne. 1864. Von Herrn Direclor J, F. Julius Schmidt. 

Von <ti'n vnrjShiigcii ReKull.ittfii sind einige liereil« luitgclheill norden, und ztrnr lindet man: 

Angilben Qber Mir«nCeti, // llyiirae in *.V U84 iler Ajilr. IS’achr. 

s s »Gemhmrum» yVirKUMH, yArieti»*, interne in HyHr» und CygiiU!i in I486. 

* 3 ^Lthrae in .^V 1491 und 1496. 

3 t Mira Celi, ;i'CygNta A'Cygni und Anoii.Tauri in 1513. 



Die Houllale der anderen Sterne gebe it-h |c1;d in frü- 
leerer Weifte, nobei nur atu erinnern ial, daMH überall die 
niitllere Athener Zeit zu verliehen aei, Honngleh h im Februar, 
April und 5lai (heiU aiifSyta. theila im nördlichen Ktcinaalen 
6e»b^arlitet »iirde. P.ia Jahr 1864 hafte aehr »0 bcivrdblen 
Himiifel, und aeil dem Knde September trat eine lange Re> 
gen|ferlode ein. welche Qberaua 1111116'/ dieae ßrobacbtiingeu 
jnteVftrach. In dem letzten Winter hatte in aatrunoniiacber 
ßezii^hfang das attiachc Klima keinerlei Vorzug vor dem Klima 
dea '^Alleten Eurnpaa. 

I £rf.r. Oi 

r OolV Od Algol. 1864. 

r- äVtt Ti^Mioinia nurden in diesem Jnlire erniUelt ; die 
b«id9n‘''ürdUn^in Kephinsin haben geiingetcn Gewichl. da die 
•irt 



Mdglielikeit eitlen Fehlers von x 3 Minuten in der L'hrzeit 
erkannt »urde. Jedesmal dienten p und J Persci aU Ver- 
gleielistcrne. Ni».20 musste sehr TiDh in der Däiiiinerung 
mit den Srhälzungen angerangen »erden. 

Minima. 1864 Juli 78, 12''i0”'0. Uc»'ichl = 7 



Aug.70 
Sepl. 9 
17 

Oct. 77 
75 

Nov.70 



11 36.5 

12 41.0 
9 37.5 

13 0.0 
9 49.0 
5 45.0 



= 4 

= 3 

=r 3 
= 7 



2. p Per sei. : 

Vnn der Mitte de* April bis Anfang Jidi ward der Stern 
seiner Lage «legen nicht beobachtet; er zeigte die gewSba» 
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liehen Phänoniene, und nehr sakiraieht Vergleichungen mit 
1 anderen Slerneu . fahrteo auf foigende Werlhe (nach den 
Curven}; „ . i • \ 

, Minima. , ,, -Maxima. t , ' 



1864 Febr. 26, f> = 3, IR64 Jan. 16, ft = i 



April 21 =1 

Aiig. 9 = I 

Sepl. 10 =3 

Oct. 25 =3 

1866 Jan. I — i 

Wie immer, ao 
regetmäanige Periode, 



März27 
Sept 30 
Nov. 30 

1866 Jan. 28 \\ 



= 3 
= 3 

= 2 



ergiebt sieh auch jetzt eine ganz an- 
deren kleinster Werth 30 oder 33 Tage 
sein wird, jp Persei hat dieselben AnoraaJjen wie ^dPegasi 
und 3 bis 4 andere schon untersuchte Sterne. I 



3. aHercuIis. . . 

Die Veränderlichkeit war Im Ganzen, sehr schwach; 
nach der Curve Inssl sich annehnien : I 

Maxima. kliniraa. 

1864 Febr.24, p = 1. April 24. p = 8 

Juni 23 =2 ' Juli 30 =2 

Oet. 6 =2 1866 Jan. t9 = I 

Der kleinste t orkominende kVerth der Periode wird 60Tage 
sein. 1 864 ist aber nicht geeignet zu genauerer Bestimmung. 



4. ^ H e reu li s. 

Der Nachbar Ton ellereulis. (Athener- Beobachtungeu 
zuerst in den Asir. Nachr. ,3{ 1467). Die Ciirven ergaben 
mit guter Sicherheit: ’ ! . 

Minima. Maxima. 

t664 Jan. 19, p =: I . April 9. p'= 3 

Mal 26 =4 Juli 27 =4 

Oct. 21 = 4 1866 Febr .22 = I 

Die Hauptperiode ist wabrsrhoinlich sehr^ lang; die ae- 
enndären Dndniatinnen der Minima und der Maxisra erfolgten 
im Mittel nach rc.sp. 138 und 107 Tagen; so auch 1663. 

. 1 ' 6 . a 0 r io ul s. ' ' ' 

Ini Jahre' 1864 fand entw-eder keine Vertlnderlicbkeil 
stall, oder die Kleinlieil dersellien erlaubte keine niiherc 
Bestimmung. 

6 . sAotigae. 

4 ** < II r 

Die Verrimlcrlichkeil wnr uiihedentend^ und snhlreiclie 
Beobachtungen nüirien doch nur zu, ZiTfifclhartcn Angaben. 

1864 Minimum Januar 19, 

iiji • . »;i 

Maximum zz Mai 28, 

Miiiimum = September 25. 

: I» . 

rngeCihr Ut eine Periode von 250 Tagen zu erkenueo. 

7. ^Pegani. * 

]m Ganzen war die Lichtänderung aefar gering , und die 
Cur?c ergab: nur uoaicbere Werlfae wie folgt: •i 



Maxima. i v\\ / 


M 1 n i ra a. 




\ Jariw 4, ’p sz S. 


1864 J;in. 22 . p 


^ 3 


II 


Mörx 1 0 


— 1 


Juli 18 =2 


• Juni 26 


™ f 


Aug. 22 =2 


Aug. 18 


= 2 


Septl7 (?) 


Sepl. 7 




Oct. 21 r= 3 


Oct. 1 


’ W 


'Dec. 1 — 1 


Nov. 5 





• V 

r Die Periode aebtfankt awieclien 30 und 45 Tagen, an 
dass noch kein Grund vorliegt, von den Annahmen abzu- 
laaaan, die ehemala von Aryelander und mir verauebt worden« 



8 . (K C a aa 1 0 |i ea e. 

Die cnehr geringe Veränderlichkeit dea Ltchtea tieaa eine 
Uatersuchüiig' nicht rälhlich eracbeiuen. 

0 *0. ^ G e m i n o r u m. 



"Maxima. 
1864 Jaii '26, Oh. 


p = 4 


Minima. 
1864 Jan. 3l,‘ IS". 


p = 4 


Febf. 5 6 


2 


Fehr.t t 


10 


= 4 


• 15 22 


4 


21 


0 


— 4 


25 9 


2 


März 1 


21 


= 4 


März 5 21 


3 


12 


21 


= 3 


17 4 


3 


j 22 


10 


= 4 


‘28 0 


2 


April 1 


V; 


= 3 


April 6 6 


2 


1 10. 


18 ' 


= 2 


■16 6 


3 


1 22 


' 9 


— 3 


'27 18'* 


3 


Mai 2 


16 .. 


= 2 


Mal 7 12 


' 3 


13 


16 


= 2 


29 6 


1 


23 


12 


— 1 


OcK IH'"'.. 


, 


Ort, 22 


21 


= 3 


Nov. 6 ‘16 


2 


Nov. 1 


6 


= 2 


‘‘ 16 16 


2 


21 


6 


= 2 


Der. 5 . 




Dec. 10 


5 


= 1 


'15 12 


2 


20 


18 


— I 



Keine autfallige Anomalie ward bemerkt, nur schien ca 
4 oder 5 mal,'daas die Lirhtahriahme rancher ata die Zu- 
oalime erfolgte. * ^ 






, .| i*®- dCcpbei. 



1864 Jan. 10, 


19''. 


p = 2 


1864 Mai' 7, 


16h. 


• t. 2g 


20 


= 3 


23 


3 


Febrs P 


. . . 


i 


28 


18 


. f/ •jtn.i Ö 


19 


= 1 


1 Juni 3 


9 


/ srJ. 5‘ 


.8'’’ 


1 


l-, » 

14 


16 

9 




•'"= 1 


19 


19 


• Jjri nd ^8 


■t.t .. 


1 ■ 


cr.il .. J 4 


14 


, wMars >4 


6 


1 


,1. .1 29 


18 


-'S 


21 


„ = 2 


, Juli 6 


19 


10 


, = I 


10 


22 


■«•nj 80 


i8 ' 


J » 


• 16 


12 • 


April 6 


18 


“ 1 


.r i|i' 


19 ' 


10 


21 


— 1 1 


.11 


23 


17 


7 


= 1 


Aug. 1 


..1 


21 


V- ■ 


■' ‘äeus 


6 


18' 


26 


14 .«frvoias ^ i‘{ 


.11 seb ’iX 12 


1 


Hai 2 


SS ,mumÜMU^ir 


Wf. »sl> '' 17 


19 
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Ü6S 



Maxima. 


1 


1864 Aog.?}, 21^..,! s= S 


1864 Ocl. 20.- 185..P 


— 3 


28 15 2 


26 20 


2 


Sept- 2 18 3 


'31 18 


4 


8 21 2 


Nov. 6 4 


’ 1 


13 17 - 3 


11 12 


> 


18 18 3 


16 22 


3 


23 23 3 


22 18 


* 


29 1 3 


28 10 


1 1 


Ocl. ,'4 VO 1 


Occ. 8 0 


2 1 


9 19 2 


13 14 ' 


2 


, 15 .. , . 


18 21 


. 2 ' 


M i II i m a« 


1 


Jan. 8, O*" 1 


, Juli 19, 12k 


t 


24 9 




- .1 • 1 


30 


. .. 

29 15 




Fehr. 4 9 . 


>' Aug. 4 0 




9 12 


10 0 




, 14 18 


14 22 




20 6 


20 12 


! 


26 0 


25 12 


I 


März 2, 3 


31 6 




7 9 


SepL 6 3 


' 


12 15 • 


1 1 0 




17 8 


16 12 




' April 3 3 


21 12 




14 9 


26 18 




29 12 


Ocl. 2 0 




Mai 5 3 


7 12 


I 


. 20 12 


12 18 


1 


25 15 


18', 9 ) 


1 


31 21 


24 3 




, Juni 6 12 


30 0 




11 15 


Nov. 4 0 




17 12 


14 15 




22 12 


20 0 




27 12 


25 6 


1 


Juli 3 6 


, Dtc. 11 3 . 




8 21 


1 16 6 





14 6 I 

FOr ilie Breite von Athen (38°) hat die Beobachtnng In 
den Ahendetunden de» Februar, Mürz und April ßroMe 
Schwierigkeit, weil sich dCephci zur Zeit seiner unteren 
Culminalion in der N'Ahe de» Horizontes heliiiilet. 

Ini Ganzen erfolgte der Lichtwechsel auf hekarinte Welse, 
Indem das Ulaxirmtni viel kflrzere Zeit dauert als das Mini* 
mum, so da>»s letzteres sich mit einiger Scharfe nicht he-> 
slimmen lässt. Die schon in frtlheren Jahren bemerkten 
Anomalien hliehcn auch diesmal nicht aus, sei es, dass der 
Stern manchmal sein gewöhiiliches Maximailicht gar nicht 
erreichte, oder dass er nur IHr ganz kurze Zeit im grössten 
Olaoze stand, z. ß. Sept« 8. ^ 

II. L y r a e. ‘ 

In der folgenden Ueberskht bezeichnet: 
fi das Haiipt-Mioiroum, 
h das Neben^Minimum, u 



. ■ > m ein Maximum vor 

h ein Maximum nach ü. 

H und A sind meist leicht und sicher zu finden, a und 
b sehr schwierig, weil um die Zeit der Maxima wabrsebeio- 
lieh ein drittes, nur selten merkliches Minimum elntrltt. Ich 
gebe die Resiillate erst vom Mai an, da früher zu viele Beob> 
achlungen fehlen. 



ff. ^ I A. 



Mai 6, 


, 20''.. p 


= 3 


1864 Mai'l2, 






1 


>9 


6 


— 1 


25 




6 . . 


= 


1 ■ 


Juni 1 


0 


= 3 


Juni 8 




0 




4 


14 


14 


= 2 


20 


IH.5 


— 


3 


27 


10 


= 3 


Juli 3 


12 


— 


2 


Juli 10 


1 


= 3 


(14 




5 




3) 


23 


3 


— 2 


17 




2 


— 


3 


Aug. 4 


20 


■=± 4 


28 


18 


T 


2 


17 


18 


= 3 , 


Aug. II 




0 




3 


30 


14 


4= 3 


24 




3, 




3 


S«pM2 


20 


= 8 


Scpl. 5 




2 


~ 


1 


26 


4 


= 2 


18 




6 




3 


Oct 8 


13 


= 3 


Oct 1 




8 


= 


3 


21 


4 


= 3 


15 




3 




2 


Nor. 3 


12 


= 3 


26 




9 




2 


15 


21 


= 2 


Nov. 10 


18 


— 


2 


Dec. 12 


1 


— 2 


21 




6 


— 


1 








Dec. 18 




6 


= 


1 




a. 






h. 








Mai 


4, 18'' 


\ i 


Mai 


9, 


5l> 








16 0 






22 


3 








29 12 




Juni 


4 


12 






Juni 


10 21 






17 


18 








24 0 




30 


12 






Juli 


7 12 




Juli 


12 


12 








20 6 




(15 


9) 






1 Aug. 


1 0 






26 


12 








14 12 




Aug. 


8 


0 








27 6 






21 


6 






S*pl. 


10 .. 




Sept 


2 


18 








22 12 






15 


20 






Ocl. 


4 18 






29 


0 








18 9 




Oct 


II 


21 








29 12 






24 


6 






Nov. 


13 12 




Nov. 


7 


6 






Dcc. 


8 18 






18 


18 












Dec. 


15 


18 







Anomalien der schon frQber erwähnten Art, aber wohl 
nur das secundäre Minimum betreflend (/O, sind mehrfach 
bemerkt worden: Mal 12^ 25, Juli 14, 17 und andere, die 
später einmal näher untersucht werden mögen. 



12. q u i I a e. 
Minima. 



1864 Mai 30, 


Ok 


• p = 1 


1864 Juli 5, 


9’. 


• p = 3 


Juni 6 


12 




12 


8 


= 3 


14 


0 


= 2 


19 




— . 


20 


12 


= 2 


26 


6 


= 2 


28 


6 


= 2 


Ang. 2 


18 


= 4 
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Mi 


n i ma< 








IA64 Aug. 10, 


Oi> . .p = 3 




1864 


Sept.29, 


1 !*■ . ,p 


— 3 


17 


9 =4 




. 


Oct. 6 


. . 


— . 


23 


21 =4 






14 


2 


= 2 


31 


21 =4 






20 


22 


= 3 


' Sept. 7 


22 =3 






27 


10 


=: 2 


15 


0 =3 






Not. 2 


20 • 


= 3 


21 


18 =: 4 






to 


22 >• 


= 3 


• 


Max 


ima. 




; 




18S4 Jan) 2, 


3*. p = 2 




1864 


Aug 26, 


20‘ . .p 


= 3 ■ 


8 


21 =3 






Sepl. 3 


4 


=. 3.. 


16 


4 =3 






10 


0 


=: 3 


22 


21 =3 






17 


9 


= 3 


30 


0 =3 


i 




24 


7 ' 


= 3 


Juli 7 


23 = 2 






Ocl. 1 


13 


= 8 


14 


18 =3 


1 




8 


11 


= 2 


21 








16 


7 


= 3 


28 


22 =3 






22 


21 


= 3 


Aac- 5 


9 =3 






30 


6 


= 3 


12 


22 =3 






Nov. 6 


16 


= 3 


19 


15 =3 












Die Beobachtungen von 


der Mitte Nn.eiiiliera bis 


g«g*» 



Ende deft Deceinber habe ich unlierückaichtigt gelasacn, da 
iiie 2 U oft durch trObe Luft gealurt H'iirdcii. 

Die in meinen frQheren Hefichten erM'ähnte Anomalie 



zwischen dem Minimum und dem Maximum war of zu con> 
ntatiren. 





» 13. ÄScoti. 


\ . . .1 


Maxims. 


Minima. > 


Secand. Minima. 


1864 Juni 2 


Mai 12 , ,p ~ X 


Juni 7 


16 


Juli 9 =4 


Aug. 1 i 


Juli 27 


Sept.l4 = 4 




Aug. 1 1 


Dec, 1 1 




Nov. 1 

Worden’ die secundären Minima nicht als reell angennm- 


, so wären die 


Maxima auf Juni 8 un 


id Aug. 4 zu setzen 



nach" dienen und nach den Minimia wäre ein Theii der Pe- 
riode dann reap. 67 und 67, im Mittel 62 Tage. — Irideaaeo 
habe ich hier nur die Wertbe von Juni bi.a Oclober in Be** 
traebt gezogen. Ein ilaiiptminimuro fand nickt »tatt. 
r 

14. Leoni«. 

Unvollständige Beobachtungen lassen erkennen, dass um 
Mitte November 1864 ein Minimum staltgefunden habe« 

16. Crimson Star Lepnris. 

Maximum: 1864 März 1, 

Minimum: 1864 October 19. 

Die Periode hat eine Länge von ungeHibr 400 Tagen« 

Athen, 1865 April 3. 7. F. JhI. Schmidt* 



Beobachtung des Siriiis-Begleilers auf der Berliner Sternwarte. 

.Mitgetbeilt von Herrn Direetor, Prof. Förster, 



N^achdem ln den Jahren 1863 und 1864 die Aursiichong des 
Sirius •Begleiters mit dem 9-zölligen Berliner Refractor erfolg- 
los geblieben war, gelang es mir endlich am 21. Marz dieses 
Jahres bei gOusligi^ter Luft denselben tvahrzunehroen und eine 
ruhe Messung zu erhalten. An den beiden folgenden Abenden, 



März 22 und 23, wurden sogar ganz vollständige und Befrie- 
digung gewährende Messungen in zwei entgegengeseUtea 
Lagen des Fernrohrs erreicht, an denen sich such, wie an 
einigen späteren, aber weniger vollständigen, Herr Dr. Tictjen 
betheiligte. — f 



Folgende Resultate ergaben sich dahei fOr den Positionswinkel : 



1865 


P 


Adi.IiI der 
Kio.trllungrn. 


Beobachter. 


IdSge de« 
Fersrohr». 


Bemerbssgen 


März 21 


76*8 


6 


Förster 


Kreis vorangehend 


unsicher. 


! 22 


80>3 


6 


do. 


Kreis folgend 


gut 


! 23 


75.5 


9 


do. 


Kr. V. 


gut 


s 23 


76.0 


3 


Tietjen 


Kr. V. 


gut 


April 2 


,75.6 


6 


Förster 


Kr. V. 


unruhig 


» 2 


76.7 


2 


do. 


Kr. f. 


s 


! 2 


78.0 


3 


Tietjen 


Kr. f. 


8 


: 4 


75.4 


4 


do. 


Kr. V. 


8 




A 


rat 


' die Dielanz; 




März21 


I0"43 


3 


Förster 


Kr. r. 


unsicher 


22 


10.73 


4 


do. 


Kr. f. 


gut 


23 


10,83 


3 


do. 


Kr,. », 


gut 


April 2 


11,80 


1 


do. 


' Kr. V. 


unruhig. 
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Bei der Zusammenztehxin^ dieser Beobachtungen zn Mittel' 
werthen närea dtc beiden Beobachter und die beiden Lagen 
des Fernrohrs zu trennen. i. 

In der Tbat ist eine DeformilSt des heilen Sirius^ Bildes 
in entgegengesetzten . Lagen des Fernrohrs entgegengesetzt 
wirksam t während der Kernpunkt des schwaehen Begleiters 
als frei davon hetrachtet werden kann. — 

Ziehen wir die Beuhaebtungen in derselben Lage zusam> 
men, indem wir Gerichte nach der Zahl der EiuMtellungen, 
aber den mit ngut“ bezeichneten das doppelte Gewicht geben» 
so findet sich ini Mittel: 

der P o s i t i 0 II 8 w i ti k e 1 
bei Fester bei Tiefjen 

Kr. rorangehciid . .75"8. .Geivicht 30 , 75*8. .Gewicht 14 

Kr. folgend 79®8 s 10 78°0 s 3 

" Berlin. 1865 Mai 17. 



die Distanz 
^ bei Förster 

Kr. vorangehend. . 10"81 . .Gewicht tO 
Kr. folgend I0"73 Gewicht H. 

Da in den roMilioii:<winkeio sich bei beiden Bcobacb- 
tern ein Unterschied zwischen entgegengeHotzten Lagen des 
Objeclivs ficullich lieraussteilt» so wird es gerathen sein, die 
Gesammtmitlel aus beiden Gruppen ohne Rficksicht auf die 
Ggwichte der Partialmittel zu nehmen, und ich wOrJe dess> 
hslh als das wahrscheinlichste Resoltat der Berliner Mes- 
snngS'Ueihe betrachten : 

l86fi,23 nach F, Posilion«wiiikcI = 7T*8, Diatanz = 10*77, 
nach 7'. s • 76 »9. 

Der Begleiter war an den gOnstigslen Ahciideo in unserem 
P'ernrohr mühelos zu sehen, doch ist die Messung ininierhiti 
eine schwierige zu nennen. 

_ , IK Fürst€7\ 



Elemenlc unil Epheineride des Flanelen (83) Beatrix. Von Herrn Sind. E. Becker. 



Ural rix. 

1866 Mai 9,44073. MiUl. Ac(|uin. 1663. 
nt, =. 339° 37' 37"! 

= 209 49 2.9 ^ 

= 27 38 27.7 
«■ = 4 46 37.0 

<p = 7 58 24.5 

lofffi ■ZiZ 0,402888, 

/i = 882"42. . , 

Der Bererhnuiij’ zii Grutiile ^cle^t «inil zwei Beobach- 
tangen auf der Berliner Sternwarle, deren eine vom 9. Mai, 
deren zweite vom 18. Mai datirl, uod ein aus mehreren aof 
der Sternwarte zu Neapel angeatellten Beobachtungen durch 
Enttvickelung nach Potenzen der Zeit abgelelteleler Normal- 
ort fbr April 29,0 Berliner Zeit. ' 

Ephemeridc von ^ Beatrix. 



1864 


z 


» 


leg i 


Mai 22,5 


12'' 63*6«* 


-_6°43'9 


0.1391 


23,5 


53 52 


6 47.0 


0. 1415 


24,5 


53 47 


6 48.3 


0.1439 


25,5 


53 45 


6 49.8 


0.1464 


26,5 


5.4 44 


6 61.6 


0.1489 


27,5 


53 45 


6 63.4 


0.1514 


28,5 


53 48 


6 55.5 


0.1539 


29,5 


63 53 


6 57.8 


0.1565 


30,5 


63 69 


7 0.2 


0.1591 


.41,5 


54 8 


7 2.8 


0. 16l7 


Juni '1,5 


64 18 


7 5.6 


0.1643 

0.1669 

0.)69a 


2.5 


54 30 


7 8.6 


3.5 


54 44 


7 11.7 


4.6 


12 64 69 


— 7 15.0 


o.irii 



1864 


X 


i 


lug A 


Juni 4,5 


12654 - 59 * 


— 7°15‘0 


0.1721 


; 6,5 


55 16 


7 18.« 


0.1748 


6,5 


55 35 


7 22.0 


0.1775 


7,5 


55 55 


7 25.8 


0.1802 


8,5 


66 17 


7 29.7 


0.182» 


9.5 


56 41 


7 33.7 


0.1856 


10,6 


.57 6 


7 37,8 


0,1883 


11,5 


57 33 


7 42.1 


0.1910 


12,5 


58 1 


7 46.5 


0.1937 


13,5 


58 32 


7 51.1 


0.1964 


14.5 


1591 4 


7 55,8 


0. 1991 


15,5 


12 59 37 


8 0.6 


0,2019 


1 6,5 


13 0 12 


8 5.5 


0,2046 


17,5 


0 48 


8 10,6 


0,2074 


' 18,5 


1 26 


8 15.8 


0,2101 


19,5 


2 15 


8 21,2 


0.2128 


20,5 


2 46 


8 26.6 


0.2155 


21,5 


3 28 


8 32,2 


0.2182 


22,5 


4 12 


8 37,9 


0,2208 


23,5 


• 4 57 


8 43.7 


0.2235 


- 24,5 


' 5 43 


8 49.6 


0.2261 


25,5 


6 31 ' 


8 55.6 


0.2288 


26,5 


7 20 


9 1,7 


0.2314 


27,5 


' 8 10 


9 8.0 


0,2341 


28,5 


•1 9 2 


9 14,4 


0.2368 


29,5 


9 55 


9 20,8 


0,2395 


.30,5 


10 49 - 


9 27,4 


0,2422 


Juli 1 ,5 


1 1 45 


9 34.0 


0.2448 


2.5 


12 42 


9 40.8 


0,2475 


3,5 


, 13 39 


9 47,6 


0,2502 


4,5 


14 38 


9 54.5 


0,2529 


, 5,5 


13 15 38 , 


-10 1,5 


0.2555 



£. Hecker, Stud. 



Altona 1665. Juni 1. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

M 1531 . 



Beobachtungen von Orcumpolar-Nebeln auf der Hamburger Slermvarte. Von Herrn Dr. G. Ritmker. 



(Furt*e(xHDg Tun 1 60S.) 



k. I&48. 



.Ix(|g6ä.0) Ai)(IR66.0) 
IS66 April 15 +0*22'34 +0’ 5"0 



BaatrtDOKFn 



22 



12,17 

21,06 

21,66 



I3r7 

lti2 



13.7 

I0"9. 



Sehr schwarli. knum ein mntter Schimmer erkennbar. Die An- 
tritte art den Ringen nur mit Mohe /-u verniuthen. 

2' grn*», an»*erntdentlirh nchwaeh. Die Momente aebr iinnicher. 
Rund, 2-1' proxe. Die Milte den Neheix etn-ax heller. Die Lnft 
aua»eaeichnet heiter, Beohachtenf; trotzdem aehr unxenau. 

Der 2-3' proxxe Nebel zeigt in der Milte einen elwax helleren Punkt. 

-|-0*2I’8I -1-0’ 

Vergleichetern (7) 1 855,0 1 7‘27'59’0, -f39”ll'2. 

Wenngleich die einzelnen Beobachtniigeu verhliltiiiasrodnxii; gut unter xich Obereinslimnien, an lege icb meiner Poailion 
dennoch kein groaaea Gewicht bei, indem die opliarhe Krad den Fernrnbrea eniachieden nirbl mehr itlr den Nebel genügte. 
Anfang Mai 1864 bei sehr heiterer LuR habe ich an mehreren Abenden vergebene auf denxellien eingestellt ohne ihn neben 
lu können. 

— 0'3I"7 Nebel erhtvacb, klein und aternartig. Beobachtung acbwierlg. 
22i8 Der Nebel zeigt einen sehr schwachen alcrnartigen Kern und eine 
denselben in unrcgelmäKxi^er Gestalt umgebende. 40* grosse, 
matte Hülle. 

36iO Stern II. GrSxse mit matter tlQlle. 

29i4 Mund int Untergeben. Nebel 40' gross. Beobachtung ziemlich gut. 
27.0 Mondschein. Nebel recht schwach. 



h. 1684. H. I, 204 



1866 April 22 
23 



— 0"27‘78 
. 28,58 



24 

29 

30 



28,84 

27,62 

28,95 



A. 1728. 
A. 1888. 



IV. 66 
IV. 68 



— 0’28’33 —0’ 29"4. - , , - ' ) j 

Vergleicbatern (10) 1856,0: 8'>33*38‘ -|-,40‘’45'. 

t. 3 *»' j'-k' •• i;. r 

1865 April 22 0.24 gesehen, er int aber zu schwach, als dass ich ihn hätte mit Erfolg beobachten können. 



A 1888. IV. 68. 



1865 April 24 

29 

30 

Mai I 



1865 April24 
29 
' 30 

Mai I 



-}-2'"59'60 

59,05 

59,34 

58;99 



-0’ 33"2, Sternartiger Punkt, hell 10,7 Grösse, und runde, ihn einhOllende 
' ' Nebelniasse. 

82.5 Slrro 10,7 Grösse mit feiner, nnregelniäaaiger Coma, die fast bis 
an dea zweiten Vergleichslern hioangebt. 

31 17 Nebel trotz hellen Mondscheion gut zu sehen. 

29v2i'.. - . 






+ 59*30'6. 

•I.. . I ■•*.!: i*. 



-|-2*59'25 -0'3I"7. 

Vergleichstern (7,6) 1855 : 

-|-0"IB‘95 — 0'24"3 
19,46 33.9 

'',19,33 ; 28.8 , ' ■ '■ 

t9,24 ‘ ' 25.4 'Der Vergleicbatern im hellen Mondschein aehr schwach. 



-1-0 19*25 

■ ■ . I 



Urin 



0 



Virgleicbsteriijj;i 1.2) 1865 '9''31*42\ ]^69‘'30'5. 

Die Beschreibung bei Hertrkcl scheint auf diesen Nebel nicht mehr zu pesseo, er ist jetzt keinenfalls ,,t onsiderably fainl, 
TCry small“, aondern eher „very brigbt, large“ zu nennen; auch der zweite 'Vergleichstern (lt,2) schien mir am 24. und 
29. April mit acbwacbeni Nebel behsRct zn sein. ‘ . c ' ,7; ... >lsd .ulm i / 

6*t Bd. 19 
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Nr. 1531» ' : ' * i ' * . ' 29» / 

> . • . l. e » ! . • 1 . . 

d ^ (1 866,0) Rcnicrkaog^a 


A. 7158. 


IV. 60. 


1865 April 24 


+ 1*17‘43 


— l' 36*'J 


ZieiuHcb heller, kleiner Nebel, nicht eigentlich planelariech. 








29 


17,61 


32,0 


Heller Nebel mit rundem Kern und äueserer, nicht ganz «tebarfer 






• ■ 


•» 


'■* ‘ *'• 


■ 


BOTTe.^ 








30 


17,86 


34.5 


Mfindechein. Kin Stern (tO,8) geht vorauf 1*61, ’i'48*5 nördlich. 








Mai ’l 


18,32 


32.9. 


Mondeebein. .Heller, rnnder Keru und uuiiMre, 70* groaae, ruodt 


' 














Hülle. 










+ 1"17‘8I 


— 1' 33"9. 


i 










Vergleicbalern CIO) 1855 : 10'>28*27‘, +54"l7'. 




. - 


- 


A -iieiml (Ich Nebel aar .■coaaiüerably bright“, er iai jeJeuralls jetzt ..very' bright“ . 


A. 2360. 


//. 1. 


270 


l865 Febr.22 


-2* 4'35 


+0’ 31 "9 


Nebel klein und slernartig, recht hell. 








April 23 


.4,00 


,10.6 


Morgendinifiicrung. Ziemlich heller, runder, gut zu beobachteoder 










... ■ 




Nebel mit atcrnartigeni Punkte« 




• 




24 


4,32 


32.1 


Dämmerung. 60* Durchmc»8er. Kern t0| Gruaae. 


■ 






Hai 20 


4,42 


34.6 


SchSner, runder Nehel mit Htcrnartigem Kern. 










— 2" 4‘27 


+ 0' 32"3. 












Vergleiehslern C7,8) 1855,0: ll^nT?, +59'’34'l. 


A. 2362. 


H. 1, 


271. 


1865 Kcbr.22 


+ 2“15'H0 


— 0' t4"0 


2* groaacr, matter Nebel mit scbM*acheiii Kern. 








Mai 20 


16,53 


12.2 


Klein, Kternartig, gut zu beobachten. 








21 


16,76 


21.1 


Rund, aternartig groM. 








22 


16,34 


II. 0 


Lnfl dunatig, Nebel recht »chtvach. ” ’ ‘ 










-f2*l6’36 


—0' 14"6. 


* . . 1 . ’ • 










Vergleirhatern (10) 1855,0: 11*7'53‘, +58*47'5. 


A. 2404. 


//.l, 


2t9. 


1865 April 24 


+ 1" 7*25 


+ 4' IO"l 


MSsaig heller Nebel, 2* griMM. ' 


L. 33. 




Mai 19 


8,33 


12.1 


Nebel nehr malt, grof>a! 








20 


8.00 


4,4 


Nebel kemartig C^inzelne kleine Sterne?), recht blaas. 








21 


7,82 


12.1 


Llnglicher, recht matter Neb^t. 










+ 1" 7*85 


+4' 9"7. 












Vergleirhstern (7,8) 1855,0: tl'-15'45‘0. +39“28'0. 


A. 2413. 


//. 1. 


194. 


1861 Mai ., 


— 1“59*40 


—6' 35"6 


Ziemlich heller Nebel, 3' breil, 2' lang, in der Ricbtuiig den 




£.34. 










Slundenkreisea gedehnt Vergleicbalern achr acblecht aibiirt, aber 














kein beanerer vorhanden. 








1865 Mai 19 


58,94 


29,3 


Nebel recht groaa, unregelmAaaig mit excentriacbem Kern. 








20 


59,66 


32.8 










21 


59,94 


32.8 


Nicht aehr bell, grnan, in der Ricblung des DecliDatlonaparallela 














. . — gealreckt 










-|"S9’49 


— 6' 32"6. 


... 










Vergleicbalern (8,3) 1855 : 1 l''20'*12'l . 4<44'’30'l. 


A. 2796. 


//. 1. 


175. 


1865 Mal 20 


-I-O- 6*85 


—3' 25"4 


Hell, aber nicht sehr hell und oanientlich bei weitem nicht ao 


L. 38. 


dA. 


Sf. 




. 1 




hell, als ich den Angaben zufolge erwartet hatte. 








21 


6,70 


23.5 


Nebel T grnas, rund, matt, mit Kern 11. Grösse. 








22 


7,45 


27.0 


Nebel sehr matt, Duiiststrcifeii. 








28 


7,65 


.Hp.2 


Luft sehr trübe, Beubachtung schwierig. ^ , 










-i-O* 7*16 


+ 3'26"5. 


d • . 1*4 • . ' - 4 



VciKiciclisterD C7.8) I8&S; I1''7*39‘6 ,+34"S’l. 
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m 



h. 3002. 



A. 3042. 



A. 3268. 



A. 3437. 



A. 3469. 



Synonjinft 




3 a (1856) 


A4 (1865) 


* Benierknagen. • 


1. ^13. 


1863 Oel. 16 


+0'"67'24 


—9' 45"0 


Hell, in der'Bichtung des Stiindenkrcises gestreckter Nebel niit 
deutlichem Kern. * 




1866 Kebr.2l, 


1 67,17 


42i8 


2' grosser lierzBirmigcr Nebel mit II. Grösse artigem Kern. 


1 . 


April 12 


57,44 


40.2 


Mojid im Aiifgehen. Nebel liioglich, herzlürmig. 




16 


67,01 


4.3.6 


Nebel 4’ gross, der innere li' grosse Kern herzförmig. 






+0“67’22 


—8' 42'’9 


'1 ' 




Ycrgleichsturn C^,6) 1836 


: J2'>20'”U*4, +45“ 8',4. 




Nebel io 


der Bonner Durchmusterung als Stern 9,6ter Grösse verzeichnet. 


1. 193. 


1864 Nov. 29 


+2*16*66 


— 0’ I8"6 


4 — 5* grn«j«e Nebe(iitiii*8e. 




30 


16,46 


26,4 


Xrliel «ehr groAg ohne deutlichen Kern, in der Richttin;* dc8 




1865 Febr. 21 


% 

16,18 


30, t 


DeclinHlifimrpnralielf« geMtrerkl. 

Der Nebel 7,iemlich hell, Uii^lich, gegen den Oeclinationnparallel 










elM'As geneigt, er scheint mehrere helle Punrte in i<ich xu 
haben, Hetttimniung deidnrch ergebtvert Der nördliche Be- 
gleiter i«( EM «ichtvach al8 d.iH8 ich ihn beobachten kannte ■ 




M.lrs 20 


16,36 


29.6 


Nebel nicht »ehr hell, er hat einen in der Richtung den Pedi- 








1 : ^ 


naUonsparalleU gestreckten grossen blassen Kern, die 



Cnma dehnt »ich mehrere Minuten ans und rerniincht »ich 
mit dem kleinen »chtcachen iiürdlichen Begleiter, welcher 
de», vergleichsweise hellen, vorangehenden Nebel» wegen, 
nicht zu benbachtrn ist. 





+2*15*89 


—0' 25"9. 






Vergleichslern (9,5) 1855: I2'>2l”l5*0. +42*27'5. 


3/94. X.4I. I863 Ocl. I3 


+0*30*72 


— 0' I5"7 


Ausgezeichnet heller, runder Nebel, rait 7' grosser, runder. Um 








umgebender Coma. 


1865 März 6 


30,59 


14,7 


Meller Mondschclu, Nebel trotzdem ausgezeichnet bell. 


ä 20 


30,88 


18,0 


Der innere 50* grosse Kern vorzOglich hell, die sehr feine 








äussere llQlle dehnt sich mehrere Minuten aus. 


April 1 1 


30.4.3 


11»7 


Vollmond, Danststreifen, Nebel demohngeaebtet sehr hell. 




+ 0”30*66 


—0' I5"0 






Vergleichslern (9,8) 1855: n'MS-S)*, +4I*54'5. 


Der Nebel 


irn Bonner SteriiverzeichnUs als Stern 8,6ter Grosse angegeben. 


1. 96. 1865 Febr. 22 


— 2"39'56 


+ 10' 19"5 


3' gross, ziemlich hell. . 


27 


39,07 


13i7 


■3' gross, mit slernartigen Kern, Luft trObe. 


M.3rz 25 


40, tO 


26,5 


3' gross, Isinglich, hat einen etwas undeuflichen, schlecht zu 




t 




tixirendea Kern. 


, April 12 


, 39,42 


• 25,9 


3' lang, ti’ breit, Mond im Anfgehen. 



— 2"39'54 +I0'2I"7. 

Vergleichstern (7) 1836: I3i*6’54’4, 37“390. 



Der Nebel in der Bnnner Durchmusterung als Stern 9,51er Grüsse verzeichnet. 



1865 Fehr.72 
März 25 
April 16 
s 21 


—2’ 3*88 
4,20 
4,67 
4,42 


— 0' 23"4 
21,6 
20,2 
20,6 


Rund, 3^' gross, mall. Der Kern slernartig und gut aufzulasNen. 
2}' gross, sehr m.itt, innerer hellerer Punkt. 

2' lang, ij'hrcil, ein sternartiger Punkt Im Anfang üessclben 
3 beobachtet. 




—2* 4*29 


— 0 21"5. 





- Vetglcichslern (8,8) 1865: I3‘ 8’'49’2 .<'+H7’"22'*j .. . 

19 • 
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S/aOBJIBB 




6k(I866) 


Ad (1856) BrnierkanKca. 


k. 3474. 


M 63. 


1862 Juli 28 


+0"19'39 


— r 24"0 Srbr bcllor, runder Nebel, 2‘ gross. 






1866 Mai 21 


19,12 


19t 1 Sehr heller, schSner Nebel, mit feinem, excentrisch gelegenen Kern. 






. 3 22 


19,09 


23iH Schöner, 2^' grosser Nebel, niil piioktartigeni Kern. 






3 23 


19,36 


18,1 Lirfl sehr trübe, Nebel Irolxdero nicht schlecht zu benbarliteo. 








+0*19‘24 


— I'2t"3 








VerKlcichalern C 846 ) 1855: I3M*69'8, +42*49'.3. 






Nebal in 


der BoRiier Durchniueterung als Stern 9,6ter Grösse verxeichne4. 


A.4244. 


>?.IV.60. rf:/. 


1863 Not. 3 


+ 0'*36’48 


— 0’ 63"3 Kleiner, heller, runder Nebel, das Cenirum alemarlig. ^ 




Sf. 


3 6 


36,76 


67,3 






1866 Febr,22 


36,82 


— r 2"6 Innerer runder K|rn uud äussere runde Hülle, wohl kaum pla* 










netarisch zu nennen. 






MSra 6 


36,13 


— 0 66,8 Trotz bellen Mondscheines gut zu sehen, innerer Kern 10. Gr. 






3 19 


36,05 


— 1 t .4 






3 20 


36.14 


— 1 3,3 Kern kaum tO. Gr&sse. 








+0'35’90 


— 0' 69"! 






Verf^leichstern (8} mich 


>VcAön/WW Itir 1866,0 : 16‘42’35'96, +47'47'9"4. 








Position 


des .Nebels R-S +0*78, +0"9. 


: 


s s 


1863 N»v. 3 


+ 0'28’l 1 


+ 4' 46"0 






s 6 


28,22 


43"9 








+0’"28*l7 


+ 4' 46"0 








Vcrgleiibslcrn (8,0) 1865: 16'-42”27’4 +47°44‘0. 


h. 4373. 


IV. 37b Sf, 


Ißö'-i April — 


+ 0'26‘33 


— t* 7^8 Rhigiuikroiueler. 






; — 


24,72 


2i3 s : 






1866 April 12 


26.60 


U«9 : s Vollniand. ^ 








+ 0*26’22 


— r 3"7. 






Vcrglciclis»! 


Irro (9..3) iiacli SrhönfM 1866 : I7'‘68’10'97 , +66”39’20"3. 








Position 


deSj Nebels R—fi +0*28. -0"3. 


s 


i i 


IH66 April 12 


+0'24'96 


— r4"2 Fadenmikromeier. Hell 81er Grösse, 36* Durchmesser, der Rand 










etwas mall. 






Mai 6 


26,08 


2,7 Fadenmikromeier. 






7 


24,95 


1,9 3 






16 


25,40 


8,6 3 








+ 0*25*10 


— 1' 4"3 



PnaitioD R — +0"l6, — 0"9. 



1866 März 26 


+2*66*22 


—0' 62"8 


Riogmikrometerp h«il 8,3tcr Gröaacp der Rand aoter Aiikveodaog 








alarker Vergrößerung nicht gani acbarf. 30* groae. 


April 1 1 


66,60 


49,6 


Vollmood. 


12 


65,68 


64,2 


$ 


Mai 16 


56.87 


67.0 


LnR Hehr unrein. 




+ 2"65'79“ 


^0' 63"^. 




1866 April 12 


+2*66*21 


—0' 64"6 


Fadeoiuikroiueler. 


Mai 6 


66,66 


6 t ,4 




Mai 7 


56,43 


64,4 




16 


65.43 


56,2 






+ 2’65'4I 


— 0' 63"9. 





Vergicicbslern iluplcx ptKccdens (6,9) 1866; t9''37''67*B, -t-60°ir6. 
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Nr. 153t. 



Sjneoyma 


s] 

u j 

< 


lil{l865) 


Bemerkungen. 


A.48I6. 1.53. /^. 53. 1863 April 10 


-H'37’82 


— f I4"2 


Stand lief, Nebel sehr matt. 


itA. Sf, 1865 April 21 


37,57 


t4it 


Stand sehr tier, trotzdem gut zu beobachinn, bell, 2' lang. 


23 


37,87 


20>9 


Lud dunstig, Nebel recht matt 


29 


37,64 


19.6 


Durch Wolken, Kern ziemlich bell, 3' lang, t}' breit. 


* ' 


-|-l"37'73 


— t' I7"2. 




Vergleichslern (9,2) nach SchTmfcld 1865.0: 22*'29*16*79 -f-33°44‘ 2I"4. 




Position 


des Nebeln 


n—S +0'63, -)-3"0. 


A 4827, II. II. 705. 1865 April 21 


-|-2"I3‘68 


+0' 44"2 


Klein and slemartig, aber nicht schwach. 


23 


12,63 


32.4 


Im Osten Diinntstreiren, Nebel schwacb. 


24 


12,72 


33.6 


Slemartig, 30' gross. 


. *9 


13,36 


39.3 


30—40* gross. Vielleicht mehrere kleine Sterne mit Nebel 




+2*1 3’ 10 


+ 0' 37"4 


vermischt 



Vergleichstcrn (9,6) 1856: 22*>32*44 +60*3l’5. 

Die Nebel sind dieses mal sach der laiireiiden Nummer des in den Philosnphical Transaclions (Qr 1864 erscbienenen 
roraO|;licben „General Calalopie nf Nebulae and Clusters of Stars by Sir John Itertrhel“ geordnet. 

(Forltetxnng felgt.) 

Hamburg, 1865 Mai 25. George Rümker. 



Beobachtungen auf der Sternwarte zu Athen. Von Herrn Director J. F. Jvl. Schmidt. 



Maxim am von 

Da M ira xtir Zeit de» ^rutsitten Licbtea mir tief am Horizonte 
io der Dämmerung und im Zodiacallifht gesehen werden 
konnte, ao vernSuinte ich keine Gelegenheit, um Angaben Hir 
daa Maximum in genügender Aiizaht zu aanimeln. Die erste 
HSlfte des Mürz beobachtete ich zu Syra in 37j° Breite, fand 
aber, dann ich wegen naher Berge den Stern nicht tief genug 
aburSrta verfolgen konnte. Von MSrz 19 an beobachtete ich 
wieder in Athen, meist bei ungünstiger Luft. — Märe 26 
gegen 7*'20* war Mira ala Stern 3* zaletzt dem freien Auge 
nichlbar, und es gilt dieeer Tag als der des heliakiscben 
Unterganges. Die Carven ergaben : 

Maximum 1865. 

M,1rz 15. Nach Vergleichungen mit d Celi. 

9 13 S s i y t 

s 19 s r s aPi.<«ciam. 



ira Ceti. I 865. 

Da nun (ftir Athen) y und d Ceti senkrecht Ober Mira 
standen, also nahe am Horizont«, viel weniger von der Ex- 
stinctioii des Lichtes betroffen wurden, so sind die Verglei- 
chungen von Mira und a Pi.^rium zu wählen, weil beide Stern« 
sehr nahe dieselbe Hohe hatten, und ich setze daher März 19 
als Tag des grössten Lichtes. Dann verflossen zwischen die- 
sem Tag und 1662 Juli 2, als ich das vorletzte Maximum za 
Athen lieobacbtete, 3 Perioden, jede ini Mittel := 330} Tagen, 

Wenn aber in ZiikunD genaue l^nlersuchungen Ober den 
Lichlwechsel Mira*s an dem 1,^, März 1866 Ansloss nebroeo 
sollten, so wird man sich dann daran erinnern wolleh, dass 
vielleicht kein anderes Maximuio unter so schwierigen Ub» 
ständen ermittelt ward. 

Athen, 1865 April 4. J, y«/, Schmidt, 



Notizen über einige veränderliche Sterne. 

Von Herr. Profdiir Schonfeld, Dirrctor drr St«rDw,rle Io Mannheim. 



Von meinen in jQngnIer Zeit erballeoen Benbarlilungrn ver- 
inderlicher Sterne habe irb eine Anubl proTiaoriach aua- 
geglichan, nreil ala aich mm Theil auf Slerne beziehen, 
deren Elemente noch ganz unbekannt oder von vernchiedenen 



Astronomen veraebieden angegeben aind, oder weil mir die 
belreflenden Slerne sonnt intercuant waren. Da die so er- 
haltenen, wenn noch später hin und wieder noch etwas za 
verbessernden Data lUr andere Beobscbler in diesem Felde 



Digitized by Google 




m 



Nr.l53f 



800 



von Nutten »ein kunaen, no erlaube ich mir dieselher> hier 
kurz tnnammenzuatellen. Die der Arffglamier etchen Bc/eich- 
niing der Sterne beigeRi^teii Poeitionen gelten ftir 18S6,0 



/f Piacium. 

Beobachteten Maximiiiii : 1H65 Jan. 2^,0, Grösae 8*2. 

Ea iat dien meinen Wiaeena die ernte aichere Maximiim- 
epoebe dieses seit 1850 bekannten Sterna. Oie Perimir, 
welche ich in meiner (noch mehrfach zu rilircnden) Ab- 
handlung Ober verSnderlicbe Sterne in den Wiener Silzunga- 
berichten Yol. 42, pag. 276 aus aehr mangelbaften Daten zu 
342 Tagor* abgeleitet habe, »teilt sich jetzt auf 346 Tage. 
Mit den Elenienten; Maximum 1865 Jan. 22 +(^46 -f- x).e 
wird das mir bekannte Material, soweit ea hier von Interesse 
ist, so dargesellt: 



Berecbsetc Epochen; 

1850 Nov. 7 —iix 

1851 Ocl. 19 —14 X 

1854 Aug.22 — n X 

1855 Aug. 3 — IOä: 



1857 Juni 25 — 8 a: 
1864 Febr. 10 ~x 



1865 Jan. 22 



Beobaclitungen ; 

//rar/ Nov. 4 7*5. 

s Nov. 12 8*5, in masü-ig star- 

ker Abnahme. 

fhidemani Sepl. 27 9*5, stark ab- 

nehmend. 

s Aug. 12 itOTagc...Miisim. 

SehönfeM Juli 26 bis Aiig.13 cunstant 
8*3, oder ausserst langsam, später 
entschieden abnehmend. 

Seh&nfeiä Juli 14 8*3 in heller Mor- 
gendämmerung. 

r Jan. 13 8”'3. noch in sehr 

starker Zuiiatime; später lei- 
der wegen anhaltender TrH- 
bung in den frOhen Abend- 
atiinden riirht zu beobachten. 

s Maximum. 



Die Beobarbtungen zu Gl^enwich. Leiden und Mannheim 
zeigen aurf», dass die aiigenonimene Periode kein Miiltiplum 
der wahren ist. Die Maxtma werden jetzt bis 1873 oder 
1874 sämmllich zu beobachten sein; die nächsten fallen auf 
1866 Jan. 3 und Oec. 15. 



/fArielis. 2*' 7*53*, -f-24*’22'9. 

Beob. Maxiiiuini: 1865 Februar 10,5. Grosse 7*6. Die 
|{es/e/'schen Benbb. dieses Sterns gestalten, die Periode 
schon ztemltrli genau festzuset/cn ; iiidessen tdleb Herr Dr. 
^•iurrrr* im Jahre 1860 wegen der l'iikenntiiiss der Zahl der 
seit ifrsirf ^prflossenen Perioden noch xwisrlicn der An- 
nahme 186,4 T. und 189,6 T. unsicher. Die diesjährigen 
Beobh. zeigen, dass die erster« die richtige ist, und geben, 
Obercinstimmend mit (A. N. 1224) 186,0 Tage. 



Ä Persei. 3*‘20*60", +35*10'l. 

In «At 1.326 der Astr. N. habe ich die CoosUÜruag der 
Veränderlichkeit dieses Sterns, iQr den sich Obrigeos, wie in 
vielen ähnlichen Fällen, ein eigentlicher ..Kntdecker** nicht 
ongehen lässt, angezeigt. Kr nahm damals bis Sept 12 lang- 
sam zu, ich wurde aber an der Fortsetzung der ßeobb. ver- 
I hindert, und kann daher den Tag des Maximums, das gegen 
Ende Seplember oder Anfangs Octoher eingetroflfen sein mag. 
nicht angebeii. 1863 Oct. 10 war er Ini ÄVrmAc»7*»chen Fern- 
rohr bei guter Lnfl gänzlich iinsichlbar; das diesjährige Ma- 
xlnmni endlich habe ich recht gut erhallen: 1865 März 13,5, 
Grässe 8*6. Zunahme iiml Abnabnie waren »ehr rasch und 
nahezu gleich von Dauer. — Der Stern ist 1833 J.in. 9 von 
Bettel als 9* bcohachtet ; er fehlt ferner 1853 Nov. 30, 1856 
Oct. 28 und 30 in den Zonen der Bonner Dorchmuslerung, 
und wurde 1857 Der. 18, 1858 Jan. 25 und 1860 Nov, 19 
von ArgelaHfier auch im Fernrohre des Bonner Meridiankreises 
als fehlend notirt. Spätere Meridiaiiscbätzungen von Arije- 
hnder »iw\; 1862 Fehr, 7 : nicht vorhanden; Dec. I: 8*8; 
Dfc. 2: 9*0; Dec. 4: H*9; Dec. 16: 9*2. Alle diese Be- 
obachtungen passen gut in die Periode 419*6 mit dem oben 
angegebenen Tage 1865 März 1.3 als Maiimumepoebc. Allein 
sie sind nicht entscheidend gegen die Annahme der Hälfte 
(210*), während andere Annahmen ausgeschlossen werden. 
Nächstes Maximum I86ä Ocl. 9 oder erst 1866 Mai 7. 

iVCanis nitnoris. 7'*24"5I*, 

Das diesjährige, von ff^hmecke (A. N. 1824) auf Mitte 
April vorberbeslimnito Maximum ist schon gegen Mars 19 
eiiigelreten, und der Stern seit mehreren Wochen schon io 
entschiedener und starker Abnahme. Die Elemente werden 
damit: Maximum 1859 Scpl. 12 Nächstes Ma.xi- 

niuro 1866 Febr. 19. 

//Leonis niiiioris. 9**36"62*. -F35*|0'6. 

I Beobachtetes Maxinrum : 1865 Febr. 25. Grässo 7*0. 
MU Rücksicht auf die (A. N. 1500) von mir angegebenen 
Notizen bestimmt sich die Periode zu nahe einem Jahre, ob 
aber einige Tage grösser oder kleiner, bleibt zweifelhan. Auch 
eine Reibe von Grössrnscli-Jzuirgen am Bonner Meridian- 
kreise, die Herr Prof. .Irtfeinnder in den Jahren 1863 und 
j 1864 angestellt li.il (März und April) und die Güte hatte, mir 
mifzulhciIcMi . Hihrt zu keiner Entscheidung, da die Abnahme 
lies Sterns nach der diesjährigen Lichtcurvc sehr langsam ist. 
Näciisle.s Maximum 1866 Februar oder März. 

*V Herculls. 16''45*I8', -H5Ml*4. 

In der erwähnten Abhandlnng, pag. 28t und 287, habe 
ich schon darauf aufmerksam gemacht, dass dieser Stern 
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1966 »od 1669 das im Gaoaen so selten« Phänomen einer 
raseheron Lichtabnahm« als Zunahme gezeigt hat. Auch 
meine diesjibrigen Beobacblnngen, obivobl «vegen des tiefen 
Standes des Sterns am Morgciibimroel uii«| des ungGiistigen 
Wetters «venig zahlreich, aber mit muglichster Sorgfalt an- 
gestellt, ergaben dasselbe Resultat. In der Scala meiner Ab- 
handlung. pag. 237. habe ich beobachtet: 



1865 Jan. 28, 


16*"* 


A’= 39,7 


Dies« Beobb. schlicssen sich 


Febr.l 5 


14.6 


43.6 


einer ganz regelmässigen 


21 


13.3 


45,0 


Curve, welche das Maximum 


Marz 3 


13.9 


43,2 


auf 1866 Febr. 23 setxt. so 


9 


13.1 


39,9 


genau ait, dass nirgends ein 


19 


12.7 


35,0 


Fehler von einer halbenSlufc 


22 


12.8 


33,6 


Qbrig bleibt, und geben zw|. 


April 3 


12.9 


28,0 


sehen diesem 5laximutu und 


7 


12.7 


25,3 


der Helligkeit 40 


9 


11.9 


24,8 


im Zunehiiicu 24 Tage, 



im Abnchiuen 15 Tage, 

und es ist nach dem Zöge der Lirhtcurve kaum niGglicIi, den 
Tag des Maximuiiis soweit zuruckzusebiebeo, dass der Unter- 



schied ausgeglichen M'firde* Die Helligkeit des Verglclch- 
steriis 49Herculis, die a. a. 0. als uiisicbcr bezeichnet Ist, 
folgt Dbrlgcns aus den diesjährigen Beobachtungen ^ 48,2; 
die Maxiiiiumhclligkeit von =; 44,6 entspricht nabe der 
Grosse 6*2. Die drei von mir heobacheten Maxima werden 
durch die Klemente ; 1665 Februar 23 -|-303^.s so gut wie 
vollstäudig dargeslellt. Nächstes Maximum 1865 Decbr. 23, 
leider kaum sicher zu beobachten. 

/if Cassiopeiae. 23*'5I"4% 4-50”34'9. 

Beobachtetes Alaximum: 1865 Kehr. 21.5. Gr5sse 5*9. 
Die vier bislang von mir beofaaebtefeo Maxirna wurden durch 
die Elemente: 1859 April 6,5 +430^0. s innerhalb der Grenzen 
der Beobaclitungsfehler dargestellt. Das Maximum von 1854 
fällt aber nach diesen Elementen auf Juli 22, während es 
Mr. Pogaon (Cat. cf var. stars, p. 14} about tbe end of Jone 
setzt. Diese Epoche (Juni 30) wGrde 449 Tage vor dem 
Mittel der Beobachtungen von Professor Oiuieman» und mir 
(1665 Sept. 24. resp. Sept. 20) liegen. 

Mannheim, 1865 April 15. EL St^önfeld, 



Ephemeride für die Opposition der Feronia (72). Von Herrn Prof., Dr. C. H. F. Peters. 



12^ mittlere Berliner Zeit. 



1865 


X 


d 




l"(C i 


1 1866 


s 


' i 


l»g A 


Jonl 17 


I8''57*39‘57 


— 12" 59' 


I2"8 


0,018067 


I Juli 5 18l’40’68’28 


— 12°39' 36"3 


0,003535 


18 


56 50,73 


56 


57.2 


0,016486 


6 


40 0,35 


39 49.9 


0,003634 


19 


56 0,63 


54 


49.5 


0,014990 


7 


39 2,80 


40 11.6 


0,003829 


20 


55 9,35 


52 


50.0 


0,013579 


8 


88 5,73 


40 41.2 


0,004120 


21 


54 16,97 


50 


68.7 


0,012255 


9 


87 9,21 


41 18.6 


0,004506 


22 


53 23,57 


49 


15.5 


0,01 1020 


10 


36 13,34 


42 3.9 


0,004986 


28 


52 29,23 


47 


90.7 


0,009876 


1 1 


35 18,21 


42 56.9 


0,005560 


24 


5t 34,04 


46 


14.2 


0,008823 


12 


34 23,89 


43 57.5 


0,006227 


25 


50 38,10 


44 


56.1 


0.007863 


13 


33 30,47 


45 5.6 


0,006986 


26 


49 41,51 


43 


46.4 


0,006998 


14 


32 38,05 


46 21.1 


0,007835 


27 


48 44,35 


42 


45.1 


0,006227 


15 


31 46,70 


47 43.7 


0,008775 


28 


47 46,72 


41 


52.3 


0,006552 


16 


30 56,50 


49 13.5 


0,009802 


29 


46 48,72 


41 


7.8 


0,004973 


17 


80 7,54 


50 50.1 


0,010917 


30 


45 50,44 


40 


31.8 


0,004491 


18 


29 19,89 


52 33.5 


0,012118 


Juli 1 


44 51,98 


40 


4.1 


0,004106 


19 18 


28 33,61 


— 12 54 23.5 


0,013402 


2 

3 


43 53,44 
42 64,92 


39 44.7 
39 33.6 


0,003818 

0,003627 


Q <f 0 Juli 2, 


11I>36”29*. 


Lichtalirke — 


1,97. Grosse 11,2. 


4 


18 41 56,50 


—1# 39 


30.9 


0,003532 


' Hamilton College Obserratory, Clintoo, 


1865 Mai 15. 



C, U, F, Peters. 



Schreiben des Herrn Dr. TL Oppolzer an den Herausgeber. 



Id der so vortreraicbcii deutschen Uebersetzung der TJieoria 
ni.lo* von Kriegsratb Harne, die «ich durch lieaoiidere Cor- 
rrclbeit dea Druckes der Foraielu ausielchoct, hat sich auf 



pag. iiO des Anhanges ein Druckfehler eingeschliefaen , der 
sich ebenso im Originalaufsatze (ZaeA's niouatl. Corresp., 
Bd. 28, p. 501 (f) TorAodeL Es soll nimlich auf p. 50 des 
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AobcDgea Z. 2 r. o. heissen statt r =; — — . . .r == — — . 

foi Ii Hin 1> 

wie man leicht ans den Formeln findet. 

Ferner bemerke ich, dass sich in die 2. Anllaiie der 



U'itlttein'Bchea nstell. Logarithmentareln die in XI&09 der 
Asir. Nachr. (pag. 334) angeseigteo Dmckrehler auf pag. 64 
der oben erwähnten Tareln ebenfalls eingearblicben haben. 

TA. Oppolzer. 



Fernere Beobachtungen des Planeten (83) Beatrix auf der k. Sternwarte zu Neapel. 

Von Herrn Dirrctur. ProfoiMir r/e Gatparis. 



1865 Mai 16, 9*^ 53'"t 4'* T. m. Naplcs, 

> ta tl t5 0 : > 

. 19 tO 14 10 : s 

>21 9 44 59 > > 

> 24 9 28 20 1 > 



AR ajip. = 12^55*1 9’6, 
X 12 54 45,5 

s 12 54 33,6 

> 12 54 8.« 

X t2 53 50,3 



Dex'l.app. = — 6" 40' 40" 

X —6 42 30 

s —6 43 42 

X —6 45 45 

X —6 51 25 



L'fclat est celui d'nne etoile du II. 
Nsples, 1865 Mai 25. 



gr. — L'ctnile de cniiiparaiann a eto toujonrs 9t4\Veisse h. 12. 

A. Ae Gasparis. 



Neue Epliemeride der .Welete (56). Von Herrn Director, Dr. R. Luther. 



12** ^Htlerc Berliner Zeit. 



1865 


AR io Zeit 


Deel. 


log 4 


log r 


1 1865 


AR ia Zeit 


Deel. 


logA 


log r 


Juni 1 


,gt, 2“ 4* 


-9“ IT' 1 


0,02956 


0,30980 


Juni 19 


17M8'48* 


-8“ 3' 6 


0,00867 


0,30495 


2 


1 28 


1I>6 


0,02770 


950 


20 


47 59 


1x4 


0,00835 


471 


3 


0 50 


6x3 


0,02591 


921 


21 


47 10 


—7 59.3 


0,00813 


448 


4 


18 0 12 


1x0 


0,02420 


892 


22 


46 21 


57x5 


0,00800 


424 


5 


17 59 32 


— 8 56x0 


0,02257 


864 


23 


46 33 


56x9 


0,00796 


401 


6 


58 60 


51x1 


0,02101 


836 


24 


44 45 


54x6 


0,00801 


379 


7 


58 8 


46x3 


0,01954 


807 


25 


43 57 


53x4 


0,00816 


356 


8 


57 25 


, 41x7 


0,01816 


780 


28 


43 10 


52x5 


0,00840 


334 


9 


56 41 


37x3 


0,01685 


752 


27 


42 24 


51x8 


0,00872 


313 


10 


55 56 


33x1 


0,01564 


725 


• 28 


41 38 


51x3 


0,00914 


291 


11 


55 11 


29.0 


0,01451 


699 


29 


40 53 


51x1 


0,00964 


270 


12 


54 24 


25x1 


0,01346 


672 


30 


40 9 


51x0 


0,01023 


250 


13 


53 37 


21x5 


0,01251 


646 


Juli 1 


39 26 


51x2 


0,01091 


229 


14 


52 50 


18x0 


0,01164 


620 


2 


38 4.3 


51x6 


0,01167 


209 


15 


52 2 


14x7 


0,01086 


594 


3 


38 2 


52x2 


0,01252 


190 


16 


51 14 


11x6 


0,01018 


569 ' 


4 


37 22 


53x1 


0,01344 


170 


17 


50 25 


8x7 


0,00958 


544 { 


5 


36 44 


64x1 


0,01445 


151 


18 


49 36 


—8 6x1 


0,00908 


0.30519 1 


6 


17 36 6 


-7 55x3 


0,01554 


0,30133 


Diese Ephemeride der Mclete, 


weiche hell 


lO.lltcr GrSase ist, hedorfle 


am 26. Mai 


der Correcl 


'»n — 4* Ul 


ad •" 0 4. 



Bilk bei DQsseltlorf, 1865 Juni 2, * Luther, 



Literarisch eAnzeige. u 

Bel Otfo IFiyanä in Lcipsig enebeii crechienen: 

Das Passagren - mikrometer. 

A|iparnt zar genaoeren ßeetlminung <)tr Zeit von Sterndiircbgüngen, der RecfanccDalonen der Gestirne und 

der geographischen Länge. 

Das mephoscop. 

Instniineiit zur Bestimmong der Richtung und der Geschwindigkeit des Windes in höheren Regionen, 
neh^l einem Anhang Oher einige militärische Erfindungen. 

Von Dr. Carl Brana, 8 . J. 

gr. 8. — 1865. — Preis 12 Nengroscheu. n. ‘p 



Altona 1866. Jaul 14. 
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A.STRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

1532-1536. 



Tafeln zur Rediiction der Declinalionen verschiedener Slemverzeichnisse auf ein Fiindamentalsystem. 

Von Herrn Dr. ^4urters. 



Das B(Mlfirrnis<i nach niGglicbnt genäherlcu Werthen der De- 
dinatlonen der FundarucntaUterne, welche ich behufs gewisser 
üntcrsuchangen aus den vorhandenen SternrerzeichnUseii 
abzuleiten versuchte, hat mich veranlasst, die Relationen 
einer griSsseren Anzahl von Peciinationssystemen zu einander 
and zu einem wahrscheinlichsten System Schürfer zu unter- 
suchen, als bisher — wenigstens in solchem Umfang — 
geschelien ist. Der Gang und die Resultate dieser Uater- 
soebung sind im Folgeodcn in derjenigen Ausführlichkeit 
nitgetlieilt, welche in jedem einzelnen Falle eine BeurtheÜung 
der erlangteo Genauigkeit erinGglicht. 

Die Vergleichung zweier Stcrnvemeichnisse ist eine ein- 
fache Sache, wenn dieselben aus gleichzeitigen Beobachtungen 
nSr dieselbe Epoche abgeleitet sind, und wenn man sich auf die 
Ermittelung der vorbaudeneo Unterschiede bcschrünkt, ohne 
ein bestimmtes Gesetz derselben ausfindig machen zu wollen. 
Von einfacher Form kGnote ein solches, vorausgesetzt, dass 
man sich nicht mit einer groben Aooüberung begnOgen will, 
nur in seltenen zufälligen AusnahmelaMeti sein, weil die Quel- 
len der Unterschiede vielfach und mannigfaltiger Natur sind; 
man wird daher die Verbindung der einzelnen Abweichungen 
oder der Normahvcrtlie derselben, welche aus der Zusammeo- 
iassung der Hjr bcuaclibarte Sterne gefundenen Wertbc benor- 
gehen, fast immer am vorlheilhaftesteii durch eine angemessene 
graphische Ausgleichung vornehmen. Durch ein solches Ver- 
fahren sind alle hier miCziitheilenden Relationen gefunden. 

Eine Schwierigkeit aber stellt sich der Vergleichung von 
SternOrlern, die ffir verschiedene Epochen bestimmt sind, in 
der Mangelhaftigkeit unserer Keniitniss der Eigenbewegungen 
in den Weg, nnd wird sich auch nicht vGlHg Gberwinilen 
lassen, so lange man sich nicht von den Beobachtungen des 
vorigen Jahrhunderts ganz unabhängig machen kann, (ie- 
genwärtig bedingt eine Beslimniung oiler Anwendung von 
Eigenbewegungen immer wescnilicli einen Anschluss nn den 
Catalog der /?<:'zzc/'scben Fundamenla, io dessen Declinalionen 
die Existenz regelmässiger Fehler tbeils nach^veisbar, tbeils 
wahrscheinlich gemacht ist, von welchen man bei der Ueber- 
tragong eines der neueren Cataloge schon auf eine nur zehn 
Jahre entferute Epoche einen erheblichen Einfluss befürchten 
muss. Man wird daher den Reductionstafeln selbst, %velcbc 
ich am Ende dieses Aufsatzes miflheilen werde, zoni grossen 
64rB<l. 



Tbeil nur eine vorlünfige GOltigkeit zuerkennen dtirfen ; Ober 
die Grundlagen derselben aber werde ich so eingehende An- 
gaben machen, dass ihnen der Einfluss eventueller allge* 
meiner Verbesserungen der BrarUe^'nehen Declinatinnen ohne 
Wiederholung der Vergleirhuageo seihst mit vollkommener 
Sicherheit wird hinziigefUgt werden kGnnen. 

Da ein mittleres Declioalloossystero erat abgeleitet werden 
musste, war vorlüufig ein bestimmter Calatng zur allgemeinen 
Grundlage der Vergleichungen zu wühlen. Ich nahm hierzu, 
wie cs bereits häufig geschehen ist, den yirgeümtier'tcheo 
(^DIA stcliaruiii fixarum posUiones niediae ineunte anno 1830), 
verband mit demselben aber in manchen Füllen den mehr 
Sterne enthaltenden für dieselbe Epoche gelleaden vV/rucv'scben 
(Stellaruiu fixarum iupriitits duplicium... positiones mediae 
1830). Es war daher zniiüchst die Differenz zwischen 
1. Argeiander und Slruve 

möglichst genau zu bestimmen. Die erwähnten beiden Cata- 
loge enthalten 140 geroeinschaflliche Sterne, welche bereits 
von Struve verglichen sind (Pos. Med. p. 375 — 380) und ihm 
nach Ausschluss von 8 Sternen die Differenz zwischen 

den Declinationen — 26® nnd +78° constant = — 0*13 ±0*03 
gegeheo haben. Diese Vergleichung ist aber noch einer kleinen 
Verbesserung fähig. Eh ist iiünilich ^trge/ander'» Catalog mit 
der Niitalionsconstante 8*977 berechnet, wahrend man dieselbe 
jetzt = 9*223 anzunehmen hat, und die zu Abo unmittelbar 
durchschnitllich für 1829,0 beslinimten Declinationen erfor- 
derten deshalb die Verbesserung +0'240«m« — 0*039c*oiijt. 
Dieaelbeo sind dann durch Vergleichung mit dem Catalog der 
Fundamenta auf t830,0 reducirt. In die.*aem Catalog aber, 
der mit der Nutatloiisconstante 9*648 berechnet ist, bedürfen 
dtp Declinationen durchscbniUlich folgender Niitatiunsver- 
besaerungen : 

iV. . . für Sterne zwischen 4 = 6l“5 und 90® (m. Ep. 1752,2): 
— 0*227 JWM« -|“0*26Hroi«. 

S,», für südlichere Sterne (mittlere Epoche 1756,0): 

— 0*409flii« — ©"Obeco^at. 

Demnach wird die Cotrection der von Argefander durch Ver- 
gleichung mit Hradlrg bestininten Eigenbewegungen in Deel.: 
für Sterne A*, 4*0^'0063l Wns *9^0"004l6cotat, • 

für Sterne A', -1*0)00877 Wnz '—0>00064 «mo. 

20 
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und die Correctiun der Declinalionen für 1830 «selbst: 
für Sicrne A\ +0'*?46 mi« — 0”043<'e^flt, 
ftir Sterne <S, -|-Ot'249«Ma — 0t038 rw* «. 

Fdr die Sterne dee AVrtrre'pchen Catalozs enthalten die 
»iCorreclione» ultiinae** bereits die Reduction auf die neue 
Nutationsconstaiite» für die Sterne des Catalogus Generalis 
jedoch mit Ausnahme der Verbesserung der Reduction von 
den Epochen der Specialcataloge auf 1830. Diese Sterne, 
SU denen die mit Ar^«lfmäer gemeinsrhafUichea mit wenigen 
Ausnahmen gehören, sind fast alle um 1824 beobachtet, 
und da die Niitalionscorrection des Specialcatalog« für 1824 
— — *0*081 tiiis — 0*073»*o*» ist, werden demnach die Cor- 
rectionen der Reduction auf 1830 

für Sterne A', -f'O^^OISWs« — 0”038ro.fä!, 
fDr Sterne A', -+“0*028 «n» —0»008 rot*. 

Diese Correctionen so w\e die Veränderlichkeit der Bewegungen 
bei SUiu« und Procynn habe ich hcrricksiclitigt und die von 
Sfrurt: au^gesclilossencn Sterne mitgenommen. Die gcfiin' 
deiirn DifTerenzen *V — habe ich zunächst nach den AR 
siisaiiinicngerasst, weil ich frQhrr, bei Gelegenheit der in 
1300 der Astr. Nachr. erw5h»»len Vergleichungen, für die 
Abtveichmig der iV/rnc<*Vclien Declinatinnen der Haiiplstcrne 
von den Tahulao Reduct. ein von der AK abhängiges Glied 
erhalten batte, nämlich A' — T. Red. = — 0*326 I3"8) 

fbr 1830, welches wohl begründet zu sein scliien, indem die 
HinzufTigung desselben zu der Kormcl A*»Tabulae Reduct. 
=: -+-0*616 — '0''00933" die Ouaürafsumnie der Ahwciclinngeti 
lür 36 Sterne zwischen —30" und -+-60® von 4*13 auf 2*67 
«erringerte. Andererseits kam damals aus der Vergleichung 
der /4ryc/<7Mrferschcn Declinalionen mit den TabiiUe Reduct. 

A’— ./ = +0*188 ±0*047 — (0*134 

wäre, mit dom wahisch. I'. einer Gleichung ±0*142 aus 
2(ß — Z')* = 0'*752, \tähreiid ^ßlf = 1**074 ist, den 
w. F. als« ~ ±0**160 geben uGrdc. Die Vergleichung der 
einzelnen Differenzen mit ihren 20 älillelii gill den w. F. 
einer einzelnen = ±0*'406, also denjenigen eines 3liltels 
aus 7 DifTerenzen = ±0"l53. 

Wenn also auch wohl Spuren einer geringen Ungleichheit 
der Differenz A— /I in verschiedenen AR vorhanden sind, 
so ist dieselbe doch jedenfalls so gering, dass ihre Ver- 
nacbUssigiing die Sicherheit der Vergleichung nicht merklich 
beeinträchtigt. Ich habe daher von derselben ganz ahgeseheo. 

Es lat nun noch zu untersuchen, nh sich in den Diffe- 
renzen eine Veränderlichkeit mit der Decllnalion ausspriebt, 
obwohl beide Cataloge bereits ohne alle Reduction oder mit 
blosser Anbringung der Constante A — .4 =r +0*19 ganz 
vortrefDiefa Qbereinsllmmen. Zu diesem Zweck habe Ich mit 
Ausachloss des ganz isolirten sScorpii je 10 (zuletzt 9) in 



genau die Differenz der Nutationscorreclionen als periodisches 
Glied heraas, und ich erwartete demnach hei der directeo 
Vergleichung beider Cataloge wieder eine periodisch ver- 
iodcrlicbe Differenz, an lindes, welcbea aber nicbl der FsU 
ge\vesen ist £« ergaben sich nämlich im Mittel aus je 7 io 
AR auf einander folgenden Sternen, nach Abzug des Mittels 
aller 140 A — // = +0*1 9, die folgenden Wertbe ßi 



fir 


n 


b 


F 


B—F 


0‘-2fi'7 


-l-0"0l 


— 0"I1 


+0"08 


— 0"07 


1 84i7 


—0.25 


—0.20 


—0.03 


—0,22 


3 7.9 


—0.18 


—0.28 


— 0.14 


—0,04 


4 68.9 


—0.43 ') 


— 0.33 


— 0.17 


— 0,26 


6 66.3 


— 0.03 


— 0.29 


—0.04 


+ 0,01 


9 6.0 


+ 0. 16 


—0.16 


+ 0.04 


+ 0,01 


10 39.0 


— 0.28 


— 0.04 


+ 0.17 


— 0.46 


11 39.9 


+ 0.41 ») 


+ 0.06 


+ 0.13 


+0.28 


13 2.7 


+ 0.10 


+ 0.11 


+0.08 


+0.02 


14 12.4 


- 0.02 


+0.24 


— 0.08 


+0.06 


13 6.1 


—0.09 


+ 0.28 


—0.14 


+0,06 


16 46.0 


—0.12 


+ 0.30 


—0.17 


+ 0,06 


16 29.0 


+ 0.12 


+ 0.32 


— 0. 18 


+0,30 


17 32.7 


0.00 


+ 0.32 


— 0.14 


+0.14 


18 31.7 


— 0.36 


+ 0.30 


— 0.07 


—0,29 


19 33.4 


— 0.10 


+ 0.26 


+0.02 


—0,12 


20 19.6 


+ 0.38 


+ 0.21 


+ 0.09 


+0,29 


21 21.4 


+ 0.30 


+ 0.14 


+0.15 


+0.16 


22 19.9 


+ 0.12 


+ 0.07 


+0,18 


— 0,06 


23 16.9 


+ 0.30 ä) 


— 0.02 


+ 0.16 


+ 0,14 



Ufber der Columne ß stehen unter b die zugehörigen 
Werihe des Ausdruck« — 0*325 .tfnfa + 1.3®8), welche dem 
in den ß allerding« angedeiitelen Gange olfenhar nicht folgen. 
Eine Ausgleichung In der Form .r + ^.««2« + srot2s führt 
zu der Formel F, nach welcher 

0*068)jw«2z +(0*113 ±0*068)roji2a 

Declination auf einander folgende Differenzen vereinigt und 
die Mittel erhallen: 



dir —16' 


’68 


+0"44 


ang. +0"40 


— 6 


.28 


+ 0,18 


+0.39 


2 


1 63 


—0.10 


+ 0,30 


7 


,49 


+ 0,66 


+0,21 


14 


.29* 


+ 0,02 


+ 0,06 


21 


>14 


—0,10 


—0,09 


29 


.68 


+0,09 


— 0,12 


36 


.66 


+0,36 


—0,07 


41 


.64 


+ 0,04 


+ 0,03 


47 


.84 


+ 0.32 


+ 0,15 


61 


.89 


+0,31 


+0,16 


57 


>24 


+0,16 


+ 0,13 


63 


>62 


+0. 13 


+ 0,07 


73 


.48 


+0,19 


0,00 



1) Ohne AAarigae —0*12. 
>) Ohne iTVirginli +0*18. 
>} Ohne 94A^uriI -+-0*06. 
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Der w. F. eioett dieser MUtel beträgt ±0*13; ein Gnng ist 
In denselben nicht zn erkennen. Ausser diesen Differenzen 
erhielt ich aber noch mehrere Reiben anderer Indirect bei Ver- 
gleichung anderer Cataloge (Groombridge, Pond'» Catatogne 
er U12 Stars, Radcliffc Catalogue und Seven-Year 

Cstalogue) nit Slruve und Argeiander, die nicht überall 
genOgend mit dem hier steh ergebenden Mittelwerth -|-0*I9 
stiminteii und nicht unberücksichtigt bleiben durften, da sie 
ebenfalls eine beträchtliche Genauigkeit besassen und das 
Verhalten zahlreicher bei der direclen Vergleichung der beiden 
Verzeichnisse nicht beuutztei> Positionen zu einander angaben. 
Diese Differenzen sind, «vie sie sich aus den weiterhin mit- 
zutbeilcrideii S|icciaigteichungen , wo iiülhig durch einfache 
lnter|»olatinu , ergeben, in der folgenden Tafel zusamniciigc- 
slellt, in weicher auch %vieder die direct gefuiidcnGii an den 
gcliurigen Orten eingeschaltet sind. 



Dccl. 


A-.l 


durch 


Drei. 


A- 


A 


durch 




— — 












— t:"ao 


- 0"01 


Mrg 


37*60 


-0" 


16 


Pond 


— 16.70 


+ 0.53 


Pond 


38.42 


+0 


27 


Johnson 


— li.6» 


+ 0.44 


dir. 


38.56 


—0 


44 


Airg 


— 12. HS 


+0.34 


Johnson 


39.20 


+0 


12 


6Voom6r. 


— 12.29 


+ 0.40 


Airy 


39.48 


—0 


25 


Pond 


— 11.26 


+ 0.35 


Pond 


39.84 


+0 


28 


Johnson 


— 8.02 


+ 0.46 


Airy 


41.64 


+0 


04 


dir. 


— 6.28 


+ 0.18 


dir. 


42.09 


— 0 


18 


Groomhr. 


— 6.02 


+ 0.31 


Pond 


42.25 


— 0 


38 


Johnson 


— 3. 59 


— 0.41 


Johnson 


42.48 


+0 


43 


nfirg 


— 1.80 


+ 1.08 


Airy 


42.94 


+0 


49 


Pond 


0. 13 


+ 0.39 


Pond 


44.08 


— 0 


55 


Johnson 


2.53 


— 0.10 


dir. 


46.34 


+0 


06 


Johnnon 


2.92 


+0.79 


Ahry 


47.52 


+0 


40 


Pond 


3.13 


+ 0.17 


Johnton 


47.72 


— 0 


14 


Groombr. 


3.49 


+ 0.40 


Pond 


47.84 


+ 0 


32 


dir. 


5.83 


+0.80 


JoknMOH 


48.04 


+0 


42 


Airg 


7.35 


0.00 


Pond 


49.04 


— 0 


55 


Johnton 


7.48 


+0.18 


Airg 


50.53 


+0 


27 


Johnson 


7.49 


+ 0.56 


dir. 


51.54 


+0 


30 


Pond 


10.90 


+ 0.27 


Ji.hnton 


51.77 


—0 


14 


Airg 


- 11.95 


+0.19 


Pond 


51 .89 


+0 


31 


dir. 


12.75 


+0.42 


Airy 


52.28 


—0 


43 


Johnton 


14.29 


+0 . 02 


dir. 


52.36 


— 0 


24 


Groombr» 


15.74 


—0.23 


Pond 


54.99 


—0 


65 


Johnton 


17.60 


— 0.32 


Airij 


55.96 


+0 


57 


Pond 


18.75 


—0.57 


Johnson 


57.24 


+0 


16 


dir. 


19.78 


+ 0.10 


Pond 


57.42 


+0 


08 


Groombr. 


21.14 


—0.10 


dir. 


57.61 


— 0 


04 


Airg 


22.54 


— 0.41 


Air^ 


57.86 


+0 


17 


Johnson 


23.75 


+ 0.36 


Pond 


58.57 


—0 


05 


Pond 


26.98 


—0.24 




61.01 


+0 


12 


Johnson 


27.16 


-0.57 


/Urtf 


61.11 


+0 


45 


Pond 


29.22 


— 0.26 


Johnson 


62.06 


+0 


30 


Groombr, 


29.58 


+ 0.09 


dir. 


62.65 


+0 


91 


Airg 


30.57 


0.00 


Pond 


63.52 


+0 


13 


dir. 


32.89 


+ 0.45 


Airg 


64.43 


—0 


57 


Johnson 


33.32 


+ 0.21 


Pond 


65. 15 


— 0 


09 


Pond 


35.65 


+ 0.36 


dir. ‘ 


67.10 


+ 0 


07 


Groombr. 



Drei. 


S—A 


dnreh 


Deel. 


A— A 


dnrrli 














67<’27 


— 0"04 


Airg 


77*09 


— 0"05 


Pond 


68.48 


+ 0.50 


Johnson 


77,37 


+ 0,48 


Groombr. 


70.04 


—0.22 


Pond 


78.89 


—0.05 


Johnson 


72-48 


—0.22 


Groombr. 


82.33 


+ 0.56 


Groombr. 


73. 19 


+ 0.24 


Johnton 


84.86 


+ 0.07 


Pond 


73.48 


+ 0.19 


dir. 


85,77 


-0.14 


Airg 


74.19 


— 0,33 


Airg 1 








Nimmt man 


hier «UN Je 


drei auf 


ciuaiiJer 


folgenden 



Wertbeii die Mittel (nur zwischen 72" und 74* aus vicr^ mit 
dem Gervicht 2 für eine direetc Vergleichung, dem Gewicht 
1 für eine indireetc durch Groombridge, Pond oder und 



dem Gewicht 4 für eine Vergleichung diircli Johnton^ so crbiilt 



tiinn die 


folgenden 


dO Weriht 


>, welchen 


ich die 


dcliiiilivc 


Curve fOr 


die Differenz S — A 


atigescblossen habe: 




Drei. 


A-.l 


Cur.e 


Drrl. 


S~A 


Carre 


— 16*43 


+ 0"34 


+ 0''40 


4l°86 


+ 0"OH 


+ 0"03 


— 12.00 


+0.37 


+ 0.40 


42.98 


+0,26 


+ 0.04 


— 6.65 


+ 0.28 


+ 0.39 


47.37 


+0.11 


+0,12 


— 1.39 


+0.51 


+ 0.34 


48.07 


+ 0,22 


+ 0.13 


2.76 


+ 0,19 


+ 0.30 


51,43 


+ 0.12 


+ 0,16 


5.30 


+ 0,32 


+ 0,26 


52.08 


+0.03 


+ 0. 16 


7.98 


+ 0,41 


+0,21 


1 56.55 


+ 0.16 


+ 0.15 


13.32 


+ 0,16 


+ 0,04 


] 57,58 


+ 0.05 


+ 0, 13 


17,09 


— 0,33 


— 0,02 


60.07 


+ 0.19 


+ 0,11 


21.16 


—0.13 


— 0,09 


1 62.94 


+0.37 


+ 0.08 


25.96 


—0.15 


-0,13 


65,78 


-0.12 


+ 0,05 


29,81 


+ 0.01 


-0,12 


68,62 


— 0.01 


+ 0,02 


34.38 


+ 0.35 


— 0.09 


73.38 


— 0.01 


— 0,01 


38.15 


—0,19 


—0.04 


77 9 


— 0.04 


+ 0.01 


39.44 


0.00 


— 0,01 


ft4i32 


+ 0, 16 


+0.10 



Aus der Corve findet sich endlich folgeodc Tafel, mit 
deren IJölfe ich die Rednclion von Struve auf Argelanüer 
überall ausgefübrt habe: 



Drrl. 


AS 


w— ' 


— — 


90* 


— 0"20 


86 


— 0,13 


82 


— 0.06 


78 


-o.ni 


74 


+ 0.01 


70 


— 0.01 


66 


— 0,05 


62 


— 0.09 


58 


—0,13 


54 


— 0,16 



Drei. 


AS 






50* 


— 0"I6 


46 


— 0,10 


42 


— 0,03 


38 


+0,04 


34 


+ 0,09 


.10 


+ 0.12 


26 


+0.13 


22 


+ 0.10 


18 


+ 0.04 


14 


—0,06 



Drrl. 


A~S 


10" 


-0"I6 


6 


— 0,25 


2 


— 0.31 


— 2 


—0.35 


— 6 


-0.39 


— 10 


—0,40 


— 14 


— 0,38 


— 18 


— 0,34 



Die Oaadratsomnie der Abweichungen dar 140 einzelnen 
4.V — .4 von dieser Curvs Ist S// = 52*3Ö, der w. F, einer 
einzelnen Differenz also, wenn man in diesem Falle 140 selbst 
als Divisor annimmt, ^ ±9*413. Der vierte Tbeil dieser 
Summe rührt allein von drei Sternen her. nämlich von oAu- 
rigae (Pehterquadrat 4*4 1), dessen Declination, wie ich durch 
eine Untersuchung aller vorhandenen Beobachtungen gefunden 

20 * 
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habe, b«i Sfmve 7* zu klein ist, 1 "Virginia (3*24; Fehler etwa 
— 1* bei Ar^^londcr und +t* bei Struve)^ und 94 Aqoarii 
C4"84; DedinatiOD bei Argelander 2* zu ^Qc]tich); ohne diese 
Sterne würde £/*/* — 39"87 fiir 137 DifTerenzen und der 
w. F. eii>er einzelnen = i 0*364. Da der w. F. der L’eber- 
IragUDg einer •V^rurc’achcn Declination von 1B24 auf 1830 
etwa =r ^;0*08 sein wird, findet airh aus diesen Zahlen 
unter Vorauasetzuog gleicher Genauigkeit auf beiden Seiten 
der w. F. einer Dorpater Declination für 1824 und einer De- 
clinatioo des Aboer Cataloga = ±0*286 oder ±0*261; man 
kann also bei dem Werth ±0*28 bleiben, welchen Struve 
selbst (Pos.Med. p. 380) aus 132 Sternen gefunden bat- Ver- 
gleicbt man denselben mit deri im Folgenden für andere 
Combinalionen erhaltenen Zahlen, so wird man linden, dass 
die in Abo und Dor^iat durch eine nameutlich am letzteren 
Orte durchschnittlich sehr massige Anzahl von Beobachtun- 
gen erreichte Genauigkeit eine vorcOgliche ist. Um hier 
übrigens einen mit den meisten dieser Zahlen genauer ver- 
gleichbaren Werth des w. F. einer DlflTerenz S^A zu erhal- 
ten, habe ich denselben auch noch aus den Abweichungen 
der einzelnen iV— ,/ von den letzten 14 Mitteln selbst be- 
rechnet und ±0*39 gefunden, etwas kleiner als aus den 
Quadraten, «veil die drei stärker ahweirhenden Sterne hei 
dieser Bereebnuogsart einen el«vas geringem Eiofluss aus- 
übea. ~ Es folgt nun 

2. Vergleichung des Greenwicher Seven-Years Catalogue 
mit Argelander und Struve. 

Der neueste Catalog (Catalogue of 2022 stars 

for 1860) enthält 289 Sterne des AryctaHdcr»chen und 231 
des «Vrnire'schen Calalogs, darunter 95 beiden gemeinschaft- 
liche, also 426 verschiedene Sterne aus den beiden eben 
verglichenen Verzeichnissen. Die Greenwicher Oerler dieser 
Sterne habe ich auf 1830 reducirt, und z«var mit den Con- 
alanten des Catalogs selbst, wenn die Eigenhewegungen nach 
Untersuchungen angesetzt waren. Mnin bat seine 
Eigenbewegungen durch Vergleichung des Catalogs der Fun- 
damenta meist mit dem Greenwicher T«velve-Year Catalogue 
(mit Bevorzugung der Positionen für 1840), zum geringem 
Tbeile mit dem Catalogue of 1676 slars, abgeleitet, ohne 
irgend welche Correctionen au die beiderseitigen Catalog- 
poaillooen anzubringen. Wenn man aber als mittlere Epoche 
der verglichenen neuen Beobachtungen 1842 annimmt, so 
erfordern die Dedinationsdiffercsssn Airy— Bradley durch- 
schoittlicb die Notationsverbesserung 

-|-0"24l «« « — 0"?48rfW£E für Sterne iV, und 

+0*423 xrw* + 0)106 COX dl fOr Sterne S. 

Statt dieser Werlbe habe ich für alle Sterne +0*362 «in a + 
0*201 CO« c angenommen, indem leb als Nutatlonsverbesse- 



ruiig für Bradley eine vor einer Reihe von Jahren berechnete 
Forme) benutzt habe, ohne mich gleich daran zu erinnern, 
dass sie für die etwas zn spät angenommene Epoche 1757,0 
galt. Dies Versehen bat sich durch alle folgenden Reebnun- 
geo gezogen, ist aber offenbar ganz ohne Einfluss, wo keine 
von der AR abhängigen Glieder hestiimnt sind, und wo solche 
Glieder vnrkommen, bähe leb dieselben nachträglich noch 
von diesem Fehler befreit. — Von dem angegebenen Aus- 
druck habe ich also an die 30fachen iVfnm'schen Eigenbewe- 
gungen ^ oder +0*I3I li/i (a + 29*3) angebracht. Für 

Sterne, die bei J/r/m nicht Vorkommen, habe ich die Eigen- 
bewegungen aus Argchnder*n Catalog mit der Correctiuo 
+0*243 («+ I3”7) für 30 Jahre, und für die nur bei 

StTHVe vorkommeoden mit der Currection — 0*1 62 »ii(« + | *7) 
(tÜr 36 Jahre, da diese Sterne in Dorpat fast alle um 1824 
beobachtet sind) aus seiner Comparatio Catalogorum prioniin 
genommen. An die Argebmder»t\iitn DecÜnationen selbst 
endlich ist, wie hei den folgenden Rechnungen iiniuer, die 
Correction +0*261 «V« (« — 8"33') angebracht. 

Von den 289 im Aboer und im Seven-Years Catalogue 
vorkomnipnden Sternen hat Bradley 9 gar nicht und einen 
zehnten nicht in Drclinalion beobachtet. Diese Sterne konn- 
leii daher nicht sicher genug «on 1860 auf 1830 reducirt 
werden und sind ain^geschlossen. Ferner hat zweimal Airy 
keine Declination, so dass ich nur 2< Veigleichongen be- 
hielt. Darunter komineii 6lCygoi, aLihrae und aCapricomi 
doppelt «or, weil sich in beiden CataJogen die einzelnen 
Coniponenlen timlen ; fÖr diese habe ich nur die Mittel an- 
geselzt. andrerseits aber noch zwei weitere Verglcicbungeo 
durch ot und d Ursar min. erhalten, für welche Sterne Arye-> 
Imtder'ß Oerter in den Tafa. Red. (p. Llll und LVI) angegeben 
sind. Im Ganzen habe ich also 276 Vergleicbungen, zwi- 
schen — 26®i und +88*'4, benutzt und daraus Hir Zonen von 
6®, nur zwischen 70* und 90* von 10® Breite folgende Mittel 
erhalten, ohne (hier so«vohl, wie bei allen andern Verglei- 
chungen) auf die, für Hie Greenwicher Calaloge freilich aebr 
ungleiche, Zahl der Beobachtnngeo Rücksicht 'zu nehmen, 
weil ich dadurch meine Aufgabe gar zu sehr cnmplicirl haben 
würde. 
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8b°90 


4-0"07 


6 


±0"69 


±0"30 


+0"03 


74,42 


-0.20 


10 


0.73 


0.23 


—0.27 


67,64 


— 0.28 


8 


0.77 


0.26 


—0,25 


62,60 


—0.09 


7 


0.65 


0,28 


—0.14 


66,«« 


+ 0.04 


8 


0.45 


0.26 


0.00 


51,97 


+ 0.6« 


11 


0,57 


0122 


+0.15 


4«,34 


+ 0.01 


8 


1.20 


0.26 


+0.26 


42, «0 


+ 0.11 


10 


0,40 


0,23 


+0.48 


37,36 


+ 1.05 


16 


0,87 


0.18 


+0.69 


33,15 


+0.83 


15 


0.78 


0.19 


1 +0.85 
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Deel, 
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St 






Car.e 






— V— ' 








27*62 


+0*91 


22 


±0*80 


±0*16 


+0*99 


22,57 


+ 1,13 


14 


0,67 


0,20 


+ 1,08 


17,62 


+ 1,39 


17 


0,86 


0,18 


+ 1,09 


12,55 


+ 0,80 


17 


0,64 


0,18 


+0,95 


7,54 


+ 0,53 


16 


0,69 


0,18 


4-0,62 


3,34 


+ 0,45 


24 


0,66 


0,15 


- i - 0,36 


— 2,20 


+ 0,05 


15 


0,55 


0,19 


+ 0,34 


— 8,01 


+0,58 


1 1 


0,57 


0,22 


+ 0,54 


— 12,76 


+ 1.05 


13 


0,82 


0,20 


+ 0,84 


— 16,63 


+ 1,36 


20 


0,7 t 


0,16 


+ 1,06 


— 22,68 


4-0,85 


8 


0,77 


0,26 


+ 1,25 



Ebenso habe ich von den 231 hei Airy und Siruve ge- 
neinachalUicben Sternen die 21 nicht bei Bradley vorkoni- 
meuden auageschlonaen, fU' 3 Sicrnpaare (40 u. 4lDraconis, 
aLibrae und aCapricorni) nur die Mittel angeaetzt und die 
flbrig gebliebenen 207 Vergleichungen zu folgenden Normal- 
werthen vereinigt: 



Deel . 


S-Gr. 


St 


J^L 




Cur.v 
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W.— 








85®77 


— 0"07 


3 




± 0"40 


— 0"20 


74,19 


— 0,53 


10 


± 0"83 


0,22 


— 0.41 


67 , 27 - 


— 0,31 


10 


0,80 


0,22 


— 0,28 


62,65 


+ 0,82 


8 


0,90 


0,24 


— 0,10 


57,61 


— 0,02 


13 


0,55 


0,19 


+ 0,12 


51,77 


+ 0,50 


7 


0.24 


0,26 


+ 0,47 


48,04 


+ 0.44 


9 


0,82 


0,23 


+ 0.58 


42,48 


+ 0,60 


11 


0,49 


0.21 


+ 0, 65 


38,56 


- i - 0,40 


8 


0,52 


0,24 


+ 0.64 


32,89 


+ 0.28 


12 


0,64 


0,20 


+ 0,57 


27,16 


+ 0.36 


17 


0,76 


0,19 


+ 0,59 


22,54 


4 - 0,72 


11 


0:68 


0 , 2 t 


+ 0.69 


17,60 


+ 1,07 


12 


0,53 


0.20 


+ 0,89 


12,75 


+ 1.24 


14 


0,61 


0.18 


+ 1 ,02 


7,48 


+ 0 , 7 t 


14 


0,68 


0,18 


+ 1,09 


2,92 


+ 1,21 


13 


0,69 


0,19 


+ 1,14 


— 1,80 


+ 1.16 


10 


0,91 


0,22 


+ 1 . I 7 


— 8,02 


+ 1,04 


9 


0,61 


0,23 


+ 1.18 


— 12,29 


+ 1.40 


6 


0.75 


0,28 


+ 1.20 


— 17,80 


+ 1 .22 


9 


0,74 


0.23 


+ 1.25 


- 26,1 


+ 1,8 


1 









E» bezeichnet hier, wie Ini Folgenden immer, (<,) den 
w. F. einer einzelnen Differenz, wie er sich aua <Ien Abwci- 
ehungen der einzelnen zu dem nebenatcbenden Millel ver- 
einigten von dienern Mittel ergibt, und la den w. F. den Mittels 
selbst. Diese s. sind aber nicht durch die (t,), sondern 
durch andere Werthe des w. F. einer Differenz bestimmt, 
welche aus dem ganzen Complex aller verglichenen Sterne 
Oberhaupt, oder aller zwischen gewissen Grenzen liegenden, 
abgeleitet sind, und im Folgenden durch ti bezeichnet werden 
sollen. 

Hier sind die verschiedenen s alle aus den Quadraten 
der AbweicbnogeD beatinnit; die Summe denelben ist 



Ihr 276 Diff. A.— Gr. = 30l"95, also s, = ±0"734 und 
r 206 5 S.— Gr. = 191.67, J s, = ±0.685. 

Dass der erste dieser Werthe nicht unbeträchtlich grosser 
ist, rOhrt zum Tbcil vno dem einen Stern 8t T'Cancti her, 
fSr welchen der Aboer Catalog die Dcclination t860 nach 
Abzug der systematischen Differenz 1*0 noch 4*3 grOsser 
gibt, als der Greenwicher. Aus einer Untersuchung aller 
Beobar.htnngeo dieses Sterns finde ich aber die Eigenbewegung 
nur — +0*23 mit einem Fehler von — 3*7 bei Bradleg, 
während bei der Vergleichung nach Argelander +0*31 an- 
gewandt ist, und die hiermit noch bleibende Differenz hat 
nichts Auffallendes mehr. Ohne VCaneri wird fOr A. — Gr. 

Si = ±0*715. — Zur Vergleichung mit den folgenden 
Werlhen habe ich die S| noch wieder nahe ans den 2/* selbst 
berechnet und Tür A. — Gr. ±0*70 (ohne T'Cancri ±0*69), 
für S- — Gr. ±0*67 gefunden. 

Die oben zusammengeslellten Zahlen A — Gr, und S— Gr, 
habe ich nun durch Curven ausgeglichen, deren Zug aus der 
folgenden Tafel ersichtlich ist. Von der Gone S. — Gr. bin > 
ich dann vermittelst der vorhin bestimmten Relation 
zu ArgeUmder Qbrrgegangen und habe als Reductinnen 
A.~Gr. schliesslich die arithmetischen Mittel der aul diese 
Weise indirect und der direct gefnndenen angenommen. 
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iadir. 




Millrl 


90 ® 


+ 0"10 


— 0 " t 0 


+ 0"30 


+ o"to 


85 


— 0,22 


— 0,33 


- 0,01 


— 0.17 


80 


— 0,35 


— 0.38 


— 0,19 


— 0.28 


75 


— 0,41 


— 0,40 


— 0.26 


— 0,33 


70 


— 0,36 


— 0,37 


— 0.28 


— 0.32 


65 


— 0.19 


— 0,25 


— 0.19 


— 0,22 


60 


0,00 


— 0, 1 1 


— 0,09 


— 0,10 


55 


+ 0,28 


+ 0,13 


+ 0,07 


+ 0,10 


50 


+ 0,54 


- 1 - 0,38 


+ 0,20 


+ 0.29 


45 


+ 0.63 


+ 0,55 


+ 0,39 


+ 0.47 


40 


4 - 0,65 


4 - 0,65 


+ 0,58 


+ 0,61 


35 


- i - 0.59 


4 - 0,67 


+ 0.79 


+ 0,73 


30 


4 - 0,57 


+ 0,69 


+ 0,94 


+ 0,82 


25 


4 - 0,62 


+ 0,74 


4 - 1,05 


4 - 0,90 


20 


+ 0.80 


+ 0,87 


+ 1,10 


+ 0.99 


15 


+ 0.96 


4 - 0,92 


+ 1,04 


+ 0,98 


10 


+ 1,06 


+ 0.90 


+ 0,80 


4 - 0.85 


5 


+ 1,12 


4 - 0,85 


+ 0,42 


+ 0.63 


0 


+ 1,16 


+ 0.83 


+ 0,33 


4 - 0.58 


— 5 


4 - 1,18 


4 - 0,80 


+ 0,39 


- f 0,59 


— 10 


+ 1.19 


+ 0,79 


-(- 0,65 


- j - 0.72 


-15 


+ 1,22 


4 - 0,85 


+ 0,98 


+ 0,92 


— 20 


+ 1,27 


+ 0.97 


+ 1,17 


+ 1,07 


—25 


4 - 1,35 


+ 1,21 


+ 1,30 


+ 1.26 



Statt der letzten drei Mittel habe ich eigeotllcb erhalten . 
+0*90, +1*02, +I*t3, und diese Werthe weiterhin bei 
den Aosgleicbuogen angewandt, well leb nrsprOoglicb die 
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Diflercuz .4 — S sOaiich von —10® conslnnt = —0*40 
geoetxt batte. Dieoer Uiiterochlcd ist aber gänilicb uner- 
beblicb. 

3. VerRlciehiinK des Greenwicher Catalopue of 2IS6 stars 
CTwelve-Year Catirlogue) mit Argelandtr. 

Dieser Catalogue besteht bekanntlich aus »wei S|>etlal- 
catatogen fOr die Epochen 184U und 1846, die hauptsächlich 
<lessbalb nicht ganz gleichartig sind, »eil die Deelinalioiieu 
der letzteren, ..eiche .on 1842 bis 1847 bcnbachtet sind, 
sämmtlich durch den Mauerkreis ...n 1'rou;ihtOH bestimmt 
sind, ivährcnd für die Construtinn des eralcren, weicher die 
Jahre |836 bis 184t umfasst, in der ersten Hälfte dieser 
Zeit die Berdinchtnngen an den beiden Mauerkrclscn von 
TVwHjA/frn und Jonre zusammen gedient haben. Vor der 
Vergleichung des ganzen Cnlalogs ndl einem anderen .rar 
daher erst eine Vergleichung der beiden Specialcataloge unter 
einander vor/unehmen. 

Dieselben haben 665 Declinationen gcmeinscliafllich, 

' welche ich in der Art verglichen habe, dass die für 1840 
angegebenen ohne Bcrneksichtigung der versch.vindend kleinen 
Correctioneu auf 1846 reducirt wurden. Für die Braitleij- 
achen Sterne kommen dabei J/rrrVs Eigcnbewennngeii zur 
Anwendung, Oir andere nahm ich ilie ini 12*Y.»C. angege- 
benen. also diejenigen des B. A. C.. welcher fOr eine L’eber- 
tragung über nnr 5 Jahre »vohl eine hinreichende Genauigkeit 
gibt; Im Catalog fehlende Bewegungen endlich habe ich in 
einigen Fällen nach JhuUer angcnoniuien und sonst aus 
Johnson A Vergleichungen mit Grooiubridge, oiler aus Yer- 
gleichungen des 12-Y.-C. mit B. Z., I’iazzi und Lalande be- 
rechnet. Doch blieben noch 26 Sterne übrig, für welche 
gar kein Anhalt zur Briiiittelung der Bewegungen vorhanden 
war; ich habe dieselben indess noch mitgenommen, weil die 
Epochen so nabe und die Sterne selbst alle klein sind, ausser 
J4ff"8, 1398 und l63l, bei »veicben in einem der Catalogo 
Fehler zu sein acheiaen. Dagegen habe ich ilie vorkommen- 
den Doppelsternbcgicitcr ausgeschlossen, well die Dcclina- 
tionen derselben bloss durch Mikrnmetcrvergleichungen mit 
den Hauptsternen bei beobachletcn Durchgängen der letzteren 
bestimmt sind, oder, wenn nahezu imriier liehle Componenten 
beobachtet waren, nur die Mittel angesetzt, »vodurch sich 
die Zahl der Vergleichungen um 31 verringerte, und endlich 
fiel noch juTrs. niaj. fort, dessen (nur aus unteren Culriilna- 
tionen bestimmte) Declination fiir 1840 ganz fehlerhaft ist 
(J 1840 — i 1845 —8*3). Es blieben also 630 Differenzen, 
deren zoncn.veise Zusammenfassung (zwischen 80" und 90", 
—30“ und — 33°6, — 33"7 and — 36"4, sonst >wi 6 zu 5*) 
folgende Mittel ergab : ■■ t , 

» ö .. . s .♦* IS »- 



Deel. 


tuen 

-asMi 


St. 






Cur.c 


R4“96 


— 0"07 


9 


±0"35 


±0"I7 


— 0"08 


76,86 


—0.16 


7 


0.34 


0,19 


—0,17 


72,05 


— 0,08 


10 


0,55 


0,16 


— 0,08 


67,15 


0.00 


24 


0.39 


0,10 


+ 0,09 


62,25 


+ 0,21 


29 


0,47 


0.09 


+ 0,19 


67,46 


+0,14 


59 


0,42 


0,07 


+0,14 


52.46 


+0,03 


.39 


0,56 


0.08 


— 0.03 


47,73 


—0.26 


47 


0,66 


0,07 


— 0,25 


42,68 


— 0,36 


35 


0,43 


0,03 


— 0,34 


38,66 


-0.21 


13 


0,41 


0,14 


— 0,24 


3t, 60 


+ 0.21 


2 t 


0,49 


0,t 1 


+ 0.19 


27,29 


+ 0,12 


25 


0,58 


0,10 


+0,19 


22,85 


— 0,06 


34 


0,68 


0.09 


-i-0.06 


17,53 


+ 0,08 


29 


0,66 


0,09 


— 0,21 


12,63 


— 0,39 


23 


0,37 


o.to 


— 0,33 


7,59 


—0,24 


28 


0,48 


0,09 


— 0,27 


2,58 


— 0,22 


29 


0.63 


0,09 


—0,21 


— 2,tl 


- 0,22 


20 


0,48 


0,14 


-0,24 


- 7,97 


— 0,49 


26 


0,61 


0,12 


— 0,46 


— 12,60 


-0.48 


26 


0,82 


0,12 


— 0,43 


-17,59 


— 0,27 


3t 


0,6t 


0,11 


— 0,30 


— 22,62 


—0,46 


19 


0,61 


0,14 


— 0,35 


—27,06 


- 0,47 


25 


1,08 


0,22 


— 0.69 


—31,76 


— 1,04 


13 


, i.to 


0,31 


— 1,05 


—34,72 


— 3,55 


8 


4.19 


1,48 


—2,5 



Zwischen 90* und 0® findet sich aus 461 Sternen 
— ^0*50, z.vischen 0" und —25® aus 122 Sternen — i;0"63, 
woraus dio Sm berechnet sind, mit Ausnahme der drei letzten, 
aus den zugehörigen (s,) abgeleiteten. Die Beductionstafel, 
welche aus einer graphischen Ausgleichung der zusaoimeo- 
gestelltcn Werthe Deel. (1840) — (1845) folgt, findet sich 
weiter unten. 

Aus dem Aboer Catalog enthält non der t2-Y.-C. 263 
Sterne, aber 6 mal keine Declination, so d.iss 247 Verglei- 
chungen bleiben, von denen 209 auf den Catalog von 1845, 
188 auf den für 1840 geltenden kommen; 38 Sterne finden 
sich also nur in dem letzten. Diese habe ich auch noch auf 
1845 reducirt und die Declinatioucu des Aboer Calalogs mit 
ihren eigenen Reductionselementcn und IliiizufUgung der Cor- 
rectioii -(-0''359>fa(a— l°2ö') auf dieselbe Epoche gebracht. 
Die gefundenen Differenzen A.— Gr. habe ich dann nach den 
Declinationen geordnet und aus je tO auf einander folgenden 
(einigemal aus 9) die Mittel genommen; je zwei ganz iso- 
lirle Sterne z.vischen 87 und 89“ . fielen dabei aus. Diese 
Mittel sind in deu fulgcndcii Tafeln zusamniengcslellL 

Argelandcr — Greenw. Twelve-Year Catalogoe. 
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+ 1*74 
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±0"76 ±0“22 


+ 1"72 


— 12,02 


+ 1,38 
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0,52 ! 


+ 1,41 


— 3,65 


+ 1,18 




0,80 ' r 


+ 1,19 


3,57 


+ 1,26 
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yd— (1845) 


(1840)— (1845) 


5”67 


+0*68 


10 


±0"53 


±0"I6 


-f-l"lt 


. 90“ 


— 


— 


+0"I0 


10,77 


+ 1.04 


s 


0,43 




-f0,97 


86 


— 


— 


— 0,06 


15,46 


+ 0,60 




0,37 




-i-0,71 


82 


— 


— 


— 0,15 


22,19 


+0,40 




0.45 




+0,44 


78 


— 0"69 


- 0"25 


—0,18 


29,22 


+ 0.43 




0,55 




+0,34 


74 


—0,59 


— 0,25 


—0,13 


34,75 


+ 0.87 


s 


0,48 




+ 0,31 


70 


1 —0,49 


—0,25 


—0,02 


39,44 


0,00 


s 


0,68 




+ 0,29 


66 


—0,35 


— 0,24 


+ 0,14 


44,00 


—0,10 


s 


0,57 




+0,24 


62 


— 0,22 


— 0,23 


+0,19 


47,57 


— 0,15 


t 


0,46 




4-0,16 


58 


—0,10 


— 0,20 


+ 0,15 


51,19 


+ 0,26 


s 


0,20 


3 


-f0.07 


54 


0,00 


— 0,15 


4-0,04 


54,93 


+ 0,06 


; 


0,43 


3 


—0,02 


50 


+0,10 


— 0,09 


— 0,15 


58,83 


— 0,13 


9 


0,38 


0,16 


—0,13 


46 


+ 0,20 


+ 0,01 


— 0,30 


62,64 


— 0,21 


i 


0,32 




—0,24 


42 


+0,27 


4-0.15 


— 0.34 


67,89 


— 0,94 


» 


0,59 




—0,42 


38 


+0,30 


+ 0,36 


— 0,21 


76,17 


— 0,33 


s 


0,64 




—0,64 


34 


+0,31 


+0,57 


+ 0,10 














30 


+ 0,33 


4-0,71 


+ 0,21 




1845 










26 


+0,37 


+ 0,78 


+0,15 














22 


4-0,44 


4-0,80 


+ 0,01 


— 20*55 


-t-0»47 


10 


±0"93 




+ 0"46 


18 


4-0,57 


4-0.81 


—0,19 


— 15,48 


+ 1,41 




0,50 




+0,73 


14 


+ 0,79 . 


+ 0,81 


—0,32 


— 10,64 


+0,24 




0,77 




-i-0,86 


10 


+ 1,00 


+0.85 


—0,31 


— 5,14 


+0,93 




0,77 




+ 0,94 


6 


+ 1,10 


4-0,88 


—0,25 


1,69 


+ 1 ,06 


s 


0,46 


0.16 


+ 0,94 


2 


+ 1,17 


+ 0,94 


— 0,21 


4,29 


+0,87 




0,59 




+0,91 


— 2 


+ 1,18 


+ 0.95 


— 0,24 


6,00 


+0.84 




0,75 




4-0,88 


— 6 


4-1,21 


4-0,93 


— 0,40 


9,70 


+0,41 




0,32 




+ 0,85 


— 10 


+ 1 ,33 


+ 0.87 


—0,46 


17,05 


+0,89 


f 


0,48 




+ 0,81 


— 14 


4“ t , 50 


4-0,77 


—0,38 


22,82 


+ 0,74 


3 


0,52 




+ 0,80 


— 18 


+ 1,71 


+ 0,62 


— 0,,40 


29,44 


+ 1.08 


3 


0,78 




+ 0,72 


— 22 


— 


+0,29 


-0,34 


36,38 


+ 0,36 


3 


0,46 




+0,45 


—26 


— 


— 


— 0,51 


41,03 


— 0,15 




0,62 




4-0,20 


— 30 


— 


— 


—0,89 


44,91 


- 0,19 




0,45 




4-0,04 


-32 


— 


— 


-1,25 


48,01 


0,00 




0,45 




—0,04 


— 34 


— 


— 


— 2,2 


50,84 


—0,26 


3 


0,46 


3 


— 0,10 










54,66 


+ 0,18 


3 


0,43 


3 


—0,16 










56,64 


—0,42 


s • 


0,45 


3 


— 0.21 


4. Vergteichang des GreenMichcr Seven-Year Calatop^ne 


62,24 


+0,23 


9 


0,40 


0.17 


—0.23 


mit dem T^etve-Year Calalogue. 




67,60 


—0,87 


t 


0,70 


3 


—0,24 










75,17 


+0,10 


- 


0,60 


. 


—0,25 


Dieae Cataloge enthalten 


836 genicinecliaOltche Sterne; 














in ^ Fällen fehlt aber im 7- 


Y.-C. und 


in 2 t im I2-Y.-C. 


Die e_ 


sind sus folgenden Wertben von a. 


berechnet! 


die Declination. 


und ferner sind 43 Doiipelaternheglciter aua- 














zuachlieanen od 


er mit den Hsiiptsterrieu 


im Mittel zu verci- 


Arg.-Gr.1840 zwi.echen -26*0 u. 0°3 aus SOSlernen ±0*69 


nigen, «o dann 


764 Yergleichnngen Obrig bleiben, wovon 636 




t 


-2* 


4 u. 79”9 


S 156 


s ±0*47 


auf den Cataing fQr 1840, 


636 auf den Catalog Hir 1846 


Arg.-Gr 


846 3 


-26 


*0 u. -2*2 


> 40 


» ±0*74 


kommen. Von 


den erateren 


ist ;(Uraae 


maj. wieder auszuw^ 






-1* 


I n. 78*3 


s 167 


* ±0*52 


aclilicaaen. 









Aus allen Sternen zusammen wOrde inan fDr die erste 
Cnmbination e, == ±0*60 und fDr die zweite = ±0*56 
erhallen. 

Die Ansglcichunj^ der beiden auffienibrten Diflerenzen- 
Systeme f&hrt zn den folgenden Reductinnstafeln , neben 
welche ich die vorhin erwSbnte Tsfel fDr die Differenz 
Cr. 1840 — Gr. 1845 gestellt habe. 



Ich habe hier auch alle Positionen in derselben Weise, 
wie unter X 3 angegeben ist, auf 1645 redneirt und die 
Mittel eben so gebildet, wie bei der Vergleichung der Cataloge 
(fir 1840 und 1845 nnter einander, ausser für die sOdlichslen 
Sterne, welche zwischen —25® und — 30"6 (Z. D. 82®), 
—30*6 und 33*6 (Z. D. 82* bis 85®) und 33*7 und dem 
Horizont zusammengenommen sind. Die sOdlicbsten Decli- 
nationen des 7*Y.~C. sind nSmIleb mit den frOKeren sowohl 
als auch uater sich gaas ungleichartig, indem bis 1857, 
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wie aeit 1636 immer, die KSnigaberger Refraclioa durchweg, 
Ton IRSR an aber nur bia Z. D. 82° gebraucht lat; zwiacben 
82* und 86° aind seildein die Kfinigaberger Refcactionen niit 
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+0*64 
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+ 0*86 
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+ 0"55 




77,61 


+ 0.52 
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0,74 


0,20 


+ 0.44 




71,76 


+ 0,11 


13 


0,98 


0,17 


+ 0.19 




67,61 


— 0,21 


17 


0,63 


0,16 


+ 0.01 




62,60 


— 0,06 
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0,66 


0,14 


—0.16 




57,64 


—0,22 


29 


0,63 


0,11 


— 0.21 




62,66 


— 0,28 


14 


0,46 


0,17 


—0.16 




47,92 


0,00 


26 


0,54 


0,12 


— 0.04 




42,43 


+ 0,11 
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0,74 


0,13 


—0.09 




38,28 


— 0,34 


12 


0,54 


0,18 


— 0.20 




32,20 


—0,70 


16 


0,49 


0,16 


—0,36 




27,57 


— 0,07 


26 


0,46 


0,12 


— 0,38 




22,68 


— 0,39 


44 


0,70 


0,09 


—0,34 




17,67 


—0,17 


26 


0,61 


0,12 


— 0,l9 




13,27 


—0,02 


24 


0,52 


0,12 


—0.01 




7,50 


+ 0,23 


28 


0,61 


0,12 


+ 0.21 




2,96 


+ 0,13 


27 


0,67 


0,U 


+ 0.36 




— 2,03 


+ 0,46 


20 


0,68 


0.14 


+ 0,46 




— 7.76 


+0,57 


22 


0,40 


0,13 


+ 0,60 




— 12,59 


+ 0,45 


22 


0,78 


0.13 


+ 0,38 




— 17,70 


—0,04 


27 


0,61 


0,12 


+ 0,02 




— 22,93 


—0,07 


22 


0,66 


0,13 


— 0,04 




— 27,51 


+ 0,18 


33 


0,74 


0,13 


+ 0,20 




— 82,58 


+ 2,08 


12 


1,42 


0,41 






—34,50 


+ 3,40 


9 


1,96 


0,66 






Die Auagleicbung dieaer 


Zahlen gibt: 




Deel. 


(s 

's 

11 

f| 

li 


ll 

^ 1 

fi ] 


1 


90° 


+ 0*51 


+0*28 




22° 


-0*33 


—0*10 


86 


+ 0,55 


4-0,16 




18 


—0,20 


— 0,13 


82 


+ 0,64 


+ 0,07 




14 


—0,04 


—0,16 


78 


+ 0,46 


— 0,02 




10 


+ 0,11 


— 0,16 


74 


+ 0,30 


—0,08 




6 


+0,27 


—0,10 


70 


4-0.10 


—0,10 




2 


+0,37 


—0,01 


66 


—0,07 


—0,06 




2 


+0,45 


+ 0,01 


62 


-0,17 


— 0,02 




6 


+ 0,50 


+ 0,01 


6R 


-0,21 


— n,02 




10 


+ 0,48 


— 0,03 


64 


— 0,19 


—0.09 




14 


+0.28 


— 0,08 


60 


— 0,07 


-0,19 




18 


+0.01 


—0,16 


46 


—0,04 


—0,30 




22 


—0,04 


—0,27 


42 


— 0,10 


-0,38 




26 


+0,08 


— 0,34 


38 


-0,21 


— 0.37 




30 


+ 0,61 


—0,20 


34 


— 0,34 


— 0,26 




32 


— 


+ 1.1 


30 


— 0,38 


0,16 




34 


— 


+ 1,8 


26 


-0,38 


— 0,10 











Unter Ai 2 bia 4 aind nun aceba Reihen von Rcduclionen 
.ibgelcitet. Arg.-— Gr. Cat, 1840, Arg.— Gr. Cal. 1846, Arg.— 
Gr. Cat 1860, Gr.Cal. 1860—1840, 1860-1846 und 1846— 
1840. Da je aeeba curreapnndirende Werthe dieaer Reihen 
nur drei unabhiingige Gröaaen cnihallcn. waren nvcJi die, 
w:ahracheialicbaleD Werlbe dieaer drei zu berechnen, wodurch. 



0,99770 mulliplicirl (bei — 30°6 iai alao ein Sprung von 0*9) 
nnd zwiacben 86° und dem Horizont diejenigen der Fnnda- 
roenla niultiplicirt mit 0,99848 angewandt. — Ea fand aicb 

Deel. (1860H1845) St (i,) f - Cnrve 



84*89 


—0*01 


18 


±0*66 


±0*12 


+ 0"I4 


77,41 


+ 0,60 


9 


0,74 


0,17 


— 0.03 


72,14 


—0,12 


10 


0,62 


0,16 


—0,09 


67,60 


— 0,01 


29 


0,37 


0,10 


—0,08 


62,33 


— 0,13 


23 


0,57 


0,11 


-0.02 


67,6 1 


+0, 1 3 


30 


0,46 


0,09 


— 0,03 


62,84 


—0,43 


16 


0,61 


0,13 


-0.13 


48,02 


— 0,11 


33 


0,63 


0,09 


—0,24 


42,47 


—0.46 


34 


0,47 


0,09 


—0,38 


36,11 


— 0.44 


15 


0,53 


0,13 


—0,37 


32,60 


—0,17 


1 6 


0,57 


0,13 


—0,22 


27,70 


— 0,02 


23 


0,63 


0,11 


— 0,12 


22,22 


— 0,07 


40 


0,49 


0,08 


—0,10 


17,34 


— 0,10 


37 


0,67 


0,09 


— 0,13 


12,36 


—0,27 


34 


0,66 


0,09 


—0,16 


7,70 


+ 0,04 


40 


0,60 


0,08 


—0,13 


2,96 


—0,10 


36 


0,62 


0.09 


—0.03 


— 2,24 


+ 0.27 


26 


0,49 


0,13 


+0,01 


— 8,10 


— 0,10 


26 


0,61 


0,13 


—0,01 


— 12,21 


-0,07 


26 


0,63 


0,13 


—0,05 


-17,38 


—0,13 


35 


0,66 


0,11 


— 0,14 


—22,18 


-0,21 


27 


0,96 


0,12 


—0,27 


—27,84 


—0,41 


34 


1,00 


0,17 


—0,30 


— 32,29 


+ 1,38 


16 


0,96 


0,26 


+ l>2 


— 36,08 


+ 1,62 


8 


4,29 


1,52 


+2,0 



die folgenden definitiven Tafeln zur Reductlon der Green» 
wieher Calaloge auf Argeiander entatanden aind (hier aind 
die Rcduclionen zuniiehat nur bia — 22* gefunden und apäter 
durch Zuziehung anderer, die aDdlichaten Sterne enthaltender, 
Calaloge vervollatändigt, ich gebe die Tafeln aber gleich in 
ihrer ganzen Auadebnung). 



Derl. 


1840 


1845 


1860 


Deel. 


1840 


1845 


1860 


90* 


+ 0*60 


+ 0*49 


+0*10 


22" 


+ 0*58 


+0*73 


+ 0*90 


86 


+ 0,31 


+ 0,14 


—0,13 


18 


+ 0,73 


+ 0,72 


+ 0,92 


82 


+ 0,19 


—0,08 


—0,23 


14 


+ 0,96 


+0.74 


+0,96 


78 


—0,33 


— 0,42 


—0,60 


10 


+ 1.03 


+ 0,77 


+0,90 


74 


— 0,33 


-0,41 


— 0,43 


6 


+ 1,07 


+0,79 


+0,78 


70 


-0,36 


— 0,36 


—0,36 


2 


+ 1,11 


+ 0,86 


+0,73 


66 


— 0,36 


— 0,25 


— 0,24 


—2 


+ 1,15 


+ 0,86 


+0,71 


62 


-0,30 


— 0,17 


—0,16 


— 6 


+ 1.21 


+ 0,82 


+0.71 


58 


—0,20 


—0,10 


— 0,03 


-10 


+ 1,30 


+0,83 


+0,80 


64 


— 0.06 


— 0,05 


+0,10 


-14 


+ I.M 


+0,86 


+0,96 


60 


+0,12 


— 0,03 


+0,21 


-18 


+ 1,26 


+0,79 


+ 1,03 


46 


+ 0,28 


+ 0,01 


+ 0,36 


-22 


+ 1,07 


+0,71 


+ 1.14 


42 


+0,37 


+0,10 


+ 0,60 


-26 


+ 1,33 


+ 0,85 


+ 1,22 


-38 


+ 0,40 


+ 0,28 


+0,64 


-30 


+2,01 


+ 1,18 


+ 1,44 


34 


+0,.37 


+ 0,51 


+ 0,75 


-32 


+2,6 


+ 1.4 


+ 0,3 


30 


+ 0,40 


+0.66 


+ 0,80 


-34 


+3,8 


+ 1,6 


— 0.2 


26 


+ 0,47 


+ 0,72 


+0,86 


-36 


— 


+ 1,8 


— 
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5. Vergleicbiing de» Greemricher Cjtfafogne of 1376 
■Inr« for IHiO (Slx-Year Cataingiie) mit clrni Tivclvc-Year 
Calalogue. 

Den SiX'Year Calaingtrc habe ich den im vorigen he- 
bandellen Aiiagleichnngen nicht hinr.ugezagrii, weil seine Po- 
sitionen ganz ungleichartiger Natur sind. Die Declinationen 
beruhen auf Beobachtungen am Mauerkreiso von Troughton 
ron 1848 bis 1850, am 7onez’schen Oapkreise 1849 und am 
Meridiankreise von 1851 bis 1853, welche ohne Untersiichuttg 
derzrvi-chen diesen drei Inslruracnten bcslehenden Relationen 
vereinigt sind. 

Mit dem H-Year Cat. enthalt dieser Catalog 948 Sterne 
gemeinschaniich; da ich mich aber auf die Vergleichung der 
Im ersten für 1845 angegebenen Declinationen beschriinkt 
bähe, fielen 68 Sterne aus. welche 1845 g.ir nicht, und 152, 
für welche 1845 keine Declinationen Vorkommen. Ausser- 
dem hat der 6-Year Cat. selbst noch für 131 der übrigen 
gemeinscbaftlicben Sterne keine Declinalinn, cs blieben also 
597 Vergleichungen und nach Ausschluss von 19 Doppel- 
aternbegleitern und zwei Zusanimenziehiingen noch 576. Bei 
diesen ist 358 Mal die Eigcnbewegiing nach Main ans Gr. C. 
1840 und Bradicy, 102 Mal nach Main aus Gr. C. 1845 und 
Bradicy, 55 Mal nach dem B. A. C. angenommen; Rlr die 
Obrigen 61 (srunmllich kleinen) Sterne ist die Uebertragung 
Ober die kurze Zeit zwischen den Epochen der beiden Calaloge 
ohne Eigcnhowegiing ausgeluhrt. 

In Zonen von 5* Breite zwischen 90" und —25®, ferner 
von —25“ bis — 30"6, — 30"6 bis —33*6 und — 3.3"6 bis 
— 35"4 zu Mitteln vereinigt gehen die gefundenen Diflerenzen : 



Deel, 


(ISMl 

-USzS) 


■Sl. 


(«.) 




Cnrvc 






— — 









86"79 


+ 0*10 


14 


±0*55 


±0*14 


+ 0*10 


82 156 


+0,10 


1 1 


0,49 


0,16 


+0,10 


77,26 


+ 0,29 


10 


0,77 


0,16 


+ 0,14 


72.24 


+ 0,32 


8 


0,72 


0,18 


+ 0,19 


67,53 


+ 0,25 


23 


0,68 


0,11 ■ 


+ 0,23 


62,45 


+ 0,07 


15 


0,52 


0,13 


+ 0,25 


57,62 


+0,53 


34 


0,47 


0,09 


+0,24 


53,02 


+ 0,22 


13 


0,61 


0,14 


+ 0,21 


47,52 


+ 0.04 


19 


0,51 


0,12 


+ 0,14 


42,65 


— 0,16 


20 


0,43 


0,12 


+ 0,05 


38,03 


-0,07 


18 


0,63 


0,12 


—0,02 


32.55 


+ 0,05 


13 


0,68 


0,14 


— 0,10 


27,78 


+ 0,30 


29 


0,48 


0,10 


— 0,16 


22.53 


-0,34 


35 


0,48 


0,09 


— 0,22 


16,95 


—0,29 


26 


0,40 


0,10 


— 0,22 


12,46 


-0,12 


27 


0,60 


0,10 


— 0,19 


7,45 


—0,15 


27 


0,46 


0,09 


— 0,15 


3,12 


+ 0,16 


30 


0,44 


0,09 


-0,12 


— 2,05 


— 0,10 


21 


0,59 


0,15 


—0,1 1 


— 8,28 


+ 0,06 


26 


0,72 


0,14 


— 0,13 


— 12,21 


-0,38 


28 


0,68 


0,13 


— 0,12 



6«iB4. 



De. 


1. 


alSWi 
— (IStil 


Sl. 


(*.) 




Cur«e 


— 17* 


35 


—0*21 


35 


±0*77 


±0*12 


—0*06 


— 21 


99 


+ 0,29 


29 


0,96 


0,18 


— 0,05 


—28 


03 


— 0,01 


27 


0,98 


0,19 


+ 0,34 


— 32 


52 


+ 2,81 


14 


1.77 


0,47 


+ 3,0 


— 34, 


47 


+ 0.63 


6 


1,87 


0,76 





•i ergibt sich zwischen 90" und O" aus 382 Sternen = ±0*52, 
und zwischen 0° u. -20" aus 1 10 Sternen = ±0*70, 
(aus allen 492 Sternen zwischen 90® und —20* = ±0*56.) 

Die ausglcichende Cutve gibt die folgende Rediiclions- 
lafel, aus welcher man vermitteLvt der vorhin hestimmlen 
Ditferenzen Arg.— Gr, Cat. 1845 die gleich daneben gestellte 
Tafel zur Rcductinn auf Argclander erbfilt: 



Ded. (184.5HI850) Drei. (l.S45)-(l.S50) /f-(lS50) 



90" 


—0*11 


+ 0*38 


26" 


+ 0*18 


+ 0*90 


86 


— 0,10 


+0,04 


22 


+ 0,22 


+ 0,95 


82 


—0,10 


— 0,18 


18 


+0,22 


+0,94 


78 


— 0,13 


— 0,55 


14 


+0,21 


+0,95 


74 


—0,17 


- 0,58 


10 


+ 0.17 


+ 0,94 


70 


—0,21 


— 0,57 


6 


+ 0,14 


+ 0.93 


66 


—0,24 


— 0,49 


2 


+0,12 


+ 0,98 


62 


—0,25 


— 0,42 


— 2 


+0,11 


+ 0,97 


38 


—0,24 


— 0,34 


— 6 


+ 0,13 


+0.95 


54 


—0,22 


— 0,27 


— 10 


+ 0,13 


+ 0.96 


50 


—0,17 


—0,20 


— 14 


+ 0,10 


+ 0,96 


46 


-0,12 


— 0,11 


— 18 


+ 0,05 


+ 0,84 


42 


—0,04 


+ 0,06 


—22 


— 0,05 


+0,66 


38 


+ 0,02 


+ 0,30 


— 26 


—0,20 


+0,65 


34 


+0,08 


+0,59 


—30 


—0,92 


+ 0.26 


30 


+ 0,14 


+0,79 


— 32 


—2,5 


-1.1 



C. Vergleichung des /’omf sehen Catalogs (A Calalogue 
of 1112 Stars for 1830) mit Argclander und Siruve. 

Argclander hat seinen Catalog bereits mit dem Pond- 
schen verglichen, aber ohne gewisse Verbesserungen anzu- 
I bringen, welche die Positionen des letzteren noch erfordern. 

, Die Declinationen desselben sind aas gleichzeitigen Bcob- 
I acblungcii an den beiden 3lauerkrciscn von Trmtghlnn und 
j June.t mit 6 Microseopen, für 1052 Sterne von 1829 April 1 
' bis 1833 April I, tÜr Ponit» 60 „principal Stars" aber von 
1825 bis 1832, hcsliiiimt. Um die in Folge dessen durch 
den Umstand, dass die .Manerkreise nicht immer gleiche 
I Declinationen gegeben haben, entstandene Ungiciebfürmigkeit 
fortziischalfen, habe ich für diese 60 Sterne auch die Decli- 
nationen aus den Beobachtungen von 1829,25 bis 1833,25 
berechnet (und durchschnilHirh eine Vierlelsccunde südlicher 
1 gefunden), wobei ich für den Polarstern nur die obern Cul- 
I niinatioiicn berücksichtigt habe, weil sämmtlicbe andere Sterne 
nur in der obern Culminalion beobachtet sind. Ferner hat 
I Pond zwar bei der Berechnung der mittleren Örter die Con- 

21 
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wUrjleo der Aberration und Nutatloo den «vahrttcheinlichsten 
Werlhen sehr nahe gevrälilt rrsp. 9'25), bei der He- 

diiction auf 1830 aber die EigeoheMe^ung vcmachlutii»igt, 
aoaacr bei denjenigen Sternen. fDr tvelchc i«ie in den jahr- 
liehen Veränderungen den A. S. C. bereits enthalten ist. Um 
diesen Kehler %erbe»8ern xu kSnncn, habe ich flir den ganzen 
Catalog die Epochen der Declinationen berechiet. worauf 
ich die Vergleichung mit dem ./ryc/orKfer sehen Catalog (mit 
BerOcksichligung der Nntatioiisverbesserung desselben) wie* 
derhoU habe» Dem dritten und wesentliclislen Fehler des 
Pond'schen Calalogs, der Anwendung der Bradley'schen Re> 
fractinn. konnte ich hierbei freilich nicht abhelfen, weil dazu 
eine vollständige neue Reduction der Origin.ilbenbachtiingen 
erforderlich ist. Eine solche halte ich frcilKh Oberhaupt fOr 
höchst wOnschenswerth, indem zahlreiche Redurtionen von 
Pond’schen Beobachtungen mich zu der Ueberzeugnng geführt 
haben, dass der unigerechnele Catalog eine ausgezeichnete 
und. da ausser den sehr häufig benbaebteten Haiiptsternen 
fast alle Sterne 10 bis 12 Mal beobachtet sind, gicichinässige 
Sicherheit besil/en wird. 

Nach den llcciinationen geordnet geben 2fit gciiiein« 
schafilirhe Sterne (i^^Orionis fällt ans. dagegen habe ich a 
und d Ursae miii. liinzugeiiumiueii) folgende Mittel: 



Uccl. 


P—A 


St. 


JW 




Ciir^r 


—22'72 


+ l“77 


9 


±1*42 


±0"47 


+ 1*77 


— 16,t<0 


+ 1,63 


10 


1,09 


0>34 


+ 1,48 


— 15,00 


+ 1.31 




0,68 


0*22 


+ 1 .33 


— 11.99 


+ 0,99 




0,65 


Ot 17 


+ 1.06 


— 8.76 


+ 0.68 




0,4« 


0»14 


+ 0,83 


— I.6’2 


+0,89 




7), 48 


s 


+ 0.73 


3,71 


+ 0.75 




0,,36 




+ 0,84 


5,77 


+ 1,15 




0,34 




+ 0,92 


7,61 


+0,96 




0,53 




+ 0.99 


1 1,45 


+ 1.12 




0,32 


s 


+ 1.06 


15,40 


+ 1,04 




0,27 




+ 1,05 


18,64 


+ 0,74 


» 


0,59 




+ 1,01 


71,07 


+ 0,94 


t 


0,53 




+ 0,97 


75,13 


+ 0,73 


5 


0,50 


s 


+ 0,86 


28,14 


+ 0,57 


i 


0,53 




+0,77 


31,47 


+ 1.11 


i 


0,51 




+ 0,67 


34,61 


+ 0,51 


5 


0,46 




±0.57 


37,89 


+ 0,64 




0,59 


s 




40,50 


+ 0,91 




0,46 




+0,42 


45,62 


+ 0.38 




0,28 




+0,28 


49,53 


+ 0,34 


i 


0,32 




+ 0.18 


53,79 


+ 0,10 


S 


0,43 


s 


+ 0,09 


58,66 


— 0,02 


S 


0,28 


s 


+0,02 


63,33 


—0,01 


t 


0.43 


i 


—0,06 


70,31 


— 0,42 


s 


0,30 


s 


— 0,15 


76,71 


— 0,01 


9 


0,26 


s 


— 0.19 


87,93 


— 0,23 


3 


— 


±0i26 


—0,20 



In derselbea Weise, wie den sehen Catalog, 

habe ich auch AVruve*s Pos. Med» mit Pond vcrglicben und 



aus den 246 geneinscliaftlicbeo SUrneo (von welchen 113 
sich auch in der vorigen Corubinalion finden, so dass~1ni 
Ganzen 393 verschiedene Sterne des /^ond’schen Catalogs 
zur Vergleichung gekommen sind) gefunden: 



Drei. 


PS 


St. 


(«1^ 




Iptlir. 

P-A 


Curie 
















— 26"0 


+ 1*5 


1 


— ■ 


— 


— 


— 


— 16,70 


+ 1,08 


10 


±0*36 


±0''l7 


+ 1*44 


+ 1*48 


— 1 1.26 


+ 0,55 


10 


0,57 


i 


+ 0,95 


+0,99 


— 6,02 


+ 0,29 


i 


0,39 




+0,68 


+0.74 


0,13 


+ 0,44 




0.69 


s 


+0,77 


+0.76 


3,49 


+ 0,40 


s 


0.68 


$ 


+0,69 


+0,86 


7,35 


+ 0,98 




0,59 




+0,20 


+0.99 


11,95 


+ 0,92 




0,66 




+ 0,03 


+ 1,06 


15,74 


+ 1.24 




0,45 




+ 1,25 


+ 1,06 


19,78 


+ 0.74 


s 


0,73 


3 


+0,67 


+0,99 


23,75 


+ 0.44 


s 


0,59 


3 


+0,33 


+0,90 


26,9« 


+ 0,89 


5 


0,41 




+ 0,76 


+0,80 


30,57 


+ 0.97 


t 


0,55 




+0,85 


+ 0.70 


33,32 


+ 0.54 


i 


0,36 


Of 13 


+ 0,45 


+ 0.62 


37,60 


+ 0,79 


S 


0,45 




+ 0,76 


+ 0.49 


39,48 


+ 1,06 


t 


0,68 


3 


+ 1,05 


+ 0.43 


42,94 


+ 0,17 


t 


0,53 




+ 0,22 


+ 0,35 


47,52 


-0,04 


i 


0,32 


3 


+0,08 


+ 0,23 


51,54 


- 0,08 


i 


0..37 


3 


+ 0,08 


+ 0.10 


55,96 


— 0,51 


S 


0,50 


3 


—0,36 


+ 0,06 


58,57 


+ 0,07 




0,39 


3 


+ 0,19 


+ 0,02 


61,1 1 


-0.45 




0,37 


3 


—0,35 


—0,02 


65,15 


— 0,02 




0,53 


S 


+ 0,04 


— 0,09 


70.04 


— 0,18 




0,27 


3 


-0,17 


— 0,15 


77,09 


+ 0,02 


9 


0 32 


o.u 


+ 0,02 


— 0,19 


84,86 


—0,24 


5 


0.1 1 


0»l« 


—0,13 


— 0,20 



Von Stm>e bin ich \ermitlelst der vorhin bestlinintco 
Rcductiuri zu Argclaoder fibergegangen und habe die als sehr 
nahe gleicliwichtig anzuseheuden directen und indirecten P—A 
ziisaniiiicn durch eine Curve ausgeglichen, aus welcher die 
Werthe der letzten Columne in den vorstehenden beiden 
Tafeln genonimen sind, so wie die angenommene Reductions« 
tafel mit Ausnahnte der sfldlichsten Werthe, welche später 
begrOndet w erden sollen, der Vollständigkeit wegen aber gleicli 
hier mit aufgerQhrt sind. 

Die fl werden aus Vergleichung der einzelnen Differenzen 
mit den Mitteln 

fDr P — A »Oll 80® bis — 10° aus 219 Sternen i;0*43 
von — 10° bis — 16* nus 20 Sternen i0,6l 
für P — von 90* bU 32°5 aus 124 Sternen ±0,41 
von 32“5 bis —20° aus 120 Sternen ±0,36 
woraus die f^ berechnet sind. Aus allen Sternen innerhalb 
der angegebenen Grenzen erhält man fg fDr P^A ±0*46. 
fÖr P — S ±0*48; die Vergleichung der Mittel mit der Curve 
gibt die wabrsch. F. der directen Mittel P~^A ±0*132. der 
indirecten ±0*176, deren Producte mit V"lO ±0*42 resp. 
±0*'66 sind. 
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Reductioo 


der Pond'fsrben 


Drei. 


A-P 


Decl. 


A—P 


90° 


+ 0*20 


50° 


-0*17 


86 


+ 0,20 


46 


—0,27 


82 


+ 0.20 


42 


-0,37 


78 


+ 0,19 


38 


—0,48 


74 


+ 0,18 


34 


— 0,60 


70 


+ 0,15 


30 


—0,71 


66 


+0,10 


26 


— 0,83 


62 


+ 0.04 


22 


— 0,95 


58 


—0,03 


18 


— 1,03 


54 


—0,09 


14 


— 1,07 



Deelinalionen mif Argclander. 



Drei. 


A—P 


Drei. 


A-P 


10" 


— 1*06 


—26° 


— 1*72 


6 


—0,95 


— 28 


— 1,25 


2 


— 0,8t 


— 29 


—0,8 


— 2 


—0,72 


—30 


—0,2 


— 6 


-0,74 


—3t 


+ 0,5 


— 10 


— 0,90 


— 32 


+ 1,9 


— 14 


— 1,26 


— 33 


+ 4.1 


— 18 


— 1,56 


—34 


+ 7,7 


-22 


-1,76 


— 35 


+ 11,6 


—24 


— 1,76 


—36 


+ 16.6 



Die im DurctmcbniU nolhwendlgo Verbesserung der Re- 
fraclion ist in dieser Tafel enthalten ; strenge genommen 
inGsste ihr aber noch ein — in der Hauptsache — periodi- 
sches Glied wegeo des Fehlers des Thermometcreoenieienlen 
hinzugefQgt werden. des.sen Bestimmung ich indess für nutzlos 
gehalten bähe. Nach belläuliger Veranschlagung >vird von 
den Declinalionen aus Bommerbenhaehtungen noch etwa 0,01 
der Refractinn abzuzieben sein, fGr Winterbeobachlungen zu 
der Tafel eben so viel addirt werden niGssen. 

7. Vergleichung des Taylor’ncbea „General Catalogue of 
the Principal fixed stars front observ.ations made at Madras 
1830—1843“ mit Argeiander. 

Zur Vergleichung der von Taylor in Madras bestimmten 
Declinalionen habe ich mich des Tny/orschen General Cata- 
logue bedient, in welchem die bekannten Tlieilungsfehler 
bereits berGcksicbligl sind, obwohl in anderer Hinsicht eine 
Vergleichung des im zweiten Rande der Madras Observ. nach 
den Beobachtungen von 1831 bis 1833 gegebenen Special- 
calalogs fGr 1832, welchem die 620 Argclander und Taylor 
gemeinsehaftlichen Sterne fast sämmtlich angeboren, vorzu- 
ziehen gewesen wäre. Die mittlere Beobachtuogszcit dieser 
Sterne Ist nSmlich etwa 1831,8, und die Ueberlragung auf 
die Epoche 1836,0 des General Catalogue hat Taylor theils 
ganz ohne Eigenbewegung, Iheil.« mit oR erheblich fehlerhaften 
Werlben derselben ausgefDbrt, so dass der nahrseh. F. einer 
Vergleichung fttr 1836 ein wenig grCsser sein wird. 

An Argelander’s auf 1836 reducirte Declinalionen habe ich 
die Correclion -|-0*279 ztn (a — 5°46') angebracht, die sehr 
kleinen periodischen Veräesserungeu des General Catalogue 
dagegen vernachlässigt. FOr einen der 620 geineinschaftlichco 
Sterne bat der letztere keine Decllnstion, ferner habe ich 
zwei ganz isolirtc Sterne zwischen 80° und 90° und sechs 
andere fortgelasscii , welche Piiferenzen /I — T zwischen 6 
und 10* gaben. Die Obrigen 611 habe ich von 6 zu 6", 
DUr zuletzt zwischen —20" und — 26°, in .Mittel vereinigt, 
wie folgt; 



Drrl. 


A-T 


St. 


— 






77°13 


+ 0*96 


6 


72,39 


+ 1,01 


8 


67,16 


+ 0,60 


10 


62.06 


+ 0.66 


1 1 


57,45 


+ 0,47 


17 


61,94 


+0,72 


2t 


47.84 


+ 0,95 


19 


42,86 


+ 0,04 


22 


37,66 


+ 0,96 


4t 


32,59 


+ 0,84 


27 


27,46 


+ 0,51 


37 


22,18 


+ 0,18 


33 


17,72 


+ 0,38 


39 


12,61 


—0,14 


28 


7,34 


—0,28 


31 


2,84 


—0,59 


37 


2,29 


— 0,07 


22 


7,46 


+0,13 


26 


12,60 


+ 0.27 


28 


16,86 


+ 0.37 


34 


22,40 


+ 0,07 


16 



(*.) 




Cvrve 


±0*43 


±0*31 


+ 1*00 


1,02 


0,27 


+0,89 


t,22 


0,24 


+ 0,71 


0,61 


0,23 


+-0,52 


0,81 


0,19 


+0,47 


0,90 


0,17 


+ 0,66 


0,81 


0,18 


+ 0.82 


0,83 


0,16 


+ 0,92 


0,78 


0,12 


+ 0,87 


0,77 


0,16 


+ 0,71 


0,85 


0,13 


+ 0,61 


0,70 


0,13 


+0,27 


0,82 


0,12 


+ 0,16 


0,7l 


0,15 


— 0,17 


0,69 


0,14 


— 0,32 


0,91 


0,13 


— 0,30 


0,88 


0,16 


—0,08 


0,71 


0,15 


+ 0,13 


1,06 


0,19 


+ 0,28 


1,01 


0,17 


+ 0,36 


0,74 


0,25 


+0,23 



Zwischen 80" und — 10" (Z. D. in Madras 67* bis Z. D. 
in Abo 70") wird S| aus 434 Sternen — i0*77, zwischen 
— 10° und — 26" aus 77 Sternen = ^0*98, (Der rvabrsch. 
F. einer Declination des General Catalogue wäre hiernach 
etwa ±0*71.) 

Die ausgicichende Ciirve gibt folgende Rednctionslafcl: 



Dccl. A—T 

82" +l"03 
78 -FliOl 
74 +0,94 

70 -i-0,81 

66 +0,67 

62 +0.62 
58 -i-0.47 



Decl. A—T 

64* +0"66 
50 -i-0,76 

46 +0,87 

42 +0,93 

38 -i-0,88 

34 +0,76 

30 -j-0,61 



Decl. A—T 

26° +0“45 
22 +0,26 
18 +0,17 

14 —0,11 

tO —0,27 
6 —0,34 

2 —0,28 



Deel. A—T 

— 2" — 0''lt 

— 6 +0,08 

— 10 + 0,22 

— 14 +0,.3I 

— 18 -j-0.35 

—22 +0,24 

—26 -i-0,06 



8. Vergleichung des yoAnzon'sehen „Catalogue nf 606 
Principal Hxed stars in the Southern hemisphere fnr 1830“ 
mit Argclander. 

Von den Sternen dieses Cataings Anden sich bei Argclander 
nur 63; in der Einleitung zu demselben hat Johmon aber 
noch 35 meist sehr häufig heobachfele nördliche (zwischen 
2° niicl 66°) hestimmt, von welchen 31 bei Argclander vor- 
komroen. Eigenbewegung bat er nur ausnahmsweise berOck- 
sichtigt, und leider sind auch die Epochen seiner Oerter 
nicht genau zu ermitteln. Genähert kann man dafilr im Mittel 
1832,0 anncliiiicn; ich habe deshalb zu den (von dem Nu- 
tationsfchler von Argeiander befreiten) Dilfereuxen A—J den 
Betrag der zweijährigen Eigenbewegung nach dem Aboer 
Catalog binzugefügt und die 84 so erhaltenen Wertbe nach der 
Ordnung der Declinalionen zu je 5, zuletzt 4, in die folgenden 

21 * 
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Millel vereinigt, oebeo welche ich die zugehOrigeo Unter* 
schiede livischen der KiSnigsherger Refraclloo und der von 
Johuou aiigcivaodten l'oM»y*schen gestellt habe. 



Drrl. 


A-J 


Kcfr. Corr. 


Cur.r 


— 23'66 


+0"98 


+ l"15 


+0"47 


— I9i82 


+ 0.46 


+ 1.20 


+ 0.57 


— J7.06 


-i-0.68 


+ 1.22 


+ 1.02 


— 16.16 


+ 0.92 


+ 1.23 


+ 1.32 


— 16.10 


+ 1.04 


+ 1.24 


+ 1.50 


— 13.64 


+ 1.80 


+ 1.25 


+ 1.66 


— 11.78 


+ 1.64 


+ 1.28 


+ 1.71 


-10.26 


+ 1 .86 


+ 1.30 


+ 1.71 


— 8.32 


+ 1.76 


+ 1.32 


+ 1.67 


— 3.44 


+ 1.06 


+ 1.34 


+ 1.31 


0.90 


+2.16 


+ 1.37 


+ 1.25 


6.88 


+ 1.26 


+ 1.40 


+ 1.39 


13.22 


+ 1.56 


+ 1.48 


+ 1.71 


20.44 


+2.18 


+ 1.55 


+2.03 


32.12 


+ 1.70 


+ 1.74 


+ 1.77 


60.60 


+ 0.78 


+ 2.18 


"+0 . 83 


61.30 


+ 1.57 


+2.40 


+ 1.23 



Ftlr «I limlct ttich aus allen Sternen iv. F. 

eines Mittels ist also mit Ausnahme des letzten s 
— Die Tafel zur Reduelion der Johuson' sthau Derlinationen 
auf Argelander wird nach der Curve: 



Deel. 


A-J 


Deel. 


A-J 


Deel. 


A-J 


Deel. 


A-J 






*s.— ' 


V— ' 


■ . 






66* 


+ l"54 


38® 


+ l"32 


10^ 


+ I"5I 


—14* 


+ l"6l 


62 


+ 1.27 


34 


+ 1.64 


6 


+ 1.36 


— 16 


+ 1,35 


58 


+ 1.06 


30 


+ 1.89 


2 


+ 1.25 


— 18 


+ 0.84 


54 


+ 0.90 


26 


+2.03 


—2 


+ 1.28 


— 20 


+ 0,56 


50 


+ 0.83 


22 


+2.06 


— 6 


4-1.50 


— 22 


+0,46 


46 


+ 0.88 


18 


+ 1.97 


-10 


+ 1,71 


— 24 


+ 0.52 


42 


+ 1.04 


14 


+ 1.75 











9. Vergleichung der von Henderson am Cap bcstimmteu 
Dcclinationerj mit Argelander. 

Unter den sebGnen Declinationen, welche Uentierton aus 
seineu nur einjährigen Beobachtungen am Cap (von 
bis 1B33,3) abgeleitet hat (Mein decllnations of 172 principal 
fized stars, M. R. A. S. vol. X. und Astron. Nnrhr. 318) finden 
sich 50 von .‘/r^efnrti/er’scben Sternen. Bei der Vergleichung 
derselben habe ich die periodischen Verbesaernngen (die 
Nutalionscorrectionen und die Reduction der //en</erzon*schen 
Oerter von 0 = 281*' aut 0 =r 280°) beruebsirhtigt und 
angenonimen , dass HemäerMonn Oerter fDr 1833 bereit« mit 
Eigenbeweguiig auf diese Epoche reducirl sind, ivnrflber 
einiger Zweifel bleibt; darauf habe ich je vier in Declination 
auf eiiiaDder folgende Sterne zu Mitteln vereinigt (zum zweiten 
Mittel rOnf), den letzten aber, den am Cap in 84'‘2 Z. D. 
culniuireoden ifUrsaamaj., fortgelaaseo. Die 12 Mittel sind: 



Deel. 


A-H 


Cur.e 


Deel. 


A-n 


Car^e 












— - 


— 19*52 


+ l"33 


+ 1"40 


13*50 


+ 0"I5 


-0"I6 


— 14.12 


+ 1.38 


+ 1.09 


16,38 


—0,32 


—0,17 


— 9.05 


+ 0.43 


+0.68 


22.85 


+ 0.80 


+ 0.60 


1,72 


-f 0,85 


+0.90 


29,32 


+ 0,58 


+0.67 


4,93 


+ 0.55 


+ 0,67 


37,22 


+ 0,15 


+0.14 


8,25 


+ 0,23 


+0.31 


47.13 


— 1,17 


— I.I6 


FOr 


«1 findet 


sieh der 


Werth dessen 


ansBer- 



ordeiitnche Kleinheit ihren (jirund znni Tbeil darin hat, das# 



die verglichenen Slerne an beiden Orten siromtlich häufig 



beoliachlet sind. 


bie Reduclionslafel 


wird 




Deel. 


A—n 


Deel, 


A-n 


Deel. 


A—H 


' — . — 












46° 


— 0"93 


22* 


+ 0"54 


— 2* 


+ 1 "00 


42 


— 0,37 


18 


— 0,09 


— 6 


-1-0,77 


38 


+ 0.08 


14 


—0.18 


— 10 


+0,69 


34 


+ 0,41 


10 


+ 0,09 


-14 


+ 1.06 


30 


+0,64 


6 


+ 0,54 


— 18 


+ 1,28 


26 


+ 0.72 


2 


-f 0,87 


— 22 


+ 1.42 



10. »rgleichnng von Henderson (Cap) mit Jobnsoa 
(St. Helena). 

Von Uentiersons, 172 Sternen hat •/o/mzon l49 henliachlet. 
Für die 122 genicinschaftlii hen «Gdlichcii hat /Icuf/frton in 
Seinem Vcrzcirhniss bereits die Diflercnzen J^/f angegeben, 
welche ich genähert (ur Kigcnbeivegung corrigirt habe, indem 
ich in den Fällen, wo die Diflerenz Uenderton 

oder Hradtey ^ fhntderson 10* oder mehr helrSgt, ^ resp. 

derselben von //enr/rrzo«*« Zahlen •/— // abgezogen habe; 
27 nrmlliche Sterne habe ich Johmon^ Einleitung zum Ca* 
talog hinzugefugt. Die Mittel der nach den Declinationeo 
geordneten Differenzen sind: 



Deel. 


./-// 


Sl. 


Cnr.e 










—87* 1 1 


— 0"49 


8 


— 0"59 


— 80,10 


— 1.12 


6 


— 1,00 


-66,64 


— 0.74 


7 


— 1.07 


— 61.40 


— 0.36 


8 


— 0.94 


—57,86 


—0.31 


9 


— 0.80 


— 53,83 


+ 0,19 


7 


—0.63 


— 48.50 


■ —1.01 


7 


-0,35 


— 44,77 


— 0,51 


7 


— 0,09 


— 41.56 


—0.27 


8 


+0.19 


— 38.00 


—0,04 


7 


+0,51 


—33,36 


+ 0.78 


9 


+ 0,85 


— 24,96 


+ 1.42 


8 


+ 0,96 


— 17.69 


-4-0,11 


7 


+ 0,44 


— 14.34 


-0.67 


7 


+ 0.06 


— 9,02 


— 1,36 


9 


—0,56 


— 2,85 


— 0,71 


8 


— 1.04 


5,85 


— 1,12 


8 


— 1 ,32 


13,92 


— 1.62 


8 


— 1,43 


25,73 


— 1,15 


6 


— 1.51 


39.60 


-1.92 


5 


— 1,97 
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C| findet »ich ans allen 1 49 Sternen = j:tO'68. Die Curvo 
gibt xor Rednctioo : 

D«I, J—fi Deel. J—U Dccl. J — // Dccl. J — // 



46* 


— 2 


•76 


IO“ 


— 1*39 


—26” 


+0*98 


— 62® 


— 0*97 


42 


—2 


,13 


6 


-1,32 


—30 


+ 0.99 


—66 


— 1,06 


38 


— 1 


88 


2 


— 1 ,22 


—34 


+0,81 


— 70 


— 1,11 


34 


— 1 


71 


— 2 


— 1,08 


—38 


+0,51 


—74 


-1,11 


30 


— 1 


59 


— 6 


— 0,84 


—42 


+0,15 


—78 


— 1,07 


26 


— 1 


51 


— 10 


—0,46 


—46 


—0,19 


—82 


— 0,92 


22 


— 1 


47 


-14 


+0,02 


—50 


—0,44 


-86 


— 0,70 


18 


— 1 


46 


— 18 


+0.47 


—54 


—0,64 


—90 


—0,34 


>4 


— 1 


43 


—22 


+0.81 


-58 


—0,81 







11. Vergleichung von Juhnaun (St. Helena) mit Taylor. 

Johnson hat in seinem Catalog 439 DeclinationsdilTerenzen 
T'-^J zwischen Tatflor*n Oerlern Ii5r 1831 nach Band I der 
Madras Oliaer>'. and den aeinigen Riigcgcben, von denen 
aber eine {J» 160) auf einer irrigen Sicrnbezeichnung 

bei Tatflor beruht und demnach ausf^llt. Die anderen 
436 habe ich nach Madr. Oba. V vom Theilungarchler befreit 
und einige vnrkomroenden alarkercn Abweichungen durch 
Zuziehung des zweiten T'ny/orVchcn Cataloga fortge^^cliafit 
bis auf eine hei 4 t 0|ihiurhi bleibende von 7^2; diesen Stern 
habe ich fortgelaaaen und die Qbrigen 437 von 0 bis —65* 
in 5* breiten Zonen und zwischen 65* und 73"2 zusammen- 
gefasst. Auf diese Weise ergab sich: ^ 



Dort. 


r—j 


S(. 




•.I 


Cur.c 


— 2®21 


+ l"52 


31 


±1*'04 


±0"17 


+ 1"49 


— 7.88 


+ 1.44 


45 


1 .08 


0.14 


+ 1,48 


— 12.37 


+ 1.89 


38 


0.88 


0.15 


+ 1.26 


— 16.84 


+ 0.50 


39 


0,92 


0,15 


+0,88 


— 22.50 


—0.46 


40 


0,93 


0,15 


+0,28 


—27.36 


+0.02 


30 


0,86 


0.17 


0.00 


—32.63 


— 0.12 


33 


0.80 


0.16 


+ 0,06 


—87.15 


+ 0.32 


24 


1.19 


0,27 


+ 0,18 


— 42.81 


+ 0.44 


38 


1,41 


0,22 


+ 0,11 


—47.31 


— 0.22 


31 


1.39 


0,24 


—0,05 


— 52.45 


— 0.42 


17 


1.32 


0.32 


— 0.28 


—57.67 


— 0,01 


26 


1.36 


0.28 


— 0,58 


—62.37 


—0.97 


23 


1.52 


0.30 


— 0,87 


—68.18 


— 1,28 


22 


1.48 


0.31 


— 1.26 



#1 ist zw'lschen 

0* und — 35*(Z.D. in Madras I3*...48‘') ±0*93 (256 Sterne) 

--35*and-55*( > * 48"...68") ±|*.34 (l 10 s ) 

— 55*und— 73*( s > * 68*.„ 86") ± lM5 ( 7l s ) 

Aua der ersten Zahi wOrde mit dem vorbin gefundenen Wertb 

^0*71 fQr den w. F. einer 7W^A>rWben Deciiuatiou, der- 
jenige einer JoAiuon'schen ^0*60 werden ; der zweite Ca- 
talog wQrde w*obl eine etwas grossere (iebereinstimmung 
geben. 



Die Reduclioa findet sieb aus der Curre, deren Zug im 
Anfang mit durch den Anschluss an die aus Ar^^—J and 
Arg.’-^T rcsulUrende Relation T~^J» für afirdlicbe Sterne 
bestimmt ist: 



Dc4'I. 


T—J 


Dccl. 


T—J 


+ 2" 


+ l"54 


—38° 


+0"I9 


— 2 


+ 1.49 


—42 


+0.13 


— 6 


+ 1,49 


— 46 


0.00 


— 10 


+ 1.39 


— 50 


— 0,15 


— 14 


+ 1.12 


— 54 


— 0.37 


— 18 


+ 0.68 


—58 


—0,60 


— 22 


+ 0.30 


— 62 


—0,85 


-26 


+ 0.05 


— 66 


— 1,11 


-30 


— 0.02 


— 70 


— 1,43 


— 34 


+ 0. 1 1 







Die (^mbinatiou der Relationen A—T Ult den Generst 
Catalogue nominell, factisch wesentlich fOr eine Ifebertragnug 
des zeveiten Specisicatalogs auf 1836, und der Relation 
fOr den ersten Specialcatalog habe ich fOr darebsus zalfissig 
gehalten, weil die Reductioiien der verschiedenen grossen von 
1831 bis 1839 in Madras angeslellten Bcobaehtungsreihen im 
Wesentlichen ganz gleichartig ausgefuhrt sind. 

12. Vergleichung von Johnson (St. Helena) mit dem 
Greenwicher TweKe^Year Catalogue (Positionen für 1845). 

Der Greenwicher Catalog ffir 1646 gibt fOr Declinationen 
169 Ycrgleirbungen mil Johnson*A Catalog und 34 mit der 
Eiiilchiing. Mit Anwendung der .Vain'schen Eigesbewegungen 
ergeben sich daraus folgende Mittel : 



Zwtvclien Drei. 


J-Gt. 


Sl. 


(•.) 




Carve 


65"2 


u. 54”6 59*33 


— 1'03 


6 


±1*29 ±0*53 


— 1*13 


52.4 


! 38,6 47,28 


— 1,30 


5 


0,72 


0,24 


-1,20 


33,2 


. 20.1 27,50 


—0,90 


6 


0,47 


0,19 


—0,94 


16,2 


: 10.2 13,93 


— 0,80 


8 


0,69 


0,19 


—0,80 


8.4 


. 2.8 5,81 


—0,81 


7 


0,44 


0,20 


—0,80 


0 


t -4 —1,64 


—0,91 


12 


0,66 


0,25 


•-0,88 


—4 


. -8 —5,76 


— 0,69 


12 


0,53 


0,25 


-0,94 


— 8 


s-12 —9,61 


— 1,26 


24 


0,99 


0,14 


— 1,00 


-12 


:-l6 -14,14 


-1,07 


22 


1,06 


0,18 


—0,78 


-16 


.-20 -18,07 


— 0,19 


24 


0,92 


0,14 


—0,26 


-20 


r-24 -22,04 


+0,69 


21 


0,64 


0,19 


+0,20 


-24 


5-26 -25,27 


+0,66 


11 


1,35 


0,30 


+ 0,50 


-26 


5-28 -27,13 


-i-0,22 


10 


0,77 


0,32 


+0,67 


-28 


5-30,6 -29,65 


+ 0,78 


12 


0,87 


0,29 


+0,87 


-30,6 


5-33,6 -32,69 


+ 0,53 


13 


1,54 


0,43 


4-1,08 


-33.6 


5-36,3 -34,67 


+ 1,42 


9 


2,60 


0,87 


+1,19 



S| findet sich zwischen 53* und 0* aus 28 Sternen = 
zwischen 0* uod —24* aus 115 Sternen = und 

zwischen 24* und — 30®6 aus 33 Sternen = i 1*00. 

Au der Carve erhftit man die RedocHoutafel t 
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p«l. 


Gt — J 1 


D«cl. 


Ci—./ 


DmI. 


Gr-J 


6i“ 


+ 1*09 


18* 


+ 0'82 


— 18" 


+0*26 


68 


+ 1,14 


14 


+ 0.80 


—20 


4-0,01 


64 


+ 1.17 


10 


+ 0.80 


— 22 


—0,20 


60 


+ 1,20 


6 


4-0,80 


—24 


— 0.39 


46 


+ 1.20 


2 


+0,83 


—26 


-0,57 


42 


+ 1,19 - 


2 


4-0,88 


-28 


—0,74 


38 


+ 1,16 — 


6 


4-0,94 


—30 


— 0,90 


34 


+ 1,08 - 


to 


-i-1,00 


— 32 


— 1,04 


30 


+ 1.00 — 


14 


-i-0,78 


— 34 


-1,16 


26 


+ 0,91 — 


16 


4-0,53 


— 36 


— 1,28 


22 


+ 0,86 


\ 








13. 


Verf^leicbuiig 


vnii 


Pond CCat. of 1112 


Star») 


Dson 


(St Helena) und H 


cnderMon 


(Cap). 





FOr 330 mit Ponil gemeinRchanilrhe Sterne gibt Johmon 
im Catatog und fCr 35 nfirdiiebe in der EinleituDg die Dltfe* 
reazen P — J , welche ich unmittelbar benutzt habe, nachdem 
Ich nur für die /^oarTtfchco „principal stare“ meine Oerter 
•ubetituirt batte. Nach Aueachluaa von vier starken Ahwel* 
ebungen habe ich folgende Mittel erfaalton: 



Zwilchen 


Drei. 


P~J 


Sl. 


(«.) 




Carl. 


66*2 


u. 64” 


'6 59*33 


+ 1*00 


6 


±1*76 


±0*71 


+ 1*14 


62,4 


: 38, 


6 47,28 


+ 1,56 


6 


0,46 


0,19 


+ 1,45 


33,2 


s 20, 


I 27,50 


+2,16 


8 


0,50 


0,15 


+2,16 


16,2 


I 10, 


2 13,93 


+2,65 


8 


0,34 


0,15 


+2,64 


8,4 


1 2, 


8 5,86 


+ 2,70 


8 


0,43 


0,15 


+ 2,70 


0 


1 —4 


— 1,89 


+2,61 


34 


0,63 


0,11 


+2,39 


— 4 


t -8 


— 6,19 


+ 2,12 


28 


0,73 


0,13 


+ 2,28 


— 8 


s -12 


—9,78 


+2,62 


48 


0,71 


0,10 


+2.67 


-12 


s -1 6 


— 14,19 


+ 3.1 1 


41 


0,79 


0,11 


+ 3,06 


-16 


; -20 


— 17,80 


+ 2.86 


40 


0,64 


0,12 


+2,93 


-20 


I -24 


—22,04 


+ 2.20 


44 


0,90 


0,13 


+2,63 


-24 


I -28 


—26,03 


+2.5« 


36 


0,91 


0,17 


+ 2,15 


-28 


5 -30 


—29,08 


+2.02 


10 


1,37 


0,39 


+ 1,41 


-30 


I -32 


— 30,57 


+ 0,76 


11 


1,03 


0,42 


+ 0,82 


-32 


! -33 


—32,44 


-1,72 


8 


1,51 


0.62 


—0,9 


-33 


1 -34 


-33,49 


— 1,96 


9 


1,88 


0,70 


— 3,6 


-34 


s —35 


— 34,29 


—7,30 


7 


3,10 


0,93 


-7,3 


-86 


: -36 


— 35.52 


-16,03 


8 


3,26 


1,40 


-13,0 


-36 


= -37 


— 36,78 


-18,90 


6 


2.10 


2,86 


-22. ± 



FDr die 29 Sterne zwischen 53* und dem Aequator habe 
ich f| — :^0M3, fQr die «Qdlichen fulgenden Ausdruck 
angenommco . 

«, = 0*6 19* + 0*1 77* 

WO £ die Zenithdinlaoz in Greenwich bedeutet. (FQr Aequa- 
torealsterne wird hiernach *t ^ ^ 0*66). 

HentitiTMOn hat seine Oerter ebenfalU bereits mit Pond, 
mit welchem er 97 Sterne gemeiuschaftlirb hat, verglichen; 
seine Differenzen P'—H habe ich von dem Einfluss der 
EigenbewegiiDgen mit UQlfe der DitTerenten Bradley — // oder 
nöthigcnfalis Lacnille — // befreit und die von mir fQr Pood 



berechneten Aeodernngen berficksichtigt. Darauf ergaben 
sich folgende Blittel : 



Drei. 


p 


-// 


St 


(«i) 


■« 


€nr,'e 




— 










— 


—36*26 


— 


1"»4 


7 


±3"03 


+1 


— ll"9 


-27,01 


+ 


2,72 


to 


0,99 


0,31 


+ 2,5 


— 17,60 


+ 


2,78 


10 


0,68 


0,22 


+ 2,00 


— 12,54 


+ 


1 .48 


10 


0,71 


0,22 


+ 1,79 


— 6.06 


+ 


1,30 


10 


0,41 


0,13 


+ 1,40 


2.49 


+ 


1,37 


10 


0,64 


0,13 


+ 1,19 


8,08 


+ 


1,34 


10 


0,29 


0, 13 


+ 1,27 


17,14 


+ 


1.37 


10 


0,46 


0,13 


+ 1,61 


26,53 


+ 


1,63 


10 


0.21 


0,13 


+ 1,66 


36,22 


+ 


0,90 


6 


0,67 


0,30 


+ 0,80 


47,74 


— 


1,62 


5 


0,83 


0,30 


— 1,2 


Die beiden 


erstell 


(•.) 


sind mit 


BerQcksichtigung c 



Veränderung der DiffTerenz innerhalb der Gruppe berechnet; 
tur Z| habe ich angeiioninieti zwischen und — 9* £0*69, 

— 9“ und 30” ±0*40, 30^^ und 50" ±0*66. 



Die Curven geben fQr die Abweichungen der PorKTechen 



Declinationen von 


den liier 


verglichenen 


folgende Tafeln: 


Deel. 


P-J 


P-U 


Deel. 


P-J 


p—n 


— - — 







— 






5B" 


+ I"I7 


— 


- 6° 


+2"22 


+ 1"40 


64 


+ 1.27 


— 


— 10 


+2,62 


+ 1,62 


60 


± 1 , 37 


% — 


— 14 


+ 3,06 


+ 1,91 


46 


+ 1,49 


- 0"82 


— 18 


+ 2,92 


+2.35 


42 


+ 1,60 


-0,01 


—22 


+ 2,66 


+2,68 


38 


+ 1,72 


+ 0,69 


—24 


+2,46 


+2 ,67 


34 


+ 1,89 


+ l<01 


—26 


+2,16 


4-2,61 


30 


+2,06 


+ 1,32 


— 28 


+ 1.71 


+2,3 


26 


+2,22 


+ 1,59 


—29 


+ 1,44 


+ 1,5 


22 


+ 2,38 


+ 1*70 


—30 


+ 1,09 


+0,9 


18 


+2,61 


+ 1,63 


—31 


+ 0,50 


+0, 1 


14 


+2,64 


+ 1,49 


—32 


—0,4 


— 1,8 


10 


+ 2,71 


+ 1,33 


— 33 


— 1,8 


— 4,7 


6 


+2,70 


+ 1.22 


— .34 


—6,0 


—7,7 


2 


+ 2,61 


+ 1,19 


—35 


-10,3 


-11,0 


—2 


+2,37 


+ 1,27 


—36 


-16,3 


-14,8 


Die 


miter .V 


7 bis 13 


ermittelten Rednrtionstafeln sind 



noch unter einander auszugletchcn, zunächst die Theile der- 
selben von den nördlichen Grenzen bis —22*. Vermittelst 



der vorhin abgeleiteten Tafeln zur Reduction von Pond und 
Gr. 1B45 auf Argelander habe ich au» den Tafeln IQr P — J, 
P — // und 6>. 1845 — •/ zwei Tafeln tOr -f — J und eine fQr 
! — H gebildet: hinzu kamen die direct gefundenen Werlhe 

I dieser Relationen und ferner die Tafeln fQr .-t — T*, T^J 
I und «/--//, und aus diesem ganzen Cooiptrx wurden mit glei> 
eben Gewichten fQr die einzelnen Reiben die wahrscheinlich- 
sten Werthe der Relationen A—'!\ A—H und A — J bestlnmit. 
SQdUcb von —22* musste eine neue vorläuffge Vergleicbuogs- 
basis gewählt werden, die eben als vorläutigc vQllig beliebig 
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geaommen «verden kounte, ucon nie »ich nur der alten ge* 
hCrig anecliloas; aU solche habe ich die Deciinationen von 
Henfierion mit der aus den erwähnten Rechnungen bervor- 
gegangeoen Rcduction +1*^22 fDr und der Reduction 

0 f&r den SDdpol angenommen und zwischen diesen beiden 



Gruppen bypolbetiscbe einer einfachen Sinusformel folgende 
vorläufig angenommen, woranl sich dann aus den südlichen 
J — n und T — J die Reductionen von Johnson und Taylor 
auf das fortgesetzt gedachte ^ryelttnder'nche System ergaben. 
Die votlständigeo auf diese Weise coostruirteo Tafeln sind: 



D.cl. 


A~li 


A-J 


A~T 


82* 







+ 1"03 


78 


— 


— 


+ 1.01 


74 


— 


— 


+ 0.94 


70 


— 


— 


+ 0.81 


66 


— 


+ l"34 


+ 0.67 


62 


— 


+ 1.22 


+ 0.62 


68 


— 


+ 1.15 


+ 0.47 


64 


— 


+ 1.10 


+ 0.66 


60 


— 


+ 1.09 


+ 0.75 


46 


— |"I9 


+ 1.16 


+ 0.87 


42 


— 0»53 


+ 1.27 


+ 0.93 


38 


— 0»06 


+ 1.43 


+ 0.88 


34 


-f0*2l 


+ 1.61 


+ 0,76 


30 


-|-0»47 


+ 1.74 


+0,61 


26 


-fO>58 


+ 1.77 


+0,45 



Pccl. 


A-n 


A-J 


A-T 


22® 


+ 0"53 


+ 1"77 


+ 0"26 


18 


+0.24 


+ 1,67 


+0.17 


14 


+0,14 


+ 1,61 


—0.04 


10 


+ 0,19 


+ 1,68 


—0,16 


6 


+ 0,36 


+ 1.57 


—0,21 


2 


+ 0,64 


+ 1,69 


— 0,16 


— 2 


+ 0.68 


+ 1,58 


—0,03 


— 6 


+ 0,71 


+ 1.56 


+ 0.II 


— 10 


+ 0.86 


+ 1,60 


+0,24 


— 14 


+ 1,09 


+ 1,52 


+0,35 


— 18 


+ 1.19 


+ 1.01 


+0.34 


— 22 


+ 1.22 


+ 0.51 


+0,23 


— 26 


+ 1.24 


+ 0,26 


+0,21 


- 30 


+ 1.26 


+0,26 


+ 0,28 


—34 


+ 1,26 


+0,44 


+ 0.33 



Deel. 


A-II 


A-J 


A-T 


— 38* 


+ l"24 


+ 0“73 


+ 0"54 


—42 


+ 1,22 


+ 1,07 


+ 0,94 


— 46 


+ 1.19 


+ 1,38 


+ 1,38 


— 50 


+ 1,14 


+ 1,58 


+ 1,73 


— 54 


+ 1.08 


+ 1,72 


+2,09 


— 58 


+ 1,01 


+ 1.82 


+ 2,42 


—62 


+ 0,92 


+ 1,89 


+2,74 


— 66 


+ 0,82 


+ 1,88 


+ 2,99 


—70 


+0,71 


+ 1,82 


+ 3.25 


—74 


+ 0.59 


+ 1,70 


— 


—78 


+ 0,16 


+ 1,53 


— 


—82 


+ 0.31 


+ 1,23 


— 


— 86 


+ 0,16 


+0,86 


— 


— 90 


0,00 


+ 0,34 


— 



Mit Hfllfe dieser Tafeln sind aus den Vergleichungen 
von Johnson mit Green^v. IB46 und denjenigen der übrigen 
Greenwicher Cataloge mit diesem die Reductionen für die 
sCdlifbsten .'liry'sahen Deciinationen berechnet, und eben so 
aus den Vergleichungen von Pond mit Jnhnron und Heiidcrsoii 
die letofen in der Tafel unter ^6 bereits angegebenen Zahlen. 

14. Vergleichung des RadcIiflTe Catalogue mit Argelander 
und Struve. 

In den Monibly Notices, Vo| XXII. habe ich zur 

Reduction der DecIinaCionen des RadcIiflTe Catalogiie auf das 
System der Tabulae Reductionum, oder vielmehr, da dies 
oor ein innerhalb eiheblich weiter Grenzen bestimmter Be* 
griff ist, auf ein durch gewisse dort angegebene Relatlooeii 
zu Argelander und Struve definirtes System, Hir Circutupolar- 
Sterne die Formel —*2^53 *|“3*69 ft« i und fllr die übrigen 
eine graphisch ermilleltc Reductionstafel angegeben. Meine 
Resultate beruhen auf mehr als 600 gut harmonirenden \Ter* 
gleicfaungen mit Argelander und Struve und können daher 
wohl nicht durch WabrscheiDlirhkeitsbetrachtangen voti der 
Art der von Herrn Saford io Jfs 1368 der Astron. Nachr. 
sngestcliten, sondern nur durch anderweitige Vergleichungen 
von ähnlichem Umfang verbessert werden ; ich habe aber 
damals Spuren eines periodischen Fehlers in den Oxfnrder 
Deciinationen bemerkt und deshalb die Untersuchung dersel- 
ben noch einmal wiederholt, zunächst die Vergleichung mit 
Argelander. 

Die Deciinationen des Aboer Catalogs für die 233 ge- 
meioschaRlicben Sterne 0*on denen aber zwei, 94 Ceti uud 
^7 Eridaoi, nicht benutzt werden können, da der Radel. Cat. 



die Deciinationen derselben nach je einer Beobachtung 27* 
resp. 8* zu südlich angibt) habe ich auf 1645 reducirt 
und dann zu denselben als Nutationsconection 
rmfjt ^1^26') addirt ; an diejenigen des Radclifie Calalogue 
habe ich die Correclionen angebracht, welche aus der Be- 
rucktiichligung der Eigeiibewegiingen oder der Sabstitulion 
der Argrlander*schto Werthe derselben für die von Johnson 
(wohl nach dem B. A. C.) zur Reduction auf 1845 ange- 
wandten entspringen, und ferner bei dieser neuen Unter* 
suchung diejenigen Werthe der Differenz A^J^ welche ich 
bei der vorigen erhalten habe. Aus den oeiicii hierdurch 
sich ergebenden Differenzen J’~^a4 habe ich von Stunde za 
Stunde der AR. die Mittel genomiiien (in H. 20 mit Aus- 
schluss von A Ursae min.), zuerst für die Circumpolarsteriie 
und die südlichem besonders, nachher aber die Untersrhei* 
düng beider Gruppen aufgegeben, weil sie sieb als unnöthig 
herauaslellle. 

Ebenso habe ich die Vergleichung mit Struve wieder- 
holt, und diese wesentlich verbessert. Früher habe ich näm- 
lich für die kleinen Sterne, welche den grösseren Theit der 
gcmeioscbaftltchen bilden, die Eigenbewegungen vernach- 
lässigt, diess Mal aber mir für alle bis auf 27 wenigstens 
Näberuogswerthe derselben (meist aus Vergleichung von 
Groombridge oder Fedorenko mit Johnson) verschafft. Io 
Folge dessen habe Ich auch von einigen früher wegen starker 
Abweichung aosgescblosseneo Sternen Gebrauch macbeo 
können, und endlich noch einige damala Obersebene mtt- 
genoniroen, so dass die Anzahl der verglichenen auf 428 
gestiegen ist Nach Anbriaguog de? frubereo S^J gabea 
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dieselben die Differenzen J * — aus tveicben die folgende minoris, die Polarsterne niQssen nXmIich hier fortgeUssea 
Tafel die Mittel ftir jede Stande neben denen der «P — werden, weil sie ganz anders bestimmt sind, als die andern 

aacb nur Hlr Circumpolar- und sQdliche Sterne zusammen, Sterne durchschnittlich, nitmlich aus nahe gleich viel oberen 

entbSlt, mit Auascbluss von S. 491 = J» 1362, einem Stern und unteren Culminatlonen, weshalb die starke Correctloo 

8* mit starker, aber nicht genau zu beatimrocoder, Eigenbe- fUr den Oxforder Pol in ihren Declinationen nicht zum Vor- 

wegung (etwa +0*4 in Declinalion), und von a und dUrsae schein kOninit. 



AR 


J'—A 


8t . 


AR 


J'—S 


St . 


Mitul 


Korroel 


0 '' 30*3 


— 0*21 


9 


25”I 


— 0*63 


17 


27*7 


— 0*42 


— 0*10 


1 26i5 


— 0,04 


18 


29, 1 


+ 0,21 


16 


27,3 


+ 0,08 


— 0,02 


7 31.7 


— 0,08 


9 


31,1 


+ 0,14 


18 


31.4 


+ 0,03 


+ 0,07 


3 29.5 


+ 0,02 


4 


32.2 


+ 0,08 


16 


30,9 


+ 0,05 


+ 0.15 


4 41.5 


+ 0,22 


6 


37,8 


- 0 , 1t 


23 


39,6 


+ 0,05 


+ 0,23 


5 27.0 


+ 0,58 


9 


22.8 


+ 1,05 


13 


24,9 


+ 0,82 


+ 0,27 


6 26.3 


+ 0,63 


6 


29.5 


— 0,07 


22 


27,9 


+ 0,28 


+ 0,31 


7 19. H 


+ 0,76 


5 


21.8 


+ 0,18 


12 


20,8 


+ 0,47 


+ 0,33 


S 37.9 


— 0,10 


9 


30.6 


+ 0,30 


12 


34,2 


+ 0,10 


+ 0,32 


9 29,3 


+ 0,97 


10 


20,2 


+ 0,58 


17 


24,8 


+ 0,77 


+ 0.31 


10 34.2 


+ 0,30 


11 


28,0 


+ 0,21 


12 


31 , 1 


+ 0,26 


+ 0,25 


11 32,2 


+ 0,21 


8 


31,5 


— 0,04 


19 


31,8 


+ 0,08 


+ 0,19 


12 2», 2 


- 0,66 


12 


27.3 


+ 0,47 


15 


27,8 


— 0,05 


+ 0,12 


13 34.6 


— 0,46 


10 


28,0 


— 0,66 


11 


26,3 


- 0,56 


+ 0,04 


14 26.0 


— 0,29 


14 


33,5 


— 0,07 


20 


29.7 


— 0,18 


— 0,05 


15 36,4 


+ 0,51 


9 


33,0 


+ 0,12 


13 


34,7 


+ 0,31 


— 0,13 


16 29,1 


— 0,63 


7 


27.5 


— 0,23 


12 


28,3 


— 0,43 


— 0,19 


17 32,9 


— 0,22 


14 


32.6 


+ 0,03 


16 


32,8 


— 0,10 


— 0,25 


IB 29.5 


+ 0,22 


8 


31.6 


+ 0.35 


30 


30,6 


+ 0,29 


— 0,29 


19 30,9 


— 0,56 


10 


29.2 


— 0,29 


20 


30,0 


— 0,42 


- 0,31 


20 32,5 


— 0,12 


12 


27.9 


— 0,22 


26 


30,2 


— 0,17 


— 0,30 


21 34,5 


— 0,27 


10 


31.6 


— 0,08 


25 


33.0 


— 0,17 


— 0,28 


22 28,8 


— 0,59 


8 


27.2 


— 0,30 


26 


28,0 


- 0,45 


— 0,23 


23 23,8 


— 0.38 


12 


32.5 


— 0,39 


14 


28,1 


— 0,38 


— 0,17 



Der w. F. eines Mittels J‘ — A wird durchschnittlich etwa den Vergleichungen mit Striive nicht bemerkte, wird seinen 
^0*17, derjenige eines Mittels 4" betragen; ich Grund in der Ihethveisen VerouchlAssigiiog der, in den ersten 
habe mich damit begnügt, aus beiden Reihen einfach wieder 12 Stunden bekanntlich durchschnittlich nach Süden gerichte- 
dle Mittel zu nehmen, in denen die schon in den beiden ten, Higenhewegungen gehabt haben. — Aus den Mitteln 

einzelnen Reihen bemerkbare Existenz eines periodischen findet sich, wenn dieselben allo gleiches Gewicht erhalten, 
Gliedes sehr deutlich hervortritt. Dass ich dieselbe frfiher in die Formel 

J*—A = •/'— A ' = + 0-01 1 ± 0 ' 0U + ( 0*286 ± 0 * 059 ) »hiÄ — ( 0*146 ± 0 * 059 ) cot * 



in welche zugleich die kleine Nutatioiisverbesscrung der«/o/in- 
zon'scben Declinationen und die Redartion derselben auf 
0 = 280 * enthalten ist. Diese Komtel reducirt für die 
24 bliftel von 3*14 auf 1 * 90 , gibt also ITir den w, F . 
eines einzelnen ±0*20. 

Zu den einzelnen Differenzen •/' — A und J‘ — S habe 
ich nnn die Wertbe des Ausdrucks — 0*320 jrf» (« — 27®8') 
addirt und dadurch neue Reihen von Differenzen •/* — A und 
•/*— iV erhalten, welche nach den Declinationen geordnet 
und möglichst gleichförmig zusammengefasst die folgenden 
Mittel und damit aus den vorläufig angenommenen 
und (>$<—■/) die nebenstehenden von dem Einfluss des perio- 
clischeo Gliedes freien A^J und A — •/ gegeben haben; 



Drei . J"^A St ( 6 ,) ( A ^ J ) A-J Cnrv « 



I7"90 


+ 0*53 


10 


± 0*87 


+ 1*65 


+ 1*12 


+ 1*32 


12,86 


+ 0,20 


10 


0,75 


+ 1,47 


+ 1.57 


+ 1,21 


3,59 


— 0.48 


10 


0.91 


+ 1,06 


+ 1,54 


+ 0,95 


3,13 


+ 0,22 


10 


0,82 


+ 0,74 


+ 0,52 


+ 0,71 


5,63 


+ 0,90 


10 


0,62 


+ 0,58 


— 0,32 


+ 0,61 


10,90 


— 0,12 


10 


0,18 


+ 0,30 


+ 0,42 


+ 0,40 


18,75 


— 0,87 


9 


0,50 


— 0,11 


+ 0,76 


+ 0,11 


29,22 


— 0,19 


9 


0,82 


- 0,39 


— 0,20 


— 0,16 


38,42 


— 0,06 


10 


0,77 


— 0,24 


— 0,18 


— 0,19 


39,84 


+ 0,28 


10 


0,68 


— 0,19 


— 0,28 


— 0,16 


42,25 


- 0,08 


10 


0,83 


- 0,12 


— 0,04 


— 0,12 


44,08 


- 0,06 


10 


0,46 


— 0,07 


— 0,01 


- 0,08 


46,34 


+ 0,18 


10 


0,45 


0,00 


— 0,18 


— 0,03 


49,04 


— 0,40 


10 


0,53 


+0,08 


+ 0,48 


+ 0,03 
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Deel. 


J‘—A 


Sl. (•,) 




A—J 


Curve 


40*63 


+0*09 


10 ±0*50 


+ 0*12 


+ 0*03 


+ 0*06 


52,2» 


— 0,06 


s 0.87 


+ 0,18 


+ 0,23 


+ 0,10 


64,99 


-0,63 


! 0.28 


+ 0,25 


+ 0,88 


+ 0,18 


57,86 


+ 0,32 


s 0,43 


+ 0,32 


0,00 


+ 0,27 


6t, 01 


+ 0,08 


0,53 


+0,39 


+ 0,31 


+ 0,35 


64,43 


— 0,22 


s' 0,62 


+0.44 


+ 0,67 


+ 0,45 


68,48 


— 0,08 


s 0,87 


+0,54 


+ 0,62 


+ 0,57 


73,19 


+ 0.10 


1 0,61 


+ 0,64 


+ 0,54 


+0.71 


78,89 


— 0,34 


9 0,58 


+ 0,78 


+ 1,12 


+ 0,86 






Deel. 


J--S 


Sl. 


JO 






— 14*49 


—0*15 


10 


±0*52 






— 1.65 


— 0,05 


10 


1.34 






6.35 


+0,11 


10 


0,64 






13.33 


— 0,63 


10 


0,81 






19.89 


—0.22 


9 


0,68 






26.62 


-0,14 


8 


0.63 






,32.46 


+0,32 


8 


1,10 






38.45 


— 0,33 


15 


0.83 






39.30 


+ 0,02 


15 


0,94 






40.32 


—0,03 


15 


0,75 






41.77 


+ 0,21 


15 


0,89 






43.67 


+ 0,57 


15 


0.45 






45.66 


+ 0.18 


15 


0,76 






48.01 


+ 0,04 


15 


0,49 






49.46 


+ 0.19 


15 


0,68 






40.71 


—0,26 


15 


0,58 






52.23 


+ 0,41 


15 


0.65 






63.13 


—0,04 


15 


0.47 






54.63 


+ 0,20 


15 


0,53 






55.83 


— 0,40 


15 


0,78 






57.30 


+ 0,25 


15 


0,77 






58.87 


+ 0,02 


15 


0,71 






60.33 


— 0,09 


15 


0,61 






62.03 


+ 0.03 


15 


0,80 






63.73 


+ 0,30 


15 


0,10 






65.60 


+ 0,42 


15 


0.41 






68.42 


—0,59 


15 


0,87 






71.20 


+ 0,07 


15 


0,61 






74.84 


— 0,29 


15 


0,70 






79.21 


+ 0,78 


1 5 


0,48 






84.01 


+ 0,01 


14 


±0,82 


Fflr 


ein J' — 


A linilet »ich 


«, aii4 78 


sQdlicbeii Sternen 



= ±0*68, au8 149 Circumpolanttcniru ^ ±0*60, ist 
also für jene ±0*22 oilcr ±0*23. für diese ±0*l9, zuletzt 
±0*20; ßir ein J* — S erbalt man aus 66 res|». 369 Stvrricu 
±0*61 resp. ±0*69, also s^ lur die sntllirhcu Sterne zwisclien 
±0*26 und ±0*29, für die Circumpolarsterne ±0*15, zuletzt 
±0*16. 

Ich hin von den S~~^J zu den (in der Tafel bereits 
aogegebeiien) A — J Qbergegangen und habe die für diese 
Relation somit erhaltenen 54 Mittel ohne RCcksichl auf den 
geringen Unterschied ihrer Genauigkeit zusammen durch eine 
Corve ausgeglichen, welcher die Zahlen der letzten Colunine 
in den beiden vorstehenden Tafeln, so wie die folgendeo 
64r Bd. 



(Hierbei sind ihrer 


Uolirten Lage wegen vier Sterne fortge- 


lasiie 


II, aScorpii und drei 


zwischen b7* und 89'*, aus den 


füllenden J“ — S jtScorpü aus demselben Grunde und 


ausser* 


ileni 


ät und dt'rsae 


min.) 






(#-./) 


S-J 




A — J ind. 


CurT« 




+ 1*65 


+ 1*80 




+ l”40 


+ l"25 




+ 1.23 


+ 1.28 




-i-0,93 


+0,89 




+ 0.74 


+0,63 




+ 0.39 


+ 0.59 




+ 0,22 


4-0,85 




+ 0.78 


+ 0.31 




—0,15 


4-0,07 




+ 0.14 


+ 0.08 




- 0,32 


— 0.18 




— 0.05 


— 0,10 




—0.29 


-0,61 




— 0.61 


— 0,19 




—0,06 


+ 0,27 




+ 0.30 


— 0,19 




— 0,01 


—0,03 




+ 0.01 


— 0,18 




+ 0,04 


+ 0.07 




+ 0,07 


—0,16 




4-0,10 


— 0,1 1 




— 0,14 


-0,13 




+0,19 


—0,38 




— 0.44 


—0,09 




+0,26 


+ 0,08 




— 0.01 


—0,04 




+0,34 


4-0,30 




+0,17 


0.00 




+ 0,39 


4-0,20 




4-0,05 


+ 0,04 




+ 0,42 


+ 0,68 




+ 0.52 


4-0,07 




+ 0,45 


+ 0.04 




—0,12 


4-0, 10 




+ 0,46 


4-0,50 




+0,34 


+ 0, 13 




+0,49 


+ 0,29 




+0,13 


+ 0,17 




+ 0,51 


+ 0.91 




+ 0,76 


+ 0,21 




+ 0,52 


+ 0.27 




4-0,14 


+ 0,25 




+ 0,53 


+ 0,51 




+ 0,39 


-j-0,29 




+ 0,53 


+ 0,62 




+ 0.51 


+ 0,33 




+ 0,55 


+ 0,52 




+ 0,43 


4-0,38 




+ 0.56 


+ 0,26 




+ 0,19 


+ 0,43 




+0,59 


+ 0.17 




+ 0,12 


+ 0,50 




+ 0,63 


+ 1.22 




+ 1.19 


4-0,56 




4-0,69 


+ 0.62 




+0,62 


4-0,65 




+ 0,79 


+ 1.08 




+ 1.08 


4-0,76 




+ 0,89 


+ 0,11 




+ 0,09 


-i-0,87 




4- 1 ,02 


-i-1,01 




+ 0,91 


-i-0,95 




[ ilelinilivcn Werihe 


zur Heduction der Declinationen des Rad* 


clilTc 


Catalogue 


auf Argelauder entnommen sind: 




Deel 


i~J 


DmI -t-j 


Deel. A J Dtcl. 


A-J 


90" 


+ l"0I 


58 


0 ^0"27 


30“ — 0"I7 2" 


+0"75 


86 


+ 0.98 


54 


±0*15 


26 -0.09 — 2 


-f0,90 


82 


+ 0.82 


60 


±0*06 


22 +0,01 — 6 


4-1,02 


78 


4-0.84 


46 


— 0*04 


18 +0,14 —10 


4-1,14 


74 


+ 0.74 


42 


— 0*t2 


14 +0,28 —14 


+ 1,24 


70 


4-0.61 


38 


*-0*19 


10 +0.44 —18 


4-1,32 


66 


-i-0.50 


34 


—0*20 


6 +0,60 —22 


+ 1.38 


62 


-i-0.38 












[)axu kCinnit r 


nch das 


|ierindiacbe (ilifil, dennei 


vorhin 



hcatiroiiiter Werth noch einer kleinco Verbesserung bedfirflig 

22 
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tii(. Die für Argelandcr J845 Hngenonnnene Nutationscor- 
rerliou iat nanillch zu ändern um 

— 0'"018«iNa — 0"096ro-<a( Rir Sleriie A\ und um 
4*0*023 nna — 0*0l9**'*v*ft fflr Slerne S. 

Das perindiscbe Glied in den A-^J ist aus den Milleln aus 
8l Sternen iV und 149 Sternen «V des Aboer Catalogs einerseits 
und den Vergleichungen mit Sirupe andererseits gefunden; 
seine Verbesserung wird daher = — 0*023 coi* 

und das Glied seihst —0*201 Hs ae -|-0*I23 coä«, oder 
A^J = Tafel —0*307 «o (« — 

Die Werthe der neuen Tafel sind mit den frQher %‘os 
mir bestiniinteii Hir Circumpolarstcrne so gut wie identisch; 
hei der Anwendung derselben ist aber zu herOckslehtigen, 
dass sie überwiegend ans oberen Cufniinntioncn abgeleitet 
sind und datier, \Teil Johnson sehr slarke Corrcciiorien (gegen 
deren Legitimitni sich gewichtige Gedenken erbeben lassen) 
angebracht hat, tvelcho fUr Decllnationeii aus oberen und 
unteren Culmiiiationen In der Hauptsache entgegengesetzte 
Zeichen haben, diejenigen Oerter des HadclilVe Catalogue 
nicht verbessern können, welche aul nahe gleich %iel obere 
und untere Ctilminalioneii beruhen; für diese werden erheblich 
kleinere Gcdiirtion anzimehmen sein. Die slaike Correctioii 
ftir den Pol, welche Snfford für an sieb unwahrscheinlich 
gehalten hat, und welche weiter nichts ist, als eine Wie- 
derherstellung der iingeiinderleti Oxforder Declinatioiien , und 
zwar in Uchereinslimniiing mit den neueren rntersiichungcn 
von Main (Kadcl. Obs. 1861), terträgt sich daher mit der 
nahen Richtigkeit der Pularsterndeclinslionen sehr %vohl, und 
die Abneichung der iiniiiiltelbar sich rrgebendeii Differcii/ea 
Greenw. 1 2-Y.-C. — Radel. C.. deren Mittel Safford zwischen 
80* lind 90® -}-0*45 ^O^IO aus 27 Sternen angibt, von 

dem Unterschied meiner Rediictionstafeln für diese Calaloge 
wird wohl zum grossen Theil auch als eine Folge des ver- 
schiedenen Kinfliisses- der Unglcichartigkeit der Declinationcn 
aus verschiedenen Culminalioncn, wozu In der Niihe des Pols 
auch noch die Resultate von Reflexionsbeobachtungen kommen, 
zu betrachlen sein. Die Vergleichung des Radel. C. mit dem 
12*Y.-C. (tür 1046) habe ich fihiigens noch mit Rücksicht 
auf das dabei wieder sehr deutlich zum Vorschein kommende 
periodische Glied bis 30* N. P, D. fortgesetzt und für 6® breite 



Zonen 


nach Ausschluss der 


Holarateme folgende Millel — 


und ij 


aus allen 


158 Differenzen = 


±0*61 


— gefunden ; 


DkI. 


(I8I4)V 


St. 




(«■1 


/(.(lau) 


A-J 




' ’ 












86°34 


+ 0*37 


10 


±0*19 ±0*57 


+ 0*17 


+ 0*54 +0*98 


82,32 


+0,43 


17 


0,15 


0,72 


— 0,06 


+0,37 +0.83 


77,66 


+ 0,43 


16 


0,16 


0,57 


— 0,42 


+ 0,01 +0,83 


72,31 


+ 0.55 


16 


0,16 


0,47 


— 0,40 


+ 0,15 +0,68 


67,46 


+ 0,47 


44 


0,09 


0,65 


—0,31 


+0,16 +0,54 


62,21 


+0.31 


56 


0,08 


0,66 


—0, 1 7 


+0,1* +0,39 



tvorin sich allerdings in der Gegend um 70* eine bedeutende 
Abweichung von der angeiiomiiienen Reductionstafel zeigt, 
von welcher man sich aber nicht entfernen kann, ohne den 
durch mehr als 460 verschiedene Circumpolarsterne ver- 
mittelten Anschluss an Argeiander und Struve Aufzugeben. 

15. Vergleichung des t/o/inz'i>n sehen „Catalogue of 1401 
Stars for 1060'* mit dem Greenwicher Reven-Year Catalogue. 

Der von «/oAitson im 17. Baude der Radel. Ohs. aus den 
Beobachtungen von 1854 bis 1066 construirte Calalog \on 
1401 Sternen soll zwar nur ein vorläufiger sein, da er aber 
als „Catalogue of remarkablc «ibjects** auch in seiner vor- 
liiuGgen Gestalt bereits eine wichtige Sammlung von Positionen 
bildet, habe ich ihn mit dem Greenwicher Seven-Year Cata- 
logue verglichen, mH welchem er 560 DecÜnationen gemcin- 
schafllich enihiilt. Die Angaben der beiden Calaloge konnten 
unmitletbar \on einander abgezogen werden, weil die Beob- 
achtungszeiteo für beide nahe gleich und zur Reduction auf 
1060 dieselben Elemente (bauptsäclilich Mainm Eigenbewe- 
gungen) angewandt sind. Darauf fanden sich für 5* breite 
Zonen folgende Mittel: 



Drei. 


J-Gr 


Sl. 






f'ur.r 


•— V— 




w ^ 




— 




86 88 


— 0"52 


20 


±I"2I 


±0"26 


— 0"60 


83.12 


+ 0.02 


5 


0.83 


0.61 


— 0.73 


77 . 53 


— 1 .3« 


0 


l.ll 


0,40 


— 0,82 


72.63 


-0.64 


11 


0.69 


0,23 


— 0,71 


67.65 


— 0.47 


15 


0.63 


0,20 


— 0,33 


62.76 


+ 0.26 


H 


0.74 


0,27 


—0,04 


66.91 


- 0.46 


14 


0.63 


0,21 


+0. 1 1 


61.98 


+ 0.40 


U 


0.76 


0.21 


+0,16 


47.81 


+ 0. 1 6 


13 


0,86 


0,21 


+ 0,26 


42.64 


+ 0.49 


10 


0.73 


0.18 


+ 0.40 


37.63 


+ 0.46 


10 


0,57 


0.16 


+ 0.70 


33.01 


+ 1.19 


24 


0,80 


0.14 


+ 1,09 


27.67 


+ 1.49 


32 


0,86 


0.13 


+ 1,49 


21 .88 


+ 1.34 


37 


0,78 


0.13 


+ 1.37 


17.83 


+ 0.76 


35 


0,68 


0,13 


+ 1.12 


12.68 


+ 0.66 


34 


0,74 


0,13 


+ 0,77 


7.98 


+ 0.84 


37 


0.68 


0,13 


+ 0.38 


2.93 


+ 0.09 


38 


0,95 


0,13 


—0,09 


— 2.39 


—0.66 


30 


0.94 


0.13 


— 0.43 


— 7.73 


— 0.42 


25 


0,80 


0.16 


— 0.63 


— 12.43 


— 0.64 


20 


0.70 


0,17 


— 0,52 


— 17.09 


— 0,25 


35 


0.76 


0.13 


— 0.17 


—23.25 


+ 0,36 


22 


1.04 


0,30 


+ 0,39 


—27.77 


+ 0.89 


40 


1 .65 


0,23 


+ 0,82 



Für S| habe ich zwischen 90® und 75* nach 33 Sternen 
den Werth ±0*13» zwischen 75® und —20* nach 465 Sternen 
±0*77 und Ewiseben —20° und —30*4 nach 62 Sternen 
±1*43 angenommen. Die beträchtliche GrOase, welche der 
w. F. einer Declination des Oiforder Catalogs hiernach hat, 
lat wohl eine Felge der gerlageo Zahl der Beohaebtangen, 
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welche fiurohechnUlIich nnr ilrci betrüge, wihrenü ungefähr 
der serhüle Theil Her Sterne sogar nur ein Mal beobachtet ist. 

Zur Reduction auf den Seven»Year Cataloguc gibt Hie 
Ciirve durch Hie 24 Mittel folgende Wertbe: 



Deel. 


11r-J 


D.rl. 


Gr—J 


D«rl. 


r.r-J 


DmI. 


(ir — J 


90" 


+0*45 


68’ 


— 0*09 


26* 


— 1*51 


— 6* 


+ 0*60 


86 


+0.64 


54 


— 0,15 


22 


-1,38 


— 10 


+ 0,62 


ei 


+ 0,77 


50 


— 0,19 


18 


-l,H 


— 14 


+ 0.42 


78 


+0.82 


46 


— 0,.10 


14 


-0,85 


— 18 


+ 0,09 


7-» 


+0.77 


42 


- 0,44 


10 


—0,55 


— 22 


—0,27 


7o 


+ 0,51 


.58 


— 0,67 


6 


— 0,19 


-26 


— 0,67 


66 


+ 0,22 


34 


— 0,98 


2 


+ 0,16 


—30 


— 1,06 


62 


+ 0,01 


30 


- 1,30 


—2 


+ 0,42 







und hieraus vermittcUt Her Itir den Seven-Ycar Cataingiic 
pelluit gernnHenen Retliictiouen Hie spater miliutheilende Tafel. 



M>. Rcdiictioii des Armagli Catalngiie. 
l)en /fo^/neonVi'hcn Catalvg (Places of 6346 stars ob- 
served froni — 1B64...) hat Oom bereits aufs Sor^- 
ßltigste mit dein .'/r^e/om/erWhcn vergüchen» und Rir Hie 
Rediic-ion der DecUnatioiien desselben aus 3B6 DilTerenzen 
die Formel abgeleitet 

= -0"I4 -0''47.ffii(7d-70"l5'). 



Der Yergleirhiing selbst habe ich Nichts hinzngefügt ; Hie 
Rediictioii aber, welche bei sp.’iteren Vergleichungen einmal 



zur Antvendung 


gekommen 


Ut, 


habe ich 


Her CoDsequenz 


tve);eii nicht aus 


der Formel Oom" 


s, sondern 


durch eine Cun'c 


he.dmmt, deren 


Anschluss 


an 


seine in 


&® breiten Zonen 


frenomnienen Mill 
■ich ist: 


'el Ä all« der folgenden Tafel er.<icht* 


Drei. 


A-!t 


s». 




Cwr.r 


— . — ' 






' — - — 




88°23 


—0*63 


3 


±0*47 


-0*05 


81,18 


+ 0,52 


4 


0,41 


+ 0,36 


77,12 


+ 0,23 


6 


0,33 


+ 0,45 


72,40 


+ 0,34 


8 


0.29 


+ 0,48 


66.67 


—0,39 


8 


0,29 


+0..30 


62,40 


+ 0,38 


11 


0,25 


+ 0,05 


57,47 


—0,35 


15 


0.21 


— 0,33 


51,62 


—0,31 


15 


0,21 


—0,68 


47,50 


—0,69 


16 


0,21 


—0,74 


42,93 


—0,85 


22 


0,18 


—0,65 


37,47 


— 0,18 


32 


0,15 


-0,41 


32,72 


— 0,10 


17 


0,20 


—0,11 


27,38 


+0,04 


29 


0,15 


+ 0.20 


22,27 


+ 0,41 


23 


0.17 


+ 0.37 


17,67 


+ 0,30 


31 


0,15 


+ 0,31 


12.42 


+ 0,08 


18 


0,19 


+ 0,02 


7,62 


—0,45 


22 


0,18 


— 0,40 


2,98 


— 0,46 


31 


0,15 


-0,62 


- 2,45 


— 1.21 


17 


0,50 


— 0,61 


— 7,67 


+ 0..38 


14 


0,22 


— 0,30 


— 13,02 


-0,21 


19 


0,19 


+0,14 


— 16,82 


+0,58 


24 


0,17 


+ 0.34 


—23,63 


—0,05 


2 


0,57 


+0.32 



Für 0 | gibt Oom den Werlh i0*82 an. 

Oie ReductionHtafcl wird nach der Cnrve: 



Drrl. 


,1-fl 


Drei. 


A-H 


Drrl. 


A-H 


Drei. 


A~H 








* 


— 




* 


— V— ^ 


90" 


— 0‘20 


68’’ 


— 0‘2M 


26» 


+ 0-28 


— 2” 


—0*63 


86 


+ 0,1 1 


A4 


— 0,56 


22 


+ 0,37 


— 6 


—0,41 


82 


+ 0,32 


50 


— 0»71 


18 


+ 0,32 


— 10 


— 0,09 


78 


+ 0,44 


46 


—0,75 


14 


+ 0,14 


— M 


+ 0,20 


74 


+ 0,46 


42 


— 0,62 


tu 


— 0,20 


- 18 


+ 0.39 


70 


+0,43 


38 


— 0,44 


6 


— 0,49 


— 22 


+ 0,30 


66 


+ 0,27 


34 


— 0.20 


2 


—0,66 




62 


+ 0,01 


30 


-f0,05 











17. V ergteichung der Edinbiirglier Dcrlinationen von 
Hentirrtftn mit Argeiander. 

Die Mittel, uelche //»'wrf/Txoa für die Dcrlinationen seiner 
Fundament.iUterne nach nenlmchtuogen von 1836 bis 1839 
in der Kinleitung zu Hand V der Edinb. Obs. aiigibt, und die 
Decliiiationeii aller andern von ibni in diesen Jahren beob- 
achteten lind ini Ahoer Calalog vorkntnmenden Sterne habe 
Ich mit den Daten dieses Cataiogs auf f 838,0 rediicirt und 
damit iru Ganzen 198 Diffcrenzeii .4—7/ nach Anbringung der 
Nutationscorreefiori -}-0*305 i/a fjc — 4®20') an Ar^eAnntUr\ 
auf 1838 reducirte Dcclinationen gebildet. Dabei sind die 
folgenden kleinen Quantitäten vemachläRaigt: /J die Nuta- 

lionscorrection för Henderson (•f'O'O?! vm« — 0**008 co^ jt) ; 
2) die Rediiction seiner Dcclinationen von Jan. 1,0 Gr. auf 
Q = 280® (itii Mittel etwa — 0*031 rojia); Zi Hie Eigen- 
bewegungen zwischen dem Jahresanfang und den Epochen 
der Jahresmittel aus den Beobachtungen, wo UentierMon die- 
selben nicht bereits seihst fnach Hem Astron. Soc. Catal.) 
henlcksichtigt bat. 

Die Zitsaiiimcnsiclliing Her so gefundenen .4 — // nach 
der Folge der AR zeigte sogleich deutlich eine Abhängigkeit 
derselben von dieser letzteren. Um das Gesetz dcrsctlien zu 
bestimnien, suchte ich zunächst genäherte VVerthe fßr den 
von der AR U'iabhängigen Theil der Differenz. /4— // durch 
eine Ciirve I, Heren nriherc Angabe hier Oberflfis.sig ist. und 
nahm Hie Abweichungen von dieser Ciirve für Hie 180 Sterne 
zwischen — 20** und -f-56® in ftilgeiide 18 .Mittel zu je 10 
Sternen zusamnien t 



Vun 


Inv 


Mitll. 4H 


A5w. ». 1. 


Kormrl 


Br„t,.-F. 


X Andr. 


1 8 Ceti 


0" 


ii’s 


—0*59 


— 0*28 


— 0*31 


20 M. 


51 Andr. 


1 


8,3 


+0.18 


— 0.27 


+ 0,45 


107 Pisc. 


Erid. 


2 


12,8 


— 0,30 


-0,22 


+ 0.08 


«Ceti 


^*Taiiri 


3 


34,7 


— 0,24 


-0,14 


—0,10 


«Tauri 


«Orionis 


5 


19,5 


+ 0.34 


0,00 


+ 0,34 


3.4urig. 


6 Argus 


7 


3.4 


— 0,09 


+ 0,15 


-0,24 


X Cancri 


$ Urs* maj. 


' 8 


41,2 


+ 0,25 


+ 0,28 


— 0,03 



22 * 
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Von 


bic 


.WiUl. AR 


Abw, T. 1. 


Formel 


Bcob.-F. 


9 Leonis 


^Hydr. 


9'“50"5 


+ 0*53 


+0*34 


+0*19 


33Sexl. 


89 Leon. 


10 5H.0 


+ 0,17 


+ 0,38 


—0,21 


»Virg. 


38 Virg. 


12 2.6 


+0,19 


+0,39 


—0,20 


iVir^. 


31 Urs. niaj. 


13 13.4 


+ 0,65 


+ 0,38 


+0,27 


95 Vlrg. 


0* Librae 


14 33.7 


+0.32 


+ 0.31 


+ 0,01 


0*Libr. 


«Hercul. 


16 55.3 


+0,17 


+ 0,14 


+ 0,03 


^Drac. 


ß Aquil. 


16 45.7 


+ 0,06 


— 0,02 


+0,08 


a'Cipr. 


yCapric. 


20 40.2 


—0,32 


— 0.16 


— 0,16 


42 Capr. 


53 Aquar. 


21 53.7 


_0,07 


—0,22 


—0,15 


53 Aqiiar. 


«Pegasi 


22 39.2 


— 0,43 


—0,26 


-0,17 


5 Pille. 


23i249 


23 25.2 


— 0.30 


—0,28 


—0,02 



Aus d«n Mitteln, deren Onadrelttiimme = 2*000 iet, 
habe ich für (.4 — H ) — !• den Ausdruck abgeleitet 

+0*'056 ±0*036 +(0*003 ±0*037)»rii« —(0*338 ±0"047)»n^jt 

welcher "Zff = 0*767 übrig lässt, also den w. F. eiiies 
Mitteln BUS 10 Differenzen von ±0*224 auf ±0*J53 verniiu- 
dert. Da» periodische Glied, an dessen Existenz wohl nicht 
zu zweifeln ist, erfordert aber noch eine kleine Yerliesserung 
wegen des vorhin (unter 2.) erliuterten Fehlers in der an' 
gewandten Nutationscorrcclioo der .fr^WrtMrftTKchen Eigen- 
bewegungen. Die CHtrreclionen der Abncr Declinationcn für 
1838 sind nämlich statt, wie hier angeuomiiien. 

+0*304 «» X —0*023 ftiM *, 

für Sterne +0"296jiiM« — 0"076<'O'i 
für Sterne *S, +Ot3l0«i»« —0*033 rot« 

und da das periodische Glied io A— H aus 174 Sternen »S 
und 6 Sternen S bestimmt ist, wird seine Verbesserung hier- 
nach +0*014 Wn« — 0*011 rot«, und das Glied selbst 

+ 0*019 —0*349 rot« = —0*349 rat (« +3’"'). 

Da, wie vorhin erwähnt, bei der Hcduction periodinebe Ver- 
besseruDgen der Edinburgher Dedinalionen im Betrage von 
+0*021 «tN ft — 0*039 ro«ft vernachlässigt sind, so bleibt im 
Instrument selbst der Tbeil der Verbesserung 

— 0*002««« — 0*3 10 rot« 

zn suchen* 

Die Abweichungen der von der Formel +0*056 

— 0*338 ro» (« +0®5t') zwinchen — 20® und +56* und von 
+0*066 allein zwischen 58* und 79® habe ich nach den 
Declinationen geordnet und zu je 10, zuletzt zu 4, in Mittel 
vereinigt, nämlich 



Urcl. 


A—H 


J^L 




Carve 


— 18°02 


— 0*62 


±0’6t 


±0*24 


— 0"5I 


—16,47 


— 0,19 


0,80 


0,24 


-0.45 


— 15,77 


-0,17 


0,78 


0,24 


— 0.42 


— 12,37 


+0,10 


0,87 


0,24 


— 0.28 


- 7,67 


— 0,31 


0,78 


0,24 


— 0.07 


— 3,08 


— 0,08 


0,27 


0,19 


+ 0.11 


0,62 


+ 0,27 


0,53 


0,19 


+ 0.24 


3.58 


+ 0,19 


0,59 


0,19 


+ 0.33 


5,38 


+0,53 


0,36 


0,19 


+0.38 


7,25 


+ 0,38 


0,6l 


0,19 


+ 0.41 


10,54 


+0,39 


0,53 


0,19 


+ 0.45 


■ 4,56 


+ 0.56 


0,66 


0,19 


+ 0.44 


17,67 


+0,01 


0,46 


0,16 


+ 0.37 


20,60 


+ 0,39 


0,50 


0,15 


+ 0.30 


26,61 


+0.22 


0,46 


0,15 


+0.13 


31,95 


— 0,18 


0,77 


0,15 


+ 0.01 


42.49 


+ 0.30 


0,46 


0,15 


—0.16 


51,94 


— 0.33 


0,41 


0,15 


— 0.29 


62,60 


-0,33 


0,48 


0,15 


— 0.35 


75,35 


—0,36 


— 


0,25 


—0.27 



Im Mittel aus 50 Sternen zwischen — 19®3 (Z. D. 76*1 in 
Ab», 7|”6 in Edinburgh) und — 5*’4 üridet sich f] = 
aus 60 Sternen zwischen — 5*'2 und I5®6 = ±0*61 und aus 
74 Sternen zwischen I5®6 und 7b*^3 = "'«noch die 

angesetzt sind. Ans den Quadraten der Abweichnngeu 
von der Curie fand ich lur die südlichen Sterne ±0*67 und 
fÖr die nördlichen ±0*53 (die Ahweichniigen von den ein- 
zelnen 3litteln seihet gelion hierfür ±0*68 resp. ±0*52), 
lür alte zusamtiien ±0*678, also den iv. F. eines Mittels aus 
10 Vergleichungen durchschnittlich ±0*183, so dass die Klein- 
heit des vorhin gefundenen Werths desselben ±0*153 nur 
eine zufällige Folge der ersten Gruppirung gewesen ist. Aus 
±0*53 für Sterne nördlich vom Aequatur würde mau 
mit dem w. K» ±0*30 einer auf 1838 reducirten Argelanäer^ 
sehen Declinatioii für denjenigen eicrer Henderton'Bc\%en deo 
Werth ±0*44 erhalten, welchen man sehr klein finden wird, 
wenn man bedenkt, dass die Mehrzahl der //earferzon'schen 
DecliDationcii auf nur drei Beobachtungen mit zwei Micro- 
scopeo berufal. 

Die durch Addition von +0*056 zu den Ordinateo der 
Curve erlangte Reductioustafcl , zu welcher noch der Betrag 
des periodischen Gliedes hinzugetOgt werden muss. Ist 



Deel. A—H 


Deel. 


A—n 


Deel. 


A-H 


Deel. 


A—H 


74* -0*22 


46“ 


— 0*16 


22« 


+0*30 


— 2* 


+0*20 


70 —0,25 


42 


—0,10 


18 


+0,41 


— 6 


+ 0,05 


66 —0,29 


38 


—0,03 


14 


+0,49 


— 10 


—0,12 


62 —0,30 


34 


+0,03 


10 


+ 0,50 


— 14 


— 0.29 


58 —0,28 


30 


+ 9.) < 


6 


+0,44 


— 18 


—0.46 


54 —0,25 

50 —0,21 


26 


+0.20 


2 


+0.83 


— 22 


—0,62 
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Diene Redurtioiien gelten zunarhnt für Hie EHinbur^ber | 
Declinationen, so «veif nie von HcmicrsoH (.rlbel und t.wbt ' 
nit Ivortf's Refrnction — redncirt nind ond wesentlich auf | 
seinen Beobachtungen von a und dUrnae min. beruhen, alno 
VOM 1835 bi« 1839. Die Beobachtungen von 1840, neicbe 
von Piozzi Smtffh mit den Greenwicher FiindamentalMlern- ' 
declinationen desselhen Jahres redurirt sind, h.ihe ich nicht 
verfilichen; die auf den Nadir^iunct bezogenen und mit der 
KrHiigsberger Refraction rediicirlen Beobachtungen von 1841 
bis 1844 endlich haben mir für die KiindamenfaUterne diirch- 
schnildirh uni +0*24 ^0*06 gr«*)ssere Correclionen der Tab. 
Reg. gegeben, al« die Jahre 1835 bis 1639. Etwa die Hülfle 
dieser Dtflerenz kommt aber auf die Fehler der Eigenbewe- 
gungen der Tab. Reg. für 6 Jahre, so dass man vorläufig 
auch iQr die zweite Reihe die obige Reduetionstafel wird 
anwenden können. Eine eingehendere Untersuchung habe 
ich Rir jetzt in der ilolTming nicht ausgcRjbrt, dass die Ge- 
eammtheit der vortrefBiciien flenderson sehen Benbaebtungen 
zu einem Ganzen verarbeitet werden möge. — 

Eine Veränderlichkeit der DilTcreoz beider Rethen mit 
der AR zeigte sich hei der Vergleichung derselben nicht; 
man darf aber unhl wegen der geringen Zahl der fQr die 
zweite benutzfeii Sterne aus dieser Bemerkung weitere Schlüsse 
nicht ziehen. 

18. Vergleichung des First Cambridge Catalogue 
183C) mit ArgeUnder. 

Die Declinationen des First Cambridge Catalogue sind 
aus Beobachtungen von 1833 bis 1835 heslimnit, aber mit 
den jährlichen Veränderungen des A. S. C., also mit wenigen 
Ausnahmen ohne Eigenbewegung, auf 1830 reducirt. Bei der 
Vergleicbufig mit Argetander habe ich die deshalb nftthigen 
Verbesserungen angebracht, und aus den 102 oacli Dccli- 
nalionen geordneten .4— ^Cf. mit Ausschluss von zwei ganz 
Uolirtcn, die Mittel erhalten 



Drei. 


A-r.i. 


Si. 




C«r»c 






•-.w— 






70“ 47 


- 0"25 


6 


±0"40 


— 0"20 


60.35 


- 0.42 


6 


0*37 


—0,30 


53*35 


—0*23 


6 


0*40 


— 0,49 


44. 9H 


—0*85 


6 


0*31 


-0,72 


33* 16 


— 0*42 


6 


0.18 


-•0,55 


24*60 


—0*06 


10 


0.30 


— 0,27 


I5.6H 


—0*21 


10 


0.45 


— 0.20 


H.66 


-0*24 


10 


0*66 


-0,1« 


4*06 


— 0.01 


10 


0*65 


— 0,02 


3.34 


+0.8» 


10 


0*62 


+ 0,45 


12*74 


— 0.67 


10 


0*52 


— 0,29 


17*43 


— 0*52 


10 


±0*77 


- 0,6t 



Au« allen Sternen zusammen wird <| ~ :^0*50 und ! 
damit fUr die ersten fünf Uitlel = ±0*20, fQr die Gbrt- | 
gen = ±0*16. Die Reduetionstafel findet sich ‘ 



Drei. 


J-C. I. 


Dccl. 


74“ 


— 0"20 


46“ 


70 


— 0*20 


42 


66 


— 0*23 


38 


62 


— 0.29 


34 


58 


— 0.36 


30 


54 


— 0.47 


26 


50 


— 0.60 





/f-C 1 . 


Drrl. 


— 0"7t 


22“ — 0"22 


— 0*75 


18 —0,19 


—0,69 


14 —0,20 


— 0,58 


10 —0,20 


—0*44 


6 —0.11 


— 0,29 


2 +0.08 



Dccl. A—ü, /. 

— 2* +0"40 

— 6 +0,44 

— 10 -f0»07 

— 14 —0,38 

— 18 —0,66 
— 22 —0,81 



19. Vergleichung des Cambridger Catalogs fQr 1850 von 
Chaliit mit dem Greenwicher Siz-Year Catalogue. 

Unter der Direction von ChalUs sind in Cambridge erat 
von 1849 an DeclioatioosbeobacbtuBgen in grQaserem Umfang 
angeatellt, welche haoptsQcbiich die Bestimmung von Zodia- 
kaisteroen zum Gegenstand gehabt haben. Io der Erwartung, 
dass diese Beobachtungen deinaäch.M zu einem Generalcatalog 
vereinigt werden, und weil mir Oberhaupt nur die erste der 
drei Ablhellungen der Carohr. Obs., in welchen sie verQffeot- 
licht sind, zugänglich war, habe ich mich jetzt auf eine vor« 
läufige Vergleichung, und zwar des Specialcatalogs IQr 1850 
mit dem für dieselbe Epoche geltenden Greenwicher Six-Year 
Catalogue, beschränkt. Durch uniiiUlelbare Subtraction der 
beiderseitigen Declinationen habe ich, nach Ausschluss von 
drei isolirl zwischen 86 und 89** liegenden Sternen, 136 Dif- 
ferenzen zwischen 70^ und —26" gefunden, die ich nach der 
Ordnung der Declinationen zu je 8 io Mittel vereinigt habe, 
wie folgt : 



Drrl. 


Cr- V 


jbL 


Car.r 








62”4 1 


— 0"67 


+ 0**56 


— 0**65 


41.34 


— 0,80 


0*63 


—0*80 


28.91 


— 0,1 1 


0*56 


— 1.23 


24,51 


— 0,33 


0*34 


— 1 ,32 


21,64 


-0,47 


0.99 


— 1.26 


18.75 


—0*56 


0*97 


— 1*09 


14.31 


— 0*51 


0*65 


—0*72 


10.41 


—0,31 


0.50 


— 0*48 


8,21 


— 0,57 


0.47 


— 9*38 


6,06 


+ 0*09 


0*59 


—0*30 


1,94 


— 0*37 


0*50 


—0*19 


- 2,76 


— 0.77 


0*32 


— 0*15 


— 8,12 


-0.49 


0*47 


—0*19 


— 12,60 


+ 0.17 


0*63 


—0.36 


— 15,32 


—0*47 


0*83 


— 0*54 


— 16.92 


— 0*61 


1*40 


— 0*63 


— 21,95 


— 0*91 


0,86 


—0.92 



Aus allen Sternen ergibt sieb «i =: ±0*66 und damit 
IQr alle Mittel = ±0*23. Bei der BeurtheÜung dieser 
Wertbe ist zu berGcksichtigeo, dass die meisten der vnr« 
gilchenen Cambridger Positionen auf uur einer Beobachtung 
beruhen. 
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Pie nCirdlich von 30* ersichtlich nur schwach begründete 
Curve gibt xur Redoction der ChofiU'^ch^n Declinntionen auf 
1460 und damit durch die fröher gefundene Relation 
Arg^.tinj auf Argolander folgende Tafel: 



Diel. 


Gr—C 


A-C 


60" 


— 0"67 


— |"I6 


6? 


— 0.65 


— 1,07 


5H 


— 0.66 


— 1,00 


64 


— 0.6H 


— 0,96 


60 


— 0.69 


—0,89 


46 


— 0,74 


— 0,86 


42 


— 0.79 


—0,73 


3H 


— 0,90 


— 0,60 


34 


— 1,04 


— 0,46 


30 


— 1,19 


— 0,40 


26 


— 1,30 


— 0,40 


22 


— 1,28 


— 0,33 



l)r«l. Gr — (* y#— f* 



18* 


— 1"06 


— 0"l 1 


14 


—0,70 


+0.25 


10 


— 0,46 


+ 0,48 


6 


— 0.30 


+ 0,63 


2 


— 0, 19 


+ 0,79 


— 2 


— 0, 16 


+ 0,82 


— 6 


— 0,16 


+ 0.80 


— 10 


— 0,26 


+ 0,70 


— 14 


— 0.46 


+ 0.60 


— 18 


—0,69 


+ 0, 16 


-22 


— 0,92 


— 0,26 



20. Vergleichungen der Laugier'mrhtn Declinationen mit 
Argetander, Sfruve und Airy. 

htmtjitr hat io seinem „Memoire sur les dlstances 
laires de 140 efoiles fondameutales* CA. N- 1093.) seine 
höchst genauen Besliiiimungen sowohl, als unter andern die- 
jenigen von «V/ruro, Argehnder und Airg 1845 mit setneni 
Normalcafalng verglichen. Da er hierbei fTir die Eigenbewe- 
gungen Werlhe angcwandl hat, welche (Abgesehen von den 
gegenwärtig noch nicht zu verbessernden Fehlern bei Brad- 
ley) den wahren sehr nahe kommen werden, obwohl die 
Nutationsverbesserungen nicht herOcksichligt sind, sn habe 
ich die Differenzen /- Arg, und !■* — Airg einfach durch 
Subtraction der betreffenden Columneii seines V'crgleirliungs* 
tableaua gebildet, nachdem ich nur an die für Argetamier 
gegebene die für 1830 nnthwendige Nutationscorrection an- 
gebracht hntlc. Die Vergleichung rail Slnive dagegen musste 
direct ausgeinhrt werden, weil Laugier nicht die deliiiitivcn 
«SVrut^cscheD Declinationen benutzt hat. Hierbei habe ich 
zur Rediiction der letztem von 18'^4 auf 185? mich eheii- 
fatls der ^rrn^/Vr'schen Eigenbewegungen bedient, dabei aber 
angenommen, dass die für $ und ^Ursae maj. und a Cassio- 
pejao In den A. N. angegebenen das entgegengesetzte Zeichen 
haben niQssen. 

Von Laugier'm Sternen kommen hei Struve 82, bei Ar- 
gelander 74 und im Greenwicher Calaing fDr 1845 tl9 vor. 
Von den nach der Declinatiori geordneten Differenzen habe ich 
je fünf zu Mitteln vereinigt (nur die letzten .Mitlel L — Arg, 
und L — Airg beruhen auf je vier Vergleichungen) und da- 
bei von den L — «V/r. die beiden isolirlen nurdlichsten fort- 
gelassen. Ich habe auf diese Weise gefunden : 



Occl. 


L-Str. 


Cuf,e 


76"90 


—0*41 


— O'Ol 


67,78 


+ 0,06 


—0,16 


60,90 


— 0,30 


— 0,34 


64,34 


—0,69 


— 0,46 


60,36 


— 0.28 


—0,62 


43,62 


— 1,02 


— 0,72 


36,74 


—0,61 


—0,67 


29,70 


—0,60 


—0,42 



DkI. 


L-Str. 


Cur.« 


26“66 


+ 0*24 


— 0*31 


20.38 


— 0,21 


—0,16 


14,64 


— 0,63 


—0,16 


10,32 


— 0,06 


— 0,19 


5,80 


—0,96 


—0.28 


0,36 


— 0.49 


— 0,44 


- 8,70 


—0,47 


— 0,83 


— 18,62 


— 1,22 


-1,29 



Drei. L — Arg. Carvc IJecl. L—~ Arg. Curve 



78"22 


— 0*29 


— 0«27 


13”76 


— 0“26 


— 0'26 


66,38 


—0,07 


— 0,06 


8,98 


— 0,16 


— 0,18 


62,88 


— 0,03 


-0,14 


5,18 


—0,01 


— 0,17 


48.18 


—0.36 


-0,19 


2,80 


— 0,37 


— 0,17 


40,06 


-0,40 


— 0,30 


— 3,86 


— 0.62 


— 0,29 


31,42 


—0,46 


— 0,46 


. —13,64 


— 0,30 


-0,56 


26,26 

18,26 


-0,01 
— 0,66 


— 0,46 
-0,39 


— 19,65 


-1,26 


-0,73 



D.cl. 


L — Airy 


Ciir». 


S6“72 


—0*02 


-O'l 1 


74,46 


—0,12 


—0,20 


67,60 


— 0,46 


— 0,29 


60,90 


— 0,19 


— 0,31 


66,34 


—0,06 


— 0,29 


61,24 


-0,12 


—0,25 


47,16 


—0,46 


— 0,23 


39,30 


—0,20 


— 0,14 


30,38 


— 0,01 


—0,02 


26,26 


+ 0.62 


+ 0.03 


22,32 


+0,36 


+0,07 


19,20 


+ 0,07 


+ 0,10 



Drei. 


L-.4ir,j 


Curve 


15"02 


+ 0*07 


— 0M4 


12,74 


+ 0,07 


+ 0,16 


9,06 


+ 0.26 


+ 0,20 


6,64 


+ 0,10 


+ 0,25 


4,26 


+ 0,19 


+ 0,30 


1,62 


+ 0,73 


+ 0.40 


— 1,22 


— 0,06 


+ 0,46 


— 6,94 


+0,74 


+ 0,48 


— 12,04 


+ 0,50 


+ 0,34 


— 16,96 


— 0,19 


+ 0,14 


—21,16 


-0,21 


— 0,14 


— 28,86 


— 0,76 


—0,73 



Für Z| finden sieb sehr kleine Wertbc, nämlich Hir 
L — Str. durch Vergleichung der einzelnen Differenzen mit 
der Curve und mit den einzelnen Mitteln identisch J:0*45 
(wonach der wahrsrli. F. einer /.^«r^rer sehen Derlination 
nicht hoher als zu :^0^?5 veranschlagt werden kann, was 
zumal mit Rücksicht auf die geringe Anzahl der Beobach- 
tungen eine ausserordentliche Genauigkeit anzeigt), ferner 
nur auf dem letzten Wege — fÖr L-^Arg. ^0*49 und fÖr 
L — Ahrg 1845 ±0*35. Für ein Mittel aus 5 Differenzen 
wird demnach resp. — i0*20, und i:0"l6. 



Durch Ausgleichung der einzelnen Reihen ergaben sich 
zuerst Tafeln zur Redoction von Laugier auf Argelander, 
Struve und Airy 1845, ans den beiden letzteren indlrect 
wieder auf Argelander und schliesslich im Mittel aus allen 
die ftlr diese Reduction definitiv angenommene Tafel, wie 
folgt: 
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Pk). 


Str—L 


Airtf — L 




Arg — h 










4tn>cl 


au« Srr. 


au* Atr^ 


Aupi'a. 


90"’ 


0*00 


+ 0*11 


+ 0*38 


— 0*20 


+ 0*60 


+ 0*26 


86 


— 0,02 


+ 0,11 


+0.37 


— 0J6 


+ 0,25 


+ 0,16 


82 


— 0,02 


+ 0,13 


+0.34 


— 0,08 


-t-0,05 


-t-0,10 


78 


0,00 


+0,17 


+ 0,27 


— 0,01 


— 0,25 


0,00 


74 


+ 0.04 


+0.21 


+ 0,19 


+ 0,06 


-0,20 


+ 0,01 


70 


+ 0,11 


+0.27 


+ 0,11 


+ 0,10 


-0,09 


+ 0,04 


66 


+ 0,20 


+ 0,30 


+ 0,06 


+ 0.16 


+ 0,05 


+ 0,09 


62 


+ 0,31 


+ 0,31 


+0.06 


+ 0,22 


4-0,14 


+ 0,14 


68 


+ 0,41 


+ 0,30 


+ 0.08 


+ 0,28 


+ 0,20 


+ 0,19 


64 


+ 0,52 


+ 0,27 


+ 0,13 


+ 0,36 


+ 0,22 


+ 0,24 


60 


+ 0,63 


+0,26 


+ 0,17 


+ 0,47 


+0,22 


+ 0,29 


46 


+ 0,70 


+0.21 


+ 0,22 


-♦-0,60 


+0,22 


+ 0,35 


42 


+0,73 


+ 0,17 


+ 0.27 


+ 0,70 


+ 0,27 


+ 0,41 


38 


+0,70 


+0,13 


+ 0,33 


+ 0,74 


+ 0.41 


-i-0,49 


34 


+0,59 


+ 0,07 


+ 0,39 


+ 0 68 


+ 0,58 


+ 0,55 


30 


+ 0,43 


+ 0,02 


+ 0,43 


-i-0,55 


+ 0,67 


4-0,55 


26 


+ 0,29 


— 0,03 


+0,46 


+ 0.42 


+0.69 


+ 0,52 


22 


+ 0.17 


—0,07 


+0.45 


+ 0.27 


+ 0,66 


+ 0.46 


18 


+ 0,14 


— 0,12 


+ 0,39 


+ 0,18 


+ 0,60 


+0..39 


14 


+ 0,15 


—0,15 


-1-0.26 


+ 0,09 


+ 0.59 


4-0..31 


10 


+ 0,18 


—0,18 


+0.19 


+ 0.03 


+ 0.59 


+ 0,27 


6 


+ 0,28 


-0,26 


+ 0.16 


+ 0,03 


+ 0,53 


+ 0,24 


2 


+0,38 


-0,38 


-t-0,18 


+ 0,07 


+ 0,48 


+ 0,24 


—2 


+ 0.62 


—0,46 


+0,25 


+0,17 


+ 0.40 


+ 0.27 


—6 


+ 0.70 


—0,48 


+ 0,34 


+ 0,31 


+ 0,34 


+ 0,33 


-IO 


+ 0.89 


-0,41 


+ 0,45 


+ 0.49 


+ 0,42 


+ 0,45 


-14 


+ 1.10 


— 0.26 


+ 0,56 


4-0,70 


+ 0,60 


+ 0,60 


-18 


+ 1.25 


—0,06 


+ 0,68 


+ 0,85 


+ 0,73 


+ 0,78 


-22 


+ 1,60 


+ 0.20 


-1-0.81 


-i-0,20 


+ 0,91 


+ 0,99 


-26 




+ 0,50 






+ 1.35 


+ 1,35 


-30 




—0.82 






+2,00 


+ 1,98 



Der Vntcracliied zwinchen den Derliniitionen von Argetnnfter 
and 1*auejier hnt üeiiien Grund ntiri^en« beinnhe niifixcldici*»* 
lieh iti der VerHchiedenheil der angcnnndteii Rerrncflnneii. 



21. Yrrßleirhnn^ der Hiimker'^chen Derlinationen mit ' 
dem Tivelve»Year Cataloßue. | 

' In Gott/ä*n A^lr. Journal (JIT 87) liat Sr^otf die DifTe- ^ 
renien z^vUclien den Declinationen de« /fümker'nthen Cala'' | 
Ing« (Mittlere Oertcr %*nn 12000 Fixalerneo fnr 1636) u:id des 
Twetre-Vear Catalogue fOr 406 Sterne angegeben, und x«var 
liat er au« dem letzteren in der Regel die Positionen fQr 1840 
verglichen, diejenigen Hir t846 nur, «ve:in keine Posilion fßr 
1840 vorhanden war. Von Yollatändigkeit ist die Vergici* I 
chung weit entfernt; ich habe dieselbe aber nirlit completi- | 
ren können, well mir nur einzelne Ablbcilungcn des BümkeT’- 
»chen Catalogs zu Gebote standen, aus welchen ich 62 Sterne | 
aacligelragen und demnach 468 Vergleichungen lirnulzt habe, | 
«vfibrend vielleicht uorh hundert fehlen mögen. Die Eigen* | 
hewegungen scheint Schott mit wenigen Ausnahmen vernach* 
lÖssigt zu haben; dieselbe kann aber nur geringen Einfluss 
susQbeo, da die Beobachtungszeilen f&r beide Catsloge im 
Mittel sehr nahe gleich sein werden. Bei den nachgetrageoen 



Sternen habe ich sie berOcksichtigt, wo es möglich ist; im 
Allgemeinen ist dies nur fOr die Sterne der letzten 12Stun> 
den der Kall, da Rümker in der ersten HAiRe des Catalogs 
die Beobachtungszeilen nur ausnahmsweise angegeben bat. 

Von den 46H DiO'ercnzcn R — I2YC. habe ich 12, welche 
4" übersteigen (fOr wenig benbachletc Sterne) auagcschlos* 
sen. Von den beibehaltenen 466 beziehen sich 343 unmitteU 
bar auf den Greenwicher Calalog tOr 1840, 113 zunSclist auf 
den Calalog Rir 1846. Zieht man von den letztem noch die 
vorhin bestimmte Diflerenz Gr. 11^40—1646 (nach der defini- 
tiven Ausgleichung) ab, so erhält man fDr die Relation von 
Rümker zum Gr. Cat. 1840 zwischen 70® und bO®, 80® u. 90* 
und sonst für 6® breite Zonen folgende Mittel: 



»nl. 


//-(I840) 


Sl. 


(•i) 




Carte 




• 










84“ 33 


-f ("03 


8 


— 


±0"48 


— 


73i20 


+ 1.23 


13 


±0"57 


0.23 


+ 1"21 


67.04 


+ 1.14 


14 


1.21 


0.22 


-i-1.21 


62.11 


-fl. 15 


12 


0.80 


0.24 


+ 1.12 


57.20 


+0.96 


27 


0.63 


0.16 


+ 0.89 


52.36 


+ 0 . Ait 


18 


1.16 


0.20 


4-0.60 


48.05 


+ 0.2? 


23 


0.63 


0.17 


4-0.36 


42.47 


-f0.40 


15 


1.25 


0.21 


+ 0. 12 


38.37 


—0.15 


18 


0.85 


0.20 


— 0.07 


32.44 


-(-0.38 


13 


0.65 


0.23 


—0.27 


27.59 


— 0.47 


32 


0.78 


0.!5 


—0.41 


22.71 


- 0.53 


59 


0.74 


O.ll 


— 0.49 


17.35 


— 0.29 


38 


0.90 


0.13 


—0.39 


12.86 


+0.19 


27 


1.04 


0.16 


—0.24 


7.47 


■fO.OI 


24 


1 .04 


0.17 


— 0.06 


3.00 


—0.03 


31 


0.76 


0.15 


+0.11 


— 2.60 


+0.15 


21 


0.80 


0.18 


+ 0.24 


— 7.65 


+0.37 


20 


0.75 


0.19 


-fO.I6 


— 12.27 


+ 0.96 


14 


0.07 


0.22 


-0.21 


— 17.74 


—0.70 


16 


0.99 


0.21 


-0.37 


— 22.69 


-^-0.30 


10 


0.66 


0.26 


+ 0.47 


— 26.86 


+ 2.64 


8 


0.88 


0.29 


+ 1.73 



Ffir Sj habe ich den Wertb ;^9*83 augciionmieo. Die 
Curve gibt zur Reductinn auf den Gr.Cat. 1840 und damit auf 
Argeiander folgende Tafel : 



Dfrl. (I840)-Ä 


A~n 


Drei. 


(I840)-A 


A-R 


■— 






' —V— - 




V-— 


78“ 


— 1"I5 


— 1"48 


22“ 


+ 0"48 


+ l"06 


74 


— 1.20 


— 1.53 


18 


+ 0.41 


+ 1.14 


70 


— 1.22 


— 1.58 


14 


4-0.29 


+ 1.25 


66 


— 1.20 


— 1.55 


10 


4-0.15 


4-I<18 


62 


— 1.11 


— 1.41 


6 


O.OO 


+ 1.07 


58 


— 0.91 


— 1.11 


2 


—0.16 


+ 0.95 


64 


— 0.69 


-0.75 


— 2 


— 0.23 


4-0.92 


50 


— 0.47 


-0.35 


— 6 


—0.22 


+ 0.99 


46 


— 0.28 


0.00 


— 10 


0.00 


+ 1.30 


42 


—0.09 


+0.28 


—14 


+0.33 


-f 1.66 


38 


+ 0.09 


+0.49 


— 18 


4-0.33 


+ 1.59 


34 


-t-0.23 


4-0.60 


—22 


—0.31 


+0.76 


30 

26 


+ 0.35 
+0.44 


4-0.75 

4-0.91 


—26 


— 1.46 


—0.18 
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22. Vergieicbontsen der S/mfmi*Hchen CaUloge. 

Den engten Cataing von Sanfhtr habe ich mit Hem Aboer 
Catalog, dem Twelvv^Ycar C.(1^40) und dem Armagh Cata- 
logue rerglichen, als mir mir die englische Ausgabe deasel* 
hen (A Catalogue of 1677 afara iricluded hetiveen tbo Equator 
and ten degreea of norUi declinalinn — uoftir eigentlich atehcD 
aoihe: zwischen — 2® und 4"* 2* — Mem. R.A.S. XII.) zu- 
gänglich war, nach welcher sich, well die Beobachtuiicazeiten 
nicht angegeben aiml, die Eigenhewegung nicht genau he- 
rQckaichtigen lasst. Genähert henhe ich dieselbe angebracht, 
indem ich als BenhacbtiMigszeU 1839,0 annahm, und apiter 
gesehen, dass ich auf diese Weise höchstens in einzelnen 
Fällen 1.6 Jahre gefehlt habe Cdie Beobachtungen sind zwi- 
aeben 1837.9 und 1840,6 gemacht), und dass ini Mittel der 
Vergleichungen nur ein verschwindender Einfluss der Eigen- 
bewegungen Qbrig geblieben sein kann. 

Die Zahl der bei Argeiander und bei Airy 1840 vnrkoiii- 
menden «Vanirni'srhen Sterne ist zu gering, als dass man aus 
den Vergleichungen mehr ableiten konnte, als die mittlere 
DilTerenz fOr den ganzen Catalog. Diese findet sich aus 66 
Argeiander sehen Sternen, nach Auascblo.ss von 6 Pisciitm, 
mit 6® Fehler in SanlinPs Declination, 

Äl. = +1-86 ±0*13 fOr 5"46; s. = iO'98. 
Ferner ergibt sieb aus 64 Sternen des Gr. Cat. 1840: 

Gr.Cat.l840— Äl. = -|-l*04 ±0*'I0 fOr 5*00; s, = ±0*82 
woraus yi — *Vl. = 4*2*'I2 folgen wQrde. 

Zur genaueren Eriiiitlclung der fCr den «Von/rnr 'sehen 
Catalng anznwcndcndeii Rediiction habe Ich alle bei Robinson 
vorkonimenden Sterne desselben benutzt, mit Anwendung der 
i9/r7r//er*scheu Eigetibcwegungcn oder für nicht von Bratitey 
beobachtete Sterne, der aus //oOrnzon's Vergleichungen mit 
Piazzi fob'endea. Von den gefundenen 360 Differenzen habe 
ich drei 6* filierstcigende fortgclassen und die Qbrigen 367 
in I* breiten Zonen in folgende Mittel vereinigt: 



l>rrl. 


//—.VI. 




Sl. 


(«■) 


11*38 


+2"39 


±0"36 


11 


±1"41 


I0>43 


+ 2.18 


0v20 


33 


1.21 


9.3S 


+ 1.80 


0.17 


49 


1.21 


8*56 


+2.66 


0.22 


27 


1 .36 


7.39 


+ 1.92 


0.19 


37 


0.91 


6.41 


+2.23 


0.23 


25 


1 «06 


5.34 


•+2'4I 


0.23 


25 


1.01 


4 * 38 


+ 2.67 


0,24 


23 


1.14 


3.50 


+ I.64 


0,24 


23 


0.97 


2.48 


+ 2.44 


0.20 


33 


1 >20 


1.35 


+ 1.99 


0.24 


23 


1.07 


0.50 


+ 1.85 


0.23 


26 


1.02 


—0.55 


+ 2*23 


0.26 


22 


1.36 



FOr S| habe ich den aus den 367 benutzten Verglei- 
chungen folgenden Werth xl*l^ angenoiumen. 

Geht man von Robinson zu Argelander Ober, so erhält 
man aus den vorslebeoden Mitteln Werthe, welche sich sehr 
nahe der Formel .J— A*l, 4-1*37 -4-0*0634 4” anschliessen. 

Den zweiten Calali»g von Santini (nach Beobachtungen 
von 1840.9 bis 1846.6; Posuioni medie Helle stelle lisse. 
Nunvi Saggi dctl* Acad. di Pad. VI.), welcher aus fQnf sOd- 
lichen Zonen (mit den mitllercu Declinationen —2. 4.6.8 
und 10") besteht, habe ich mit denselben Catnlogen ver- 
glichen, wie den ersten. Aus 47 mit Argelandcr gemein- 
schaltlichen Sternen habe ich. Indem ich fOr die in zwei 
Zonen vorkomiiienden nur die Mittel ansetzte, gefunden 

A-S}\. z= 4-i*.33 iO"29 für — 6®4l; s, = ±1*92. 

Die Abweichungen von diesem Mittel gehen, obwohl bei diesen 
Vergleichungen die Kigenbewegiingen streng berücksichtigt 
sind, bis auf 10*3; ich habe aber keine ausschliessen zu 
dürfen geglaubt, indem die Positionen des zweiten Santini- 
sehen Catalogs überhaupt sehr ungenau zu sein scheinen. — 
Weiter habe ich durch 63 Sterne erhalten 
Gr.CaL 1840— *Vll.= 4-0*96 ±0*26 für —6'- 13; s, = ±1*87. 
In diesem Falle habe Ich eine Abweichung von 11®2 fort- 
gelassen. weil der betreffende Stern (W. 17, 1237) in Green- 
wich nur ein Mal beobachtet ist. 

älit dem Armagh Catalogue endlich gibt der zweite San- 
tini sehe 387 Yergteirhiingen . worunter aber 34 in je zwei 
Zonen vorkommende Sterne, deren Beobachtungen ich hier 
nicht zusammengezogcii habe, doppelt gerechnet sind. Bei 
diesen Vergleichungen habe ich die Eigenbewegung genau 
berücksichtigt, wenn sie (nach Madler oder itobinMOH^ — 
gehörig reducirten — Diflerenzeo) jährlich 0*1 oder mehr 
betrug, andernfalls aber H[]r die Epochen der «Varn/tRi 'sehen 
Beobachtungen für die Zonen — 2”, — 4* und — 6* I843|0. 
nir die beiden südlichsten 1843,0 aiigcnoninieo. Werden dann 
in 1* breiten Zonen die Mittel genommen (und die wenigen 
Sterne nürdiieh von — l®zur Zone —1® bis '—2®. die sQdlicb 
von — M* liegenden zur Zone — 10” bis —II® binzngefOgt), 
so ergeben sich folgende Werthe: 



Drei. 


R-sn. 




SL 




-1*35 


+ 3"25 


±0"25 


46 


±I"71 


— 2.49 


+ 2.82 


0.28 


36 


1.30 


—3.36 


+ 3.43 


0.23 


53 


1.68 


—4.46 


+ 2.42 


0.30 


32 


1.95 


— 5.44 


+ 2.19 


0.25 


45 


1 * 50 


— 6.38 


+ 1.90 


0.28 


35 


1.79 


— 7.41 


+2.34 


0.31 


29 


2.00 


—8.50 


+ 2.18 


0.28 


37 


1 .71 


-9.52 


+ 2.15 


0.32 


27 


1.75 


-10.42 


+ 2.80 


0.29 


33 


1.79 
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nftch AoMcbluM von 14 Diferenüen, welche von dienen 
Mitteln mehr eU 6*26 abweichen. Da eich aber <| an« 
den beiialxten 373 DHTerenien = :i:l*68 ergibt, hatten tvohl 
•och 6 von den aua^eachloeaenen Beobachtungen milge- 
DOmmen werden kdonen; dann ivOrd« i| etwa = 
geworden Mein. 

.ledenfalU kann man nach allen hier angcHihrten Ver* 
gleichungen den w. F. einer Decllnation de« zweilefi Santint^ 
sehen Cataloga nicht kleiner aU = il*64 atiiiehmen. wfih- 
rend sich für die ersten kaum mehr aU die HätOe. nämlich 
:t0*'87 ergibt. Die Sterne des ersten Catalogs sind rreilicli 
durchschnittlich drei Mal. diejenigen des zweiten durchschnitt- 
lich .nur zweimal heobachtet, der grosse l-nterflchicil an Gc- 
nanigkelt bleiht aber nichts desto weniger sehr autrallend, 
und nicht weniger der Unterschied in den gefundenen Zah- 
len it^S selbst. Die KU den beiden Calalogen gchurigen 
Beobachtungen sind nämlich nach ganz gleichen Principicii 
arigcstellt und reductri. und zwar immer an die Fundamen- 
talsternOrter der Tab. Itegiom. ange.schlossen. beide Cataloge 
mnssten also wenigstens an ihren Grenzen rihereinstimnieo, 
während nach den obigen Verglciclimigen der zweite bei 
— 1* etwa südlicher ist. als der erste. Auch die directe 
Vergleichung der Zone 0*’ des ersten Calalogs mit der Zone 
des zweiten bestätigt diese Abweichung, aber freilich 
mit geringem Gewicht, da sich nur 14 geroeinschaniicbc 
Sterne finden, welche — *Vl. = — 1*25 i0*45 (E| = 
il*70J geben. 

Um in die Untersuchung dieser Sache müglicb^t wenig 
derselben eigentlich fremde Momente hineinzubringeri, bin 
ich noch von Robituon zu dem später anzugebenden Nor- 
malsystem Qbergegangen, nachdem ich vorher die Verglei- 
chungen mit allen drei Catalogen combinirt hatte. Man er- 
hält nämlich aus der vorhin angegebenen Form'el für.l — lVI. 
nach /j— 'A'l., welche als eine vollkoruniene Darstellung der 
beobachteten ^ — A'l. angesehen werden kann, Olr 6"5 
= 4-I*T3 . während die direclen Vergleichungen 
für diese Declination 4-1*86 und diejenigen mit dem I2Y.C. 
indirect -f-2*15 geben. Mit den (lewichten 6,2 und I wird 
das Mittel hieraus 4-1*81, tvunach ich an die R — A't. die 
constantc Correction -f*0*08 angebracht habe. Ferner ist 
das einfache Mittel aus allen benutzten R-^SW. = 

^0*09 für — 5*55; daraus folgt Norm. Cal.— -Äll. 4"l*64 

und aus den Vergleichungen mit Argelaiidcr und dem 12 Y. C. 
resp. 4*1*"*^ 4"**b2, lliernacb habe ich (mit den Ge- 

wichten 6, 1. I) im Ylittcl angenommen — iVlI. = 4”l*^3 
und die R — ‘Sll. um 4-0*01 eorrigirl. Darauf wurden die 
yC — Ä aus den einzelnen /^— A': 

Bd. 



Dccl. 


iVC— M. 


flurve 








1 1“38 


+ I"9I 


+ l"69 


10.46 


-I-I.6I 


4-1,66 


9.36 


4-1,14 


+ 1.60 


8.66 


+ 1,95 


+ 1.64 


7,39 


+ 1,11 


+ 1.46 


6,41 


+ 1 ,36 


4-1,3« 


6.34 


+ 1,47 


-i-1.29 


4.38 


+ 1.68 


+ 1,21 


3.60 


+ 0,60 


+ 1,14 


2,48 


+ 1,36 


4-1,06 


1 <36 


+ 0.79 


+ 0,97 


0.60 


+0.74 


+ 0,91 


— 0.65 


+ 1.12 


+0,86 



Dm). 


A'C— ÄII. 


Cor.« 


— 1®36 


+2"09 


+ l"92 


— 2,49 


+ 1.68 


+ 1,80 


—3.36 


+ 2.32 


+ 1,72 


—4,46 


+ 1,28 


+ 1,61 


— 6,44 


+ 1.21 


+ 1,53 


—6,38 


+ 0.97 


+ 1,46 


—7,41 


+ 1,48 


+ 1,40 


— 8.50 


+ 1,89 


+ 1,36 


—9.52 


+ 1,43 


+ 1,38 


-10,42 


-i-2,14 


+ 1,41 



In diesen Zahlen scheint eine kurze Periode (von 7^*?) 
angedeutet; sicheres lässt sich aber der Ungenauigkeit der 
Beobachtungen wegen nicht herausbringen. Ich habe schliess- 
lich die anzuneltniendcii Ausgleichungen durch ganz einfache 
Curven (fast grade Linien) für jeden Catalog besonders ge- 
sucht lind folgende Tafeln zur Rediiclion auf das Norinal- 
systeni erhallen : 



Dccl. 


r«i. I. 


Dccl. 


tat. 1. 


12* 


+ 1*70 


4* 


+ I‘I8 


II 


+ 1,68 


3 


+ 1,10 


10 


+ 1,63 


2 


+ 1,02 


9 


+ 1,68 


1 


+ 0,95 


8 


+ 1,50 


0 


4-0,88 


7 


+ 1,43 


— 1 


+0,83 


6 


+ 1,36 


—2 


+ 0,78 


6 


+ 1,26 







Deel. 


Cal. II. 


Deel. 


Cat. 11. 




' — ■ 






— 1“ 


+ 1*96 


—7° 


+ 1*42 


— 2 


+ 1,86 


—8 


+ 1,37 


— 3 


+ 1,76 


—9 


-j-1,37 


— 4 


+ 1,66 


-10 


+ 1,39 


— 6 

-6 


+ 1,67 
+ 1,49 


-1 1 


+ 1,44 



Diese Tafeln zeigen das allgemeine Verhalten der beiden 
iVn/i/f«/ sehen Cataloge an, von welchem sich dieselben aber 
in verschiedenen Stiindco der AR weit entfernen, wie man aus 
der folgenden Zusammenstellung der .Mittel aus den R^^S 
für die einzelnen Stunden sieht: 



Stunde 


R-Sl. 


Sl. 


= 2 " 16 


W iVll. 


Sl. 


= 2"78 


0 


+ 2"20 


14 


+ 0"03 


+ 3“37 


28 


+ 0"69 




+ 2.31 


16 


4 - 0.16 


+ 3,21 


24 


+ 0,43 


2 


+ 1 . 50 


14 


— 0.66 


+ 4.53 


16 


+ 1 .76 


3 


+ 3.11 


12 


+ 0,96 


+ 2,72 


21 


— 0,06 


4 


+ 1.68 


24 


— 0,67 


+ 3 .18 


18 


+ 0,40 


5 


+ 1,62 


18 


— 0.63 


+ 1,37 


16 


- 1,41 


6 


+ 2,79 


1 1 


+ 0.64 


- j - 4 , 16 


6 


+ 1,37 




4-2, -11 


13 


+ 0,26 


- i - 3.67 


6 


+ 0,79 


8 


+ 0,91 


II 


— 1.24 


+ 3,76 


1 1 


+ 0,97 


9 


+ 1,62 


16 


- 0.63 


+ 1.78 


19 


— 1,00 


10 


- f - l , 4 l 


24 


— 0.74 


4 - 1.66 


17 


— 1,12 


11 


+ 1,30 


23 


— 0.63 


+ 4.21 


10 


+ 1.43 


12 


+ 2.16 


18 


0,00 


+ 3.28 


20 


-f0.50 


13 


4-3.01 


13 


•+0.86 


+ 4,20 


20 


4 1 ,42 


14 


4-2.36 


1 1 


+ 0,20 


+ 3,36 


18 


4o,3H 


16 


+ 2,41 


13 


+ 0,26 


+3,16 


4 


+0,37 



23 
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Stande /{-.Sl. 


St. 


=2" 15 


Ä-cVlI. 


St. 


=2"78 


16 


+ 1"97 


15 


— 0"18 


+ 3"21 


7 


+0"43 


17 


+3.47 


6 


+ 1.32 


+ 3.67 


4 


-i-0,89 


18 


+2.69 


10 


+ 0.52 


+ 3.21 


13 


+ 0,43 


19 


+ 1.91 


12 


—0.24 


-i-0.95 


8 


— 1 ,83 


20 


+ 1.74 


13 


-0.41 


+ 1.72 


20 


— 1,06 


2t 


+ 2.65 


17 


+ 0.50 


+ 0,65 


20 


—2, 13 


22 


+2.69 


18 


+ 0.54 


+ 1.11 


23 


— 1.67 


23 


+3.41 


17 


+ 1.26 


+0.63 


24 


—2,15 



Die beiden letzten, auf 1660 reducittcn, Cataloge San- 
tmi'», welche auf den SternSrtern den Nantical Almaiiac be- 
ruhen (2706 Sterne zwiechen — 10” und — 12”30' und 2246 
Sterne zwischen — 12*30' und — 15°, nach Beobachtungen 
ron Trettenero renp. von 1856 bin 1857 nod von 1868 bis 
1860, habe ich mit Argelander und dem Greenwicher Seven 
Year Catalogue verglichen, und erhalten 

yl — SlII. = +0"62 ±0"66 au» 9 Sternen 
ÄIV. = -1-0.54 ±0.63 . 10 s 

7Y.C.— ÄIII. = +0.28 ±0.18 t 36 r 
7Y.C.— >SIV. = +0.06 ±0.22 I 25 r 

Daran» folgt die Kednrtion auf das Normainysiein (Or 
ÄIIl. = — O'Ot renp. — 0*07 und für .VIV. — —0*12 resp. 
+0*25; im Mittel nach der Zahl der Sterne kann angenom- 
men werden 

A’C— .VIII. = -0"06 
yC—SiV. z= +0.14. 



23. Vergleichung des Circunipolaratern - Cataloga von 
Groombridge mit Argelander, Struve, Pond and Jobnaon. 

Für den „Catalogue of circumpolar atam, dednced ftom 
obaeiv. made by Stephen Groombridge,... ediied by /tirg' 
existiren bereite mehrere Vergleichungen, von Argelander 
(Bonner Beob. I.) mit seinem und Pond'» Catalog, von Strm« 
mit »einen Poaitiones mediae und von Fedorenho mit Arge- 
lander's Zonen, die zwar gut Obereiiistimmende Resultate 
gegeben bähen, sich aber noch weiter ausdehnen und jetzt, 
nachdem Johnton iin RadcliBe Catalogue die Epochen der 
Groombridge sehen Oerter mitgetbcilt hat, genauer von dem 
Eiollunn der Eigenbewegungen befreien lassen. 

.Irgetander’e Catalog enthüll 140 Sterne von Groom- 
bridge, zu denen ich noch nUrsae min. nach den Tab. Red. 
hinzugefugt habe (dUrsae min. wurde aus Versehen nicht 
verglichen). Addirt man zu den auf 1810 reducirten De- 
clinationen desselben — 0*1 13 co» (« + 47*52') w^en der 
Nutation und vergleicht sie mit den wegen der Eigenbewegung 
geh&rig corrigirten Groombiidge’scben, so erhält man Wertbe, 
welche eine (von Argetander bereits untersuchte) sehr ent- 
si'hiedcoc AbbSngigkeit von der AR. zeigen. Ich vereinigte 
daher je 6 in AR auf einander folgende Differenzen .4 — Gr. 
(hier ohne « Ursae min.) zu 23 Mitteln (nur da» ernte und 
das letzte Mal 7) und berechnete aus denselben die wabr- 
Kcheinlichsten Werthe der Cnellicienlen einer Reductinnsfor- 
niel von der Form a: +y «ii«+jcoa «, deren coiislanlea 
Glied nachher durch eine von der Declinatioo abhängige Re- 
duclion zu ersetzen int und hier etwa die zu 55° gehörige 
I angibl. Ich erhielt dad;ircb 



z, == ±l"98 
z, = ±1"08 



.f—6r' = 40*204 ±0*061 —(0*657 ± 0*073 1 «n« +(0*524 ±0*070) coj» 



oder +0*204 +0*765 coj (® + 46°4S'). i.drgelander fand 
ans 119 Sternen von geringerer Eigenhewegung als 0*3 in 
Deelinalion +0*248 -|-0*887 cov (« +48"46'), hauptsächlich 
der Nutation wegen etwas abweichend.) Ej^gieng von 10*92 



Slero« 




AR 


Dcrt. 


/SCann. 


bis 


4 1 AnHr. 


0'‘33”6 


58°67 


d Cann. 


3 


1. 176 


1 


18. 8 


49,66 


zCasa. 




6 PerMl 


1 


53.5 


58,87 


t Persei. 




43 Persci 


3 


9,2 


47,98 


4 Cam. 


S 


18 Cam. 


4 


55.3 


60.10 


ySAur. 




66 Aur* 


6 


6,3 


49.33 


15 Lync. 


3 


1 Uraae 


7 


54,3 


56.98 


1 0 Ursae 


3 


V (Jrsae 


9 


16,7 


52,70 


A Ursae 




atlmae 


10 


30.5 


58.13 


DUrsae 


3 


6 B. U. m. 


11 


47,0 


00 

-A 


8 Canum 




16 Canum 


12 


42.0 


43.13 



auf 2*48 herab, der w. F. einer Gleichung wird also ±0*240. 
— Die Mittel sind in der folgenden Tafel zunammcngeslellt, 
welche auch die zu denselben gehörigen Declioationeo ent- 
hält, weil diese erheblich verschieden sind. 



A-G 


Fnrinel 


Rr4uct. 
»uf 55* 


Reduct. 

A — G 


+ 0"88 


+0"64 


+0"08 


+0"96 


-O.t 1 


+ 0,50 


— 0, 12 


—0,23 


+ 0.16 


+ 0.40 


+ 0.08 


+0.24 


+ 0.81 


+ 0.I4 


—0,15 


+0,66 


— 0,40 


— 0.18 


+ 0.07 


—0,33 


+0,10 


-0,36 


—0.12 


—0,02 


—0,65 


— 0,54 


+0.04 


—0,61 


—0,86 


—0,56 


—0,05 


-0,9t 


— 0,67 


—0.49 


+ 0.08 


—0,59 


— 0.43 


—0,38 


+ 0.07 


—0.36 


—0,36 


—0,20 


—0. 18 


—0,54 
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Sterne 




AH 


Drei. 


A-G 


Forroel 


Rednri, 
auf 66* 


Reduct. 

A—G 


iTCan. 


bis 


4 Ura. m. 


13*'36“2 


66*67 


+0"06 


— 0*04 


+0"04 


+0"09 


XBoot. 


: 


38 Boot. 


14 


22.6 


64,36 


+ 0,66 


+ 0.10 


—0.01 


+ 0.64 


iS Uri. m. 


3 


£Ura. in. 


16 


20.8 


69,20 


+0.41 


+ 0.29 


+0,08 


+0,49 


i Dneoo 


t 


y Herr. 


16 


21.3 


64.26 


+ 0.82 


+0.49 


— 0.02 


+0.80 


(400) 


; 


Dr. pr. 


17 


27.3 


60.18 


+0,31 


+ 0,67 


+ 0,07 


+0,38 


>}<’ Dr. a. 


3 


X Drac. 


17 


69.6 


64.93 


+0,83 


+ 0,76 


—0,07 


+0,76 


4'2 Dracoo 


3 


X Drae. 


18 


47,7 


62.60 


+0,42 


+ 0.86 


—0,06 


+0.36 


(446) 


3 


69 Dra. 


19 


42.8 


69.88 


+ 1.09 


+ 0.94 


+0,07 


+ 1.16 


yCygni 


3 


if Cepkei 


20 


31,7 


62.82 


+ 0,73 


+ 0.97 


+ 0.06 


+ 0.78 


56Cygnl 


3 


(497) 


21 


14,3 


60,78 


+ 1,00 


+ 0.96 


+ 0.07 


+ 1.07 


1 0 Ophei 


3 


1 Cephei 


22 


11.6 


67.63 


+ 1.47 


+ 0.93 


+ 0,07 


+ 1,64 


6 Aadr. 


3 


41 H.Dr. 


23 


19.4 


62,86 


+0,61 


+0.82 


—0,06 


+0.56 



Den Werth de» gefundenen Auedruck« hebe ich von den 
eloselneD A — G abgezogen und die nhrig bleibenden Wertho 
A — C znincfaen 38** und 40°, 80° und 90°, und zwischen 40° 



80“ in 6 


* breiten 


Zonen. 


in Mittel 


1 vereinigt wie folgt: 


Deel. 


A-G- 


Sl. 






Cnr.c 


84*76 


— 0"29 


8 


±0"68 


±0"24 


— 0"30 


77,36 


+0.08 


8 


0.64 


0.24 


+ 0.26 


72,16 


+0.74 


9 


0.69 


0.23 


+0,42 


67.10 


+0.06 


10 


0.43 


0.22 


+ 0.09 


62.26 


— 0.24 


12 


0,87 


0.20 


—0.20 


67.32 


-0,17 


18 


0.76 


0.16 


— 0,21 


61,87 


+ 0,19 


21 


0.73 


0,16 


— 0.06 


47.86 


—0,01 


19 


0,71 


0. 16 


0,00 


43.11 


+0.06 


22 


0.68 


0,16 


+0.04 


39,17 


— 0.24 


14 


0,63 


0,18 


+0.03 


fi geben 


alle 141 


Sterne 


zusammen ^0*68. 


— 



Struvts hat 285 Sterne mit Gn>ombridge geraeioechafltlch 
und in seiner .,Comparatio Catalogorum prioruni" tOr dicselheu 
die Differenzen iV' — G,c. aufgetÜhrt, welche man an die um 
*4~0°14 corrigirten Declinationen voo Groombridge anz.iibringen 
bat, um diejenigen des Catdlogu» Generali» der Po». Med. zu | 
erhallen. Durch Vergleichung von tl6 auch bei ßradley 
vorkommeoden Sternen mit kleiner Beweguitg hatte er nämlich 
die Differenz Cat. Gen.'— frV. mo gut wie conetant = 
gefunden. Aus dieiien Unterschieden S' — fr.r. habe ich neue 



«V — G.c, gebildet, indem ich die Correctiones ultimae addirte 
und den Betrag der EigenbcHegungen von denselben abzog, 
wobei aU Autoritäten fQr diese der Reihe nach dienten : 
1) ;V<7r//er'a Calalog; 2) die Differenzen «/oAneon — Gröombr. 
nach dem Radcliffe Catalogue und Sir, — L^L oder Piazzi 
nach der Comp. Cat priorum, zuweilen auch Sabter — Str.^ 
zusammen; 3) Johnton-^Gr. allein. Im letzten Falle, bei 
etwa dem fQnften TheÜ aller Sterne, verlor freilich, indem 
cs sich durcbschnittlicb um f der ganzen beobachteten Be- 
wegung bandelte, die Uebertragung erheblich an Sicherheit, 
indes» wohl nicht so »ehr, da»» nicht von der Zoiiehung 
dieser Sterne eine Ver»tärkuog der Bestimmungen der ge- 
suchten Grossen zu erwarleu gewesen wäre. 

Von den Differenzen S^-^G^r, habe ich aas Versehen 
die für «Ursae ininoris gefundene, und ausserdem drei, fOr 
28Aurigae von 6* und Rir Str. 2135 und 2813 von 8', fort- 
gelassen, während ein starker bei Str. 900 vorkommender 
Werth = +6*7 nur von einem Fehler in der Comp. Cat. 
priorum herrtilirt (indem Struve seinen Ort für die Mitte 
zwischen beiden Componenten mit Groombrkige'fi Besttiuniung 
des südlichen Sterna verglichen bat) und nach Verbesserung 
desselben in — 0*6 Übergeht. Ich habe also 281 Differenzen 
behalten und dieselbcu zunrichst nach der Ordnung der AR 
zu je 10 (zuerst It) in 28 Mittel vereinigt, nämlich: 





Struce 


AK 


Deel. 


S-G.c. 


Fi.rmel 


Heduct. 
auf 66* 


Rodiicl. 

S-G.r. 


Afi 2 


bia 68 


Ql. 21 '9 


67''76 


+ I''52 


+0"82 


— 0"03 


+ l"49 


69 


: 169 


1 8.4 


69,60 


+ 0,63 


+ 0.71 


—0,06 


+0.68 


174 


« 276 


2 11.8 


67.67 


+ 0,46 


+0.56 


1-0.03 


+ 0.43 


279 


s 356 


3 4.3 


57 .77 


—0.07 


+ 0.42 


— 0,03 


— 0,10 


367 


: 448 


3 49,7 


54.74 


+ 0.36 


+ 0.31 


0.00 


^0 * ä6 


464 


I 529 


4 46.4 


63.84 


+0.06 


+ 0,17 


+ 0,01 


+ 0907 


646 


I 718 


6 46.6 


63.43 


— 0,27 


+ 0.04 


+ 0.01 


— Oo'iÖ 


728 


! 804 


6 31.6 


60.73 


+ 0.67 


—0.04 


+ 0,03 


+ 0970 


810 


s 1046 


7 44,8 


57,23 


—0,44 


— 0,11 


— 0,02 


'-0f46 
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S«0 



Strave 




AR 


Dtcl . 


s—a.c. 


Formel 


Redac «. 
saf 66 '’ 


Redact . 

S-G.c. 


X I 06 & 


bis 1127 


9 '» 6”7 


64"19 


— 0"21 


— 0"14 


+ 0"01 


— 0"20 


1 M 3 


> 1268 


10 


13.0 


48.66 


— 0,11 


— 0.10 


+ 0.03 


— 0.08 


1272 


s 1369 


1 1 


23.7 


67,10 


— 0,34 


0.00 


— 0,02 


— 0,36 


1366 


« 1622 


12 


31.3 


56,75 


+ 0,06 


+ 0.13 


— 0.02 


+ 0.03 


1646 


: 1627 


13 


57,6 


66,26 


+ 0.64 


+ 0,34 


0.00 


+ 0.64 


1633 


: 1687 


14 


41,5 


66.43 


+ 0,61 


+ 0.44 


— 0.01 


+ 0,60 


1693 


: 1842 


16 


48,1 


63.86 


+ 1.10 


+ 0,62 


— 0,18 


+ 0,92 


1848 


ä 1970 


17 


1.6 


56.75 


+ 0.68 


+ 0.79 


— 0,02 


+ 0.66 


1977 


« 2076 


17 


62.1 


62.96 


+ 0,82 


+ 0.89 


+ 0,02 


+ 0.84 


2078 


: 2136 


18 


23.6 


62.62 


+ 0.81 


+ 0.96 


— 0.13 


+ 0 . 68 


2146 


s 2221 


18 


46.9 


60,25 


+ 0,67 


+ 0,98 


+ 0,03 


+ 0.60 


2224 


: 2300 


19 


9,3 


66. 46 


+ 0,97 


+ 1,01 


0.00 


+ 0,97 


2348 


: 2446 


19 


61.6 


63.10 


+ 1,10 


+ 1,05 


+ 0.01 


+ 1,11 


2466 


> 2491 


20 


18,8 


62.64 


+ 1,00 


+ 1.06 


+ 0.02 


+ 1,02 


2609 


s 2686 


20 


64.7 


66,11 


+ 0,68 


+ 1,06 


0.00 


+ 0.68 


2688 


s 2633 


21 


28.2 


67,58 


+ 1.26 


+ 1.06 


— 0,02 , 


+ 1.23 


2637 


> 2686 


21 


64.9 


66,27 


+ 1.06 


+ 1.03 


— 0,28 


+ 0,77 


2709 


= 2759 


22 


28.6 


67,27 


+ 1.31 


+ 1,00 


— 0,02 


+ 1.29 


2761 


3 2860 


23 


14.2 


64,40 


+ 0.83 


+ 0.94 


0,00 


+ 0,83 



Au« diesen Mitteln ergibt »ich die Formel 

iV— C.<r. = +0M62 ±0“03a —(0*456 ±0*051) WM« + (OMOI ±0*0ä5) rOJiA . 
=r +0*462 +0*607 ro* (« + 46° 42') 



welche Y,ff von 16*47 auf 2*07 redncirt, den w. F. einer 
Gleichung also = ±0*194 gibt. 

Die Unterschiede A'— (r.V., welche nach Deröcksichtisung 
dieser Formel noch Gbrig bleiben, geben, in derselben Weise 
wie die «-I— Cr' xusamroengefasst : 



Drei, 


S—G.’e. 


St. 






Ciir.r 


82°33 


+0"39 


13 


±0"72 


±0''20 


+0"39 


77,37 


+ 0.66 


14 


0,74 


0,19 


+ 0.53 


72,48 


+ 0.48 


14 


0,49 


0.19 


+ 0,47 


67.10 


+ 0,13 


26 


0.59 


0,14 


+ 0,20 


62.06 


+ 0.06 


30 


0.86 


0,13 


0,00 


57,42 


—0,11 


40 


0,76 


0,11 


—0,09 


62.36 


—0.09 


48 


0,70 


0.10 


— 0. 13 


47,72 


—0,15 


37 


0,70 


0,12 


—0,14 


42,09 


—0,20 


40 


0,79 


0.11 


— 0.14 


39.20 


—0.12 


20 


0,74 


0,16 


— 0,13 


allen 


281 Slernen 


finilct 


alch 


= ±0*72. 



Vergleichungen mit Pond hat. «vie crtviihnt, bereits 
lander angestellt, n.inilich von 148 im Aboer Catalog nicht 
vorkommendeo Sternen, und daraus indirect .1 — (> = +0*319 
+0*524 ror (« + 46*15') gefunden (Bonner Bcobb. B.l.p.XV.) 
leb habe alle 2H6 bei Groorobridge und Poud vorkoninienden 
Sterne verglichen, wobei fUr die Bradley'srhen Sterne, welche 
etwa (J7 dieser Zahl auamaclien, die Rigenbewegungeo — 
natOrlicb (Qr die Zeit zwischen den wahteii Epochen der Be- 
obachtungen — nach Mndter^ Catalog angenommen wurden 
(weil dieselben nach Määter'n Angabe von den Nutalions- 
fehlem der FunJanienta frei sind), für die Qbrigeo nach den 



Diflferenzen Radel. Cat. Groombr. , wo diese 1* erreichen, 
während andernfalls (bei 16 Sternen) die Eigeobeweguug ganz 
vernacblissigt wurde. Ausgeschlossen habe Ich darauf zwei 
Sterne, blH.Cephei und SODraconis; für den erstem scheint 
Groombrldge*« Decltnation etwa 4* zu gross zu sein, für den 
zweiten ist die Pnnd'sche etwa 7* ztt klein. För 20 und 2 t 
Canum habe ich Fehler bei Groombridge im Betrage der 
einjährigen Praeccssion aonebmen und verbessern zu dOrfeo 
geglaubt. 

Die demnach bleibenden 284 Differenzen P“-G habe ich 
zuerst wieder nach der Folge der AR in Mittel vereinigt, 
und /.war zwischen 7^ und 13^ je 9, sonst je 10. Die 29 
so erhaltenen Werthe sind: 





AK 


P~G 


FonnrI 




AR 


P-G 


Formel 


0 ’‘ 26''3 


+ 0"64 


+ 0"92 


16 i > 42"9 


+ 0“63 


+ 0"82 


1 


8,4 


+ 0,08 


+ 0,86 


16 


29,0 


+ 1,12 


+ 0,89 


2 


0,3 


+ 0.41 


+ 0.77 


17 


19.9 


+ 0,48 


+ 0.97 


2 


62,9 


+ 0,75 


+ 0,68 


18 


3,6 


+ 0.64 


+ 1,02 


3 


31,2 


+ 1,18 


+ 0,61 


18 


46,4 


+ 0,70 


+ 1,06 


4 


33,4 


+ 0,20 


+ 0,62 


19 


14,7 


+ 1.17 


+ 1,08 


5 


30,2 


+ 0,46 


+ 0,44 


20 


0,3 


+ 1,60 


+ 1,10 


6 


13.7 


+ 0,38 


+ 0,39 


20 


33,4 


+ 0,88 


+ 1.10 


7 


16,8 


+ 1,08 


+ 0,34 


20 


68,4 


+ 1,49 


+ 1,10 


8 


46,0 


+ 0,29 


+ 0,32 


21 


27,0 


+ 1,17 


+ 1,09 


9 


64,4 


+ 0,02 


+ 0,34 


21 


54, 1 


+ 1,36 


+ 1,08 


1 1 


4.6 


+ 0,01 


+ 0,39 


22 


20,9 


+ 1.72 


+ 1,06 


12 


36,2 


+ 0,44 


+ 0 , 5 1 


22 


63,0 


+ 0.83 


+ 1.04 


13 


41,9 


+ 0,73 


+ 0,61 


23 


34,3 


+ 0,96 


+0.99 


14 


38,6 


+ 1,42 


+ 0,71 











Hieraus folgt die Formet; 
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P—G = +0*709 ±0*051 —(0*305 ±0*070) «M« + (0*249 ±0*076) r«« 
= +0*709 +0*894 r*i (« + 50*46’). 



welche (aus T.ff — 4*t9) den w. F. einer Gleichung = ±0*270 
gibt. Argelander'a Cnelhcient den periodischen Gliedes aus 
148 Sternen ist um den dritten Theil grosser, als der hier 
gefundene; die Differcui übersteigt xuar kaum den w. F. des 
letzteren, tvar aber überdiess wegen der von .irtjelander 
nicht bcracksichligtcn Eigenbeweguiigen in demjenigen Sinne 
zu erwarten, in welchem sie erschienen ist. 

Wird nun an dib UifTcreiizen P — G die Correction 
— 0*394 cor (« + 50*46') angcbracbl, so ergeben sich zwi- 
schen 82* und 90*, und sonst in 4° breiten Zonen, folgende 
Mittel aus den neuen Differenzen P — G‘x 



Deel. 


P—G' 


Sl. 






Carve 


85“35 


+0"04 


14 


±0"36 


±0“I7 


+ 0"10 


79.66 


-f0.7l 


10 


0.43 


0.20 


+0.49 


76.29 


-i-0.59 


18 


0.63 


0.15 


+0.71 


71.76 


+0.75 


23 


0.80 


0.13 


+0.85 


68.54 


+ 0.96 


27 


0.69 


0.12 


+ 0.83 


64.43 


+0.35 


17 


0.89 


0.15 


-f 0.55 


55.95 


+0.46 


30 


0.71 


0.12 


+ 0.34 


56.05 


+ 0.39 


33 


0.63 


O.ll 


+0.46 


52.16 


+ 0.69 


19 


0.63 


0.t4 


+ 0.67 


48.04 


+ 0.97 


35 


0.59 


0.11 


-j-0.85 


44.38 


-fO.86 


27 


0.54 


0.11 


+ 0.98 


39.75 


+ 1.14 


31 


0.58 


O.ll 


+ 1.10 


S| findet sich 


aus allen 


284 Steroen 


= ±0*63. 


Endlich 


habe icb 


zur 


der 


RediictioD fHr 


Groomhridge 


VOR dem reichen durch 


deo RadclifTc Catalogue 



dargehoteiien Material Gebrauch gemacht, dessen Benutzung ' 
Johnton dadurch aufs Dankenswerthestc erleichtert hat, dass 
er neben seine Posiliiincn die auf 1845 reducirten des Cata- 
iogs von Groombridge gestellt hat. 

Der Radcliife Calaingue enthält bekanntlich Pasiliuiien 
von allen 4243 Groombridge'schen Sternen mit alleiniger Aus- 
nahme von 12 nicht aufgcfuiidenen. Da aber die Epochen 
beider Calaloge 35 Jahre von einander entfernt sind und 
daher eine V'ergieichung derselben ohne Berücksichtigung der 



Eigenbewegung eine zu geringe Sicherheit besitzen würde, 
habe ich die Differenzen 7 — G nur für diejenigen 736 Sterne 
gebildet, welche auch bei Bradley verkommen, und dieselben 
von dem Einfluss der Eigenbewegungen mit Hülfe Aea Mädlcr- 
sehen Catalogs befreit. Nur (ur vier Sterne habe icb andere 
Werthe angenommen, nämlich für Bradley 1856 und 3060 0 
(Midier +0*11 u.-0‘l6), Ihr 34 Herculis -0*04 (M.+0*09) 
und flir oDraconls —1*79 (M. — 1*85). Zwei bei Groom- 
bridgo fehlerhafte Declinationen (2712 und 3606, Fehler etwa 
— 6* resp. —10*) habe ich ausgeschlossen, für acht andere 
Sterne (20 und 21 Canum, 81, 82, 83, 64 und 86 Ursae raaj. 
und I3Bootis) angenommen, dass die Poldistanzcn des Cata- 
logs aus Versehen für 1811 statt 1810 berechnet sind. 

Ich habe also 734 Differenzen J — G benutzt und die- 
selben zunächst io 36 je 40* der AR umfassende Gruppen 
zusammengenommen, wie folgt: 





AR 


J-G 


St. 


Formel 


AR 


J-G 


Sl. 


Formet 


— 












-SS—' 




— — 




0' 


‘20" 


+ 0*04 


26 


+0-54 


I2h20~ 


+ 0*57 


24 


+ 0*34 


I 


0 


+ 0,26 


30 


-j-0,50 


13 


0 


+0,22 


21 


+ 0.40 


1 


40 


—0,21 


36 


+ 0,45 


13 


40 


+0,21 


9 


+ 0,44 


2 


20 


+0,60 


24 


+0,41 


14 


20 


+ 0,74 


1 1 


+ 0,49 


3 


0 


+ 0,33 


28 


+0,37 


15 


0 


+ 0,86 


9 


+0,53 


3 


40 


+ 1,14 


7 


+ 0,32 


15 


40 


+ 0,59 


14 


+ 0,57 


. 4 


20 


+ 0,75 


11 


+0,29 


16 


20 


+ 0,13 


16 


+0,61 


5 


0 


— 0,31 


22 


+0,26 


17 


0 


+0,91 


8 


+ 0,64 


5 


40 


+0,17 


31 


+0,23 


17 


40 


+ 0,42 


19 


+0,67 


6 


20 


+ 0,34 


30 


+ 0,21 


18 


20 


+ 0,59 


18 


+ 0,69 


7 


0 


+ 0,59 


22 


+ 0,20 


19 


0 


+ 0,63 


19 


+ 0,70 


7 


40 


+0,54 


16 


+ 0,20 


19 


40 


+ 1.09 


18 


+ 0.70 


8 


20 


— 0,23 


12 


+0,20 


20 


20 


+ 0,82 


27 


+0.70 


9 


0 


+0,25 


21 


+0,21 


21 


0 


+ 0,73 


26 


+0,69 


9 


40 


+ 0,05 


15 


+0.23 


21 


40 


+ 0,29 


31 


+0,68 


10 


20 


+ 0.41 


20 


+ 0.25 


22 


20 


+ 0.80 


28 


+ 0,66 


1 1 


0 


0,00 


13 


-f0,28 


23 


0 


+0.43 


36 


+0,63 


1 1 


40 


— 0,01 


12 


+ 0,31 


23 


40 


+0,36 


24 


+0,59 



Hieraus findet sich, mit gleichem Gewicht für alle Mittel, 



J—G = +0*448 ±0*039 —(0*228 ±0*066) «n « +(0*112 ±0*056) cor« 
= +0*448 +0*254 ror (« + 63*50'). 



Die Einführung des periodischen Gliedes vermindert 
von 5*t2 auf 4*06, den w. F. einer Gleichung also nur von 
±0*258 auf ±0*236, an seiner Realität ist aber nicht zu 
zweifeln. Berücksichtigt man, dass die Declinationen des 
Radclifle Catalogue selbst die periodische Correction — 0*281 
sin «+0*123 ro.t« erfordern, so findet man für diejenige der 
Groombridge'schen aus diesen Vergleichungeu, mit dem w. 1. 
±0*081 für beide Coeflicienten, 



— 0*509 viii «+ 0*235 CO» « zr +0*561 co»(« + 65°13') 
in durchaus befriedigender Uebereinstimraniig mit den ander- 
weitig erhaltenen Wertben. 

W’ird nun an die Differenzen J — G die Correction 
— 0*254 CO» (« + 63*50') angebracht, so ergeben sich aus 
den neuen J — G' folgende Mittel (Sr 2* breite Zonen von 
38° bis 80°, ferner zwischen 80° und 84* und zwischen 
84* und 90°: 
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DmI. 


J-G- 


S«. 






C«rr« 




-0"27 


16 


±0"56 


±0"19 


— 0"33 


Hl. 6t 


+ 0.04 


16 


0.94 


0.20 


— 0,19 


79.05 


+ 0.46 


13 


0.82 


0.21 


+0.06 


76.84 


—0.33 


25 


0.60 


0.16 


+0.23 


76.00 


+0.29 


14 


1.20 


0.20 


+0.34 


72.88 


+ 0.64 


22 


0.71 


0,16 


+ 0.39 


71.01 


+ 0.61 


22 


0.69 


0.16 


+ 0.38 


69.20 


+ 0.21 


20 


0.97 


0.17 


+ 0.36 


67.21 


+ 0.02 


23 


0.66 


0.16 


+0.27 


66.19 


+ 0.43 


33 


0,76 


0.13 


+ 0.19 


63.10 


—0.06 


21 


0.80 


0,17 


+ 0.13 


61.07 


+ 0.26 


37 


0.83 


0.12 


+ 0.11 


69.04 


+ 0.38 


46 


0,78 


0, 1 1 


+ 0.13 


67.02 


+ 0.66 


38 


0,72 


0,11 


+ 0,21 


66.17 


+ 0.14 


40 


0.68 


0.12 


+ 0.36 


62.92 


+ 0.27 


32 


0.76 


0.13 


+ 0.66 


60.89 


+ 0.99 


27 


0,85 


0.16 


+0,76 


49.14 


+ 0.98 


48 


0.64 


0.11 


+ 0,78 


47.04 


+ 0.46 


43 


0.76 


0.12 


+0,77 


46.08 


+ 0.83 


36 


0,68 


0.13 


+ 0,74 


43.03 


+0.84 


46 


0,71 


0.11 


+0,64 


41.01 


+ 0.40 


45 


0.76 


0,11 


+0,60 


39.10 


+0.24 


64 


0.86 


0,09 


+0,34 



Au» allen 734 Sternen ergibt sich = ±0*76; fOr den 
vt, F. einer DccUnation des Catalogs von Groomhrüi^e selbst 
wird man nach der Gesamnitheit meiner Vergleichungen ksuBi 
einen grSsseren Werth als die Qberrascbend kleine Zahl 
±0*63 snnehmen kOnnen. 

Neben Hic Mittel der DilferenKen A — G\ S— ff.V., 
P^G und J'—'G' habe ich bereits die zugehörigen Ordina- 
ten der vier Curven gestellt, durch welche ich die einzelnen 
Systeme ausgeglirhen habe. Werden zo denjenigen der 
Curven ftlr A — (r nnd »V — G“ c, die frOber abgezogenen 
constanten Glieder der ReductioiiMrormeln und die Grosse 
C.e. —G ~ ±0*14 hinzugefOgt, so eigeben sich die tot' 
genden Tafeln zur Reduction der von dem periodischen Feh* 
ler befreiten Grotmbnd/f eichen Declinationen auf 



Dcrl. 


Struve 


Pond 


Jo/imon 






Argehnder 






90“ 




+0"13 


— 0"36 


direel 

— 0"04 


■0« 8 


mT? 

+0"33 


■ IW J 
+ 0"66 


~ Miiivr 
+0"47 


86 


+0"70 


+0,09 


—0.33 


— 0.11 


+ 0"67 


+0.29 


+ 0.66 


+0.40 


82 


+ 1.01 


+0.26 


— 0.21 


0.00 


+0,95 


+0.46 


+ 0,71 


+0.63 


78 


+ 1.12 


+ 0.62 


+ 0.16 


+0.40 


+ 1.11 


+0.81 


+ 0,99 


+0.91 


74 


+ 1.11 


+0,80 


+ 0,37 


+0.62 


+ 1.11 


+0,98 


+ 1.11 


+ 1.03 


70 


+ 0,96 


+ 0,86 


+ 0,37 


+ 0.63 


+0.96 


+ 1,01 


+0,98 


+0,93 


66 


+0.74 


+ 0.66 


+ 0.22 


+ 0.20 


+ 0.69 


+ 0,76 


+0,72 


+ 0.66 


62 


+0.60 


+ 0,34 


+ 0.11 


— 0.01 


+0.51 


+0.38 


+0.49 


+0,42 


68 


+0,62 


+ 0,38 


+ 0.16 


— 0.02 


+ 0.39 


+0.36 


+ 0.43 


+ 0.36 


64 


+0.48 


+ 0,67 


+ 0.60 


+0.08 


+ 0.32 


+0.48 


+0.65 


+0,48 


60 


+ 0.46 


+ 0.76 


+0.78 


+0,17 


+0.30 


+ 0,69 


+ 0,83 


+0,59 


46 


+ 0.46 


+0.93 


+ 0,75 


+0.23 


+0.36 


+ 0,66 


+ 0,71 


+ 0.57 


42 


+0,46 


+ 1,04 


+ 0.67 


+0.24 


+ 0,43 


+0,67 


+ 0.46 


+0.47 


38 


+0.47 


+ 1.13 


+0,24 


+ 0,21 


+0,61 


+ 0.66 


+ 0,05 


+0,30 



Die deGnitive Redactionstafel ist gebildet, indem aus 
den vier verschiedenen Tafeln die eben in der letzter» Co- 
lumne angesetzten Mittel genommen sind, und zwar mit 
Gew. I für die dirccten f?*, Gew. 2 für die indirccten 
durch S und P und Gew. 4 lOr die indirecten durch •/. 

Die ßestimmuiigen des hier/.it komnictideii periodischen 
Gliedes bedürfen noch kleiner Verbesserungen. Streng ge- 
nommen mussten sie wiederholt werden, nachdem die MiU 
tel, auf welchen sie bcrubeii, mit Hülfe der eben gegebenen 
Tafel alle auf dieselbe Derlinatioo rediieirt wären. Dies 
habe ich aber nicht getban (und nur betspieUweUc die auf i 
55“ reducirtcu Mittel ffir die Vergleichungen mit Arffchnder \ 
und Sfnivr. den frDberen Tafeln hinzugeltigt) , weil oflenbar i 
nur kaum merkliche Aeiiderungen zu erwarten sind. Aus- 
serdem aber hätte die Nutationscorreclion fGr Aryclander , 



18t0 statt ±0*084 %in ot -»0*076 en« a angenommen werden 
niQsseii : 

für Sterne *V “ ±0*120 xin x ±0*040 ro$ x 
für Sterne «V ^ ±’0,074 xiu x —0,051 ro* x 
Demnach wird die Verbesserung des vorhin gefundenen 
periodischen Gliedes A — fr, da es aus 74 Sternen iV und 
65 Sternen *V berechnet ist, ±0*014 xinx ±0*073 c<m a. 
Ferner sind für Struve'n Derlinationen der Sterne ,W* die 
unter Nr. 1 angegebenen Nutalionsverbesseriingen , hier im 
Mittel ungefähr = ^0*020 ««» — 0*025 ro»a, zn berQck' 
sichtigen, und das periodische Glied A'— fr muss daher, 
indem es auf 134 Sternen «/f* und 147 anderen beruht, um 
±0*010 «I» a — 0*012 «"or a eorrigirt werden. Drittens ist fÖr 
Pond die Nutatinnsverbesserung im Mittel (ftir 1831.26) rr 
— 0*023 ««a —0*010 eoia und die Reduction auf 0 = 280* 
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etwa -->0*031 fMet, aJ»o «He Correction dea vorbin au« deo 
P^G abgeleiteten periodiachen Gliedes — —0^023 «}»« 
— 0*041 ro« dt, die «ich jedoch ungefAhr io — 0*01 Wn« 
4-0*03 roi dt verwaudeln wQrde, «veno vielleicht 3/ä!<//er uicht 
swiücbei» den Epochen der Beobachtungen Bradiegn fOr 
fiOrdlich und aQdlicb vom Zenitb culminirende Sterne unter* 
«ebieden haben aollte. Ebenao würden in dieaeni Falle an 
beiden Coemdeoten de« durch Vermittelung de« RadcliflTe 
Catalogue erhaltenen Gliede« A’-^G kleine positive Correctio- 
oen anzubriiigen sein. Siebt man hiervon aber ab, «o bat 
man zur obigen Rednctionatafel noch zu addireo: 

Ang.Gew. 

aacli Aig. — 0*543 i 0*073 Wm« 4~0*597i 0*070 coi«. 1 

« Str. -0,446 0,051 +0,389 0,056 2 

* Pond —0,328 0,070 +0,208 0,076 1 

« Johns.— 0,609 0,081 +0,236 0,081 1 

im Mittel —0*464 ^«« + 0*364 rof«=+o* 582 roj»(a+ 5 l*'ir). 

Die Annahme der eben angedeuteten Acndeningen der 
MädUr^üthtu F.igenbewegungen würde die IJebereiiisliromung 
der Cnsinuscoerticienteo wesentlich verbessern, und die Sions- 
coefficieuten würden so gut wie identisch werden, wenn man 
so den Werth aus Pond noch das Tberninineterglied, von 
welchem früher die Rede gewesen ist, anbringen wollte. Das- 
selbe kann hier nicht viel von — 0*08 xr» a verschieden «ein, 
indes« habe ich, da dies nur eine Schätzung ist, keinen Ge- 
brauch davon gemacht, um so weniger, al» ohnehin schon 
die Harmonie der verschiedenen Formeln so gross ist, wie 
man nur irgend erwarten darf. 

Die Ursache de« |H*riodischen Fehlers bei Groonibridge 
wird, wenigstens zuni grossen TheÜ, in der von ihm ange- 
wandten Notation zu suchen sein. Von 1810,4 an hat er 
die Constante derselben = 9*63 angenomineo. %vähreod der 
vorher benutzte Werth nnbekannt, nach Airye, Verniuthung 
aber der Mmkctijne nche 9*66 gewesen Ist. Mit 9*66 
würde für 1809,7, welches im älittel ungeOihr die Epoche 
der hier verglichenen Beohachtungen sein wird, die Nutations- 
verbesserung = —0*296 wo « +0*106 cox ar. 

24. Vergleichungen des zweiten Piozzrschen Catalogs. 

Argeiander und Struve haben ihre Positionen bereits 
mit der zweiten Ausgabe des /’io22i 'sehen Catalogs ver- 
glichen, und zwar Argetander mit Hülfe von 481 Sternen, 
die auch von Rradleg beobachtet sind, eine ausführliche 
Reductioiistafel für Piazzi'% Declinstionen graphisch abge- 
leitet, wahrend Struve nur die mittlern Unterschiede S^P 
in Zonen von 10* Breite au« 393 Bradteg' Bchtn Sternen be* 
stimmt und daraus die in der „Coniparatio Catal. priomm** 
bei der Vergleichung aller 641 geiiieinschafUichcn Sterne 
(mit Ausnahme der beiden Polarsteme) angewandten Cor- 



rectionen interpolirt hat. Die 5^ve*scbe Untersnehung habe 
ich wiederholt, indem Ich auch diejenigen 146 Sterne zuzog, 
welche Stmvo auageacbloasen hat, weil bei Bradley keine 
Declinationeo derselben Vorkommen und die Elgeiibewegung 
deshalb nicht bestimmt werden konnte. Für den dritten Theil 
dieser Sterne habe ich wenigstens genäherte Werthe der 
Bewegungen durch Vergleichung der Pro^ri sehen Positionen 
mit den Bestimmungen von Johnson^ iVo6/ea* (1861) und Airg 
(1860) ermittelt und die andern auch ganz ohne Berücksich- 
tigung der Eigenbewegungen mitnehnien zu dürfen geglaubt, 
weil sie grössteotheils acbwach, ini Mittel nur etwa 7.8*, 
sind. Für die von Bradleg beobachteten Sterne habe ich 
die Eigenbewegungen aus den Zahlen Str.^Bradl. der Comp. 
Cat. berechnet. Ferner habe ich natürlich Struve'n „Cor- 
rectiones ultiniae'* angebracht und, was die wesentlichste 
Abänderung der «V/nit'c'schcn Untersuchung war, die Mittel 
aus den S — P>r.^ d. h. aus den anf die angegebene Art cor- 
rigirteo Zahlen Str. — Phzzi der Comp. Cat., für schmälere 
Zonen genommen, nämlich von —20* bis +60* von 2" zu 
2®, ferner von 60* bis 63*, von 63® bis 66*. 66* bis 70®, 
eodlicb zwischen 70® und 90® von 6® zu 6®. Dabei habe 
ich Sirius und Procyon ausgeschlossen, weil die genaue 
Epoche der Fiazzi'schen Positionen nicht bekannt ist, und 
von den Bradley'schen Sternen /SDelphini tvegen der Grosse 
der Abweichung (6*0), endlicb von den Übrigen Sternen alle 
diejenigen, welche S^P.e. = 4*0 und grüsser gaben (10 
Sterne), well von so grossen Differenzen vorauszusetzeii war, 
dass sie von unbekannten Eigenbewegungen herrfihrten. Die 
Anzahl der benutzten Vergleichungen ist daher 628, und ihre 
Mittel, nebst den S — P, welche sich daraus ergeben, wenn 
man die von Struee angebrachten Reductionen wieder ab« 
zieht, sind die folgenden; 



Drei. 


S-P t. 


Sl. 


.(»■). 




S—P 


Car.c 


H7"4 




2 




±0*57 


— 0*35 


+ 0*27 


t>l,58 


—0*10 


6 


±1*11 


0,33 


+0,54 


+0,77 


77,58 


+ 1,13 


6 


0,40 


0,33 


+ >.72 


+0,96 


72,1« 


-1-0,10 


6 


1,09 


0,33 


+ 0,61 


+ 1,09 


67,72 


+ 0,81 


8 


0.95 


0,29 


+ 1,26 


+ 1.04 


64,52 


+ 0,19 


11 


0,76 


0,24 


+ 0,61 


+ 0.95 


61,63 


+ 0,95 


1 1 


0,68 


0.24 


+ 1.34 


+ 0,85 


59,14 


+ 0,25 


16 


0,84 


0,20 


+0,57 


+ 0,76 


57,24 


+0,80 


10 


0,64 


0,26 


+0,99 


+ 0,69 


55,18 


+0,12 


11 


0.66 


0,24 


+ 0,19 


+ 0,60 


52,98 


+0,35 


13 


0,86 


0,22 


+ 0,28 


+ 0,48 


50,82 


+ 0,65 


11 


1,04 


0,24 


+ 0,44 


+ 0,30 


49,02 


+ 0,24 


14 


0,82 


0,22 


—0,14 


+ 0.13 


46,95 


+ 1,40 


6 


1,32 


0,33 


+0.77 


-0,11 


45,17 


0,00 


6 


0,83 


0,33 


—0,85 


— 0,38 


43,20 


+0,28 


6 


0,26 


0,36 


— 0,82 


— 0,78 


40,84 


+0,94 


7 


1,01 


0,31 


—0,44 


— 1,40 


39,06 


-0,53 


16 


0,86 


0,20 


—2,00 


-1,65 
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D«cl. 


S—P.c. 


St. 






S-P 


Curv« 


37*35 


— 0”89 


13 


±0*73 


±0*22 


—2*34 


-1*72 


84,77 


—0,13 


6 


0,40 


0,33 


— 1,56 


— 1.68 


32,82 


+0,77 


17 


1,05 


0,22 


—0,64 


— 1,28 


31,14 


+0,37 


12 


1,34 


0,26 


-1,02 


— 0,68 


28,77 


+0,93 


14 


0,96 


0,24 


—0,53 


—0,55 


27,01 


+ 0,99 


14 


0,79 


0,24 


—0,58 


— 0,63 


24,98 


+ 0,54 


14 


0,67 


0,24 


— 1,16 


—0.86 


23,18 


+ 0,67 


15 


0,86 


0,23 


— 1,15 


—0,09 


20,64 


+ 1,09 


15 


0,79 


0,23 


—0,89 


— 1,48 


19,09 


+ 0,05 


13 


0,99 


0,25 


—2,03 


— 1,78 


16,99 


+ 0,18 


12 


0,93 


0,26 


—2,02 


^2,30 


14,92 


— 0,57 


15 


0,73 


0,23 


— 2,89 


—2,68 


12,69 


—0,05 


13 


0,83 


0,25 


— 2,50 


—2.21 


10,79 


+ 0,03 


12 


0,74 


0,26 


—2,53 


—2,67 


9,22 


—0,28 


14 


1.26 


0,31 


—2,81 


— 2,48 


6,91 


+ 0,69 


18 


1,18 


0,27 


-1,62 


—2,04 


4,85 


— 0,27 


15 


0,88 


0,30 


—2,38 


-1,71 


3,03 


+ 0,70 


19 


1,41 


0,27 


— 1,23 


— 1,49 


0,92 


+0,84 


17 


1,3.5 


0,28 


—0.88 


-1,33 


— 0,97 


+ 0,33 


15 


1,28 


0,30 


— 1,34 


— 1,25 


— 2,86 


+ 0.81 


13 


0,69 


0,32 


—0,94 


-1,26 


— 5,19 


—0,46 




0,69 


0,36 


-2,29 


-l,.37 


—7,05 


+0.29 


1 1 


0,63 


0,29 


-1,61 


—1,57 


— 8,94 


+ 0.76 


10 


1,10 


0,30 


— 1,22 


— 1,70 


-10,84 


+ 0,68 


1 1 


0,85 


0,29 


— 1,38 


— 1,75 


-13,03 


+ 0,11 




1.07 


0,36 


—2,03 


— 1,75 


-14,81 


— 0,05 


8 


1,18 


0,34 


— 2,26 


— 1,70 


-17,77 


+ 0,07 


3 


— . 


0,55 


—2,26 


-1,61 


-19,16 


+ 0,88 


9 


0,91 


0,32 


— 1,51 


— 1,55 


-26,00 


+ 1.» 




■ 


0,95 


-1,16 





Für (| ergeben eich die Werlbe 

von 90” bi« 34° aus 184 Slcrncn ±0"8I | 

von 34* bi« 10” aus 166 Sternen ±0"89 ' 

von lO“ bis — 4® aus 1 1 1 Sternen -4-l"l7j 

von— 4* bis— 20* aus 66 Sternen i0"95 ) 



Die habe ich aas diesen vier verschiedenen Werthen der 
•i berechnet 

Tm für die endlichsten Sterne Piauis eine sichere Re* 
ductinn zu erhalten, habe ich die Vergleichungen von Hewier^ 
ion (ÜI.R.A.S. vol.X.) benutzt, nachdem ich von seinen 116 
DTIIerenzen P-^fl den Betrag der Eigenbewegung för 30Jabre 
(nach Hendertonti Angaben oder ^nc.— W.) ab- 

gezogen hatte. Im Mittel aus je 10 ciiif einander folgenden 
Sternen« mir zuletzt aus 6« fand sich 



Dvcl. 


/'-// 


JfjL 




Curvc 


—4 3" 10 


+0*92 


±2*25 


±0*71 


+ 1"I4 


—38,75 


+2,14 


1,69 


0,47 


+ 1.21 


—33,02 


+ 0.82 


1,71 


0,47 


+ 1.58 


—22,99 


+ 2.21 


0,96 


0,47 


+2.21 


— 15,73 


+ 2,10 


1,60 


0,47 


+2.00 


- 10,10 


+ 1,76 


1,02 


0,27 


+ 1>82 


— 2,66 


+ 1,76 


1,21 


0,27 


+ 1.72 


5,33 


+ 1.16 


0,91 


0,27 


+ 1>90 


1 1,99 


+ 2.94 


0,89 


0,27 


+ 2.16 


20,81 


+ 1,95 


0,43 


0,27 


+ 1.99 


31,16 


+ 1,30 


0,77 


0,27 


+ 1*02 


36,32 


-0,17 


0,55 


0,35 


0.00 



IVO S| zwisclien — 13® und — 4I®= it'50, fflr nurdlicbere 
Sterne = angenommen Ist 

Die Systeme S^P und /*— // haben ich durch Curven 
ausgeglichen und dadurch die folgenden Rcductionstafclo ge- 
funden, neben welche ich gleich die daraus hervorgehenden 
Tafeln zur Reduction auf Argelauder, so wie .hifeUtnder^s 
eigene Tafel, ferner die im Mittel fUr diese Ueduclloii ange- 
nommene und endlich auch gleich die daraus zur Reduction 
auf das NormaUysteni lotgendc. 



Deel. 


s—p 


90** 


+0"05 




+ 0.23 


86 


+ 0.42 


84 


+ 0.60 


H*i 


+ 0.74 


80 


+ 0.86 


7« 


+ 0.95 


76 


+ 1.02 


74 


1.07 


72 


+ 1.09 


7o 


+ 1.07 


68 


+ 1.04 


66 


+0.98 


64 


+ 0.93 


62 


+ 0.86 


60 


+ 0.80 


58 


+ 0 . 1 3 


56 


+ 0.64 


54 


+ 0.54 



n^p 



|| irret 

0"00 

-fO»OH 

• +0,15 

+ 0,22 

+0,2H 

+0,34 

+0,38 

+0,42 

- — +0,4ti 

+0,50 

+0,53 

+0, 56 

+0,59 

+0,60 

+0,61 

+0,60 

+ 0,66 

+0,50 

+0,44 



A—P 

ae* S au« // 

— 0"I5 

.^OtOö ■ 

+ 0.29 

+ 0.51 

+ 0.68 

+ 0.83 

+ 0.94 

+ 1.02 

-j- 1 . 0 « 

+ 1.09 

+ 1.06 

+ 1.01 

+ 0.93 

+ 0.86 

+ 0.75 

+ 0.69 • 

+ 0.60 

+ 0.49 

+ 0.38 



yv-p 


Aaifra. 




- 0"07 


— 0"I7 


+ 0.07 


+ 0.02 


+ 0.22 


+ 0.21 


+ 0.36 


+ 0 . 37 


+ 0.48 


+ 0.53 


+ 0.58 


+ 0.71 


+ 0.66 


+ 0.83 


+ 0.72 


+ 0.89 


+0.77 


+ 0.92 


+0.79 


+ 0.93 


+ 0.79 


+ 0.92 


+ 0.78 


+ 0.89 


+ 0.76 


+ 0.86 


+0.73 


+ 0.79 


+0.68 


+ 0.71 


+0.64 


+0.64 


+0.58 


+ 0.54 


+ 0.50 


+ 0.42 


+ 0.41 


+ 0.30 
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Deel. 


S-P 


H~P 




A 






NV-P 








4ire<t 


an« S 


■ tlll // 






42* 


+ 0"4I 


— 


+0"36 


+ 0"25 




+0"3I 


+ 0"18 


60 


-)-0t23 




+0,24 


+ 0,07 




+ 0,16 


0,00 


4H 


-i-0t02 





+0, 10 


— 0, 12 




—0,01 


— 0,21 


46 


-0.25 


— 


—0.13 


—0,35 


— 


— 0.24 


— 0,49 


44 


— 0.S8 


— 


— 0,49 


—0.64 




—0.56 


— 0,83 


42 


— I.IO 




— 1,19 


— 1,13 





— 1,16 


— 1,45 


40 


— 1.56 




— 1,48 


— 1,56 


— 


-1.57 


— 1,89 


3H 


— 1.70 


— 


— 1,71 


— 1.66 




-1.69 


—2,03 


36 


— 1.72 




— 1,70 


— 1 ,64 




— 1.68 


—2.03 


34 


- 1 .59 




— 1.21 


— 1,50 


— . 


— 1,35 


— 1,71 


32 


— 0,94 


— 


— 0,48 


—0,83 




—0,64 


— 1,04 


30 


— 0,48 





—0.22 


— 0,46 




— 0,34 


—0,76 


28 


— 0,46 




—0,31 


— 0.43 


• 


—0,37 


—0,81 


26 


— 0,73 




— 0,42 


—0.60 




—0,46 


— 1,01 


24 


— 0.98 


— 


—0,91 


—0,86 




— 0,88 


— 1,34 


22 


— 1 .27 


_ — 


— 1.42 


— 1,17 




— 1,35 


— 1,81 


20 


— 1,60 





— 2,20 


— 1,53 


— 


— 1,87 


—2,32 


18 


— 2.03 




-2,49 


— 1,99 


■■■ ■ 


— 2.29 


—2.74 


16 


—2.46 


— — 


—2,72 


-2.57 




—2,65 


—3,11 


t4 


—2,71 


— — 


— 2,70 


— 2,77 




—2,73 


—3,20 


12 


—2.70 




— 2,40 


— 2.81 


- — ~ 


—2.60 


—3,08 


tu 


—2,60 




—2,00 


—2,76 




— 2.38 


—2,87 


8 


—2,26 


— 2"02 


— 1,60 


— 2,47 


— 1"74 


—2,02 


—2.51 


6 


— 1.89 


— 1 ,94 


— 1,40 


—2,14 


— 1,58 


— I,7l 


—2,20 


4 


— 1,60 


— 1,86 


— 1,32 


— 1.88 


— 1,41 


— 1,54 


—2.04 


2 


— 1,40 


— 1,78 


— 1,28 


— 1,71 


— 1.24 


— l,4l 


— 1,92 


0 


— 1.29 


— 1,73 


— 1,31 


— 1,62 


— 1,10 


— 1,34 


— 1,87 


_ 2 


— 1,24 


-1,71 


— 1 ,40 


— 1,59 


— 1,03 


— 1,34 


— 1,87 


_ 4 


— 1,30 


-1,72 


— 1 ,52 


— 1,67 


— 1.03 


— 1,39 


— 1,93 


_ 6 


— 1,44 


— 1.74 


— 1.69 


— 1,84 


— 1,03 


— 1,51 


— 2.06 


_ 8 


-1,66 


— 1,77 


— 1,89 


—2,06 


— 1,00 


— 1,67 


— 2.24 


— 10 


— 1,74 


— 1,82 


— 2,03 


—2,14 


-0,96 


— 1,71 


—2.32 


— 12 


—1,75 


— 1,88 


—2,06 


—2,14 


—0.90 


— 1.71 


—2,35 


— 14 


— 1,73 


— 1,94 


— 1,99 


—2,11 


—0,86 


— 1,65 


—2,31 


— 16 


— 1,66 


— 2,02 


— 1,78 


-2,02 


—0.86 


— 1,54 


—2.21 


— 18 


— 1 ,60 


— 2,09 


— 1,48 


— 1,94 


—0,90 


— 1.40 


—2,07 


—20 


— 1.41 


—2,15 


— 1,09 


— 1.81 


—0,96 


— 1 ,24 


—2,91 


—22 




—2,20 


—0,5 




—0,98 


— 1,12 


— 1,79 


— 24 




— 2.21 


+ 0,3 




-0.97 


—0,97 


— 1,72 


—26 


— 


—2,18 


— 




—0.94 


— 0,85 


— 1,71 


—28 


. 


— 2.04 


— 




—0,79 


—0,70 


— 1,67 


— 30 


— 


— 1.89 






—0.64 


—0,56 


— 1,62 


— 32 


— 


— 1,69 






—0,44 


— 0,40 


—1,56 


—34 


. 


— i.40 






— 0.25 


—0,25 


— 1,50 


—36 


— 


— 1,57 






— 0,12 


— 0,13 


— 1,38 


— 38 





- 1.24 







0,00 


—0,03 


— 1,27 


— 40 




— 1,18 




— 


+0,04 


+0.05 


— 1.18 


— 42 





- 1,13 






+ 0,09 


+0.09 


— 1,13 


—44 




— 1.13 


— 


- 


+ 0,08 


+ 0,08 


— 1.13 


—46 . 


— 


— 1,16 






+ 0,03 


+0.03 


— 1,16 



Dieselbe Turd ist zur Reduclion deijenigen ^.a/anr/e'schen 
DeeUsklioMB anzowendea, tseicbe mit Hälfe der Tafeln von 
Honten and Niiien berechnet sind, wahrend Ihr die in Fe- 
doronko'n Catalng entbaltenen die Rednetion auf Argelsuder 
s; 4 ist. Bei dieser Gelegenheit kann ich die Bemerkung 
nilAt snterlaaseB, dass die Gcaauigkeil der LaUntde' nehmn 

64rM. 



Beobachtungen nach nicht volistaudig gewOrdigt zu sein 
scheint, so befriedigt sich auch Struve und iJnMagen Ober 
die Resuitate ihrer auf zivei verschiedenen Wegen ausgelOhr- 
ten Untersuchungen Ober diesen Gegenstand ausgesprochen 
haben (Pos. Med. pag. CXXX. and Astron. Nachr. 6&7), Bei 
einer Revision der Rcductioo von' 74 Zonen der HUt Cdl. 

24 



Digitized by Google 




S71 



Nr. 1536. 



5K 



habe ich nämlich auf einem driüen Wege gerunden. dass fQr 
den w. F. einer Lahnde' Athtrk Beobachtung keine grOaaercu 
Werlhe angenommen werden dürfen ata 

in AR im Aequator ±0*160, in Oed. ±1*62 

and für den w. F. einer aua den Zonen vermUtelat der HUlfa- 
tafeln reducirten Poaition 

in AR im Aequalor ±0*175, In Deel. ±1*75, 

xugleicb aber auch, daaa die conatanlen Fehler nicht weniger 
Zonen beträchtliche Wertbc haben und eine Beallniroung der* 
aelben (%velcher freilich erat eine neue Redyctinn der Piazzi^ 
acben Beobachtungen wird %orangehen mOaaen) eine aebr 
wQoachenawerthe Sache iat. Es ist auch nur eine Folge 
dieser cooatanten Fehler gewesen, daaa Struve (Poa. Med. 
pag. CXXVIl .) die /<a/<7Mrfe’ochen AR durcharhnitllich 0*1 
grösser gefunden hat, als die Piazzi^Achen, während sie iro 
Mittel durch dieselbe Rcductionsforiiiel zu corrigiren sind. 
Hiernach iat auch meine Annahme in »bf 1300 der Astr.Nacbr. 
SU berichtigen. 

25. Vergleichung der TVr^/orVrheii Declinatlonen fQr 
1845 mit dem Greenwicher Twelve-Year Catilogne. 

Die nur die Hauplalerne des Nautical Alnianac um* 
fassende, aber durch Genauigkeit ausgezeichnete zweite 7o^- 
/hr’scbe Beobachtungsreihe (Mcan pUres of 97 prlncipal 6aed 
Stars, from obs. roade at the Madras Observatory 1843 — 1847, 
red. to Jan. 1, 1845) habe ich mit den Oerlern des Twelre- 
Year Catalogue fQr 1645 %ergticben, hin dann aber, nachdem 
ich aus je 5 oder 4 der 87 Differenzen die Mittel genoroiaea 
habe, gleich auf das Normalsystem flbergegangeo und habe 
die Ausgleichung nur fOr die zweite Differenzenreibe gesucht 
Bs ergab sich auf diese Weise 



DmI . 


O-T 


St . 


NC-T 


Cnrtr 


86*70 


— 0*01 


6 


— 0*01 


+ 0*17 


74 , 


— 0,22 


4 


— 0,48 


+ 0.33 


69,34 


+ 0,18 


6 


+ 0.04 


0,00 


5 l , l 4 


— 0,22 


•5 


— 0.40 


— 0,16 


44,67 


+ 0,28 


4 


0,00 


+ 0,04 


34,28 


+ 0,66 


6 


+ 0,69 


+ 0.16 


28,00 


— 0,76 


6 


— 0,60 


— 0,18 


23,14 


- 1,10 


6 


— 0,83 


— 0,44 


18,44 


— 0,79 


6 


— 0,62 


— 0,60 


13,92 


— 1,09 


6 


- 0,82 


— 0,71 


10,12 


— 0.36 


6 


— 0,08 


— 0,79 


6,68 


— 0,81 


6 


— 0,61 


— 0,82 


2.66 


— 1,20 


6 


— 0,86 


- 0.86 


— 3,98 


— 1,10 


6 


— 0,80 


— 0,86 


— 9,90 


— 1,36 


6 


— 1,13 


— 0,71 


— 16,64 


— 0,60 


6 


— 0,33 


— 0,65 


— 21,12 


— 0,38 


6 


- 0,32 


- 0,41 


— 29 .M 


— 0,90 


4 


— 0|76 


— 0,32 



Fflr das erste Mittel habe ich die Relation NC—G = 0 
angenommen, weil die betreffenden Sterne In Greenwich durch 
nahezu gleich viel obere und untere Ciilminatioiien bestimmt 
sind. Für f| ergiebt sich der Werth ±0*38. wonach der 
w. F. einer TVry/or'chen Declinatimi kaum ±0*3 hetrages 
kann, ein Resultat, zu welchem ich noch auf einem anderen 
Wege gelangt bin. 

Wegen der ans der Cnrre folgenden Reduclionstafel ver* 
w’cise ich auf die später folgende Ziisammeostcliuog. 

26. Vergleichung den Catalogs %on A/oeifa mit dem 
Greenwicher Seven*Year Calalogue. 

Moetla'A Catalog von 999 Sternen für 1856 im ersten 
Bande der Beobachtungen von Santjago habe ich mit dem 
Seven*Year Cat. mit Hülfe der Rigeobewegungen des letztem 
verglichen, mit welchem er 128 Sterne gemeinschaniich ent* 
hall. Nach Ausschluss von 5 zwischen 25* und 46* isolirt 
liegenden Sternen ergeben sich aus den Differeozen Gr—^M 
in 5* breiten Zonen die Mittel 



Drei. 


Gr—m 


St. 


.JliL 




Curve 


22*26 


—0*22 


9 


±0*32 


±0*24 


+o'ia 


17,26 


+0,24 


12 


0,61 


0,21 


+ 0. 13 


13,29 


+ 0,30 


22 


1.10 


0,16 


+ 0. 10 


7,60 


—0,03 


20 


0,77 


0,16 


+ 0.06 


3,02 


+ 0,02 


6 


0,66 


0,30 


+ 0.06 


— 2,76 


+ 0,10 


7 


1,30 


0,28 


+ 0.09 


— 8,30 


— 0,26 


5 


0,71 


0,33 


+0.11 


— 12,68 


+ 0,24 


8 


0.47 


0,26 


+ 0.14 


— 17,76 


+ 0,38 


11 


0,76 


0,22 


— 0.08 


— 22,47 


— 1,14 


7 


0,44 


0,28 


-0,41 


—28,28 


- 0,72 


13 


0,60 


0,20 


—0.76 


—33,13 


+ 0,37 


3 


— 


— 


— 


FQr (, 


find«! sieb 


aus 


120 Vergleichungen 


mischen 



und — 30^ der Werth ±0*73; mehr als ein Drittel der ver* 
glichenen Sterne ist io Santjago nur ein Mal beobachtet. Die 
Curve gibt zur ReducÜon von Moetta auf den Seven*Year 
Calalogue folgende Talel, aus welcher später die zur Rs- 
ductioD auf den Nornialcainlog anzuweodendc abgeleitet Ist. 



Deci . 


Gr-!U 


Drei . 


Cr- iW 


DkI . 


Gr-M 


26 * 


+ 0"22 


6 * 


+ 0"06 


- 14 * 


+ 0"09 


22 


+ 0.18 


2 


+ 0.06 


—18 


— 0.09 


18 


+ 0.14 


- 2 


+ 0.08 


—22 


— 0.38 


14 


+ 0.10 


- 6 


+ 0.13 


—26 


— 0.63 


10 


+ 0.08 


-10 


+ 0.15 


—30 


— 0.83 


27. 


Beduetionea 


der Beobschtaog« 


Ml am 


KOaigdiergtr 



Rsichesbach'scben Meridiankreis. 

Die Deeiinationen von Fundamental* loid Circsmpohir* 
atemea, welche von fieeee/ aus Beobachtuagea von IRvO 
und 1621 nad von Bmick ans Beobachlaogeii von t 666 his 
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1640 am lUiclienbacb'iKben Kreiae in KSnigaberj; abgeleitet 
■iod, habe icb unter einaniler und augleicb mit den Bentim- 
miuigeu von Argelaoder und Sirave vergliebcn, um f&r beide 
Syateme die vvabruchein liebsten zur Reduclion auf Argelaader 
anzubringenden Correclionen zu erniitlelii. Die Nnlations- 
correctiniien , tveicbe icb vor der Vergiciebung nngebrarbt 
habe, sind ßeiiel — 0"244 jt« {a +7*5) 

fDr — 0"249 »in (a — «"O) 

Die Couibinatioo S—ß gibt 66, A — D 60, ß — ßu 6B, ä — Bu 
66 und .7*— Äu 63, freilich nur zum geringsten Theil ver- 
nebiedene, Vergleichungen, ans denen sich folgende Tafeln 
aur Reduction auf Argeiander ergeben: 



Deel. 


Bettel 


Batrh 


Deel. 


ßrttfd 


ßutclt 


90° 


—0*16 


0*00 


26° 


+0*91 


+ 0*85 


86 


—0,04 


—0,14 


22 


+0.93 


+ 0,86 


82 


+ 0,08 


-0,24 


18 


+ 0,95 


+ 0,66 


78 


+ 0,20 


— 0,28 


14 


+ 0,96 


+ 0,89 


74 


+ 0.30 


— 0,30 


10 


+ 0,98 


+ 0,95 


70 


+ 0,39 


—0,28 


6 


+ 1,04 


+ 1,08 


66 


+0,48 


— 0,22 


2 


+ 1,08 


+ 1,26 


62 


+ 0.67 


—0,07 


— 2 


+ 1.18 


+ 1,44 


68 


+ 0,65 


+0,14 


— 6 


+ 1,34 


+ 1,66 


64 


+0,71 


+0,36 


— 10 


+ I,4h 


+ 1,88 


60 


+0,76 


+0,56 


— 14 


+ 1,61 


+ 2,12 


46 


+0,78 


+ 0,68 


— 18 


+ 1.77 


+ 2.37 


42 


+ 0,81 


+ 0.77 


—22 


+ 1.96 


+ 2.67 


38 


+0,84 


+ 0,82 


—26 


+ 2,17 


+ 3,01 


34 


+0.87 


+ 0.84 


— 30 


+ 2.41 


+ 3,34 


30 


+0,89 


+ 0,86 









leb beschränke mich hier auf diese Angaben, da ich 
die den Tafeln zu Grunde liegenden Beobacblungon noch bei 
einer anderen Gelegenheit näher betrnebten werde. — 

POr die Künigsberger Zonen ist bisher immer dieselbe 
Reduction auf Argeiander benutzt, wie (Hr den Fundamental- 
catalog von 1870. Es dürfte indess wohl nicht gestattet 
sein, die beträchtlichen Unterschiede zu vernachlässigen, 
welche zwischen den von Bettel ausschliesslich, also auch 
bei der Reduction der Zonenbeobachtiiogcn, gebrauchten 
Aeqiiatorpuncten aus den Polarsternen und zwischen den aus 
den FundamentaUternen, mit den Declinationcn von 1820, 
sich ergebenden, in einigen Jahren Vorkommen. Gleichartigere 
Decliaationen wird man jedenfalls aus den Zonen erhallen, 
wenn man die Aquatorpuncte durchweg nach den Funda- 
mentalslcrnen ansetzt, zu welchem Zwecke in den einzelnen 
Beobachtungsjabren im Mittel die folgeodendeo unter der j 
Uebersebrift „Aeqnalor“ aufgefUhrten Correclionen an die | 
mit den Künigsberger Hülfslafeln reducirten Declinalionon 
aozubringeo sind, neben welche ich noch die für die Mitte 
den Jahrs gcllendeD Nulationacorrectiooeo gestellt habe: 



Jahr 


Aeqnalor 




Notation 


1821 


+ 0*06 


+0*237 


»in (« +I96°60’) 


1822 


+0,10 


0,220 


213 4l 


1823 


+0,34 


0,199 


23.3 32 


1824 


+ 0,26 


0,186 


267 22 


1826 


+ 0,69 


0,186 


283 9 


1826 


+ 1,20 


0,200 


306 64 


1827 


+ 1.08 


0,221 


326 41 


1828 


+ 0,12 


0,238 


343 tl 


1829 


+ 0,20 


0,246 


367 66 


1830 


+ 0,06 


0,241 


12 30 


1831 


+ 0,37 


0,226 


28 20 


18.32 


— 0,36 


0,206 


47 2 


1833 


—0,30 


0,188 


69 41 


Für bciilc 


Kreislagen 


besonders 


habe ich die Be 



nen auf ilie Declinationcn von t820 finit cntgegengcsetzlem 
Zeichen) in meiner (Untersuchung der ßrwegung des Procyon 
p. 28 zusammengeslellt. Streng genommen gelten dieselben 
zunächst nur für diejenigen Zonen, deren Declination nahe 
gleich der mittleren Declination der Fundamenlalsternc ist 
(etwa und werden ftir südliclierc noch etwas vergriia- 

aert, für nördlichere etwas verkleinert werden müssen, indess 
ist selbst für Grenzzonen eine merkliche l'nrichligkcil dersel- 
ben höchstens io den Jahren 1826 und 1827 zn erwarten. 

Aus den Zonen des Jahres 1826 linde icb z. B. nach 
Weisses Reduction die Declinationcn etwa für -|-28* aus 
49 Vergleichungen l»ä8 ±0*18 (a, = ±1*26) südlicher, als 
aus dem Aboer Catalog, also, da für 28“ ß~A = — 0*90 
ist, 0*68 südlicher, als B. 1820. Mit der ftir diess Jahr 
angegebenen allgemeinen Correclion +1*20 dagegen würden 
sie 0*52 nördlicher, oder 0*41. wenn man anstatt dieser 
mittleren die besondere Correction eines jeden henntzten 
Aequatorpuncts nach den Fundamentalstem- Beobachtungen 
(Zusammenstellung s. K. A. B. Abih. 10 und 16) anwendet, 
so dass sieh also die eben geäusserten Erwartungen so nahe 
bestätigt linden, wie bei einer so geringen Anzahl von Ver- 
gleichungen nur zu erwarten ist.*) 



*) In Betreff der AR au« des Zooen vcrdaolfe ich den Ueiner- 
Imsgrn Uerrn Safford't in X 1368 der Ailroo. .\aehr. eiae 
wrrthvolle Uerkhlignng meiner in X 1300 angegebenen 
Reduction. Sofford hat nämlich ant den auch voa mir über- 
sehenen IJmetund iiurmerbtam geniaeht, daee die AR der Zonen 
1 bii 260 anr dem eizlen Bettel' tehem Ae<|uinac(ium and 
nur die i|iätem aut deuijeaigcn der Tab. Regiom. beruhen, 
welche» (»or Kcductiaa auf die Tab. Red.) die lerbea»emng 
+0*045 erfordert. Da» frnhere Acquiaocllam i»l für 1816 
0*049 geiiaer; inan mn»» daher um die AR der Zonen voa 
1821 bi» 1824 mit dea voa 1826 bia 1833 beobachCetco 
gleichartig in machea, folgende Vetbeaarningea anbriagen: 
1821.8 (39 Zonen) —0*064 

1822.6 (96 : ) — 0,056 

182 . 3,5 (71 r ) — 0,066 

1821.6 (55 » ) — 0,067 

24 » 
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28. GeoSherfe BeductionNtafelo f&r die Fuiidamental« 
ttterndecliDationen von Pond 18^7, BcshcI 1643, ftfaury 1645 
— 1850 and Leverricr 1656 — 1861. 

Die Declinationen. welche Ohfsen aon Ponä'^ Beobach* 
langen von 1822 berechnet hat, Bettel'^ BcMtimmungen am 
Repsoldachen Kreiz» und die Mittel der In W.iäliingtoii von 
1845 bin 1850 ani Hauerkreirt erhaltenen, habe ich bei der 
Ableitung der Norroaldecliiiationen, die Mittel der Pariser 
Beatimmuogen am Gambay'achcn Krein von 1656 bia 1861 
bei einer frGbercn Arbeit über denselben Gegenstand beiiutat 
und deshalb auch für diese vier Systeme die Relationen zu* 
nächst zuni Argelander'scheo Calaing (durch Vergleichung mit 
Beaael, Slruve, Argeiander und dem I2Y.C.) ermittelt. Die 
erwähnten Verzeichnisse von Pond und Bettel enthalten nur 
die Fundaroentalslernc, und aus den andern Calalogen habe 
ich auch nur diese verglichen, auf grosse Genauigkeit kuoneii 
daher die folgenden Tafeln keinen Ausprueb iiiacben. 



Drei. 


A-P—O 


A—B 


A-.V 


A~L 


70* 






— 0*30 


— 0‘‘78 


66 




— 


— 0,26 


—0,62 


62 


— 




— 0,20 


—0,46 


58 






-0,13 


—0,30 


54 






—0,06 


-0,14 


60 






+0,01 


0,00 


46 


+0*36 


+0*74 


+ 0.06 


+ 0.12 


42 


+ 0,33 


+0,63 


+Ü.I2 


+0,23 


38 


+0,29 


+ 0,59 


+ 0,18 


+0,35 


34 


+ 0,25 


+0.67 


+ 0,23 


+ 0,47 


30 


+ 0,20 


+ 0,54 


+ 0.27 


+ 0,54 


26 


+ 0.14 


+ 0.55 


+ 0,29 


+ 0,64 


22 


+ 0.05 


+ 0,57 


+ 0,22 


+0,69 


18 


+ 0,05 


+0,64 


+ 0,20 


+ 0,70 


14 


+ 0.09 


+ 0,76 


+ 0,20 


+0,68 


10 


+0,30 


+ 0.80 


+ 0,(5 


+ 0,57 


6 


+ 0,33 


+ 0,76 


+ 0,12 


+ 0,47 


2 


+ 0.32 


+ 0.68 


+0,14 


+ 0,47 


— 2 


+ 0,28 


+ 0,60 


+ 0,16 


+ 0,48 


— 6 


+0,24 


+0,54 


+ 0,19 


+ 0,52 


— 10 


+ 0,24 


+ 0.52 


+ 0,28 


+ 0.60 


— 14 


+ 0,23 


+ 0.50 


+ 0,35 


+ 0,70 


— 18 


+ 0,22 


+ 0,46 


+ 0,42 


+0,76 


—22 


+0.25 


+ 0,48 


+ 0,55 


+ 0,92 


— 26 


+ 0,40 


+ 0.62 


+ 0.83 


+ 1,30 


— 30 


+ 0,82 




+ 1,39 


+ 1,73 



leb beschränke mich hier, da ich noch anderweitig auf 
diese Verzeichnisse zurOckkommen werde, auf die Bemer- 
kung, dass ich bei der Vergleicbuog der Dcclioatiooen von 



oder im Mittel von Z. 1— 260t -^O'Oäb. Die Keduclhm anf 
4 m Aequinoclinm der Tab, Ked. Ul daher i 

für Z. 1 — 260 (d, li. für alle Stern« xwiiiehrn — 15" and 
-pl5* mit äutnnhme der la den 12 Zonen 261 — 272 
vorkofnnieodrn)t — O'OlO, 
für Z. 261 — 533: +0*045. 



Pottd—Oluften die Natationscorrection derselben = — 0*22l 
«#»(« + 32® 7') berücksichtigt habe, und dass die Tafel 
sich auf eia System bezieht, welches die Deellnatfonen von 
aAurigae und aCygni 0*44 resp. 0*41, diejenigen der Qbrigeo 
Fundanieutalslerne 0*17 südlicher angtbt, als Luther'o erste 
RedurtioD (A. N. f076). 

29. Reduclion der .irycfernr/er'schen Declioatiooeo auf 
ein luiltlcres System. 

Zur Ableitung eines mittleren Decllnationssyslems, zu 
welchem nun noch der Uebergang zu machen ist, habe ich 
die genauesten selhststüsdigen Bestimmungen benutzt, nämlich 
für den nördlichsten Theil des Himmels diejenigen von Bettti 
1820, Struve, ^rycAinrfer, Butrh^ 1840, Airy 1845, 

I^ugicr und Airg 1860; von 74® resp. 70® an kamen hierza 
noch die Bestimmungen von üendtirton (Edinburgh) and 
Mnta-g^ von 46® an diejenigen von Pond iOtuften') aod 
Bettel 1643, und von 34® an diejenigen von ttenderton am 
Cap und von Johnton auf St- Helena, letztere nach Anbrin- 
gung der Reduclion auf die Konigsberger Refrartion. Allen 
diesen Beslinimiiogen habe ich gleiches Gewicht gegeben, 
und ganz einfach die betreflfenden 13 Reduclionslafeln neben 
einander geslellt, als vierzehiilc für Argeiander überall den 
Werth 0 biiizugefugt und darauf für die einzelnen DecMna* 
tionen aus allen i»cbcn einander stehenden Zahlen die Mittel 
genommen. In der Reihe dieser Slillel waren nun noch kleine 
Sprünge an den Steilen, an wcicbeo sich die Zahl der be-> 
nutzten Cataloge geändert batte, und es wurden deshalb 
nürdlich von 34® cur Ausgleichung noch kleine Correctionen 
angebracht, die aber 0*03 nicht übersteigen und deshalb 
nicht näher erläutert zu werden hraiichefi. Indem schliess- 
lich alle Zeichen in die entgegengesetzten verwandelt wurden, 
ergab sich die fnlgeode Tafel zur Reduclion des Argclander- 
sehen Declinationssystems (resp. seiner hy|iothetiscben Fort- 
setzung nach Süden) auf das Nonnalsystero, d. b. auf das 
Mittel aus den 14 selbständigen Systemen: 



Drtl. 


A't'- . 1 ») 


Di-rl. 


yc-A 


Deel. 


yc-A 


— 








— — — 




90® 


— O'IO 


50* 


-0*16 


10' 


-0*49 


85 


—0,01 


46 


—0,25 


6 


—0,49 




+ 0,05 


42 


-0,29 


2 


-0,51 


78 


+0,17 


38 


—0,34 


— 2 


— 0,53 


74 


+ 0,15 


34 


— 0,36 


— 6 


—0,55 


7ü 


+0,13 


30 


— 0,42 


— 10 


—0,61 


66 


+0,09 


26 


-0.45 


- 14 


— 0,66 


62 


+0,03 


22 


— 0,46 


— 18 


— 0,67 


58 


—0,04 


18 


— 0,45 


— 22 


-0,67 


54 


—0,11 


14 


-0,47 


—26 
— 30 


—0,86 
— 1,06 



*) Ditae Redudloo gilt zunach»! für den .%boer Catslog. Für 
di» Boaarr serdtichen Zoaea kann dietelbe ebesfalli beaotst 
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FOr die DwIinnOonen a^wi^cn —34® uiid dem Sfidpol 
liest sich an« Hunzel an Beoarhlun^tiniaterial noch kein 
wahrecbeinlicbptes System ermleln. Bildet iiinn aber mit 
llQife der eben gegebenen Tafel VC — .4 aus der unter 13 
ftär Hendertona Cap-Dcclinntinr*n bc8timmtei» A — fl eine 
neue Tafel A’C— //, so sicht mn, dass diese Declinatioiien 
iiD Zcriitb des Caps keine nicrklihe Verbesserung erfordern; 



dasselbe «rird man trohf für die Umgebung des SOdpoIs an* 
nehmen dürfen, und daher zur Correction der sQdlirhsten 
Declinatioricii von Piazzt^ Johnton und Taylor vorlaofig aro 
Beslen die Redudionen auf Heiidcrson antvenden. — ■ 

Addirt man demnach zu allen xurReduclinn auf Ai^elander 
abgeleiteten Tafeln die eben gegebenen Werthe iVC — A resp. 
die hypolhetiselien f 1-^.4 nach Jfi 13, so crliilt man folgende 



Ta 


fein zur 


R d uc 1 i 0 n 


der De 


cl i n a 1 i 0 


Dccl. 


Groombr. 


liexxet 
■ 1820 


Pond- 

Oluften 


Slrut'C 


90' 


+ 0’37 > 


) -0*26*) 




— 0'30 


86 


+0,46 


-0,06 




— 0,14 


82 


+0,68 


-0,13 




—0,01 


78 


+ 1,08 


-0,37 




+ 0,16 


7» 


+ 1,18 


+.46 




- i -0,!6 


70 


+ 1,06 


-♦.52 




+ 0,12 


66 


+ 0.76 


4,67 




4-0,04 


62 


+ 0,46 


+.60 




— 0,06 


ä8 


+ 0,31 


+ 61 




—0,17 


64 


4-0,37 


+ 60 




—0,27 


60 


+ 0,43 


4-59 




— 0,32 


46 


+ 0,32 


4-63 


+ 0“lt 


— 0,36 


42 


+ 0,18 


+ 62 


+0,04 


-0,32 


SB 


— 0,04 


+ 00 


—0,06 


— 0,30 


34 


1 


+ 01 


— 0,11 


— 0,27 


30 




+ 07 


—0,22 


— 0,30 


26 




+ 03 


—0,31 


— 0,,32 


22 




+ 0.' 


—0,41 


—0,36 


18 




+ 0.' 


—0,40 


-0,41 


14 




+ 0.- 


-0,38 


—0,53 


10 




+o.‘ 


—0,19 


— 0,65 


6 




+0,i 


— 0,16 


—0,74 


2 




+ 0.6 


— 0,19 


-0,82 


— 2 




- fO .6 


— 0,26 


—0,88 


— 8 




+ 0,7 


-0,31 


— 0,94 


— 10 




+0.8’ 


—0.37 


- 1,01 


— 14 




+ 0 , 9 : 


— 0,43 


— 1,04 


-18 




+ 1,10 


—0,46 


— 1.01 


—22 




+ 1,28 


— 0,42 


— 0,92 


— 26 




+ 1,31 


-0,46 




—28 










— 29 










— 30 




+ 1,36 


—0,24 


• 


— 31 










— 32 










— 33 










— 34 










—36 




, V 






—36 











'werden (folglich auch für Fcdore^ko'M 3n die »»» 

Aryehnder angewandten Kcdncfloncn der IjaiMungtKcroe 
•e nahe rnU den hier gefundenen übcreininien , dae« im 
Mittel nur ciae in der ganzen Zone zwitd 45 ^^ and 
nahe canalanle Abweichnag vou —0*1 ubrkleibt, welche 



en auf ein mittleres System, f) 



ArgeUmUer 


Pond 


Johnion 


/lenderxon 


1830 


St. Ilrl. 


C»f 


— OMO 


-)-0*l0 






—0.01 


+ 0,19 






+0,06 


+0,26 






+0.17 


-i-0,36 






+0,15 


-1-0,33 






+0,13 


+ 0,28 






4-0,09 


+ 0,19 


+ 1*43 




-f 0,03 


+ 0,07 


+ 1,23 




—0,04 


—0,07 


+ 1.11 




—0,11 


—0,20 


+ 0,99 




—0,16 


—0,33 


+ 0,93 




—0,25 


— 0,62 


+ 0,91 


— 1*44 


—0,29 


—0,66 


+0,98 


— 0,82 


—0,34 


-0.82 


+ 1,09 


—0,39 


— 0,36 


-0,96 


+ 1,25 


— 0,15 


— 0,42 


— 1,13 


+ 1,32 


+ 0,05 


-0,45 


-1,28 


4-1,32 


+ 0.13 


-0,46 


— 1,41 


+ 1,31 


4-0,07 


— 0.46 


— 1,48 


+ 1.22 


— 0,23 


— 0,47 


— 1,54 


+ 1,14 


—0,33 


—0,49 


-1,64 


4-1,09 


—0,30 


— 0,49 


-1,44 


+ 1,08 


—0,13 


— 0,51 


-1,32 


, -f 1,08 


+0,03 


— 0,63 


— 1,25 


+ 1,05 


+0,15 


—0,66 


— 1,29 


+ 1,00 


+ 0,16 


-0,61 


— 1,51 


+ 0,99 


+0.26 


—0,66 


— 1,91 


+ 0,86 


+ 0,43 


—0,67 


— 2,22 


+0,34 


+ 0,62 


— 0,67 


-2,43 


—0,16 


+ 0,56 


— 0,86 


—2,58 
—2,22 
— 1,8 


— 0,60 


4-0.38 




— 1,3 
—0,6 


—0,80 


+ 0,19 




+ 0,8 
+2.9 
+ 6,6 
+ 10,3 
+ 15.3 


—0,81 





%crnnchlä«aigt werden kann. Beträchtlicher iet die Antatione' 
vrrbe««erwng, nämlich Im Milte] etwa = — 0*1 9 

t'lwaa andere verhält ec eich dagegen mit den Bonner 
•üditelicn Zonen, indem weine Redurtlonrn fnr die cudlichcten 
Tlicile der CaUloge von Pond^ Arry (FircC Cswbr. Cat. nnd 
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Deel. 


AIrg 


Taylor 


ROmker 


HendertoH 


Riuck 


Airy 


Rointon 


Beu^ 


ftniohr. 


(835 


1836 


Edinburgh 


1840 


■ 843 


90® 










— 0"10 


+ 0"40 


-0"3O 




86 










—0, 15 


+ 0,30 


-p. 10 




82 




+ l"08 






—0.19 


+ 0.24 


-».37 




78 




+ 1.18 


— I"3I 




— 0,11 


— 0,16 


-0.61 




74 


- 0"05 


+ t.09 


— 1.38 


— 0"07 >) 


— 0,15 


— 0,18 


-0.61 




70 


— 0t07 


+0.94 


— 1.45 


— 0.12 


— 0,15 


-0,23 


-0.56 




66 


— 0il4 


+0.76 


— 1.46 


— 0,20 


— 0,13 


— 0,26 


'0.36 




62 


— Ot26 


+ 0.55 


— 1.38 


—0,27 


—0,04 


—0,27 


-0.04 




58 


— 0t40 


+ 0.43 


— 1.15 


-0,32 


+ 0,10 


-0,24 


-0.32 




54 


— 0.58 


+ 0.45 


— 1.86 


—0.36 


+ 0,24 


—0,1 7 


-0.67 




50 


—0.76 


+0.59 


— 0.51 


—0.37 


+0.39 


— 0,04 


-0.87 




46 


—0.96 


+0.62 


—0.25 


—0,41 


+ 0,43 


+ 0,03 


-0,98 


+ 0"49 


42 


— 1.04 


+ 0.64 


—0.01 


— 0,39 


+ 0.48 


+ 0,08 


—0.91 


+ 0.34 


38 


— 1.03 


+ 0.54 


+ 0.15 


-0.37 


+ 0,48 


+ 0,06 


—0,78 


+ 0,25 


34 


— 0.94 


+ 0.40 


+0,24 


—0.33 


+ 0,48 


+ 0,01 


— 0,56 


+0.21 


30 


— 0.86 


+ 0.19 


+ 0.33 


— 0,31 


+ 0,43 


-31,02 


— 0,37 


+0,12 


26 


— 0.74 


0.00 


+ 0,46 


—0,25 


+ 0,40 


+ 0.02 


. — 0.17 


-ho.io 


22 


—0.6» 


— 0.20 


+ 0,60 


— 0, |6 


+ 0,39 


+ 0,12 


( — 0.ü9 


-i-0,11 


18 


— 0.64 


—0.28 


+ 0.69 


— 0,04 


+ 0,41 


+ 0,28 


1 —0,13 


+ 0,19 


14 


—0.67 


— 0.51 


+ 0,78 


+ 0,02 


+ 0,42 


+ 0.49 


j —0,33 


+ 0,29 


10 


— 0.69 


— 0.65 


+ 0,69 


+ 0,01 


+ 0.46 


+ 0,54 


■ —0» 69 


+ 0,31 


6- 


— 0.60 


— 0.70 


+0,58 


—0,05 


+ 0.39 


+0,58 


— 0,98 


+ 0,27 


2 


— 0.43 


— 0.67 


+0,44 


— 0. 18 


+ 0,74 


+0.60 


— 1.17 


+ 0.17 


— 2 


—0.13 


— 0.56 


+ 0,39 


— 0,33 


+ 0,91 


+ 0.62 


— 1.16 


-1-0,07 


— 6 


— 0.11 


— 0.44 


+ 0,44 


—0,50 


+ 1,10 


+0,66 1 


— 0,96 


— 0,01 


— 10 


—0.54 


— 0.37 


+0.69 


—0,73 


+ 1.27 


+ 0,69 i 


—0,70 


—0,09 


— 14 


— 1.04 


— 0.31 


+ 1.00 


—0,95 


+ 1,46 


+ 0,67f 


—0.46 


—0.16 


— 18 


— 1.32 


— 0.33 


+ 0.92 


— 1,13 


+ 1,70 


+ 0,59/ 


— 0,28 


—0,21 


—22 


— 1.48 


— 0.44 


+ 0,09 


— 1,29 


+ 2,00 


+ 0,40, 


-0,37 


—0,19 


—26 




— 0.65 


—0,99 




+2.15 


+ 0,47| 




—0,24 


— 30 




—0.78 






+2,28 


+ 0.94 







— 32 +Ii4 

—34 . +2.6 



12V.C.), flendtTlon (K^inbiirj^h) und Taylor, welchen di« 
BeiliinoiungMlrrnc für dicM. Ziinen grüertentheil« enfoninmen 
•ind, nicht unbrtrüchtlirh und nllo in demselben Sinne ton 
den ton ArycUmder angevnndtrn Werthen {bonncrBeob.il. 
Eint.) tersrhieden sind, bnreh Vcrgleichong der beiderseitigen 
Rcductionrn ergibt sich ungefdhr für die Rclotion der Zonen 
declinntionen lum Aboer Sjrslcmt 

». — 15® AV—SZ 

— 17 

— 19 
—21 

— 23 

wonnch folgende Rednetion nnf den \ormnlcntnlng für die 
südlichen Zonen nnnuwenden sein würde; 



= — 0*3 n. —26® AV-^SZ = —0-6 

— O,-» —27 —0,7 

— 0,6 —29 —0,3 

— 0,6 —31 0,0 

— 0,6 



D. — 1 5" 


— 1*0 


Ds— 21® 


— 1*3 


».-27® 


— 1*6 


— 17 


— 1,1 


— 2a 


-1,3 


— 29 


— 1,3 


— 19 


-1.2 


— 2& 


— I,'» 


— 31 


-1.1 



Di« 3ulaUoii«cftrre€UoB, welcb« »ocli hiot« kuBllii, i«l 
I« Millel nageUhr =; -^0*23 »H (« 4~ 



f) Da die«« Tafeln ^cli viederliolte (mei«t dreifaehc) Additt<H 
nea anderer Tafe) gebildet »iod, in wvlrbra «elbil die Werth« 
der OrdinHti-n dt aiigenoinmeaen Cnrrrn wegen der Fehler 
de« 6ietcr« and .4bJe«iing nicht immer bi« aaf 0*003 rieh« 
tig nagceeUt «ul weedea, «n knnn e« nicht befremden, da«« 
die leisten Declrdlm an iBanchen Stellca uia eine oder einig« 
Kiahritcn gc«ni^ werden muecten, wenn überall ein regel<® 
mäff«ige« Fortidreitea «taltfindcn «ollle. Da Auigleichangell 
in den lluadrrt«d«<^cundcn für die .tnwendang darchane gleich' 
gültig «ein wüd«n, hab« ich c« vargesogaa, die anmiltclbar 
crlaagti-n Zahl« uaveriüidcrt «tchen an lanaen« 

t 

•) +0*582 CO« 11+51*17'}. 

®) Hieran und xi den Tnfcln für Pond— Olnfoen, Argeinnder nnd 
Busch bommd noch die betrdchllieben \uUtionscorreetionen 
(S. JH I, 27,|8 und 29). 

>) -0*349 CO« 
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•/odmon 


Airg 


Taylor 


JUaurg 


Airg 




' (Hailcl.C.) 


1846 


1846 


(Mauerkr.) 


1860 


• ’ 90' 


-1-0*91 «; 


+0*39 


+0*03 




+ 0*28 


1 86 


+0,97 


+0,13 


+ 0,19 




+0,03 


,. 82 


+0,97 


—0,03 


+0,29 




—0,13 


78 


+ 1.01 


— 0,25 


+ 0,3.3 




— 0.38 


74 


+0,89 


—0,26 


+ 0,33 




— 0,43 


70 


+0,74 


—0,23 


+ 0,29 


— 0*17 


—0,44 


66 


+0,59 


—0,16 


-i-0,20 


—0,17 


— 0,40 


62 


+0,41 


— 0,14 


+ 0,09 


-0,17 


— 0,39 


68 


+0,23 


—0,14 


—0,04 


-0,17 


—0,38 


64 


+0,04 


—0,16 


—0,13 


-0,17 


—0,38 


60 


— 0,1 1 


—0,19 


— 0,16 


—0,16 


-0,36 


46 


—0,29 


—0,24 


—0,02 


—0,19 


—0,36 


42 


—0,41 


—0,19 


+0.16 


-0,17 


—0,23 


38 


—0,63 


— 0,06 


+ 0,20 


—0,16 


—0,04 


34 


—0,66 


+0,15 


+0,14 


—0,13 


+ 0,23 


30 


-0,69 


+ 0,23 


—0,06 


— 0,16 


+ 0,37 


26 


—0,64 


+0,27 


— 0,30 


—0,16 


+ 0,45 


22 


—0,45 


+0,27 


— 0,49 


—0,24 


+ 0,49 


18 


—0,31 


+0,27 


—0,62 


—0,25 


+ 0,49 


14 


—0,19 


+0,27 


—0,71 


-0,27 


+0,48 


10 


— 0,05 


+ 0,28 


— 0,79 


—0,34 


+0,46 


6 


+0,11 


+ 0,30 


— 0,82 


—0,37 


+0,44 


2 


+0,24 


+ 0,86 


—0,85 


—0,37 


+0,47 


— 2 


+ 0,37 


+ 0,33 


—0,86 


—0,37 


+ 0.44 


— 6 


+ 0,47 


+ 0,27 


—0,82 


— 0,.36 


+0,40 


— to 


+ 0,6.3 


+ 0,22 


-0,71 


-0,33 


+ 0,36 


— 14 


+0,68 


+0,20 


,-0,69 


—0,31 


+ 0.30 


— 18 


+ 0,83 


+ 0,12 


—0,48 


—0,25 


+0.17 


—22 


+0,71 


+ 0,04 


—0,39 


—0,12 


-0,01 


. — 26 




—0,01 


—0,84 


— 0,03 


—0,21 


—30 




+0,12 


—0,32 


+ 0,33 


—0,80 


—32 




+0,2 






— 2,3 


—34 




+0,4 








ErgSnzu 


ngstafel n 


zur Re 


d u c I i 0 II 


auf llen 


1 erson 


Drei. 


fl Anzon Taulor 


Deel. 


Jokn40H 


Taylor 


Sl -HrlrH 


ias5 




1836 


—34* 


— 0*8t - 


-t*12 


— 66* 


+ 1*06 


+ 2"I7 


—38 


0,61 


-0,70 


—70 


+ 1,11 


+2.64 


—42 


—0,15 


-0,28 


—74 


+ 1,11 




—46 


+0,19 H 


1-0,19 


— 78 


+ 1,07 




—50 


+0,44 


-0,59 


— 82 


+0,92 




— 64 


+0,64 . -j 


-1,01 


— 86 


+0,70 




58 


-i-o,8i 


hl,4l 


— 90 


+0,34 




-62 


+0,97 -1 


hl, 82 
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Ckaliii 

1860 


Ijougicr 


nioet/a 


Jokrue» 

1860 


Leverrier 

1866-lSGl 


Ahy 

1860 




+0*16 




+ 0*46 




0*00 




+ 0,15 




+0,60 




—0,14 




+0,15 




+0,69 




—0,18 




+0,17 




+0,49 




—0,33 




+ 0,16 




+ 0.49 




—0,28 




+0,17 




+ 0,29 


—0*65 


—0,22 


-1*07 


+0,18 




+ 0,07 


—0,63 


—0,15 


— 1,04 


+0.17 




—0,11 


-0,43 


-0,12 


-1,04 


+ 0,15 




— 0,16 


—0,34 


—0,07 


— 1,06 


+ 0,13 




— 0,16 


—0,25 


—0,01 


— 1,06 


+0,13 




— 0,l4 


—0,16 


+0,05 


-1,10 


+0,10 




-0,19 


—0,13 


+ 0,11 


— 1,02 


+0,12 




-0,23 


—0,06 


+ 0,21 


— 0,94 


+ 0,15 




—0,37 


+ 0,01 


+ 0,30 


—0,81 


+ 0,19 




—0,59 


+ 0,11 


+ 0,39 


—0,82 


+ 0.13 




—0,98 


+ 0.12 


+0.88 


— 0,86 


+0,07 


+0*62 


-1,11 


+ 0,t9 


+0,40 


—0,79 


0,00 


+ 0,62 


—0,94 


+ 0,23 


+0,44 


—0,56 


—0,06 


+0,61 


-0,67 


+ 0,23 


+0,47 


— 0,22 


—0,16 


+0,59 


—0,36 


+0,21 


+0.49 


—0,01 


—0,22 


+0,49 


—0,14 


+ 0,08 


+0,41 


+ 0,14 


— 0,25 


+0,34 


+ 0,10 


— 0,02 


+0,29 


+0,28 


—0,27 


+0,27 


+0,38 


—0,04 


+0,22 


+ 0,29 


—0,26 


+0,26 


+0,60 


— 0,06 


+ 0,18 


+ 0,25 


—0,22 


+ 0,29 


+0,76 


-0,08 


+0,16 


+ 0,09 


— 0,16 


+ 0,34 


+0,81 


— 0,01 


+0,19 


-0,16 


—0,04 


+ 0,38 


+ 0,71 


+ 0.04 


+0,29 


—0,52 


+ 0,11 


+ 0,27 


+ 0,45 


+ 0,09 


+0,36 


—0,93 


+ 0,22 


+ 0,09 


+ 0.20 


+ 0,16 


+0.47 




+ 0,49 


—0,27 


—0,31 


+ 0,44 


+0,36 




+ 0,92 


—0,46 


—0,68 


+ 0,67 


+0,38 



—0,9 



Die Redoctionstarel fSr Piazri (und Baily'a Lalande) habe 
ich hier nicht mit aufgembrt, weil man bei einem Intervall 
von 4* nicht nicher «v&rde interpolirea k&nneo. Ich verweiu 
daher wegen deraciben aof M 24, wegen der kleinen Tafel 
nir die <Sanrh>f'achen Cataloge auf M 22, endlich wegen 
der Anwendung der Tafeln „Beseel 1820“ und „Argeiander“, 
auf die Kfinignbergee und Bonner Zenenbeobachtnngea auf die 
unter M 27 und 29 gemachten Bemerkungen. 

A. Auwers. 



Gotha, im April 1865. 



.VI 1 • ' ' 

iri-«.. I • ' <• • • ■ . 

* Schreiben des Herrn Dr. 

1 . r I - 

ln X ‘15^6 der Aatron. Nachr. hat Herr Dr. fa^efnunm die 
Sichtbarkeit dea Sirina>Begleiters im Fernrohre dea Aequo- 
lorcala der Leipiiger Sternwarte, als einen Beweis für die 
Liebtatirke dicece Instromentea bervorgeboben und dabei 



Gyldm an den Herausgeber. 



bemerkt, dann „die Variabilitit dea Sirius-Begleiters nicht es 
gross sei, 'dass er aofbOrle ein schwieriges Object Ihr Fern- 
rfibre von 7 — 9 Zoll OelTnang «i bleiben “ Indsaaen liasas 
sich diese Bebauptong vielleicht etwas modiBciren, denn das 
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fraglicbe GrAtirr» Ul iti diesem FrQbjabre ganz besümDit in 
dem Fernrohre des hiesigen VertikalkreUes eichlbnr gewesen. 
Herr Wagner mnrhfc mich nünilich am 15. M5rx daniuf auf- 
merksam» dass er der Meinung sei, im Fernrohre des Passa- 
geninstruroentes den Begleiter gesehen z.u haben. In Folge 
dessen stelUe ich sofort den Sirius im Fernrohre des Vcrii- 
kaikreises ein iiiul wir konnten« nun beide — * indem das 
Fernrohr vermittelst der Azlinuthalbewegiing fortwährend auf 
das Object gerichtet wurde den Begleiter mit Sicherheit 
erkennen. Das Feld war hierbei sehr schwach lieleucbtet 



und der lUnptstern unter einem Faden gebracht, wodurch 
seine Helligkeit ahgesrlnr^cht wurde. Einige Secunden war 
der Begleiter sozar so hell» dass ich versuchte, die Declioa- 
tioDsdißerenz der beiden Komponenten zu messen, welches 
indessen nicht gelang, da ich im nächsten Augenblicke den 
Begleiter nicht mehr so deutlich sehen konnte. Eine bei- 
läufige Schätzung gab für diese Dilfcrenz etwa 4*, welches 
unter Annahme einer Distanz von 10^, 66^4 ftir den Pnsitions- 
Winkel giebt. 

Pulkowa, 1865 Mai 10. Httyn Gyldhl. 



Einladung zu der 40**” Versammlung der deutschen Katurforscher und Aerzte. 



Oie im verflosseoen Jahre in Giessen vereinigte 89sfe Yer- i 
Sammlung der deutschen Natiirforsche und Arzte hat zu dem 
diesjährigen Versamniliingsorte die Residenzstadt Hannover 
and ttt GeschänsfÜbrerti die t'nterzeicboetcn erwählt. Wir 
erfüllen bieniit die angenehme Pflicht, deutsche und auslän- 
dische Naturforscher und Aerzte, sowie Freunde der Natur- 
wisacDschafteD, zu der auf die Tage von Montag dem 18<<» 
bis Soonabend den 23*^*" September angesetzten Versammlung 
ganz ergebenst einznladen. Das Aufnahmebureao wird am 
17 ttn September Morgens in Stand gesetzt und eruffnet sein» 
and wird die ndthige und sonst erwQoacbte Auskunft ertheilt | 
werden. I 



Zu Wohnungen hlefeii die zahlreichen und sehr guten 
Gasthßfe bequeme Gelegenheit dar; ausserdem wird eine 
grosse Anzahl von Privalwohniingen narhgewiesen werden 
können, zu deren Benutzung jedoeh eine der Ankunft hie- 
selhst vorausgehende Anmeldung erforderlich sein tvird. 

Indem die uiitcrzcirbneten GeschiinsfQhrcr mit Eifer und 
nach besten Kräften den Bedürfnissen und Wünschen der 
Versammlung zu entsprechen suchen werden, hoflfeo sie auf 
zahlreiche Theilnahme. ' 

Hannover, den Jiinius 1865. 

Prof. Dr. Kranse, Prof. Dr. Kamutrseky 

Geheimer Obcnucdicioalrslk. DlreHor der pol^techn. Schule. 



Anzeige. 

" - ,U ' V *. 

Zu acquiriren wird gesucht: 

1 Creiie, Journal für die reine und angewandte Mathematik, von Band I an bis zum Jahrgang 1866, 
t IdouviUe^ Juomal de malhematiquca, 1. Serie complet und II. Serie bis Vol. 7 inclueive. 

Nur gut ennditionirte Exemplare werden angenommen und wolle man Preis-Offerten gefälligst einsenden an die 
Expedition dieses Blattes: Altona, Palniaille 12. ^ 

\ • 



1^1 i«l tchos in den früheren Bündrii dieecr Xnchrichlen bemerkt, dnei ohne noidrilcklichr Bcilrllung usd Vornuibrsnhlsng keine 
Nummer eine« ncoea Bandei venssdl wird. Die llerrcn Abonnenles, welche dieie Btätter forCzuieUen v&iuchea, wsrdea also 
«riuthl, um Unlerbrecbungen an vermeiden, buldmwglicliit ihre BeitcllnngcB eininiendca. 

Man pränumerirt hier bei der Expedition dieoci Blatte« (Altona, Pnlroaillo »V 12) mit 8 Hrab. Crt. oder 6Sgr. Preoen. Coor« 
und von dieiem Preiie wird auch den Buchhandlungen und Pnitänitern kein Kabnit gegeben, die nl«o nothwendig ihren Abnehmern 
höhere Preiie berechnen mÜMcn. Ueberhaopt lind alle ln dleier Anzeige bemerkten Pteiie, Netto p rei • e. * 

Kür die mit der Poit veriandlen Exemplare findet, wegen de« su erlegenden Porto«, eine kleine Erhöhung Statt, «o daee der 
Prei« für den Banit «ich «teilti für flent«cblund nnf 4 «tf Preniiiich Coumr.t, für England nnf 15 «h.» für Frankreich aaf 
fAr Kerdanwrika auf 4^ DoUaro, für Italien nnd HollaiHi auf 1^ Holl. Ducaten. — . <• 

Einaelae NantUBem wurden nnr nur Ceuaplmirung , wenn eie verrilhig lind, h 5 Sgr. abgeltiteu. ' ' 




Alloa. I86S. Jut 24. . 1 , ■ . -i. I •■’- i. -i«. I-!.!:.: 
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Trrpiiehorc^^ . . t 79 - 



Perguaoa, J., .4elronam an der Sternvarto io Waehiagton. 
Beobachtungen de« Cometen IV. 1864 . . 1 79. 

Beobb. der AmpliilrileJ0 . . |77, Euterpe 0 ..177, 
Aageliaa (0 . . 1 79 
Ccre. (T) ...177, 

Cjrb.l« ... 177, 

Dori. ^ . . . 179. 

Echo . . . |77, 

Peronta, «iehc Planeten. 

Pi de« , s s 

Plxtterncalalogo, Vergleichung einer gro<«en .4nzahl der- 
•elhen mit dem .4bocr .ddr^lani/er*«, von y/ntuerr, .306—382. 
Flora, «iehc Planeten. 

POriler, W., Prnf. , Director der Sternwarte in Berlin. 

Mittheilung «on llülfetafrln znr Brrerhoung der «peciellrn 
Störungen. . . 1 

Beobachtungen de« Siriuabegleiter« . . .285. 

Fortuna, «iehe Plancteo. 



Franienau, Dr., in Wien. 

Beobb. von SenocBflerkea, mitgetheUt von Apdrer ... 1 13. 
Freia, «iehe Planeten. 

* * 



G. 

Gaepari«, A. de, Prot, Director der Sternwarte in Neapel. 
Bcobarhtungen de« am 26. April 1866 kq Neapel entdeckten 
Planeten Beatrix . . ,255, .^03. 

Gau««* Theoria motu«. Chrr die nähere Entwirkching einer 
in dieeeiu Werke enthaltenen trancrrndrnlen Formel, wel- 
che fnr hjrperboliecbe Bahnen der Glekhang de« liepler- 
»eben Problem« der ctlipli«chca Bewegung enitprirht, von 
fr 193. 

' Ifonrr*« deiituthe l'eber«e|sung angeccigt. . . 9S. 
Berichtigoog zu dcreelbcn . . . 303. 

Gllli««, J. M. , chemal« Director der Sternwarte tu W'avhington. 
Dei«en Tod angeselgt ron GoeM. . .9.3. 

BiograpbiAche Notiaea über dfa«clbrn. von C. U. Dmvi$. Ofti . 

Gould, B., Dr. , in Cambridge (N. A.}, 
aeigl Gittüs' Tod an. . , 9.^. 

Grant, Prot, Director der Sternwarte tu G'Ia«g«»w. 

Mittheilang von Beobb. kleiner Planeten ...71. 

Gylddn, Hugo, Dr. , .4«troiiom in Polkowa. 

l/eber die Sichtbarkeit de« Siriuibegicitera im VerlicalkreUe 
der PuLkowacr Sicmwarto. . .381. 



H. 

llaaae, Krieg«ralh in HannoTer; detaen deutsche Eebeivelaang 
der Theoria motu« von Gmmst angeietgt . . . 95. 

Hall, A., ProfcMor in WaahiogCon. 

Beobachtungen de« Cometen IV. 1864. . 1 70. 

Beobb. der Arophitritc ..t?7, 

Angelina 0) . . 179. 

Cerr« ^1^ . . l77, 

Cybelc^^ . . . |77, 

Doria U? . 

avibfk 



Euterpe {Q . . 177, 
Fide« ^0 . . 177, 
Fortunu 0! • - 177, 
liarioDDia . . . 177, 



Lrda 0) . , . 179. 



Trrpik-bore 0) 



. .179. 

_ ...177, . 

Elemente de« Cometen IV. 1864... 122. 

Han«cn, Geheimratli in Gotha, de««en Fondamealairormcln tur 
Rerechnang der allgemeinen Störangen abgeleitet von 
BrtfHN0io . . . 259. 

Ilarmoaia, «iehe Planeten. 

Hei«, Prof, in Müneter; de««eu Reohachtungea von Sonaenfleckea 
nitgetbeiU von A'pörrr . . . 1 7, 113. 

HenaeJeeier, A. «an, Oboervatiir der Sternwarte in Leiden. 

^ 

Amphifrite 0) . , .57, 

■Artadn« 0) , . . 59, 

Cerr« . . . 5^ 

Cljlia . . .fii, 

Cyhcle . . . 59, 

K 



Beobb. der Alkraene ..,61. 



Elpi« 0 ) , . . 59. 
Euterpe .57* 

Fide« 0 . . . 57. 
Fnrtana . , . 55, 
Harmonia . . 57, 

Hevperta 0) ...61, 



Eeho {ao/ . . . 59. 



25^ 



Irene 
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Beobb. der Iiit . . . 5^ 



Uennekeler, A. tat, ObierTttor der Sterswarfe ia Lddom« 

der PuI^hjmnU . . 57, 
i Proieryina^^^ . .57. 
s Pijehe (m) . . . 5^ 
dee Saturn. 



der Thalia . . .57. 
de« Uranof . . . 53. 
der Veaue. . .49. 



de« Jupiter. . .51. 
s Man... 51. 
j Mercur. ♦ . 49. 
der Alelli ^9) , . . 55. 
de« Neptun. . . 53. 
der P.IIM0 ...^ 
lletperia, «iebe Planeten. 

Hill, G. W. , Profraeor in AVnahInglon. 

Unler«uchun|^ über die Bahn de« groaien (Denoli’achea) Co> 
nelen %on 185B...liLL 
Definitive clliptiache i^lemente. . . L85« 

Kphcoieride für die gaiixe Dauer der Sichtbarkeit im Jahre 
1858. ..185. 



lloQgh, G. W., Aalr<»Bom der Sternwarte au Albanj. 

Meridtiinbcübaclitungen de« Nepton. . . 69. 

Halfitafeln sur Berechnung der «pecleilen Stürungen, nifge* 
theilt von Färrfer. . . l .%7. 



Hjgiea, dehe Planeten. 



J. 

Irene, aiehe Planeten. 

Irl«, 

l«i«, s i 

Japiter, im Jahre 1864 heubachtet von v. //eHnefteter. . .51, 

K« m . , .51. 

Jopiter« Covrdinaten für 1866, berechnet von TiV/Jen. . 152& 



Kamarech, Pmf., Direrlnr der poljtecha. Schule au Maniiorec. 
Kinladung aur 40*twi Vereammluag der dcotaehenKatarforechar 
und Aerxte in Hannover. .. 383. 

Kepler*« Stern im SchUngenlragrr. Berichliguag au den vo« 
JFiNNecAe In Nr. 11 21 verüiTontlichten Auf«ati über die- 
•cn Stern, von SeAJeil^rmp. .144. 

Kraute, Prof., Geh. !tlcdjcinalra(h au- linnnover, 

«iche Notia unter Knrmar«cb. 



L. 

Laelitia, «iehe Planeten. 

Lc d a , s : 

Leiikolheai s t 

Literari«rhc Anaeigrn, belrefTcnd ein Schriftchen vonBrnim 
über da« Putcagenmikrdiraeler and da« Xephoekop. .303. 
ÜMte'B deuUehe lieberarCaHng der Theoria motu« von Cstus 

■ 95. 

Llttrow, C. von, Pmf., Director der Sternwarte tu UVieo. 

Aliltheilnng von Bcobnthtungen. . 271. 

Logarithmen für die Diffcrena aweier Zahlen, 
ZrrA*«rh« Tafeln. 

Driirkfi'iiler der»elben ungezelgt von f'. Prirrt. 

Lutetia, «irh« Phinrten. 

Luther, K., Dr., Dtrectur der Sternwarte au Bilk. 

Bcobh. der Dnpbnr . . . 20 7, LeuLotliea . . . '207, 
Ledn (2) • • «^07. Panopaea 
Epbtinrrido der Daphne (Ci) ...77. 

Mclelc ^ . . .205, 303. 



K. 



Kaiier, Pr., Prof., Director der Sternwiirte in Leiden. 

Doppel«lerniiirMungrn, angeführt in den Jahren 1840 — 1844 

äi 

Millhcüung von Meridiaokreia-Reoboehtuiigcn« . «.AA. 

Kam, N. M., Dr. , Ob«ervator der Sternwarte in Leiden. 
Hcridiankrei» - Benbachtuogen 

der Alkmene . . .61, de« Jupiter. . . 51, 

^ . . ,57^ s Mar«. , .51, 

■ • ■ *59, 3 Memir. . .49. 

Cere« . . . 55. 

Cljila . . ,61. 

Cjbele @ 

Echo 

Elpi« ■ . ■ 59. 

Enierpe . . . 57, 

tW ... 



.kmphilrile 



Hnrnooin . . . 57« 
Heeperin {^; . .61, 

Irene , , .55, 



der Memu>ync . , . 59, 
; Metis ...55^ 

de« Nepino . . .53. 
der Pallna , , . 55, 

3 Poljhjmaia^^ . . 57, 
s Prn«erpinn{^ . « .57, 
s Psjehe . , . 5^ 

d«« Saturn. . . 51, 
der Thalia , . .57, 

de« Uranu«. . . 53, 
der Venn«. . .49. 



M. 

Mnr«, bcoharhict von /femieAffer. . . 51, 
h’0m. . .51. 
itayOMn . .191. 

LVber die Un« uhiwcheiolirhkeit, einen Maiwmond in grüsnerer 
Entfernung vom PUneien au entdecken, von d'^rre$t. .74. 

Hnri*CoerdtnalcQ für 1866, berechnet von IKeeAee . . f 35, 
Marth, Obaervnt'ir an der Stemw. de« Herrn LMgtrll auf Mnitn. 
Forferlaung der in Nr. 1612 der A.N. gegebenen Epheiuerid« 
der 5 inneren Trabanten Sntnrn« für die Eiwcheiaung 
im Jahre 1865. . . 203. 

Massalitt, «iehe Planeten. 

Maiirailiana, s s 

Mae-Cluro, Aatronom in Albanj. 

Benbaebtungrn de« Neptun. . . 69. 

Mclele, «it'he Planeten. 

Meipnmene, s s 

Mercur, beobachtet von JlenneXte/er . . , 49« 

Kmm. • . 49. 

Mell«, «lebe PUnelca. 

Mira Ccll, im Jahre 1664 beobachtet tob ScAmAlt . • . 9. 
Mnemutjno, siche Planeten. 
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Möller, Akel, Prof., DIreclor der Slrmwarte in Lund. 

Beobb. de« groiten (Denar* Vhrn) C<»aielca Ton IH58. . . 33. 
i de« £'nrArr’«chen in der Kridieiiiun^ von 

Neue L'nteranrhung^ der Bahn de« F«yr*«chen Coinclcn. . . 1 4ä, 

0«cuUreode Elemente fflr dir Kr«eliriDua^ tob 1843 ... 151. 
s a s 1 j 185t ■ . .151, 

* a * s 5 1858. ..152, 

s = ; ; a 1865. .. 151. 

Vergleicliiini^ der tcrliriaertea Elemente mit den NormBlörtern 
der 3 Kr«cheinungcn . . - 1 49. 

Epbemeride für die Erecheiaung iin Jabre 186a. . . 151. 

Mäeln, C. W., Prof,, Dlrrclor der Sirrnw. *a Santiago d« Chile. 

Brebarhluagra de« Coraelrn III. I H64 . . .265, 

a I. 1865. ..Ml, 251. 

Veber die Erneheinongea de« Couetea 1. 1865.. 109, 
Elemente dcetelben . . . M 2« 

Mond. Notix über «emieititlicb nca cniitBBdrnr Gebilde auf 
deiB«elb«n, *on .VeAmMfr . . . 79. 

Murmann, A.« AMi«tent der Wiener Sternwarlc. 

Deobachtuogen dr« C4»rorleo V. 1864. . . 6 ! . 
s der RnitriT -271. 

Kphemeride drr Freia rc^, für die 0{ipoxition eon 1865. - 2Q1. 

M j pater • Placb e r, 3Iariae Lieutenant in Kopenhagen. 

Beabaebtnagro der AILmem* . .255. 



N. 

Nebelflecbe. Ceber die xirei^kmAMigalvn Methoden xur Bcob* 
achluog der Ncbelgcatirne, ran Sekmi4i,».t. . 
Brabaehtungen ilcraelbea von Srhmüit.,.2, 5. 
Ciminip4iUr-Nebei, l>eobarhtet v«»n Üütmlrr. . . 289. 

Ueber die »belgrnppe Me««[er Xr. 49. namentlirh über die 
gegenwärtige Cnaichlharbeit eine« früher von Si'kmidt 
beobachteten \ebcU dieaer Grnppc, von . 12.5. 

Nemaoaa, aiclie Plaarleo. 

Naphoieop, Inatruroent xor Beatimmiing der Richtung und der 
Ueachwindigkeit de« Winde« in hiiherco Regionen: 
Dr««n’a Schriftchra über die«rn Apparat angexcigt. . .303. 

Neptun, beob. von a. Uenutkthr, . 53, . 6Q. 

liomyk . . 69, Sin^tms . . 69. 

Kmm . . 53« 

Njaa, alehe Planeten. 



O. 



Objeclivo, 5rr«MAe»t'#rhr. Leber die LichUtärke de« S'Xdlligen 
Ohjerliva dra Leipxiger iqualoreaU. «on En^rlmaHn. .223. 



Oppolxer, Theodor. Dr, Aatronoro in Wien. 
Beobachtungen de« Coiiirten IV. 1864 . ■ 275, 

Beobb. der Alkniene (a^ . ,275. Daphne \j . 2?5. 



Angelina . .275. 
Ariadne . .273. 



Elpii @ ..273. 
Fidea ^ . . 273. 



Cljlia . .273, Terpalchore , .273. 
Neue Elemente der Alkmene abgeleitet aua 5 Normal- 
Ortern. . . 46. 

Elemente der Concordia . . I 23. 

Epbemeride der Alkraene^^ ..15, 46, 
i s CoDcordiu . . 123. 



P. 

Pallaa, liehe Planelea. 



Panopaca, s s 

Paaaagenmikruraeter, erfunden lon Dr. Brmu» toPreaaborg; 

draaeo S<hriftchea Aber dieaeo Apparat angexeigt. 
Petera, C. A. F., Prof., Dirertar der Atlonarr Stcrawarte. 

Berichtigung einer iu N'r 1508 befindlichen AJtoaarr Beob- 
achtung de« Cometen IV. 1864.. 15. 

Petera, C. II- F., Prof., DIreclor der Slcrnv. de« Hamilton Coli. 
Beobachtongen der Clytia (ra) . . 1 59, *** ^^^"*®** 

i 5 Echo@..M. 

Verbeoaertc Elemente der Frigga ..9. 

Epbemeride der Feronla^r^ für die Oppuaition von 1665. . 30 1. 
L'cberaicht der auf der Sternwarte de« Hamilton College au* 
gratelltcB SoDDcnbeohacbtungen . .209. 

Ueber die Brohachtnngaincthodo im Allgemeinen .. 209. 
Aaxahl der in den Jahreo 1860—1863 beobaebtefeo Flecke 

. .213. 

Tägliche Durchaohnittaxahl de« Fleckeoatandc«. ,217. 



Leber einen Apparat tor Beobachtung der SonneaoberOiche 

.. 210 . 

Petrra^ F. , Sludio«u« ia Alünchca. 

Anxeige von nrnrkrehlern in ifecA*« Tafeln der Sabtractiona- 
Logarithmen. .31. 



(^) 




en, gruaae. Coordinalcn von Alnr«, Jnpiter und Salnm 
für 1866, berechnet von DeeAer und Tifljt». . 135. 
kleine. 

Core«, beobachtet von fVeyura« . . 177, 
iI«H..l77, 

V, UcnnrUtler . . 55. 
itoM . . 55. 

Palla«, beobachtet von ». iitnntktier . .55« 

Kam. . 55. 

Veata, heobarhtet von TAi'rl . . 249. 

Irla, beobachtet von Da/man. 

Allgemciae Saturn* und Marvatorungea, bererhnct 
von DrinHau». . 257. 

Flora, beobachtet von TAtW. . 249. 

Aictia, beobachtet voa o. jycwaeAefer. . 55. 

Kam . . 55. 

Ilygica, beobachtet «un Dof«an,.]33. 

Irene, beobachtet von v. tfeMoeAefee. .55, 

Kam . . 55. 

Ennoraia. Mittlere Elemente fir |854, von 5rAaAerf 

. .267. 

Payeho, beobachCrt von ». fitnntkttfr , . 55. 

Kam , - 5-5- 

Oactilirrnde Elemente für 1667,0, von .VeAnAeW. . 266. 
Melporoene. Epheracride für die Oppocitioa von 1866^ 

von .yeAwöfrf . . 197. 

Berichtigung derOppoalliona.Fphcmeride f. 1865... 237. 
Fortuna, beobachtet voa Fergorow . . ] 77, 

»«H..I77, 
w. tfennrAelee. . 55, 

Kam . , 55, 

Tkiwl. . 249 . 
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Pienetee, kleine. 

Meten Ile, beobechtet von 

Tkiet.,2^9. 

Latetie, brobecbtel von En^v/me»». .241. 
Celliope, beobechtri von D»Ummn ..71. 

Thelie, beobechtet von v, üennrktler, .57« 

Kam . . 57. 

Otenlirende Elemente für 1867,0, von Sekuhert. .266. 

Proierpina, beobachtet von v. Utnutkeltr . 

Kmim. ..57. 

Reterpe, beobachtet von Fev^Mion. . 177, 

^ ffo«..l77, 

n. IfenneAe/cr. . 57, 






© 
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© 
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Kam . . 57. 

TkiA. .249. 

Arapkitrite, beobachtet von Daiman . .71, 

« Fer^HitK . . } 77, 

He«. .t77, 
n. l/enncAe/rr. . 67» 
fkflm. . 57.. 

Rapbrot^ne. OteAlireede Oem^nlu für IU67,0, ven 

Stkabrri , . 266. 

Pol^hymaia, beobachtet von v. fl^nrAirfrr. . 52^ 

fiem . . 57. 

Leukothea, beobachtet «on EMpWmenn. .241, 
Luther. .207. 

Jupiter- und Satarnatorongen für den Zeitraum von 
1864—1867, von Sekubert . . 253. 

Otculirrnde Elemente für die Oppuaitloncn von 1866 
und 1867, von Srkubrrt. .141. 

Epbeiueride für die Emcheinoag im Jab re 1866.., 

I 

Fidet, beobachtet von Fer^wmn . . 177, 

##-«..177, 
n. üfenNrJlWcr. . 57, 

Opi»ahrr. ,273. 
rAiVf. ,249. 

Rede, beobachtet von Fer^ufn . . l79. 

aMl. . 179. 

Luther. . 207. 

Laetilia, beobachtet von TA^f. .2 49. 

Harmonia, heobnchtcl von Fn^Mvon, . 177, 

Hall .177, 
n. /irnnrAefer. . 57« 

Kam . . 57. 

Daphne, beobachtet von EwlAer. ,207, 

OppaUrr. .275. 

Kpbomeridc ton EufAer für die Krocheinong von 1865 

..77. 

lcit| beobachtet von ». ileumekeUr , . 59, 

Kam . , 59- 

Ariadne, brobaclitri von v. IleHaeieler. . 59. 

Kam .59. 

Oppahar. . 273. 

Xyca, beobachtet von Defmon..71. 

Engenia, he«ibocht<‘( von EW^chnonn. 241. 

Dorit, beobachtet von OoIomiiv . . 1 33, 

Feryuiau . . 179. 

Ho«.. 179. 

KemauoB, beobiichtel von flofmon . . 133. 



Piene tea, kleine. 

Enropa, beobechtet von Hatmmu. ..71. 

Mclete. Ephemeride von LwtArr. . 205. 303. 
Haemotyne, beobechtet voa 
Concordia, Elemente von Opptferr. . 123. 

Ephemeride für die Oppoiition von 1865.. t25* 
Etpii, beobarhtet von e. Nemutktier. . . 59. 

A'om. , . 59, 

Oppeher . . -273. 

E ch o , beobachtet von Fer^utun ... 1 77, 

HaU.. 177, 
w, Hemmekrier . . . 59. 

Kam . . .69. 

Friert. . . II. 

Angelina, beobachtet von Dikfmnn. . . l33. 

Feryutam . . . I79, 

Hall. . . 179. 

Oppalter . , , 275. 

Cyhele (Maairoiliaaa), beob. wa Eufelmmnu. . 

Fergutau. . . 177, 
Jlo«..,l77, 
HtaaeMer . . . 59. 
Kam. . .59. 

Hetperia, beobachtet von Fnyefmana. . «241, 

V. Benmekeler , . .61, 

Kam . . .61. 

Panopaea, beobechtet voa X.lAer. . .207, ^ 

Feronio, Oppoviliuna-Epbcnicride für 1865, von Pefer# 
^ ...301. 

Clytta, beobachtet von EMjefmonM. . .241, 

V- UcHMrArfer. , .61« 

Kam . . . 6 I , 

Oppolzer. . . 273. 

Feiert . . . 159. 

Berichtigung tum Berliner Jahrbacli für 1867, b^ 
IrelTend die Keiguag der Clytiabaha . . . 1 28. 

© Freia. Oppnaition«- Ephemeride für 1865, von Mur^ 
tnana. . -2Q 

Frigga. Verbeacerte Elemente von Prfrfz...l2. 

(^) Euryaorae. Elemente, anv vömmtlichru Beobach- 
tungen der erden Krvcbeinniig abgeleitet vou 
fFuttau . . - .30. 

Ephemeride für die Oppovition von 1865... 2h« 
Heriehtiguag avrcler in 1489 enthaltenen Lcipaiger 
Beobachtoagen. . .250. 

Terpaichoro, beobachtet von fio^efiuonN. . .241, 

FrrpHron . . . 1 79, 

If off... 179. 

Oppolzer. 

Ephemeride von Tietjea, . .3t. 

Alk mene, beobachtet von w, geuorkffer. . .61, 
gno. ,. .61, 

Mgatter^ P'itcAar. . . 255, 
Oppolzer , . .275. 

Neue Elemenle von Oppolzer, ahgeleilel aui 5 Normal* 
örtern . . . 46. 

Fphciueriden von Oppolzer. . . 1 5, 46. 
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PlAneten» kleine. 

BenCrix, rnidcckt nm 26. A|iril 1866 von tU CmMpmru 
tti Neapel. 

BetibAchiungen von de GmejMrit. . .256« 303» 
Siunnrnnn , . . 27 1» 

TiHjrn , , -251. 

Elrrornle and Ephenieride v«n Beeher . . . 287. 
Vergleicbaagen von Beobacblongen kleiner Plineton 
rait genauen Eplicmeriden in ^ 1616 uod 1626. 
PlaaetenCbeorie. lieber die Auflueong der Iranecendenlen 
Glrichang, welche für eine hypcrbelitche Bahn der 
Gleichung de* Krp/er’icbea Probleme der elliptiechea 
Bewcgang enteprichl» von M'el/er». • . 193. 
Paljhyinnia, eiche Planelen. 

Procerpina» < * 

Fepche, s i 



R. 

Bagona, R., Prof, in Modena. 

Beobachtungen der Mare. . . 191 . 

Rohinenn, T. R.» Dr., Direclor der Slernwarlo xu Armagh. 
Berichtigung der Poeitionro einiger Sleroe in dem Armagh- 
Cataliig . . ■ Af- 

Rfimker, Georg, M. A., AatnMom der Hamburger Sternwarte. 



Beobachinngen dea Ciiroeten 11. 1868. . .33, 


s 


3 


5 IV. »858 . ■ .33. 


s 


3 


i \l. 1858 Vchrn). . ,33, 


s 


3 


. VII. 1858. . .37. 


3 


S 


s VIII. 1858 (E.ri.Vti«B). . .»9. 


3 


S 


3 vo. 1859.. ■ 39. 


S 


3 


s II. 1860... 39, 


3 


3 


J II. 1861. ,.39. 


3 


3 


> 11. 1864. . 



Beobachtungen von CircQnnpolar-N'ebrln . . .269. 



S. 



fiafford, J. II*, Actronum in Cambridge (N.A,), xeigt G. P. Bond*a 

Tod an. . . 123. 

Batarn, beobadtlet von r«n HenneAeier. . .51, 



8attirna«Caordlnatea für 1866» berechnet von TrVfjew. . 137. 
Satarnatdrangen, allgemeine der Irie» bcrechecl von Brinmew 

.♦257. 



Salnraa-Trabanlrn. Forlaetzung der in 1512 gegebenen 
Eplieraeride fnr die 6 inneren Trabanten. . .203, 
Schjcllerop» Dr., Ohrervator der Sternwarte xn Kopenlia^n. 
Verbcfoenmgen xu CAaMiker/ VenteicliniM veränderlicher Sterne. 



belrefTend 

Ä Andromedae . . . 151» 
TAqaarii. . .143, 
BCapricarni. . . 142, 
d Cephei. . . 144. 
RLcporii. . . |4l. 
5Librae. . . 142, 
RMnnocerotii. . . 142, 
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